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- PAUL) hi “4 
- GHerrn Johann Mone 
in Danzig zum Heil. Geiſt getvefenen Deutſch⸗ und 


ENCHIRIDION 


POL ONJEN 







Worinne zu "finden: 


1. Eine Grammatik, Vn unterſchlebiict · Sendſchrei⸗ 
IT. Geſprache. ben, Obligationen und Neujahes 
11. Spruchwoͤrter. ‘ wunſch; nebfteinem Anhang von 


IV. Deutfch s Polnifches Lexicon. VII. Kaufmannsgefprächen, Life 
V. Polniſch-Deutſches Lexicon. — von mancherfey Brandivein, Hi⸗ 
Vi. Titelformular. ſtorien und kurzem Reviter. 

Anjego aber, der ſaͤmmtlichen Jugend zum 
geündlichern Unterricht durch Vermehrung und Verbeſ. 


fer: jemeinnügiger gemacht, und nebſt einem Ynl 
frungg aufs neue dem Druck überlaffen - hang 


von 


Daniel Vogel, 
oͤffentl. Lehrer der poln. Sprache bey dem Breßl. Realgymnaſio 
zu St. Maria Magdalena, 


Vierte Aufage 


Breßlau und Leipzig, 
im Verlag Zopann Friedrich Korn, bed altern, 
177% 








Vorrede. 
Guͤnſtiger Se! 









FR 8 koͤmmt dir ein vor vielen 
C Jahren in der polniſchen 
Sprache verlangtes Buch 
zum Vorſchein, (Johann Carl Woyna 
hat dergleichen zu ſeiner Zeit gewuͤnſcht, 
auch ſelbſt der Welt communiciren wol⸗ 
len, fo aber nicht gefchehen,) welches man 
Eochiridion Polonicum, das iſt: Pol 
niſches Handbuch hat nennen woi⸗ 
%r (as; 


⸗ 


niſches Handbuch 


Vor ‚rei 
len; matt A nennet 





aber darum ein Bol: 
ors erfie: weil Die: 
jenigen, die der Polnifchen Sprache 


kundig ſeyn wollen, es immer bey der 


Hand haben ſollen; vors andere: weil 


man hier gleichſam bey der Hand und in 


einem Bande haben kann; was ſonſt in 
vieln Buͤchern muß geſucht und nachge⸗ 
ſchlagen werben. Verlangt jemand gu 
fen Bericht vog polnifchen Buchſtaben 


und Praceptig, wie man reden und die 


Woͤrter hebt den Dedlinationibus und 
Conjugationibus, geſchiclich ordnen und 
huſe mmen ſetzen fon? das lehret ihn das 
erſte B dj; in welchen unterfehtedliche 
Praecepta Grammaticalia enthalten find, 
Mſonderheit der dabey befindliche in 
mancherley Regeln und Noten verfaßte 


Synaxis til er ein Muſter haben, wie 


man 


er 


DBorrede 


man ypolnifch reden foll, das findef er in 
Dem andern Buche in den Gefprachen; 
bat er zu den finnreichen und mit kurzen 
Worten viel in fich faſſenden Redensar⸗ 
ten Belieben, folche:wird ihm dag dritte 
Buch und die Sprüchmärter, deren 
man bier mehr. ald 600 hat, an Die 
Hand geben; iſt er willeng, ſelbſt etwas 
in dieſer Sprache zu componiren, und 
fehlet etwa ein und das andere Wort, das 
ihm nicht beyfallen will, fo kann er 
es im vierten Buch im Deutſchen und 
Polniſchen Woͤrterregiſter aufſchlagen; 
Lieſet er einen polniſch geſchriebenen 
Brief, oder ein ander polniſch Buch, 
und weis nicht Die Bedeutung aller Woͤr⸗ 
ter, fo kann er fie in dem fünften 
Buche, im polniſchen und deutſchen 
Woͤrterregiſter finden: iſt er mit Brief 
x 3 ſchrei⸗ 


Vorrede. 

ſchreiben occupirt, auch wohl an koͤnige 
liche und andere hohe Standesperſonen 
ſo bat er im ſechſten Buche zur Lieber: 
ſchrift bienliche und nach dem heutigen 
Styl eingerichtete Titel, aus welchen 
mutatis mutandis gar leicht die im An⸗ 
fange gewöhnliche Ueberſchrift, die An: 
| vede in. den Briefe felbft, und zuletzt 
Die Unterſchrift formiret werden. kann, 
Endlich findet er im fiebenden Buch 
unterſchiedliche Exembel von Sendſchrei⸗ 
ben, Wechſelbriefen ꝛc. Hierzu hat 
man ſich der Buͤcher gewiſſer Scriben⸗ 
ten bedienet, und zwar in der Gramma⸗ 
tik: des Lufigattens und der lafeinifchen 
| Grammatif des bey dem Danziger loͤb⸗ 
Ä lichen Gymnaſio geweſenen polnifchen 
Lectors, Johann Earl Woynaz in den 
Spruͤchwoͤrterne eines Buchs von Andr. 
Maris 


. _ 


« - 


Borrede 


Marimilian Fredro, Lembergiſchen Ca⸗ 
fielane, welches den Titel führel: Przy. 
flowia Möw Potoczoych; und des Rev; 
P. S. J. Gregorius Cnapius ſeines, 
fo er Adagia Polonica nennef; wie 
. auch Daniel Gamius feines, welches dies 
fen Titel führet: Flores Trilingues, und 
anderer; . in beyden Wörferregifiern 
ebenfalls des obbenannfen Gregöriug 
Cnapius Lericon in Fol. umd deſſen Aus⸗ 
zugs, Didtionarium Polono-Latinum gea 
nannte, in Octav; in ven Titeln und 
Briefen: des Mer. Schwertners zierli- 
cher polnifcher Sendfchreiben. Was man 
hierben ſelbſt gethan hat, das uͤberlaͤßt 
man dem unparteyiſchen Urtheil des 
guͤnſtigen Leſers. Doch giebt man die⸗ 

ſes Handbuch vor Fein volllommenes 
Werf aus, umterdefien aber wird es den 
X4 Anfaͤn⸗ 


8 
— * 


Borrede | 

Anfaͤngern ohne Zweifel zulaͤnglich und 
genug ſeyn. Wiewohl auch diejenigen, 
ſo einen gufen Anfang in der polnifchen 
Sprache gemacht haben, albier etwas 
finden werden, was ihmen nicht mißfal⸗ 
len wird. Ich wuͤnſche hierzu von Her: 
zen denreichen Segen und glüdlichen Er- 
folg von oben herab, und daß diefe gerin: 
ge Muͤhe und Arbeit dem Hoͤchſten zur 
Ehre und. dem Publikum zum Beſten 
abgezielet ſeyn und gereichen möge. 


* Gefchrieben und gegeben in Danzig, 
ben 29. Nov, 1720, | 


Johann Moneta. 


Nota. 


en, 
N ot a 





[| 
n 2 


Damit die Erlernung! der Polniſchen Sprache 
deſto leichter ſeyn moͤchte, Bat man hier einige Era 
| Innerungen ‚bepfügen wollen. , 


Die Erſte. 


Vor allen Dingen muß man bie Buchſtaben 
zu unterſcheiden wiffen ‚” wovbon pag. 1:6. Auf 
foldhe Art wird man fich die Pronunciation beſſer 
angewöhnen Fönnen; doch. ift eben nichtnörhig, alle 
Regeln und Noten, die man in diefem Handbuch 
ſiehet, auswendig zu lernen? genug iſts, daß man 
fie ein» und das andere mal überlefen,. ‚ und alſo 
memoriam localem hat, 


- Die Andere. a 
Der Dualis Numerus ift:in den Declinetioni- 
bus und Conjugatignibus ausgelaffen, weil er'gar 
felten vorfomme, und wird gemeiniglich von 
dem gemeinen Mann gebraucht; doc) bißmweilen 
muß man ihn gebrauchen: als dwie Sieftrze 3100 
Schweftern, und nicht Sioftry, czytawa, mir 
beyde fefen, czytata, ihr bende lefet, czytalafla, 
ihr bende habt gelefen, czytayta, leſet ihr beyde, 
ezytalalwa, toir beyde haben gelefen, czytayma, 
laßt uns beyde leſen, oba tam bylista; ihr beyde 
feyd da gewefen, 


= KDD 


x 


Die Dritte. 

Bey ber Adjedtivis in beyden Woͤrterregiſtern 
hat man das Genus Foeminin. bezeichnet mit dem 
Buchſtaben a, und Neutrum mit e; bey ben Ver- 
bis das Futurum mit F, und Verbum Frequentati- 
vum mit Fr. damit maii wiffen möge, welches Ver- 
bum;fich anfange ven -Tempore Praefenti, wels 
ches vom Futuro, man fefe pag. 105. ſeq. 


Die: Vierte, 

In dem MWörtertegiffer bat man wegen bes 
Raun® nicht Fönnen alle Vocabula hinein rüden, 
unter andern bat man mweggelaffen die Subflantiva 
Verbalia, fie fönnen aber gar leicht von. Verborum 
- Infinitivis “formiret werden. 3. €. von dem Infi- 
nitivo pytad, fragen, fommt das Subftantivum 
Pytanid her; von wyrozumiec, verftehen, Wyro- 
 zumienid; von big, fchlagen, bidie; von biczowac, 
geiffeln, Biczowanid;- von lezed, liegen, Lezenie; 
von palid, brennen, Palenie; von uczyc, lehren, 
Uczeuie,. das Lehren. 


Die Fünfte, 

Welches Verbum ſich vom Futaro anfängt, 
und nicht vom Tempore Praefenti; das hat fein 
Gerundium, auch fein Particip. Activum Prael, 
Siehe pag. 198. u. f. Num. 8. | | 


Regiſter. 


Regiſter. 





— 


A dreyerler, n.1.pag. i. Caſ. Gen. Plur. Maſc. 


Ableitung derer A-_ — Accuſ. Plur. 


jectivor. von Maſe. 

Verbis 73 — Inftrum, und 
— von ben Adverb. 73 Loc. 
Adjectiva 6 — Gen.Sing. Fem. 


Adjediva Namera. .ıs — Dat. Sing. Fœm. 


Anhang von pofnis — Accuſ. $ingul. . 


und deut⸗ Fem. ; ‚„* 
ſchen Geſpraͤ — Vocat. Singul. 

chen 834 Fem.. : 
Buchſtaben Unter — Inftrument. und 
ſcheid ı - Local. Singul. 

. Confonantes, gemei» - Fem. 


- ne, gelinde, — Nom. Pl. Feem. 
harte, n.1.. 4 — Gen. Plur.Fom. 
C, dröyerley, n. 14. 4 — Dat. Accu. Voc. 
Cafus, fieben - 5 Inſtrum. Loc. 


zu formiren den — Gen. Sing. Neut. 


— Gen. Sing. Maſc. 28 — Dat.Sing. Neut. 
— Dat. Sing. Maſc. 30 — Accuſ. und Voc, 
— Acc. Sing. Malc. 31 _ Sing. Neut. 


— Voc.Sing. Malc. 31 — Inftrum, Singul, _ 


— Inftrament. und Net. - 
Loc.Sing.Mafc, 33 — Loc. Sing. Neut. 


— Nom.Plur.Mafc, 332 — Nom. Pl. Neutr, c 


J 


Cal. Gen. Pl. Neutr. 5% E, breydeley.n. 3. pag. 2 
— Dat. Plur.Neufr.‘ Ir Formatfo ° Tempo . 
— Accuf. und Voc. rum &Modor. 105 H 
Pler. Neutr.; ,' 58°" — 'Sec. Peif. Sing. Ä 
— Inftr. und Loc. Verborum ine. 112 
Plur. Neutr. 58 — Perfect Adivi u7 - 
Compofitio vermeh - : —' Gerundii 'Infirt, € 19% Ä 
reeibie Bedeu» - — Particip. Activi 124 
tung 7t Indefiniti ı25 
Conjugatio Verbi ä Paflıwi -’ 195 
Jeftem 74 Genera, brey5 
— Verbor. Activo- — Adjedivorum'. 6 
rum 77 — Subflantivorum 19 
— 2 erb. Paſſ. Exem. gı Gerundium haben. 
requ. & Comp. ge nicht . Verba. 


Confonantes 4 Conpoſita 108 
Declination. Adjedt. Geſpraͤche 50183 
drey 6 Gradus Comparation. 
‚Exeml. 17 drey IK 


: Numeral. 15 Merkmal der Perfo- :. 

Sabſt. drey 23 nae Primae & 

Subſt. Maſc. 23 Secundae Nu- 

Subſt.Fœm. 37 meri Sing. & 
Subſt. Neut. 50 Plur. 105. 112 

Deutſhe und pol- Mobele ver Declinat. 


niſches Wörter» Adjedivorum ° 7 
| tegifter -- 2817 — Subltantivorum 23 f. 
Diphthongi, acht 4 Modi Verborum, 
Dualis, beſiehe davon vier 218. 
“in der 2, Nota — formatio. " . - 208 

vor dieſem Re- Numeri, zwey 

giſter. -- Orationis Partes, ache 


— 


—E 


Orthographie pag. 180 Syntaxis, Yon Sub- 


Particip. Activum, ſtantivis 140 
Paſſiv. Indefinit. 125 — von Pronomini- 

. Perfonae brey 5 bus, Regel 23. 1249 
' Perfonarum format. 105 Pron. to zierlich bey- 

“ Perfonae Secundae ‚gefüger,Reg. 24.156 

| Sing. Verb — Ön, öna, 6no 158 
rum ing 112 Synt. Verb. cum No- 

Polnifches und Deuts. " minativo. 152 

ſches Wörterre — cum Genitivo 155 

gifter 522 — — Dat. 157 


Pronomina Sb 99 — — Auf a7 
Pronomin. Declinat. — — Votativo 160 


— Subflantiv. 58 — — JInflrum. 360 

— Adjedivor. | 59 — — Locali 5 162 

Profodie 181 — Duorum Verbo- 

Kegeln . . rum 162 

— General- vemGe- .— ‚Verb. Paflıvor. 163 
nere Subft. 28 — Gerundiorum & 

— Special- vomGe- . :.. Particip. Adtiv. 163 
nere Subflant, . — Indefinit. 164 
Mafc, 28 —— Part. Pafliv. 164 


Femin.: 42 °— Imperfonal. 165 
Neutr. « 32 — Adverbiorum 165 


$, ift dreyerley 4 — Praepofitionum 167 
Sendſchreiben 819 — Conjundtionum 173 
Spruͤchwoͤrter 213 — Interjectionum 175 
Syntaxis, davon Tempora Verb. vier 74 


Generalregeln 136 Tempor. formatio 105 . 
Specialregeln 139 Titelformulare 809 
von Adjeetivis 139 Verbum jeſtem 74 

] - Verba, 


ee 


Verba, etliche fongen Verborum Modi- 74 


ſich an von Bayer 
Praefenti,etliche - * Vocalesn.ı 4 
von Futuro 105.108 Z, ift dreyerley 4 
Verborum Conjuga-“ * Zablmörter ' 176 
w .. 7. Zufammenfegung: 
— Endung, am, .....: der Wörtervid, 
en, g; ig 105 ‚Syat. 136 
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ie Grammatif oder polnifhe Sprach-Sehre 
$ ift eine gemiffe Art recht und rein zu lefen, 
zu reden und zu fihreiben. 


Bon der Orthographie. 


Quaeſt. » Was find vor Buchſtaben in der 
Polniſchen Sprache? | 
Refp. Faſt diefelben, die man in der Deu 
ſchen hat; etliche wenige ausgenommen, wie 
aus folgendem zu erſehen? 

a, a, 2, b, e, c, d, e, é. ę, f 8, h, i, k, l. 
I, m, n, n, 0, 6, Ps r. ſ. $, t, uw, yı zZ, Z, 2 
Hiezu feget man noch dieje: cz, rz, [2 und f2cz. 

Nota ı. Das A, a, ift bey den Pohlen dreyerley: 
Das erfte gemeine a wird ausgefprochen wie in den Deuts 
fhen Wörtern, Abend, aber, Adel, fam er felber, dar 
eine Gabe; das andere oben mit einem Strichlein 4 wie 
in dem Wort alt, ander, Abgang, Antlitz, Allmacht, 
faına fie felber, brät ein Bruder; das dritte mit einem 
Unterftricd) a bedeutet fo viel ald on Watroba eine Leber, 
Klatwa der Kirchen= Bann, biad der Irrthum, als wenn 
eö gefchrieben wäre Wöntrobä, Klöntwä, blönd: wenn 
aber auf das a alfobald b oder p folget, jo jpricht man es 
wie om aus: ald z3b der Zahn, kapiel Kindbad, dab 
eine Eiche, gleichfam wie zomb, kömpiel, dömb, 

N. 2. Das b fümmt mit dem Deurichen überein, 
auffer daß es zumeilen mit einen fubtilen i bezeichnet 
wird, al& Jedwab’ die Seide, Kielb‘ ein Gruͤndling. 


2 
Das e iſt dem deutſchen z gleich, und wird niemals 

als ein k gelefen, z. E. cel dad Ziel, clo der Zoll, 

noc, die Nacht. 

Dem beftrichenen € wird ein i nachgefeßet; ald «iato 
der Leib, Kiafto der Teig. . 

Daß d, f, h, koͤmmt mit dem Deutfchen überein. 

N. 3. E, e, ift ebenfals dreyerley: Das erfte 
gemeine e fpricht man aus, wie das deutfche e in den 
Woͤrtern Ehre, ewig, ausgefprochen wird, als fer, der 
Käfe, Grek, ein Grieche, das andere é, welches oben 
mit einem Strichlein bezeichnet ift, Iautet wie das e, fo 
dem d gleich, in den deutfchen Wörtern Er, ärger, Erde, 
fien, Weſen, ald cebula eine Zwiebel, cegta ein Ziegel: 
Stein, deskä ein Bret; das dritte mit dem Unterftrich e 
bedeutet en, nämlich in dem Wort Wedä, ein Fiſch-An⸗ 
gel, mekä die Marter, als wenn gefchrieben ſtuͤnde wen- 
dä, Menkä; wird verglichen mit Engel, fchwenden; fols 

. get aber auf bad g, ſtracks b oder p, fo iftö fo viel als em, 
gebä dad Maul, Stepa die Stampe, ald wenn gefchrieben 
wäre gembäi, ftempä, | | 

N. 4 Wem dad 3 und e des Mortes letzte Buch- 
ſtaben find; fo fpricht man 3 aus wie das o in dem beufs 
fchen Wort Ohr, Ort; das e aber wie das deutfche e in 
den Wörtern Ehre, ewig, doch ein wenig durch die Nafe: 
geba mit den Maul, bede ich werde feyn, ald wenns 
gefchrieben wäre gebo, będe. . 

- Bey diefer Ausfprache des a und e, wenn fie Des Wor⸗ 
tes letzte Buchftaben find, bleibts, ob gleich ein Zuſatz 
(den die Lateiner Paragoge nennen) gefchiehet: als, re- 
ka2 to brät uczynit? hat der Bruder dad mit der Hand 
gethan? rekates to twoia pifat? haſt du das mit der 
Hand gefchricben? (als wenns ftünde, reköz, rekö 
26) Corkes twoje uderzyt, du haft deiner Tochter einen 
Schlag gegeben; gofpodezescie wälze-opusdili? habt ih 
eure Herberge verlaffen? (als wenn gefchrieben wäre 
corkes, gofpodezescie). 

N. 5. Das g fprechen die Pohlen allzeit hart aus 
als ein halbes k, wie die Deutſchen in Preuffen dieſi 
Wörter, Sort, Gabe, Gut, auöfprechen; gönig .ich ja 

. ge 


no 2 3 
ge, yore ich bereite; die Deutfchen haben auch ein ges 
Imdes g in ven Wörtern: geben, gehen, Gift, ıc. 

N. 6. Das i ift wie dad deutfche, wenn aber vor 
dem-iein b, f, b, w, fteher, fo wird, alö wenn es wäre - 
bei, fgi, pgi, wgi, und Das mi als mni ausgefprochen. 

N. 7. Der Buchftab 1 iſt zweyerley; der erfte iſt ges 
mein; der andere aber oben niit einem Durchichnitt, wie 
folger, 3: im der Ausſprache des erften ſetzt man die Zun⸗ 
ge an den Obertheil der Oberzaͤhne; will man aber das 
andere, nämlich T, gut ausfprechen, fo muß der Zungen 
Epie zwischen tie Ober- amd Unterzähne kommen. 

N. 8. Das m, n, iſt deutſch, das geftrichene n fühs 
rer ein ſubtiles i mit fi), als dan, der Zins, piesn das 
Lied; ‚vor m und n findet fich ein hartes o, 3. E. dom das 
Haus, dzwon die Glocke. 

N.9. Der Buchftab o wird einmal fo ausgefprochen, wie 
in den Wörtern Che, Orgel, z. €. slowo das Wort, #kno 
das Neniter; foniten aber wie das o in den Wörtern Ohr, 
Ort, als Bög Gott, on Er, Ona Sie; man follte dieſes 
zum Unterſchied des erften mit einem Cherftrich notiren. 

N. 10. p, r, iſt deutich, Lals ein deutſches doppelt 
ff, als ſowa die Eule. An flatt q brauchen die Pohlen 
kw, ımd an fiatt vr, kS, ksiadz, ksiaze, ein Priefter, 
Fuͤrſt, wird mit X. per abreviat. geichrieben. Das y 
wie uͤ, in dem Wort Bürfte, 

N. ı1. Das z spricht man aus wie ſ in den Woͤr⸗ 
tern ſetzen, feben, fcht, an ftatt feher. 

N, 12. Wenn nach den folgenden Buchftaben, b, c, 
f, k, m, n, p, s, w, ſtracks das Fleine i folget, jo ges 
fhicht Die Ausiprache, alö wenn dem i das gelinde g vors 
gefeßet wäre, als bity gefchlagen, &ichy flill, mifa eine 
Schuͤſſel, nic nichts, ald wenn gefchrieben, bgity, cgi-. 
chy, mgifa, ngic. j 

N. 13. Wenn diefe nachfolgende Buchftaben b, c,m, 
n, p, 5, w mit einem Oberſtrich gezeichnet find, das bes 
deutet, als wenn fie hinter ſich ebenfalls das gelinde g 
hätten; als Kielb der Gruͤndling, ziee der Tochter⸗Mann, 
wies ein Dorff, Karp eine Karpe, ald wenn dad g uͤber⸗ 
all dabey wäre, aljo Kielbg, ziecg, wiesg, Karpg. 
| A2 N. 14. 


N. 2. Der Cafus Ablativus ift hier audgelaffen, w 
er überall gleich ift Dem Genitivo in Singulari und Pluı 
li Numero; doc) die Praepofitio oder Wörtlein od m 
allezeit vorhergehen, als mam to od Krola, ich) habe t 
von dem Könige, od Krolow von den Königen. 

N. 3. Der Ultimus Cafus fan auch Localis gengi 
werden, weil er gemeiniglic) den Ort, wo vder wor 
was ift, ober gefchiebet, bedeutet, die Praepofitiones al 
w, oder na oder po muͤſſen allezeit vorher geſetzt werd 
als Kon ftoi w bramie das Pferd ftehet im Thor, B 
$piewa na bramie ein Vogel fingt auf dem Thor, Z 
nierze -bywäja w bramäch Die Soldaten pflegen in \ 
Toren zu feyn, wrony Siedzg na bramäch die Kraͤl 
figen auf den Thoren, y chodzg po dächowkach und 
ben auf den Dach⸗ Pfamen. 

Qu, 6. Wie viel find Partes Orationis in di 


Polniſchen Sprache? 

R. So viel, wie in andern Sprachen, neı 

lic) Nomen, Pronomen, Verbum, Participsum. / 
verbium, ‚Praepofitio, Conjunctio und Interjedi 
NMota. Das Nomen ift zweyerley, entweder ein ı 
jetivum oder. Subftantivum: Nomen adjedtiivum 
welches man kan diefen drey Wörtern Mann, Weib, D 
oder Thier hinzuſetzen, ald dobry maz ein guter Ma 
dobra Zonä eine gute Ehegattin, dobre Zwierze cin Qu 
Thier, piekny mgz, piekna Päni, piekne twierze, 
ſchoͤner Dann, eine fchöne Frau, ein fchöned Thier ; Non 
Subftantivum ift, welches zu diefen drey Wörtern, Ma 
Weib, Ding oder Thier nicht Fan hinzu gefeßet werden: 
Wol ein Ochs, bäran ein Widder, Duch ein Geiſt, 
kaun nicht ſagen, maZ wol, zonä bäran, Duch zwieı 


Vom Adjedivo. 

1. Das Adjectivum hat 3 Endigungen, y obe 
welche generis mafculini, a welche generis foeı 
nini, e, welche generis neutrius ift. 

3. Etliche Adjedtiva enden ihre Mafculinum ai 
auf einen Confonantem, z. E. zaden, zadna, zad 
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Dieſe folgende haben nur 2 Caſus, naͤmlich: 
Nominativum ſingularem und pluralem, als: 


Sing. Plur. 

Rad, da, de ‘ Radii, de, de 
Nierad, da, de Nieradii, de, de 
Wart, ta, te Ward, te, te 
Niewart, ta, te_ Niewardi, te, te. 


3. Abundantia, oder bie auf ein y und einen 
Confonantem zugleich ausgehen. 3. €. | 
Iafkaw & lafkawy, a, e. gotow & goto 
wy, a, e. godzien & godny, a, e. 
$wiadoın & Swiadomy, a, e. | 

Es fönnen auch die Participia pafliva auf any 

und ony als Abundantia gebraucht werben, 
3. €. —W 
ukrzyzowan & ukrzyzowany, a, ©, 
pogrzebion & pogrzebiony, a, e. 

4. Poflefiua enden ſich auf ow und ya, und 
werden aus den Namen der Männer und Weiber 
formiret, als: 

Oycow, a, ©, des. Vaters. matczyn, a, e, 
der Mutter: krawcow, a, e, des Schnei⸗ 
Ders. $ieftrzyn , 2, e, der Schweſter. 

Singulariter. 
Maſt. Fœm. Meutr. 


— N. Dobry der Gute, Dobra die Gute, Dobre das Gute, 


G. Dobrego bes Guten, Bobrey per G. Dobrego desGut 
D. Dobremubem Guten, Dobrey der G. Dobremu dem &. 


A. Dorn” Dien Guten, Dobra dießute, Dobre das Gute, 


Dobry 
V. o Dobry o du Guter, o Dobra oduG · o Dobre o du Gts- 
Inſt. Dobrym | Dobra Dobrym 
mitdem&utn, . mit der Guten, mitden Guten, 
Loc. wDobrym w Dobrey wDobrym 


indem unten, Inder @uten, in dem Guten. 
Aq . Plure 


ss — "5 


Pluraliter. . 
AMaſt. | Fom. -Neuir. 
N, —e gi Guten, Dobre, _ Dobre : 
G. Dobryeh Guten, - — — 
D. Dobrym den Guten, — —— * 
A. —ã— den Guten. Dobre, Dobre, 


Debre 0 6 ihr Guten, Dobre,  Dobre, 
‚Inft. Dobrgmi mit den Gute, —— — 
Lac. w Dobrych in deu Guten. — — 

NB. Der Accufativus fingularis in ego wird nur 
zu folchen Subftantivis gefeßet, weldye eine Mannsper⸗ 
fon, oder fonjt etwas Iebendiges bedeuten... . 

&. €. Dobrega Para, den guten Herren, malega 

pieska das kleine Händgen, 

Hingegen der Accufativus -fingularis in y, oder i, 
wird zu einem Subflantivo gefeßer, ‘fg ein Ieblofes 
Ding ift, 3, E. kupilem fobie .czarny kapeluſz, ih 

babe mir einen ſchwarzen Huth gefauft, 

So auch im Plurali, Des Accufativi Endigung 
ych gehöret nur vor Mannsperſonen allein; die Endis 

ung e aber vor lebendige Thiere und lebloſe Dinge, 
. E. Dobrych panöw; dobre konie, dobre boty, 
gute Stiefeln. Ä . Ze 

NB. Sn den Adjedtivis in gi und ki muß das i 
beybehalten werden, wenn ein e darauf folgen ſoll. 
3. €, ubogi,.Gen, ubogiego, . . F 

2. Nach li gebt das i in allen Cafibus verlohren, als 
orli, orla, orle, In den übrigen adjedtivis auf 1, 
bleibt diefes i in allen CaGhus. als: j 

glupi, ia, ie, närrifch, oftatni, mia, nie, der lekte, 

| Singwlariter. 
a. Mafi. 'Foem. Neutr, 

N. Ubogi, arm, Uboga, Übogie, 

G. Ubogiego, Ubogiey,  Ubogiego, 

D. Ubogiemu, Ubogiey,  Ubogiemu, 

Ä | Maſt, 


\ 
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Maſt. Foem. Neutr. ; 
Ä Übogiego . 
A he Ua, Ubogie, 
V. o Ubogi, o Uboga, o UÜbogie, 
Inſt. Ubogim, Uboga, . Ubogim, ; 
“ Loc. w Ubogim, w Ubogiey, wUbogim 
Pluralter. 
Ubodzy . . 
N. Ubenie b Ubogie, Ubogie, 
- G. Ubogich = — 
Ubogich . 
A. < Ub ogie Ubogie, Wbogie, 
| Ubod . 
V.o Ubo gie a Ubogie, 0 Ubogie, | 
Inft, Ubogimi, — —, 
Loc. wUbogich — — 
Vom 


N. 1. Nominativa und Vocativo plurali, 
Wenn ein Adjectivum zu einem Subflantivg, 
das eine Mannsperfon andeutet, foll geſetzet wer⸗ 
den, fo wird der Nommativus und Vocativum piu- 


ralis‘ auf folgende Art verändert, als: 
Mafe. Foem, Neur, 


Sing. PI. 
by in bi, ald; gruby, 


ey cy, — gorzcy, 


dy — di, — ıhlody , | 


‚gi 7 dzy, — ubogi, 
chy — fay, — gluchy, 
\ ki — ce, dziki, 


y— li — deply, 


grob, grubi, 
s be, 
‚heiß, gorgcy, 
ace, ce, 
t miodii, 
Bu de, de, 
arm, ubodzy, 
gie, gie, 
taub, gluf: 21), 
che, che, 
wild, d&icy, 
kie, kie, 
warm, Genen. 
le, ple, N 


"be. ' 


Io . 
Sing. Ph - 


bialy ‚ 


weiß, 


ei  - u 


Mafe. . 
bieli, 


oem. Neuer 
biate, ate, 


. wefoly, fröhlich, weſeli, ote, ote. 
ey — _ di, - — dorosty, erwachfen, dorosli, ste, ste, 
my — mi, — chromy, lahm, | 


ny — ri, — piekoy, ſchoͤn, 


ony — eıti, — zielony, grün, 


ni — ni, — tani, wohlfeil, 


py — pi, — Slepy, 
pi — pi, — glupi; 
ry 2 rzy, — dobry, 
y—-ä— hi, 
ty — di, — bogaty 
Ay — «ci — tlufty, 
wo wi, — fiwy, 
iy—ti—- chyiy, 


cey — ery, — Czc2y, 


blind, 


naͤrriſch, 


gut, 
kahl, 
reich, 


| fett, - 
| grau, 


hurtig J 


leer, 


ſey — i — pierwfay erſte 


chromi, 
me, me, me 
piekni, 
ne, ne, ne 
gieleni, on 
‚one, one, one, 
tanı, 
nie, nie, nie 
ölepi, - 
Pe» PC; PC 
glupi, 
pie, pie, pie, 
dobrzy, 
bre, bre, bre. 
Iyii, | 
. fe, lt, ſe. 
bogaci, 
te, te, te. 
dusci, 
ſte, ſte, ſte. 
diwi, 
we, we, We, 
chyii, 
ze, ze, Ze. 
crezy, 
cze, eꝛe, cze. 
pierwsi, 
w{ze, w{ze, wfze. 


1. Das Wort tudkie fordert eben biefelben Verände 


rımgen; als: wfzylcy.ludzie. 


2. Bey Thieren und leblofen Dingen mafeulini ge 
neris wird im Nominativo und Vocativo die Endun, 
e, oder ie, gebraucht. 3. E. Tiufte woly, wielkie domy 
3. In einigen Wörtern wird in Nominstivo plura 

indes a un 9 ine, vo is € und ony in eni ver 


wandelt 


00 u 


wandelt; als: biet , bicli, wefoly, wefeli, - goracy, 
görgcy , zielony, zZieleni. 


N. IM. Vom Inftnımentali. 

Cafüs inftrumentalis wird aud) auf emund emi 

formire. 3. E. ubogiem, ubogiemi, 
De Comparatione Adjedtivorum. 

Die Adjedtiva laffen fih compariren durch 
drey Gradus; als da find: der Pofitivus, welcher 
eine Sache ſchlecht hin anzeiget, z. E. ſtary, alt. 
Comparativas, der eine Sache vermehret, z. €. 
ftarlzy, älter. Superlativus, der beyde erften 
übertrift; 3. E. nayflarfzy der ältfte. 

Der Comparativus wird vom Pofitivo, vermit⸗ 
Kit der Solbe fzy, auf folgende Art formiret,anls: 
of. 
by in bfzy, ala: Gruby, grob, 
cyin-kzy, als: Goracy, heiß, 
dy in dfzy, als: chudy, mager, 
gi in ifzy, ald: drogi, theuer, 
chyinzfzy, ald: fuchy, troden, 

lichy, . gering, 


Grubfry. 

Goretfzy. 

<hudfzy. 

drotfty. 
-fuifzy. * 
HKehſæay. 


Exc kruchy, mürb, 


skiinziey, als: niski, 


niedrig, 
waski. ſchmal, 


kruchgieyfzy, 
nizfzy. 
weilzy. 


Jplaski, platt,  plascieyfzy. 

Exc. Sdarski, hurtig, darseieyfay. 
ki, mit perbergehenbem Vocali, wird verwandelt in Lzy, 
und der Vocalis fallt weg, als: daleki, weit, dalfzy. 


wyfoki, hoch ‚ wyalzy. 
a . Exc dziki, wild, dzieieyfzy. 
ki, mit ——— Conſonante in ſzy, als: 
otki, kurz, krotſay. 


ſgibki, geſchmeidig, gibdieyfzy. 
garzki, bitter, gorzcieylzy. 
Exe. Sludzki, leutfelig, Iudzcieyfzy. 
lekki, leicht, lzeyfzy, lekſay. 
\dienki, dünn, dienfzy, tieylay. 
Br 
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d. mit vorhergehenbem Vocali in Izy als: 
mily, lieb, milfıy. 
#mialy, kahn, $mielfzy. 
Iy, mit vorhergehenden Konfonante in leyfzy, als: 
- &eply, warn, ciepleyfıy 
my, in mſey, als: takomy, geizig, lakomſay. 
ny, oder ni, mit vorhergehendem Vocali in nfzy, als: 
ukochany, geliebter, ukochanfzy. 
uy, oder ni, mit vorbergehendem Confonante oder 
Diphtonga in nieyfzy, als: 
piekny, fchön, pieknieyfzy. 
czuyny, wachjam, ezuynieyfzy. 
Exc. przeftranny, geraum, przeftrzenfzy. 
ony in enfzy, als: zZielony, grün, Zielenfzy. 
czerwony, roth, czerwienfzy. 
PR er piin pſay, als: skapy, farg, skepfzy. 
ry, mit’ vorh. Voc. in rfzy, ald: ftary, alt, ftarfzy. 
ry, mit vorhergehenden Confonante in rzeyfzy, als: 
Ä oſtry, ſcharf, oftrzeyfzy. 
Exc. madry, weiſe, medrfzy. 
ſy — — — — ijzh, kahlkdpficht, barziey Iyly. 
ty in tfzy, als: bogaty, reich, bogatfzy. 
ſty in fizy, ober &cieyfzy, gorzyfty, bergicht, gorzyfifzy. 
proſty, gerade, proftfzy,vroscieyfzy. 
zolty, gelb, Zoltfzy, zofeieyfzy. 
wy, mit vorhergehenden Vocali in wfzy, ale: 
laskawy, gnaͤdig, faskawſæy. 
wy, mit vorhergehendem Cofnonante in, wieyfzy; als: 
| | trzegzwy, nächtern, trzezwieyfzy. 
&y in Azy, ald: sSwiezy, frifch, ‚Swiekfzy. 
ezy in czfzy, ald: raczy, munter, raczfzy. 
äzy in zscieyfay, ald: migifzy, Did, migzsdieylzy. 


Irregulariter werden gemacht: 


? 


Poft. Comp. “ 
Dobry, gut, lepfzy, a, e, beſer. 

aky, böfe, gorfzy, " ärger. 
wielki, groß, . „wiekfay, . .gröffer. 
waly, Elcin, mnieyfzy, kleiner. 


Einige 
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Einige Adjedtiva werden gar nicht compa- 
riret, als: 

1. Die Participia praefentis, als: czytaiacy, eine? 
der da liefet. 
2. Die von den Namen, Uemtern, Thieren, Bäns 
men, Steinen, Metallen, &e. ihren Urjprumg haben, 
und ſchon ihrer Natur nach nicht koͤnnen —* wer⸗ 
den, als oycow, des Vaters, zioty, guͤlden, ſoſnowy 


von Fichten. 
Vom Superlativo. 

1. Der Superlativus wird gemacht, wenn man 
vor den Comparativum die Sylbe na oder nay ſe⸗ 
tzet, z. E. flarlzy älter, na over nayſtarſzy der äl. 
tefte. Bisweilen wird noch die Sylbe prze dem 
Superlativo vorgeſetzet 3. €. przenayswiggzy; 

der aller“ oder hochheiligfte. 
| .. Da alle Comparativi und Superlativi durch 
alle - r Genera, wie die Adjedtiva decliniret werden, 
fo Teiden fie auch im Nominat. plural. mafc. gen. 
eben diefelben Veränderungen, 3. E. 


EFoem. Neutr. 
ſtarſay älter, —* die älten ftarfze, flarfze. 
nayflarfzy, .  nayftarsı, nayflarize, — 


Bon der Comparation der Adverbiorum. 
Die Adverbia enden fi) auf e, ie, oder 0; 
und der -Comparativus wird gemadyt, wehn man 
ey, oder iey ſtatt jener Endigungen ſetzet, als 
pieknie, ſchoͤn, piekniey, ſchoͤner; im Superlati- 
vo wird noch nay vorgefeßt, als naypiekniey, am 
ſchoͤnſten. 
Gemeiniglich hat e ey; ie iey. o aber bey, | 
des, ey und iey. | 
co, hat im comp. cey, als: goraco, gorzeey. 
„u — abiey als: twardo, twardaiey. 


do, 
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dzo, hatimt.comm. däiey als: bardzo,. bardsley, 
10, —.— : dey, ald: bogato, bogadiey. 
ßzo — — iey, als: diugo, diuzey. 
cho, — — fzey, als: ſucho, ſuſzey. 
ko, mit vorhergehendem Vocall verliert denſelben und 
das ko, mocht ey oder iey. 
daleko, daley., 
Non j | gleboko, glebiey: 
fzeroko, fzerzey. 


. J wyfoko, wyzey. 
Ku stodko, stodsiey, - 


1 wasko, weiey. 
2 | ciciko, dicky. 
Ko, deſſen Ajecivum im Comparativo «ieyfzy bat, 

macht den Comparativum auf diey, als: 

plasko, pfasciey. 

Jo, und le hat ley, als: milo ımd mile, miley. 
no, — — '.niey, als: rano, raniey. 
ro, undrze, rꝛey, als: oftro,oftrzey,fzczerze, - rrey. 
wo — — wiey uld: latwo, latwiey, 
0, — — zey, als: chyzo, chyiey. 


020, — = czey,alö: raczo, räczey. 


Irregulariter werben compariref: 


dobrze gut, Iepiey beſſer. 
gle böfe, gorzey ärger. 
prętko gefchwind, ‚Predzey gefchwinder, 
wiele viel, wigcey “mehr, J 
malo wenig, mniey weniger. 
lekko leicht, Izey leichter. 

Einige Adje&tiva werden im Neutro als ein Subflan- 
tivum gebraucht, aber doc) ald ein Adjectivum decliniret, 
%$ €. Moftowe Brüdengeld, Palowe Pfalged. 

Auch werden die volnifchen Gefchlechtsnamen in- ki 
und ka, wie Adjediva decliniret, 5. €. Grocholski, 
Grocholskiego, Grocholska, ; Grocholskiey. . 


ne. 
75 
— . 
2 i ‘ 
ı 
“ . 
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Von den Adjectivis Numeralibus. 
jeden einer, jedna eine, jeduo eines, wird wie 


das Adjectivum Dobry bdecliniret, und bat im 
Accuf.. Eoem. iedne, und Nom. Plur. iedni, 


Dualiter. 


Maft. | Foem. Naur. 
N. Dwä,dway, zween Dwie zwo Dwoje zıvey, 
G. Dwu,dwuch Mafc.und Foem. Dwoygi 


D. Dwiemä Mafc. und Foem. Dwoygu 
Acc. Dwä, dwu Dwie Dwoje 
Voc.oDwä, dway Dwie Dwoje 


Inft. Dwiemä, dwoma per tria genera. 
Loc. we Dwu, dwuch Mafc.und Foem. weDwoygu, 


Pluraliter. 


Maſt und Foem. Nentr f} 
N. Trzy drey. Troje 


G. Trzech Troygk - 
D. Trzema Troygu 
Acc. Tray Troje 
Voc. o Trzy Troje 


Inft. Trzemä per tria genera 
Loc. we Trzech we Troygu. 
Obi wird wie das Dwä decliniret. 


' Singulariter. 
\ Ma — Foem, Nautr. 
N. Obä,obay, fie beyde. Obie Oboje 
G. Obu Mafc. und Foem. | Oboygä 
D. ObiemiMafc. u, Fam. Oboygu 
„Arc. Obi, obu Obie . Oboje 
.,Voc. 0Ob% Obie Oboje 
Ink. Obiema per tria genera 
. Loc, w Obu Maſc. und Foem. w Oboygu 


N, Man faget auch im Nominativo, Obädwä 
Obadway, Obydwa Pänowie „beyde Herten, Genit. Obu- 


dmu Place. hop, den, Nach 
Ra 


Nach dem Erempel des Woetes Tay Deco 
Wirt man auch Cztery. 


Plaraliter. 


Mafe.und Foem. . Neutr. 
"N. Cxꝛtery vier, czterzy von Czworo 
. 6... Czterech Mañsperſonen. Czworgä 


D. Cxtermä, czterema, Czworgu 
Acc. Catery Cıworo 
Vor. o Cztery Cꝛworo 
AInſt. Czteremä "0 Caworgiens 
Loc. w Czterech _ we Czworgu 
| Pluraliter. 
Mafc. und Foem. Neuer. — 
e N. Bicęc fünf. | Piecioro 
G. Piadiu, piaci ‚ Pigciorga 
D. Pigciom, pizgi Pieciorgu 
Acc. Pięx Piecioro 
Voc. oPige = Piedioro 
Inft. Piadia. Piediorgiem 
Loc. w Piaciu w Piediorgu ° 


N. Alſo decliniret man, wie Piec, piecioro, auch 
fzese ſechs, fzeitioro,- Kiedm fieben, fiedmioro, osm 
acht osmiqro, dziewiec neun, dziewietiora, dziesige, 
zehen, daietięcioro, &c. kilka kilkoro etliche. | 


| Blaraliter. 

Mafc. . Foem. Neutr. 
N. Kilka, Kila etliche Kilkoro 
G. Kilka, kilku . Kilkorgà 
D. Kilku | Kilkorgu 
‚Acc. Kilkä per sria genera | 
Voc. oKilkä Kilkoro \ 
Inft. Kilka, kila Kilkorgiem 
Loe. wKilku w Kilkorgu. 


Und fo gehen auch die adverbia ‚wiele viel, sila viel, 
eyle ſo viel. Ba 
Nurali- 


x > 
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Plaralter. 
Mafeulin. und Foem,.  Newr. 
N.  Jedenasdie eilfe Jedenaſcioro 
2 . Jedenaftu Jedenasciorgä 
. Jedenaftom Jedenakiorgu 
. .Jedenascie Jcedenascioro 
Vor o Jedenascie Jedenascioro 
Inft. Jedenafta Jedenaccioro 
Loc. w Jedenaftu. w Jednasciorgu. 


Nota. Zu Diefer Declination gehjöret Kilkanasdie, auch 
dwänasdie Jivßlfe, trzynasdie dreyzehen bis czterydziesd 
vierzig. 


Singulariter. Pluraliter. 
N. Sto bundert N. Sta ® 
G. Sam Su ı G Se 
Ds Stu D. Stom 
Acc. Sto Aecc. Stä 
Voc. o Sto WVoc. orStä 
Inſtr. Stem Inſtr. Stämi 
Loc. w Stu, Loc. w Stet. 
Sinzulariter. Pluraliter. 
N. Tysiac taufend N. Tysigce 
G. Tyeigcä G. Tysigcy 
D. Tysiacu BD  Tysiacom 
Acc. Tysiac Acc, Tysiace 
Voc. o Tysiae Voc. o Tysigce 
lnſtr. Tysiacem Inftr. Tysiacmi 
Loc. w Tysiacu Loc. w Tysiacäch. 


In diefen folgenden Compofitis, Kilkädzie- 
Sigt, Kilkalet, Kilkatysiecy darf das dziesigt, fet 
und tysiecy’ nicht decliniret werden, ſondetn nur 
Kilka alſo: 


— „ 


.- 
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, Pluraliter. 

N. Kilka dziesiat, Kilka ſet, Kilkä tysiecy, 
G. Kilku dziefizt, Kilku fet, ” Kilku tysiecy, 
D. Kilku dziesiat, Kilku fe, Kilku tysiecy, 
Acc. Kilkä dziesiat, Kilki fet, Kilka tysigcy, 
Voc. o Kilkä dziesiat, Kilkä fe, Kilkä tysiecy, 
Inft. Kilka dziesigt, . Kilka fe, Kilka tysiecy, 
Loc. w Kilku dziesigt, w Kilku fet, w. Kilku tysiecy. 


In dem Adjedtivo Kilkanascie etliche über ze⸗ 

hen, fo wie Kilka bedeuter etliche unter zehen, des 
cliniret man nicht allein das Kilkä; ſondern audy. 
nafdie, und diefes nach dem Erempel Jedenascie. . 


Pluraliter. 
N.  Kilkänascie 
G.  Kilkänaftu 
D. Kilkänaftom 
Acc. Kilkänasdie 
Voc. o Kilkänasdie 
Inftr. Kilkanafta 
Loc. w Kilkunaftu. 


N. ı. Dwoje, Troje, Czworö, Pigdiöro, fzesdio- . 
ro, Siedmioro und fo tbeiter, werden als Neutra Sub- 
ftantiva gebrauchet, da denn die denfelben zugefellten 
Subftantiva müffen in Genitivo Cafu ftehen: als, Diwoje 
Kurczgt zwey Keuchel, Czworo proßigt vier Ferckel. 


N. 2. Diefe jeßt gemeldte Redend = Art ift gebräuch- _ 
ich, wenn man von jolhen Thieren, die zur Vollkom⸗ 
menheit noch nicht gefonmen, redet, al3 da find, Kur- 

czetä, Gasietä, Cieletä, Prosistä: als Piedioro Cielge 
fünf Kälber, osmioro Gasigt acht junge Gaͤnßchen x. - 


N. 3. Man faget auch Czworo, Piecioro Chleba 
vier, fünf Brode. u ch * J 
En Dom’ 


7 
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Pont Genere Nominum Subflantivorum. 


I. Generis Mafculini find: 


) 


; 1 Die Namen der Männer, als: Pawel, Bur- 


m 


| 2 Die auf einen Confonanten und y ſich endigen, 
oo als: chleb Das Brodt, zloty der © ulden. 


Except. folgende find Feminina. als: 


_— 


⸗ 


Drab , i, bie Leiter. 
Zob, 1, Hühner-Mengfel. 
Moc, y, die Made. 
Niemoc, y, die Ohnmacht. 
fomoc , y: die Hülfe. 
Noc, y, die Nacht. 
Polnoc, y, die Mitter 
nacht. 


Wielka noc, kiey no- 


. cy, bie Öftern. 
Biel, i, das mweifle im 
Baume. 

Kobiel, i, ber Kober, 
sifchke. 
Gardtiel, i, bie Gurgel. 
Dytfzel,fzli, die Deichfel. 
Kadziel, eli, der Rocken. 
Kapiel, eli,das Kindbad. 
Latoro$l,1,dasPropfreis. 


: Magiel, i, die Mangel, 
Mysl, i, der Gedanke. 
‚Poldiel, i, das Feder⸗ 


bette. 


Sol, i, das Salz. 
Stal, i, der Stahl. 
Topiel, i, Waſſerſchlunb. 
Zuzel, i, die Schlade. 
Bas, i, das Maͤhrlei. 
Boiazı, i, die Furcht. 
Dad, i, die Zinſe. 
Brod, i, das Gewehr. 
Waffen. 
ciesũ, i, 
Orts. 
Golen, i, das Schien⸗ 
bein. 
Jablori, 1, der Apfelbaum. 
Jesiei, i, der Herbft. 
Kopafi, i, die Mulde. 
Kieſzeni, i, der Schub⸗ 


Enge eines 


ſack. — 
Rrtarmi, i, die Luftroͤhre. 
Ogan wileza, i czey, 
Weonyderich. 
Kazı, i, die Strafe. 
Otchlau, i, der Abgrund. 
Ba 


Piesg, 
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Piesn, i, das Sieb, 

Pilsn, i, der Filz. 

Plesn , 1, der Schimmel. 

Prayiazı, i, die Gunſt. 

Nieprzyiazıi, i, ‚Feind 
ſeligkeit. 

Skron, i, Schlaf am 
Haupte. 

Sieri, i, das Vorhaus. 


Wash, i,  beimlicher 
Groll. 
Dion, i, die flache Hand. 


Sozen, zii, Klafter. 

wei, i, die Kirſche. 

Wigzan, i, ſiana, Ges 
bund Heu. 

"Wlosien, i, bie Angel. 
Schnur. 

zielen, i, 
Karten. 

wo? Pr Ye Inſel. 


Konop, i i, ber Hanf. 

Stap Ti, ein Pferdes 

Czlapf Schritt. 

Ges, i, die Gans, 

Podcies 1 esi, die Un 

PrzyciesS  terfchwelle. 

Os; 1, die Ace. 

Piers, i, die Bruft. 

Rus, si, Rußland, 
Reußen. 


das gruͤne in 


1 


nn 


Wies, wi, das Dorf. 
Brew, brwi, die Augen⸗ 
braune. 
Bukiew, kwi, Duch⸗ 
l. 


Cerkiew, kwi, rußi e: 
Fe ßiſch 

Choragiew, gwi, bie 
Sahne. 

Dryiakiew, kwi, de: 
Theriac. 8 

Jatrew, trwi, Bruders” 
Frau. 

Brukiew, kwi, Kohle. 
ftefrübe. - .  : 

Konew, nwi, die Waſ- 
ſer⸗Kanne. 

Kotew, twi, ein Anker. 

Krew, krwi, das Blur. 

Lagiew, gwi, Das te- 


gel. | 
Marchew, chwi, gelbe: 
Moͤhre. 
Panew, nwi, die Pfanne. 
Mietkiew, kwi, Kran 
ſemuͤnze. 
Kukiew, kukwi,. weife 
fer Senf. 
Rzodkiew, kwi, ber. 
Rettig. | 


Stagiew, gwi, die Waſ⸗ 
ferftande, | 
Warzz. 


: Warzachew , 


nn 


Odmięcz, y, 


chwi e) 


Kochlöffel. _ - 


iagiew, gwi, ber uns 


— —ñ— 


der. 


Zlotobrew, brwi, Fo⸗ 


relle. 

Koley, lei, die Wagen⸗ 
leife. 

Drapiez, y, bie Rau 
berey. 

Diuz, y, bie Sänge. 

Grabiez, y, verfallenes 
But. 

Kradziez, y, der Dieb» 
ftahl. 

Lei, igi, bie füge. 

Straz, Yy, Die Wade. 

Mlodziez, y, junge 
Leute. 

Odziez, y, die Klei⸗ 
dung. 

Obro2, y, Halsband 
der Hunde. 

Rez, rzy, der Roggen, 


orn. 
Rzez;, y5 die Schlacht⸗ 
bank. 
Wyz, y; die Hoͤhe. 


. Krocz, y, ber Schritt. 
.NB. Dyfzel, Sazef und Gardtiel die Luftroͤhre 
find auch gen. mafe. und haben im gen. 


Dyizla. Szznia, Gardziela. 


A 
Thau⸗ 
wetter. 


Obrecz, y, ber Keifen. 

Odsiecz, y, berEntfag. 

Rofpacz, y, die Ders 
zweifelung. 

Smycz, y, eine Euppel 
Hunde. 


Ræecz, y, die Sache. 


Slodycz, y, füfler Trank. 

Tycz, y, Hopfenftange. 

Zdobycz, y, die Beute. 

Lowcza obierz, ey obie- 
rzy, das Jãgergkraͤ 
the. 


Macierz, rzy, bie Mut« 


fer; 
Twarz, y» das Ange: 


ſicht. 
Schmid. 


Potwarz, y, 
rede. 
Szerz, y, die Breite. 


- Kokofz, y, bie Henne. 


Myfz, y5 die Maus. 

Plefz, y, bie Platte auf 
dem Haupte. 

Rofkofz, y, die Wols 


luft. 
Welz, wlzy, die Laus. 


33 IL. Gene- | 
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Il. Generis Fœminini find. 
2. Die Namen der Weiber, als: Kasia, Pro- 


rokini. 


2. Die ſich endigen auf a, ober beftrichenes c, & Z. 
Except. Folgende find Mafculina. 


| Go$, ‘dia , der Saft. 


Labe£, dia, der Schwan. 
p oled 9. dia 9 Sped: 
ſeite. 


Urvipolec, dia, Gal 
gendieb. 

Pyvec, pcia, ber Pips. 

Lokied, kdia, die Eile, 

Ellnbogen. | 

Paznogiec, gcia, der 
Nagel am Finger. 

Wieched, chdia, ver 
Strohwiſch. 


Gwozdz 


Szczed, &u, Garten 
diſtel. 


Rykiec, kdia, der Kne⸗ 


Dziegied, gäu; Bir⸗ 
Pentheer. 

Niedzwiedz, dzia, der 
Bär. 

sledz, dzia, der He 
ring. . 

Gozdz 1 dzia, der Na- 

gel. 

Krawadz, dziu, 


Das 
Bettbrett. = 


NB. Mefzczyzna, ein Mannsbild ift generis 
maſeculini. Szkapa ſchlechtes Pferd, gen. 


maſc. & femin. 


III: Generis Neutrius find. 

2, Die fi) endigen aufe, €, und o. als: pole,' 
Rowo, diele. Ausgenommen Kfigze und 
Arcyksiaze, fo auch generis mafculini find. 

5. Die nur im plurali decliniret werden, als: ufla - 


torıum. 


ber Mund, wie auch bie in um, als audi- 


NE. . 
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NB. Ksiadz ein Pfarrer, und Brat der Bruber, 
ändern im plurali bag genus, nämlich die 
Nominativi unb Vocativi, Kiieza, bracia 
bleiben mafculini, die übrigen cafus foemi- 


nini generis. 
Die erſte Declination. 
handelt vom Genere Maſculino 


J. Erempel lebendiger Perſonen. 
| Singslariter, 
N. Krol, der König. 
G. Kröla, des Königes. . 
D. Krolowi, dem Könige. ® 
A, Krola, den König. 
V.oKrölu, o du König. 
Inft. Krolem,, mit dem Könige: 
Loc. w Krölu, in bem Könige, 
ANuraliter. 
N. Krolowie, die Könige. 
G. Kıölöw, ber Könige; 
.D. Kırölom, ben Koͤnigen. 
A. Kıolow, die Könige. 
V.oKrolowie, 0 ihr Könige, 
Inft, Krölami, mit den Königen, 
L. wKrölach, in den Königen, 


II. Erempel lebendiger Thiere. 
Singulariter. 
N. Krogulec, der Sperber: 
G. Krogulca, des Sperbers. | 
D. Krogulowi, dem Sperber. 
J B A. Rro- 
| Pr 


24 


ME⸗⸗ 


A. Krogulca, den Sperber. 

‚ V.oKrogulcu, o du Sperber. _ 
Inft. Krogulcem, mit dem Sperber, 
L. wKrogulcu, in dem Sperber, 


Bluraliter. 


N. Krogulce , bie Sperber. 

G. Krogulcow, der Sperber. 

D... Krogulcom , den Sperbern, 
A. Krogulce, die Sperber. | 
V.oKrogulce, o ihr Sperber. 

Inft. Krogulcami, mit den Sperbern. 
IL. wKrogulcach,, in, den Sperbern. 


W. Exempel lebendiger Perſonen auf at anin. 
Singulariter. 


Chrzesäianin, der Cheift. 
Chrzescianinay ‘des Chriſten. 
Chrzesdianinowi,; dem Epriften. 
Chrzesdianina, ben -Chriften. 

V. oChrzescianinie, o du Ehrift.- 

Inft. Chrzesäianinem, mit: bem Chriſten. 
L. wChrzescianinie , in dem Chriſten. 


. Pluraliter. 
Chrzescianie, die Chriften. 
Chrzescianow, ‚oder Chrzesciari, der 
Ehriften. 
Chrzescianom, den. Chriften. 
Chrzescianow , die Ehriften, 
oChrzesdianie, o ihr Chriften. ; 
Inft. Chrzescianami, mit den Epriften, 
L. wChrzesäianach in ben Chriſten. 
.n a BER Iv. En em 
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IV. Erempel lebloſer Dinge. 
Singulariter. 
N. Skarb, der Schaß. 
G. Skarbu; bes Schaßes. 
D. Skarbowi, dem Schaße. 
A. Skarb, den Schatz. 
V. oSkarbie, o du Schaß. 
Inft. Skatbern, mie dem Schage. 
L.wSkarbie, in dem Schatze. 
Plaraliter. | 
Skarby , bie Schaͤtze. 
Skarbow, der Schaͤtze. 
Skarbom , den Schaͤtzen. ® 
ü Skarby, die Schäße. 
v.o Skarby, o ihr Schäße. . 
Inft. Skarbami, mit den Schägen. 
L.wSkarbach, in ben Schäßen. 


V. Zweytes Erempel leblofer Dinge. 


<>unz 


Singulariter. | 
N. Kachel, die Kadıel. No2,dasMeffer. 
G. Kachla, der Kachel. | a, des »* 
D. Kachlowi, der Kachel. owi, dem⸗⸗ 
A. Kachel, die Rahel.  " noddag«» 
V. oKachlu, o du Kachel. u, o du⸗ 
Inſt. Kachlem, mit der Kachel. em, mit dem⸗ 
L. w Rachlu, in der Kachel. u, in der⸗⸗ 

Pluralitir. 

N Kachle, die Kacheln, 'Noze, bie Meffn 
G. Kachli, der Kacheln. Ow.der ⸗ 


D. Kachlom,.der Karheln. om,ben = » 
a 35. A. Ka- 


6 | | — —E - 


A. Kachle, die Kacheln. Noæte, die > » 
V. oKachle, oihr Kacheln. «, o ihr⸗⸗ 
Inſt. Kachlami, mit den Kacheln. mi, mit den⸗ 


L. w Kachlach, in ben Kacheln, ‚ ach, in den « 
NB. Lud, das Volf, gehet nad) fkarb, nur 
daß es im Vocativo und Localiu hat. Syn 
‚plurali hat es ludzie, und ift auch zugleich 
ein pluralis von dem Worte czlowiek der 
Me a 
Cud geht eben fo wie lud im fingulari. Allein 
im Nominativo, Acculativo und Vocativo 
plurali hat-es cuda. 
In den Wörtern Szlacheic der Edelmann, Brat _ 
© der Bruder, und Ksigdz der Pfarrer, geht ver 
Pluralis nach) der zweyten Declination, alg: 
VI. Erempel einiger Wörter pluralis Numeri. 
' | Plaraliter. | 
N. Szlachta, die Edelleute, 
G. ‚S$zlachty, ber Ebelleute. 
D. Szlachdie, den Edelleuten. 
A. Szlachte, die Edelleute. 
V. o Szlachto, o ihr Edelleute. 
Inſt. Szlachta, mit ben Edelleuten. 
L.wSzlachcie, in den Edelleuten. 
| Pluraliter. nn 
N. Rradia, die Brüder. N. Ksieza, die Pfarrer; 
G. 


G. Bradi, - 6G. 'Kiiezy, 

D. Braci, _D. Köiezy, 
“A. Braci, bradig, ° A. Kiiezyeta, 
V. o Bracia, V. o Kieẽ?a, 

Inft. Bradia, Inft. Ksieza; 


LwBai © .Lwkigy. 


Plraliter: - 
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Pluralter. ' 
‚._S die Menfchen, 
N. Ludiiee yı Leute, 
G. Ludzi, der Leute. 
D. Ludziom, den $euten. 
A. Ludzi, die Leute. 
V. 6 Ludzie, o ihr Leute. 
Inft. Ludzmi, mit den $euten. 
L.wLudziach, in den $euten. 


Plaraliter. 


Pieniadze,, das Geld. 
Pieniedzy, bes Geldes. 
Pieniędzòm, dem Gelbe. Pr 
Pienigdze, das Geld. 

- v. o Pienigdze , o du Gelb. 
Inf. Pieniedzmi, mit dem Gelbe, 
L.wPieniedzach, in dem Gelde. 


Pluraliter. 


N. Drzwi, die Ihüre. 

G. Drzwi, der Thüre. 

D. Drzwiom, der Thüre, 

A. Drzwi, die Thüre, 

V. oDrzwi, odu Thuͤre. 
Inſt. Drzwiami, mit der Thuͤre. 

L.weDrzwiach, in der Thuͤre. 


po 


Segeln 


mecie. 


28 ee. | 
Regeln von Declinatione Subftantivorum 
Maſculinorum und, deren Cafıbus. 


Bom GenitivoSingulari Maſculin. 
Die 1. Regel. 
Die Subftantiva Maſculina aller lebendigen 
"Dinge, der Städte und Monate formiten den 
Genitivum Singularem auf ein’a, als: Czlowick 
der Menfch Czlowieka, zajac ein Haaſe zajaca, 
Gdauſk Danzig Gdanfka, Thorun Thorn Thoru- 
niä, Kwiecien der April Kwietnia,, Maj der May 
Maja, Kwadrans das Viertel, fa et ‘fu, Plural. 
Kwädränfe. Ausgenommen. Rzym, U, efc. 
och Luty der Monat Februar hat im Geniti- 

vo Sing. Lutego. 
| N. 1. Subftantiva Mafculina, deren Endi⸗ 
gung a iſt, werden nach Art in fecunda Declinatio- 
ne des Worts Ryba decliniret, als: in Numero 
Singulari N. Starofta, G. Starofty, D. Staroseie, 
Acc. Starofte, Voc. o Starofto, Inftr. Starofta, 
Loc. w Staroscie; Komet der Komet w Ko- . 


In Plurali Numero aber wie die Subflantiva 
Mafculina Pluralis N. Stäroftowie etc. | 
N. 2. Subftantiva Mafculina, derer letzte 
Sylbe aufein ĩ oder y ausgehet, decliniret man in 
Numero Singulari wie das Adjectivum dobry: 
Sing. N. Podſtoli, GPodſtolego, D. Podſtolemu, 
Acc. Podftolego, Voc. o Poditoli, Inftr. Podſto- 
lem, Loc. w Podftolem,. Alſo auch blizni der ' 
Naͤchſte, Noe Noah. 
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In Plurali Numero werden ſolche Wörter ent- 
weder fehr felten oder gar nicht gebraucht. 
N. 3. Sedzia der Richter, hat folgende Arc in 
. der Declination: Sing. N. Sedzia, G. Sedziego, 
D. Sedziemu, Acc. Sedziego, Voc, o Sedzio. 
- Inftr. Sedig, Loc. w Sedziu. | . 
Plur. N. Sedziöwie, G. Sedziöw, D. Se 
dziöom, Acc, Sedziöw, Voc. o Sedziowie, Inftr. 
"Sedziämi, Loc. w Sed2iäch. | 
NM. 4. Diefer folgenden Subftantivorum Ma- 
feulinorum Genitivus endiget fi auf ein e, noch, 
beffer auf ein y, als Balwochwalca Goͤtzendiener, 
Genit. ce, y, BluZniercä Gottesläfterer ce, y, Krzy-. 


woprzyfigzcä Meineidiger ce, y, Mezobojcagod«. · 


(hläger cy, Pijanicä Sänffer cy, Pobörca Schoͤſ- 
fee cy, Trojcä Drepfaltigfeit cy, Zbojca Mörder 
cy, Woznica Fuhrknecht cy, Zdrajca Verraͤther 
cy, Zioczysica Vebelchäter cy, Zwycligäca Ueber⸗ 
winder cy. 

N. 5. Fraucmer $rauenzimmer, gmin gemein 
Volk, Lud Wolf, narod Nation, fkop Echöps, 
wol Ochs, haben in Genitivo Cafı u; da doch 
fonften a feyn follte, weil fie lebendige Dinge ſind. 

N. 6. In einigen Subftantivis Mafculinis wird 
der Buchſtabe e, Nominativi Cafus auch nebft dent 
felben das i in Genitivo und andern Cafıbus ausge- 
faffen: als Pofel ein Gefandter hat in Genitivo po- 
fla, nicht pofela, Dat. pofowi etc. wdowiec' 

ittwer, Gen. wdowca, nicht wdowiecä, Chlo« 
piee ein junge, chlopca, Krawiec der Schnei- 
der, Krawca. Bon Szwiec Schuiter, iſt Geni- 
tivus Szewca. . 

| Die 
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— | Die 2. Regel. 

Subftantiva Mafculina der lebloſen Dinge ge 
. ben im Gen. Sing, auf ein u aus: als Stöl der. 
Tiſch, Gen. Stolu, Ddm das Haus, Gen. Domu, 
N. 1. Jedennoch diefe folgenden. Subftantiva 
Mafculina, 0b fie. glei) ſolche Dinge find, die‘. 
fein geben haben, endigen fich im Genit. Sing. auf 
4, als: Bälwan Gößenbild , Bälwanä, beben eine. 
Teummel bebna, Ogröd der Garten Ogrodä, und 
Viele andere, welche man ex ufu wird am beften 
erlernen koͤnnen. 

N. 2. Inſonderheit die ſich enden auf k, mie 
vorhergehendem Vocali, haben gerne a, als Szos 
ftak ®a, Recznik, a. Aber- bie auf nek machen u. 
als: Rynek, Rynku. 

N. 3. Die Wörter, die aus der deurfchen in 
die polnifche Sprache aufgenommen worben, als: 
funt, a, alfztuch, a 


‚  %om Dativo Singulari Mafculin. 
| Regel. 

Subftantiva Mafculina formiren: ihren Dativum, 
Sapın aufowi: als Celarz der Kaifer, Dat. . 
Cefarzowi, Kıöl Krolowi, Dom Domowi, Ko. 
$ciol eine Kirche Kosciolowi, Kwiatowi. Ef. 28.1. 

.. Nota, ‚Bög, Brat, Chlop, Chlopiec,. Czärt, 
Disbel, Kat, Lew, Oydiec, Pan, Pies endigen. 
fi im "Dat, Sing. aufein u, wie auch Die leblofen 
Dinge, Chleb, dab, jedwab, korzec, leb, pa-. 
lec, wiätr, $wiät, Chleb. Cnapius. 340. | 


. 
. a 


Dom 


Vom Accufativo Singulari Mafe. 
Begel. | 
Accufativus Singularis der lebendigen Dinge ges 
hjet auf ein a aus; ber leblofen aber ift feinem No- 
! minativo Singuları gleich. 
i " N 1. Accufativus Singul. in den Wörtern 


Fraucmer, gmin, lud, naröd ift gleich dem No- 
. minativo Singulari; Wol und Skop haber u. 


N. 2. Wenn bloß von Fefttagen und nicht von 
Derfonen die Rede ift, fo ift der Accuf. wie ber 
Neminativus, als: na swięty Marlin. 





' om. Vocativo Singulari Mafculin.g 


Regel. | 
Vocativus Singularis Subflantivorum Mafe. 
der lebendigen Dinge formiret feine legte Sylbe ge«' 
meiniglich auf ein u; der leblofen aber auf ein e. 
N. ı. Nomina Subftantiva, derer Endung No» 
minativi Caſus c, & g, h, k, l, n, 2, cz, dz, rz, 5, 3, 
dz, y, iy, iey ift, gehen in Vocativo Singul, auf 
eu aus: als, Korzec der Scheffel o Korcu, drag: 
eine Stange o dragu, grzech die Sünde o grze- 
chu, Kurnik das Hünerhaus o Kurniku, böl ber: 
. Schmerz o bölu, gnöy der Mift o gnoju, Krzyz 
das Kreuz o Krzyzu, Klucz der Schlüffel o Kluczu, 
Mosiadz der Meßing o Mosiadzu, Kolnierz das 
Koller o Koluierzu, Ratulz das Rathhaus o Ra» 
tulzu, Dobrodz2ieiu, 
N. 2, Manchmal wird im Voc. das a und o im‘ 
- verwandelt, als swiat, o Swiedie, w Kosciele. 
| 3. Hol 


4 


A | 
3. Folgende ſtimmen im Vocativo und Locali 
nicht überein. | 
. Nominativus. Vocativus.  Localis. 


Bog, Gott, Boze Bogu. - _ 
Özlowiek der Menſch Czlowiecze, Czlowiekü, 


Czlek 7 Calecze, Cazleku. 
Kfigdz der Pfarrer,  Ksieze, Ksiedzu. 
“Pan der Herr, Panie, Panu. 
Syn der Sohn, Synu, Synie. 


Qyciec der Vater, Oycze, Oycu. 


„Und alle andere Wörter in iec machen fie fo wie 


ciec. 


Dziad der Großvater, Daiadiie, Dꝛiadu. 


Vom Caſu Sing. Inftrum. und Locali Maſe. 


Der Caflus Mafc. Inftrum. Singularis endiget 
ſich regulariter auf ein em; Krölem mit dem Koͤ⸗ 
nige, Skarbem mit dem Schag, 


Des Localis Singul. Mafc. Endung .ift gleich 
dem Vocativo Sing. denn weil der Vocativus ift o 
Skärbie 0 du Schag, fo faget man aud) w fkarbie 


he 


in dem Schag, wKorcu in dem Scheffel,. w dragu 


in der Stange, w grzecha in der Sünde, ..w Kur, 


niku in dem Hünerhaus, w bölu in dem Schmerz, ' 


w gnoju in dem Mift, w Krzyzu in dem Kreuz. 


Vom Nominativo Plurali Mafe. 


Regel. | | 
Des Nominativi Mafeulini Pluralis ber 


Mansperfonen Endung ift owie, der andern aber, 


fie mögen lebendige oder lebloſe Dinge ſeyn, un⸗ 


terſchied⸗ 
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terfhieblich: denn einige endigen ſich auf ein y; an⸗ 
dere auf ein i; andere auf eine; noch andere auf 
ie: als Krölowie die Könige, Panowie die Her. 
ren, Ikarby die Schäße, dochody die Einkünfte, 
Lviatki die Blumen, ugi die Schulden, wröble 

die Sperlinge, Przyiaciele die Freunde, Konie 
die Pferde. 

Polacy, Bifkupi, Opaci, fa$iedzi, Mnifzy. 
Duchy & duchowie, Zlodzieie, Gracze, Mly- 
narze, und die fich enden auf c. 1, $, 2, haben ie 
und owie. Aber die aus bem Lateinifchen herſtam⸗ 
men, befommen a, als Eksces, Ekscefa. Gemei- 
niglich Männer vom vornehmen Stande haben 
owie, und vom geringern, unterſchiedlich 1,,y; 
ie und ieie. 

N. Von Ksigdz ein Priefter, entſtehet Nomi- 
nativus Pluralis en; von Brat der ‘Bruder, Bra- 


&ia; von Auga ein Diener Audzy. 
Vom Genitivo Plurali Mafc. 
Regel. 


Der GenitivusPluralis endiget fid) meiftentheils 
auf öw.: als Panöw ber Herren, Kupcow der Kaufs 
leute, Ikarböow ber Schäge , domow der Häufer. 

Sat aber ber Nom. Plur. e oder ie, fo hats im 

Gen. y oderi. als: 

Got die Taube, golębie, golebi, 
Gosc der Saft, gosdie, gosci. 

Kor das Pferd, konie, koni. 
Zolnierz der Soldat, Zolnierze, zolnierzy. 
Lund das Bolt, lud2ie, Judzi etc. 
Diierf der Tag, difi, dm. 

J C Die 


Die Wörter auf anin, haben anow, und 
ai; als Chrzescianin, Chrzescianie, gen, Chrre- 
gdianow, et Chrzescian, 

N. Przyiaciol der Freunde, Nieprzyiaciot 
ber Feinde, flug derer Diener, find Genitivi Plura- 
les von nachfolgenden Numeri Sing, Subftantivis, 
Przyiadiel, Nieprzyiadiel, Huga. 


Vom AccufativoPlurdi. : .x 


1. Alle Wörter, welche eine Mannsperſon ans 
deuten, haben im Accuf. fo wie im Gen. dw. als: 
Nomin. Genit. Ackuſ: J 
Kowale die Schmiede, Kowaldw, Kowaldw. 
Rrolowie die Könige, Kroldw, Krolow: 
Ludzie die Leute, ludai, ludzi.”' 


2. Diejenigen Wörter, welche ein Thier, ober 
etwas leblofes andeuten, machen ben Acculativum 
fo, wie den Nominativum Plur. 3, €. 

Konie die Pferbe im Accuf. konie. 
Skarby Die She —  Tkarby. 
Palace die Pallaſßte — palace. 

N. 1. Vom Accufativo Plurali Mafculino der 
Mannsperfonen ift zu wiſſen, Daß, da deſſen Ei 
dung auf ein dw, welche Termination fonften Ge 
nitivi Pluralis ift, formirer wird, fie denn auch 
Nominum Adjedtivorum Accufativos Plurales, wenn 
fie mit jenen als ihren Subflantivis gefeßet werden, 
ebenfals gleich den Genitivis Pluralibus, als do- 
- brych, $wietych machen. Vor Jahren aber hieß 
es Krole, Pany, Auchacze, Mitosniki, Apoflaly, 
proroki, umärle, zywen.f. w.; wie ſolches aus 

guter 
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guter Bohlen Schriften kann bemwiefen werben: Ja- 
cobus Oftrowfki S, Theol. Doctor und Canonicus 
Cracovienfis, bedienet fidy in feinen Predigten die 
er {ub- Titulo Zatofne Sloncã y Miesigca w Oy- 
ezyzuie Zaäcmienie An. 1632, zu Krackau druden 
laſſen, in der Vorrede biefer Redensart, abym 
moie Sluchacze dielzyl, und bald.im Anfang ber 
Predigt p. 26. Krew Chryftufowa wyläna jeft za 
zywe y umarle: Und der vormals geweſene Hofe 
prebiger Sr. Königl. Maj. in Pohlen Valentinus 
Groza Fabricius, Theologus S. J. in einer Predigt 
auf 3.Regum Kolendã genannt, ebenfals in Krackau 
An. 1622. gebrudt; feget p.ı. alfo: Slowa .przez 
Proroki y Apofloly namı podane: In dem magvca 
poliki lieſet man folgende Redensart, als: Tom. 2. 

. 71. Niektorzy Kröle przez ztrade zabijaig. Item 
om..2. p. 19. Nieprzyiacioly gromil und Tom. r. 
p. 225. 'n4 Milosniki etc. 

Es fen dem aber, wie ihm wolle, fo ift doch 
aus den Angeführten Exempeln fo viel zu fehen, 
daß die alte Redensart vom Accufativis Pluralibus 
Mafculinis Perfonalibus nicht iſt contra Polor 
lern, auch nicht zu verwerfen, fondern daß fie 
vilmele' Fan wohl beybehalten werben, zumalen 
von den Jeuten, die von der Neuen nichts wiſſen: 
and ſarnemlich ſoll man die gewoͤhnliche Accuſati- 
vos behalten in Sacris und Ecclefiafticis, in dem 
Seil. Bibel⸗ und Gefangbuch, allmo man mit die⸗ 
ſer Mutation ſchwerlich Fan fortfommen: und 
wenn ‘Das aud) gefchehen Fünte, fo würden doch 
daͤdirch die gemeinen Leute gar ftußig gemachet und 
auf die Gedanken gebracht it werm Die Vorfah⸗ 

ven 
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ren nicht gewußt haͤtten, recht Polniſch zu reden, 
und ſie ſelber auch ſo lange im Irrthum geweſen. 
Das ſehen und wiſſen die Paͤbſtler, welche, ob ſie 
gleich ſonſten den neuen Accufativum brauchen, dene 
noch in Eccleflaftieis und Sactis bey dem. alten es 
beenden faffen: man fihlage'nur. auf ihre Cantica 
Sacra, die zu Kradau An.ı709 find gedrucket wor 
den, fo wird man die Sache in der That alfo befin» 
ben: da liefet man pag. a1. Zwolenniki nicht Zwo- 
lenniköw, p. 24. zywe y zmarle opifuja nicht Zy- 
wych y zmarlych, p- 37. przeizedl: madre Do: _ 
ktory» p. 52. näs za fwe wlafne Syny poslubil, 
Pp. 56. wzigwfzy Krol Medrce p, 58. wyfluchäy 
näs®rzefzne p. 166. Apoftoly. imetne fwoig krwig 
näpawal p. ı71. _ }Ezus $ie modlil za fwe krzyzos 
wniki, loträ y grzelzniki etc. etc, 
N. 2. Aud) bey dem berühmten Lexicographo, 
R. P. Gregorio Cnapio S. J. findet man den ges 
wöhnlichen alten Accufativum: als Tom. ı. p. 39. 
a. Boday powielzano te wielzczki. p. 243. a. jednam 
niezgodne p. 580. b. Obfylam Przyiacioly, Pany, 
- Poruczsiki p. 723: a. fzänujacy, milujgcy rodzice 
bocian, 'p. 784. a. posiadam wfzyfikie. p. 1370. 
a.b, Zäkladniki dac, wzige, und nicht Zakladni- 
köw, wfzyfikich, rod2icöw, Poruczniköw, Pa 
pöw etc. | 


N. 3. Der Vocativus ift immer fo wie der Nom, 


om Inftrumentali und Locali, 


Derfelbe hat allezeit ami als Koniami, auch zus 
weilen verfürze Korimi; ludzmi. A 
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Loealis endet ſich allegeit auf ach. Man brauche 
auch die Endungen ech, und iech. 3. €, 
w Krolach, w Prusiech. 


Die zweyte Declination 


Handelt vom Genere Feminino. 
1. Grempel. m 
x er. 


NM. Rybader Fiſch. 
| 6G.  Ryby bes Fiſches. 
\ D. Rybie dem Fiſche. 
ne Acc. Rybe den Fiſch. 
V . o Rybo o du Fiſch. 
ga Inf. Ryba mit dem Fiſche. ® 
=" 7" Loc.wRybie in dem Fiſche. 
Plaraliter. 
1... Ryb der Fiſche. 
D. Ryböm den Fifchen. 
Acc. Ryby die Fiſche. 
V. oRyby o ihr Fiſche. 
Inf. Rybami mie den Fifchen. 
Loc. wRybach in den Sifchen. 
2, —8* 
Singulariter. | 
Piwnica der Keller. 
G. Piwnicy des Kellers, 
D. Piwnicy dem Keller. 
Acc. Piwnice den Keller, 
V. oPiwnico o du Keller. 
Inft. Piwnica mit dem Keller, _ 
Loc. wPiwnicy in dem Keller. 
€ 3 | Plu- 


Plursitr. 
N. Piwuiee die Keller. 
G. Piwnicder Kelle. 
| D:. : Pigyaicomn den Kellern. 
- 5, Ace, Piwnice die Keller: 
V. oPiwnice o ihr. Keller. 
Infir. Piwnicami mit den Kelleen. 


Loc. wPivvnicdch: in. ben Kellern, - 
3. Exrempel. | J 
Sugulariter. 
N. Zboyca der Mörber. ..; 
o Zhoycy des Moͤrders. 


J Zboycy dem Moörder. 
Acc Zboycg den Mörder. 
Y. o Zboyca o du Mörder. - 
Infir. Zboycz mit dem Mörder, 
Loc. w2boycy in dem Mörder. 


Auraliter. 

N. .Zboycy die Moͤrder. 
6G. .Zhoycöw der Mörder. 

D. Zboycom den Mördern. 

Acc. Zboycow die Mörder, 

V. aZboycy o ihr Mörber. 

Inftr. :Zboycami 'mit den Moͤrdern. 

Loc.w Zboyeach in den Mördern, 


NB. Vom vornehmen Stande haben im Nom. 
PFlur. owie, als: Staroftowie. 


4 Er em⸗ 


Po 


e⸗ 
4. Exrxempel. FREE 
. Br”. | 7, J 
N. Suhbxia dber Rod, 
G. Ani des Rockes. 
D.  Sukni:dem Rode. 
Acc. Sukgia den Rod. 
U; © Suknia o du Rod. 
Inf. Sukaz mit dem Rode, 
w Sukni in dem Rode. 


Plaraliter. 
N. Suknie die Röde, 
G.  .Sukierl ver Roͤcke. 
D. .:. Sukniom ben Roͤcken. 
Acc. Suknie die Roͤcke. 
Voc. o Suknie o ihr Röde, 


Inftr. Sukniami mit den Roͤcken. 
Los, wSuknisch in der Roͤcken. 


ee; Epemipel, 
| Singulariter. 
"N.  Loterya bie Loterie. 
G.  Loteryi ber Loterie. 
D: Loöteryi der $oterie. . 
Acc. Loteryg bie Loterie. 
Voe, o Loteryo o du Loterie. 
Inftr. Loterya mit der Loterie. 
Loc. wLoteryi in ber loterie. 
Pluraliter. 
N. Loterye die Loterien. 
G. Loteryy der Loterien. 
D. Laoteryom ben Loterien. 
C6C4 


Acc. 


ee 
- Acc, Loterye bie Loterien. 
Vac. oLoterye 9 ihr $oterien. 


Inftr. Loteryami mit ven $oterien., 
Loc. wLoteryach in den $oterien, 


6. Erempl. - "N 
Singulariter. 
N. Kosc ver Knochen. 
G. Rosci bes Knochens. 
D. Rosci dem Knochen. 
Acc. ‚Kosc den Knochen. 
V. oKesdi o bu Knochen. 
Inftr. Koscig mit dem Knochen, 
® Loc.wKosci in dem Knochen. 


> Blaraliter. 
N.. ; Kossi die Knochen. 
G. Kocsci der Kuchen. 
D. Koscciòm den Knochen. 
Acc. Kosci die Knochen. 
V. o Kosci o ihr Knochen. 
Inſtr. Rosciami mit den Knochen. 
Loc.v Rocciach in den Knochen. 
7.Erempel. — 
Singulariter. 
N. Pami die Frau. 
G. Pami der Frau. 
D. Par̃ ber Frau. 
Acc. Paxig' die Frau. 
V. oParfi o du Frau. 
Inft. Parfig mit der Frauen. 
Loc. wPadi in der Frauen. 


X 4 
2 Pleralitei, 
Pwiie Die Frauen. 
‚Par der Frauen. 
Pailom den Frauen. 
Acc. Parfie die Frauen. 
V. oParie o ihr Frauen. 
Inft, Partami mie den Frauen. 
Loc. wParffäch in den rauen. 


. Srempl. _ - 
| Singalariter. 
N. Mosdder boqusechere Herr. 
G. Mosci | 
D. Mosä Ä ® 
Acc. Mosdi 
Voc. Mose Fam. Moscia. 
Inftr. Moseig 
Lv Möoxci. 


Maoſt. Fom. 
N.  Mo& Moccie 
G. _Mosiow 
D. Moœociòom | \ 
Acc. Mokäow Moccie. 
Voc. Most Moscie. 
Inſtr. Mosciami | 
L. w Mo&£iach. - 


Und fo gehen auch Waſemosc, Waſzec. Jego 
Moss im Plur. hat es Ich Mosc Panowie —* 
ſovie, und Jey Mose Pani. Ihro Gnaden. 


€; Regeln 


Regeln von der Declination Subftantivo- 
rum Foemininorum und: deren Cafibus. - 


Vom Genitiva Singulari Feminino. 


Regel. 


Subftantiva Feeminina, berer Endung um Nos 
minativo à 3 ‚ gehen im Genitivo Singulari auf 
ein y aus; und bie ſich auf einen Conforianten im 
Nominativo endigen, machen im Genitiyg,Siggu- 
lari die Terminatian auf-ein i in als: trawä das 
Gras Genit.trawy,, bfamä ein Thor, Gen. bramyı Ä 
Ost eine Fiſchgraͤte, Gen. osci. 


. Sotar. Das e und ie, wenn es im Nom. ge⸗ 
funden wird, laͤſt man im Gen. aus, alſo: Cho- 
ragiew bie Fahne, Chorggwi, Zagiew der Zunder, 
zagwi, Cerkiew Griechifche Kirche, Cerkwris brew 
Augenbraun brwi, Krew das Blut aber hat 
Krwie, Krwi. 


N. 2. Die Subft. Femitina,- fo auf. ca, dza, 
ja, la, mia, nia, (za, za ausgehen, vertoandeln 
in Genit. Sin 8/ das a in y:' als Ulics die Gaffe, 
ulicy , twierdzä eine Feſtung twierdzy, Szyja ber 
Hals Izyi, Ziemiä die Erbe, Ziemi, Owezarnia ber 
Schaafſtall owezarni, — eine Seele, Dufzy, 
Wieza, Thurm Wiezy. 

N. 3. Mocz der Urin, Obrgez ein Tonnenband, 
rzecz die Sache, ein Ding, Rodycz die Suͤßig⸗ 
feit, Zdobycz die Beute, haben im Genit. Singul, 
zum Xusgang nicht i fondern y, Moczy; Obrgczy, | 
rzeczy, lodyczy, zdobyczy. 


N. 4. 
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"N: Kompania bie Gefellfihaft; kopia bie 
Copey :bder Spieß, „dilia die $ilie, limonia die 
$imonie,, Linia eine $inie, Litania $itaney und ans 
dere, di⸗ ſich alſo endtgen, haben im Genitivo ;, 


kompanit, kopii etc. 


Komm Dativo Singulari Foeminino. 
Die erſte Regel. 

Wenn des Subſtantivi Foeminini Nominatiyi 
Endung ca, cza, fza, za, dza, Ja und rza iſt; fo 
wird im Dativo Singulari das a verändert in y: als 
‚ Jalowica eine junge Sub, Gen. Jalowicy, Tecza 

der. Regenbogen teczy, miza bie Meſſe * 
Dzieza der Backtrog dziezy, Przedza das Garn 
przedzy, kropla der Tropf kropli, wieczerza 
. Abendmahlzeit wieczerzy, von ia, wenn biefe zwey 
Buchſtaben zu einer Sylbe gehören, wird im 
Dativo Sing. das a weggemworfen, Staynia ber Pfers 
defiall, Dat. Stayni, Skrzyaia der Kaften Skrzyni: 
wenn aber das ı a zwey Sylben machet, alfo auch 
wenn Der. Naminativus auf ia ausgeber, fo vers 
wandelt man das a in ı,. als: Piwonia bie Peonie 
piwonii, limonia die $imonie limonii, okazya die 
©elegenheit-okazyi, Beftya die Beftie beftyi. 


Die andere Regel. 

Die ſich im Nominativo Singulari endigen auf 
ba, cha, da, fa, 82. ka, la, ma, na, ra, fa, 
ta, wa, 2a, pa» verändern im Dativo Singulari 
bascha in fze, Pociecha der Troft Pociefze; da 
in dzie, Gofpodä die Herberge Gofpodzie; Be in 


ce, 
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dze, rözga die Ruthe rozdze; kaince, meka bie - 
Marter mece; la in le, fzkola die Schule fzkole; 
pa in pie, Lipä bie finde lipie, ra in rze, kara bie 
Strafe kärze; ta in cie, Cnota bie Tugend cnodie. 
Die dritte Regel. | 
Subflantiva Foeminina, weldye im Nominativo 
auf einen harten Confonanten ausgehen, als cz, 
fz und 2 nehmen im Dativo den Vocaleın y zu ſich, 
als Rzecz die Sache rzeezy, mylz ein Maus- 
myfzy, Rofkofz die Wolluft Rofkolzy, kradzie2 
der Diebftal kradziezy. | 
Die vierte Regel. 
Welche Subflantiva Foeminina im Nominativo 
Cafu auf eindz, 1, x, $, w und Z ausgehen, zu 
benen wird im Dativo Singulari ver Vocalis i hinzu 
gefest, als Bolesc der Schmerz, Dat. bolesci, 
drogosc die Theurung drogosci, Czeladz das Ger 
finde czeladzi, Mysl der Gedanfe mysli, Bojazıf 
bie Furcht bojazni, Ges die Gans gefi. — 
Mota.Das e und ie aber von dem w wird fo 
wie im Genit. Sing. alfo auch im Dat. und auffer 
dem Accuf. Sing. in alen andern Cafıbus wegges 
werfen, als brew Augenbraune, Dat. brwi; krew ' 
das Blut krwi, choragiew bie Fahne chorggwi, 
ꝛagiéw der Zunder Zagwi, cerkiew bie griechiſche 
Kirche Cerkwi. a 
Vom Accufativo Singulari Foeminin. _ 
| Regel, ı 


Wenn des Subftantivi Foeminini Endigung im 
Nominativo Cafu ein Conlonans ift, fo ift der An 
| cula- 


Zu 
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efativus bem Nominativo gleich ,. als: kosc Kno⸗ 
den, im Nom. und Accal.Cafu etc, Welche aber 
im Naminativo auf ein a ausgehen, die verwan⸗ 
dein gemeiniglidy im Accufativo das a in e, als 
Jlowica junge Kuh, jalowicg, Dzieza der Bad 
trog dziezg; wo aber dem a der Buchſtab i oder y 
vorgehet, und nicht in eine Sylbe mit a gehöret, 
. in a, als Melankolia Melankolig, OracyaOracyg, 
ſo hat auch Pani, Bogmi, Prorokini im Accufativo 
a: Pamig, Boginig, Prorokinig. 

“Nöte. Mlza hat im Accufativo mfz3, Wie- 
czerza, wieczerz3, Praca, pracg. Cnap, ı. 736, 
wiladza. Ebr. 2.14. rola, la, wladza, dza. 

om Vocativo Singulari Foeminino, 
en Regel, | 

- Des Vocativi Singularis Subftantivorum Foe- 
mininorum, fo auf ein a ſich endigen, Termin 
tion ober Endigung ift 05; derer, bie fid) auf einen 
gelinden Conlonanten endigen, ifti; und bie auf 
einen arten Confonanten ausgehen, haben im . 
Vocativo in ber Teermination y: Ryba der Zifch, 
Voc. o Rybo o du Fifch, fprawiedliwosd die Ge⸗ 
rechtigfeit, Voc. o fprawiedliwogci,. Rofkofz die 
Wolluſt, Voc. o Rofkofzy etc. 

Nota, Deminutiva als Bazia, Barbara, Kasia 
Catharina, Koftusia, Conftantia, Rasia, Regina, 
enbigen fid) im Vocativo auf ein u; Baziu, Kasiu, 
Koftusiu, Basıu. 


Bom 
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om Cal Singulari Foeminin. Inftrumentali | 
und Locali. 


BRregel. | 
Der Cafus Singularis Subftantivorum Foemini ° 
norum Infirumentalis endiget ſich regulariter auf 
ein a: Ryba mit dem Fiſch, koscia mit dem Kno⸗ 
hen, rofkoflzg mit der Wolluſt. Ä 
Der Cafus Singularis Subftantivorum F oemini- 
norum Localis iſt allezeit gleich dem Dativo Singu- 
lari, als w Rybié in dem Fiſch, w Kosci in dem 
Knochen, w Rofkolzy in ber Wolluſt. u 


* 


XV 


Wom Nominativo Plurali Foeminin. -; 
- Die erfte Regel. 


Subftantiva Foeminina, die im Nominativo 
Singulari auf einca, cza, d2a, la, ınia, nia, $ia, 
fza, rza, za, auch i a und ya, wenn fie nicht zu 
einer Sylbe, wie in mia, nia, fia gehören, aus⸗ 
geben, verwandeln im Nominativo Plurali das, à 
ine, .als: Dzwonnica der Glockenthurm Dzwom . 
nice, Nom, Plar, klacza die Stutte klacze, zadza 
die "Begierde zgdze, kula eine Kugel kule, Ziemia - 
die Erde Ziemie, Jutnia die $aute lutnie, Kasia die 
Gathrin Kasid, Dufza die Seele Dulze, wieczerza 
die Abendmahlzeit wieczerze, wieza der Thurm 
wie2&; linia die Sinie linie, Oracya eine Oration 
Oraeye, I 

NB. Männer, die Ehrenaͤmter bekleiden, bar. | 
ben owie, abs: Staroftowie; Monarchowvie. 


Gerin⸗ 


ne 47 
,  Beringere Männer | 
auf ca haben cy,. als: piianica, cy. 
— 92. — dzy, — kolega, dzy. 
— eja — eis, — kaznodzieie, Gen. öw. 
— la — lg — äeile, ilow. 
— ta — di, — Jezuita, ci, töw. 
Die andere Regel. 

Wenn vor dem a das g oder k hergehet, fo 
wird das a des Nom. Sing. verwandelt im Nom. Pl. 
in i; in allen andern in y: als droga ber Weg 
Nom. Plur. drogi, dziewka eine Magb dziewki, 
Zaba der Froſch Zaby, mucha eine Fliege muchy, 
broda der “Bart brody, Harfa eine Harfe — 
igla eine Naͤtzenadel izly, brama das Thor uraffıy, 
Cytryna eine Zitrone Cytryny, Reka, rece, Die 
Hände. 

2 Die dritte Kegel u 
Wenn zu den Subflantivis Foemininis, derer 
Enbigung im Nominativo Singulari diefe drey cz, 
L,z:harte Buchltaben find, das y hinzu gerhan 
wird; fo hat man den Nominativum Piuralem, als: 
Sing: Nom. Rzecz, myfz, kradzıez, Nom. Plur, 
—* ınyfzy, kradzieiy. 
om Genitivo Plurali Foeminino. 

W Die erſte Regel. | 
Man werfe in Subflantivis Foemininis, die auf 
ein a im Nominativo Singulari ausgehen, das: @ 
hinweg, fo hat man ben Genitivum Pluralem, 
Woda das Waſſer Nom, Plur. wid, zabe ber 
Froſch Zab. n 

. I. 
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N. 1. Und wenn vor dem a Nominativi Singu- 


laris ver Vocalis ę fich finder, fo wird er.im Genie. 


tivo Plur. in 3 verwandelt, als: meka die Marter, 
Gen. Plur. mak, reka die Hand rak, ksiega das 
Buch Kiiag. Ä 


N. 2. Galgz ein Zweig oder Telge, und Zo- 


Iadz Eichel, verändern ihr a im Gen. Plur. in e, 


und nehmen über das auch i zu ſich: galezi, zolg- - 


dzi, und das gefehiehet in allen andern Cafıbus Sim 


gularis und Pluralis Numeri: nur Accufativus Sin» 


gularis ift gleid) feinem Nominativo. 


N. 3. Wenn vor bem ca,ka,la, la, na, ra, ta, wa 
ein Conſonans oder Diphthongus, fo aug zwey Vo- 
calibus beftehee fich finder ,. fo.wird nicht allein Des 
Nominativi Sing. Termination a weggemworfen im 


Genitivo Plurali, fondern aud) vor dem legten Buche 


ftaben ein e hineingeruͤckt, als: beczka eine Tone 
ne, Gen. Plur. beczek, fzabla ein Säbel fzabel, 
woyna, woien, der Krieg, brzytwa, brzytew, Per- 


la eine Peile, Perel etc. und in dem Wort bayka 


ein Maͤhrlein, wird noch, Darzu Das y verändert in 
j» bajek: alfo wird auch in beilyyka das leßte y 
verwandelt in j, und ift ber. Genitivus Pluralis obe- 
ftyjek. W | 


N. 4. Sonderliche Genitivi Plurales find‘ diefe | 


folgende:von pchla ein Floh Genit. Plural. pchlow, 
plech, von izba eine Stube izdeb, von izdebka 


ein Stübchen izdebek, gra, gry, mfza, mizy, - 


wies, wsi et weiow, grufzka, fzek, et Izköw; - 


ftudniay fludzieni, fuknia, fukien, 
Die 
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"Die andere Regel, 


FBenn ein Nomen Subftantivum Foemininum 
muf.einen von den drey cz, Iz, zZ, harten Confo- 
nantibus ausgehet, und zu dem Nomin. Singulari 
das y hinzugefeget ift; fo hat man den Genitivum 
Pluralem, als: Rzecz Die Sache Genit. Plur. rze- 
‚ zy, Rofkofz Wolluft rofkolzy, kradziez der 
Diebftal kradziezy, endiget fi) aber der Nomina- 
tivus Singwlaris auf einen delinden Confonantem, 
To fegt man nicht y fondern i Dazu: Bolesc der 
Schmers Gen. Plur. bolesci, piesc die Fauft piesci, 
masc eine Salbe masdi, kos! Knochen kosii, 


Vom Cafu Foeminino Plurali Dativo, Ad&u- 
Iativo, Vorativo, Inftrumentali 
und Locali. 


"Dat. Plur. Foem. gehet wie in Prima Declina- 
tione auf Om aug: Rybom den Fiſchen, Panidm 
den Frauen. | - 

Actüfat. und Vocät, Foem. Plurales fi nd allezeit 
gleich ihrem Nominativo Plurali. _ 


Des Caſus Foeminini Plurales Inftrumentalis 
und Localis Endung ift wie in Prima Declinatione 
ami, ach. Man fagt aud) rekoma, w reku. 


. 


so nee 
Die dritte Declinätion. 
ı Erempel Subftantivi Neutrius. 


Singularitır. | 
N. Pole, das Feld. Imię, der Name, 
G. Pola, des Feldes, Imienia. 
D. Poly, dem Felde. Imieniu, owi, 
A. Pole, das Feld. Iwmię, 
V. o Pole, o du Feld. 'o Imię. 
Inſt. Polem, mit dem oder durch das Feld. Imieniem, 
L. w Polu, indem Felde. w Imieniu. 
Pluraliter. 
N pol, die Selber. Imiona; bie Namen. 
G. Pol, der Felder. Imion, * . 
D. Polom, ‚den Feldern. - Imionom,imieniom 
Fi ‚Pola, vie Felder. Imiona, 
.oPola, o ihr Felder. oJmiona, 


Lu Polami, mit den Seldern. Imionami; 
L. w Polach, inden Feldern. wImionach, -seniach. 


2. Erempel Subflantivi Neutrius 
Singulariteæe. 


N. Ciele, das Kalb. a 
G. Cielglia, des Kalbes. u 
D. Cielęciu, dem Kalbe. 

A. Cielę, das Kalb. 

V.o Ciele, o du Kalb. — 
Inf, Cielgciem, mie dem Kalbe, 
L.wCieleciu, in dem Kalbe. 


Plura. 


u ‚3 
Plwaliter, | 
Cieleta, die Kälber. 
Cielat, der Kälber. 
Cieletöm, den Kälbern. 
Cieleta, die Kälber. 
V. oCieleta, o ihr Kälber. 
Inſt. Cieletami, mit den Kälbern, 
L. wCieletach,, in den Kälbern. 
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3. Erempel Subllantivi Neutrius. 

Singulariter. 

N. Slowo, das Wort. | 

G. .Slowa, des Worts, 3% 

D. Slowu, dem Wort. 

A.‘ Stowo, das Wort, _ 

V. oStowo, o du Wert. 

Inft. Slowem, mit dem Wort. 

L.wStowie, in dem Wort. 


- Pluraliter. 


N. Slowa, die Wörter. 
G. Stow, ber Wörter. 
D. Stowom, ben Wörtern, 
A. Stowa, die Wörter. 
V. o Slowa, o ihr Wörter. 
Inft. Stowami, mit ben oder durch die Wirte. 
L. w Slowach (wiech) in den Wörtern. 
Nota. Will man Subftantiva Neutra decfinie 
sen, fo muß man.djefe drey Erempel wohl in Acht 
nehmen und fi) darnad) richten, als: will ich 


döiedie derliniren, fo muß ich zur Formel diele 
anneh⸗ 


—A 


annehmen, und nicht pole: hergegen bey ber De; 
clination iaj€E das Ey, tichtet man ſich nach dem 
Wort pleec. .. . J 


Regeln von der Declination Subllantivorum 
Neutrorum und deren Caſibus. 


Vom Genitivo Singulari Neütro, 
Die erfte Regel. | 


‚Alle Sabfantiva-Netitra endigen ſich im Nomi- 
nativo'Singulari auf eine; $.und o, und im Geni- 
tivo Singulari auf ein &t und zwar das e und 0 

tivi Singularis verändert man Im Genitivo 
—— in a; als wysdie der Ausgang Gen. 
Sing. wyscia, ferce das Herz ferca, weicle die 
Hodzeit-weiela, kroleftwio das Königreich. ‚krole- 
fhwa, piwo das Bier ‚piwa. | 


Die andete Kegel. 


Wenn bie Endung hes Nominativi Singularis 
bie, cig, cze, lę. nie, pie; Sig, rze und ze if, 
fo wird darinn, nichts verändert, aber das dia im 
Genitivo hinzugeſetzet, (in den andern Cafıbus 
macht man aus dem dia, im Dat. Sing. ciu, im 
Inflrumentali diem etc.) als: zrzebig bas Fuͤllen 
Gen. Sing. zrzebiecia, d2iedie ein Kind dZiediedia, 
&idle ein Kalb Cielecia, fzczenig ein jung Huͤnd⸗ 
lein fzezenigeia , chlopie ein Knäblein chlopig€ia; 
gasig ein jung Gänschen gasiecia, prosig ein Fer⸗ 
fel prosiedia, zwierzg ein Thier awierzgäin, ksig-.-. 
28 der Fuͤrſt köigägcia, u 


Die 
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Die dritte Regel. 

Zu den Nominativis Neutris, fo auf mie aus⸗ 
geben, muß i im Genitivo nia hinzugenommen unb 
dag e in ein ſchlechtes e verwandelt werden, (bas 
nia verändert man im Dativo in niu etc. wie in den 
. vorigen das dia in ciu) alfo, brzemie eine Bürbe 
Genit. brzemienia, imię der ame imienia, ra 
mie die Schultern ramienia. 


- om Dativo Singulari Neutro.. 
Dativeis Singularis in ben Subfltantivis Neutris 
gebet überall auf ein.u aus, als: Polu dem Selbe, 
Rowu dem Wort, diiedieiu bem Kinde, 
dem’ Namen, Kochan, PL. 66. et owi. vn 
Ebr. 6, "Yo, poludnie, dniu, dniowi, : 


Bom Accuſativo und Vocativo Singulari 
Neutro. 


Regel. 

Der Accuſativus und Vocativus Subſtantivo- 
rum Neutrorum iſt allezeit ſeinem Nominativo 
gleich. Singul. Nomin. Accuſ. und Vocat. Pole, 
Liele. ſiovo. 


Vom Inftrumentali Singulari Neutro. 


Der Cafus Infirumentalis Siogularis Generis 
Neutrius gehet allezeit auf ein em aus; doc) 
sem baben diejenigen Subftantiva, deren Endigung 
im Nominativo Singulari e und ie ift, als: die 
le tas Kaib Inflr, — ariecie das Kind 
diiecięciem. 

» 3 Bom 


Vom Locali Singulari ‚Neutro. Ä 


Regel. 

Den Calum Localem formiret man im Nume- 

ro Singulari auf ein u von den Subllantivis, derer 
Endung im Nominativo Singulari e oder ę ift; wo 
aber die Termination im Nominativo Caſu o iſt, 
fo gehet ver Localis auf ein ie aus, und die Prae- 
Ä poßitio w wird überall vor dem Wort geſetzt, als: 
W jaju in dem Ey, w &ielediu in dem Kalbe, wW 
miesie in bem Fleifche, w oknie in dem Fenſter, 

w piwie in dem Bier. 

N. 1. Die Deminutiva Neutra, ob ‘fie gleich 

im Kominativo Singulari auf ein o ausgeben, bes 
halten doch im Sing. Locali die Termination ie nicht, 
fondern endigen fich auf ein u, als: wfAowku in 
dem Wörtchen, w piwku in dem Bierchen, welcher. 
Nominativi find flöwko, piwko: alfo fagt man w 
oku, w uchu, in dem Auge, in dem Ohr, w gorgcu.. 
N. 2 . Das lo Calus Nominativi wird im Lo- 
coli Singulari verwandelt in le; ro in ıze; to in 
cie: 3. E. mydlo bie Seife, Loc. w mydie, Pie- - 
klo die Hölle w piekl&, srebro das Silber w sre- 
brze, zloto das Gold w zlodie, bloto der Koth 
vw blocié in dem Koth, und do in dzie, ſmo in vᷣnie. 
N. 3. In etlichen Neutris veränderte man aus 
-penultima Syllaba Nominativi im Cafu Locali das 
a und o in e: als.da ift cialo, czulo, ciaſto, lato, 
miaſto, siano, wiatlo, æélazo, 2wierciadlo: denn 
man ſagt nicht w ciale ſondern w ciéle in dem 
Fleiſch, w czele in der Stirn, ciescie im dem Teig, 
w miesdie in der Stadt, w Sienie in dem Heu, w 
Ä swiele 
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iwietle in dem licht, w zelezie in dem Eifen, w 
zwierdiedle in dem Spiegel, w guiezdZie, w siedle. 


Vom Nominativo Pluralit. Neutro. 
Ä Die erite Regel. 

Syn den Subflantivis Neutris, derer Endung im 
Nominativo Singulari'e und o ift, wird im Nomi- 
nativo Plurali daſſelbe e und o in a verwandelt, als 
Pole das Feld, Nom. Plur. pola die Felder, flowo 
das Wort, flowa die Wörter. 

N. Von oko das Auge, und Ucho ein Ohr, 

iſt Nom, Plur. oczy, ufzy. 
Die andere Regel. , 

Wenn die Subftäntiva Neutra im Nominatıvo 
ae und im Gen. Sing. auf e<ia und mienia ause 
sehen; fo muß im Nominativo Plurali jenes egdia - 
verwandelt in gta und mienia in miona. 93. E. 
dzieweze ein Mädchen, hat im Gen. Sing. dziewr- 
ezedia, im: Nom. Plur. dziewczeta, ksigze ein 
Fuͤrſt ksigzgta, arcy-ksigze, arey- ksigägta, ciele 
ein Kalb, cielęcia, cielęta: doch) diiecig ein Kind 
hat Im No Pur.” dziedi. Imię der Name, Gen. 
Sing, Imienta,. Nom. Plur. Imiona, brzemie die _ 
Bürde brzeinienia, brzemiona, ramig die Schul⸗ 
fer ramienia, ramiona, znamig ein Zeichen i zna- 
mienia, znamiona. 

ne: Vom Genitivo Plurali Neutro. 
Die erfte Regel: 

Bon Sabflantivis Neutris, ‘die im Nom. Sing. 

fid) auf ein e und o endigen, wird im Gen. Plur- 


jenes e und o weggeworfen, als: Pol& das Felb 
,Dg Gen... 
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Gen.Plur:Pöl; jaje das Ey jaj, ferce Dag.Herz fdrc, 
Howo das Wort Alöw, ziarno ein Körnchen, Ziarn,‘ 

N. 1. Bon zield ein Kraut, ift der Gen. Plur, 
ziol, von Swigto ein Seit Swigt, von Pienizdze 
Geld pienigdzy. | j 

N, 2, In der Endung fo und ko, wenn ein 
Confonans, doch nicht das s vorgehet, wird im 
Gen, Pl, das a weggelaffen, und ? und k das e vor⸗ 
gefeßer, als; fkrzy''la ein Fluͤgel, Gen. PJ. ikrzydel, 
jablka ein Apfel jabtek, lazka ein Bettchen lozek, 
. M. 3. Oko das Auge, und ucho das Hhr, ha⸗ 
Den im Gen. Plur, oczu, ufzu, ulz, ocow.. 

N,4. Drewno das Holz, bagno Sumpf ober 
auf) moraftiger Ort, gumno eine Scheune, okna 
ein Fenſter, werfen im Genit. Plur, nicht allein dag 
o von ſich, fondern fie nehmen aud) vor dem n dag 
ie zu fi, alſo: drewien, gumien, okien, fo ift quch 
Gen, Plur, plodien von plotna die Leinwand. 

N. 5. Don oblicze das Angeſicht, Oreze Ger. 
mehr, Rüftung, podworze ver Hof-Raum, pore. 
czE was ben der. Hand ift, przymierze der ‘Bund, 
fumnienid das Gewiffen, und foldyen Subflantivis 
Neutris, die von den Verbis herſtammen, als. bie 
ganie das Jaufen, czytanis das $efen, Pilanie das 
Schreiben ıc. welche fonft im Numero Plurali ges 
braucht werben, findet man kaum ben Genitivum .. 
Pluralem, Doch kazanie eine Predigt, und przy- 
kazanie das Gebot, haben im Genitiva Plurali ka. 
zan, przykazan, 

. Die andere Regel, | 

‚ Subftantiva Neutra, welche im Nominstivg- 

auf ein e und im Genitivo Singulari auf gäg ' 
Ä | und 
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gab mienia fich endigen, verwandeln im Genitiw 
Plurali ihr geiz in ze und mienia in mion, als: ja 
guie ein tammichen Gen, Sing. jagniecia und Gen, 
‚Plur. jagnigt, Keigze eim Fuͤrſt Ksigzgt, cielę eim 
Kalb, cieledia, cielat, (aber Dziedig das Kind hat 
: im Genit. Plur, dziedi ) Imig der Name, Gen.Sing, 
Imienia, Gen. Plur, imi6n, Ramie‘ die Schulter, 
famienia ramion, 


Dom Dativg Plurali Neutro. 
Die erfie Regel, 


Dativus Plurali: Subftantivorum Neutrorum ges 
der regufaricer auf ein öm aus: und zwar dicgEn⸗ 
dung des Nominativi Singularis e und o wird im 
Dativo Plurali verwandelt in om, als: Pole das 
Feld, Dat. Plur, polam den Feldern, ferce dag 
Herz, fercdm den Herzen, Kowo das Wort, flo- 
won ben Wörtern, Piörka ein Federchen, piörs 
koͤm ben Federchen. 
| Die andere Regel. 

Die 'Subflantiva Neutra; derer Endung im 
Naminativo bas gift, und im Genitivo Singulari 
geia haben, formiren den Datiyum Pluralem auf 
etom, als: Kurcze ein Keuchel, Dat, Plur, Kurs 
ezetöm,. Kfigze der Fuͤrſt Ksigzetom: wenn aber 
der Genitivus Singularis auf mienia ausgehet; fo 
wird daſſelbe mienia im Pativo Plurali veränbere 
in miondm „ als: brz&mie die Buͤrde, Dat. Plur, 
brzemiöonom den Buͤrden, imie her Name, 
imionom. | 


Ds | Vom 


A 
Dom Accufativo und Vocativo Plurali Sub- : 
ftantivorum Neutrorum. _ 
Bey dem Accufätivo und Vocativo Pluralibus 


Neutris ift nichts fonderliches zu bemerfen: denn 
ſie ſind überall gleich ihrem Nominativo Plurali. 


Vom Inftrumentali und Locali Plur. Subftan- 
tivorum.Neutrorum. 
Dieſe beyde Calus Inftrumentalis und Localis 
Neutrius Generis formiren ihre Termination im 
Plur. Numero fo, wie es geſchiehet in Prima und 
Secunda Declinatione, auf imi, ach, doch fage 
man oczyma. 
8 Von den. Pronominibus. 
a1. Wie werden die Pronomina Subflan- 
tiva decliniret? R. Alfo: 
| Vingulariter. 
N: 33 ich. TyY du. 
6G. mnic, meiner, cıebie, deiner. siebie. feiner. : 
Dat. mnié, mi, mir, tobie, ci, dir. fobie im. 
Acc. mnie, mie mid. ciébié, eig dich. Sie ſich. 
‘ Voe. Caret. ° : 0 ty, o du. Carest. 
Infr. mn3, mit mir. tobg mit bir. foba mit ſich. 
Loc. wennie in mir, wtobieindir, wfobiein ſich. 
“ Pluraliter. 
N. My, wir. Wy, ihr. | 
G. nas, unfer, was, euer. sSiebie, ihrer, - 
Dat. nam, uns. .wam, euch. fobie, ihnen. 
Acc.näs, uns. was, euch. Sie, fich. 
Voc. Caret, 0 vy. o ihr. 
Inft. nami, mit ung. wämi,miteuch. foba, mit ſich. 
Loc, w nas, in ung, w wäs, in euch. wlobie,in ſich. 
| Nota. 


—— — 
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Nota. Mi mir kan nicht allein ſtehen, fondern - 
mit dem Verbo, als: dal mi, (richt male). Wenn 
man aber fraget: Wem? antwortet man: mrlie, 
(niche mi). 
Nota. Ja, ift Primæ Peifonz; Ty, Secunda 
und sSiebie Tertiz. 
Qu. 2, Wie werden die Pronomina Adjedtiva . 
decliniret? R. Alfo: | 
Ten dieſer, tä, to, ow jener, owä, owo, 
fam er ſelber faına, famo, czyy weſſen, czyja, czy- 
je, möy mein, mojä, moje, fwoy fein, fwoj& 
[woje, nalz unfer, nalza, nalze, wälz euer wälze, 
walze, ktöry meldyer, ktöra, ktöre, find in bey 
Declination gleid) dem Adjedivo, a, e. 9 
Nota. Bon dem Worte Ten ift der Nomina- 
tivus Pluralis Mafculinus, wenn Mannsperfonen 
verftanden werden, di; vonöw, owi; von famy 


ſami; von möy, twöy, fwoöy, nalz, wälz, kto- 


ry, moji, twoji, fwoji, nası, wası, ktorzy; von On, 
Oni. On, Öna, 6no, decliniret man alfo: 
Singulariter. 

N. On jener, er, Ona jene, fie, oͤno jenes, es. 
G. Onego,niego; jego, go fein, feiner. oney, niey, 
jey ihr, ihrer, önego, niego, jego, go fein. 
Dat. Onemu, niemu, mu ihm. 6ney ; niey; jey ihr. 
Öneınu, niemu, jemu, muihm. 

Acc. Onego, niego, go. ihn. ung, ig, fie. Ono, je: es. 

Voc. Caret. - 

Inft. Onym, nim, mit ihm, durch ihn. 608, nia, mit 
ihr, nim durch fie. ‚onym, mit ihm. 

Loc. w Onym, w.nim, in ihm. wöney, w.niey; in 
ihr. wöhym, w nim, darinnen. 

| Plu- 
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| Pluraliter.- 
N. Orii fie, one fie, one fie." 
G.  Onych, nich, ich ihr, ihrer, per tria gen, 
Dat. Onym; nim, im ihnen, per tr. gen. 
Ace. Onych, ich, one, Nie, je. one fie. 
Voc.Caret, . 
Iofl. Onymi, Kimi, mit ihnen, durch fie, pertria 
Loc. wOnych, wich, in ihnen, pertr. genera, 


Nots. Ouego wird gebraucht wenn man 
woren redet, was weit iſt, als: do onego Pana 
poyde ich werde. zu jenem Herrn geben. 


"Eu: wenn was näher ift, als: mow Panu twe 
u, Ze do Hiego przyde fage deinem Herrn, daß 
ich zu ihm kommen werde, 


Jego; wenn man auf die Frage weſſen? antwor· 
tet: ezyytondz, weſſen Meſſer iſt das? Iego | 
„fein, : 8 

Go; s wenn es von bem Verbo Adivo regieret wird, 
als: Ty fzukafz Pang Oycä, a jam go widzial 

“gie dawno w Kosciele. Du fücheft der Her⸗ 
"ren Vater, ‘und ic) habe ihn umlängff in der | 
Kirche gefehen. Weczora ga niewidzialem Ich 
je ihn geſtern nicht geſehen. 


N, 2. Das Vorhergehende ift auch zu. obſervi⸗ 
ren bey dem Genere Fœminino, Öney, niey, jey 
und Neutro Onego, niego etc. 

Kto und Ktokölwiek jft Generis Mafcul. und Fo- 


minini; 


Co und Cokolviek Generis Neutriu. 
Sings- 
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Sægulariter. 
N. xto wer. Ktokolvick. Co was. Cokplwick: -, 
G. Kogo,weflen. © Cxꝛego weſſen. - 
D. »Komü wem; . Czemü wen. 
A. Kogo wen, . Co.was: . 
V. Caret. | u 
Inf, Kım mit weni. Czym mit was. 
L.wKim in wem. w Czym in was. 


Not. ı: Ktorykölwiek, welcher nur, er fen wer 
er will, oder wolle, wer da nur, und cokolwick, 
es ſey was es will, was ba nur, wird wie kto, 
co; decliniret, das kolwick bleiber überall indecli: 
habile, . 

3 So pflegt auch, €, &itö, to und nachlei 
nem Vocali €, angehängt zu werben, und bedeutet 
fo viel als, zwar wohl, als! bylEi. 

73. $ bedeutet etwas unbenanntes, als; iakis; 
powiem ci €oß, 

4. ze oder 2, als: tenze ebenderfelbe. Oft 
bedeutet es eine bis Frage. KtoZ? wer. u 


. ı Wie. müflen. die bezeichneten Buchftaben 
2,2 €, e,ti,d, $,.-2, und 2, nad der Or- 
chographie, im Schreiben und Ausfprehen 
unterfchieden, und nicht falſch ausge 
fprochen werden? 


R. Seiches ift aus folgenden Ereimpelh zu er⸗ 


ſehen: 
Taki, die Schubkarre. Taki, ſolcher. 
dad, der Baumgarten. Sad, das Gericht. 
Kic, nichts. oo. nic, der Faden. E 
Cꝛesẽ, die Ehre. Cꝛtic. dag Theil. 
Latam, 
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Latam, ich fliege. Latam, ihflide. - 
Dzswon, die Glocke. Dawori, laͤute du. 
Nos, die Naſe. Nos, trage du. 
Odpowiedz, die Antwort, Od powiedz, anttoortedu, 
Pozywam, ich lade. Pozywam, ic) geniefle, . 
Qu. 2. Desgleihen, wie müffen ausgefprochen 
werden b, p, d, t, g, k, i, y, æ, ſe? R. J 


Bije, ich ſchlage Pije, ich) trincke. 
Daje, ich gebe. | Tajeę, ic) verberge, 
Bog , Bott. Bok , die Seite, 
Bilem, ic) ſchlug. Bylem, ih war. 
zyie, ich lebe. Sryję, ich naͤhe. 


Eikige dienliche Erinnerungen denen, ſo die Ä 

Pohlniſche Sprache aus dem Grunde erler. 
nen wollen. 

: Bom Urſprung der Nominum Subllantivorum, io 

von andern Subftantivis, Adjedtivis und Verbis abs . 

geleitet werden, 


Qu, 3. Wie werden bie Namen der Laͤnder und 
derſelben Einwohner abgetheilet? 
R. Bon Europa kommt Europeyczyk der Eu⸗ 
“ föpder, von Azya Azyiczyk der Afiater, von Ara- 
bia, Arabczyk der Araber, von Slafk oder Slaſko 
Schlefien, $leZak der Schlefier, von Pruſy Preuß 
fen, Prufak der Preuffe. Pers oder Perſyatiin der 
Perfianer, Hyfzpan ber Spanier, . Franchz bee: 
Stanzofe, Szwed der Schwede, Niemce Deutſch⸗ 
land, von Niemiec der Deutſche. Turki Türken, 
von Turek ver Türfe, Wlochy Welfchland vor. 
Wloch der Welfche, Mofkwicin ein Mofcowiter;: 
Molkwa.-Mofcau, Polak ber Pohle. Bon Wrow 
‘ | claw | 


\ 
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daw Breßlau Wroclawianin der Breßfauer, von 
Gdarifk Danzig, Gdanlzczarnin ein Danziger , von 
Torun Thorn Torunezanin, von Brzeg Brieg, 
_ Brzezanin, von Jerozolima Syerufalem Jerozo- 
imezyk, von Hamburk Hamburg Hamburczyk, 
Paxiatowfki einer aus dem Gefchlechte von Po- 
' fiat, Jablonowfki einer aus dem Geſchlechte von 
jablon, Lubomirfki aus dem Haufe von Lubo- 
mirz, Lefzczynfki von Lefzczyn. 

Nach den Namen der Maͤnner richten ſich die 
Weiber, Europeyezyczka von Furopeyczyk, 
Niemka von Niemiec, Polka, von Wroclawianiz 
wroclawianka , von "Gdarilzczarin Gdanlzczanka, 
- yon Brzezanin Brzeiartinka, oder Brzezanka, Hafn- 

burczyczka, Noryuberczyczka. 


Die Geſchlechtsfrauennamen. 
. Jey Mos« Pani Poriatowfka die Srau von Po- 
orie at, Jey Mos£ Panna Lubomirfka, die Fräulein 
von Lubomirz, Jey Mos: Panna z Stupowa Szem«. 
bekowna, die Fraͤulein Schembeden von Slupow. 
Kirfzenfzteynowna, die Jungfer von Kirſchenſtein. 


Die Namen ber Ehrenämter und 
Profeßionen. 

Bin Cefarz der Kayfer, Cefarzowa bie Kay⸗ 
ſerin, Cefarzowna die Kayſerliche Prinzeßin, von 
Krol, Rrolowa und Krolewna. Von’ Kurfirft dee 
Churfurſt Kurfirftowa und Kurfirftowna, vonOch- 
miftrz der Hofmeifter, Ochmillrzowa .mıd Och- 

. miflrzowna,: von Miecznik der Schwerdrräger, _ 
Miecznikowa und Miecznikowna, von ksigdz ber 
Priefter , Pfartherr , ksiedzowa und kigdzowna, 

von 
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Yon kupiec, owa, owua, von woiewoda det 
Woywode, Woiewodziua die Frau Woywodin. 
und Woiewodzianka eine Wonmodticye Tochter, von 
Starofta ein $andshauptmann Staroscina, ‚die frau 
Staroftin, und Staroscianka die Staroftinfräufein, 
yon Hrabia der Graf, Hrabina die Gräfin, und 
Hrabianka die Comitefle. on Rayca der Kath, ” 
Rayczyna die Näthin,. und- Rayczankä, von Pod . 
käuclerzy der Vicecanʒler, Podkänclerzyna, Pod. ' 
kanclerzauka, von Podkomorzy ber Untercänmes 
rer, Podkoimorzyna,; Podkomorzaukãâ, von Kiig- 
de, ein Fuͤrſt, Herzog, Ksieäna, Die Herzogin, 
und Ksierniczka, die junge Prinzeßin, Organılla 
DeWHrganifte, Organiscına, die Frau Organiſtin, 
Organiscianka die Organiften Tochter, kolegk. 
owa; oWna, 

Bon Sultan, ber Großfultan Sultana , Sultans 
ka,-von Kälztelan ver Caftelan, Käfztelanka, von 
Doktor, Doktorkä, von Szlacheic ber Edemann, 
Szlächdiankä, Pr 


Ein Amt oder Profeßion vertoaltende rn 
. Weibsperfon, - 2:7 

Von kucharz ber Koch, kucharkä bie Köchin, 
auch kuchärzyna, von kaczmarz der. Krüger, 
käczmarkä die Krügerin, non Szälbierz dar Berrige, . 
ger, ‚Szalbierka, von Opiekun der Vormund⸗ 
Opiekunkä , von tkacz ber Weber, tkaczkä, von, 
Dobrodziey der Woplehäter, Dobrodzieyka,: von: 
kanonik, der Thumberr, känoniczka, von Grzelznik«. 
. ber Sünder, Grzelzaicd, von Näloznik der Bene: 
ſchlaͤfer, naloënici. 
Son 
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Bon Zdrayca der Verräter, "Zdrayczyni die 
Perrätherinn, von Zboyca ber Räuber, Zboyczy- 
ni, vor klämca der $ügner, klamczyni, von Prze- 
dawcä der Verfäuffer, Przedawczyni, von Rzad- 
ca der Regente, Rzadezyni, von dzierzawca der 
Inhaber, dZierzawezyni, von Lowezy, der Jaͤ⸗ 
ger, Lowczyni, von Prorok der Prophete, Pro- 
tokini, von Herfzt der Raͤdelsfuͤhrer, Herfzty- 
ni, von Miftrz der Meifter, Miftrzyni, von Och- 
miftrez, Ochmiftrzyni die wirfliche Hofmeifterin, 
von Lotr der Sorterbube, Lotryni, von Wierfzo- 
pis der Verſeſchreiber, Wierfzopilzyni, von ku- 
piec der Kaufmann, kupczyni. | 
: Die Mamen der Thiere von beyderley Be 
ſchlechten, von kur der Hahn, kurä die Henne, von 
kokot, kogut der Hahn, kokolz die Senne, aber 
Wol, ver Ochfe, krowa, die Kub, Jelen der 
Hirſch, Zani die Hindin; pies der Hund, Suka 
die Zange, Lupe, kaczor der Entrich, käczka 
ober kaczyca die Ente, golab ber Tauber, golg- 
bica die Taube, Thiefe. Samiec vom Männlichen, 
famick vom Weiblichen, 

Nota 1. Von den Namen ber Fleinen Dinge, 
fo Gen. Mafc. find, bob die Bohne, bobek das 
Bohnlein oder bie Lorbeer, bobeczek das fleine . 
Bohnlein, chlopiec der “junge, chlopczyk der 
junge Knabe, chlopezyczek das fleine Knäblein, 
vrzod Ver&chwör, wrzodek, wrzodeczek, ftol 
der Tisch, flolik das Tifchlein, floliczek bag flei« 
ne Tifchlein, flolek ver Schemel, floleczek der 
feine Schemel. Kupiec ber Kaufmann, kupczyk 


der Kaufdiener, kupezyczek der Kaufjunge, 
| E 


Burſch 
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Burſch. Von Siebeswörtern, von Jan Iehann⸗ 
Janek, Jas, Jäsiek, Jasiczek; Jasineczek, Jach- 


niczek,. Won Piotr, Pietrek, Pies, Tiesinek, 
Pietineczek, Piechniek, Piechniczek, von Pawel 


Paul, Pawlik, Pawliczck, Pas, Pasinek ; Pi 


&ineczek. 


Bon einigen Ehrennamen , Cefärzyc oder Ce 


farzowic der Kayſerl. Prinz von Cefarz, krojewig 
von Krol der König, Woiewodzic von woiewodä 
ber Woywode, kalztelänic von kafztelan her Ca- 
Belan, Staroscic von Staroftä, krayczyc der jun- 
ge Truchfes von krayczy, Szlach£ic der Edelmann 
- vor@fzlachta. Mlody köigäg ober ksigze köwälke 
der junge Prinz von ksigze der Fürft. 


N. 2. Bon den Wörtern, fo eben nice el 
nes bedeuten, und find Gen. Famin. von kiiega 


das Bud) kommt ksiazka das Büchlein, und von 


dem, kSigzeczka das Fleine Büchlein. Von Mila die 


Schüffel, Mifkä, mifeczkä, von grzefznica, die 


Suͤnderin, grzelzniczka, von naloznica bie Bey- 
fchläferin, zalozniczka, von nid der Faden, nitka, 
niteczkas von kobiel der Kober, Sifchfe, Kobial- 
ka, kobisleczka, von ges die Gans, gafka, von 
kaczka die Ente, - kacze das junge Entchen, von 
Przypowiese das Sprichwort, Przypowialika, 
von wefolosd die Freude, wefolofika, yon Mad 
die Mutter, inatka,. Matusia, Matusinka, Matu- 
$ineczka, Matuchna, Matueliniczka, von Anna 
oder Hanna die Anna, fagt man Hanka, Hanusia, 


Hanuska, Hanusinka , Hanusineczka, Hanuchna; Ä 


Hanuchniczka. 


, | Von 


⁊ 
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Bon denen Wörtern, fo diminutiva genennet 
werden, und find Gen. Nehtrius. | 

1. Bon Loze das Bette, fommt lozko, bas 
Bettchen, lozeczko das Fleine Bettchen, von wia- 
dro der Eymer, wiaderko, wiadereczko, von 
. Okno das Fenſter, okienko, okieneczko. 

3, Aller jungen Thiere Namen, von Cielg das 
Kalb, kommt Cielgiko, cCielgteczko das kleine 
Kaͤlblein, von ges die Guns, gasie das junge 
Gänslein, und von dem gasigtko, gasigteczko. 

: Bon denen veraͤchtlichen Namen, von Chlop 
der Kerl, Chlopczyfko das Kerichen, von zyd 
ber Jude zydzifko, von dom, das Haug Jomi- 
fko, domifzczko, von baba das alte Weib, babfko, 
von grufzka die Birne, grufzezyfko, von dziedig 
das Kind, dziecko, von wino der Wein, winfko, 

Bon Robak der Wurm, robaczyna das Ge⸗ 
woͤrme, ber verächtliche Wurm. Chlop ber Kerl, 
chlopma, von dom das Haus domczyna, von 
kseigga das Buch, ksigzezyna, von dziedig das Kind, 
diiecina, von Ziele, das Kraut, zielina, von 
miafto Die Stadt miescina. 


Bon den Namen verächtlicher Perfonen. 


Von geba das Maul, gebal, ein Großmaul, 
von Noga der Fuß, nogal, von nos die Naſe, no- 
fal, von zab, zebal. 

Der Profeßionname, von czapka die Muͤtze, 
czapnik, der Mügmacher, von kapelufz ber Huth, 
kapelufznik, der Huthmacher, von ksiega Das 
Buch, ksiegarz der Buchhändler, oder aud) Buch⸗ 
binder, von karczma der Krug, kaczmarz ber Kris 

E 2 ger, 
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ger, von Mydio die Seiffe, Mydlarz der Seifens 
fieder, von noz das Mefler nozewnik, Muficans 
tennamen; Pfalmifta ver Pfalmifte, Lurnifta, der 
$autenifte, organifta, puzanifta der Pofaunenbläs 
fer. Ewanjelifta der Evangelifte;. von dom das 
Haus, domoltwo; ‘von nos die Nafe, nolowka; 
das Schnupftuch, von reka die. Hand, rekawica 
der Handfhuh, von noz.das Meffer, nozenki die 
Mefferfcheide. J— | 0 
Bon ben Namen der Adjetivorum, der Tus 
genden und Laſter, von ludzki leutfelig, ludzkosg, 
von krotki furz, krotkosd die Kürze, von nabozZay 
andaͤchtig, naboznost die Neigung zur Andacht, 
Anddchtigkeit „ von wfzeteczuy unʒuͤchtig, wfze- 
tecznosc, die Unzüchrigfeit, Unzucht. Von wil- - 
gotny feuchte, wilgotnosẽ Feuchtigfeit, von Slepy. 
blind, slepos£, slepota, von chıomy lahm, chro- 
mosl, chromota, von gluchy taub, gluchosd, 
gluchota, von dobry guf, dobrocd, dobrota. 


Bon den Namen der Ehrenftände und 
ZZ Profeßion. 

Bon Celarfki faiferlicy cefarflwo, das Kaifer« 
thum, von krolewiki föniglid) kroleftwo, von Par- 
fki, Panftwo. die Herrfchaft, von braterfki brüs- 
derlich, braterfiwo die Bruͤderſchaft, von niedba 
ty unachtſam, niedbalftwo die Unachtfamfeit, von - 
nabozoy, andächtig, nabozeriftwo, die wirkliche, 
Andacht ‚ der Gottesdienſt, von wizeteczny, un⸗ 
jüchtig, wlzeteczeriltwo die wirkliche Unzucht, von 
okrutny grauſam, okrucieriſtwo, die wirkliche 
Grauſamkeit. 

| Die 
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Die Handthierungsnamen. | 
Won kupiecki kupiectwo bie Kauffmannfihaft, 
kufzxfierfki kuſznierſtwo die Kürfchnerzunft,, von 
zlotnik Her Goldſchmied, zlotnictwo. 


Die Zahlworte. 

Bon dwoy, dwoyka die zwey, alfo auch troy- 
ka, czworka, czwartka, dziesigtka. 

Bon einem jeben Verbo wird das Subftantivum 
hergeleitet, bie meiften auf nie, von dad geben, 
kommt danie dag Geben, von pilad fchreiben, pi- 
ſonie das Schreiben, von lezec liegen, lezenie 
bas Siegen, von Siedzied fißen, Siedzenie Das Eis 
gen, von Imucid betrüben, fmucenie das Betruͤ⸗ 
ben, von meczyd martern, meczenie das Mar« 
teen, von zbawie, zbawienie die Seligfeit, von 
zgubie , zgubienie das Verlicren, von czyscie id) 
reinige, czyscienie, und von czylzcze, czyfzcze- 
nie dieReinigung, von pragnie er verlanget, prag- 
nienie, vonklade, dziefz, klas!, von przemoge, 
zefz, moc, przemozenie bas Vermögen, von bije, 
bicie dag Schlagen, von kloc, klocie das Stechen, 
von fzyd nähen, [zycie has Mähen, von czus em« 
pfinden, ezudie das Fühlen, die Empfindung, von 
drze, drzedie, von darl, darcie das Reiſſen, von 
Zarl, iarcie dag Freffen, von ärg, zZreiz, zree 
freffen, zrzedie. 

Bon prac, pranie das Waſchen, von chcg, 
chcefz, chéiec wollen, chcenie das Wollen, von 
ezcze ,„ ezciſz, czeie ehren, czczenie, von mie, 
Enid, verfinftern, Emienie das Verfinftern. Von 
grozie drohen, grozba die Drohung, von haribie 
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fhänden, hanba die Schande, Schmach, von pro- 
Sie bitten, prozba die Bitte. Bon dawad gegeben, 
dawca der Geber, von rzadzid regieren, rzadzca 
Der Megente, von wyznawac befennen, wyznawca 
der Befenner, Von ſtworzyc ſchaffen, ftworzy- 
ciel der Schöpfer, non odkupid erlöfen, odkupidiel 
der Erloͤſer, von zbawic feligmachen, zbawicdiel 
der Heiland, Seligmacher. Von orac adern, oracz - 
ein Adfersmann, von poflrzygad tuchfcheeren, po- 
firzygacz der Tucjfcheerer, von tkac weben,- tkacz 
ber Weber, von spiewad, fpiewak der Sänger. 


Qu. 4. Wo werden die Adjectiva hergeleitet? 


RR Von den Namen der fänder, Aemter und 
Profeßionen, 3. E. Europeyfki aus Europa, nie-⸗ 
miecki, aus Deutfchland, pollki aus oder. in Poh⸗ 
len, . gdauſki einer aus oder in Danzig, cefarfki 
faiferlich , krolewfki föniglich, ksigzecy fürftlic), 
 apofloliki apoftolifc), chrzescianifki hriftlich, kacz- 
marfki, ‚piekarfki. 

on den Mamen ber Officianten und Hand- | 
werfer, von czesnik der Mundfchenfe, czesniczy, 
dem Mundſchenken gehoͤrig oder von ihm herkom⸗ 
mend, von kapeluſenik der Hutmacher kapelu- 
fzniczy, von rzeznik der Fleiſcher, rzezniczy, von: 
zlomik der Goldſchmidt, zlotniczy. Won einzel - 
nen Perfonen, von odiec, oycow, a, e, ber, bie, 
das dem Vater zugehörige, von brat der Bruder, 
bratow, a, e, ber, die, das, dem “Bruder zuges 
hörig iſt, von Pawel Paul, Pawlow, a, e. Bon 
Bog Gott, Bozy, a, e, von Czlowiek der Menſch, 

czlowieczy,..C22,. cze. 
Note, 


Bere zu 

Nota. Diefe beziehen ſich auf viel Perfonen 
und zeigen nicht ein Eigenthum, fonbern eine Art 
an, als: Bofki, ka, kie, hoͤttlich, braterfki, 
bruͤderlich, chlopfki baͤuriſch. 

Bon matka die Mutter, matezyn, ber Mut—⸗ 
ter zugehörig, von Sioftra sieftrzyn, von Woiewo- 
da, woiewodzin, von Staralla flaroscin, von Wa- 
[zei er ober fie wafzecin, von walz Mosc, walz 
Moccin, von ſedzis, fedziow, von Podkomorzy, 
podkomorzyn, der, die, das dem Untercaͤmme⸗ 
rei zugeböret, von chorz:y, ber Faͤhndrich, cho- 
sazyn, von Podftoli, der Untertruchfes, podſtolin. 

Bon ben jungen Thieren, von diele, dielecy, 

von iagnię, iagniecy, von kozle, kozlecy, wol, 

wolowy, rindern, von fkop, fkopowy, von 
krowa, krowi; baran, barani, kotka, kotczy, kon 
koifki; mylz, mylzy, von bieda das Elend, 
biedny,. von mai, mezny tapfer, maͤnnlich, ſmak, 
fmaczuy , von kose das Bein, kosciany beinern, 
miedz das Kupfer, miedziany, fkora die Haut, 
fkorzany, kedern, cyna, cynowy, von marmur 
der Marmel, marmurowy, dab, debowy; zloty 
golden, srebrny, ſilbern, mosiezny von Meßing, 
zelazay: von Eifen, kamienny von Stein, von 
wrzod der Schwär, wrzodowaty, oder wrzodZi- 
ſty voller Schwären, ſek. fekowaty, voller Knor⸗ 
ren, brozda, brozdzifly, kamier kamierlilty, 
kosc, kotciſty voller Knochen, von gniew, gnie- 
wliwy zornig, boiazıt, boiazliwy furchtſam, cno- 
ta, cnotliwy, tugendſam. | 

Bon den Adjedivis,.ı..fo ein Eigenthum der 


Perfon anbeuten, von oycow, oycowiki väterlid, 
€ 4 von 
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von krol, krolewfki. von krolewicow, krolewis 
cowfki des fönigl. Prinzens, fedziow, Iedziowiki 
richterlich. · Won moy mein, moyfki der meinige, 
twoyfki der Deinige, naſki der unfrige, wafki ber 


eurige, [woyfki der meinige, deinige, feinige, ie 


goyfki ver feinige, 

. 2. So eine Couleur andeuten, von ezarıy 
czarnawy ſchwaͤrzlich, don czerwony, czerwong 
Wy roͤthlich, von Zielony, zielonawy grünlicht, 
zolty, zoltawy gelbliche, okragly, okraglawy, 
oval oder länglicht rund, 


” 


3, So eben die Art im höhern und niebrigern 


Grad.andeuten, von kratki, kraciuchny fehr kurz, 
von Aodkı Rodziuchoy ganz füße, . ubogi, uber 


Zuchny, fehr arm, nowy, nowiuchny, ganz nein 


4. Einige Zahlmwörter , fo ihre verwandte Adi 
an bie Hand geben, von jeden, jedenagdie, jedepafty 
Der eilfte, und jednaki einerley, von dem komm 
dwanascie, dwanaſty, dwaiaki. 


Von der Ableitung derer zaſcchrorum 
von den Verbis. 


Qu. 5. Woher werden die Partieipia Prei. und 
Paflivi hergeleitet, 


R. Die Verha geben 3. Adj, an bie. Hand, el 


In 


nes mit ber Endung acy, ca, gce, von bem Partic, . 


Præſ. und eines mit ver Endung ny, na, ng odet 


ty, von dem Partic, Præt. und Pafl. hergeleitet, Von 
ezuig, ielz, czu&, ezuyay wachſam, von znolze, 
Silz, znosny, von grozg, Zilz, groäny broßend, 
don zwydieie, iylz, zwydiezoy. fiegreic), Aber 
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undlich, von oſꝛukac, ofzukaluy betrieglich, von 

aytad, czytelny leferlid): i 
Es finden. fid au: pierzyfiy, a, e, ber, 

die, das zum Backen ‚sauchliche, oder gebaden ift, 

rozlozyfiy, a, e, berfich ausbreiten laͤſſet oder 
nusgebreiter iſt. 


Qu 4. Wie werden die Adjectiva von ben Ad. 
| verbiis hergeleitet, 


R, Von dis, dzisia heute, fommt däisieylzy, 
von. we2or2 geitern, wezorayfzy, von jutro mor⸗ 
gen juerzeyfzy, von ninie jegund, sinieylzy der 
jebige &Kc. 

Von einigen mit andern vermiſchten Nomini- 
bus Subſt. Powrozobiégun ein Seiltaͤnzer, Powsi- 
noga, einer, der gerne im Dorfe herum laͤuft, fand» 
ſtreicher, Katukopa ein Balgendieb, 

. Bon Snbflantivis, fo mit Adjedt. verfeger fi find; 
Biefaglowa oder‘ bitfoglowa ein Weibsbild, fwa- 
wola ver Murhwill, zloroglow Goldſtuͤck, tyl 
dzief, Woche, gleichfam tendzien, tygodnia. 

Einige Subſtaut. fo mie ſich ein Verbum führen: 
Dobrodziey, kolodziey, pedziwiatr ein fluchtiger 
Menfd); 

Es finden ſich Adj. die mit Subfl, und Adj; ver 
fege find; niebotyczny bis an den Himmel reis 
chend, Narodawny von Alters her, $rebroswierny 
ksiexye der filberglänzende Mond, - zlotoswietne 
Rorice goldlichte Sonne, Aotoliſty mit goldenen 
Blättern, Ceeſiobit einer der oft geſchlagen wird, 
wizedybyt ‚ein. Sersonlänffer or. 


Es I Von 
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1 Don dem Verbo: 0 
1. Es können fehr fügfich vier Conjugationes - 
Verborum Perfonalium angenonimen werben. 
3. Bey, jebem Verbo muß man auf die dritte 
Perfon Præſ. Perf. und auf den Inf. in € wohl 
acht Haben. 
3.. Es find vier Tempora, Prafens, Perfeftum, 
* ‚Plusqguamperfedtum und Futurum. 
| . Die Perfonen find im Sing, ich ‚du, er; im⸗ 
| Plur. wir, ihre, fie. 
5. &s find vier Modi, Indicativus, Coniunetii 
- , vus, Imperativys und Infinitivus. 
6. Genera verborum find zwey Adivum und , 
Paflıvum, 
Das erfte zeige ein Thun, das andere ein. 
Leiden an, 

Die Verba frequentativa zeigen eine oft. 
wiederholte Handlung an, und enden 
fid) auf awam, iwam, ywam und uig.- 

7. Ohne das Huͤlfswort ieftem laͤßt ſich fein 
Verbum conjugiren. 


Indicativus Modus. 


Pragf: ent. 
Singlartr. Pluxaliter. 
Jeftem, ich bin. Jetſtetmy, mir find, 
Jeftes, du bift; Jehescie, ihr feyd. 
Jet, er, fie, es iſt. 83, ſie ſind. wo 
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Przteritum. 
un. Singulariter. 
Hafı. Fan (em. Neutrum. 
hlem, dam, lom, id) war, ich bin geweſen. 
‚Bytes, las, 108, du wareft, du biſt geweſen. 
Bit, 1a, do, erwar, erift gewefen. 
Plaraliter. 

Mafı. Fam. und Neutrum, 
Bylismi, wir waren. Bylysiny, wir waren. 
Byliscie, ihr ware. Bylysiie, ihr waret. 
| Byli, fie waren. Byly, fie waren, 

Futurum. 

| Singulariter. | Pluraliter. 
Bede, ich) werde feyn. Bedziemy,mir werben feyn, 
 Bedzielz, Du wirft ſeyn. Bedziecie, ihr werdet ſeyn. 
Bedzie,er,fie,es wird feyn. Beda, fie werden feyn. 


Coniunciivus Imperf. et Plusquamperf, 
Sizgulariter. 
Bylbym, .bylabym, bylobym, id) wäre, i6 
| 2 . wäre gewefen, 
Bylbys, bylabys, bylobys, du wäreft, 
Bylby, er, bylaby, fie, byloby, es wäre. 
: Pluraliter. 
Bylibyiny,, bylybysmy, mir wären. 
Bylibysie, bylybysdie, ihr waͤret. 
Byliby, bylyby, ſie waͤren. 
Derſelbe Coniunct. verworfen. 
Singu.ariter. | 
Bym byl, bym byla, bymbylo,ich märe gemefen. 
-Bysbyl, bysbyla, bysbylo, du wäreft geweſen. 
Bybyl,er, bybyla, fie, by bylo, es wäre:gemefen. 
| | | Ä Plura- 


BB Lo 2 
Imperfäctum Singulariter,; verworfen. | 
Mafi. - .; Fom. Nut. 
Bym czytal, bym ezytala, bym czytalo, 
daß oder damit ich leſen möthe 
Byi czytel, - bysczytalas,  bySsczytalo, 
| . daß du leſen möchte 
By czytal; by czytala, by c2ytalo, | 
| daß er, fie, es leſen mög 
luraliter. | 
Maf:. Foem. und Neutæ». 
Bysmy czytali N bysmy —* 
daß wir leſen mich 


Byscdie czytali, byscie czytalyr, - 
| . daß ihr lefen möchte 
By czytali; by czytaly, 


daß fie leſen moͤchten 

Pliusquamperfectum Singulariter verworfen. - 

Maſt. Foem. Neutr. 
Bym bylczytal, bym byla tala, bym bylo tato 
wenn, oder duß ich geleſen Härte 
Bys byl czytal, bys byta tala, bys bylo. tale 
Bu . daß du geleſen hätteff 
By bylczytal, by bylatala, by. bylo talog 
| daß er, fie, es geleſen häste 
Ä Pluraliter. 

Mafi. Foem. uud Neutr. ) 
Bysmy byli c2ytali, bysmy byly czytaly 
wenn, ober daß wir gelefen hätten 


Byscie byli czytali, byscie byly czytaly, 
daß ihr geleſen haͤttet 

Bybylicayteli, by byly czytaly, 
daß fie gelefen hätten 


Impera 


| Ale og 
f Imperativus Modus. 


Singulariter. Plaraliter. 
Eytay, ließ du, Czytaymy ‚laßt uns lefen, 
“ Niech ey laßer fefen, Czytaycie, leſet ihr, 
Niech czyta:g, laß fie lefen. 


Infinitivus Modus. 


Praans. Czytal, fefen. 
Gerundium. Caytaigc, lefend. 
Gerund.praet. czytawlzy, nachdem man gefefen hat. 
Partic. Act. Czytaigcy, a, e, der, die, Das ba lieſet. 
| ‚Partie, Pajkv. Czytany, a, e, der, die, das da iff ges 
leferi worden. 
| Perf. Imperfonale. Crytano, man hat gelefen, ober 
es ift gelefen worden. 
Saf. Verbale. Czytanie, nia, das $efen. 


Palfivum. 


: Das Paflivum fann auf vierfache Art ausge 
—** werden: 
Durch das Verbum jeſtem und bywam, und 
has Participium Paflıvum jedes Verbi. 
‘4, Durch das Imperfonale und den Accufati- 
vum Pronominum. 
3. Durch die dritte Perfon im Plurali eines jes 
den Temporis, und den Accufativum Pronominum, 
4. MBermitcelft des Reciproci sie. 
N. Wenn die Rede von Mannsperfonen ift, 
ſo muß im Plurali dag Participium fo- gefeget wer⸗ 
den, als es ben ben.Adjectivis ift angezeiger werden. 


5 Indica- 


u NT | 
Indicativus Modus. 
. Pratfens Singulariter: :- 
Bywarn czytany, na; ne, id) werde gefehn vo 
‚ich pflege gelefen zu: werbäß, 
‚Bywalz czytany; a, es du wirſt gelefen, _ 
Bywa czytany, a, 0, et, fie, es wird geirfen. 
Plurditer. * 
Byvamy czytani, czytane, wir werden geleſen. 
Bywacie czytani, tzytane, ihr werdet gelefen; > 
Bywaig czytani, czytäne, fie werden geleſen. 
Imperfictum Singalaritææ. 
Maſt. Foem. Neutr., 
Bywalem czytäiny,  lamczytana, lom czytasfe, 
ich wurde gelefen, ober ich pflege gelefen zu werden, 
Bywales. cZytany; las czytana, . los. czytanı, 
du wurbeft gelefen, 
Bywalczytany, da czytanı, Ho czytang 
. er, fie, e8 wurde geleſen. | 
Pluralitır. BEE Ze 5 
Maf. Foem.undNustr. _: 
Bywaliimy czytani, _ bywalyiiny czytanie,.:4 
Ä wir murben ge 
Bywalisdie czytadi, bywalyscie czytaneı..g 
| ihr wurdet .gelefeng 
Bywali czytani, bywaly czytäne, : :), 
fie wurden geleſen. 
Perfectum Singulariter. J 
Jeſtem czytany, a, e, ic) bin geleſen worden, 
Jeftes czytany, a, e, du bift gelefen worben, :_ * 
Je czytany, a, e, er, ſe, es iſt geleſen —— 
m. 


a * ” 22 ” -. 


Pharälitr. 


ſtesmy czykmi, czytane, wir find helefen worben, 
! jelleslie czytani, czytane, ihr ſend geiefen werden, 
j ' SgeZylani. ezytane, ſie find gelefen worden. 


Plusguamperfechum Singulariter. 
Maſc. WMexms. Nestr. 


| Bylem cytany, bylam czytana, bylom czytane, 


id) war gelefen worden, 
Rylei cayunyı bylasc2ytana, bylom czytane, 
du wareft gelefen worden, 

Byt ciytany, byla czytana, bydo czytane, 
er, fie, es war gelefen worden. 


Pluralter. 

| —E Foem.unb Neutr. 

Bylikmy czytaxli, -bylySımy c2ytane, 
mir waren gelefen worden, 

Byliicie czytani, byly$öie ezytane; ° 


ihr waret gelefen worden, 


Byli ciytaniy byly czytane, 


J 


ſie waren geleſen worden. 
Futurum Singulariter. 
Bede czytany, a, & ich werde gelefen werben, 
Bediielz czytany,' a, e, du wirft gefefen werben, 
 Bedzie aytanyı a, ©, er, fie, eg wird gelefen . 


werden. 
Plaraliter. 


Bediiemy ezytani, e, mir werden gelefen werben, 
bedtiecie czytani, £, ihr werdet -gefefen werben, 
' Beda czytani, e, fie werden geleſen werden. 


52 Gonjun- 


Conjundtivus Modus. 
Impırfictum Singulariter. 

Maſt. Fom.  Newtr. . 
Bywalbym czytany » ‚labym tana, lobym tane, 
| ich würde gelefen, 
Bywalby$ czytany, laby6& tana, loby$ tane, 

. du wuͤrdeſt gefefen, 
Bywalby czytany, laby tana, loby tane,. 
er, ſie, es wuͤrde geleſen. 

Auraliter. 


Maſt. Fuem. und Neutr, 
Bywalibysmy czytani, bywalybysmy czytane, - 
wir würden gelefen, . 
By walibyscie czytani, bywalybyscie czytane,, 
ihr wuͤrdet gelefen, . 
Bywaliby czytani 2. bywalyby czytane, 4 
| Ä fie würden geleſen. 
Imperfsctum Singulariter verworfen. . 
Maft. | Foem. Neutr. 
| Bym bywal czytany, bym la tana, bym Io tane, 
daß ich gelefen würde, 
Bys bywal czytany, by$ latana, by$ lo 
daß du gelefen würde - E 
By bywal czytany, by latana, by lotade,:. F 
-daß er, fie, es gelefen würde, . 
| Auraliter. a " 
AMaſt. Foemi. und Neuer, E 
vyimy bywali czytani, bysıny bywaly czytangh. | 
daß wir gelefen- würden, .' 
* . Bysäe 





—— 
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Ä hicie bywali crytani, byicie bywaly czytane, 


daß ihr gelefen würdet, 


: ybywali czytani, by bywaly czytane, 


daß fie gelefen würden. 


-  Plasquamperfectum Singulariter. 
Mofe. Foem. Nextr. 
Bylbym czytany, labym tan, lobym tane, 
ic) wäre ‚gelefen werden, 
Bylbys czytany, laby$ tana, lobys$ tane, 

| | du waͤreſt gelefen worden, 
Bylby czytany laby tan, loby tane, 
| er, fie, es wäre gelefen werben. 


Pluraliter. 
| Maſc. | Foem. unb Nestr. 
Bylibykmy czytani, bylybysmy czytane, 
wir wären gelefen worden, 
Bylibyiäe czytani, bylybyscie ezytane, 
| „ ihr wäret gelefen worden, 
Byliby czytani, - - bylyby czytane, 
fie wären gelefen worden. 
‚Biusquamperfertum Singulariter. verworfen. j 
| Maſt.  Foem. MNeutr. 
Byın byl czytany,: bym la tana, bym lo tane, 
| daß ich) wäre gelefen worben, 
Bysbyl czytany, bys la tana, byslo tane, 
daß du wäreft gelefen worden, 


Bybyt czytany,‘° by la tana, by ko tane, 
daß er, ſie, es waͤre geleſen worden. 


53 Plurali-. 


— 


Miſt. "Forms. und Nouste. 
Byimy: byli erytant, byimy byly czytanı 
"aß wir.wären gelefen worde 


Byscie byli ezytapi, byxcie byly czytan 
daß ihr waͤret geleſen worder 
By byli ezytami, by byty czytane, 
on u daß fie wären geleſen worde 
‚Imperativus, 
‚ Sisgulariter. 


Badz czytany, werde bu geiefen, 
Niech bedsie czytany, a, e, er, fie, es mag: ge 
u ten werde 
Plaraliter. 
Badzmy czytani, czytane,laßt ung gelefen. werte 
Badzcie czytäni, czytang, werbet ihr geleſen, 
, Niech beda “ya ezytane N fie mögen gelef 
‚Werde 
-Infinitivus. = Ä 
Prææſent. 
Bywa£ czytanym, na, geleſen werben, 
Gerund,. Bedac czytanym, 2. indem man gele 
worden 
Gerund. rue Bywfey ozytaıym, 3, nachd 
2... man gelefen worden w 
.NB. Diefe Urt des. Paflivi laͤßt ſich "ia a 
beſten vr allen Verbis anbringen, 
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M.⸗In dieſer zweyten Art ift nur bas Perfe 
ceann Indicatjvi und Imperf. Conjunctivi üblich, als: 
y . VPerfectum Singulariter. 
J Crytano mie, id) bin gelefen morben, 
"I Czytanp eig, du bift gelefen worben, 
Czytano 80: ig, ie, er, fie, es iſt gelefen worden 
Pluraliter. 
Crytano nas, mir find geleſen worden, 
Czytano was, ihr ſeyd geleſen worden, 
| Czytano ich, fie find geleſen worden. 
| Apperfictum Conjusctiui Modi. 
Singulariter. 
Ceytanoby mig, ich würde gelefen, 
Gzytanoby; €ig, du würdeft gefefen, 
Caytanaby go „ia, ie, er, fie, es wirde geleſen. 
BE Pluraliter. . | 
Crysanoby nas, wir würben gelefen, 
Czytanoby was, ihr würdet gelefen, 
Czytanoby ich, fie wuͤrden geleſen. 
"en. Sisgulariser. : 
. ‚By migosytano, daß ich gelefen wuͤrde, 
By die czytane, bafdu gelefen würdeft,  .: 
Ivan iꝝ ie ceæytano, daß er, fie, es gelefen wuͤrde. 
Pluralitir. 
Ä Yy nas erytano; daR wir .gelefen würben, - 
‘ By was czytano, daß ihr gelefen würber, 
By ichrgzytand, daß fie gelefen würden, | 
1 54 | IH. 


Ir 
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Indicativus :: 
Praefıns Singulariter. 
Crytaig mig, ich werde gelefen, 
Crytaig die, du wirſt geleſen, | 
Cꝛytas EL ia, ie, er, fie, es wird geleſen. 
Pluraliter.- . 
Cry:taia nas, wir werden gelefen, 
Czytaia was, ihr werdet gefefen, _ 
Czytaia ich ,- fie werden gelefen. .- 
Perfectum Singulariter: 


Crytali wie, ic) bin gelefen worben, 

Czytali die, bu biſt geleſen worden, 

Czytali go, ia,.ie, er, fie, es iſt gelefen warten. 
Pluraliter. * 

Oꝛytali nas, wir ſind geleſen worden, u 

Czytali was, ihr feyd gelefen worden, 

Czytaliich, fie finb gelefen worden. 

NB. Vom weiblichen Geſchlecht mnß es Seifen } 
czytaly mig, &ig, go, nas, was, ich, mie: a 
in den übrigen Temporibus, bie davon erfommen, 
Plusquamperfattum Singulariter. 

Czytali mie byli, ich mar ‚gelefen worden, - .. 

Czytali —2 du wareſt' geleſen worden, 5 

Czyüli go,ig,ie byli,er, fie,es war.gelefen worder. 

Aiuraliter. 

Czytali nas byli, wir waren geleſen worden, 

Czytali wasbyli, ihr waret gelefen worden, J u 

Czysali ichz .ie byli, fie waren gelefen worden. 4 
27 Futurum 





Futurum Singularitir. 
hi mie czytali; ober czytad mie bedg, .- 
icch werke gelefen werben, 
. Bedg die czytali, ober czytad die będa, 
du wirſt gelefen werden, 
i Beda go, ia. ie, ie ezytali, 
| er, fie, eg wird gelefen werben, 
Pluralit er, 
Bedg naa czytali, wir merben gelefen werben, 
Beda was ezytali, ihr werdet gelefen werden, 
Beda ich, je, ezytali, fie werden gelefen werben. 
Conjunttivus, 
_ Imperfastum Singulariter,. 
CHytallby mie, ich mürbe gelefen, 
Crzytaliby die, du wuͤrdeſt geleſen, 
Gzyuliby 80, ig» ie, er, fie, es würde geleſen. 
Plaraliter, u 
Caytaliby.nas, wir pürden gefefen, 
Czytaliby was, ihr wuͤrdet gelefen, 
Czyaliby ich, ie, fie wuͤrden gelefen, 
Imperfsctum Singwlariter, verworfen. 
By mig czytali, daß ich gelefen würde, 
By &ie szytali, daß du gelefen würbeft, 
By. go. .in ie, czytali, daß er, fie, es gelefen würde 
Pluraliter. 
By nas czytali,: daß mwir gelefen würden, 
By was czytali, daß ihr gelefen würdet, ' - 
y ich,. i ie, czytali, ‚daß fie gelefen wuͤrden. p 
. F5 
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+ * Phönpuamperfirtam Stapulariten : 
‚Crytaliby mie byli, ic} märe gelefen werden, 
Crytaliby &ig byli, du wäreft gelefen worden, 
Czytaliby go, 13, ie byli, er, fie, es waͤre geleſen 

en worden; 
J I Pluraliter. 4 
Crytaliby nas byli, wir wären geleſen worden, 
Czytaliby was byli, ihr wäret gelefen worden, 
Czytaliby ich, ie, byli, fie wären gefefen werben.’ 
Plusquamperfectum verworfen. . 
u Singularitır. | | 
By mie byli czytali, daß ich wäre gelefen worden, 
By cię byli czytali, daß du wäreft geleſen worden, 
By go. ig, ie byli czytali, baß er, fie, es wäre; - 


= 


| gelefen morbän; 
en Plural, 00 0 
Byinas byli ozytali, D96 wie wären gelefen werben, 


By was byli.czytali, daß ihr waͤret gelefen worden, 

By ich byli czytali,. daß fie wären geleſen worden, _ 
2. Den,Impsrgtivium fännte man durch dag org; 
niech ausbrüden ck €, niech die, g0, was, ich 
ezytaig, du, er, ihr, fie follen gelefen werben, 
allein es ift niche gewöhnlich... Dieſe Art wird am 
häufigften gebraucht, das deutſche Paſſivum aus⸗ 
zudruͤcken. I 

| | IV. 


Endlich kann man das Pallıvum ausbrädtei - 
vermittelſt bes reciproci fig, welches man an das " 
verbum activum anfängt, z. E. zowig sie, ich 
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gerde genennee, sowials sig, etc: rodze_Sie, ih 
verde gebohren, rodzifz sie, rodzi $ie etc. Allein 
- esläßt fich nicht bey allen Vorbis anbringen, Auffes 
in der dritten Perſon im Siggulari, Z. E. 
czyta äe, es wird gelefen. 

Perf. czytal sig, es iſt gelefen worden. 

Welches aber eher für ein Verbum imperfonale 
muß angefeben werben; und unter den verbis im» 
perpadbue kann nachgeſehen werden. 


Forma 
vom 
Verbo Frequentativo und Compoſito. 


‚ Einige Verba frequentativa endigen fich auf ein 
gm, wenige auf ‚ewam, die meiften ‚aber auf 
awan,, ywam und vie. ie haben meift alle 
tempora und modos. diefelben Endungen, die das’ 
verbum perfonale czytam.id) lefe, hat, und be 
beüten eine oft wieberholte Handlung. Es fönnen 
aud) Die Verba compoſi ta zu frequentativis gemacht 
werden. * 


L Fort. ‚Fregumt. B/A Compof: III. Frog. Come: | 
ö Indicativus Modus, . 9 


Prasfng. 
ug Sing. "Sing, 
Caytywen . ic Przeceyıywam, Przeczytp 
pflege zu lefen, ſich leſe durch, —— 
Caytywalz „.bulßrzecgyty walz, Jburchjulefen, 
Megft zu leſen, du lieſeſt durch, JPrzeczytywy- 
ete. etc. — bu »» etc, 
Pırf 


v 






ich möchte oft 


a u 


L Verbum Bveg. \ II. Verb. Compof. YIIT V..Freg. Comp 
unbund — —————— — ⸗ 





Porfectum. verfertuni. Lerfsitum. . 
Sing. Sing. Sing. 
Czytywalen, |Przeczytalem, |Przeczytywa-» 
ich pflegte zu lich habe (mürf- lem, ich pflegte“. 


leſen, eic. lich) durchgeleſen durchzuleſen, 
etc. etc. 
- Futurum, Futurum. Futurum. 
Bede czytywal, |Przeczytam, id)/Bede przeczyty4 
ich werde oft le⸗ werde (mürklich)| wal — 8 oft 
ſen, ete. durchleſen, burche gu | 
n etc, 
Conjunstivus Imperfeiti. 
Caytywalbym, Przeczytalbym, Przeczytywal: . 
ich möchte. durch-|bym, ich wuͤrde 
leſen, etc. oft durchlefen,. ; 

| et 


L. 





. Conjunctivus Imperfacti verworfen. 
Bym czytywal,|Bym przeczytal.lBym praeezytyä | 
daß ich oft fe Iefen daß ich (fogleich) wal, das ich off 
möchte, eic durchleſen moͤch⸗ leſen moͤchte, 
| te, etc, etc; 
Plurguamperfectum, | 
Czytywalbym }Przeczytalbym fPrzeczytywal- 
byl, My Härte oft byl, ich härte bym byl, ich haͤt⸗ 
geleſen, etc. - (wuͤrklich) durch-|ce oft durchgele ·⸗ 
lgeleſen, etc. ſen, etc, . 


an 


i . 


ıf 
f 


} 


‚J.Verbum Freg. | II. Verb. Comp. | TIL. y. ‚ Comp. Frag, 


u Plusguamperfectum verworfen. 
Bym byl czyty-IBym byl prze- |Bym byl præo. 


. wal, daß ich ofticzytal, daß ic |czytywal, daß. 


— * haͤtte, etc.|durchgelefen hät-lidy oft durchge⸗ 


te, etc. lefen hätte, etc, 
Imperativuss. 
Crytyway, ließlPrzeczytay, ließjPrzeczytyway, 


‚ oft. (ſogleich) durch. ließ oft durch. 


Niech czytywa,|Niech przeczyta,jNiech przeczy- 
laßer * leſen. laß er.durdhlefen.|tywa, laß er oft 
durchleſen. 
| Phr. | Plur. " Dir. 
Czytywaymy, |Przeczytaymy, |Przeczytyway- . 
laßt us oft le» laßt ung durch |my, laß uns oſt 


ſen. leſen. durchleſen. 

Czytywayäe, |Przeczytayeie, |Przeczytyway- 

lefec oft. . Hefee durch. j|die . leſet oft 
| Du 


Niech .czyty- |Nisch przeczy- Niech :przeczy«;: 
waiz, [aß fie — ſie durch |tywaig, laß fie 


leſen. leſen. oft durchleſen. 
Infinitivur. en 
Czytywa, oft |Przeczytac, .[Przeczytywag, 
leſen. hdurchleſen, . Joft durchleſen. 
CTexrund. Gerund. Gerund. 


Cꝛytyvaiac, oft caret. Przeczytywaigei 
(efend. oft Durchlefend. 
Gerun- . 





Plasquamperfectums. 
Bylbym ‘ ezyty- Bylbyr prze. Bylbym -- ‚prze 
any, id) wärejczytany , id) wä-lezytywany, i@ 
dft gelefen mwor.-jre durchgeleſenſwaͤre oft bung 


ben. worden. gelefen worden, ; 
Piusguamperfedum vervoorfen. 

Bym byt czyty-|Bym byl prze[Byın byl prze 

wany, baß ichſczytany, a, e,czytywany,a,c, 

wäre oft geleſenſdaß ich waͤreſdaß ich wäre oft 

worden. dnurchgeleſen wor: en heeiefen a 

Ä en, den, 


Imperativns. 







Bedi czytyw 
BY>.8, ©, wer 
de oft gelefen. 


Badicie cayty 
Wani, & werde 
thr oft geleſen. 


Niech bedzie 
vzytywany»2, e. 
er, fie, es ma 


Di ‚gelefen wer: 


Nicch beda czy 
WYwaui, e, fie 
mögen oft gele 
fen werden. 
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‚Faftivum IL — 





ie, a elefen worden. bin oft durchgele⸗ 
gelefen fen worden, A. ; 





Verben Frag. CH. Verb. Comm. FIL:Y. Om 


| Conjusctiv. Imiperfectum. 
Czytywanoby : — Przeczytyug 
_ mig, "etc. ich|mig,etc. ich wür-|by mig etc, 
"würde oft ge⸗lde Buschgelefen. wuͤrde oft N 
leſen. geleſen werbg 

Confancti. Imperfertum yerworfen. 
By mie etc. czy-fBy mie etc. .prze- iBy mig etc. pi 
tywano, daß ich|:zytano, daß ichiczyty’wano; I 
wuͤrde oft gelejwürbe durchgele, ſich wuͤrde 
ſen. ſen. durchgeleſen. 

1n Das übrige mangelt. 
Pa. ffivum III. 


Indicatious Proefens. 


Sing. W | Sing. 
Czytywaig mie: ,.: . |Pr2yczytywa 
gie - >.  [mig, dig, 80, 
| 0 caret. 
Plr. | Plar. . 
nas, was, ich, ie, nas, was, ich, 
ich werde oft ge⸗ ich . werde 
lefen, ꝛc. Hhurchgelefen.. 
Pır fe et t um. 


Czytywali mig,[Przeczytali mie, Przeszytywal 

etc. ich bin oftgesletc. ich bin (fohmie, etc. ich I 

fefen worden. gleich) durchge-ſoft durchgele 

leſen worden. jmorden. 

Vom weiblichen Geſchlecht muß es heißen ei 
tywaly, etc. 

Ph 


— nn 
LVerbums Freg. | II.Verh. Comp. | III. V.Crmip Freg, 
ö— eç e—— — ⸗———————————— — — 

PlIuSquamperfect um. 

|: Czytywali mie, Przeczytywali 

. te, byli,ic war Faret. mig,etc, byli, ich 

u sft geleſen wor- war oft durchges 
den. | ‘ fefen worden. 

Futurum. 

d Bedg mie, etc.|Przeczytaig mig,'Beda mie prze- 
czytywaliz; oderſcię, go, ig, nas,iczytywali et !y; 
czytywa@. mielwas, ich, ie, ichlober przerzyty- 
bedz, ich werbelwerde durchgele. wac mie beda,ich 
ft’ geleſen wer⸗ ſen werden. ſwerde oft durchs 
den. eleſen werden. 

Conjunet. Imperfectum. 
‚ Gytywaliby |Przeczytaliby  |Przeczytywali- 

s. Mit, etc,ich würs mie, etc. ich würe|by mie, ich wuͤr⸗ 

bi de oft gelefen. I durchgeleſen. de oft durchgele⸗ 

. J ſen. 
Cvrjunct. Impufettum verworfen. 
t . By mig,erc. czy-|By mig przeczy-|By mig, etc. præe- 
; tywalı, daß ic) tali N) daß ich czytywali, daß 
; Oft gelefen wuͤr. ſdurchgeleſen wuͤr. ich oft durchgele⸗ 
MW de. fen würde. 


1J Piusquamperfectum. Conjunct. 
Ciytywaliby (Przeczytali by|Przeczytywali. 

: Miebyli, ich wä-|mie byli, ich wä-|by mie byli, id) 
“, Möftgelefen wor⸗ re burchgelefen|märe oft durch⸗ 
dm. worden. |gelefen worden. 
| G 2 Plus 
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LVerbuss Freg. | II. Verb. Comp. | IIL.V. Comp. 


Plusguamperfsctum vervoorfen. 
By mie, etc. byl4By miebyli prze-|By miebylig 
czytywali, daßiczytali, daß ichiczytywali,' 
ich wäre oft gele-Jwäre burchgele-jich wäre 
fen worden. ſſen worden, durchgelefen: 
| den | 


Pafivum IV. 


Crytywa Sig, es wirb oft gelefen. an 
Przeczytywa Sie, es wird oft Durchgelefen. 
Przeczytalo Sig, es ift Durchgelefen worben.« 
Bedzie Sie przeczytywalo, es wird oft durch 
fen. werden. Bu 
Czytywaloby Sig, es möchte oft gelefen werben 
Przyozytaloby Sie, es möchte Durchgelefen wer 
Przeczyta Sig, es wird durchgelefen werden. 
Diefe Art kan nur einzig und allein ınie 
dritten Perfon gegeben werden. 
NB. Nach diefem Verbo richten ſich die Ent 


gen auch) der übrigen drey Verborum. -. 


- Conjugatio II. in em. 
| Activum, 

Praeſent. Singulariter. 
Rozumiem, id) verftebe, 

. Rozumielz, du verfteheft. 
Rozumie, er, fie, es verfteber, 

Pluraliter. 

Rozumiemy, wir verftehen. 
Rozumiedie, ihr verftehet, 
Rozumieia, fie verftehen, 


— zo 
Perfectum. Singulariter. 
:  Mafie. Fom. Nest. 
* Rozumialem, mialam, tom , ich habe verftanden, 
Rozumiales, mialas, los, bu haft verftanden. 
Rozumil, miala, lo,er,fie, es hat verftanden, 
Pleraliter. j 
Hafı. Foem. und Nent. 
 Rozumieliimy , mialymy, mir haben verftanben. 
Rozumieligdie, mialyicie, ihr habt verftanden. 
Rozumieli, mialy, fie haben verftanben, 





| Hafı. 
Rozumialembyl, lam byla, lom bylo, ich hatte ver» 
. “ ſtanden, etc, 
J Auraliter. 
Bf. Form. und Nest. 
n in byli, mialyfiny byly, wir hatten 
; verftanden, etc. 
4 —EE Singulariter. 
Bed rozumial , la, lo, id) werde verſtehen, exe. 
Pluraliter. 
kitmy rozumieli, rozumialy , wir werben ver⸗ 
ſtehen, etc. 


Imperativus. Singslariter. 
‘Rozumiey , verſtehe bu. 
Niech rorumie, (af er verſtehen. 
Plaraliter. 
| Rozumieymy ;- (aßt uns verfichen, 
Rozumieyeie , verftehet ihr. 
 Nicchrozumieig, laß fie verftehen. 
. | 63 
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Inſinitivus. 
Praeſens. Roꝛumiec, verſtehen. 
Gerund. Rozumieiac, verſtehend. on 
Gerund, Prast. Rozumiawizy, nachdem man von ; 
fanden hat. 
Partic, Activ. Rozumieigcy, a, e, ber, bie, ae 
da verfteber. 
Particip. Paſſ. Rozumiany. a, o- ber, bie, Das 
ba ift verfianden worden. : 
Perf. Imperfon. Rozumiano, man hat verſtanden. 
Subft. Verbale. Razumienie, das Verfiehen, 
Das Paflivum, wie auch bas ——— 
dieſer Conjugatian , welches fid hier au 
ewam, als rozumiowam, endet, wird 
eben folche Art formiret, als es in der eften 
gefchehen iſt. | 
J Conjugatio II. in e und. ie. 1 
Pracfens. Singulariter. | . 
Ucze, ich Lehre, . 
Uczylz, bu lehreft, WB — 
— er, ſie, es lehret. 


Pluraliter. 
Ucaymy, wir ern, 


ı00 —— 


Vecxycie, ihr lehret, 


Uerza, fie lehren, = 
Perfectum. Singulariter. 
Mofe. Foem. Neutr. 
Vezylem ‚ tam, tom, ich habe gelehret. 
Pluraliter. _ 
Vezylitmy, Uczylyimy, wir haben gelehret, AR .. 
Plus- 
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_ Plusquamperfictum. Singulariter. 
lexylem byl, lam byla, lom bylo, ich hätte gel, 
| Pluraliter. 

Uezylismy byli, uczylysmy byty, wir hätten gef. 
Zu Futursm. Singulariter. 
Bede uczyl, la, lo, ic) werde lehren. 
. Plaraliter. 
Bedziemy uczyli, uczyly, mir werben lehren. 


Imperativus. 
Ä Singularitır. 
‚ Ücz, fehre bu. Ä 


Niech uezy, laß er lehren. 
AAuraliter. 

Vbermy, laßt uns lehren, 

Veréie, lehret ihr, 

. Niech ucza, laß fie lehren. 

| Infinitivus. 

, Prafens, Uczy&, lehren. 

Gerd. Uczac, lehrend. | .- 
Ger. prast. Uczywizy, nachdem man gefehrer bat. 
Port, activum. Uczacy, 2, e, einer der da lehrer. 

- Park. pafiv. Uczony, a, e, der, die, das da iff 

gelehret worden, 

‚ Perf. Imperf; Uczono, man hat gelebret, 

Söf. Verbale. Uczenie, das $ehren. | 

| Prasfins. Singularitır, 

‚ bie, ich ziere, 

| Zbifz, du zierefl, 

i, er, fie, es zieret. | 

64 Pluraliter. 
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u Plaraliter. 
Adobiemy ,„.bimy , wir zieren. 
Zdobidie, ihr zieret, 
Zdobiz, fie zieren. | . 
| P:rfectum. ‚Söngelariter. 
Mof. Foem. Nentr. 
'Zdobilem, lam, lom, ich habe gezieret. 
Pluraliter. 
Zdobilismy, zdobilysmy, wir haben gezleret. 
Plasgüamperfectam. Singulariter. 
Zdobilem byl, lam byla, lombyto, id) hatte 
Pluraliter. 
Zdobili$iny byli, zdobilysiny byly, wir hatten 


Faturum. Si ingulariter, 
Bedg zdobil, la, lo, ich werde zieren. 


Pluraliter. 
Bedziemy zdobili, zdobily, wir werben sieren 


Imperativus. 
Singulariter. 

Zdob, ‚ziere du, 
Niech zdobi, laß er zieren. 


| ‚Plaraliter, 

Ä Zdobmy, Taße uns zieren. 
Zdobcie, zieret ir. 

| Niech zdobig, laß ſie zieren. 
Infinitivus. 


Praſinc. Ldobie, zieren. 
Gerund. Zdobigc, zierend. 


Gur. prat. —— nachdem man aciae 


— 
⸗ 


EEE 





Sing. . 
Bed: pifat, ich werte S 
Futurum. pifata, t 
. zjala, 
pifato. ‚iato. 
Plur. Plur. 
edZiemy piſali, mir werden,, dziali, 
my pifaty. ben. ay diialy. 
Sing. | 
Pifz, jchreibe Tu, ‚mE. ] 
Imperati- iech pifze. laf er ſchreivieie. 
vus Plux. Plur. Lur. 
iſemy, laſſet uns ſch 
pifzdie, ſchreibet ihr, 
iech pilz3. laß fie ſch rei 
* . - - U oe 
‚Pragyens. piſac. ſchreiben. t 
Gerund. pifzc, ſchreibend. | 
Ger. Praeter. pifawfzy. nachdem | 
— x 


Particip. Act. |pilzacy, a, e. 


Part. Pal). 


Perf. huperſ. |pifano. 
SUR. Verbale.| »ifanie, nia. 


pifany, a, e. 


—— 


manhatge (<H 
das Schre ũ & 


ET rg 


xhden for: 


4 


Try ih werde J 
ergäike du⸗ 
tradi.er, fie, es⸗⸗ 

‚ Plar, 
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Art. artivum. Zdobigcy, a, e, d, d, d, ba zieret. 
‚ler. paffıv. Tdobiony, a, e, d, d, d, da gezier. word. 
‚Perf. Imperf. Zdobiono, man hat gezieret. 

Bf. verbale. Zdobienie, das Zieren. 

—NB. Das Paſſivum und Frequentativum der 
‚ bitten -Conjugation wird durch Huͤlfe des Verbi 
bywam und jeftem , wie aud) des Verbi activi Ders 
 felben dritten Conjugation auf folhe Art formiret, 
als es in der erſten Conjugation geſchehen iſt. 


Conjugatio IV. oder Mixta: 
(Siehe beyſtehende Tabelle.) 


Bon Formatione Temporum und Modorum. 

Nöte 1. Verba perſonalia endigen ſich anf 

am, e, ig, und ig mit einem vorhergehenden Vo- 
‚als: aie, eie, iie, oie, uie, 

N. 2. Verba, berer Endung in primaPerl, Sing, 
am unb em iſt, verändern in fec.Perf. das m in ſe; 
‚Inden Verbis aber, die auf ein ujg ausgehen, muß 
-tftfich Das e primae Perf. Sing. in ein fchlechtese vere 
vandelt, und zu dieſem e das Iz.in fecunda Perf, 
Sing. hinzugefeget werben, als: czytam ich leſe, czy- 
talz du lieſeſt, roꝛumiem ich verftehe, rozumielz dus 
derſteheſt, gotuje ich bereite, gormjelz du bereiteft. 
“  ‚Tertia Perfona Singularis reguliret ſich nad) ber 
andern, naͤmlich wenn man Das fz wegläßt, fo wird 
haraus tortia Perlona Singularis, von zytalz koͤmmt 
fer czyta er lieſet; von rozumielz rozumie er vers 
Äther; won gotujelz gotuje er bereitet, _ 

Prima und fecunda Perf. Plur. wirh von tertia 


Sagular formiret, ſetzt man zu dein czyta, — 
65 gotuje 
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N.8. Alle Verba Compofita (aber nicht Fe 
quentativa) haben fein Gerundium, auch kein 
Partic. Praef. Activum, denn man kann nicht fagen, 
przeczytäjac, napilzgc, auch nicht przeczytajgey, ’ 
ca, Ce, napifzacy, ca, Ce, ete. Es wird aber 
an deren ftatt das Gerundium und Participiüm Praer 

fent. ihrer Verborum Simplicium gebraudft: 8. E. 
Diefe Redensart: Ich bin beym Durchleſen des 
Briefes eingefchlafen, giebt man polnifch alfo: ſa 
ezytajac lift zafngtem, und diefe: meine Schwefter 
kam zu mir, als ich meines Bruders Schreiben 
durchlaß, alfo: moja Sioftra przylzla do ‚sadid 
. gzytajgcego Pifanie Brata mego. 


N. 9. Etliche Verba Primitiva fangen ſich Sep 
den. Pohfen vom Futuro an, und haben. fein. Prae- | 
fens, als padne,. trafie, trace, wroce, etc. 
werde fallen, treffen, ftoffen, mwieberfehren;-benn 
padam, trafiam, tracam, wracam find nicht Pie 
mitiva, fondern Frequentativa Verb. x. E 







N. 10. Naucze, napifze etc. fi nd nicht Pose 
yon ucze, pilze, fondern eigene Verba;- — 
auch ihre Bedeutung etwas mehr auf fh, : 
wenn man faget: bede uczyl, bede pifat, ri 
Deutet, ich werde fehlechthin etwas lehren, fchreibens . 
Fa naucze, napifze erc. ift fo viel, als ich wer: _ 

de nicht ſchlechthin etwas lehren, fü fhreibenz Fans 
Bern wohl und vollfommen lehren, fchreiben: als 
auch nauczylem, ich habe wohl und vollkommen 
gelehret; uczylem ift gleichfam Imperfectum, 'naue** 
ezylem Perfectum ich habe gelehret, nauczylenäk: 
byl Plusquamperfectum ich hatte gelehrer.. Diak. 

Con2” 
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Ompefltion: vermehret gemeiniglich ber Verborum 
hee Bedeutung. 


Das Verbum czynie har die gewoͤhnlichen Modos 
und Tempora, als ba find: 


Indic. Modus. Pras[. Sing. Czynig ich thue ꝛc. 
Pırf.Sing. Czynilem, id) habe gethan ıc. 
Plusg. Perf. Siag.Czynilem byl,id) hatte gethan zc, 
Futur. Sing. Bede czynil, id) werde thun, iz, ni, ꝛc. 
Imperat. Modus Pras/. Sing. Czyn, thue du ıc. 

Infınit. Modus Praeſ. und Perf. 

Czynie, thun oder gethan haben. 
Partic. Praeſ. Activum. 
Czynigc chuende. Czynigcy, ca, ce, fo da thut. 
Perfectum Indeſinitum. 
Czyıliwfzy , nachdem man gethan hat. 
Imperfectum Pafhvum. 
Czyıliony , na, ne, fo da ift gethan worden. 
So ift auch ebenfalls das uczynig (nur daß es 
nach ber vorhergehenden fiebenden und achten Ob- 
fervation. fein eigen Praefens, noch Gerundium, 
wech Partic..Perf. Activum hat) ein befonderes Ver‘ 
bum mie feinen Modis und Temporibus wohl in 
Acht zu nehmen. 

Indicativus Modus. Futur. Sing. 
Vezynig,ich werde thun. Uczynilz du wiſt thun ec. 
Perf. Sing. Uerynilem, ich habe gethan x. .. 
Plucq. Perf. Sing. Uczynilembyt, ic) hatte gethan. 

‚Isperat. Modus. Uczyn, thue du ıc. | 

. Infinit. Modus. Praef. und Perf. 
. Vezynid, thun oder gethan haben. 
Gerundium ift nicht im Gebrauch. 





Partie. 


no 0 
ı Partie. Perf. Activum ift auch nicht im Gebr 
Porfectum Indefinitum, Uczyaiwizy nachde 
man es gethan hat. . I 
Partic. Perf. Paſſu. Uczyniony, na, ne,. dep, " 
die, Das da ift gethan worden. a 
N.ıı. Was hier von czynig und uczyni 
fagt ift; fo verhält es ſich auch mit allen u 
Simpkicibus und Compolitis, nänıfid)' daß fein bope- 
peltes Futurum weber bey jenen, noch bey diefen z 
finden ift: und daß die Compolita Verba (Ausg. 
nommen Diejenigen, die man Frequentativa nennet, 
fein Gerundium und Fein Partic. Praefent. haben 
4 E. Fut. Indicat. zrobig ich werde asien, 
zwar ganz zu Ende machen, Perfect. Zrobited 
Plufg. perf. Zrobilem byt, Imperat. Modus -Piiß®: 
fens zrob, Infiuit. Modus Praelens und Perfectum?; 
zrobid, Gerundio'caret. Perfectum Indefinitum zn&‘ 
biwfzy. Participio Praefent. caret Partic. Perf; | 
Paffıvum zrobiony, na, ne, Die Urfach bdeſſen 
ift die, das Gerundium und Praefens Partlei — 
fommen von tertia Perfona Pluralis Praeſentu TR 
dicativi Modi her; weil nun die Verba Compofläie, 
außer ben Frequentativis, wie gefagt, ihr efiie: 
Praefens Indicativi nit haben, fo muß notf —* 
dig folgen, daß ſie auch das Gerundium und — 
ens Participium, welche vom Praeſenti Indica 
muͤſſen deriviret werden, nicht haben koͤnnen. Bo 
hat auch Perrus Michael ehemals im Danziger" 
Gymnafio Ling. Pol. gemefener Lector ſchlecht ges’ 
troffen, wenn er in feinem zu Thorn von "Jobanıt 
Balth. Bresler, gedrudten richtigen Wegwelfer? 
das Perfect; ünterfchledlicher Verborum cosfundit 
u ret: * 
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u . E. pag. 429. feßet er Oznaymuje ich berich. 
e, Perf. ozasymileın; p. 435. odkupuje ich eriöje, 
krf. odkuplemzp- 443. prz&izkadzam ich hindere, 
erf. przeizkodzitem etc. 

In ben Verbis, berer Trermination am, em, 
nd uje if, fömme das Perfectum, Imperativus 
nd Jnfinitivus Modus, Gerundium und Praefens 
articipium von prima Perfona Praefent. her: wenn 
as m prima& Perfonae Praefent. Singular. vers 
dandelt if in lem und uje in owalem, fo hat man 
a8 Perfoctum formiret: als czytam, czytalem, 
tem, pytalem, gotuje, gotowalem, id) habe 
wen, gefraget, bereitet. 

: Benn aber vor dem m das e ſich finder, fo 
wem Perfecto nicht allein das m in lem, fon« 
wen auch das e bey dem Mafculina im Singulari 
mb bey dem Foeminino und Neutro im Singulari 
ib Plurali Numero in a verändert werben, als: 
Aozütmiern Perf. Maſc. im Singulari rozumialem, 
nislef, misl, ich habe verftanden ꝛc. Foem, rozu- 
selam,  rozumialas, rozumiala, Neutr. rozu- 
kilons etc. Plur. Maſc. rozumielismy , rozumie- 
biöe, rozumieli. Foem. und Neuer. rozumialy- 
day, wozwmialyscie, rozumialy. 

| man in den Verbis in m zu ber britten 
Perſon ein y hinzuſetzet, fo hat man den Imperati- 
7* als: pyta, pytay, frage du, umie, umiey 












.Wenn man die dritte Perſon Plur. Malſe. li 
davandelt in E, ſo ift der Infinitivus Modus ba: 
ds, pytali, pytad fragen, umieli, umied fön« 
Wa, pfowali, pfowad verderben, budowali, bu- 
ie bauen. Und 







ma En 00 
Und wenn man zu ber legten Sylbe tertiae DB 
fonae Pluralis Praefentiz das c hinzufüger, fo ha 
man das Gerundium; als: pytaja, pytajac, oz 
migjg, rozumiejac, gotujg, gotüjgc, „pi 
Szac; fegt man aber ben der tertia.Perk Blur. 
ey, ca, ce, hinzu, ſo wird daraus Praef. P { 
als: pitaja, pytajgcy, ca, ce, rozumiejgcy, g0 
tujgcy, pilzacy, ca, ce. 
om Perfecto wird formiret theilsP 
Indefinitum mit Verwandlung lem in ı 
pytalem pytawizy, rozumialem. roz 
gotowalem, gotowawfzy, pifalem, pilawli 
theils auch Participium Paflivum ebenfalls; mir: 
wandlung lem in ay, als: pytalcm, pytany 
fo da iſt gefraget worden, rozuwniany,; goto 
ny, pifany. . ode 
on Formatione Perfonae fecundae 
Praefentis Verborum, derer, Ti 
‚nation ę iſ. 
R. 1. In den Verhis, fo auf ein 
endiget ſich fecunda Perfona Praelenti: 
auf ein efz, bald auf.ein ifz, bald auf'ei 
R.a. Verba, derer Endungsfylbe iſt 
fze, ze verändern in fecunda Perfona.das ei 
als liczę, liczyfz bu jehfeft, ucze, uczyfz 
weft, ofirze, oftrzyfz du ſchaͤrfeſt, wierze 
rzylz du gläubeft, cieſee, dielzylz dusceel 
gorlzg , gorfzyfz du ärgerfi, waze, waäylz,® 
waͤgeſt, Ruzg, fluzyfz du dieneft. gt 
Nota 1. Mad) diefer andern Perfon, 
ſich testia Perfona, wie in den vorigen Verbis 
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- Gheris, wie auch prima und fecunda Pluralis, al- 
'h: licze, liczyfz. Plur.liczymy, liczycdie, Ruze, 
fozylz, Auzy, Plur. Auzymy, Auzycie. 
Nota 2. Die vorige Regel iſt nicht allgentein, 
den man hat Verba, da das e von cze, rze, fze 
and äg, inelz-wird verwandelt, als: glalzcze, pla- 
czg, poerę, Ikacze, hat glalzczeiz, placzelz, plo- 
czelz, fkaczeiz, du, freichelft, weinejt, fpieleft 
aus; ſpringeſt, czeize, Izelz du kaͤmmeſt, pifze, éſz 
du ſchreibeſt, kolylze, éſz, Du wiegeft, maie, 
er du ı fmieref, kazg, elz du befiehleft, prebigeft, 
uz8, &z buledeft, wigze id) binde, wigzelz, ka- 
ebe,karzdiz du ſtrafeſt, Zebrze, Zebrzefz du bettelſt. 

Nota 3. In den folgenden Verbis verwandelt 
m: orę in dilz, Szcze in Scilz, ſeę in Silz, ze 
insilz, als czcze czciſz du ehreft, czyfzcze, czy- 
söhz Du reinigeft, polzcze, — bu faſteſt, pro- 
fze, profilz du bitteft, nofze, nosilz du trägeft, 
groze grozifz du dräueft, woze wozifz du führeft; 
ſolche Beſchaffenheit hat es aud) mit ihren Compo- 
Brig, als: auczcze, uczäilz, wyczylzcze, wyczy- 
. wypolzcze, wyposcilz, zaprofze, zaprosilz, 
pzywojse, przywozilz, donolze, donosilz, po- 
üg, pogrezifz, du wirft ehren, reinigen, aus« 
aften, bitten, führen, zutragen, Dräuen. 
"R-g Verba, fo vor dem ig einen Cönfonan- 
‚M ’ 


ben, verwechfeln in fecunda Perfona das ie 
'Webilz, zdobie, zdobifz, id) harke, baue, locke, 





als: grabie, grabilz, rabig, rabifz, wabie, 


Nor. In ben nachfolgenden Verbis aber wird 
dai verändert in elz; als chramig ich hinke, 
5 chra- 


f 
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chramiefz,, drzemig id) ſchlummere, —— 
lamie ich breche, lamielz. 


R. 4. Verba, die vor dent ie die Vocala 
e, 1, und y haben, verwandeln das e in diky: 
bije ich ſchlage, bijelz, :pije Ich trinke, ‚pijefe, 1 
ie, elz, laje ich ſchelte lajeſz, leje id) gieſſe, 
jeſz. grzöje ich wärıne, grzejelz, siwieje ich r 
de grau, Siwiejelz, myjg id waſche, aAmyj 
zyje ic) lebe, zZyjelz, je ich thaue af“ 
Schnee, tajelz. -° Ar 
Nota. Bon taje ich verhehfe, koͤmmt 17 
alfo aud) im Compofito zataje, ich werde ver 
len, zatailz, zatai etc. 


X 5. Verba, welche vor dem ig. 9 ‚dal 
‚verändern das je in iz; als broig ich treibe" zMi 
willen, broiſe, ſtoje ich ſtehe, ttoißg, doje, ich 
fe, doifz, dwoje id) boppele, dwoilz,. 
ich fürchte mich , boifz sig, BER 

R.6. Andere Verba formiren ihre Perſos 
ſecundam ein wenig anders: nämlich das zei 
verwandeltin <ifz, place ic) zahle, placilz,, Kı 
ich drehe, kreidz, wrocg, wrociz, - -«'%s] 
dein’dzielz , fiede, dzielz; sigdz, siesc hie 
‚Sen, klade ich lege, kladtielz, przede ich 
‚przedzielz; Jade, jedziez, wiode, wiodzi 
dze in dailz , jeädie, däifz, ich reite 1 "iezden 

bede iezdäit, iezdziy, iezdzic... Siedäg 

ſitze, Siedzialem, bede siedzial , sieds, 
Niees. bladeę · ich irre, ra —* 
wecke quf, budäüle. | 


x 
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Kin zelz, moge id) fan, mozelz, Nirzege ich ber 
wahre, firzezelz, ige ich luͤge, lädlz. 
Je in creſe, Kiekg ich haue, Sieczeiz. 
Kin lilz,;chwale, chwalilz, myste ich gedenfe, 
. . myslilz; Kole id) ſteche, hat Koldiz. Käfzle 
“ih hufle, Kälzlelz. 
ng in Sielz,: king ic) fluche, klniclz, krädne ich 
. ftehle ; kradılielz. 
gig in shilz,,:nopelnie, niſz. 
sein rzeiz, dre ich reiffe, drzeiz, äre ich freffe, 
zrzeiz. 
Sg in Sielz, pale ich) weide, pasieſe, trzefe, ich ſchuͤt. 
te, trzeiielz. 
otę in edielz, plote, id) flechte plecielz, grfiote, 
ich knete giiclielz. | 
wein wielz, rwe ich reiffe rwiclz. 
26 In 2iefz, grzyze id) nage gıyzielz, läze ich 
krieche, har tazilz. 
ze in zylz, bieze, ich laufe, bieryfz. 


= 


. Ose in eziefz, wioze id) führe, wiezidlz. 


4 


.mNota 2 Hier richten ſich nad) der andern Per⸗ 
m Tertia Sing. wie aud) Prima und Secunda Plur. 
fiigender maßen: Pläce, placilz, pladi. Plur. pli- 
"Amy pläcicie, mogę, mozelz, mozd, Plur. mo- 
zeımy,, mpzelie. 


J  Note.a. Tertia Plur. wird formiret aus Ver, 


3 inberung des e, Primae Perf. Sing. in a als: placg, 


a Ye. Kıäde, Kiädg, bisdzg, bigdzg etc. 


3. Verba Compofita und Simplicia Futura 


3 Hplien ſich auch nach den vorhetgehenden Mes 


— policzymy, czycié, = “ pogorlze ic) werde aͤr⸗ 


policze ich werde’ zehlen czyfz, &2y, Plur. 


gern, 


16 
gen, ſeyſe, fzy, Plur. fzymy, fzyeie, 25; N 
fkaze ich werbe befehlen, zefz, z€. Plur. z&my 
zéciéẽ, 29: fläne ich werde ftehen, nidlz, 

Plur. niémy, niedie, na; .rozedre id) «werde ‘be 


einander reiffen, drzefz, drze, Plur. — 
drzedie, dra. 





N. 4. Weil Verba Frequentativa, fie möge 
feyn Simplicia ober Compoſita, ſich bald auf ei 
am endigen „ bald auf ein uje, etliche auf ein a 
und je zugleich; als iſt zwiſchen denfelben und- ar 
bern Verbis in Formatione Temporum fein Untg 
ſchied: Zum Exempel, 
mijam ich gehe oder fahre oft vorbey, jalem, In 
jac, jäjac, jajacy, jawfzy, co, ‚kogo. | | 

dopelriiam ich) erfülle, alem, ay, ac, äjac, ‚eich 

döbiiam ic) ſchlage oft und ganz zu Tode, alen: 
ay, ad, etc. 

odrzucam ih werfe oft weg, calem, cay, + 
cajac, jacy, odrzucawizy. 

Davam, alz, ober daje, dajelz ich gebe, Pe 
lem, way, day, dawäc, dal, etet 

Staje Sig, flawam się ic) werde, walem, ay, ad, && 

Dolypuje ich fchütte zu, dofypowalem, uy, pows 
pujac, dofypujacy, ca, .ce, dofypawisj 
dofypäny, na, ne, Przepifuje ich ſchreibe vor 
ſowalem, fuy, fowac, przepifujgd, pre 
ſujacy, ca, ce, przepifowawizy, przepil 
wany, na, ne. 


Note. ı. Nofze, nosifz, Woze, woiilz, | 

erage oft, id) führe oft, find auch Frequenta 

Verba, rert nosilem, wotilem, Imperatinä 
01 


. Lo u7 


0, woz, Infinitivus nosic, wozie, Gerund. no- 
'3c, wu23c, Particip. Praef, nolzgcy, ca, ce, wo- 
cy. ca, ce, Indefinitum nosiwfzy, woziwfzy. 
ıre. Paflıv. nofzony, na, ne, wozony, na, ne. 


Nota. 3. Niofg ih) frage, wioze ich führe, 
ésieſe. wiezielz jind von jenen unterichieden und 
»deuten nur einen Addtum, Perf. niöflem, wio- 
em, ichhabe getragen, geführet, Imperf. riies 
age du, wiez führe Du, Infin. niesd tragen, wiest 
ihren., Gerund. niofac tragend, wiozgc führend, 
art, Prael. ıfiolgcy, ca, ce, fo da fräget, wioza- 
y, ea, ce, fo da führer, Indef. Hiözfzy, wiszlzy 
ahdem man getragen, geführet hat, Tartic. 
aflıv. Hiefiony, na, ne, fo daift getragen wor⸗ 
m, wieziöny, na, ne, fü da ift geführee worden, 
erfeetum Imperfonale rũesiono man bat getragen, 
riezisno man hat geführet. 

Bon jenen Frequentativis werben biefe folgende 
'erfedta Imperfonalia, nolzöno man hat oft getra- 
en, wozöno man hat oft geführer. 


Ban Formatione Praeteriti Adtivi derjeni- 
"gen Verborum, fo zum Ausgang 
. e haben, 
., Fraeteritum Activum wird fonften deriviret 
Prima Perf, Singul. Praefentis; in einigen Ver- 
a er, fo zum Ausgang e haben, fommt das 
eteritum her von Secunda Perfona Praefentie 
numeri Singularis, und zwar man verändert ylz in 
‚ Gelzylz., Cielzylem, wierzyfz, wierzy- 
tm, Ayfzylz aber hat lyfzalem. 


? | 93 ifz - 


Er En 


ilz in Hem, placilz, placitem, czdifz, czeiteng 
wolifz, hat wolalem, id) habe lieber g 
boifz $ie,. bojatem, balcm sig ich habe 

| gefürchtet. 

eſe in alem und das vorhergehende harte fi an : 
insgemein es und z, als czeizdiz czefalem, 
pilzelz pilalem, lajelz, lajalem, chramiekz 
chrämalem; dajelz aber hat dalein- di 
Fre „Kolacelz Kofätnten 
fkaczefz fkakalem,' Izelz Igalem, 
Krylem. ⸗ — ” 

rreiz in ralem Karzeiz, Käralem, hit ü 
bralem. 


Die legte Sylbe aber in Prima Perf. Sing: 
de wird in Perfedto verwanbelt in dlem, als: Ki 
de ich lege Kladtemn, wiode ich führe Wiodlent; 
bode ich ftoffe wie mit Hörnern diem, und 
wenn vor dem de bas g vorhergehes; fo ver. 
wechfelt man es in a als: przede, prg 
Nota von jade fommt her jachalem ; non in 
ſzedlem, von bede, bylem, przybylem. :.' 
ge in glem, moge, möglem, Ürzege, glent frz 
ge, ich ſcheere glem. 
"kein klem, tluke id) ftoffe wie Pfeffer Kl. 
ne in nalem, lakne, pragne, laknalem, p 
„mich Hatte gehungert, gedurſtet, Note, 
dne, Kradlem, padng, padiem. 


re inarlem, dre därlem, äzre Zärlem. ; 
. 









Se in lem und das g vor dem Se ing, a 
trzaflem ich habe gefchürtelt. 
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in +lem. ‚grliotg,.. gniütlem, plotę. ptotlam 
- ‚rwgrwalem, vyrwę wyrwalenı. 
R in zlem, gryzę. gryzlem. 


Bon Formatione Imperativi derjenigen. 
" Veiborum , die fi) auf ein e endigen. ' 


Der Imperativus i in Diefen Verbis wirb formiret 
won der. beitten Perfon Pracl Sing. 

% Bent man e, ie, i, y nad) einem. Confo- 
,„nanfe wegwirft, als: uczy, ucz; mowi 
_hiow; proti, prof; bierze, bierz ;. ſtynie. 

x „„Byı; idzie, idz. 

“= 3’Nach einem Vocali wird i undie in y ver⸗ 
waudelt, 3. €. floi, floy; daie, day; ia- 
3" suieie, iasniey; czuie, kzuy; iyie, Ayo 
tai, tay; doi, doy. 
— Wenn aber vor dem i, e und ie etliche Con- 
ſonantes ftehen, die allein nicht fönnen ausge⸗ 
ſprqochen werden, fo fommt zum i ein y hin⸗ 
- #2 zuz das ie wird verwandelt in ıy, und'das 
> einyy: 3. €. brzmi-brzmiy; laknio- la- 
.kniy; rwie-rwiy; drze-drzyy. 
“ N -Irregularia find: 
Bedzie- badz; chce- chdiey; je-iedz; Iie- 
Mmiey; przedzie- przadz; wezmie- wezmiy 
“us -UMd wez. 


" Bon Formatione Infinitivi Verboram, 
berer Enbungsfylbe e iſt. 
In! den Verbis, die auf ein e ausgehen, for⸗ 
ar fran’den Infinitivum Modum vom Perfedte 


Plor. da.man dag 11 verwandelt in €; als? 
- 4 2. vczyli 





mo ne 0 
1. uczyli Infinit. uczyS lehren. 
delzyi — dielzyd tröften. . 
grozilii — grozic Dräuen. 
kaali — karad firafen. 
jachali —  jachäe fahren etc, 
2. eli in ad als plyneli-plynac. . 
gli I li. jekli die 
3. Ki, ein c, als: mogli-moc; piekli· piee. 
dli Pin sc, als: padli- pasc pletli-pies 
* ili f przedii-przase. 
5, arli in rzed, als: darli- drzec; marlimirz 
Einige Erempel in Abfidyt der Format. d 
Praef. und Perfedti temporis. 


Pracf, . ITPerjoma. Pf. Inf: 


ale, . az, . alem, a" 
daie, daielz, datem, das 
aie, aielz, aialem, ied, 
taie, taielz, taialem, tief 
aitz, aiſz, ailem, aic, 
‚tale, . tailz, tallem, teid, 
eig, eielz, aleın, ac. 
ſieię, Sieielz , Sialem, dia: - 
j eie, eielz, ialem, iec, 
Siwieig, siwieielz, wialem, wieß-- 
i eifz, elem, ei 
Kleifz, , kletem, kl. -- 
oifz, oialern, oiec, 
ſtoiſe, ſtoialem, ſioieé. 
oiſz, oilem, oic, 
doiſt, doilem, doic. 
uieſz, ulem, u: 


5* :: . Gzuielz, ezulem, : czm&. 
Pr 
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Praf. II Pexrſ. Perf. Infin. 
uie, vielz, owalem, ovac, 
borguie, guieſæ, owalen, owad, 
iie, iieiz , ‚lem , id, - 
piig, püefr., j pilem, pic. 
yie, „Yielz, vylem, yc, 
‚ãyie. 2 riefz , zylem, zyc. 
...c8, celz , talem, tac, 
‚-depce, depcefz, deptalem, deptac 
ce, cilz, cilem, dic, 
krece, kredilz, kręcilem, krecid 
sc...  cilz, Cialem, ciec. 
lee, lecilz, lecialem, leciec. 
Exeip. Chce, chcelz., chdilem, cheiec. 
deze, . dailz, dzilem, dzic, 
chodze, chodziz, chadzilen, ehodzic. 
Ädze, ° dailz, dzialeın,, dziec, 
weize, widzilz, widzialem, wvidzied. 
. de,  dziefz, . diem, sc, 
klade, kladziefz., kladleın, klaic. 
te.  ediclz, tlem, sc, 
potę, plecielz, plotlem, plesc. 
we, rvieſæz, rwalem, rwac. 
— Gmpporwe, por vielz ‚„ porwalem, porwac. 
ge, zelz, glein, c, 
Dogg, mozelz, moglem, moc. 
ke, czefz, klem, c, 
peke, pieczelz, pieklem, - piec. 
; bie, biefz, blem, ‘sc, 
kubie, Skubiez, ſkublem, fSkuse, 
bie, biefz, balem, bad, 
Anbie, fkubiez, fkubalem, ſkubac. 
55 Pragf. 





Praef- 


bie, 
gubie, 
pie, 
ſypie, 
spie, 
Pie, 
dierpie, 
pie, 
wätpie, 
fie, 
: trafig, 
wie, 
 tkwie, 
wie, 
mowie e) 
mie; 


lamies 


Excip. 


— 


ro 


“ Inf 


bifz, bilem; 
gubilz, ".gubilem;o gu 
pielz, palem, 1 
fypielz, ſypalem, 
spifz , (palem, ” 
-pilz, > pielem, p 
pifz,. cierpialem,  p 
pilz, pilem,.a. 
 wgtpilz, watpilem, wäh 
flz, filem, .- 
'.trafilz,  vrafılem, ytra 
wiz, willen, % 
'tkwilz, tkwialem.-'tkw 
wilz, wilem; \ 
mowilz, mowilem,: mon 
miz, maem; n 
“lamielz, lamalem, „lan 
mi, mialem,;, m 
brzmifz, brzmialem; . bezm 
miſæ, milems: äi 
karmilz, karmilem, : kart 
nik, nilem, "ig 
ganilz , ganilem;, ige 
lefz ; lalem, ° 
kafzlelz, kafzlatem, -kalz 
" lefz, olem, .'x _ 
"kolefz,: _ klolem,: : ki 
Je, : "ollem,. = 
miele, miollem, hp! 
 Jilz, litem;, = 
chwaliz,: lilem,  chys 
1 
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he». Praafi 7. IIPaf “ Perf. : Inf. 
ng; miefz; ale, 3%, 
< dase;  dmielz, dalem, dad. 
ne, nielz , alem, 3% 
gings. gimielz, gingl:m, ginge. 
‚IE; rzeiz, arlem, rxec, 
dre , ‚drzez, darlen, drze£. 
F . ke 2 sielz » diem * ic. 
mich ° niefielz, nioſſem, niesc. 
fie, fiel, ſſalem, SE 
| 24, Ziefz, ziem, h, 
ieeryzg,  gryzielz,  gryzlem, .. gryic. 
er, Zyl, jalem,. iel, 
swnrleze,::- lezyfz, lezalem, -.lezec. 
"dere Zelz,- zalem, za, 
"workaze;‘ - -kazelz, kazalem, . kazal., 
Se 7 7% tilz, zilem, id, 
neigroig,.. grozilz, tilem, 2ie 
Se 7 zylz, zylem,.. 2y6, 
mm; waiylz, wazylem, wazy£. 
7 ee, .. czelz, kalem, . ka, 
placze,. placzeiz, - kalem, : kad, 
"ee, © cezylz, ezalem, crec, 
"ıcbecze, beczylz, :czalem, .. becze£. 
7028, czylz, czylem, _ czy&, 
mgezg, mgezylz, meczylem, mgczy£. 
"  excıe, eilz , &ilem , cic. 
iezeze, . czälz, cezölem, excic. 
fzcze, fzczefz, fkalem, fkal, 
eze; Szezefz, glafkalem, . -. fkal. 
deze,  Hälz, dälem, icic, 
polzcze, poscilz, potcilem, poscic. 

| Szeze, 
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Prof.  JIIPerf: Perf. : 
fzeze, ſaczyſa, aleın,  - fen 
pilzeze, Szczylz, ſaczalem. fze2 
[zcze, Szezylz, ylem, u 
nilz.ze, ylz, °  ylem, nifzca 
rze, rzelz ; ralem, 1 
karzę, rzeſa, karalem, 1 
rrę, ızez, . rolem, -r 
porze, 'zzelz, prolem, «Pr 


rze,.  ızylz, rzylem, =, 
warze, rzylz , rzylem, —* 


ſeę, fzefz , flem, | 
czefze, fzelz, czefalem, _ gge: 
[ze ‚silz , sialem, . fi 
mufzg sılz, sialem, mus 
fie ; siſz, silem, | 
rolze silz, siiem, ' pro 
F fze . fzyfz, fzalem, ' P f2 
Ayfre,  Lyl, fzalen, Ayf 
fze, - Izylz, fylm, 5 
ecke, Lylz, fzylem, écieſ⸗ 


Don Formatione Gerundii, Partii 

Activi und Paſſivi, wie auch Indefait 
in den Verbis, bey derer Endung 

. e zu finden. \ 

Bom Gerundio und Participio Active 

In dieſen Verbis mird das Gerundium 

von der legten Sylbe textiac Perf. Plural. Prae 

wenn man zu dem 3.das e hinzuſetzet, forig 

füget man aber hinzu cy, ca, ce, fo hat man 

Partiöipium' Acivum, as: gorlza. on 

| 8° 
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| gorfza. Gerund. gorfzgc. Part, gorfzacy, ca, ce. 


sn sw, DT 


| waza . wazac wa7acy, ca, ce. 
däwaja - dawajgc dawaja-y, ca, ce. 
pägna | prägnge prägngcy, ca, ce. 


Bom Participio Indefinito. 

:*Das Participium Indefinitum diefer Verborum, 
berer Endung & ift, wird gemacht vom Perfedto; 
und zwar wenn vor der Sylbe lem ein Vocalis vor. 
ber gehet, fo wird lem verwandelt in 

wizy; uczylem, uczywizy, pladilem, pläciwlzy; 
pifalem, pifawfzy ; wigzalem, wigzawfzyete. . 
ft aber wor dem lem ein Confonäns zu fesen, 
r-. fo verändert man das lem nur in 

Ä by, als: przadlem przadfzy; kladlern kladfzy; 
padlem padizy ; firzeglem firzegfzy ; rozdär- 
dem, rozdarlzy, plôtlem, plötzy; gnid- 
tlem gliötlzy, . trzaflem trzaslzy , gryzlem 

gryzizy etc. felten in Ilzy als firzeglizy. 


Vom Participio Paflıvo.. 
In den Verbis, vie aufein e ausgehen, wird 
Ws Particip. Perf. Pafliv. formiret, nicht vom Per- 
Kür Indicat. Modi, ‚wie man es bey den vorigen 
hat bemerket, fondern von fecunda PerfonaSingul. 
raeſentis Indicativi Modi, da man denn verän- 
been. muß die Ste > — 
bie, bieſz in bäny, fkubie ich rupfe biefz, fkubäny. 
| bie, bilz in biony, zdobie id) ziere bifz, zdobiuny. 
te, cefz in tany, depce ich trete cdfz; deptäny, 
Lailſo auch Kolace ich Flopfe, lechce ich Füßele. ' 

b; cielz in €iony, plotg ich fleihte, piecielz, pie 

. ciony. "na. . .". . 






—— 





ce, 


ee, &ilz in cofiy; $wiece ich Heilige; dilz; * 
ker. czelz in ezony, pieke ich backe, zeiz, 
piecꝛouy. AT 
eze, ezelzinkany, plocze, plöczefz, pi 
Won czcze ich ehre, czdilz, —* 
ezezöny czelz und Br |, 
cze, czylz in czony, Sieke ich haue ide a. 
crony, ucze, ich lehre, uezyſe, Aczony. 
Doc glafzeze ic) ſtreichle, glafzc eh, gl- 
fkany. 
de; —* in däiony, wiode ich führe, wiedziliz, 
wiedziöny. ä 
dze, dzilz in dzony, wodze ich leite oft, Sodiil, 
wodzony; Doch widze, dzifz ae 
ny, gefehen, nienawidziäny, verpäßt, 
‚ig, ajelz und 
dig, zjefz in Any, dije ich gebe, dajelz , deu 
rzeje id) wärme, grzäny: von Krje. 4 
ſchneide, kommt Krajany her; von ii W 
fhelte, lan, von taje aber ich verhedie, ( (wi 
berge) tajöny. BE 
ale, aifz. und | a 
eig, eifz inony, als: raie, raifz, a 3 
. kleifz, kleiony. 
yig, yielz- und . | Zu i 
üg, ijelz in ity, ober yty, bie ic) ftoge, bi 
* By; Tyie id) grabe, ryjelz, ryty. 
je lẽſy md 
Ic; ‚ifr in op» mielg'ich mahle miele, —*E 
pale id} brenne palifz, polony.. 
kolg. ic) fteche, kolelz hat kloty; see Di 
"füelelz Hat, Many. ° 
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\. 25, mielz unb many, Jamig ich breche, lamielz, 

a lamany. 

| mig, milz in miöny; kärmıe ich ernaͤhre, futtere, 
Körmifz, kärmiöny, 

ng; mielz in,ety, als: dung ich blaſe, dety. 

de, ıtielz und 

ng, Az in miony; dggne, id) ziehe ciagnieſe. 
Eiasnony. brouie, id) beſchuͤhe „ brouiſæ, 
—— | 

Excipe: 


— ‚.ı keadng, niefz ic) ſtehle, kradziony, 
" rofng id) wachſe, rosniefz, rofly. 
be fzug ich ſchneide, rznielz, rzniety.. 
5Bot vergich. beuge, gnielz , gicty. 
| *, tnielz. ich haue, Ciety. 
u... Zug ich ſchneide Korn, Fuielz zety. | 
\ ir a in pany; drapie id) kratze, dräpielz, 


any 
E> win piöny ; ; topig ich ſchmelhe, erfäufe, to- 
a,topiany. — 
—* ıze, tzelz in räny,, biore ich nehme bilrzeiz, 
brany. piorg id) waſche pierzglz., prany. 
MRcaber ich reibe trzeſz, hat tärty,. dee» dar; 
* ty, porę- proty. . 
ne, rayfz in rzony, wierze, ih glaube wire 
Wigggony.: 
.. feze, kälz. in. sciony, erylzezg ich. reinige czy 
$älz , czysäiöny; malzcze ich balfanıirg: fox 
miret malzezony , alfo auch pulzeze ich wer- 
ie fallen pulzczony ; fzeze,. izczylz bat 





Ony. 
—* in siöny, rliofe ich trage, nie, diejonys 
2% 


—J— a 


Sze,äfzin flony, noſee ich träge oft ndsilz, 
wig, wielz in wany, rwe id) reiffe, rwWidlz, x 
wie, wile in wiony, trawig ic) zehre, 
trawiony; 
Ze, zefz in ziny Kai ich predige, Kasdiz, Kiziggh 
3e, ziefz-iri Ziony wiozg, ich führe, wiezidi2 wi 
ziöny; - 
3e, 3ilz:in Zony; woze ich führe oft, woikk 
wOoZony.' 

"ze, Zylz in Zony, waZe ich wege, wa2yflz, waiony! 
[ze, fzefz in fany, pifze ich ſchreibe, pifzefz, pifany:' 
fze, fzyfz in fzony, dielzg, eielzyla, &iolzoay, 

ausgenommen. Sir 

‚dielze, cielzefz ic) zjimmere, hat &ofany , | 

Ayfze, ylz ich höre, Ayfzany. - ©, 
Die Verba in uie haben owany; ‚gotdig 52. 
reite , gotowany.' 

Ex. Pluig ich fpeye, plwany. ° jr 
Szczuie ich hege, f2czwany. Be 
odeymuig, odiety. Alfo auch **. - %3 
Obeymuig, poymuię, preyymuig $ 

muie, Uymuieg, rozeymuig; 

p 2deymuieę. 

'oczynam, pocznę macht, poczety. 
Hopinam, —* — 335 er 
Dobywam, dobede — dobyty. Hr... 
Ofwieräm , otworze hat otworzony und ek 
Zapiöhdin;: zapg — zaparty. ——— 


9 IF, De | 
Bom Subſtantivo Verbalk eu 
= Diefes Subflautivum Verhale ift fehr adchig 
wiſſen, weil es ſebt haͤufig gebraucht wird, ſoed 












e na 








+, 
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öl up 


ber Deueſche Igfinit. mit ber Praepof. 3u vor- 
Immt. -3. €. Papier-zu fehreiben, Papier dopilania, 
Es wird  formiret vom Participıo Paſſ. nemlid): 

1. ony wird verwandelt in enie, als: uczony, 


FE uczenie, nia. 

s ty, — — in die, als: bitv, bidie, 
cia etc, 

a0 — — in anie, als: czytany, 


czytanie, nia. 
Has aber das Perf. al oder ial, Infinit. ec ober 
u jeds fo hat das Verbale: 
enie,;-al6;: ryczel, ryczec, ryczenic, nie. Wi. 
lziel, widzenie. 
k iony.: -— in ienie,als: pafıony, enie, nia, 

‚Nora. 1. Allhier ſiehet man, daß tie Verba, 
auf ein e ausgeben, die meifte Weitlaͤuftigkeit 
und groͤſte Schwierigkeit machen. 

N. 2. Die Anmerkungen finden ſtatt in allen 
Compofitis Verbis, Praefentis und Futuri tempo- 
* als: „podaje ich gebe hin, podäjelz, podäny, 

ih merbe todt fchlagen, zäbijelz, zabity, 
rin werde verbieten, zäkazelz, zakazany etc. 

. Bon diefen und allen andern Perfedtis 
Pallıvis formiret man das Perfectum Imperfonait, 
wenn das y verwandelt wird in o, als: tarty. ta, 
te, gerieben, tärto man hat gerieben, broniony, 
Ba, „DR, beſchuͤtzet, broni6no man hat befchüger, 
zytäny, na, ne, gelefen, czytäno man bat ge⸗ 
leſen, etc. etc. 

Vom Verbo Frequentätivo. 

L Dieſes Verbum iſt der Pohlniſchen Sprache 
— e eigen, daß man ohne daſſelbe weder fpre 
J chen, 
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hen, nod) fprechen fernen Fönnte, und wir 
oft mit einer vorgefeßten Praepofition ausgı 
fprochen, "als anftatt chwalam, wychwi 
lam, etc. 

3. Einige Verba haben befondere Frequentativa 
welche wieder ihre Frequentativa haben, «als 
ide, ich gehe. Freq. chodze und diefes chadzam 
iadę hat iezdze und diefes iezdzam, etc. 


Die Frequentativa werden gemacht: . 
1. Die Verba in e und ie machen auf am, awan 
ywam, uie, als: firzege, ſtrzegam, daie, dawan 
pifze, pifywam, pifuie; und das o in be 
vorlegten Sylbe wird zu a, als: mowk 
mawiam. 
2. ne in kam, wam, gam, als: trzafng , trza 

fkam, plyne, plywam, ciagnę, Ciaggam. . 
3. Die einfplöngen Wörter werden durch. Einfhie 

bung etwas verlängert, als: dre, dzieram, 

-tre, -dieram, dme, dymam. Kine, klinam, 

$pie, ſypiam. slę, fylam, sse, ſyſam. 
4, am inawam, ywam, uie, als: czytawail, 

czytywam, czytuie; rozumiem, rOoZüml 

warn. 5 
5. aig, macht awam, als: daie, dawvam. 

fFewam, — leię, polewam. 

1 eiam, — kleie, kleiam. 7, 
7. üe, — iiam, biie, biiam. in 
8. yig, — ywam, myig, umywam. | 
g. oig, als: fioie, flawam. 

10. uie,— owywam, daruie, darowywaim, \ 
11, Jem hat iadam. Ieftem harbywam,. 


6. eig, 


[ - 131 


NB. Wenn zum Frequentativo eine Praepofi- 
tion gefegt wird, fo entftehee ein Verbum 
fimplex, als: doczytywam id) fefe zu Ende. 
Vom Verbo Reciproco. 
Es fönnen viele Activa zu folchen Verbis ge⸗ 
tacht werden, wenn das Woͤrtchen sig hinzuges 
gt wird, als: 
Praefens. Singulariter. 
. Mam Sie, id) befinde mid). 
Malz Sie, du befindeft dich. 
Ma Sie; er, fie, es befindet ſich. 
| Pluroliter. 
Mamy Sie, wir befinden uns, 
Madie Sie, ihr befindet eud). 
Maia Sie, fie befinden fid). 
Und fo gehts durd) alle Tempora, 
Bon Verbis Anomalis. 

Verba Anomala find folhe Wörter, die im 
onjugiren von der ordentlichen Regel in etwas 
bweichen. 3. E. 
eſtem ich bin, ſiehe pag. 74. 

1, .jem ich eſſe, iefz, etc. iedza. Jadlem, Imp. 
jedz, Inf. ies&. Freq. Jadaın. 
3. Wiem ich weiß, wiedza. Wiedzialem, wiedz, 
wiedziec. 
4. Powiadam, powiedzialem, Fut. powiem, po- 
wiedz, powiedzie£. 
5, Ide, idzielz, fzediem. Fut. poydę, idz, iisc. 
.. Freg. chodze. | | | 
6. Main, ich habe, mialem, miey, miec. 
1.Chee, chcialem „ cheiey, chciec. 
8 Widze, ich ſehe np 
2 


Bon 
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Bon Verbis Imperfonalibus. 
Verba Imperfonalia find biejenigen ‘Verb, ' 
weiche zwar in der Endung von ben Perfonalibu 
niche unterfchieben find; fie bedeuten aber keine ge-· 
wiffe Perfon, als: ditieje es tager, robi Sig man 
arbeitet, robiges wird gearbeitt. 
Nota 1. Verba Imperfonalia find dreyerfch 
Gattung, entweder Neutralis, Activae ober Pafli- 
vae fignificationis: Nentralis fignific. find vecht eis 
gentlich Imperfonalia, als: grzmi es donnert, Swi- 
ta es taget, gizmislo es hat gebonnert, biyka Si 
es blitzet; Aclivae ſigniſic. find fonften Verba 
va und werden nur als Imperfonalia, un! 
tertia Perf, Singulari mit dem Wort sig g 
als: czyta sig man liefet, pilze sig man 
Paflivae fignificatiönis Imperfonalia wer! 
tia Perfona Plurali gefeget, als: robig 2 
gearbeitet, beda rohili es wird gearbeit 
das Perfedtum aber endiget ſich auf ein o 
es ift gearbeitet worden, und wird for: 
Participio Perfedto Paſſivo, wenn deffei 
nemlid y in o wird verändert: alfo fü 
czytäny, na, ne, 'czytano her, es iſt 
worden, von bity, ta, te, bito es ift gel 
worden. ot 33 * 
Nota 2. Bey dem Imperfonali Perfectõ, das 
auf ein o fid) endiget, fann auch Accul 
“und andere Calus ftehen, als: pfa mego 
20 ni ulicy, man hat meinen Hund fehr’äuf i 
Gaſſe geſchlagen, Brätu memu dano ksiege 
w fzkole man hat meinem Bruder ein P 
Buch in der Schule gegeben. . 
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| Nota.3. - Iımperfonalia Adivae vocis fommen 
; son allen Adtivis Verbis her; doch nicht von denje- 
nigen, weldye ohne dies das Woͤrtlein Sic ben fich 
haben: alfo fann man nicht Imperfonaliter fagen 
bada Sie, doryka sig, weil das Sie aud) beym Per- 
fonali Verbo ſtehet, badam $g ic) frage, forfche 
' nach, dotykam Sig ich rühre an, 


Conjugatio Verborum Imperfonalium 
- Neutralium. 

‘ Prasfens. Swita, es tager. 

Prrfifum. Switalo, es hat getaget. 
Phasguamperf. Switälo bylo, es hafte getager. 
Faturum. Bedzie switälo, es wird tagen. 

“ Imperativus Modus. Niech Swita, laß es tagen, 

‚ Iafinitivus Modus. $witäl, tagen. 

Prasfens. Grzmi, es donnerf. 
Pefeblum. Grzmiäto, es hat gedonneri. 

' Plasquamperf.' Grzmiälo bylo, es hatte gedounert. 
Futurum. Beizie grzmialo, es wird bonnern, 
Imperatioss Modus. Niech grzmi, laß es bonnern. 
Infinitivas Modus. Gramiéc, donnern. 
Alſo auch, dnieie es taget, Taie es dauet auf. 
Marznje es frieret. Auch niemalz es ift nicht. 


‚ Conjugatio Verborum Imperfonalium 
200, Adivae fignificationis. 
Prasfens. Cayta Sie, man liefet. 

- Porfeßlum.  Cıytalo sie, man bat gelefen. 
 Plusquamperf. Crytalo Sie bylo, man haste gelefen. 
Faturum. Bedzie $ie czytälo, man wird leſen. 
Mueſens. Pilze sie, man fhreibr. . 

3 | Per- 
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Perfeßbum. Pilalo Sig, man hat geſchrieben. 
Plusquamperf.i’ifalo Sig bylo, man hatte gefchriebe 
Futurum. Bedzie sie pifalo, man wird fihreibe 

Pragf. Godzi sig e8 geziemet fi), godzito ñ 
bedzie sie godzilo, godziloby Sig, godzilob 
sie bylo; niech Sig godzi, ‚godzic Sie. 

Sni sie, marzy Sie, es träumet. Blyfka 4 
es blitzet. Boli mie es ſchmerzet mid), boli di 
boli go, bolinas, boli was, boli ich, ie. . 

Perf. Bolalo mię, cię, go, 19, nas, was, ich, | 

Futur. Bedzie mie etc. bolalo. 

Conjunct. Bolaloby mig etc, und fo aud) kol 
tuie mie, etc. es koſtet mich. Chce mi fi ig i 
will gern, babe Luſt zu etwas, es kommt mir aı 
Chce di Sie, chce mu Sie, chce iey Sie,. chet 
nam, chce $ie wam, chce się im. 

Perf. Chcialo mi Sig, etc. - 

Futur. Bedzie mi fie cheialo, ober us 
mi Sie. u J 

Conjunct. Cheialoby mi Sig etc, | 

Folgende Redensarten werden oft gebrauchte. 
Chce mi Sig iese, mid) hungert. . 
Chce mi sig pic, mich bürfter. — 
Chce mi sie ſpac, mich ſchlaͤfert. u 

Und fo auch widzi mi $ie, zdaie mi Sieg) « 
fheinee mir, kommt mir vor, dünft mir, podol 
mi fie, eg gefälle mir, powodzi mi sig debra 
zle, es gebt mir wohl, übel. 

Ferner find zu merfen: zal mi, es ift mir fei 
zal di etc. al mibylo, zal mi bedzie, ei 
Trzeba, man muß, es ift nöthig; trzcba mi, 1 
muß, di, mu etc. 


Pa 
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Perf. 'Trzebami bylo Fut. Bedzie mi trzes 
he Infinit. Træeba byc 
Wſtyd mie, ic) ſchaͤme mich, go, etc. Perſ 
Wityd mie bylo. Futur. Wiftyd mie bedZie, etc. 
Tefkno ınie, es ijt mir bange, die Zeit wird 
mir lang, tefkno die, etc. 
Markotno mi, id) bin verbrüßlid), di, ınu, etc. 
Endlich wird.aud) der Infınit. manchmal im- 
perſonaliter gebraucht. 3. €. 
Slychac, ſtyſzec, man höret, es ift zu hören. 
Widac, es ift zu fehen, man fann fehen. 


L Conjugatio Verborum Imperfonalium 
Paſſivae ſignificationis. 


—7* Cꝛytãja, es wird gelefen. 
Prrfelim. Caytano, es iſt geleſen worden. 

|  Piusquamperf‘ Czytano bylo, es war gelefen worben. 

yi Futurum, Beda czytali, es wird gelefen werden, 
Imperat. Modus. Niech czytaja, laß gelefen feyn. 
Infnit. Modus. Czytad, gelefen feyn. . 

a Prasfons.; Pilzg, es wird gefchrieben. 
: Prfium. Pifano, eg ift gefchrieben worben. 
Piafguamperf.Pifano bylo, es war gefchrieb. worben, 

‘ Fiturum.: Będa pifali, es wird geſchrieben werden, 
- Jmperat. Modus. Niech pifza, laß gefchrieben ſeyn. 

si Afimit. Modus. Pifac, gefchrieben feyn. 


"N Nota. Zu der Conjugation Verborum Imperſo- 
salium Neutralium gehören aud) diefe folgende 
"h Yerba: Marzıfie es frieret, taje es thauet auf, 
s Mierzcha sig es wird Abend, dmi siges wird fin- 
y fir, burzy Sig es wi, ungen, chinurzy Sig 


af . 4 es 


6 [7 
es wird wolficht, wyjägılia Sig es klaͤret ſich of 


wypogälza Sig es wird gut Wetter, wydiera 4. 
es wird- heiter, . 


Vom Syntaxi ober der Zufammenfegung Be 7 
Wörter, einige Generalregein, an 
. Die erfte Regel. ı >ı 
Gleich wie die Fragen nicht einerlen EA 
alfo muß aud) die Antwort unterfchieden ſeyn: 
lich e8 wird beantwortet die Frage PB N 
Wer? mit dem Caſu Nominativo: Wer Hat 
gefchrieben? Paul, Albrecht: Kto,to 
 Pawel, Woyeiech, 
een? zit den Cafu Genitivo: - Weffen II 
Dun? bes Herrn Vaters, oder ns 

















Bent mit dem Dativo: Wem haſt du das ® 
gegeben? Komu dalesKsigge? dem Here Bär 
_ ter PannOycu, ber Frau Mutter PanilV 
Wen und mas? mit dem Accufativo: wen h 
gefehen? Kogos widziat? meinen Bruber 
goBrata; was haft du gefehen? Cos wi 
VVnſern Hahn, nafzego Kurä, 
Womit? mit dem Calu Inftrumentali: 
! er dich gefchlagen? Czym cie bil?, 
Ruthe, Rözga. 
Bo und worinn? mit dem Locali: wo iſt der Her 
Vater 7 Kedy jeft Pan Ociec? in ber. Wicche, 
ww Koseidle, Worinn teägeft du das geiſch i 
2 „wezym-nieiielz miglo? in dem Eu; 
+ wgborkü.. 1 
i 
{ 
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ER Die andere Regel. 

Ri. Wenn in der Frage bie Abficht auf das Ver- 
bum gerichtet ift, fo antwortee man: mit demfelben 
Verbo: Pilalzes juz? Haft du ſchon gefchrieben ? 
3% habe geſchrieben Pifalem etc. Hat man aber 
de Abſi cht auf die Art und Weiſe des Schreibens, 
ſo antwortet man durch ein Adverbium, haſt du 
gut geſchrieben? TPilaläcs dobrzé?! Hat man dich 

P gut tractiret? cæcſtowano die dobrz&? nie dobrzs 

" nicht gut. 

+ Die dritte Kegel, 

96 gleich die Subftantiva bey den Deutfchen mit 
den Articulis, der, die, das, oder ein, ausgeſpro⸗ 
chen werden, fo darf doch das bey den Polen nicht 
ſeyn, als: der Vater ift gut, die Mutter fcharf, das 
Wort angenehm Ociec dobry, Matka oſtra, flo» 
wo, przyjemne, und nicht ten Ociec dobry, ta 

oftra, to flowo prayjemne. 

- Note, Es ſey denn, daß man auf jemanden 

"ober etwas gleichſam mit Fingern weiſet, und eines 

von dem andern unferfcheiden will, fo ſetzet man 

ten, ta, to, ausdrüdlich Hinzu, als: diefer Sol⸗ 

dai iſt da geweſen, ten Zolnierz tim byl, dieſe 

Bra ag mich gefehen, ta Pani mig widZiala. ji 
abe den Apfel fhon lange gefehen, to jablko 
wno widzialem. | 
Zune Die vierte Kegel . 

Woenn ein Adjectivnm zu Iwey Subftantivis ge⸗ 
fer wird, fo ftehet folches im Plurali, es richtet 
fh nach dem vornehniften, z. €. brat y ſioſtra ubo- 
dzy, fyn y corka chorzy, find arm, krank, ober es 

J5 richtet 
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richtet fich nad) dem nächften, als: chory fyn y 

ka, ober fyn y corkachora, ber Sohn unb 
Tochter ift franf. Die Adjedtiva gehen in 
deutfchen Sprache den Subl:antivis vor; in 

Polniſchen aber gilt es gleidy, fie mögen vor e 
nach gefeßet werben, als: der große Menfch wi 
Czlowick, die Fleine Maus mala Mylz oder a 
ſo, Czlowiek wielki, Myfz mala. 


Die fünfte Kegel. 

Bey ben Polen werben alle Verba ohne ja, 
6n, my, wy, önigebrauchet, als: pifalein 
babe gefchrieben Ayfze; ich höre, und nicht ja Kyl 
ja pifalem; mo es aber die Sache und Rebend 
erfordert, fo füger man fie Hinzu, als: went: 
Vater ſpricht: ich bete zu Gott, und du boͤſer 
flucheft, ja sie modlę do Boga a ty zly Symuı 
rzeczyfz, oder wenn fich die Chriften alfo werk 
men laflen: wir Chriſten glauben an Chriſtum 
Sohn Gottes, ihr Heyden aber glauber nicht; -1 
Chrzegtianid wierzy my % Chriftufa ;Syna Be 
go, a wy Poganie w niiego nie wierzycie. 


Nota. Weil allhier ein merklicher Untsepl 
zu fehen ift, unter einem betenden Water und 
chenden Sohn; wie au) unter ben Chrifter‘ 
Heyden; . als werden Diefes Unterfcheids wege! 
Pronomina Ja und ty, my und wy ausbräd 
geſetzet, und ſonſten, als wenn man ſaget, ich 
ja czytam, und du ſchlaͤfeſt, a ty Ipilz, ihr lat 
bin und her, wy tam y fam biegacie, und wir: 
beiten, a my robimy. 


She 
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‚ Epecialvegel don Zufammenfesung derje⸗ 
nigen Wörter, die man Subflantiva und 
Adjedtiva nenner. 


Die fechsre Regel. 

Das Adjedtivum muß fic) nad) feinem Subftan- 
ivo, wie ein Diener nad) feinem Serren richten, 
und mit demfelben in gleichem Genere, Numero 
und Cafıı ftehen, als: Bog milosäiwy der gnädige 
@ott, Matka dobrotliwa die gütige Mutter, unfes 
ve Frau Murter ift zu Haufe Pani Matka nalza ieft 
- doma. Matka ijt Gen. Foeminini, Numeri fingu- 

bris, Cafus Nominativi; fo ift aud) das Adjedti- 
win Gen. Foeminini, Num. Sing. Cafus Nomi- 


7 nnivi, ich ſehe ſchwarze Pferde, ja vidaę czarne 







Nois 1. Das Adjectivum mag ein Nomen oder 
Pronomen ober Participium feyn, fo müffen den⸗ 
‚nach, alle Adjectiva mit dem bengefesten Subflanti- 
vw in Ganere, Numero und Cafu überein kommen, 
als: ta Ksiega nalezy Nauczycielowi nalzemu mi- 
enm y dobrze nauczonemu biefes Bud) gehoͤret 

unſerm lieben und mwohl-gelahrten Lehrmeiſter. 


N, a. Nomina Subflantiva Colledtiva, ob fie 
glei) im Singulari Numero was vieles bedeuten; 
0 werden dennoch denfelben Adjectiva Sing. Nu- 
meri beygefuͤget, als: nalza fzlachta, wafza Cze- 
‚ Jdz, nalza mlodz, unfere Adelfchaft, eure Dienft- 
: beten, unfere Jugend, miedzy fallzywa Bradig, 
2.Cor. 11.26. unter den falſchen Brüdern, z ksigza 
‚gauiika mit den Predigern in Danzig. R 

3. 


N.3. Bradia und Köieia werden auch con 

mit den Adjectivie Maſc. Plur. Numeri, als: 
nasi Bracia meine, unſere Brüder, nabozai 
anbächtige Prediger, Ksieza Gdanlcy, bie : 
ger in Danzig.‘ 
N 4 Die fubllantive gefegten Adjeliya. 
tra werden ausgefprochen durch bie Adjectiva Fe 
nina (es wird aber das Wort rzecz dabey ver 
den) ozdobna y chwaldbna za Oyczyzag ün 
es ift ſchoͤn und loͤblich vors Vaterland u fte 
Bier wird rzecz mit verſtanden. 


| Die fiebende Regel. € 
Wenn ein Subflantivum das andere erl 
(welches man eine Appofition nennet), fo feßt 
fie ebenfals i in gleichem Genere, Numero un. 
als: Sort ein Schöpfer aller Dinge hat das ge 
Bog Stworzyliel wfzytkich rzeczy to uca 
Bög ift Gen. Mafc. Num. Singul. Cafus Nom 
vi, alfo ift auch Stworzycdiel Gen. Mafc;-J 
Sing. Cafus Nominativi, die Erbe, eine’ Ern 
rin der Menfchen und Thiere, ift lang und: 
Ziemia zywidielka Judzi y zwierägt dtuga i i 
fzeroka. 
NMNcota. Das legte Subftantivum fan man. 
ren mit dem Pron, Relativo ktory, ra, re; 
Verbo jeflem etc, als: Bög, ktory jet. fixe 
&iel. wizyfikich rzeczy, to uczynil, Ent 
‚Schöpfer, oder der da ift ein Schöpfer aller‘: 
ge, etc. Zié mia, ktöra jelt Zywicdielka I 
—— Auge ef ‚y fzercka. 
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Die achte Regel. 
Bom Genitivo, 

Wenn man eine Perfon oder ein Ding durch ein 
Ä idjedtivum und Subftantivum befchreiben will, fo 
muß dasfelbe Adjedtivum und Subftantivum im Ge 
aitivo Cafu gefeget werben, als: Jego ſyn pieknych 
 Obyczajöw tu byl, ſein Sohn, der von fchönen 
, Sitten, von ſchoͤner Aufführung, iſt hier geweſen, 
F to Budynok wielkiey roboty das ift ein Gebäude 
. von großer Arbeit. Sluga y cnoty y wiary do- 
- $wiadezoney ein Diener von bemäßrter Treue und 
Glauben, wieczney ozdoby von ewiger Schönheik. 
k 
J 





„Yr Die neunte Regel. 
rn BBenm zwey Subllantiva zuſammen fommen und 
> ib nicht erklären, fo muß das andere, weil es 
" wa8 umterfchiebliches bedeutet, im Genitivo Caſu 
‚Ken; ats: Bög Stworzyciel Nieba i Ziemi wi- 
Bi») wizyfiko, Gott ein Schöpfer Himmels und der 
ẽ Erden, ſiehet alles: tych dzie&i Matka floi tam 
Arien” y zalofna diefer Kinder Mutter ftehet da 
Kr und betrübt, kes chleba ein Biffen Brod, 
‚ktwalek krety ein Stüdlein Kreite, kapka piwaei ein 
. Rropfen Bier. 
Die zebende Regel. 
Die Frage, weffen ift biefes oder jenes? wird 
vbkeantwortet nicht allein mir dem Genitivo (man 
We hier pag. 135.) fondern auch) mit Dem Adjedtivb 
Poffeflivo, als: noz to Oxcow, Bratöw, das ift des 
Waters fein Meſſer, oder Bruders fein Meſſer, Kor 
zT 
N 
H 


Zr 


ꝛiadl wolowe siano das Pferd hat des Ochſen Het 
ufgefreſſ en. So auch Krol Prufki, ſſowo Boäe. 
Nota 1. 


Nota 1. Wenn aber bey dem Beſi ſbunge⸗ 
ſtantivo per Appoſitionem ein ander Subftantiy 
oder Adjedtivunı ſich findet, fo muß nur allein 
Genitivus Cafus im Pofnifchen a Re 
als: mam nöz Pana Oyca (nicht Panow 
ich habe des Herren Vaters fein Meffer, to 
Pana wielkiego (nidt Panowa wiege)! 

eines großen Herren fein Bud), 

N. 2, Genitivus Cafus wird auch gebran 
Subftantivi Pofleflivi, wenn von demfelben kein , 
jedtivum fan beriviret werden, als: to Czeiad 
Lipinfkiego , Sliwinfkiego bas ift ein Diener: 
Lipinfki, Sliwinfki (von diefen beyden kan. 
Adjedtivum Lipinfki, fka, fkie, Sliwinkki, ı 
winfka, sliwinfkie formiret werden,) mansfa 
wohl Lipinfka, Sliwinfka, aber das find. Beine 4 

jectiva, fondern Subftantiva Appellativa, ber: we⸗ 
ihre Ehefrauen. 65 

N. 3. Diefe drey Würter, co, nic, \ ze 
potrzeba, zal und wſtyd nehmen einen Genitig 
zu fih, als: wrzefzczat, co mial glofu w£ 
er fchrie, fo fehr er fonnte, Coz fluchad  dobreg 
Was ift guts zu hören? Nie doftalo mi sig nic | 
na, ic) habe nichts vom Wein befommen, ty.3 
dobrego du nichts gutes, trzeba ludziom 
a-Koniöm owfa, den $euten iſt Brod nörhig, 
‚ben Pferden Haber, zal mi tego Caælowicke 
beflage diefen Menfchen, Wityd mie tego, { 
ſchaͤme mid) deflen. B 

N. 4. Subftantiva Temporis (der Zeit) mi 
im Genitivo Cafı, auf Die Frage wenn? gefe 
werden, als: kiedy sig to ſtalo? R. dzisieylze 
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‚ka am. heutigen Tage, tey godziny in biefer 
"Bünde , tego roku in diefem Jahr. 

Nota 5. Man fager au), w tym duiu sie to 
Bilo das ift an diefem Tage geſchehen, w Nic- 
fiiele des Sonntags, w Porliedzialek des Mon⸗ 
was, we wtorek des Dienftags, we Irzode der 
Mietwoche, we Czwartek des Donnerflage, w 
Pigtek des Sreytags, w Sobote des Sonnabends, 
‚przyde do eiebie werde ich zu dir fommen. Profze 
| walzedi na trze&eig Godzine do $iebie, id) bitte den 
: Seren, um drey Uhr bey mir zu fenn;bede u walz- 
nmocci jelzeze przed trzecig, ich werde bey dem 
E.Seren noch vor drey Uhr feyn. ' 

. Nota 6. Auf die Frage, wie fange? brauche 

;. man Die Subftantiva Temporis im Accufativo, als: 

, dis caly drien piſalem, id) habe heut den ganzen 

-. Xag gefchrieben; caly rok chorowaleın, ich bin 
das ganze Jahr Frank geweſen. 

VNota 7. Bisweilen ſetzet man auch die Prae- 
poſition przez hinzu, als: przez caly d2ien piſa- 
" tem, ich habe den ganzen Tag gefchrieben; przez 
. aly.rok chorowalem, id) bin das ganze ‘fahr lang 

trank geweſen. | 

8. Auf die Frage, wie lange zuvor? feit 
wenn? folget ein Nominativus, als; jakze dawno 
‚ Ag tofialo? wie lange ift das gefchehen? R. dwie 
: godzinie temu, trzy godziny temu, vor zwey, 
sep Stunden, rok temu, dwa lata temu, trzy. 
Ita temu, vorm Jahr, vor zwey, drey Jahren. 
ai Die eilfte Regel. | 
;_ Der polnifche Comparativus wird zwifchen zwey 
: Nominibus mit dem Wort niz gefeßt, als: IC ra 
nota 







ur. 
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Cnota ni3 Bogactwo, bie Tugend iſt beſer 
Reichthum. 

Nota 1. Bey dem Comparativo findet 
auch die Praepoſition nad mit dem Accuſativo 
geſetzt, als: niektora corka wiekfza bywa 
Matkg, manche Tochter pflegt größer zu fey 
die Mutter. 

NMota 2. Bisweilen folget nach dem Co 
rativo der Genitivus, als: Jego ſſawa wyi 
‘ba, Kochanowfki, feine Ehre iſt höher ale 
"Himmel, Pf. 148. 

Nota 3. Es fann aud) der Genitivus mie: 
Praepofition gefeget werden, als: Bogatlzj 
‚Kupca; reicher als der Kaufmann; ubozfzy 
mnie, ärmer als id); mnieylzy od Anie 
PD. 86. Hebr. 2, 7 

Nota 4. Jak, iako wird bey dem Grada 
tivo gefegt, niz bey dem Comparativo, als: 
ezlowiek piekny iak Aniol, ale gorfzy jefl 
Diabet, biefer Menſch ift fo ſchoͤn als ein © 
aber ärger als ein Teufel, 


Die zwölfte Kegel. 


Wenn eine Theilung unter vielen durch 
Nomen ober Prononien ſoll gefhehen, fo muß 
Genit. Plur. mit ber Praepofition z, ober dei 
ftrumentalis mit dem Wort miedzy gebrei 
werden: z Kupcow niewidzg zadnego, ich 
niemanden von den Kaufleuten; z nas, co tu 
Niegmy, nikt tam nie byl, von uns, die wir 
fü nd, ift feiner da gemefen; nawiekfzyn 
nich , ich bin der. Gröfte unter ihnen; ober“: 
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| 
| | 
| &y nimi ja jeftem nawieklzy , id) bin der Gröfte 
ter ihnen; moja Sioftra namnieyfza miedzy 
vizyfikimi Pannami, meine Schweſter ift die Elein« 
fe unter allen Jungfern. 

Nota. Die polnifdyen Superlativi nehmen bis. 
weilen in der Vergleichung einen Accufativum mit 
der Praepolition nad zu fich ; alfo kann ich nicht af 
lein fagen: moy dluznik naygorfzy jeft ze wfzyli- 
kich, fondern auch nad wfzyfikie, mein Schuld⸗ 
ner ift ärger denn alle; nad wfzyfikied rzeczy Cno- 
ta jeft"naylepfza, die Tugend ift das befte unter 
- allen Dingen. 
or... »Die Öreyschnte Regel, 

„Eiliche Adjectiva werden mit dem Genitivo Ca 
: Inäufärgmengefeget, als: cheiwy jeft grofza abo 
 pieniedzy; alfo auch diefe folgende: glodny ober 
iodiien, godny oder godzien, peluy oder pelen, 
‚,“ peway oder,pewien, pilny oder pilen, potrzebny, 
| prozny oder prozen, swiadomy oder $wiadom, 
viadomy ober wiadom, ſyty oder fyt, wart, wdzig- 
ezuy’ oder wdzieczen, wirien, wirien jeft krwi 
przelaney , er ift des vergoffenen Bluts fehulbig. 
Die vierzebnte Kegel. 
Nach den Wörtern blifki, daleki, woluy und 
foldyen-Adjectivis, die eine Ordnung andeuten, fol⸗ 
. get- der Genitivus mit ber Praepofition od, nalz 
dem-blifki od Ratufza, ale daleki od Kosciola, .uß« 
. fer Haus ift nahe dem Kathhaus, aber entfernet 
von der: Kirche; wolny jeftem od tego grzechu, 
: ich bin von diefer Sünde befreyer; drugi, trzeci 
‚edKrola, der andere, dritte vom Könige. 


en 
j 
hr 
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Nota. 
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Nota. Blifki wird: bisweilen bloß mit dem C 
nitivo geſetzt, als: Sasiad blifki nalzego dom 
ein Nachbar, ber nicht weit von unferm Ha 
wohnet. 

Weberhaupt die Adjectiva, fo einen Mang 
Ueberfluß, Gedaͤchtniß, Vergeſſenheit, Six 
Furcht, Wiffen, Beſchuldigung, Verlangen wi 
andere Beſchaffenheiten und deren Gegentheil, ı 
auch Sage, Nähe, Gemürhsbemegungen bebeut 
regieren einen Genitivum, 


Die funfzehnte Kegel. 

Diefe Adjectiva: gotowy, popedliwy, kr 
pliwy und fpofobny feget man mit dem Genit 
zuſammen, als: moy ſyn gotowy do wizyfik 
go y fpofobny jeft do Nauk, mein Sohn ift be 
zu allen Dingen und geſchickt zum Studiren. 


Vom Dativo. 
Die ſechzehnte Regel. 

Auf die Frage wenn? folget ein Genitivust 
jenigen Adjectivorum, welche einen Nugen, Gle 
beit, Freundſchaft und guten Willen andeuten, a 
Ksiegi barzo poZyteczue ſa Studentom, bie Buc 
find nüglid) den Studenten; jeden czlowiek-j 
dobny bywa drugiemu, ein Menſch pfleget ® 
andern ähnlich zu ſeyn; ten ſtuga wierny jeſt Ps 
ſwemu, diefer Diener ift getreu ı feinem Herrn; 


czlowiek powinow aty mi jeſt, dieſer Menfch 
mir verwandt. 


8. 
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Bom Accufativo. 
Die ſiebzehnte Regel. 

Etliche Adjectiva nehmen zu ſich einen Accuſa- 
ram mit ber Praepofition na und w (we) afs 
way na nogi, wohl und hurtig zu Fuß; bogaty 

pienigdze, we zloto, reid) an Gelbe, Golbe; 
ogi W cnoty, nicht tugendhaft; w piety mu 
mno, erift ein fahler und arıner Menfd). 

Die achtzehnte Kegel. 

Zu ben Adjectivis, die eine Größe, Hdhe, 
ide, Breite und Tiefe andeuten, feßt man ei” 
n Accufativum mit der Praepofition na, als: 
yſoki na flope, einenj$uß hoch; gruby na palec, 
nen Singer dick; ta materyia na lokie& fzeroka, 
des Zeug iſt eine Eile breit. 

Die neunschnte Regel. 
‚ Auf die Frage, warum? weswegen ? wovon? 
ie? wie? wodurd)? folget ein Inftrumentalis, 
1: dowdipem flawny, wegen bes Verſtandes 
srütme; zmordowany biegiem, müde vom fau« 
Am; fmagany rozgami, mit Ruthen geftrichen; 
Fowan jeft Chrzescianin, rzecza Poganin, nad) 
en Worten ift er ein Chrift,, der That nach aber 
‚Heide; tem ſpoſobem, kfztaltem zrobiony, 
Kdie Art gemacht; wylzedi drzwiami, er gieng 

Thur hinaus. 

‚Die zwanzigſte "Regel. 
- Ben dem Cafu Locali muß allezeit die Praepo- 
on w (we) gebraucht werden, als: Szczesl- 
F wkupiectwie, glüdli im Handel; wierny 
K 2 we 
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we dworze, treu im Hofe; bespieczny w 
unerſchrocken im Streit; biegly w rzeczach, 


erfahren in ben Sachen W Niemczech 
‚ Deurfchland. 
| Die ein und zwanzigſte Kegel, Ä 
Unter den Zahlwoͤrtern werden jeden, j 
jedno, dwa, dwie, dwoje, tray, eztery 
andere Adjectiva mit ihren Subftantivis gerbu 
als: jeden kon ein Pferd, jedna krowa eine 
jedno ciele ein Kalb, dwa woly' zwey O 
dwie krowie zwey Kühe , trzy konie- drey P 
trzy kcowy drey Kühe, cztery konie vier P 
eztery krowy vier Kühe, ° 716 


Die zwey und zwanzigſte 

Kilke „ kilkanasdie, kilkadziesigt,.. u 
Numeri Cardinales von piec fünfe ange 
fzesc, siedm, osm, dziewige, dziefige, 
scie etc, wie auch der Zahlwörter Et 
gen ſich auf ein e oder o endigen, werde 
Genitivo Plurali conftruirer, als:_kilka "wrg 
etliche Sperlinge, pied, fzes&, $iedm vos 
ſechs ‚ fieben Ochſen, dwoje, troje, czwoig, 
cioro dielgt zwey, drey, vier, fünf Kaͤlber 
tow trzy, drey $oth, dwie sioftr rodzonyah 
es waren zwey leibliche Schweftern c, 

Nota. Kilka bedeutet etlihe, und zwar 
zehen, kilkanascie, etliche über zehen, kılka 
Sigt, etlich über zwanzig; alfo auch dieſe N 
kilkanascioro, etliche über gehen, kilkadliedig 
er über awanzig. 
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don Zufammenfegung derer Wörter, 
die Pronomina find. 


Die drey und zwanzigſte Aegel. 
das Relativum ktory, ktora, ktore, welcher, 
e, welches, fol mit feinem vorhergehenden 
antivo übereinfommen im Genere und Nume- 
nie feinem Caſu aber muß es fi) nad) dem 
ıden Nomine, oder Verbo, oder Praepofition 
m, als: Pan, ktorego ten czlowiek jeft fluga, 
ı mnie, der Herr, deffen Diener diefer Menfch 
war bey mir; odprawilem dziewke, ktora u 
Auzyla , idy habe die Magd abgefchaffer, die 
ie gebienet hat; widzialeın korfia, ktorego$ 
„ ich Habe das Pferd gefehen, welches du ge⸗ 
t haft; ſa wielkie przyczyny, dla ktorych 
reba zawfze modlic es find große Urfachen, 
delcher willen man allezeit beten foll. 
Note ı. An ſtatt des Relativi ktory, a, e, 
en bie Polen zuweilen das Wörtlein co, infon« 
it im Nominativo Singul. 'und Plur. in allen 
sibus zu feßen, als: ten Pan, co tu byl, wi. 
% wizyfiko, derjenige Kerr, welcher bier 
Ben iſt, hat das alles gefehen; odprawilem 
5. co u mnie Auzyla, ic) habe die Magd 
ſchaffet, welche bey mir gedienet hat; kto ko- 
iiewinnemu zlosd wyrzadza, co nie ma byc, 
vielce grzeizy, wer einem Unfchuldigen was 
6 ehut, welches nicht feyn foll, der fünbigee 
day zebrakom jalmuing,, co tam floja, gieb 
Bettlern ein Allmoſen, welche da ſtehen. 
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Nota 2. Das Relativum ktory, a, ey. Mh 
es zwiſchen zwey Subflantivis von unterfchied 
Generibus ftehet, muß mit dem vorderften. im Ge 
nere und Numero übereinfommen, als? jell w Po 
“fzeze miafto, ktore $ig zowie Lublin, in P 
eine Stadt, welche man Lublin nenne. " 
man zwey Subflantiva, miafto und Lub 
ſchen welchen das Relativum, welches mit dem 
ften, fo Generis Neutrius ift, im Genere unb N 
mero übereinftimmet, ſich findet, nämlid) ktak 

Die vier und zwanzigſte Regel.‘ & „ 

Das Pronomen to wird ſowohl bey ben Sub. 
flantivis und Adjectivis, als aud) bey ben Verbisit 
beyden Numeris und allen Generibus als eine® 
ticula bes Wohlklangs halber gebraucht, 
wiek to dobry, Pani to dobra, ober. alfo 
to czlowiek, das ift ein guter Menfch;. pie 
Pani, das ift eine ſchoͤne Frau; pofulzne 
&g, das ift ein gehorfames Kind; im Plurali‘ 
‘brzy to Ludzie, bas find gute feute; pigkne t6] 
nie, poflufzne to Dzieci; Juzzes to pilal? | 
du fihon gefchrieben? Juz zeto w droge.sig % 
bierafz? wybieradie? machſt du dich fon, 
Ihe euch ſchon auf die Reife fertig? Dobrzeiz 

loma Siedzied, es ift gut zu Haufe zu bieiband 
Die fünf und zwanzigfte Regels 

Die Pronomina $iebie, fobie, tig, fobg At 
bie und ſwoy, ja, je, find tertiac Perfonae, u 
tönnen doch bey allen drey Perfonen im, Nuume) 
Singulari und Plurali gefeget werden, als: 
fobie ogrod, er hat fid) einen Garten gefauft; k 

Ka pil 
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wen fobie, khpiles fobie, kupilismy fubie, kupili- 
icie ſobie etc. Alſo auch: Ja mam fwoje Kfiegi, 
y mafz [wojeKsiegi, on ma, my many fwoje 
fiegi, wy madie fwoje Ksiegi, oni maja fwoje 
siegi, ic) habe meine Buͤcher, du haft deine Buͤ⸗ 
er, er hat feine, wir haben unfere, ihr habt eure, 
e haben ihre Bücher. 

Not. Man. fagt auch recht, ja mam moje 
Siggi. ich habe meine Bücher, ty malz twoje 
Siegi, my mamy nalzc Ksiegi, wy macie walze 
Siggi etc. 

- Die fechs und swansigfic Regel. 

: Der feßte von ben unterfchiedlichen Cafıbus des 
tsaorhinis:on, ona, ono, nämlich go wird als 
in Accufativus mit dem Verbo Activo gefegt, ſiehe 
3.51. .nimme aber das-Verbum einen Genitivum 
ufich ‚. fotft auch Das go Genit. Caf. wie ſolches in 
iefer Redensart zu fehen ift: ty Sie uczyTz polikie- 
o jezyka, a ia Sig go nie ucze, bu ferneft die pols 
che Sprache, und id) lerne fie nicht. 

‘..Nota 1. Eben'das obferviree man im Foemi- 
tine..Genere: powiadalz o oney dziewce, ze ja 
riduiales, Du fageft von jener Magd, daß du fie 
eſehen haft; fioftra moja tam floi, a ja jey fzu- 
am, (man fagt nicyt oney, niey, fünbern jey) 
Beine Schweſter ftebet da, und ich ſuche fie. 
.. Nota 2. Dativus Cafus bes Pronominis on, 
tea, ono ift onemu, niemü, jemu, ınu, und ala 
fe vier Terminationes werden nicht auf .einerley 
Weile gebraucht: die andere oder rliemu allezeit 
wit der Praepolition, Siedze przeciwko rliemu, ich 
84 tige 
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fige ihm entgegen; ide ku niemu, id) gehe zu im} = 
Die dritte und vierte Termination fegt man mit dem 
Verbo,. und zwar mu alfobald nach dem Verbos ;ä 
day mu grolz, gieb ihm einen Groſchen; poäyct 9 
mu twego noza, feihe ihm dein Meffer;. jeomu -y 
aber, wenn man fein Abfehen nicht auf bie Herſon 
bat, von welcher man redet, fondern auf eine ar Ir 
dere, als: widze, ze moje Kiiege dales Brati 
twemu (hier redet man von dem Bruder) a. 7} 
jemu, ich fehe, daß du mein Bud) deinem Bruder 
gegeben haft, und nicht ihm, (der nicht weit de 
von ift) bier kann man nicht fügen: a tie mus d: 
onemu fest man, wenn etwas weit ift. ’ 












| Special - Kegeln, wie man die Subflantive® 
und Verba zufammenfegen foll. . 
Die fieben und zwanzigfte Regel 
Dom Nominat, bey Verbis. ; - „is 


Der Nominativus gebet vor dem Verbo 
nali finito ber, in gleichem Numero und Perfogik 
wenn man fragen kann wer oder mas? als all: 
Par Ociec choruje, unfer Herr Vater iſt ee Ta 
Panowie zywig Augi fwoje, die Herren ernähren. 
ihre Diener; oto! tam wilk biezy, fiehe! du Uuft 
der Wolf; bier kann man diefe Frage forkätens 
Wer ift frank? R. Unfer Herr Vater; was ef; 
die Herren? R. ſie ernähren ihre Diener; was läuft; 
da? R. der Wolf. 

Wenn zwey oderfhehr &ubflantiva in einet x 
vorkommen, fo wird er gar zierlich mit einem Verbi 
tertiae Perfonae Pluralis gefeget, als: Jego Moß 

Ä . Dobro- 
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Dobrodziey , Jey Mosd Dobrodzieyka, Rodzony, 

; Rodzona, jako Sie maja? Wie gehts Ihro Gna« 

den dem Herrn Vater, der Frau Murter, dem 

Herrn Bruder, der Frau (Jungfer) Schwefter ? 

Inm Singulari fagt man: Yty, y Zona y chalupa 
y wfzyitko twoje jet moje, bu, dein Weib, dei⸗ 
ne Käthe, und alles das Deine ift mein. 

Nota ı. Die Subflantiva Pronomina fegt man 
ebenfalls in gleichem Numero und Perfona mit ihren 
Verbis, als: ty Aylzylz, ze dzworig do Kosciola 
a ori ludzie nie Ayfza, du böreft, daß man in die 
Kirche lautet, und jene Leute hörens nie. Ty 
ift Numeri Sing. und fecundae Perf. fo ift auch) ſty- 
fzyfz Num. Sing. und fec. Perf, hergegen ludzie ift 

- Num. Plur. und tert. Perf. fo ift auch Ayfza Num. 
Plur. und tert. Perf. Ja spiewam, a wy niechce- 
&ie $piewad, ich finge, und ihr wollt niche fingen. 

N.2. Der Infinitivus Modus, und eine Rebe, 

die aus etlichen Worten beftehee, und ein Adver- 
bdium wird bey den Pohlen aud) an ftatt Des Nomi- 
hativi gefegt, als: piſac jeft dobra (nämlich rzecz) 

“ Schreiben ift eine gufe Sache; kiedy kto pilze oder 
kiedy Sie kto dobrzé uczy, jeft chwalebna, wenn 
einer ſchreibet, wenn einer gut lerne, ift loͤblich; 
wiele zlego flaje sie na swiecie, es gefchieher viel 

‚Boͤſes in der Welt. u 
" NMNota 3. Oftmals wird der Nominativus nur 
verſtanden und nicht ausdruͤcklich gefegt, als: po- 
wiadaja, pifzg, ucza Sie, fie fagen, fchreiben, 
fernen (nämlich die Schüler oder andere Leute) ins 
„ fonderheit wird alfo geredet, wenn ein Subflanti- 
vum furz vorhero gegangen, welches vor dem fol 
| 85 genden 


- ron. . . . 


Tg 
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genden Verbo als ein Nominativus Fann ſtehen ober. 
verſtanden werden, pytalem dyfeypulow, gdiik.- 


tak diugo byli? powiadaja, ze w Kosciele byli,- 
ich habe die Schüler gefragt, wo fie fo lange ges 


wefen ? jie fagen, daß ‚fie in der Kirche geweſen ſind. 
: Notag. Alle Verba Praeteriti Temporis miüge. - 


fen mit ihrem Nominativo übereinfommen, nick 
allein in dem Numero und Perfona, fondern‘ auch 
im Genere, als: Brat mojtam byt, mein Zube, 


ift da gewefen; fioftra to moja uczynila, das. hat 
meine Schwefter gethan; y tamı byla, und ift da; 
gewefen; dziedig male tam bylo, ein Fleines Kin, 


ift da geweſen. 
Die acht und zwanzigfte Regel, „>. 

.. Jeftem, bywam, flaje $ie oder flawarn Sig, 20“ 

wie sig, haben vor und nach fi einen Nominster; 

vum, als: ten czlowiek bywa glupi, dieſer Menſch 

pflege närrifch zu ſeyn; ja jeſtem Pani, ic) bin. ein: 


Herr; ja ftaje sie Auga Walz Mosci, ich werde des 
Herren Diener; nalza dziewka zowie Sie Anna, _ 
unfere Magd beift Anna. er, 


. Notar. An flatt.des andern Nominativi wirb 
gar zierlich Cafus Inftrumentalis gebraucht, als: 


bywam bitym, ich pflege gefchlagen zu werben;-. 


ten czlowiek bywa glupim, diefer Menſch pflegt: 


närrifch zu fennz alfo ſaget man auch: ja jeftem 


— — 


-_ 


Panem, ja ftaje Sig Auga, nalza diiewka zowie. 


sie Anna. oo 2 
NMota 2. Man fagt auch: jet z niego Pan 


dobry , jeft z sliey dobra Gofpodyi, er ift ein. 


guter Herr; fie iſt eine gute Wirthin. Jeſt ‘wird 


oft 
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N eft ausgelafleni, als: nie moia rzecz (jeft) klamac, 
.. gügen ift nicht mein Thun, 


| 


Vom Caſu Genitivo. 

Die neun und zwanzigſte Regel. 
Wenn man einen Menſchen beſchreibet durch 
ein Subſtantivum und Adjectivum mit dem Verbo . 
jeſtem; fo wird das Subltantivum und Adjectivum 
im Genitivo Cafu gefeßt, als: to dziedig jeft pig- 
knych obyczajow,, diefes Kind ift von ſchoͤnen 
Sitten; ja bedac Panna, bylam piekney twarzy, 


- da ich eine Jungfer gewefen bin, war ic ſchoͤn 


von Angeſicht. 
Die dreyfigfte Regel. 

Nach den Verbis, welche mit den Praepolfitio- 
nen od, do, na, przy, u, za zjufanimengefeget 
werden, folget ein Genitivus, als: nafz Krol do- 
by-wa miafta wielkiego, unfer König befiürmet eis 
ne groffe Stadt ; zebrak doftaje chleba, ber Bett« 
ter befömmt etwas Brod. 

Nota. Zu den Verbis Compofitis mit ber Prae- 
pofition do, wird bisweilen das do hinzugerhan, als: 
dsjesdzam do onego miafta, ich fommen immer 
naͤher zu jener Stadt gefahren. Ä 

Direie ein und dreyßigſte Regel. 


Unter den Verbis, die das Woͤrtlein Sie immer 
bey fich haben, nehmen einige einen Genitivum zu 
fh, als: chrorlie Sie wilka, id) fehe mich vor 
tem Wolf fuͤr; ucze Sie rzemiofla, ich lerne das 
Handwerk; einige den Dativum, als: klarliam sig, 
Panu Oycu, ich mache vor dem Seren Vater einen 

eve⸗ 
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Reverenz; dziwule Sie temu, ich verwunbene 


mid) darüber; podobam sie nauczycielowi, ich ges. 


falle dem $ehrmeifter; "einige werden ahne Cafu ger 
fest, als: cofam sie, ich zude zurüd'; namyslam 


sig, ic) bedenfe mich; andere werden etwas anders 


gebraucht. als: fwarze fie z Bratim moim, id 
zanfe mich mit meinem ‘Bruder; mieriam sig ni 
Korlia, ic) vertaufche das Pferd: . 


Nota Man fagt auch: $mieje Sie z miego ich 


lache ihn aus; griiewam $ig ma Chlopca, ich bin 
erzuͤrnt auf den Jungen, medle sig o zdrowie, At 
bitte um gute Gefundheit, drapie Sie w glowg, if 


frage den Kopf, fraluje Sig o Ksigge, Ich beküm⸗ 
mere mic) um das Buch; flaram $ie'o Aluzbe,. ich 


befümmere mid) um einen Dienft; pytam tig o co, | 


ic) frage mornach ; brzydze Sig Sierwern, ich habe 


einen Edel vor dem Aas; opiekam Sig kim, ich 
trage vor einen Sorge; lituje Sie nad kim, ichremd 
barme mic) eines; paftwig Sie nad flugg, ich. gehe 


graufam mit dem Diener. um; kocham $ig w.Cors 
ce, ich Habe die Tochter lieb; czuje sie w tym,ich 


bin mir deffen bewußt; cielze sie z dobrego-Zdro- 


wıa walzmog£i, ich bin erfreuee über meines Hek 


ren Gefundheit; obeyde sig bez diebie, ich kann 
‚ohne did) feben, feyn. Ä | 
Die zwey und drepßigfte Regel. -- 


Etliche Verba, die ohne $ig.im Gebrauch find, _ 


nehmen den Genitivum zu fid), als: borguje, bro- 


N 


nie, czekam, kofztuje, nabawiam, nabywam, : 


nachylam, nalewam, na$laduje, nauczam, oc2& . 


kiwam', odbiegam,, nafypujg, ochrariiam, odſtę- 
. puje. 
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‘ mie, odwykam, ofzczgdzam, placze, potrzebu- 
je· pilnuje, pozbede, po’ywam, pragnę, pro- 
buje, profz;, pytam, Auchamı, firzege, fzanu- 
je, ucze, ulewam, uymujg, uzywam, upewniam, 
wacham, winfzuje, wolam, 73dam, zaluje, za- 
mielzkivam, zyczg, zapominam, zwezam, zby- 
warm, przybywaın, als: z3daın chleba, id) will 
Brod haben; czekam twego Pifania, id) warte auf 
bein Schreiben; pilnuy Powolariia fwego, warte 
Deines Berufs; potrzebuje pieniedzy, id) bedarf 
Geld x. 
Vom Calu Dativo. 
Die drey und dreyßigfte Kegel. 


- Auf die Srage wen? folget nach) tem Verbo 
ein Dativus, als: jeſtem mi, mu trzydziesci Jat, 
ib bin, er ift 30 Jahr alt; czyniig tobie dobrze, 
ich thue bir Guts; Auze Panu, id) diene dem Herrn; 
jakod imie? iako cię zowig? wie heißt du? wie ift 
dein Name? jet mi imig Jan, id) heiße Sohann; 
zowig mie Jan, mein Mame ift Johann? 


Vom Cafü Accufitivo, 
Die vier und dreyfigfte Regel. 


Alle Verba Activa nehmen einen Accufativum 
zu fi, wenn man fragen kann wen oder was? als: 
widze mojg Pania Matkg, ic) fehe meine Frau 
Mutter; mam grolz, ich habe einen Grofchen; 
buduje dom, ich baue ein Haus. 

Notas. Wenn der Accufativus Mafc. Singul. 
Nominis Subftantivi gleich ift feinem Nominativo, 
ſo muß auch der Aceuſativus des dabey geſetzten 

Adjectwi 


Adjectivi gleich feyn feinem Nominativo, als: mam 
noz dobry, id) habe ein gut Meſſer; widze fol,“ 
wielki, ich fehe einen groffen Tiſch. RE 

Nota 2 Wenn vor ben Verbis Activis DE 
Wörtlein die gefeßt ift, fo nehmen fie nicht einer : 
Acculativum,, fondern Cafum Genitivum zu |fidy, -- 
als: nie widze Parii Matki moiey , ich ſehe meine. 
Frau Mutter nicht; aifo aud) nMiemam grofza, ich - 
babe Eeinen Grofchen; wie buduje domu, ich baue 
fein Haus; und fo verfähre man mit allen andern 
Activis, Die ohne das siie mit dein Accufativo com. 
ſtruiret werben, dalem tobié talar, ic) habe bie: 
einen Thaler gegeben; ift das nid aber da, fo heiſt 
es: nié dalem tobie talara, ic) babe dir keinen 
Ihaler gegeben; mam pienigdze, ich) habe Geld; .. 
ic mam pieniędzy, ic) habe Fein Gelb. 

Nota 3. Wenn aber dag nie nicht zu dem Ver 
bo, fordern zum Nomine Subftantivo oder Adjestir. 
vo und zum Pronomine gehoͤret, fo bleibet der At⸗ 
cuſativus, als: noz, anie klucz mam, id) bäbe ; ; 
ein Meffer und feinen Schluͤſſel; wiem nowine 
ale nie dobra, naͤmlich wiem, ich weis eine Zei 
tung, Die aber nicht gut iſt; widzg czapke, alei.:! 
“sie moje, nämlich widze, ich fehe eine Müße, die: 
aber nicht mein ift; allein, wo die Redensarten 
alfo formiret werden, daß das nie zu den Verbir 
gehört, fo braucht man überall den Genitivum Ca i 
fum, als: nie mam Klucza, nie wiem Nowiay , 
dobrey, nie widze czapki mojey. 

Nota 4. NBenn nur. ein Theil eines Dinges- : 
oder eine Furje Zeit zu gebrauchen, oder etwas we⸗ 
niges verftanden wird; fo nimmt das Verbum Acti- 
Ä vum, - 


N 


l 


u 20 159 


| nın, (weiches fonften nad) biefer 34. Kegel gefches 
ken follte) einen Accufativum, fondern Genitiium 
Cafum zu fih, als: day mi Waſzec chleba, der 
Herr gebe mir ein Stuͤckchen Brod;fagt man aber: 
day mi Wafzec chleb, fo will man das ganze Brob 
haben; prolze wody, ich bitte um ein wenig Waſ⸗ 
fer; day mi noza, gieb mir das Meſſer, naͤmlich 
auf eine kurze Zeit; fagt man aber day mi n07, 
fo will man es lange behalten, oder gar nicht 
: wieder geben. 
Nota 5. Nach dem Verbo Aiylze folge ein 
Accufativus, und nad) dem Aucham ein Geni- 
: vus, als: Aylze glos wielki, id) höre eine groffe 
Stimme; Rucham flowa Bozeg>, ich here Gottes 
« Wort, und nicht ſtowo Boze, gleichwie man aud) 
nicht fagen kann: flyfze flowa Bozego. . 
5 Nota 6. Gramm wird mit der Praepofition na und 
P w conftruiret, als: gram na Organach, ic) fpiele 
auf ber Srgel; gram w Kregle, w pile, id) fpiele 
ı Kegel, Ball. 
| Die fünf und drepfigfte Regel. 
Etliche Verba Activa nehmen einen Genitivum 
und Accufativum zu fid), wenn nämlid) diefer eine 
Derfon,, jener Calus aber ein Ding oder eine Sa- 
» he beveuter, als: ucze corke twoje Polfkiego je- 
“ zyka, id) lehre deine Tochter die polniſche Sprache; 
- wyrzekanı Sie dziedzictwa, id) ftehe ab von der 
Erbſchaft; corke und Sie find Accufativi, jezyka 
. md dziedzictwa Genitivi, wyfirzegam sie Grze- 
chu, ich huͤte mid) vor der Sünde. 
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Die ſechs und dreyßigſte Regel. 
Viele Verba Activa nehmen zu ſich einen Dai 
vum, auf die Frage wem? einen Accufativun anf 
die Frage was? als: dalem tobie talar, ich. 
dir einen Thaler gegeben; zlecitem Panu 
fprawg mojg, id) habe meine Sache Gott dem 
anbefohlen; oddalem Ksiegg Nauczycielowi, 
habe das Bud) dem Sehrmeifter wiedergegeben; dar 
rowalem siofrze mojey dwa zlote, id) habe m 
ner Schwefter zwey Gulden verehret. Etliche ne 
men zween Accufativos mit der Praepofition za, (zu, 
zum) zu fi, als; obrali kupca za Burmiflrza, fie 
haben einen Kaufmann zum Bürgermeifter ermäbe, 
let; Bog nas przyigl za ſyny y corki, 
Vom Vocativo. 
Die fieben und dreyfigfte Regel, 
Der Vocativus im. Singulari und Plurali 
mero fießer entweder bloß und allein, “als: Chlo 
cze, kedy fa moie noze? “unge, wo find: mein 
Meffer? Chlopey, co tam robicie? Jungens, 
machet ihr da? Ober fie werden mit dem Im 
voModo zufammen gefeget, als: Chlopcz« 
. Kosciola, a modl sig, unge, gebe in bi 
und bete; Moi mili Panowie oddaycie, 
Ksiegi, meine lieben Herren, gebt mir meiı 
her wieber. 


Vom Caſu Inftrumentali. 
Die acht und dreyßigſte Regel. 
Inftrumentalis Caſus wird gebraucht, 
man fraget, wes Landes man ift und wo man 
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Serberge ftehet? als: zkad jeites rodem? von mo 
ft Du gebürtig? jellem rodem Polak, abo z 
olfki , ich bin ein Pole, jeflem rodem z Elbiaga, 
e Gdarnifka id) bin von Elbing, von Danzig gebürs 
ig, gdzieWalz Moss jefles (ftoilz) Goſpoda? wo 
ft (wo ſtehet) der Herr zur Herberge ? 

Die neun und dreyßigſte Regel. 

Miet dem Inftrumentali werden dieſe folgenden 
Verba gefegt, als das ift, brakujge, brzydze sie, 
gardze mit feinen Compolitis, handluje, kierujg, 
kiwam, kupeze, Iudze, macham, pachne, 1z4- 
dze, fzafuje, swiadeze, wladam, zawiaduje: 
brakuie pieniedzini id) mefle das Geld, gardze 
ta oloba ich) verachte die Perfon, brzydze $ie $dier- 
wem ich habe einen Efel vor dem Aas, czynie, zo- 
vie, nazywam, nehmen zu fic) einen Accuf. und 
Iftrım. als: czynig chlopa mielzczasfinem, fie ma- 
hen einen Kerl zum ‘Bürger, zowig gbura Panem, 

Die vierzigfte Kegel. 

Den Inftrumentalem braucht man aud) in dies 
fen Redensarten: ten Czlowiek imieniem Pawel, 
idiiẽ tam, Diefer Menfch, der Paul heiſt, gehet dahin, 
eg Poflem do Berlina, ich gehe als ein Gefandter 
wach) Berlin, tg drogg dobrze jachar, diefen Weg 
{ft gue fahren, trzymam te wies Arenda, ic) halte 
biefes Dorf Arendweiſe, glupim kogo czynic, eis 
nen zum Marren machen, jalmuzna Zyc, von All: 
mofen leben, witäl, przywitad kogo Bilkupem, 
Starofta, einen als einen Bifchof, Staroften bewilf» 
fommen, kucharz glodem nie umrze, der Koch 
Bird nicht Hungers fterben, man fagt auch Hetma- 
nem woyfko floi. 

! Dem 
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Vom Caſu Locali. | E 
Die ein und vierzigfte Regel. 
Bor dem Caſu Locali gehen folgende Bra 
fitignes, w oder we, na, przy, her, als: w: 
deiele — * er iſt in der Kirche, we zlocie Sie, ei 
cha, er hat das Gold fieb, na lawie lezy, er lieg 
auf der. Banf, przy Koseiele mielzka er: wohnt 
bey ber Kirche, 


Bon Zufammenfegung zweyer Verborum, wi i 










auch Paflıvorum, —S und 
Part. Activ. und Paſſivorum. 


Vom Infinitivo. 

Die zwey und vierzigſte Regel. 
Wenn zwey Verba zuſammen kommen, 
wird das letzte im Infinitivo geſetzt; als: chee ralik, 
ich will arbeiten, Pan mi piſac tofkazuje, der £ fr 
befießle mir zu fhreiben, moja Cörka ucz2ye 
iechce, meine Tochter will nicht lernen, . : 
Nota 1. Das andere ober legte Verbum Pak 
eben nicht zuletzt gefeßet werden, fondern es To 
aud) dem erften vorgeben, als wie in ben vorige 
zwey Exempeln geſchehen, als: rofkazuje mi pi 

Pan, zniechce Sig uczy& moja corka, \ 
N. 2. Bisweilen brauche man den nr 
Modum allein als imperfonaliter, als: Kid 
to milczec, wenn man Doch möchte ſtill fch 
by: mi nie jésc, poyde do fzkoly, wenn ich q 
nicht eſſen ſollte, ſo will ich doch in die ——* 
ben, nie bylo zjadas man follte nicht ausgefreſſen 


haben. 
| ont‘ 
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Dom Paflıvo. 


Die drey und vierzigſte Regel. 

Gleich wie in ber beutiihen Sprache Verba 
Paflıva fönnen durd) die Activa ausgefprochen wer- 
den, alfo ift es auch beichaffen mit der Polnifchen, 
Anftatt, mein Vater wird von allen Menfchen ge. 
liebet, diefes Bud) ift von gefehreen Männern ge 
fefen worden, mein Bruder wird von guten Freun— 
den zur Hochzeie gebeten werben; Fan man fagen: 
alle Menfchen lieben meinen Vater, diefes Buch 
haben gelehrte Leute gelejen, :meinen Bruber wer⸗ 
den gute Freunde zur Hochzeit bitten: auf diefe 
legte Art redet man aud) in der Polniſchen Sprache: 
Wfizyfcy ludzie mitujg mego Oyca: Tę Ksiege 
czytali uczerii ludzie, Mego Brata beda dobrzy 
przyjadidld na welele prosili. 

N. Man redet zwar auch alfo: Moy Ociec 
mitowany bywa od vſæyſtkich ludzi, Ta Ksiega 
ezytana jeft od uczönych ludzi, Möy Brat profzo- 
'ny bedzie od dobrych przyjaciol na welele; 
Aber diefe Redensarten find nicht fo gebräuchlich, 
wie die erften. Ä 

Vom Gerund. et Particip. 
Die vier und vierzigfte Regel. 

Gerundium und Participium Adtivum , wie auch 
Indefinitum nehmen ken Cafunı ihrer Verborum zu 
fih, als: Brat möy pilzgey lift (beffer pilzgc, fo 
ein Gerundium ift) zafngl mein "Bruder, daer el- 
- nen Brief fchrieb, ift eingefchlafen, Brat moy pi« 
: Gwlzy (beffer napiſawſæy fo ein Participium Inde- 
finitum Compofitum ift) zaſnal, mein Bruder, 

ia nad. 
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nachdem er ven Brief gefchrieben hat, iſt einge 
fhlafen, siekgcy trawe, einer der das Gras hauet, 
siie widzgcy, ca, ce, ftölu, fo den Tiſch nicht ſiehet. 
. Nota, Napifawfzy und andere Compofita Vei- 
ba und Participia bedeuten mehr als ihre Simplt \ 
cia. vid. pag. 108. " 


Die fünf und viersigfte Regel. 
Participium Indefinitum fan mit allen Perfonen 
im Singul. und Plurali Numero gefeget werden, . 
als: Ja napifawfzy , ty napiflawfzy, én napifa- 
wlizy, my, wy, Oni napifawlzy lift etc. Ja, 
uflylzawfzy to, tu przyfzedlem, nachdem id) das’ 
gehöret habe, bin ich Hieher gegangen. Ty uty⸗ 
ſavſzy, etc. * 
Die ſechs und vierzigſte Regel. —— 
Participium Paſſivum iſt ein Adjectivum uni 
wird auch gleich den Adjectivis conſtruiret, alks 
ten lift juz jeft czytany, dieſer Brief: ift (don ge 
fefen worden, ta Ksiega bedzie czytana, bie 
Buch wird gelefen werden, to. pilmo jeft czytam 
dieſe Schrift ift gelefen worden. Be. 


Bon Verbis Imperfonalibus. 


Die fieben und vierzigfte Regel, 

Nach den Verbis Imperfonalibus feinen el ebei 
Diefelben Cafus, ausgenommen den Accufativu | 
(doch nicht das Pronomen Sie), welche Perfonalia. 
Verba zu fi nehmen. 3. E. weil man perfonali- .: 
ter faget, pilze tobid wield, id) fchreibe die viel, : 
ide do (zkoly ich gehe in die Schule; fo fan man E 
auch) imperfonaliter alfo reden: pilze sig tobi6 


wiele, 
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wiele, man fehreibee dir viel, idzie sig do fzkolv, 
man gebet in die Schule. 

| _ Nota. Der Accufativus, welchen das Verbum 
Perfonale Activum zu fi) nimmt, wird in dieſem 
Fall verändert in den Nominativuın, gleicd) als wenn 
man perfonaliter redete: Ksiega sie czyta, Das 

. Bud) liefet man, oder es wird gelefen, Ksiega sie 
jnz Bratu oddala, das Bud) hat man ſchon dem 
Bruder abgegeben, Swieto Sie wielkie bedzie $wie- 
&lo, man wird ein großes Feft fenren. 


Die acht und vierzigfte Regel. 

Participium Imperfonale, fo ſich auf ein o endi⸗ 
get, (fieh p. 111.) behält alle Calus feines Verbi, nem- 
lich weil man ſaget: pilnuje ognia, pifze lift, daje 
ibrakowi fzelgg, nie widze Sioltry moiey, ſta- 
ram Sie o Ksiege, fo bleiben auch diefe Calus beym 
Imperfonali Perſecto, alfo, pilnowano ognia, 
man hat auf das Feuer Achtung gegeben, pilano 
If." Man hat einen Brief gefchrieben, dano ze- 
brakowi [zelag, man hat dem Bettler einen Schil« 
ling gegeben, nie widziano sioftry mojey, man hat 
meine Schweſter nicht geſehen, ſtarano sig o Köig- 

geman bat fid) um das Bud) bemuͤhet. 


‚Bon Zufammenfegung der Adverbiorum. 


| . Die neun und vierzigfte Regel, 

 Adverbia laſſen fich bey den Verbis und Partici- 
\ pis gebrauchen: Nafz Kröl chwalebnie kröluje, 
| unfer König regieree loͤblich, Ja dzis odjade, ich) 
r werde heute wegfahren, znam ja Doktora, ktory 
jeſt wielee nauczony , ich) kenne einen Doctor, der 


3 ſehe 


iſſt fchön gefchrieben. 


— 
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ſehr gelehrt iſt, ten lift pieknie piſany, dieſer Brief # 


Zr 


Nota. Bisweilen werden zwey Adverbia zufamg 3 


‚men gefegt, als: Nafz Kröl barzo chwalebriie —*5 


Juje, unfer König regieret ſehr loͤblich. Ja jelzezft: 
dzis odjade, id) werde noch heute wegreifen, Li. 
nie piekriie pilany , ber Brief ift nicht sierlich sw i 


Die funfsigfte Regel. Ä 
Oto, nimmt einen Nominativum zu ſich, als: 
oto! Czlowiek, ſiehe einen Menſchen. a 
Die ein und funfzigſte Regel. * 
Adverbia, die eine Fuͤlle oder Ueberfluß und, 
Mangel bedeuten, müffen mit dem Genitivo eom 
ſtruiret werden, als: y w malyın dꝛiecięciu * 
le bywazlego, auch in einem kleinen Kinde pfle⸗ 
get viel Boͤſes zu ſeyn, a malo rozumu, und wenig 
Verſtand; ; malo dobrego na swieeie ſſuchac, man 
höret wenig gutes in ber Welt; ten Kupiec. mi ;” 
dofy& pieniedzy, diefer Kaufmann hat Geld — 
nug. Ile, tyle, fo viel, ile wloſow na glowie, 3 
tyle dlugow, fo viel Haar auf dem Kopfe, fd‘; 
Schulen, 5 
Nota. Die Adv. im, tym, ie, werben dee J 
Compar. und Superl. vorgeſetzt, als: im gorfay, - 
tym lepfzy; je ärger er ift, je beffer, im nagorky, | 
tyın naleplzy, je ber ärgfte ‚jeder befte, img 
rzey,tym lepiey; j je ärger, je befler, im nagorzey, ;; 
tym nalepiey, je am allerärgften, je am allerbeffeii: ;; 
Die zwey und funfsigfte Regel. | 
Adverbia, die von den Adjedtivis herkommen, 
behalten ihrer Adjectivorum Conftrudion, denn 


wie 


| ſchrieben. 





wie 
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man fagf: ten Dyfcyput jet naldpfzy ze 


vfzyfikich, dieſer Schüler (Difcipel) ijt der Bes 

ſte unter allen, Nafz Kröl jeft bogaty ww zioto, un- 

fer König ift reich an Golde; alfo werben auch Die 
Adverbia conflruiref, als: ten Dyfcypul nalcpiey 
figuczy ze wizyfikich, diefer Difeipel lernet am 
beften unter allen, Nalz Kröl nosi sig bogato w 
zioto, unfer König gehet rei) in Golde. 


i 


- mr 17 wg +8 


Bon Zufammenfegung der Pracpo- 
fitionum., 


Die drey und funfzigfte Regel. 
Die Praepolitiones werden mit unterfchieblis 


chen Cafıbus conſiruiret: 
Nit dem Genitivo, bez, ohne weniger, dla, wegen, 


für; Krom, okrom, ohne, auffer; procz, 
oprocz, ohne, auffer; do, zu, an, nad; 
miafto, an ftatt; mimo, imo, vorbey; od, 
von; podle, bey, neben; podle, podiug, 
nach, laut; u, bey; wedle, wedla, wediug, 
nad), lauf, vermöge; z, ze, aus, wegen, 
von, herab; kolo, okolo, um; wzgledem; 
in Anfehung; sızod, pösrzod, mitten; firo- _ 
ny, von feiten; wewngtrz, inwenbig; zc- 
wnätrz, auswendig; przeciwko, naprze- 
&iwko entgegen, wird felten mit dem Genit, 
gebraucht, als: bez ciebie poyde ich will 
ohne dich gehen, blifko diebie mielzka er 
wohnet nahe bey dir, dla Eicbie polzedt precz 
er ift deinetwegen meggegangen, do Pana 
Oyca rliech przydzie laß ihn zum Heren Bas 
ter kommen, do Gdarfka, nad) Danzig, do 

44 boru 
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born, do lafa, in den Wald, do Wroeta⸗ 
gen oder nad) Breßlau, chory od frafugl 

krank von Kummer, wolen od Klopoteifj 
von Sorgen, prozen od trwogi, freyn 
Angft, mimo Kosdiola, die Kirche vorb 
‚ podle drogi to znaydzielz, bas wirft du 
dem Wege finden, u Sukienziika trzeba 1 
kac fukna, man foll bey dem Tuchmac 
Tuch fuchen, wediug mego zdania nad n 
nem Bedünfen, ja milnje Pana Boga 2 ci 
go ferca, ic) liebe Gott den Herrn aus o 
von ganzem Herzen, za dnia bei Tage, 
Prus aus Preuffen, z Kurlandyi. von 
land, wynisc przediwko nieprzyiadiela, 
Feinde entgegen gehen. 

Mit dem Dativo, ku zu, gegen, przeiw, wi 
zuwider, przediwko, enfgegen, als: .kute 
koricowi, zudem Ende, ide przéciw, pı 
eiwko temu Panu, ich gehe diefem Herrn 
gegen, przeäiw Bogu, wider Gott. . ; 

Po fiheinet aud) einen Dativum zu regieren. : 3 
po czemu, wie theuer? po zlotemu, :zu € 
ben. Cꝛaſy nie fa po temu, bie Zeiten: 
nicht darnach; po Francufku, franzoͤſiſch, 
polſku, polniſch, po ſtaroswiecku ſijnd 
Dativi, welche die Adjectiva in ki nach 
Praepoſition po anſtatt emu haben. 

Mit dem Accuſativo, przez durch, o um, m 
vorbey, na auf an, nad über, po,en 
zuholen, za vor, z etwan, als: 
biegl przez döm, der Hund lief durchs H 

mimo ulzy to polzlo, das gieng bie O 
Zn Ä vor 
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vorbey, na miſié wali, er waͤlzet auf mich, 
jade na Warfzawe, ic) fahre auf Warſchau, 
- ta Cörka wiekfza jeft nad Matke dieſe Toch- 
ı. ter ift größter als die Murrer, kupilem chle- 
ba za trzy grolzd, ich habe vor drey Groſchen 
Brod gefauft, kaleka na nogi, ein Krüppel 
an Hänben, modlic sie za kogo Col. 1, 9. 
idz po kSiege, gehe nadı dem Buch, Ciemny 
na oczy, blöde an den Yugen, chory na ze- 
by y Sledzione, franf an den Zähnen und 
Milz, mimo te ksiggi, auffer Diefe Bücher, 
ift fo viel, als: oprovz tych ksigg. 


lt dem imftrumentali, z mit, nad üfer, w in, 
als: Jam by! z Panem Oycem w Kos:idle, a 
ty z Panig Matka zoflales doma, id) war mit 
dem Herrn Bater in der Kirche, und du blichft 
‚mit der Frau Mutter zu Haufe; nad Koscio- 
len pokazuje Sie Gwiazda wielka, über der 
Kirche laͤßt fic) ein großer Stern fehen; jade 
borem, (lalem) polem, ladem, morzem, 
(woda) ic) reife durch den Wald, über Feld, 
zu fande, zu Waffer; obdigzony laty, mit 
Jahren beſchwert; odziany w nowa fuknig, 
in einen neuen Roc gekleidet. Manchmal ſagt 
man anflatt des Accuf, und Gen. im Nom, 
isc za ma⸗ für za meza, einen Mann heyra⸗ 
then, prze Bog zywy prosid, für przez Bo- 
ga zywego, um Gottes Willen bitten, 
it dem Locali, przy bey, po nad), vor, um, o, 
bey, um, als: Woznica muSi przy korfiach 
‚ Panifkich fpa&, der Fuhrknecht muß bey, des 
| 85 Herrn 


ir Im 

















; * Rächer * auf den — * * 
Mirme, na wino, zu Wein, na Izaty, zum 
F tfyn profiorybe, mowi tezorybie, der 
Wirtet um einen Fiſch, redet aud) von Fifch, 
Am glowe, bül nam w glowie, er hat mid) 
Kopf geſchlagen, ich habe Schmerzen im 
E w Polſzcze, in Polen, we wsiim Dorfe, 
pivo, geh nad) Bier, ‚chodzi po ziemi, 
af ver Erde. 


N 1. Man hat auch Praepofitiones, welche 
fabiles Eönnen genennet werden, und an und 
) felbſt nichts "bedeuten, als da find: ob, 
NE, ww, wy, w2, 2, 2a, Ze, 20; aber 
| Compofition haben fie dennoch eine gewiſſe 
Plung. 

4. Auch recht eigentliche Praepoſitiones, wie⸗ 
acht alle, werden in ber Compofition ges 
5 : Einen fleinen Berichte und Unterfcheib 
‚aus den folgenden Verbis Compofitie 


—* tiones, die in Verbis Compoſitis 
gebrauchet werden: 

‚ döyde id) werde hbingehen „ dobie vollends 

zu tode fchlagen. 

Näpoje, id) werde traͤnken, napifuig ich ſchrei⸗ 

e auf. 

ke naddim, ich werde zugeben, nadmierzyc 

brüber meſſen. 0: 
I 
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O, Obierze, ich werde leſen, erwäͤhlen 
rauben, Okrgäis herum drehen, — 
abwiſchen. — 

Ob, Obdarzę, ich werde beſchenken, 
umarmen, oblamowad in bie Runde 
was abbrechen. 

Od, Oddam, ich werde wieder geben, . od 
abſchicken, wiederſchicken. 

Po, Pogönig, ic) werde jagen; hin, nach eina 
weg, ale: powychodzili. Oftmals Bei 
nur das Futurum an. 

Pod, Podlozg, id) werde unterlegen , podich 
wenig eflen, verbeißen. 

Prze, przebije, ich werde Durchfchlagen, durchfl 
przefkoczy& überfpringen. — 
nigdze, ic) werde das Gelb durch die 
* jagen, verfaufen. 

Przy, Przydam, ic) werde zugeben, pr 


berbeyfommen. 
Roz, Rozdam, ic) werde von einander ae; 
len, roztluc, zerftoffen. * 


8. Schowam, ic) werde verwahren, iſt di 
lich die Praepolition z und pflegt vor 3 
k, p» t mit einem s gefchrieben zu wert 

S. seifng, ich werde drücken, sciagac, her 
jiehen. . 

U. Uyde, id) werbe entgehen; u zeigt female; 
Verminderung an: ubywa, es nimm ı 

W. Wpufzcze, ich) werde hinein laſſen, be 
pie, einpfropfen. 

Wy, Wypufzczg, ich werde heraus laſſen, vᷣy 
cic, hinaus werfen. 


\ 


174 —E 


N. 2. Wenn in der deutſchen Sprache: ı 
und, bas Wort, aber, fan geſetzet werden 
in den vorigen zween legten Erempeln zw * 
braucht man dasa, als: Jan tu czytal, Si 
go pifal: der Johann Hat hier gelefen, umd*G 
fein Bruder hat gefchrieben, ꝛc. J 

Alſo iſt in dieſer Redensart: der Wats 
am Tiſch, und iſſet, und trinket, und lachet 
ſein Sohn ſinget, das letzte, und, ſo viel als 
daß man ſagen kan, der Vater ſitzt am Tiſch 
iſſet, und trinket, und lachet, und (aber) ſein 
ſinget: Oyciec siedzi za ſtolem, y jo, ypl 
fmiejesie, a Syn jego Spiewa, rue, 

N. 3. Wo hingegen das Wort, aber; nich 
gefeget werden, fo fpric)t man das Deurfkhef 
durch das Polnifhe y aus, als: Okieey A 
Spiewaja ä Synowie y Corki biegajg, Ber N 
und Mutter fingen, und die Söhne und. ei 
Laufen herum: Item: Kamieniie y drzewä ng 
kie ftworzöne rzeczy przeining, äBög die, 
minie; das iſt: Stein und Bäume .und,g 
fchaffene Dinge werden vergehen, und, Gog 
nicht vergeben; bier Fan nicht gefager merden 
Vater aber die Murter, fondern, und bie MM 
auch nicht, die Söhne aber die Töchter, fi 
und bie Töchter, und fo weiter, darum auchn 
nicht das a fondern y ftaft finder. Bi 

Wenn die Conjundtiones: Aczkolwickyi 
lubo, lubo&, chod, chociaz, wiewohl, ob 
obſchon, obzwar, obgleih, wenn gleich, y 
gehen, fo muß darauf allzeit folgen: Wizäkte, 
‚dig, jednakze, doch, jedoch, dennoch, als. 

Ac 
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» Aczkolwiek to ubogi czlowiek, przelie cno- 
ey , wiewohl er arm ift, dennoch iſt er ein ehr. 
Mann; by mi y caly Swiat rozgniewäl, je 
to, wenn ic) mir auch follce die ganze Welt 
Feinde madıen. 

Nach den Verbis, fo eine Furcht oder Wars 
ng bedeuten, wird das abyın, bym, izbym, 
bym; by$, by, bysmy, bystie, by, daß ich, 
ver aufbaß ich, daß du, damit wir, ihr, fie, ge⸗ 
Bes,. als: Boje Sig, bym nie padt, dla, dio, ich 
rchte mi), Daß ic) nicht falle, 

Es wird aud) ohne Conjundtion gefeßt, als: 
»y Sig upäsc, i, e, bys nie upadl, hüte dich, daß 
nicht falleft, Strzez sig wpasc w sidla, nimm 
bin Acht, daß du nicht in die Schlinge falleft. 

Don Interjedtionibus. 
Die fieben und funfzigfte Regel, 

Etliche Interjedtiones feget man fhleche Hin oh⸗ 
eCaflu, als: och, Ey, evzd, wey, bawey. O, 
keımt zu ſich, wenn man ſich wundert, Nomina- 
0 jakiz to czlowiek,, o welch ein Menfc) ift 
Ach, o, wenn man ausrufee, werden mit . 
Voeativo gefeßt; als: ach! Boze, ach Gott! 
‚iecnotliwy czlowiecze! O du leichrfertiger 

fh! Biäda, nieftetyfz,, mie dem Dativo, als: 
dä mnid ubogiemu Czlowiekowi! wehe mir ars 
-Menfchen! niefletyfz mnié opufzczonemu! 
"mir Verfaffenen! Ah! jakiz to Frant? Ey! 
{ft das für ein Vogel? o moy zlaty Dobro- 
t 9 mein güldener Patron ! 
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Nota. Wenn das Wort nieftetylz ſo viel i 
ter. als leider’, fo wirds ohne Cafu gebraucht, 2 
wiele zlego nieftetyfz Auchac nä $wiedie, ‚Mall 


tet leider! viel Boͤſes in der Welt, ee 






Bon den Zahlwoͤrtern. 2 


Die Bahnörte hat man biß hieher verfpa ei 
ind: TR 


IL. Numeri Cardinales, ober erfte u 
3 


Zahlwoͤrter. 


1. Jeden, dnä, dno, eins, en 
2. Dwä, dwie, dwoje, zween, zwo, zwey. . 
3. Trzy Malc. und Foem. Trojé, drey. %% 
4. Cztery, Mafc. und Foem, czworo Neutr;« 

5. Pięé, pięcioro, fünfe. TE 
6. Szesc, Izescioro, ſechs. | 
7 siedm, $iedmioro, fieben. . u ir 

8. Osm, osmioro, adıt. BT 
9. Dziewigd, dziewigcioro, neun. :, _ 
10. Diiesied, dziesigcioro, zehen. 
11, ‚Jedenascie, jedenascioro, eilfe. - .:; ‘.., 
ı2, Dwänascie, dwänasdioro, zwoͤlfe. 3 
13. Trzynasdie, trzynascioro, breyjeßeg. :.:4 
14. Czternascie, czternascioro, vierzehen. zit 
15. Pigtnascie, pigtmascioro, funfjehen „fd 
16, Szeluascie, Izelnascioro , fechszehen. Ara; 
17. Siedmnaslie, sSiedmnasdioro, fiebenzeßeg.; 
18. Osmnaslie, oſmnasſcioro, achtzehert. 
19. Dziewietnaslie, dziewiegtnaslioro, neunge 
20. Dwadziescia, dwadziesioro , zwanzig. 
a1, Dwädziescja y jeden, ein und zwanzig 26, ; 









4 
9F 


m 177 


Trsydtietäi, dreyßig. 
, Czterdziesdi, vierzig. 
b. Piecdziesige, funfzig. 
bo, Szescdzieiigt, fehjig 
ſo. Siedmdziesigt, jiebenzig. 
go. Osmdziesigt, achtzig. 
90, Dziewieddziesigt, neunzig. 
100, Sto, hunbert. 
300, Dwiescie, zwey hundert. 
'300, Trzy ia, brey hundert. 
400. Cziery fla, vier hundert, 
500, Pig fer, fünf hundert. 
boo. Szesl fer, ſechs hundert. 
200, Siedm fer, fieben hundert. 
0, Om ft, acht hundert. 
‘go, Dziewiec Set, neun hundert. 
1000, Tysiac, taufend, 
voo. Dwa tysigce,. zwey tauſend. 
3000, Trzy tysigce, drey tauſend. 
4900, Cztery tysigce, vier taufend, 
' 5000. Pige tysiecy, fünf saufend, 
booo. Szesc tySiecy, ſechs tauſend. 
noo. Siedm tysięcy, ſieben tauſend. 
. 8ooo, Ofm tysięcy, acht tauſend. 
. gyooo, Diiewiec tysiecy, neun tauſend. 
10000, Daiétięc tySiecy , zehn taufen®. 
12000. Jedenaflie tySiecy, eilf taufend. 
1000, Dwaänalie tySıecy , zwölf taufend. . 
tooo. Trzynascie tysigey, dreyzehen taufend ıc. 
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B. Taniéchay Walz Mosc Der Herr wolle folche file 


täkowych fwoich tru- 
dnosci na krotki 
czas. 

A. Cıas po ezäsie uply- 
wa, y nie wiedzied, 
. gizie fie podziewa,. ã 
wizakze na zydaried 
W. M. zoftäng. 

B. Ztad poznäwam nie 
obludng przyjazn W. 
M. Pana. 


A. Jız eras do domu 
powrödi; 3 mialem Sie 
z lafki Wafzedi barzo 
. dobrze, y dziekuje. 


B Niemafz Walz. za 
co d2iekowac. 


II. Rozmowa. 
B. Dobry Wieczör! 


C. Teguz Zycze Walzediz Eben das wünfche * . 


gdziezes Walzed tak 
dlugo zoftawal? 


B. UPrzyjadielä nälzego Bey unferm guten 
zuverläßigen Greiabe. 


dobrego y poufalego. 
C. Wizikif; juz noc na- 
ſtepuje. 






prawdä z mieyfcam 


Landd 


‚ne Gefchäfte auf eine 


kurze Zeit an bie Bee | 


fegen. 


Eine Zeit vergeht naher. | 


andern, und man weiß 


nicht, wo fie bleibe: doch 
auf Begehren des Her⸗ 


ren will ich bleiben; 
Hieraus erfenne ich mei⸗ 
nes höchgeehrten Her⸗ 


Ä 


ven aufrichtige Geemb: | 


ſchaft. 
Es iſt ſchon Zeit, def Fri 
mid) nach Haufe baye' 


be; ic) bin aus Gunſt 
des Herren wohl wear | 


ctiret und Danfe. . 


danken. 


Das 2. Geſprch 
Guten Abend! ' * 


Der Herrhat Ana | 







Herrn; wo ift Der 
ſo lange geweſen? 


Es tritt ja ſchon ‘bie 
‚Nacht heran. 


B: Pızed wieczorem Bor Abend bin ich zwar 


von da ausgefahren: 
‚ig 
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&e rulzyl; äle zig dro- "aber im böfen Wege 
"gg die moglem po- fonnte ich nicht fort⸗ 


‚sdpielzye. fommen. 
» To musial wezoray- Das muß ber gefrige 
(zy defzcz uczynlic. Regen gethan haben. 
3. Y owfzem. Ja freylich. 
>. Bylär ter yJey Most War denn die Frau ſel⸗ 
fama Pärfi doma? ber noch zu Haufe? 


B. Byla, üle troche nié Ja, aber fie ift etwas 
domaga; poklon od unpäßilid); id) foll von 


a mem oddac. beyden grüffen. 
C. Boday, byli zdrowi, Gott gebe, daß fie gefund 
amy,z Ami! feyn mögen, und wir 


mit ihnen! 
B. drowie wielki kley- Gefundbeit ift ein groffes 
note Kleinod. 
C Prawda; coz czlo- Das iſt wahr; was iſt ein 
viek bez zdrowia?_ Menſch ohneGefundpeir? 
B.Läruwy do wI[zyfikie- Ein Gefunder ift zu allen 


go Ipofobny. Dingen gefchickt. 
C. A choremu riiczego Und ein Kranfer hat nir⸗ 
tie Hliechce. gende worzu Luft. 
"DL Rozmowa, Das 3. Befprich. 
C. Dfieäi! Kinder! 


D. Mosdi Parie, co Mein Herr, was ift fein 
Wafz-Mosc karedlz? Befehl? 
C Juz to dtugo na noc, Es ift fehon fpde in die 
trzdba jelzeze raz Ro- Nacht, man muß noch 
Nie OpatrzyC. einmahl die Pferde be 

fhiden. 


J | Mn 5 D. Ju. 


Pr) AR 


D. Juz majg Obrok, & Sie Haben ſchon unter, 
Kan tez wndt dofte- und Heu werbden fie 
auch bald bekolnmen 
c. "Tenis Siana jelzeze Iſt denn noch Hikfiden. 
wiele? vorpanden?> U 
D. Barzö malo. Sehr wenig, © 
C. Akgdyz fig podziato? Und wo ift es geblieben? 
D. Na Komié niemal Es ift faft alles auf die, 
“ wfzyfikowyfzto,wo- Pferde aufgegangen) 
lom,krowomniewie- den Ochſen und Küh 
IE dawano, hat man wenig‘ ge 
gebe. 
€. Czymie woly y Kro- Bomit habt ihr die O⸗ 
vy dotad karmiliseie? fen und Kühe’ bishen 
gefüttere ? U I 
D. Newigcey ſſoma. y Am meiften a 
Sieezkg wodg pole- und Haͤchſel mit 
wanz. fer begofien. 
C. Co ezyrlie? byle je Was follman tun 2ioel 
tylko do wiofny wy- man fie nun bie 
chowac. Fruͤhjahr erhalt 
D. Da Pan Bog! fpodäie- Gott wirds geb 
wad Sig, zezimanam muß hoffen, d 
vaet podziekuje, Winter bald w 
ſchied von ung: 
C.Jelzcze nie tak rychlo. Mod) nicht fo ball 
D. Bog flary Gofpodarz, Gott ift ber alte Haus ) 
" yonze'ma wizyfiki€ vater, und er) felbe 
ezafy wmocyfwojey. hat alle Zeit in feine 
Gewalt. 
”. To pewna; fporz3- Das ift gewiß; wenißt 
däyky: WlzyAiko, werdetalles gethanhe 
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ld 


movcie padierz, a ben, fo ach und ges 


idzdie ſpac. het zu Bette. 
D..Starlie sig, jaxo W. Es ſoll geſchehen, wieder 
M. Pan rofkazuje. Herr befiehlet. 


IV. Rozmowa. Das 4. Geſpraͤch. 
D. Janie, Ayfzylz? czy Hans, börefi du? oder 


ſpiſa? ſchlaͤfſt du? 
E. $lyfze. Ich höre, 
D. Muié üe zda, iz juz Mich deucht, daß es ſchon 
. dwita.... taget, Tag wird, 
E. A muié Sig zda, zec Und mid) deucht, daß du 
$ie marzy. eräumeft. 
D.: Cz&mu? Warum? 


E. Bo jefzeze daleko do Denn es ift noch fange 
$witarfia: nafz Kur hin, ehe es Tag wird: 
traéci raz jeizcze nie unfer Hahn har zum 

pial. dritten mahl noch nicht 

gekraͤhet. 

D. Nie hredi, ale wftan- Rede nicht vergeblich, laßt 
my predzey, niz Jego uns eher aufſtehen, ehe 
Motẽ przylzedfzy nas der Herr, koͤmmt und 
obudzi. uns aufweckt. 

E.Moy mity Woyeie. Mein lieber Albrecht, du 
chu, dobrzé uczyni- haft wohl gerhan, daß 
let, '2& mi fen przer- du mich haft aus dem 
wal, bo bym byl do . Schlaf erwedt, fonft 
bialego dmia ſpal. haͤtte ich bis an den hel⸗ 

| len lichten Morgen ger 

fchlafen, 

D. Ja fiyfze, ze juz Jego Ich höre, daß ber Herr 
. Mose wftal y prze- ſchon aufgeftanden iſt, 

chadza &ig. und geher hin und ber. 

| E. ak 


vw o 
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E. Jak ‚na .predzey Laßt ung je eher je er 


obloczmy Sie. ‚anziehen. . . . 

D. Szczgseie nafze, zen Das ift unfer Gluͤ 
ja sig .w czas.ocuöil. ‚ id) zeitig au 

E. Dziekuje, zes y mitie Ich füge Danf, ft 
obudzil. mid) auch. aufgergedt 

haſt. 

D. Dzien dobry W.M. Gott gebe bem Kern 
Panu ! einen guten Tag! ; 

C. Takzesdie to dlugo Habe ihr fo lange ge 
fpali? ſchlafen? 


D. —*8 Dobrodzieju, Herr, wir bitten um Ver 
prosim o Wybaezenie zeihung. | 

C. Dr ugi raz Sie tego re Ein andermahl unterfi 
wazdie. . bet euch das nicht. 


V. Rozmowa. Das 5. Geſprich 
E. Namilfzy Bracifzku, Allerliebſtes Bruͤd 
eiefze Sie, zE eg wi- ich freue mich, wi 
dze. bich ſehe. a a 
F. To tezy moja radosc, Das ift aud) ) meine Freu 
äcsmy Sig znowu de, daß wir unsgefmd 


zdrowi potkali. _ begegnet haben... “ 
. E. Gd2iezes byl? Wo wareſt du?. .-,» 
F. W Izkole. In der Schule, - 


E. Czegoz Sig tam u- Was lerneft bu ba? 
czyfz?. Ä 
F. Polfkiego jezyka. Die pohlnifche Spaß. 


E. Jakze dlugo? Wie lange? 

F. Pol roku. | Ein halbes Jahr. 
E. Juzies Sie wiéléé na- Haft du denn fhon 6 

Ä uezyI?. Z gelernet? 


F jeſer 
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F. elzcze nie wiele, bo Noch nicht viel, denn die 
poliki jezyk &iefzki pohlnifche Sprache ift 
- do pojecia. ſchwer zu lernen. 

E. Miié nie trzeba Sie Ich hatte niche Woͤthig 
bylo na diefzkost u- über die Schwierigfeit 
fkarzac, bom mial do- zu flagen,dennich hat⸗ 
brego Nauczyciéla. te einen guten $ehr- 

meifter, 

F. More to by£, side Das kann wohlfeyn, nicht 
‚wizyfey, co drugich alle $ehrmeifter haben 
nauczajg, rowne dary gleiche Gaben. 
majg. 

; BE Nie wizyfcy tez, co Nicht alle $ernende has 
fie ucza maja rowny ben auch einerlen Ver⸗ 
doweip y pamiee. ftand und Gedaͤchtniß. 

» FE jazlafkiBozey wnet Ich fann durdy Gottes 
pojac moge, kiedy mi Gnade wohl bald faf- 
‚fig tylko co rzetelnie _ fen, wenn man mir nur 
powie, was deutlich vorfaget. 

E, Diigkuy za to Panu Dafür danke Gott. 
Bogu. 

FY owfzem fufzna, Ja freylich ift es billig, 

bySmy muzawizyf- Daß wir ihm vor alles 

‚ ko dziekowali. Dank fagen mögen. 


VI. Rozmowa, Das 6. Befpräch. 


FR Dziedi, juzze tu w Kinder, feyd ihr hier in 
fzkole wlzyfcy jefle- der Schule ſchon alle? 
scie? 

’ G. W£zyfey. Ya, wir find alle. 

| F Moweie padierz, 2 Betet, unddu, ber Du der 

ty pierwizy, czytay erſte bift, ließ nach em 

po pa- 





po padierzu jeden roz- Gebeth ein Eopitkfäis 





* z biblii.. ber Bibel... .....; » 
6. Juz to Sig ſtalo, ate- Das iſt ſchon geſe 
. raz coczynic? und nun, was ſol ai 
thun? 
F. Kaidy Sie ucz lekcyi Ein jeder lerne fine ie, 
fwojey. ction. 


G. Panie Nauczycielu, Herr Sehrmeifter, wir kon 
juz. umiemy lékcye nen ſchon unſere de⸗ 
nafze. ction. 

F. Dobrze, preyſtapcie Das iſt gut; tretet.herz 
jeden po drugim, be- einer nach dem ande 
de was fluchat. ich will euch verhoͤten. 

G. Ah! ja zapomnial Ach! ich habe meilt.g 
rliemal wizylikiego, vergeflen, mas ich 
co mam na pamied ausmenbig Suflagen-; 















"powiadad, 
F. Podobnos $ie lie wie- Vielleicht haft Du 
"le doma uczyl, _ zu Haufe gelerneksr 


G. Byli u nas Gosdie, a Es waren bey uns Gaſt 
jam musial poflugo- und ich muſte un 
wa. ten. 

F. To tylko twoja-wy- Das iſt nur beine: er 

 mowka ſchuldigung. 45 
G. A wizakäee wiec za- War ich doch fonften abe 
wzdygotowbywalem. zeit fertig. 2 

F. To wiem, ale teraz Das weiß ich, abe. 
Jekeyi twojey nieu- jetzo kannſt du Deine 
mielz. ction nicht. 

G. Nie bedziefz Wafzee Der Herr wird mih 2 
wiecey mi lajad mial ſchelten feine 7; 


przyc2yoy. haben. 
VII. Ros- 
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‚Rozmoma Das 7. Befpräch. 


muz #6 miedzy Warum redet ihr fo leife 

tyko fzepcedie? unter einander? 

eköle tnki zwy- In der Schuleift man es 
fo gewohnt. 

a iii moietie- Könnt „br nicht (aut res 


o mowic? » den? 
Kbginy, Beyby Wir Fönnten wohl, wenn 
lvo Zakaz man es uns nicht ver⸗ 


boten hätte. 
Nam zakazal? Wer hareseuch verboten? 
5 ally. Pan Prae- Unfer lieber Herr schr- 


* meiſter. 
WB ini’to Milosc Was iſt das vor eineliebe, 
ib akarat? zu reden verbieten? 


'Zahazal nam ca- Er hat uns nicht gaͤnzlich 
zwy, po cichu das Reden verboten, 

en 'z ſoba roz- wir koͤnnen wohl ſachte 
va . miteinander reden, _ 

tuymie wiec w Wovon redet ihr denn 
Isrozmawiacie? fonften in der Schule? 

ekcyach nafzych Bon unfern $ectionen, . 
je: umiemy’? ob mir fie fönnen, 
: wiel€E na tym Es ift nicht viel daran ge⸗ 
By’, chocbysäie legen, wenn ihr. fie 
Xie umieli po- gleich nicht Fönntet auf- .. 
Ind fagen. 5 
zby po nas as bylo Was: wären mir nüße In 
kole, gdybysmy der Schule, wenn wir. 
je uezyli. | nicht ſollten lernuen. 
tyßiko za ı czalem, Alles mit der Zeit. | 


H. "Kto 


- " — 


H. Kto fig czego dobre- Wenn einer was 
0 wmlodym wieku .in ber Jugend 
nie nauczy, potym lernet, darnach 
trudno. ſchwer. 

G. To prawda; Bog wam Das iſt wahr; Go 
nicch daley pomoze! fe euch weiter! 

FH. Diiekujemy za to do- Wir danfen vor . 

bre powinfzowaglie. guten Wunſch. 


YIII. Rozmowa. Dos 8. Beferi 
H. Cozä to? abo ie Was fhader bir? 


bito? haſt du Schlaͤg 
kommen? 
T. swfzem, y y nie e po Ja freylich, undnic 
malu, nig. 


H. Ah ty Nieboraczku! Ach du armer Teof 
I. Niewiem, czy mnie Ich weiß niche, ı 
zalujelz ? czy Sie ze  michbeflageft?« 
inılie nasmiewalz ? du mich auslach 
A. Czemuzbym Sie mial Warum follte ichla 
Sıniad? co Sig tobie was dir anige w 
teraz ftalo, to mrie fahren, das fat 
potym ſainego pot- felbften bernadh I 
kac moꝛe. onen. 
FE To wiec tak bywa. Das pfleget fo zuf 
H. Profzg, powiedz mi Ich bitte, fage pıir,i 
cos przewinil? du es verſchuldet 
I. Nierychlom przyfzedl Ich bin ſpaͤt in die 
do (zkolv, to pierwfza. gekommen, das iſſ 
H. Sdy (ze, zes fzkole Ich hoͤre, daß du die 
zafpal, y cozes wig- leverfchlafen haft 
cey uczynil? was haft dur mei 
| than ? 


- 


2 193 


| bh. Lekayi fwoiey. ie Ich fonnte meine Section 

. :umistem, . nicht. 

A Nio diiv, de Cie bi- Es iſt kein Wunder, daß 
to, coz po ns w man dich geſchlagen 

Szköle, jedi Sie die hat, was find wir in 
uczymy. ber Schule nuͤtze, wenn 
wir nicht lernen. 

1. Tobif to döbrz€ mo- Das kanſt bu wohl fagen, 
wie, ty, malz glöwe du haft einen guten 
döbry, 4 ja pamieci Kopf, und id) bin von 

jeſſtem Rabey. fchlechtem Gedaͤchtniß. 

H. Pindse wiele uczy- Der Fleiß kann vielchun. 
nid moze. 

J: ;8promnie y. ja,y pil- Ich wills auch, verfüchen, 
siieyfzym bede. und fleißiger feyn, 


IX. ’Rozmowa. Das 9. Geſpraͤch. | 


I Pirje: Nauczycielu, Herr Präceptor, ber Herr 
porvqlie nam Walz- vergönne unsdoch, daß 
‚ Mob, apyſsmy Shiada- mir unfer Fruͤhſtuͤck efr 
.: nie nafze jedli. fen mögen ?. 
ul Jnt to o Sıiadaniu Redet ihr fon vom$rüßs 
.. vaawicie ? ſtuͤck 
LA vſæzakié, juz go- Es iſt ch fhon die 










Sina dsiewigta. neunte Stunde, 
KrObacze na Blonecz- Ich willdas an der Sons 
I 'ncayın. zegarze. nenubr fehen. 


ai: Gdyby nie prawda Wenns nidye wahr waͤ⸗ 
'; byla, nie mowiliby- ve, fo wollten wir es 
my. nicht fagen. | 
KWy czeltopowiadadic, Ihr ſaget oft, was nicht 
co temu tak nie jefl. an dem iſt. 
I. Alg 
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I. Ale teraz ıfie inaczey, Aber nun iſts nicht ne: 
iak mowimy. ders, als wierir fagen. 


x Toby napi:ad, æ6 raz Das follee man anfdhreis. 


 Prawde od was flyfze. ben, daß ich einmal 
die Wahrheit von euc 
hoͤre. | 
I. Tak. nas barzo Wafz- Der Herr beſchamet uns‘: 
Mos£ zawftydzalz. zufr 
K. To czyniig dia tego, Das thue ich darum, da⸗ 
abysciezadnego klam- - mit ihr feine Luͤgen 
- fiwa ılie lubili. euch ınöget gefallen 
laffen: 
I Obiecnjemy, ze Sig Wir geloben an, daß wie : 
. go wyfirzegae bedzie- uns dazür hüten wer⸗ ‚ 
my 
A. Nicie⸗ tédy téraz & et nun euer Brig 
$niadanie wafze. iück. 
J. Mosci Nauczycielu, Harr sehrmeifter, das il 
juz to sie ſtalo. fihen gefchebeni. -' 
K. Teraz tedy do köigg So begebet euch nun zu 
sie ruſzcie. den Buͤchern. 
J. Radzi to uczynieiny, Wir wollen bas | 






hun. 0 an 
. Ja te* was pochwalg. 3% werde euch * fo \ 


I. Dobra: nãſs ( rꝛccz) —* uns, daß — 
Ze pochwalen bedzie- ben gelobet 5 j 


K Badisie tylko pilny-- Send nur fleißig. 


amt. 
. ., ed. J 
X. Roamd 


—— 


⸗ 


ae: 


iz 


X. Rozmow a. 
X. Przyftgplie blizey, 
y powiadaycie lekcye 
‚‚walze, jeden po dru- 
“gim. 
L. Ktorzyz z nas maja 
by pierwfzymi? 
K. Ci, cona pierwfzey 
lawie $iedza. 
L. Cos Walz Mosé nam 
" rofkazal, to czynimy. 


K. Podidiez ywy dru- 
dzy,.bede y was £u- 

chal. 

L. Zäraz  przyidziemy. 


K. A pifalidäie tez? 
L. Pifalitmy, ale nie tak 
dobrze, 
Walzmost przepifal. 
X Musicié dobre mie 
pioray inkauft, y przy- 
patrowac $ig literom, 

jako fa wyrazone. 


jakos naın 
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Das 10. Geſpraͤch. 


Treter näher berzu, und 
ſaget eure $ectionen 
auf, einer nach dem 
andern. 

Welche unter uns ſollen 
die erſten ſeyn? 

Die, ſo auf der erſten 
Bank ſitzen. 

Was uns der Herr be- 
fohfen hat, das thun 

wir. 

Kommt ihr andern auch 
her, ich will euch auch 
hoͤren. 

Wir werden alſobald 
kommen. 

Habt ihr auch geſchrieben? 

Ja, aber nicht ſo gut, als 

uns der Herr hat vor⸗ 

geſchrieben. 

Ihr muͤßt gute Federn 
und Tinte haben, und 
wohl Achtung geben 
auf die Buchſtaben, wie 
ſie ſind ausgedruͤcket. 


L. Dziekujemy za.te do- Wir danken vor dieſe 


bra Nauke. 


&. Zaspiewaycie piofn- 
ke, y idZcie z Bogiem 


- do domu, 


.. gute Lehre. 


Singet ein Liedchen und 


gehet mie Gore nach 
" Haufe, 
N 2 L. Day 
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L. Day Bose, abyimy Gott gebe, daß w 
W. M. zuowu 2dro⸗ Herrn wieder 
vego widzied mogli! . ‚fehen moͤgen! 


XI. Rozmowa. Das nı, Geſpr 
L. Juzze ſtol nakryty? St vo. Tiſch f 
M. Moscci Partie, jelzcze hans 1 nicht. 


nie, 

L. Czemuz Sıe niespic- Warum ſpudeſt dv 
fzylz Lotrze? nicht, du Buße 

M. Bo jefzcze nie goto- ‘Denn das Effen if 
we jedzeniie, nicht fertig. 

L. Skoro sig nagotuje, So bald alses ferti 
powiedz mi. wird, fo fage mi 

M. Dobrze, Mosci Paxiie. Gut, mein Herr. 5 
Ja prolzeMosciwaPa- te, hochgeehrte 
ni o bialy Obrus, y um ein weiß. 
Serwety, abym wczas tuch und Servi 

ſſol nakryl. damit ich bey. : 

den Tiſch decken 

L. Oto! tam vſæyſtko Siehe! da wirft du 
zuaydzielz, y talerzé finden, auch zin 
cynowwe. Teller. 

M. A kedyz. fa noze y Und wo find die A 
widelce, abym je wy- und Gabeln, da 
chedözyl., fie rein made. 

L. Szukay ich fobie, a Suche fie dir, und 
chleb polozywizy na du Brod auf den 
ftole utocz piwa bia- haft gelegt, fo 


L. Francufkiego 


2 


dego y ezarnego, Fla- 
[ze tez dwie przynies 
z winem. 
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weiß und ſchwarz Bier, 
bringe auch zwey Fla⸗ 
(hen mit Wein, 


M. Jakieg6% wina mam Was vor Wein foll ich 


przysiesc? 


. wegierfkiego; ale pier- 
wey wez mile z'Jar- 
muZemy zanie$ ja na 
ftol, potym miglo 
_ warzöne, a na ofla- 
-tek pieczenig wolow3, 
Palztetu dzi$ nieına- 
my y zadnych lako- 
di. Ä 


MH Mosäi Panie, jur jest 
gotowg, Jey Mosc 
- pofi Walzmosci do 
Nolu, 


bringen ? 


abo Franz» oder Ungerfchen 


Wein; nimm aber zum 
eriten die Schüffel mie 
dem Kohl, und bring 
fie auf den Tifch, her. 
nad) das gekochte 
Fleiſch, und zulegt den 
Rinder: Braten, heute 
baben wir feine Pafte- 
te auch feine Jeder. 
Bißlein. | 


Mein Herr, das Effen iſt 


fchon fertig, die hoch. 
geehrte Frau bitter den 
Heren zum Effen. 


L. Waet przyde, czekam Ich werde bald fommen, 


. tylko Gocci. _ 


ich warte nur auf Gäs 
fte. 


L KRto wie, kiedy przy- Wer weiß, wenn fie wer⸗ 


: beda? 


den kommen? 


L. Nie twoje to flara- Dafür Haft du niche zu 
nis. ſorgen. 
M. Juz ida. Sie kommen [hen 


N 3 XII. Ro- 
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XII. Rozmoia. Das 1. Geſpraͤch. 
M. Clelze Sie zW. M. Ich :freue mich meiner. 
M. M. P. zdrowego hochgeehrten Herren 
Przyscia. geſunder Ankunft. v4 
N. Chwala Boguy dzie- Gott fen $ob und Dart. 
ka za zdrowie, bez vor Gefunbheit, \ 
malasmy doma nie wären beynahe. ” 


zoftal. - Haufe geblieben: . " 
M. A to czemu? Und warum bag? ° " 
N. ‚Sa$iad nalz barzo sie Unfer Nachbar iſt we 
zle ma. krank. 


AM. To mi fie milo. Das ift mir nicht. lieb. 

N. Nikt nid moꝛé by& Niemand kann feiner Eee. 
pewien zdrowia fwe- ſundheit gewiß ſeyn. * 
g0. 

M. Diug63 juschöry? Iſter ſchon lange krank 

N. Dzis teému dzigsigty u ift Der zebende 


dzien. ri 
M. O tym ezasıe wiec Um — Zeit pfleget v 
odmiana bywra. ſich zu aͤndern. | 


N. Spodziewamy ie, 36 Wir haben Hoffnung, daß 
ii kuzdrowiuodmie: die Yenderung wird zut 4 

| Geſundheit feyn. ; 

m. Day to Bose, zycze Das gebe Gott, “id: 
mu ‚diuzfzego zydia! wünfche ihm längereh 

$eben! 

N. Nie latwiebysmy tak Wir möchten. nicht — 9— 
dobrego fasiada zno- ſo einen guten Nachbar 
wu nabyli. wieder befommen. 

M. To pewna, ale pro- Das ift gewiß, allein ich 
fze W. M. M. M. Pari- bitte meine hochgeehrte⸗ 
ſtwa do ſiotu. Herren zu Tiſch. 

N. Sta- 


XF 4— 
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| : N. Stawiemy fig; bomei Wir werben ung einftel- 

dia tego tn przyfzli. len, denn darum find 
wir hergekommen. 

u. Ztad wielkg lafka- Hieraus erfenne ıneiner 
wosc W. M. M. M. hochgeehrten Herren 
Paniflwa urnavam. große Gewogenheit. 

‚N. A my widzimy wie- Und wir fehen jgröffere 
kizyafektW.M.Pana.. Gunſt des Herren. 

A. Raczeie? Waſemo- Meine hochgeehrten Her⸗ 
Gær zadywac, ren belieben doch zu 

eſſen. 
AN. Dobtz& fie mamy zla- Wir find vergnüge aus 
AM W. M. M. Pana. der Gunſt des Herren. 
Godzitoby Sie lepiey Es gebuͤhrete wohl beſſer 
cezęſtowac tak mile zu tractiren ſolche liebe 
Goscié; ale ten czas Gaͤſte; allein diefe Zeit 


. ie po temu. leider es nicht. 
N. Nie zartuy Wafz- Der Herr fiherze nicht. 

Most. 

M. Jakiegöz trunku Was belieber meinen Her⸗ 
Walzmos£i z3daja? ren, zu trinfen? 

NY Ja Jubie biale, a ten Ich habe gern weiß und 
. Pan czarne piwo. —* Herr ſchwarz 

tier. 


AI!) Rozmowa. Das 13. Geſpraͤch. 
N.Kedyzto Wafzecbyl? Wo war der Herr? 

"0. Na Obiedzie. Zur Mittagsmahlzeir. ” 
N. U kogo? Ben wen? 
0.U Jegomosci Pana N. Bey bem Heren NN. 
N. Abo powinowaty W. Iſt er dem Herrn etwa 

Mei? verwandt? 
R4 0,8 


4 
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O. Stryy ta moy. Er ift mein Better. :- 


Be in. _ 


N. Ja tufze,' ze tam wie- Ich meine, daß. da * 
cey bylo Gosci. Gaͤſte geweſen ſeyn 


O. Bylo ich siie malo. es Daran ihrer nicht ee i 
y 
N. Jakiez W. M. micli- Bas haben bie Nerven 
scie z fobg rozmo- mit einander vor Be 
vy? ſpraͤche gehabt? 
O. Roëne. Unterſchiedliche. | 
N. O czymze wlatlie? Wovon denn —* 
O. OteraznlieylzeyWoy- Bon jetzigem Kriege: 
tie, 
N. Coz dobrego powia- Was hat man Dune 
dano?? fagt? 
O. Niektörzy mniema- Einige find beröPtepnaig, 
ja, iz jelzeze diugo daß er noch lange vicn 










trwad bedzie. währen, 
N. Uchoway Boze! Das wolle Gott veb. 
ten ! 


O. Niektörzy powiada- Einige fagen, baß 
ja, ze wnet woyny Krieg bald ein: 
Konied bedzie, nehmen werde.  : ® 

N. Tego wizyley ludzie Das wuͤnſchen alle. inte, 
zyc23. " 

O.Day Boze, abysmy.sig Gott gebe, daß wir“ do 
milego pokoju do- lieben Frieden eichen 
czekali! . mögen! 


XIV. Rozmowa. Das 14. Geſoraͤch 


O.Coz. mniiemalz? co za Was meyneſt bu? was 
pogoda dzis bedzie? für Werter wird heute‘ 


feyn ? 
P. Slou 
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?. Storfee — pie Die Sonne iſt zwar ſchoͤn 
‚knie welzlo,. ale fie aufgegangen, ift aber 
potym zachmurzylo, hernach was dunkel ge 
y jeſecze dotad jet worden, und bis hieher 

hmurne. | trübe en 

D. Ratbym byl, gdyby Ich möchte gerne fehen, 
piekna byla pogoda. wenn huͤbſch "Better 

wäre. 

P. A to ezemu? Und warum das? 

O. Mom drogę przed fo- Ich habe eine Reife vor 
ba, y dobrzeby przy- mir, und es wäre gut, 
namıfiey nie zedz- zum wenigſten nicht 
dzam z.domu wyja- mit bem Regen aus 


chãc. dem Hauſe zu fahren. 
P. Dokad W. M. cheefz Wohin will der Herr ver- 
jachacd ? reifen ? 


O. Do Wärlzawy, ä po- Nach Warfhau, und 
dobno y daley az do vielleicht auch weiter 


“ Lublina, bis Lublin. 
P- Ktöredyz W.M. po- Welchen Weg wird der 
jedzielz. ? Herr fahren? 


8. Jelzcze sie namyslam Ich ftehe noch in Gedan⸗ 
ey woda, czy lon- fen, ob zu Waſſer oder 
dem? zu Sande? 

P. Woda nie mozelz W. Zu Waſſer kann der Herr 
M. byd ram pretko, nicht bald da feyn, dem 
bo pr&ciwko wodzie gegen den Strom ift 






dielzko iSd. ſchwer zu geben. 

‚Bög moze dad Mor- Gott fann den Wind aus 

, Ka,tobysmy pod zag- ber Gee geben, fo Fön» 

lem wnet täın byli. ten wie unter Seegel 
bald da ſeyn. 


N 5 P. Azai- 


‚P: Arasby rıd lépiey Wäre ben niche-beiik 
londem jachad? zu Sand zu fahren —* 
O. Zwycrãypa to wiec Das ift ſonſten mein ger 
droga moja, aleteraz woͤhnlicher “aber atiße . 


sliebefpiecz.na. ein gefährlicher Wag;”; 
Pr pp jakiey przyczy- Aus was für Urſache 


















O. a zaböju ftrafzne- Um des ſchrecklichc 
go, ktöry sig ftalriie 3 Mordsund Todfchlaf 
“ daleko Chelmöy. willen, der nicht n 
von Eulmenfte ine 
| Heben. a 
P. ) Kiedy Sie to Aitor Wenn iſt Das goſch —X 
O. Kilkä temu tylko Nur vor etichen 
Niedziel. . chen. nn 5; ® Bet 
P. Dobrze, ze W.M.tak Wohl gethan, & X. 
oftroznie ſobiẽ pofle- dert fo fürfi hagte 
. pujelz. delt, - 
O. Niech Pan Bög W6- Gott ber ich Herr’ | 
drem y firozem mo- mein $ührer und-g 9 
im bedzie! ter fyn! 6 
P Tego ferdecziiie W. Das wünfche dem 9 
M. Zycze! ven von Dergent srl 
F 6 


XV. Rozmowa. Das. ıs. Defpeie:: 
P. Dobhrodzieju Panié Herr Vater! u En, 
" Oycze!' u Ar “2 | 
* Czego cheeſa? Was wilt ut 

P. Spoyrzyj W. M. n4 Der Herr feße bed m 

moje fzätki, jäko Sie ne —— 
bärzo podärly. wie fehr fie zer 


find. 2 


< 
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r fwawols to Du haft das aus Muth⸗ 
ul, die dawnom- willen gethan, ich habe 


Aprieil. fie bir unlängft machen 
laffen. 

16) zl£öäte vxie- Das Tuch war verlegen 

ıe bylo, und nicht ftarf. 


vjege Bräta x te- Deines ‘Bruders find ja 
ukns, 2 przeäie von bemfelben Tuch, 
©,cıe an, find doch noch 
Bei adwidy do- Mein weuder ſitzet alle⸗ 
iödti, ajay w zeitzu Haufe, und ich 
ara y: Sam ise muß auch Im Megen 
ne bie und da gehen. 
wymöwcet ie An der Entſchuldigung 
ea dalbymeino- fehlet dir nichts, und ich: 
obic, ale mi te möchte dir wohl neue 
> pieligdze tru- machen laffen, aber 
N Ti das Geld ift anigo bey 
| mir fnap. 
fie ie w. M. podo- Wie es dem Herrn Bas 
zez& w dich po- ter beliebet, ich kann 
Eid: moge, gdy fie nod) fragen ‚ wenn 
‚ trochg popra- fie nur ein wenig aus 
1 beda. gebeffert werden. 
ts Eiefzkie czaly In diefen fchweren Zei 
r bye ofzcezed- ten ift beffer, daß man 
siiz fozrzutnym. ein wenig fparfam, als 
auswuͤrfiſch ift. 
ydze 6 ig troche, Ich ſchaͤme mid) ein we⸗ 
drugich dzie- nig, wenn ic) anderer 
owd ſratki wir Kinder neue Kleider- 


dze, 
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dee, al cos .cay- chen ſehe, ab 


nie? fol man hun 
Q. Näuczay sie z mlodu $erne von Juge 
bye dierpliwym. geduldig zu feyi 


XVI. Rozmowa. Das 16. Geſp 


. Q. Kucharko, mamyz Ködin, baben m 
. jelzcze wiele bialych viel von weiß ; 
. ehufl? . 
R. Juz sie wfzyfikie po- Es ift fchen alles | 
brudzity. worden. 
Q To musimy zamy- So muͤſſen wir; 
. slad o Praniu. Waͤſche geben: 
R. Barzo dobrze Mosdi- Sehr gut, Hoch 
wa Par. Frau. 
@. Pozbieray wfzyfiko, $efe alles zufamay 
ale oſobno Obrufy, befonberg die 
. Serwety, Reczuiki, laken, Sen 
. Kofzule, Fartuchy, Handtuͤcher, 
Chuftki, y polisz ie. den, Schurj 
| | — Schnupftuͤcher 
zaͤhle ſſe. 
R. Jusem pozbierala y Ich habe fie, fh 
- policzyla, fammen geleſe 
gezaͤhlet, 53* 
. Prayniei dziesige fun- Bringe. gehen! 
tow Mydls czarnego, ſchwarzer, bei 
+ erzy funty bialego, a Seiffe, und. 
pöl funta mgczki. Pfund Kraftine 
R. nzem przyniöfla: a Ich habe fchon gel 
: mamze i$6 po pracz- .foll ich itzt 
ki? u ſcherin bein 


zer jelzeze ie Sind fie noch nicht ge⸗ 


fzly? mialy tu 
by&, aby dZis 
ty, a jutro fzaty 
ae y widlzal mo- 


: Aopiendiet 
ze ' wüs profze, 
ydé, bo wnet 

Eima przyi- 


type fi, 


lugu ofttego nie 
ny, trzeba wigcey 


P pöpiolu. 


forımen? Sie folten 
ſchon bier feyn, damit 
fie mit der Wäfche 
beute möchten fertig 
werden, und Morgen 
ſpuͤlen und aufhängen 
fönnten. 


Wenn werdet ihr mit der 


MWäfche zu Ende form. 
men ? ich bitte euch um 
Gottes Willen, ſpudet 
euch, denn die Hoch» 
geehrte Frau wird 
bald felbft kommen. 


Wir möchten uns wohl 


fpuden, wir haben aber 
feine fiharfe Lauge, 
man muß mehr Afche 
hinein ſchuͤtten. 


—* je ue Reibt ſie nur wacker mit 


26 mydlem. 


Seiffe aus. 


ol jüz vſæyſtkie Siehe! ſie ſind ſchon alle 


, a niektöre 
ſuche. 


rein, und zum Theil 
auch trocken. 


xocciéẽ nieſuche Die noch nicht trocken 


rugs ſtronę, a po- 
je pöfkladay£ie. 


find, kehret auf die ana 
dere Seiteum, undlege 
fie hernach zufammen, 


idyz je bedZiemy Und wo werben wir fie 


owad? 
w domu. 


mandeln? 


Hier im Hauſe. 
X 
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SA A Wırzywo jako Sig Und wie Reiten 


Ä tengewächs be 
T. Rvepa yMarchew j juz Ruͤben und gelbe: des. 
welzla. . | ren find ſchon pge, 
ander: F 
Ss Ryles tez Walzee y Iſt der Herr auch (ben 
w Wingicy? Weinberge gerefen? | 
















T. Nie bylem, fiyfze, Ich bin nicht be gerdefe 
- 36 jelzeze liscia nie- ich höre, daß er 
. malz. nicht grün iſt. | 

XIX. Rozmowa, Das 19. Befpräch, 
T. Czemuz to Indie Warum pflägen die Sewsj 


icfzeze nid orza? ce nod) nicht?" -- 
U. Radeiby orali, ale Sie möchten gerne pa 
wolow. ie majg. gen, aber fie haben, 
feine Ochfen. 5: 
T. Ciefzka 2 zima bylana Der Winter ift fie 
bydlo. . auf das Viehg 


U. Wiele uns Wolöw Es find bey mis 
y Kröw poodchodzi- Ochſen und Küße * 


lo (pozdychalo.) reckt. 
T. Coz tu teraz ubodzy Was werben bein Me 
Judzie cæynic będa? die armen Leute hn 


U. Ban Bog wie nale- Gott weiß es am ah 
piey. 

T. Czasby. jui owies y Es wäre ſchon Zeh Re 
_ jeczmien $iad, #yto y Haber und Seite 
pfzerfica przed iima . fäen, der Noggeh pm 
poſiane w jefierli. Waizen ift vor. AM 

| Winter im Herbſt 4 

ſaͤet. 4 

U.) 


4 To:sig $pielzy€ po- Eomuß man fich fpuben. 
træcba. | | 

. Dobrzeby Sie spie Man koͤnnte ſich wohl 
. Szy&,.gdyby wizyliko fpuden, wenn alles 






- gatowo bylo. ferfig wäre. 
T. Czegoz waın nie ſta- Was fehler euch noch? 
Wa 


%: wat 
VD. (zyfikie niemal Es find faft alle Pfluͤge 
| plugi ybröny popfo- und Eggen verborben. 


2. TE, 
. T. Trzeba nowe kupic. Man muß neue faufen, 
: U. To nalepiza. Das ift das allerbefte, 


Bu XX. Rozmowa. Dis 20. Geſpraͤch. 
U. Widze .die barzo Ich fehe, mein Schwe- 
- Ämumg moja Sie ſterchen, daß du ſehr 
-  „ftrzyczko. traurig biſt. 
'. X. Zi mi, choruje. Mir ift nicht wohl, ich 
en bin franf. F 
U. Na coz $ie fkarzyfz? Worüber klageſt bu? 
..i&..Glowa mie boli. Der. Kopf thut mir neh. 
"U, Bolenié Glowy nie Kopf Schmerz; macht 
po malulzlowickowi dem Menfchen nidhe 
dokucza. wenig zu ſchaffen. 
a. Ludzic, mi woet to, Die Leute rathen mir bald 
vnet owo radzg, a dieſes bald jenes, und 
;.; Mic Nie pomaga. und es hilfe nichts. 
MA). Nie zaraz lepiey by- Es pflege nicht alſobald 
z. , wa,za czafem vſzyſt. beſſer zu werden mit ber 
"ko Sie flawa, Zeit gefchiehet alles. 
O X. Day 


„8 
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X. DayBoä6, abys Praw- Gott gebe, daß du MN 
de mowila, — die Wahrheit reden. 

UV. —* trzeba vatpic o Mon muß daran. feinen N 

Zweifel haben, 

x Pan. Bog Lekarz na- Gott ift der beſte —* 
lepfzy, ten pomoz& der wird helfen, . 

U, Podierp tez troche, Leide aud) ein u 

X. Kiedy Bol dlugotrwa, Wenn der Eumene | 
“toßig y nliedierpliwose anhält, fo finder ſiq 








znaydzie. auch Ungebulei .; 
U.Niemam di za zle,bo$ Ich halte dir es nich 
jelzeze miloda. er end, bu biſt noq 


X. Czafem ſtara Oſoba Mancmal ift eine atel. 
daleko riiecierplivſea. Deren viel unge | 


XXI, Rozmowa. Das ar, Gifpe 
X, Po kimze to w Zalo- Um wen traue a 

bie chodzifz? 
:T. Po Basfi Matc& mojey. Um meine Sr. Muri 
X. Dawnoz umarla? Wie lange ift es, daß ſe 

geftorben il? „. °. 

T.Dzi$temu ofmydzier, Heute ſinds acht T 

jak ja pochowano. man fi Pat — 


X. Bylo te2 y pogrzebne Iſt auch eine Leichengre 
kazanie? Dige gewefen? : 

‘T. Bylo. Ya! 14 

X. EKtos mial kazanié? Wer hat gepredigei? 

T. Nafz Pan Pleban. Unfer Herr Pfarrer. . 

X. Wiem, z&wielelud2i Ich weiß, daß vielfage ; 
w Koskiel& byla. find in der Kirche ger. 


wefen. on 
| T. Nie | 


le ar 


f. Niektörzy y mieyfca Einige haben auch feinen 


die mieli. Raum gehabt. 
X. Coiza’Tckli wykla- Was hat er vor einen 
dal? Tert erkläre ? 


r.-O Lazarzu z mar- ‘Bon dem Lazaro, der von 
twych wfkrzelzo- ben Tobten iſt aufer- 


nyım, weder. 
X Mufialo to bye po- Das muß eine teöftliche 
&tlzne kazanic. Predigt gewefen feyn. 


T. Podiöche wielka ſty- Einen groffen Troſt ha. 
* {zäli jäko wizyfcy in- ben gehöret gleich wie 
ıl,'tak ofobliwie möy alle andere, alfo auch 
“ Pan Oyciec, Brat yja mein Herr Vater, der 
. fama. Bruder und ich felber. 
‘X. Bog was niech y da- Gott tröfte euch auch) 
ley &idizy! weiter. 
T. Dziekuje, za te Zy- Ich danfe vor die Gewo⸗ 
ceꝛliwoic. genheit. 


XXII. Rozmoma. Das 22. Geſpraͤch. 


T. Wezora umarl on Geſtern iſt jener Menſch 
Czlowiek, oktorym geſtorben, von welchem 
wiefz, jaka jego wiara du weiſt, wie fein Glau⸗ 
la. be befchaffen gewefen. 
2. Coz za koniec miat? Was für ein Ende hater 
gehabt? 
T. Barzo mizemy. . Sehr elend. 
Z. Czemu to taki? Warum das? 
T Bo Kiecheial wierzyd Denn er wollte nicht glau⸗ 
is Umarli-dıfia fadne- ben, daß die Todten am 
gozmartwychwflang. juͤngſten Tage aufer⸗ 
ſtehen werden. 
O 2 Z. Ucho- 
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Z.Uchoway Bozekazde- Gott behüte einen ;j 
go,aby w flopyjego daß er in feine 

- nie wflepowal. * tapfen nicht reätı 
T. Chrzesciarifka Religia Die Chriftliche Re 
dobra, al& coz pomo- iſt gut, aber was 


ze nid wiernemu?  fieeinemllngläub 
Z. Sam Pan jezus tak Der Herr Yefus f 
mowi: ſelber alfo: 


Jam jeft zmartwych- Ich bin die Auferft« 
wftauie yzywot, kto und das Leben, w 
we mnie wierzy, mid) gläubet, ı 
chocby tezumarl, zy& gleich jtürbe, wi 
bedzie? | ben. 

T. To y ja widrze. Das glaube ich) auı 

Z: ProsiC Pana Boga, Man jull Gott ben 
abysmy wtey wierze ren bitten, baßr 
x tem Swiatem poze- biefem Glauben 
guad sie mogli. dieſer Wele Ab 

nehmen mögen 

T Potym zywolie fpo- Nach diefem Seben | 
dziewamy Sie drugie- wir ein ander $el 
go zywota. | 

Z.Y Radosci Niebiefkiey, Und ewige Freude, 
Amen! 


« 


. 
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111. 
Polniſche deutſch erflärte 
Spruͤchwoͤrter. 
A. 
A» czyri abo day neweder machs auf 
" pokoy. ein Enbe oder laß 
feyn. 

». Abo day, abod wy- Gieb,oderich nehme dirs 

dre. mit Gemalt weg. 
3, Abo moia geba cho- Iſt mein Maul ein Stie- 
Ivwa? felfcheche ? (Trank⸗ 

tonne?) 


4 Abo piy. abo Siebiy. Entweder trinke, ober 


ſchlage dich herum. 
5. Abo: vogi na mriie Sind fie mir denn nicht 





m 


vidza? gut? 
6. Abo Each, abo met. Entweder gewonnen ober 
verlohren. 


(Abo tak, abo fak. Entweder ſo, oder anders, 
fag ja, oder nein. 
8. Abos tu po ogier Biſt bu bier nad) Feuer 


przyizedl. gefommen? 
9. A mniie pifkorz. Und ‘ich befomme: das 
fchlechtefte. 


10. Ari be, anime. Er ift ganz ftille. 

u Ari mié tam, ari Ich bin in Gefahr, ich 

ınniie fam, weiß weder aus noch 
ein, 


u. — — 


24. oh 


m Arte Rady, anido Er ift nirgend6 a woriu = 
Zwa 
13. Ani ik, asii Dwo- Er ift ganz ungefidt, 
rak, Man fan-ihn nirgende 
worzu brauchen. 
14. Apteka Gnoykovi Eine Sau achtet feine 


$mierdzi, Mufcaten, | ei 
15. A tobie fköma? Und du wollteſt auch = 
| ne haben. | 
B us, Fr 






16. Bac sie trzeba trzdi- Nimm ein Erempel vo 
sie, gdy dab wiatrwy- dem, ber gröffer iR 
wire. denn du, 

17. Barziey te rzeczy Mac) verbotenenDiugen, | 
ſmakuja, ktorych za pflege man mehr a 
kazuja. ringen. 

18. Barziey to czujemy, Sehen geht Pie Dem. 
na co patızymy. J— 
19. Baw Sie doma, chcefz- Wilt du haben Gemed; i 
li miec Glowg fpo- bleib unter ‚einen 

koyna. Dad. | 

20. Bedzie, bedzie, a Es ift noch —— 
nie wiedzied kiedy.. es wird geſche 

a1. Będac mlodym ‚pa- In der Jugend Een | 





. mietay na Staro$l, an das Alter gebenfen.. : 
22. Bedzie dobrze, kie- Wenn dasBoͤſe vorbey iſt 
dy zte minié. alsdenn wirds beſſer. 


23. Bedzie te Alone Wir werden auch eine ; 
pızednnafzymi wroty. mal von Blüd ſagen 


fönnen. 
24. Be. 


Mæ⸗ 215 


" Bedziefz Paflerzem Du wirft dich fehr in ber 
nad Swiniami, nid nad. Hofnung betruͤgen. 
duſzarni. J 

3. Bez dolu grobla, bez Wer gewinnen will, muß 
nakladu zylk nie be- feine Unfoften fparen. 
dzie, ' 

ı6. Bez miary lekarftwo All zuviel Arzeney iſt auch 
ftanid-za Trudizne. ungefund. 

37. Bez potrzcby Wy- Wer fid) ohne Noch ent 
mowka, götowe O- fchuldiget, der giebt 


fkarzenie. ſich ſchuldig. 

18. Bez ochoty. nie fpo- Wenn man nicht worzu 
re röboty: Luſt bat, gebt die Ar- 
—AI beit ſchlecht von der 

Hand. 


29. Bez’ ia iakiego pro mo- Zu Hofe fommt auch ein 
toras Y —** nie Gefchicdter ohne Bes 


wfkora u dwora. förderer nicht fort. 
so. Ber’prack, nie beda Ohne Arbeit hat man 
"holze, nihes. Wo Arbeit, 
ba der Seegen. | 


3 Binde tey kokofzy, In — iſt der 
na ktörey Jaſtrzebia erfte am ärgften dran. 
zaprawuja. | 

a, Bicz z piafku nie be- Eine Peirfche aus San. 
dzke. de fann nicht werden. 

3. Biedna Starosdi no- Das Alter pflegt gemei« 

ſeac ie bola koski. niglich befchwerlich zu: 


fepn 
4 Bierz€ wilk y liczo- Der Half nimmt auch) 
ne. gezeichnete Schaafe. 


O4 35. Bite- 


Fe ee 


35. B’temu pfu dofyckiy Verbrenntes Kind-füre 

. pokazad.. tet bas Feuer.‘ . 

36. Blazenfkie rzeczy Man lernet eder Bi 
rychley nis dobre als Gures, 
poymujemy. | * 

37. BlizIza kofzula niẽ Das Hemd if näße ds 
kaftan. ber Rod. 

38. Blogoflawiony Czlo- Ein Sottesfürchtige: 
wiek, ktory Sie Pana or en 
Boga boji. ' Menſch. 

39. Boday cie, zyd mo- Einen boͤſen Nachbar x Ä 
wi, Bög ziym fkaral haben, iſt ber Juber 
Sasiadern. böfer Wunfch. 

40. Boga majac rzekg Iſt Gore bey m‘, wet 
smiélé, niédbam nico frage ich nach bei 
Przyjadiele, j Freunden? 

41. Boga wzyway, reku Bete und arbeite, - 
przykladay. 

42. Bög nie opusci kto Gott verläßt den nichi 
się nam ſpusci. | der fich auf ihn verläßt, 

43. Bogadtwa teraz Geld pflege der T 
przodkuja, a Cnoty einen Vorſchub wi 

















uftepuja. thun. 

44 Brac tam trudno, Da iſt ſchwer zu ni 
gdzie niemalz. . men, wo niches . 

45. Bradia zgodliwi, f2 Wenn Brüder eine find, 
wielkie dziwy. ift groß Wunder. -- 

46. Brzuck tlufty leb ma Ein fetter Wanft hat de = 
pully. ' nen leeren Kopf; (mes, 


nig Verſtandd A, 

47. Büczno a w piety Er prahle und iſt nichts 
zimno. | bahinter. 

| . 48. By: 





- 
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8. By.uie ale, byloby Niemand ift ohne Tadel, 
wizyfiko w cale. 
9..By ai Przygodybyl- Es ift nichts vollkomme⸗ 
by $wiat jako Gody. nes in der Welt. 
©. Bye Kozie na wozie. Dem Tobe kann man 
= nicht entgehen, 


C. 
vw Choxemu krzywda Wer felbft will, dem ger 
ie bywa. ſchicht fein Unrecht. 


52. Chegcemu sic ‚nie Es ift nichts zu ſchwer, 
trudno, echeacemu worzʒu man Luſt bat. 


3. Chee, aby sie mu Er will gebeten feyn. 
kaniano. 

54. Cheefz : Sie ikogo WIN du ohne Furcht 
end, badz nıewin. ſeyn, muft du aud) oh⸗ 

ne Schuld fern. 

s5.Chetfz bye bezjakicy Man muß zuvor fatteln, 
-wady, nie poczynay ehe man reitet. 
.Kic bez rady. 

6. Chcefzli co miec, Willftdu haben eineSach 
trzeba udierpiec. fo babe Ungemach. 
57- ein w drodze nie Das Brod ift auf ber 

diez Reiſe niemals ſchwer. 
sg. Ehleb z ferem zdro- Käß und Brod ift gut 
wemu lepfzy xiiz ja-_ vor Hungersnoth. 
'muz choremu. 
59. Chleb z fola z do- Beym freundlichen Ge⸗ 
bra wola. ficht ift Brod und Sal; 
ein angenehmes Ge⸗ 
richt. 
D5 60. 


a8 ie 


60. Chlop na klaczy jez: Er hats in den Händen, | 
dzi a klacze fzuka. und füche es;>:. 
61. Chlopa kotcein lid Kleine: Leute finiränd 
mierz2. Ä nicht zu verachten. 
63. Chlop firzela,. Pan Der. Menfch benkt, Gott 
Bogkalenof.” - lonkt. an 
63. Chlöpfka rzecz Sila Viel effen iſt iſt bauriſch 
iege: ‘a $ila pie, fzla- und. viel: triuken “abe: 
' checka. . fd. RE 
64. Cho& ıfıke did vidii, Sündige nicht, wenus 
ie czyn, czym $ig gleich: feiner —* 
Bög bræydii. re 
65. od jak owca, a Er ſtellt f ch femme: iR 
tryka jak baran. .- aber ein Schalbᷣdabn. 
66. Chorego pytaig, Wer. was geben geil; der 
2drowemu daja. fragt nicht gern. „ea: 
67. “Choremu sig popra* Die Krankheir/ laͤßt aiach 
wuje gdy smiere bli- vor dem Tode. a 


zey przyftepuje. Ä 
68. Churemu ‚Idrowi Wenn wir geſunb * 
dobrg Radg daja. fo fönnen reirden an 


. dern rathen. 
69. v Chöreby '$mierd Krankheiten ſud des tn 
uprzedzejg. ' des NWorbocheman:. : 
70. Chude wey barziey Hungerige Sliegen«hub 
kai; oo. mägere Laͤuſe Regen 
| ärger. ä 
1. Chudoba Cnoty ie Armurh ſchande wich 
traci. ee 
73. Chuda fara, —* Es iſt eine arme Pfarre, 
ksigdz eleben dzwo- der Pfariherr muß ſel⸗ 
si, ber lauten. 


73. 
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vl was wieinych Eigen Lob flinfet.- 


ie ei brz6gi Stille Waſſer baben tie 
fe Gruͤnde. 
m Nase. prze- Froͤmmigkeit iſt beffer, 
si, Ä denn Gelahrtheit. 
108 z. praodku Der Anfang zur Tugend 
*. s.patym la iſt ſchwer, das Ende 
angenehm. 
wi, Bokora sigma Ben Hofe bleibe man fel- 
u Dwors. ten fromm. 
ota w Pieca sie Die Tugend achtet feinen 
rauhen Weg. 
PORN w nieprzy- Die Tugend ſoll man 
wpochwaly go auch) an bem Feinde 
loben. - 
rr w erynieniu Die Tugend gehet nicht 
‚nie w imie- mit Werten, fonbern 
mit der Thas um. 
* a, to w. Was Gott hat gegeben, 
das ſteckt man in. den 
Kober (Sifchke.) 
)- — miécẽ ta- Was du allein willft wife 
* miey usie fen, das fage: feinem. 


"inte Tubi, toDu- Des feibes Wolluſt iſt 


zubi. der Seelen Verluſt. 
‚ dobre znamy, a Wir wiſſen was guf 
Isialamy. it, und thuns hoch. 
nide 
‚ diie Czlowiek Der Nachtag iſt des vo⸗ 
—** rigen Meiſter. 


86. 
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. Co dzis opusälz, Was du heute fahren 
ee. ro sie —— läßt, das wirff bu 


Morgen nicht erjagen;. | 
87. Co Glowa, to Ro- ©o viel Köpfe, #: die i 
zum. Sinnen. 5 a, 






88. Co jednego potkalo, Was einem begegnet; 
y drugiego potkade fann dem andern auf i 
ınoze. . wiederfahren. : : 

89. Co kogo böli,otym Der- Schmerz lehree * 

mowic woli. den 

90. Co komu milo, ehoc Das uͤebſte , das fie — 
na poly zgnlilo. fte. 

gı. Co kray, to oby- haͤndlich ſittlich. 
czay. IR 

92. Co lacno przyidzie, Was leicht meftehet; 10h 1 
lacno odeydzie. felbe bald vergeßeh, - 

93. Co lepfze zginelo, Das Beſte ift weg, dat 
co gorfze zoftelo. Schlimmfte iſt geblie 


94. Co ludäje radzi ſty- Gas. die Leute gerne: bi 
fz3, temulacno wie- ren, das glauben M: 
rzꝗ. | bald. 

95. Co ma wisiee nie Was hängen foll, ıda& 
utonie, erfäufee nicht... - 

96. Co ma zly poczatek Ein böfer Anfang, a . 
ziy koniec wezmie. böfes Ende. . 

- 97. Co nie dose, tonie Was nicht genug if, eb _ 
zawiele. kann nicht zu viel ſeyn. 

98. Co sig kupi tanie, y Wolfeile Speiſen achtet 
pſom Sig —* man wenig. 

99. Co-sig Iyſo urodzi, Die Natur laͤßt ſich 
Iyſo zginie. ſchwer aͤndern. 








100. 


u aaı 
wo. Co Sie odwlecze, to Verſchoben iſt niche aufs 
"ie ciecze, gehoben. 
öı. Co sig pretko w Was bald wird, vergehet 
zriieci, rie Hugo Sie bald. 
Swikdi. Ä 
102.. Co Sig nezynic nié WasSchande iſt zu thun, 
totezy mowic Das ift auch ſchaͤndlich 


zkodzi.: ju reden. 
103. Co sie fialo, rozflad Was geſchehen, ift niche 
‚Sie nie moze. zu ändern. 


z04. Co tobie nie ınilo, Was Dir nicht lieb ift, 
tego drugiemu nie das thueeinem andern 
czyn. auch nich. 

ros. Co fam fprawicmo- Was du felber hun 
#efs;.:drugiemu nie fannit, das befehle 
ziecay. feinem andern. 

106, Co we Jriie kto w Womit nıan des Tages 
fwey-Glowie warzy, umgehet, davon träu« 
otym Se imuwnocy met einem in ber 
marzf. Nacht. | 

107. Co w $wieto prze- Wer des Sonntags all. 
trawifz,w powfzedne zu mild lebt, dee muß 
dii tego prgypos£ilz. a ber Woche dar⸗ 

e 


n. 
108. Ca Jablöxti zpadriıe, Der Apfel fälle nicht weit 


nie daleko upadnie, vom Stamme, 
19. Co z oczu, to z Was aus ben Augen ift, 
" mysli. \ ‘das ift aud) aus dem 
. | - Sim. 
uo. Cudze rece& lekkie, Mit fremder Hand thut 
nié Pozyteczne. man leicht, mit eis 
gener viel nuͤtzlicher. 


int 


—A 


311; Cudæe zle na Soiſcu, Der andern ihte 
fwoje w ciediu fawie- macht man 












‚my. ZZ unſere eigene!n 
| man, F 
sıa. Cudzymes wolem Du haft mit —— 
oral. Kalbe gepſtügt. - 


113. Cudzego nabywa- Wer dem anderti was 
jac ſwoje ezeflo tra- abzwacken, ber verlich 
eim. | vet oft das Seinige. 

14. Czas pretko ucho- Die Zeit: vergeht· ge 
dzi, amyz nim, ſchwind, und wir it 


der Zeit. F 
115. Czasutraconynigdy Die verfloſſene Zeit ee 
fie ie wrodi. nimmer wieder; 
116. Czas wizyfikowyja- Es ift nichts fo The A d 
wia. fponnen, es kön tal 
ih an die | 


17. Czafem. przy win- Es trifft mandmaßf ba 1 
nym y niewinnemu Unfhukigen: 1.172 den 


Sie doftanie. Sätuldigei;-" I + | 
118. Czafem z Zartuprzy- Aus bem Scherg or ; 
chodzi do Prawdy. oft ein Ernſt. 77° 
119. Czafu Woyny sie- In Krie, at retiege Er 
mafz Rzadu. Ä Regime wo. 
120. Czafu fzczescia boy Sn gutem one ehr = 2 
sie rtielzezescia. | dich nicht. EEE 


121, Czciy Bory, mofty, Ehre die Berge ih bie © 
'chcefzli mie& grzbiet - Brücken, -- will: da“ 
proſty. haben geraden Akten: 

123; Czafa pogody, boy Auf der Reife koͤmmt ein 
. sie wielkiey wody. Reiſemantel gugat. 





123. Cre- 
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13. Czegobarzozgdamy, Was einer gern haben. 
tegosiefpodtiewamy. will, das hoft er auch. 
ag. Czego. ıli6 znamy, Wovon man nichts weiß, 
tego ie Z3damy. darnach bat man fein 
Verlangen. 
125. Czego oczy rlie wi- Wasdas Auge nicht fieht, 
dzg,tegofercu die zal.  berrübt das Herznicht. 
126. Czego Panowie na- Wenn bie Herren fid) 
"warzy tym fie Podda- fchlagen, müffen ihre 
di POperz. Untertanen die Haare 
— darzu geben. 
drei- iak kania na Er wartet mit groſſem 
— Verlangen. 
128, „ai: fie die po- Unverhofft tömmt oft. . 
\ —— ‚to —* 


29. —— fig newa Jung gewehnt, alt ges 
a vapiie, ! ym than. 


130. Crepo 3 z mlodu Was Hinshen . nicht 
siid-nsuczylz, na fla- lernt, das wird ber 
rosE darmo. Hans nimmer lernen. 

m. Czeflo gdy kto cheé Was einer willverbeffern, 
Pop to jelzeze das macht eroft ärger. 

0 

132. Czeflo, fie fmetek Freude ift oft vermiſcht 
z welelem mielza. mit Traurigkeit. | 

33. Cztery katy a piec Vier Winkel, und ber 





piety. Ofen iſt das fuͤnfte. 
Es iſt uͤberall ledig. 
ei Czlowick tak, Bog Der Menfch denckts, 
inak. Gaoottlenckts. 


135. C2yia 
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135, Czyia fıkoda, tego Wer Schaden gar; ü 















ygrzech. - bat duch. Sünder: . 
‚136. Czyrigc dobrze, fie Thuerecht und —* 
boy $ıe nikogo. wand. 


u D. u au 2 B 


©. Dajac zyfkuje, kto Was einem.Guten Br 
godnemu daje. tes gefchieher;, das 
| koͤmmt. man mis Wir 
cher wieder... | 
i238. Dalei Bog dary, Was bir Gect ben 
zazyway miary. das brauche R 
139. Dar za Dar, a dar- Eine Gunft ift ber. ei 
mo nic. ' werth. —8BNw 
140. Darowanemu ko- Einem gefchenfeen.# As 
Kiowi nie patıza w foll man nicht feheikigl 


zeby. Maul. ru: 
141. Debowa wie uczy Ein Prügel (euer: 
sobie; brzozowa ro- ten, bie Ruche.-giei 
zum dawa, . Verſtand.  .: 
142. Dla przyjaciela no- Mit neuen — N. 
wego nie opulzczay man wohl le —X 
flarego. aud) die alten Hair gut 
zu behalten. u. -...# 
143. Dla Sciezki goscirica w des. Sußfieime ae, 
sie opulzczay. _ fen verlaß Die: Sant 
ftraße niche. — 
144. Diugosi Sie dobre pa- An das Gute: 
ınieta, a zle ielzcze man lange, aber 


dluiey. "das Böfe noch läng 
145. Die 
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us. Diutnik wefolo bie- Ein Schuldner nimme 
sze, fmutno oddafe. freudig auf, und giebt 
Be betruͤbt wieder. zuruͤck. 
146. DoBoga, gdy trwo- Zur Zeit ber Noth ſu⸗ 
ga. chet man Gott. 
147. . Dobra ſprawa nié Eine gerechte Sache be⸗ 
potrzebuje wiele low. darf nicht viel Worte. 
148. BobiawolazaUczy- Man muß den Willen vor 
nek ſtoi. bie That annehmen, 
249. Debra fprawe fobie, Was Gut iſt, das gehoͤ—⸗ 
opsczog radzi pızy- retuns, was Boͤſe, bas 
. ezytamy.-ludziom, baben andere getban. 
150. Dobre daleko flu- Das Gure hoͤret man 
chaß;azle jelzcze da- weit, das Boͤſe noch 
ley. weiter. 
ıı. Döoßee Imie, Wis- Ehre, Glaub und Aug 
ra :7:Oko, zartu nie leiden feinen Scherz. 


.. Gerpig. 
33; —* Sie ſamo Gute Worte muͤſſen boͤſe 
chumli/ zlemu Zale- Waare verkaufen. 


cerfia potizeba. 
253. 1Dobfemu piwu Gut Bier rufe fich felbft 
wiéechy Kie trzeba. aus. 


154. Dobto:nalepiey po- Fin Ding wird am beſten 
znad,kiedygoniieltaje. erkannt, wenns weg ift. 
155. Dobey, kiedy Sie Wenn ein Frommer gott⸗ 
pocaæmũe pſo ac, przey- los wird, fo wird er 


die nagorlzego. ärger als alle andere. 
46, Dobrych Kid wiele. Gute Leute find dünne ge- 
DE fe 


| P 157. Do- 
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157. Dobrym fzkodzi, Wenn Pie Boͤſen 
kto ziym odpufzcza ſtraft hingehen,-& 
Ä gereicht zum Scha | 
ber Guten. + ei 
158. Dobray rofkofzy na Fromme $eute haben % 
swiecie malo, Przy- ber Weltmehr boͤſe 
krosci dofy& majg. gute Tage, 2. 
159. Dobrzé wfzedy, lé- Man geh nach Often z 
pieydoma, Hizlikedy. Weſten, zu Haus il 
> doch am allerbeften‘ 
160. Domowego zlodzie. Bor einem Hausbiebfi 
ja nikt Sie niouftrzeze. ſich Feiner ‚hüten. . 
161. Dopiero koniowi Du willft einem Gut 
owfa, kiedy chce ise thun, wenn man ſche 
do pfa. nichts mehr bedarf. 
162. Dwiema panom ra- Niemand. fann. :zw 
zem Auzyd trudno. Herren dienen. - 4 
163. Dziurawy wor tru- Einen löcherichten Ge 
| dno napchad. vollzuftopfen iſt fh 


F. 


164. Frafunki præed cza- Sorge macht ale: vor 
ſem $iwizae 'przyno- Zeit. KL 
fz3. ; 

165.. Fortel na Hardego, Einen Stolzen rorift, nn 
nic nie dbac o niego. - am beften ab, wenn, 












man ihn niche achtet. . 
166.. Fortuna czefto Ro- Gluͤck ift oft‘ ber wo 
zumowi Iptzeczy. nunft zuwider. 
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| G. 
67. Gadu, Gadu, a pi Mit Plaudern verlieree 
w krupy. man viel. 
68 Ganige kupie, chwa- Der Käufer tadelts, der 
lac przedac. Verkäufer fobers. 
69. Gardzie Sig ikim Man fell niemand ver» 
je god. - achten. 
70. Gdy kota my (zy nie Wenn die Katze nicht zu 
czuja, befpiecziiie ſo. Haufe ift, fo tanzendie 
- bie barcujg. Rauſe auf den Baͤn⸗ 
en 
1. Gdy pieéſka bija, Man ſchlaͤgt wohl auf den 
slidch $ie lewek boji. Sad, man mepnt aber 
den Efel. 
172. Gdy. Sie drzéwo Wer da fälle, über den 
obali, kazdy wiory läuft alle Welt, 
' zbiera. 
* Gdy fie trafi co In zweifelhaften Sachen 
' watpliwego, czyn,co ſoll man das ficherfte 
jeſt nabelpieczuiiey- erwaͤhlen. 
fzego. 
3274. Gdy ſobié Iudzie Willtdu wiffen, wereiner 
k podpija, w ten czas fen, dem bringe einen 







pornac fantazya. Rauſch bey.. 
5. Gdy wiatr nie Au- Schafft nicht der Wind 
,2y, do wiolel, dem Schiff den Flug, 
fo find die Ruder -gue 
genug. 


| Gäys nafwobodzie, Denf, baß ber Wohl⸗ 
mysl o przygod?ie. ſtaud ſich kann aͤndern. 
. Gdys Sie naboznie Andaͤchtig gebetet, iſt halb 
| modlıl. jak by$ na po- verrichtet 

iy arobil. PP 2 178. Gdrie 









u. 
178. Glie eie radzi wi- Man pr‘ 
dzg, tam die czefto nicht zu 


byway. - fen, N 
ı 179. Gdäid &ienko, tam Ws der Band 
sie rvie. ſten ift, de 
mann * 3 
180. Gdiie dobr2e, tam Wo es einem‘ 
- Oyezyana,  : da iſt gi 


isn. Gdaié dwiema na- Wo zween effen, 
zotujg, y trzeäi- fie - —— 
Ed u den. > 


—* Gatie diobet ride Wo der Te 

- ‚moie fprawie,tamba- fömmt, da 
be posle. ale Weib. 

183. ‚Gdtie iedzg tam Wo man iffer, = 
„ iedz, $dzie pienigdze _miteffen,mwo 
liczg, tam nie zawa- zählen, Pan! 










dray. gehen.” 
184. Cie kogo dole- Mo weh, } 
° ga,tam y'rgkasigga. —J 
185. Gdzie milo, tam Wo das An— 
beay, gdäid boli, im die Auge — 
* J— 
Hände | 
186. Gdäl;riemälz, y Wo niches iſt 
. Krol sie weimie. Kaifer fein 


187. Gdzie die-mozelz Wo man nichek 
Pizefkoczy6,tam pod- fpringet, ſoll 
i. terkriechen. 
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88. Gdzie Pan Bog Ko- Wo Gott die Kirche baut, 

|- Kiol badıje, tam Dia- da baut der Teufeleine 
bet Kaplice Itawia. Kapelle. 

9. Gdzie Sie. diegodzi Wo man nicht Fam kla— 

o krzywdedomawiac, gen, da muß man lei⸗ 

„tamı, fg ‚godzi, abo den. 
.. muß degie 

90. "‚Gdgie wawola pa- Wo ber Muthwille regie- 
nuje, tam sliewinnose ret, da hat Unfchuld 
$zwankıie. wenig Schuß. 

191. Gdzie zle przypad- Freunde in der Noth ges 

‚Ki, tam Przyjadiel ben 25. auf ein Loth, 
‚xzadki... folls aber ein harter 

Stand feyn, fo gehen 

: 50. auf ein Quintlein. 

u2, —* ogon ı rzadzi, Wo ber Schwanz regie- 

tal: a bladzi. vet,bairret das Haupt. 

193. Gdzie wiele rak, Viele Hände machen leich⸗ 
tan — robota. te Arbeit. 

194. Glodnemu chleb na Woran man gedenkt, da⸗ 

x mysli. von redet man. 

5. Glodaych y mucha Dem Hungrigen iſt auch 

;. „powadzi. eine Fliege im Wege. 

96. Glod wide naucza Hunger ift vieler Künfte 

konu dokucza., $ehrmeifter. 

97. Glowka by Makow- Ein mwohlgeftalter Kopf 
ka, a Rozumu by na- hat oft wenig Wer. 

u ‚plwal.. ftand. 

198. Glupi, kiedy milczy Stillſchweigen ſteht am 
za madrego uydzie. beſten an, dem der nicht 

nuͤtzlich reden kann. 


P3 199 Glupi 
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199. Glupi daie, madry Ein Narr giebt. und 
bierze. Kluger nimmt 
200. Gosc rlieprofzony Ungebetene Gäfte fegr: 
siie barzo bywa ucz- man hinter die Thuͤr. 
czony. " W 
201. Gosciu w golpo- Man foll ſich in frem 
darfkie rzeczy nie Händel niche miſcher 
wdaway $ie, ıniey [we . % 
na pieczy. Ku 
302. Gofpodarz kazdy w In feinem Haufe) ift ei 
domu fwoim Pan. : jeder ein Herr. 9 
. 203. Grzechy Mlodosci Was man in ber Jugen 
karz€ Pan Bog, gdy gebraut bat, das mufe 
ftare kosci. man im Alter entgelten 
204. Gotowe Nielzcze- Wo boͤſer Rath, da gewif 
cie zla Porada. einungläd.. - =: 
205. Gotowé .Zdrowie Auf gute Kennmiß: be 
kto Chorobg powie Krankheit folger guti 
















ur 
206. Hetmanem woy- An einem guten Felbherc 
ko ftoi, [ ren iſt viel gelegen, ı 
207. Ja o cébuli, ty o Ich rebe von Enten mb‘ 
croſnku. du von Gaͤnſen. 
208. Jaje che€ bye medr- Das Ey will kluͤge ſeyn 
fze niz kokofz. als die Henne. :-. .: . .. 
209. Jak die widza, tak Wie fid) einer aufführet, ; 
. dig pilrg. | fo hält man’ von ihn; 
aro. I olftro fpusci, gdy Auch eine Piftol-Hulfter 


Bog dopusßi. ſchießt loß, wenns Gott 
| | zuläßt. 7 
au. I fam‘ 


231 


wu I famBog die bierze, Wo nichts ift, da hat der 
gäzie, Sc male: Kaifer fein Recht ver- 
lohren. 
—* 1 Arayiei igol. Er fcheeret, nimmt aud) 
gar alles weg. 
ı. Ja o Pawle aono Ich rede vom Paul und . 


Gawle. er vom Gaul. _ 
14. Jek dudy nadmielz, Wie du die Sadpfeife 
tak zagraig. aufbäfef, fo gehet fie 
5. Jak poxdrowilz; tak ie der Gruß ift, fo ift 
ri podzigkuig. auch der Gegengruß. . 
16. Jak fobie poscieleiz, Wie man fich better, fo 
„tak ie wyäpilz. wird man aud) fehle 


fen. 
7, Jak to ztodziey, co Der Hehler ift fo gut wie 
en tak ten co ver Stehler. 


* zosicjefz, tak Wie man füet ‚ fo wird 
bedzielz iriiwoweal. man audy erndten. 
ag. Jak zyl, tak ſkor⸗- Wie gelebt, fo geftorben. 

.ezyL 
220. Jaka praca, taka Wie die Arbeit, ſo der 


placa. Lohn. 
a,’ Jaka fpowiedz, ta- Wieman beichtet, fo wird 
kie rozgrzelzenie. man abfolviret. 


233. jaka miarka . mie- Mit dem Maaß, damit 

aa -taka© odmie- man miffee, wirb eis 

nem wieder gemeffen. 

* Vlie drzewo, taki Wie der Baum, ſo die 
owoc. Frucht. 


= | D4 324. Jaki 


22 Pe 


seh Ten ‚ki kram. Wie der: Beni, * | 
auch der-Dienen  °- % 

225. - „Jako. eig moge, Es mag recht. obere: ' 
.cho: -y praez noge. ſeyn, wenn ich nur ve b 












Dbermann bleibe... 
326. Jakby mu noz w As wenn man ihm .eitı 
ſerco :wraäil. Meſſer ins Herz ftieße,; 


227.. Jakby -mu 0 zela- Er vernimmt ialches. 
znym wilku baial. 
228. Jako zagraig, tak Wie man auffpiefe; s h 
ſkakac. ſoll man tangen. 
* Jako mozemy, nie Wie wir koͤnnen, 
jako chcemy. . wie wie wollen. 
330. Jeden blazen wielu Ein —— 
„poczysi. ren. 
231. \eden: glupi co ze- Basein Norrnerberbe, 
pfuie, tysiae madrych das koͤnnen ihrer Tem. 
.. Nie.naprawi. -fend nicht erſtatten. 
232. ‚den krowe za ro- Einer hat den Werbeuß, I 
. gi trzyma, a drugi j ja der andere. ben Sem, 
- doji. 
32. Jeden za osmnasdie, Einer ift fo gut äis * 
a drugi za dwadzic- andere, 
$cia bez dwuch. 
“se Jens nOB w Gro- Er ftehet mit eine de" 
im Grabe, , wg 
* reka glafr. Er machts wiebie Kahen, 
: eze, drugg policzkuje. bie vorn lecken, Dineen 





Ä fragen. 
236. Jeden madry floi za Ein Weifer ift Beffer ai 
diiesięc glupich. zehn Narren. 


237. Jen: 
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Br JWdna iafkofka iſié Eine Schwalbe macht 
przynofi wielny. feinen Sommer, 

8; Jednemu £g zmiele, Einem wird es Hein, dem 

. —— fie fkrupi. andern grob gemahlen. 

139. Jedno zwinge, dru- Es ift nicht wohl zu ge 

gie aminxc. brauchen. 

140. Jdnemu fzydta Einer hat weit beſſer 
golg;:= drugiemu y Ofüd als der andere. 
brzytwy niechca. 

aqu. Jednemu nazbyt, Einem giebt man zu viel 
. a dugiernu mic. und dem andern nichts. 

mas: Jedeo. Lekärftwo Eine Arzeney fann für 
sie leczy wizyfikich alle Krankheiten nicht 

‚&höröb. dienen. 

243. Jedno rydel a mo- Sie bleiben gute Freun- 

eyka ich roꝛerwac be bis in den Tod. 
‚mode: 

244 I6n0 Safa, a dru- Der eine will ba, ber an- 


- gie do Lafa. dere hier hinaus. 
245. Jecis fzwiec, patrz Beurtheile nicht,’ was 
fwego kopyta. über deinen Veſtand iſt. 


226. Jeizcze daleko wie Es kann noch vor Abend 
czor, niewielz, czego ganz anders werben. 
doczekafz. 

il. Jelzczd Pan Bog Der alte GOTT lebet 


zyje. noch. 

2. Yelzcze &e nie uro- Es ift noch nichts baren, 

“ dzilo, a juz Sie ochrz⸗ und bie $eute reden 
&ilo. ſchon davon. 

200. IKlzcze Sie ten nie Der iſt noch nicht gebo⸗ 
urodzit, coby $wiatu ren, ber allen Leuten 
dogodiik, foll gefallen, 

P 5 250, 
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250. Jle kto ma dierpli- Dasift fein kluger Mamn,/ 
wosdi,tylemadrosdi.  dernicht was leidenkan. 
381. Im daley w Las, {fe länger man ſich zanft, 


tym wiecey drew. je ärger ift eg... -' 


253. Jm kota barziey Je mehr man einem. 


glalzczeiz, tym bar te Worte giebt, je-ör. 


ziey. Ogon wznoSi: gerift er. :. - 


253. Jm kto godrtieyfzy, je höher man iſt/ jemehe: 
tym ma bye pokor- I man ſich bemüsp- 


. Nieykzy. 2 
254. Jm kto- nicueren. Je ungefihickter einerif, 
fzy, tym $miellzy. je frecher pflegt er zu ſeyn. 


255. Informacya dare- Ohne Berftand g 17 IT 


mna, „kiedy rozumu ehren und term’ 


niemalz. ſchlecht von ftatten. : 
256. Jnaczeymowi, i ina- Er redet fo, und meyalt 
czey mysli. es andere, 
257. Infza By£, infzazda© Ein anderes ift ſeyn, ein 
„Sig dobrym. anberes dafuͤr ange 
ben feyn. 
258. Infza czyrüic, infza Wer etwas faul und eb 
mitrgäye, | gethut, der verdirbern 
Zeit. 


359 Juz po nas. | Es iſt ſchon mit unsge | 


than 
260. Juz to glod wielki, Es muß ein großer Sem. 





"kiedy wilk wilka ie. ger fenn, wenn’da" 


Woif.den andern frißt. 


261. Jwanie dalet ko- Es duͤnget fein Miſt den 


‘ fiom? Dalem Panie: Acker fo wohl, als den 


“ poydei ia fpatrze; poy-_ ber Herr mit feinem. 


de ia wprzod Panie. Süßen drauf traͤgt. 


n 
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262. Kararlie ziego nié Kein Boͤſer bleibt unge- 
midi, ſtraft. 

263. Kazal Pan, musial Auch der Herren Gebot 
ſam. gilt nicht allezeit. 

264. Kaida lifzka ſwoy Ein jeder lobet feine 
Ogon chweali. Waaren. 

265. Kazdy Blazen fwo- Einem jeden Narren ge 
jem firojem. fälle feine Kappe. 
266. Kazdy Czlowiekga- Ein jeder hält feine Zeie 

di ſwoy wick. vor bie ärgfte. 
267. Kaidy Dudek ma Ein jeder hat feine Feh⸗ 
Swoy czubk. ler. | 
368. Kaödy ma fwego Ein jeder har fein befon« 
mola, cogogıyzic.. deres Anliegen. 
269. Kazdy kur na fwo- Einjeder Hahn iſt auf feis ° 
jim miedifku Smialy._ nem Miſthaufen kuͤhn. 
270. Kazdy ptak vedlug Ein jeder Vogel ſingt, wie 
nofa fwego ipiewa. ihm der Schnabel ge⸗ 


wachſen iſt. 
271. Kaide Pytarie ma Wie man fragt, ſo ant- 
fwoje Odpowiedz. wortet man. 


”7. Kazdemu "fwoje Einem jeden gefällt das 
mile, chod na poly eine. 
zgniile. 

73: Kaidemu fwoy Ein jeber denkt, fein 
krzyz zda sie by&na- Creuzt iſt das größte. 
delzlzy. 

274. Kazdy Gofpodarz w Ein jeglicher in ein Herr 


ſvym domu Pan. in feinem Haufe. 
575. Kazdemu Sie [woie Ein jeder Schäfer lobt 
podoba. feine Keule. 


276. | 
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276. Kiedy:: gbur sis Wenn ber Bauen nid. 
musin tsdy ani reki, muß, fo rege er when. 

| arfi nogi die rufzy. Hand noch Fuß -- 

277. Kiedy gra w nalt- Wenn das Spiel ame: : 
pa tedy przeltac, Ir ift, fol man u “ 

ren. : | 

378. Kiedy pienigdze Wenn ‚das Seh redet, 
mowig, drudzy mu- muß. ein {RER dat 
{za gebe ſtulic. Maul halten, | 

379. Kiedy przyidzielz Wer. unter. bie. RA 
miedzy wrony,musifz koͤmmt, mußt we 
krakad iako ony. heulen. . rag ; 

“280. Kiedy Sig Iyka dra, Man muß dan Ci 
w ten czas ie drzyy. fhmieden,. waihutt 

warm ift. 

281. Kiedy luk barzo na- Wenn man ben: Bogen : 
prieſz, tedy sig zer- allzu hoch ſpannet / P 
wie, beide er. ::2:A cc: 

282. Klamey debrey po- Ein Lügner muß an 
trzeba pamięci. Gedaͤchtniß hahen. 

283. Klin ‚Klinem wy- Dölee mit Boͤſen — 
bic. | 

284. Kociol garcowi Ein ee heiſt ben Frans 
przygania, a oba gangobr. el Ber 
fmola. . co 

285. Kogo zie profzg, Ungebetenen GiBena Ä 
tego kijem wynofzg.: ſet man. bie Th 

8 

286. . Koga fümnienie Wer - ein. gut 
nie ftrofuje, przed ad hat, der ftelfes chim 
wolany Zartuje. : . . : : Dig.ners Gericht. uud 

387. Komu Bog. poma- Gottes Huͤlfe übergeifle 
ga,ten wfzyfiko prze- alles. 
maga. 28 Ä 
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88: Kom Bogrozumu Verſtand laͤßt ſich mit kei⸗ 

ud Aal, koval mu go nem Trichter .einrric). 
lid ükuje, tem. 

8." Körlie'rzadtie we- Ochſen regieret man mie 
"dzami, indzie madıy- Strieen; ‚ die Men— 
mi Bowani. fchen aber mit Wor⸗ 

ten. 

390. —* to pokaze. Das Ende träge die Laſt. 

agı. 1 Kiedy Sie Iyka dra Man muß die Zeit wohl 
via den czas je drzyj. in Acht nehmen. 

292. Kösita Kofa, Chlop Ein jeder finder feines 
‚na Chlop:. gleichen. 

2047 Kosciot odarlzy, Er reiſſet von ber Kirche 
;: Plobahig ‚pobiia. ‘ab, und befleidet da⸗ 
mit die Widem, 
wu "Karta doie proino. Vergeblich etwas arbei- 

RT ten. 

295. Krotkoawezlowato. Kurz und nachdruͤcklich. 

296. Krö-bywa na wo- Das Gluͤck ift veraͤnder⸗ 
æieby wa pod worem. lich. 

KY. Ktochce vygrac ga· Wer gewinnen will ‚muß 
iioro, mufi wazycka- zuſetzen. 

"zöra. 

298. ‚Kot nie lowny, Wer effen ril, muß nicht 
Chlop niemowny, ſtill ſthweigen. 
"tzefto glodny. Ä 

299. :Krowa, ktora barzo Bey mandjen fü nb viel 
Nery, fie wield mle- Worte, wenig That. 

ika duwa. 

300. Kiuk Krukowi oka Ein Rabe hackt dem an« 
* Kid wykluje. dern das Auge nicht aus. 


301, Kia 
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' 301. KtoBogu wiary nie Mer Gore nicht treu 
‚doehowa, ten ani lu- wird weniger den Men 
dziom. fhen freu feyn. : 

302. Kto brzuch. nazbyt Ein voller Bauch ſtuhbet 
‚tuczy, nie barzo Sig nicht gerne; 
uczy. 

303. Kto chodzi po no- Die Nacht iſt niemanl 
cy, fzuka kijowey nie- freund. 

304. Kto co czyni praez Wenn man was bukdı 

| ‚drugiego, tak waiy einen andern thut; # 
jak przez $iebie fa- fo viel, als wenn mai’ 

. mego. es felber gethan hätte, 

"305. Kto co dobrze u- Was einer gelernet Hi: 
mie, „tego Sie niech Das foll er treiben, 
uymié. 

306. Kto cudze Iyczko FremdeSachen muß men 
ſtraci, rzdınykiem immer theurer bey 
fwym przypladi, len. 

307. Kto czego nid ro- Unmiffenheit mache Wen 
‚zumie, temu sig dii- wunderung, 
wuje, A 

308. Kto cꝛego nie Ein Undankbarer iſt aich 
"wdzigezen, ten tego werth, daß man’im 









| y nie godzien. Gutes thue. 
309. Kto dal zeby, day Gott gab die Zähne, f 
chleb do geby. a er aud) Drag 
en 


310. Kto drugiemu zle Boͤſer Rath trifft den am 
radzi,temu to wprꝛod eefen, der ihn gege⸗ 
" zawadzi, J N. 
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» dwu zajgcow Wer zu viel haben will, 
‚ Zadego nie . dem wird gemeiniglich 
rydi. nichte. 
> grolza nie ofz- Wer das Wenige nicht zu 
a, do Ziotego Rath haͤlt, der fandas 
rzydiie. Mehrere nicht haben, 
o komu dol ko- Wer einem andern Gru⸗ 
fam wen wpa ben macht, fällt felber 
hinein. 
> korfia die ma, Wer fein Pferd har, der 
omupiefzo cho- mag zu Fuß geben, 


kEniwo je, leni- Wer langfam iffet, ber 
z.robi. - arbeitet aud) langfam. 
»liſa w worze Man foll feine unbefehene 
e; pfa abo kota Waaren faufen. 


ije. 
> ma brzakacze, Wer da hat was da klingt, 
fkakacze. der befömmt auch was 


da fpringt. 
3 dosd ie, dose Wer viel it und trinkt, 
ten w rozum nie der befömme einen 
magern Berftand. 
o kogo miluie, Den guten Freund'n laß 
eg nie czuie. ihre Weife, baff” fie 
nicht drum, fo bift du 


weife. 
maferzChlebem, Käfe und Brod iſt gue 
mrze glodem. vor Hungersnoth. 


to maly datek Wer mit Wenigem vor⸗ 
ii, do wieklzego lieb nimmt, der be 
ca dajgcego. koͤmmt das meiſte. 

322. 
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. 392. Kto ınieczem wo- Wer bas Schwerb num; 
juje, ten od miecza der wird vom Schwert 


ginie. / fallen. 
323. Kto moenieylzy Wer den andern 
ten lepfzy. ſteckt ihn in —8 


324. Kto mowi,.co wie, Wer von andern Leuten 
fwych sig wad dowie. redet, der muß auch von 

ſich felber reden hoͤ 

325. Kto moze byc [vo Wer fein eigner Herr fep 
im Panem, niech nid ann, ber werbe Edi 
bedzie czyjem pod- nes andern Unter 
danym. 

326. Kto muruie buduie: Wer auf die Dauer ei. 
kto z drzewakleci,o- Bauen, ber. muß 
gien niedi, Haus laflen mau: 

327. Kto niema konia, Wer fein Pferb har, der J 
niech piechotg chodzi. muß zu Fuße gehen. , 

328. Kto nie fkolztowal Wer das Bittere: 

‚ zlego, niegodzien do- gekoſtet, ber iſt dei 
brego. Süffen nicht werth.· 

329. Kto nie byl podda- Wer nicht gebienet 
nem, rzadko bywa der wird fid) faum 
dobrem Panem. bie Herrſchaft fait 

fönnen. > 

330, Kto niccheé dac, Wer nicht geben will, (73 
wodt zuaydzie Wy- F . eine Entf E 
mowke. 

331. Kto.ni@ ma co dac, Der Yme muß Abiek 
musi u drzwi ſtac. bahinten ſtehen. 

332. Kto nid ma, nie ſtra- Wer nichts hat, wirba 
ci. nichts verliehren. 
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g3. Kto nie ma pienig- Haſt du nicht Geid, fo iſts 
dzy,nadierpiäigredzy. übel mit dir beftelle. 
34. Kto niecnotliwie Wer laſterhaft lebt, Eome 
. zyie, - aiecnotliwie lafterhafe um. . : 

zginie. - . 
335. Kto akiem nie doy- Wer nicht. zufiehet, der 

rzy,. mielzkiem do- muß es bezahlen,  - 
. dosy. ':, 
336. Kto; pierwizy, ten Der erfte,der befte, 


leplay, ' 
337. Ktp. pod kim dolki Wer einem andern eine 
kopie, Am w nie Grube gräbt, der fälle 
wpada; : felber darein. 
338. Kto.praki chowa z Der da Vögel hält Sin- 
pifku,bedzie mial ono gens halber, der wird 





w zylku, das haben zum Ge⸗ 
en winn. 

gig. Kıp pyta, uiid rad Wera frage, ber giebt 
daje. «. nicht gern. 


940. Kto pozno przy- Wer nicht koͤmmt zu red). 
chodzi, fam fobi€ ter Zeit, der geht die 
 akodzi. | Mahlzeit quite. 
‚34. Kto rad gra w Kar- Es fpielen fid) eher zehen 
ty, miewa leb odarty. arm, denn einer reich. 
342. Kto. rano vſtaje, Morgen » Stunde hat 
temu Bog daje. Gold im Münde, ' -: 
343. Kto Rodzicow nie Wer feinen Eltern’ nicht 
Aucha, kata fluchad will folgen, der muß 


musi. dem Henker folgen. 
344. Kto Sig barzo sili, Wer was zu ditzig an⸗ 
prętko uſtac musi. ‚greife, ivird8 bald un⸗ 
gethan muͤſſen laffen. 


345. 
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34. Kto Sie modlid nié Wer’ nicht beten F 
umie, siech id2ie na ber werde ein Schiff: 
morze. mann. v9 
346. Kto Sie na fwoy Wer auf feine Klugheit 
Rozum ſpuſzcza, baut, der iſt mehr 
pylzay raczey a nie als flug. 
ma 
347. Kto $ ie na gorgeym heit teßrer en | 
fparzyl, na zimne ſichtigkeit. £ 
Amucha. Ze 
348. Kto fig raz przenie- Wer einmal ge 
wierzy, temu potym dem glaubt man niche 
nikt Hiewierzy. mebr. | 
349. Kto Sig faın do U- Angeborhener Dienfts 
Aug wpralza, zadney dienet nicht viel Danf, 
dzieki nie odnalza. 
350. Kto $ie nazbyt ofia- Wo viel Complimenten, 
ruje, abo juz zdra-- da viel Salfimenten.; 
dzil, abo Sie zdradzid | 
gotuje. | 
351. Kto Sie w Niefzeze- Wer im Unglüd id, 
$ciu $mieje, jabym tak ift niche reche ing; ; 
.  rzekl, ze  fzaleje. 
‚353. Kto Sila mowi, ten Wer viel redt, ber 8 
fie wymowi. rede ſich bald. ,. 7” 
353. Kto $ila oraz zagar- Wer auf einmal: Wi 
nac chce, malo abo will faffen, muß das 
lic nie dotrzyına. meifte laffen. | 
354. Kto sila obiecuie, Wer viel verfpricht, bee r 
malo daie, giebt wenig. 
355. Kto fmaruje, ten Wer da fihmiere, de 
jedzid, fährt. 
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Kto fobie ziy, ko- Wer ihm felbft nichts 
"muz bedzie dobrym? Guts thut, wen wird 


ers thun? 
7. Kto Buzy,Wolnose Wer da dienet, begiebe 
tradi. fid) feiner Freyheit. 


sg. Kto Auzy z lafki, Wer auf difcretion dies 
u-tego bywa mielzek net, dem lohnet man 
plafki, mit "Barmperzigfeit. 

159. Kto fwawolrie zy- Auf böfes eben folget 
je, fwawolnie girie. auch boͤſes Ende. 

360. Kto trzyma z Dwo- Mit groffen Herren iſt 
rem, ‚przypladi fwem nicht gut Kirſchen efe 
worem, fen. 

‚61. Kio w karczmie Au- Wer im ( Kretfchem) 
'Zy,temu w browarze Kruge Diener, bem 
placa. zehlt man im Brau⸗ 

| hauſe. 

362. Kto w piécu lega, Niemand ſucht den an⸗ 
ten ozogiem drugie- bern hintern Ofen, es 
go maca. ſey denn, daß er ſelber 

da geweſen. 

83. Kto zawfze wierzy Wer leicht glaube, ber 
kazdemu, czefto nie wird aud) leicht betros 
przychodzi kfwemu. gen. Ä 

364. Kto zawfze jedno Mer immerzu ein Ding 

prawi, nié barzo fig treibt, ohne Ruhm 
Bawi. bleibt. 

65. Kto z Bogiem po- Wer mit Gott mas an⸗ 
czyna rzeczy, uniego fängt, dem fanns nicht 
bywa na pieczy. fehlen. 

366. Kto z kim naklada, Gleich gefangen, geich 

v rovagꝗ kare wpada. gehangen. 

| 2a 61. 





367. Kto zlego nié za- Wer bem Böfen 
brania, gdy mod, . fteuret, fo er 
ezynlie nakazuje. der will es 

: 368: Kto zlote gory Wer güldene: 
obideuje, y olowis- ſpricht, 5 ! 
zu 


nych nie da. - bfeyerneni 
‚ 369. Kto zlym ’poblaia, Wenn der Schäfer bi 
dobrych uraze. Wolf lobet, fo 
- ee feine Schaafe 


370. Kto z Przyrodzeriia Eine Gans flog il 
glupi, y w Paryzu fo- "das Meer, eine 
: bieRozumu zie kapi. Fam wieder her, | 
371. Kupilbym wies, Ich kaufte wohl das 
ale picniadai gdies. zus ih nun | 
1b, * 
372. Kucharz glodem nie. Ein Rad) wird nicht. 
. umrze, gers fterben., 
373. Kur .na’ fwoim Ein Hahn fingt 
$mieäifku smielzy. a feinem Mi) 
” fen.: 


. 394. Kurowi danogrze- Je mehr man ihm 
de» aon chce wieig. je ärger wird er. 


L. 


375. Lacno. kiy 'nalese Man finder Te 
kto chce pfa uderzyc. Prügel, wei 


“| 





376. -Lacno fobid fzacu- Was einem niche fat 
jemy, czego lacno : “wird, bas acht 
dollajemy -. nicht groß. m 


. 
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jr. Lakomy, gdy u- Vom Geljhals hat man 
mrze, w ten czas nay- nicht eher den Nutzen 
pızydatifieyzy lu- als nach bem Tode, 
dziom. 
48. Laſka Pariika na Herren Gunft, Aprillen 
pfirym koniu iezdzi._ Wetter, reitet auf eis 
nem bunten Pferde. 
179. Latwiey innym po- Man fann eher andern 
tadzic.niz fobie. $euten rathen, als fich 
felbften, 
389. Latwiey sig cz&go Man fann ſich eher was 
maloäye, niz odlozyd. angewöhnen, als ab» 


gewöhnen. 
381, Lekarſtwa nid za- Arzeney hilfe nicht, wenn 
wize poın0g3. man will, 
382. Lekarftwo czafu Arzeney hilft mit ber 
potrzebuje. Zeit. 
383. Lekarzöw na swie- In feiner Zunft giebes 
‚, did nawigcey, mehr Behnhafen, als 


| unter den Yerzten. 
84. Lekkomowny lek- Wer unnüg ift in Wor⸗ 
e koczynany. ten, ift auch unnüß in 
h der That. 

"85. Lekkie rozumy na $eichrfinnigfeit baut in 
povwiẽétrzu budujg, der $uft, und ber Wind 


viatr tez to obala. wirft alles nieder. 

386. Leniwemu zawzdy Wer nicht gern arbeiter, 

 $wieto. mache ſich bald einen 
Feyertag. 

397. Leniwy dwa razy Ein Fauler muß zwey⸗ 

, zobi. mal die Arbeit ver« 

| richten. 
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388. Lepiey bye& dobrym Die zu E end i f beſer 8 





















chlopem, nizeli ztym Ehre, als — 
popem. ohne Tugend. je 
389. Lepiey nie zgrze- Manfoll nichts efun,naf. 
' fzyc niz pokutowac, einen fann gereuen, „| 


390, Lepiey nie draznid, Nicht erzürnen iſt bei 
nizeli potym glafkad. als abbitten. 
391. Lepiey podezas Man muß mandın 


fwego uftapid, drey gerade fenn Ic 
en. 
392. Lepiey w czas, niz Es ift beffervor, als N 
po czasie. der Zeit. 


393. Lepiey wprzod upa- Beffer i iſt, ſich wohl ven 
trowac, niz potym ſehen, als nachfehek 
zalowac. | 
394. Lepfza trocha w Ein weniges ift mi Jeie 
pokoju, niz wielka ben beffer, als vieks 
hoynose w Niepo- im Unfrieben. 
koju. | 
995. Lepfza Zgoda Iy- Es iſt beffer ſich gi 9 
crana, niz Prawo ze. vertragen, als vor dei 
lazne, Richter gehen. 
306. Lepize Woyfko Je- An einem guten Anfüßre, 
leniöw pod Lwem iſt im Kriege ſehr m 
Hetmanem,nizLwöw gelegen, 4 
pod Jeleniem, 
397. Lepfzy Golgb w Es ift befier einen —* 
garsci, niæ Kuropatwa ling in ber Hand al8. ; 






vw Chrogei, eine Taube auf, bem; 
pad. 
308. Lepfzy funt zlota, Wenig und gut, ift befet 


niz diezar olowin, als viel und ſchlecht. 
j J 399. 
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ws Lepſæy rydz, niz Es ift beffer eine Reizke, 
. nic. als nichts. 

100. Lepfzy flomiany2y- Ein baftenes $eben ift 
wot, niz iedwabna beſſer als ber feibenfa- 


.. $mierd, bene Tod. 
or. Lgarze Pan Bög Sügner entgehen Gottes 
« karze. Strafe nicht. 


402. Lisie pomkniy Sie, Wie einer gekleidet iſt, fo 
kuno przed ftot, fobolu ein Anfehen hat er. 

- zaftol, Baranie za piec. 

403. Low fobie kocku, Sange bir felber Kater. 

404. Ludtie zawfze ra- Die $eute beluftigen ſich 
dzi conowego Auchaja. immer an was neuen. 

405. Lutos© dobrych lu- Gute Leute erbarmen ſich 
dzi przymiot. leicht. 


M. 


406. Madrey to Glowy Wer was thun foll und 
przymioty, co musi thut es gern, ber han⸗ 
czynid z Ochoty. delt Flug. 

407. Madrose przycho- Verſtand kommt gemei⸗ 
dzi z laty, acz nie kazdy niglich nicht vor Jah⸗ 
madry, kto brodaty. ren. 

408. Madrost nawieklza Eid) felbft fennen, iftdie 
kazdego, znac dobrze größte Weisheit. 
$iebie famego. 

409. Male parta poyda Uebel gewonnen, übel 
do Czarta, zerronnen. 

4ıo. Malowanie profta- Gemaͤhldniß dienet den 
kom ſtoi za czytanie. Ungelehrten an ſtatt 

der Schrift. 
Q 4 all, 
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gu. Melo w tym Do- Wo feine Shanlfi, Pr 
Ba kto przedal pfu. iſt aud) feine Ehre. i 


‘412. . Ma Chleb rogi, a Wenn bie- Maus 77 
nedza nogi. ift, fo iſt. das DA { 
.. | bitter.. 
413. Mam sie jako groch Ein jeder pfüder mid. 
przy drodze, kto Sig Ä 
nie leni ten go rwid. 
414. Malzli spiewad z Das muß einfhöner& 
ferca spieway, Boga y fang Toon, wenn 
$iebie nie zdradzay. - und Mund ſtimt 
uͤbereinen. | 
415.Ma kielbie we Ibie. - Er Fu ein uneafige‘ 


Kopf. 
416. Ma Sie iak paczek Er ist als ein Hohlku⸗ 
w masle. chen in der Butter. 
417. Męſtwa dobywad Im Ungluͤck hab ein ſ 
præyſtoji, gdy Prze- wenmuth trau Oott 
diwnose w Oerach es wird noch werdea 
ftoji. gut, Ä 
418. Miedzy zlemi nay- Bit feute neiben vn: 
pretfza nienawise o der tugenbpaft iſt 
Cnote. \ 
419. Miedzy z wasuio- Die ſich ſcheel aufeßen, i 
nemi y dobre zawa- fommen bald ag die 







dzi. ander, a 
420. Miedzy dwiema Die Art ift unter zuge 
Siekiera zginela, weggefommen. 


421. Mila praca, lubo Wo ein guter Sohn if, : 
tradna, poki nie da- da ift fein Berdruß | 
remna. bey der Arbeit. — 
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22. Milczenie Glupie- Ein Narr wenn er fill. 
go:uda za madrego. ſchweiget, paßiret vor 
einen Klugen. 
23. Milczeniem wiele Mit Stillſchweigen ver⸗ 
die zbywa. Ä anfworfet man viel, 
a4. Miluymy sie jako Wir wollen mit einander 
bracia, a rachuymy cechnen, und doch gute 
Sie jako zydii. Sreunde bleiben. - 
435. Miode Lata, Ro- jung von Jahren, alt 
zuni-flary. von Verftand. 
436. Mlodir Sie od ftar- Wie die Alten fungen, fo 


‚ fzych ucz3. zitſchern die Jungen. 
127. Mlody moze um- Ein Junger fann, und 
rec, a flary musi. ein Alter muß fterben. 
428. Mnie z uft, a iemu Er läßt es zu einem Ohr 
mimo ulzy ſcuſt. hinein zum andern 
eraus. 


429. Mov ty wilkowi Die Katze laͤßt ihr Maus 

pacierz, aon woliko- fen nicht. 
Zı3 malierz. 

430. Muru glowa nie Du wirft mit bem Kopf 

" przebiiefz. die Wand nicht durch 
ſchlagen. 

431. Mus naylepfzy Nau- Noth kann einen ſchon leh⸗ 

æyciel. ren, die groſſe Noth 

treibt manchen fort. 

432. Mysli do Woöyta Die Gedanken find Zoll« 


nie idg. frey. 
N. 
1. Na co wiekfza czesd Die meiften Stimmen 
pozwoli, 40 pladı. gelten. 
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434. Na dobry towar Gute Waaren ſinben bea 
trafi sie kupiec. einen Kauffmann, 

435. Na dwoje babka Es ift noch ungewiß. 
wroözyla. 


436. Nadyma $ie jako Er ift fehr bochmnuche 





ropucha. 
437. Nad Moäno$£ niko- Ueber Vermögen wird. 
go nie podiagaja. Niemand gezwungen, 
438. Na frafunek, dobry Groffe Sorgen, verlan⸗ 
trünek. gen gute Zeche. 
439. Nagla Rada rzadko Schneller Rath, 5 
sie nadawa. Reu nad) der 


440. Najadowitfza pod Ein —— te, 
kfztaltem Przyjazni iftärger als ein Feinb. 
Nieprzyjazn, 

441. Na jednego kara, a Wenn man einen firaft, 
Poftrach na wfzyf- fo müffen ſich ‚ae, 
- kich. fürchten. 

442. Na infzych Przy- Er tadelt andere und ft 

möwka na siebie ni feine eigene Sep 


flowka. nicht. 

443. Nalazt ſwoy fwe- Gleich mit gleich: deſell 
80. fid) gern. 

444. Nalepsi Plywacze Die beften Schwim̃er er⸗ 
naypierwey utona, faufen am aflererfien. 

445. Nalog druga jeft Gewohnheit ift die ande⸗ 
Natura. re Natur. 


446. Napiſano u bialego Zween duͤrfen auf-eten 
Ewa, nie czekaja na nicht warten. 
jednego dwa. 

447. Napominanie pier- Man foll eher einen wat. 
wfze ma bye, niz ka- nen als ftafen. 

ranis. 448. 


— — 
Euer 
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448. Na pochyle dıze- Einem Armen will in je- 
wo y kozy fkacza. der zu Kopfe wachſen. 
449. Na fmier€ nie uro- Fuͤrm Tod fein Kraut 
Ro Ziele, cho& go gewachſen ift. 
wiele. 
450. Na tem swieäie, zte In der Welt iſtBoͤſes und 
“ ig z dobrym plecie, Gutes bey einander. 
451. Na tobie Nieboze, Was mir nicht fann wer« 
co mnie byd nie mo- den, bas fannft bu 


ze. nehmen. 

452. Natura wilka wie- Die Kage läßt ihr Maus 
dzie do Lafa, fen nicht. 

453. NaUpör Lekarftwa Wem nicht ift zu rathen, 
nemalz. dem ift auch niche zu 

helfen. 

454. Na udaniu wiele Am Angeben ift viel ge- 
nalezy legen. 

45. Na wefdie czeflo na- Nadı Freud kommt oft 
$laduje Imetck. Leyd. 

456. Nawiękſza Intrata Sparfamfeitiftdasgröß- 
ofzczednos£. te Einfommen. 


‚ 457. Na wielkie Grze- Auf große Sünden folgen 


chy wielkie naflepuje große Strafen. 
karanie. 

458. Na wyfokie göry, Je höher Stand, je mes 
domy, czefto padajg niger Sicherheit. 
grömy. 

459. Na Wytrwaniu wie- Eine halbe Unze Gedult 
le zalezy. fann einen Centner 

Ungemad) verfüßen. 

460. Na zte Miftrza nie Das Boͤſe lernt man von 

trzeba, fich ſelbſt. 
| 461. 
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461. Ni pachnie, ni Es riecht nicht, es ſint 
. $mierdzi. nicht. 

462. Nie ciagniy pfa za Ziehe nicht ben Hund 
ogon, bo dig ukzsi, beym Schwänze, beit. 
abo ofeyda. er wird dich beiffen, \ 

ober bethun. Ä 

463. Nie diezg rogi iele- Des Dinges, fo man ge 

niowi, ani fkrzyda wohnet, fühlee man: 


ptakowi. feine Beſchwerden. 
464. Nié budz Biedy, Mad) dir felber "fein: 
kiedy fpi. Kreuz. 


465. Nie czefte widanie, Selten Zufprechen macht 
gotowe nieznanie. lauliche Freundſchaft 

466. Nie fraluy ſobié $aß Gott den Vater ſor⸗ 
Przyjadielu Glowy: gen, fommts nid 
Bo co $ig ma ſtac, juz nt fo kommts Men 
Dekret gotowy. 


467. Nie gas, gdy, die Mifchebich nicht In freu⸗ 


nie ugara, de Händel. 
468. Nie gray kötko z Mache dich mit groſſen 
Niedzwiedzieın. geuten nicht gemein, 





469. Nie Jedne dziurg Es ift eine arme Maus, 
krolik ma do Jamy. die nur ein Loch hat; 
470. Nie kazdego to Wir koͤnnen nicht ae 
fzczgscie potka, gleich reich oder SR 


fepn 
gqı. Nie kaödy kala, co Man Barf nicht alſobalb 
vaſem trzafa. fuͤr jemand erſchrecken. 
472. Nie da ſobie na no- äEr laͤßt ſich nicht auf der 
‚Sie grad. | Naſe fpielen. " -:* 
473. Nis kladz palca Begib dich ſelbſt nicht in 
miedzy dızwi, bys se Gefahr. 
nie ulkrzyngl. 474. 
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p74. Niektorym, cudze Eines Unglück ift des an- 
zie w Pozytek Sie o- bern Glüd. 
braca. Ä 

(75. Nie lay, a nic przé- Schelte nicht, fo darfit 

zay. du nicht abbitten. 

176. Nie kto S$ila umie, Nicht der ift gelehrt, ber 
ale kto co potrzebna, viel, fondern der was 
dose madry. nöthig ift, kann. 

477. Nie ma chleb osci, Hunger macht rohe Boh⸗ 
gdy Sig kto przeposci, nen füß. 

478. Niemalz tak potez- Keine Stade ift fo feft, 
nego muru, ktore- welche durch güldene 
goby zlotym nieprze- Kugeln nicht Fönnte 
lamal taranem. erobert werben. 

439. Nie miala baba klo- Er ladet fich felbft unno- 
potu, „ kupila fobie thige Händel auf ben 


roSie. Hals. 
480. Nie mow hup, az Frohlocke nicht vor ber 
przefkoczylz. Zeit. 
481. Nie placi Bogaty, Es zahlet nicht der Rei⸗ 
ale Wimowaty. che, fondern wer ſchul⸗ 
“ j dig iſt. 


482. Nie pomoze kruko- Einem Todten hilft das 
wi Mydlo, aniumar- Raͤuchern nicht. 
lemu kadzidlo, | 
‚483. Ni€E pomozeDoktor Wider den Tod hilft 
anipieniedzy wör,ani "nichts in der Welt. 
lisia fzuba, tylko ty 
podzKuba do Woyta. 
484. Niclpodziewalem Das ift feine Klugheit, 
die tego, jet Aowo wenn man fpricht, ic) 
Czleka glupiego. dachte es nicht. 
| 35. 
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485. Nie Siegay przez Nimm, was vor Bi 


krupy do iagiel. liegt. | 
486. Nie tak frogi lew, Ein * iſt nicht ſo grau⸗ 
iako go maluip. ſam, als man ihn ab⸗ 
bilbet. 


487. Nie trzeba' go mę- Er befennet freywillig. 
ezyc, fam $ig wydaje. 

488. Nie trzeba/Glupich Narren werden von fid 
viac, fami $ie rodza. ſber , ohne gehemek : 


489. Nie trzeba lekce Auch ben geringſtenFeind 
va⸗yc Nieprzyjaciela ſoll man nicht gering 
ynamnieylzego. acchten. | 

490. Nie tu dudki lo- Hier fängt man feine. 
wia. Marren. 2 

491. Nie urodzi fowa fo- Es brütet feine Eule dr | 
kola. nen Falken aus.‘ 

492. Nie wadäi Sig udie- Deine Muͤh und Georg 
fzy& ypod czasRobö- mit Freud vermißh, 
ty:Przeztb do dalaey die dic zur Arbeit: 





pracd nabgdZiefz O- made friſch. 
chöty. | 
493. Nie wiele tego, co Was koſtbar ift, dat 
jeft drogiego. iſt ſeltſam. 
494. Nie wolay Wilka z Man laſſe boͤſe Leute P. 
Lafa, rieden. h 


495. Nie wſtyd, ale Cno- si, beſſern ift fine 
ta zalowad zlego y Schande. 
poprawid. 

496. Nie wfzyfcy $wiedi Es find nicht alle Heilis . 
‚bywajg, co do Koscio- gen, die in aller Heili⸗ 
la chadzajg. | gen Kirche. geben. . . 

497: - 


J 
4 
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07. Nie wizyfikim je Nicht jedermann fteher 
doo przyfloji. alles an. 

498. Nie wizyfiko jedney Einer fann niche alles 
Glowie umiel dano: wiſſen. 
Drugim teZ nieco zo- 


ftawid kazano. 

499. Nie zaraz Kraköw Krackau ift nicht in ei» 
zbudowano. nem “jahr erbauet. 
soo. Nie zatai sie frydlo Das wird nicht verbors 
W vorre. gen bleiben. | 
sor. Nie wizyfiko zloto, Es iſt nicht alles Gold, 

co fie Fwiedi. was ba glänzet. 


303. Nie zawize swigte- Nicht ein jeder Tag iſt 
go Jana. ein Feyertag. 
30. Nie zawize uderzy, Man trift nicht allezeit 


gdzie kto zmierzy, wo man hinzielt, 
504. Nie z kazdego 2a- Nicht aus jedem Holzfan 
ka bediie kSiadz. man ein Bild machen. 


Sos. Nie z kazdey reki Nicht ein jedes Opfer ges 
przyjemna Bogu ofia- fällt Gott wohl. 


Ta, 
506. Nie znamy, co ma- Wenns weg ift, fo er- 
my, az poftradamy. fennen wir allererft, 
was wie gehabt haben. 


807. Nic nad Sile. Nicht zu viel iſt eben techt. 

ꝑs. Nieba za pienigdze Der Himmel kann mit 

nie kupifz. feinem Geld erkaufet 
werben. 


y9. Niebefpieczeiftwa Noth Iehret Beten. 
ucza Nabozerfftwa. 
jo. Niech Pan Bög raddi Da laß ich Gott für for- 
o [wey Czeladzi, gen. rt 
1*r si, 
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sır. Niedzwiedz idfzcze Du machſt es sang 2— 
W Lesie, a fkörg jego kehrt. 


przedajefz. Ä 
‚312. Nié ma czym pfa Er hat weber zu ken 
z domu wywabi£. noch zu brechen. . 


513. Nie mala Madrose Kluge Worte führen iſt 
- madrze mowid, lecz ſehr gut, wenn meg 
naywiekfza madrze aber in der That fi 
czynid. Flug bezeuget, iſt bei 
Ä allerbefte. 
614. Nidinafz nic froz- KeinMeffer ift, das ſchaͤr 
fzego, jak Pan z ubo- fer fihiere, als wen: 
giego. ein Baur ein Sunfer 
wird, ! 
515. Niemiec dalby Sig Ein Deurfcher laͤßt fh 
dla kompanii obiesic. _ zu Geſellſchaft mit anf 
ängen. 
516. Nierzadem Polika In Polen iſt feine Och 
ſtoi. nung. 
517. Nikt nié wie, co Niemand weiß Seffer oo 
komu dolega. _ einen ber Schuß beit, 
als der ihn an 
518. Nikt Sig nie zboga- Mit Geldzählen eines 
di cudze pienigdze li. dern wird man 
czac. reich. 
sig. Ni wto,ni w owo. Esift weder gefonenpäh 
geftohen. 
520. Nowe rz&czy przy- Von wasneues Gälenen 
jemnieyfzechodiacza immer mehr. - 
ſem fa podleyfze. Or 
gar. Nowe Sitko na kol- Neue Sachen pflegt mat 
ku wielzaja, . zu fhonen. . 
322 
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2. Nowin zawfze lu- Die $eute leqen gemeinig« 
d2ieprzyczyuiaja,gdy lich etwas zu, wenn 


je powiadajg. fie was erjeblen. 
| “ OÖ. 
523. Omoie äyto,iefzeze Ich habe Est und 
-Inig debito. muß nod) dazu leiden, 
324. O wilku gadka a Wenn man von dem 
wilk w.siedi, Woͤlf redet, fo iſt er 
nicht weit. 


535. Obeowanie Inadnie Zu wenn man fich gefelle, 
 daje zle y dobre Oby- dem folgt man auch 
ezaje. gemeiniglich. 

326. Objetnica za Diug Zufagen macht Schuld, 
ſtoi. 

327. Obmawriae nie przy- Einen Abweſenden ſchmaͤ⸗ 
tomnego röwnie jak hen, iſt fo viel, als 


bie umarlego: wenn man einem Tod» 
ten was Leides Zus 
fuͤgte. 
28. Od Boga wizyliko Bon Gott kommt alles 
2 obre pochodzi. Gutes, 


329. Od rzemyka, do Vom Riemchen zum 
nozyka, od nozyka Meflerchen, vom Mefs 
. do konika, a potym ferdyen zum Pferds 
na fzubienice. ihen, vom Pferdchen 
| an ben Balgen, 
530. Od ziego Diuznika Vom böfen Schuldner 
y plewy bierz. muß man auch Spreu 
annehmen. 


R 531. 
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Odmiana ‘dalekich In der Fremde wird man 
—— nie naprawi ſelten beſſer. 
Obyczajow. | 

532. Odpufzczenia nie So lange. man fremde 
otrzymalz, poki cu- Sachen innen behaͤlt, 
dzego co trzymalz. wird die Sünde nice j 

vergeben. 

32. Odwloka pod czas DerYuffcubgereiche bis 
po?yteczna. weilen zum beſten. 

534. Oko Pariſtie tuczy Will der Herr ini Haufe 
Konia, baben recht, muß erfeh, 

ber feyn ein Knecht. 

535. Ogladay sie na Ppo- In allem was du thuſt, 








slednie kola. bedenke das Ende. 
536. Ogloſu Sila, rzeczy Viel Geſchrey und wenig 
 malo. olle. 


537. Olflzowy Marcin. Ein hoͤlzerner Peter, 34 
538. Oflatni w Kocciélé Die am naͤchſten wohnen, 
bywajg,copoddzwon- pflegen die legten: in: 


nicg mielzkajz. der Kirche zu. feyn. 
539. Oftrzy Panowie nie Groffe Gewalt wird I 
diugo panuja. ten ale. 


so. Ö tey dobie kaidy Ein jeder ſorget für 13 

obie. 

541. O twoie fköre idzie, Du wirft müffen die. Haa⸗ | 

re laffen. - 

542. Owce parfzywa od- Ein reudiges Schacfſol 
lacz od Stada:bo wnet man bey Zeiten vonder 
we wfzylikich taz be- Heerde weg thun. I 

: die wada.. 
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n Bög wynalazt Der Teufel ift ein Affe 
ki a Diabet fry- Gottes, 


n n Bög flary go- Gottes Vorſehung regie- 
tz. vet alles, 
n czafowi, kto Der ift flug und weife, 
ze nim Szafuje. der die Zeit weislich 
anzuwenden weiß, 
m Box ſtoi przy Gott ſtehet dem Gerech— 
riedliwyan. ten bey. 
n fig na fluge za Der Tod behält fein 
ca jezy: po Sınier- Recht, er macht den 
woo z nim w Hecrren gleich dem 
ey lezy. Kredit, | 
iowie dawnoby Die Herren leben von ih⸗ 
zdychali,by iin ven Unserthanen, 
kowie nie da- 


owie jako chcg, Ein Reicher wie er will, 
y jako mog2. ein Armer wie er kann. 
fka Choroba Des Reichen Krankheit. 
ego Zdrow.ie. ift bes Armen Sefundy 
" beit, 

(ka rzécz obie- Zufagen ift Herrifch, Zu- 

„ Chlopfka da- ſage halten ift Baͤu⸗ 
2 riſch. 

rz na 'wierzch, Das Auswendige zeuget 
kto we vnatrz. von dem Inwendigen. 


Ra 553. Pa 


853. Patrzy kedy Sie z Er behilft ſich wie ein 


- komina kurzy. Maus, in einen frem 
den Haus, RT 
554. Patræyc a nie zazyc, Sehen und nicht * 
mala Obrada. ſen, das muß einei 
wohl verdrieſſen. 


355. Pewnemu ꝛlecil, Er hat den Bock zu 
vilka do obory pu- Gaͤrtner gemacht. | 
scil. 
556. Pewnieyſæe oko, niz Sehen geht fürs $ 
Ucho. ‚3 
557. Pieknie mowilz, a Du denkſt wie des —X 
zle myslifz. ſchmieds Junge. 














558. Pierwſae koty, za Es wird fein Meifter,g 
ploty. bohren. —* 


559. Pierwizego targu Den erften Handel 1 
nigdy nie opulz- niemals fahren. - 
czay. F 

560. Pijartftwo dobro- Trunkenheit iſt eine u 
wolne fzalenftwo. willige Raſerey. 

561. Pics fzczeka aDwo- Schmähmworte. ſoll # 
rzanin iedzie. niicht achten. -: 3 

562. Pijany nic nie za- Ein trunkner Drunhrd 
taji. aus Herzensgeyal- 

563. Pilnuy fam zawfze Was du ſelber chun anß 
fwego, Niefpulzezay das befiehl —— 


sie na drugiego. J dern. J 
564. Pociagniy Sig ſam Ziehe dich ſelbſt | 
2a nor. afe. 


568. Po iarmarku ziy Rad) dem Jahrmar / 
tag. ein ſchlimer Mart 
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. Po malu daley zay- Wer febr läuft, wird bald 


Lielz. müde. Eile mit Weile. 
Po nidiklebka doy- Nach dem Faden fömmft 
ziefz. du anden Klaun. 


. Po Obietrlice trze- Zufage fell man nicht alt 
a na pretkim koriu werben laffen, fonft 


ıchac, wird fie vergeflen fern. 
. Po Pracy nie wa- Mac) verrichterer Arbeit 
Izi fig udielzyc. fan man ſich ein wenig 
ergoͤtzen. 
Po. Robociẽ mily Nach gethaner Arbeit ift 
)d eK. gut feyren. 


Po fzkodzie ma- Schaden lehret Klugheit. 


ry. 

Pociefzne Aowo Ein troͤſtlich Wort iſt ei⸗ 
mutnemu fercu Le- nes betrübten Herzens 
arftwo. Arzeney. 

‚ Poehlebftwo gor- Hereley iſt aͤrger denn 
ze, älz trudızna. 

 Poczgtek dobry Po- am dich des Dinges 
Dwica Roboty. Anfangs wohl an, ſo iſt 
die Sache halb gerhan. 

Foaatck dobry Auf einen guten Anfang 
loniee miewa podo- folgt ein gutes Ende. 


arai czefto go- Im Anfang pflegt man 
ace bywaja, ale rzad- hitzig zu ſeyn, darnach 
o korea dotrwaja. laͤßt man nach und 
nach ab. | 
„ Podarki oczp zasle- Die Gefchenfe machen 
piajg, jezyk wia?a. Verblendung und 
' Stummbeit. 
3 518. 
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578. Podbil mu bebenka. Er hats ihm eingeblaſen 


579. Poki swiat swiatem, So lange die Weltſtehet, 
nie bedzie Niemieo wird fein Deutfiher 




















Polakowı braten. (Pole) dem. Pole 
(Deutfüen) - 
oo feyn. - 
580, Pokorney Glowy Wer fill. und. friebt 
ınidcz lie Siecze. lebe, fan mit vr 


Haut zu Beete. geben 

581. Pokuta pozna, cze- Späte Reu hält 
fto proz.na. Treu. 

583. Polfki molt, nie- Die pofnifhen B 
miecki poft, wlofkie der Deutfchen. Faſten 
nabozenftwo, wfzyfi- welſche Anbadır, & 
ko to blazeriſtwo. alles ift eicel Thorf 

883. Porade kardy da, Rathen fann ein jede 
ale Pomoc rzadki. Hülfe koͤmmt ſelten. 

584. Poſag barzo piekny Zucht und Tugend iſt der 
Pantiie jeſt Cnotliwe beſte Brautſcat· 
Wychovwanie. 

585. Poslefzli do Pary⸗a Ein Eſelskopf bleibe ik 
Osiclka glupiego, jeslii ftalt überall, und gen 
tu byl Oflem, tam nie aͤndert fidy au in dei 
bedzie Kor z niego. Fremde nicht. 

586, Potrzebie Uftawy Noth hat fein Gebech 

uſiępuja. 

587. Porz dzban wode Der Krug geht fg 
nosi, poki $ig ucho —S 

nie urwie. Henkel verliert. 

588. Pornac Murzyna z Den Mohr kennet nv 
Fwaay. am Gefihe. 
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g. Pozna“=Mowy ja- Eine Schelle am Klang, 
'. kiey ktc Glowy. den Vogel am Geſang, 
den Mann am Wort, 
erfennet man anjebem 
' Ä Ort. 
590. Pracujacym Eog Gott Hilft den Arbeit⸗ 
pomaga. ſamen. 
591. Prawcawoczykol& Wahrheit iſt verhaßt. 
592. Prawdy dia Przyja- Wahrheit ſoll man weit 
ciela nie oditępuy. mehr achten als Freund⸗ 
: (haft. 
593. Prozba Pariika ro- Der Herren Bitte ift 
wnozNakazemchod2i. gleich ihrem Gebor. 
94. Prozuowaniem Müfiggang' verdirbt 


“ dien ginie. manchen Tag. 
505. Przed Obiadem ta- Vor dem Eſſen gefchieht 
niec nie foremnv. fein Tanz. | 


56. Przed Upadkiem Hoffart fömmt vor bem 
przychodzi pycha. Fall. 

597. Przeklety, ktory Verflucht iſt, der die Blü- 
Distlu kwiat fwojey che feiner jugend bem 
Mlodosdi ofiaruje, a Teufel und bie Hefen 
Bogn drosdze Sta- des Alters Gott auf 


rusei. opfert. 
508. Przéſadzona plon- Eine oft verſetzte Pflanze 
ka nie fporo roscis. hat ſchlecht Gedeyen. 


59. Przeftawacnafwym Wer ihm 'genügen laͤßt, 
napewnieylze Bag ift der reichte. 


ecetwo. 

Eco. Przez Poſty Wilk Wo einer nicht ſelber 

nie tyje. fömmt, wird ihm der 

| Kopf nicht gewafchen. 
R4 Ä 


601. 


\ 


601, Przydalo mu się Er hats, wie eine blinde ; 
jak $lepey Kokolzy Henne ei &orngefun | 
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. Ziarno, den 
602, Przyydzie dzien, Pro Zeit, könne 
bedzie rada wel, , Kath. 


60;. Przyiadiel rozmo- Ein gefprächiger Gefaͤhr. 
vay, wözek ſma- teiiſt eine halbe Kutſche. | 
rovny. 
604. Przyjaciela jawniie Einen Freund fon man 
chwal, tajemmé na heimlich ſtrafen une 
pominay. öffenelich toben. 
Gag. Przyjaciela majgc Der jege bein Freund IR; 
pamigtay. ze moze fann bald bein Feird 
bvyc Niepræyjaciclem. werden. 2* 
66. Przypadki przey- Vorgefehene Pfeile fie: 
rzane lepfze niz nie den minder. 
fpodziane. | | 
607. Przyiadielfkie. bez Guten Freunden mit 
obrazy zoay y pize& - man vieles gu gu 








baczay urazy. alten, 
608. Przyfzedtnieftatek, Es kam ein Unftäter * 

vrial oſtatek. nahm den R 
609. Przyfzle rzcczy tru- Zukuͤnftige Dinge find 
dno zgadngk, nicht leicht zu erratfen.- 
610. Przy ziym mielzka Bey ber Neflet, ſtehẽ of 
crefla dabry. . eine Rofe. . : 1 
Gu. PSi glos, nie idiio Gott erhoͤrt vie Oli \ 
do niebios. nicht. 
R. | 
‚612, Radby go w tyice Er möchte ihn weht u 
wody utopit einem $öffel Woeſſer er. 

fäufen. 


61; 
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biz. Raz gody drupi raz Einmal zu viel, das an 


glody. dere mal gar nichts. 
614. Reka reke umywa, Einer foll dem andern 
- noga noge wipiera, dienen. 
615. Robota nikon nie Arbeiten ift feine Schan« 
fromöte. de. 
616. Rofkofzy przemi- Die $uft vergeht, die Tu« 
“jaja, Cnoty trwaja. gend beiteht. 
617. Rownose Matka Gleichheit machetFreund⸗ 
przyjazni. ſchaft. 
Gis. Rovnys Pan, po-Du biſt ein Herr meines 
Auzylz ſobie fam. » gleichen, du kanuſt die 
u. ſelbin aufwarten. 
619. Rowny. z rownego Gleich und gleich gefellet 
Sie weleli. fi) gern. 


620. Rozchod nie ma Man muß die Ausgaben 
byc wiekfzy niz Do- nach der Einnahme ab» 
chod. meſſen. 


| 631. Rozumny przed Ein Berftändiger fiehet | 


czalem zle uwaza. das Uebel voraus, 
622. Ryby y paki pfuja Fiſche fangen und Vogel 
e zaki. ftellen, verderben man» 
8 che Junggeſellen. 


623. Sam ſobié ſeko-Der iſt ihm ſelber nicht 
dzien, ktosie ze iym gut, wermifeinem Boͤ⸗ 
wrzecz wdaje. fen was fchaffen thut. 


624. Satakieoczy,conie Es fchlafen nicht alle, - 


{pia w nocy. die die Augen zu haben. 
625. Sijedz’ grzybie, az Sig Pilgfe, bis daß dich 

dig kto zdybie, jemand antrift. 
Rz; 66 


& 


1 


626. Siedzialem iak na Ich ſaß ganz ſtille. 
niemieckim kazaniu. J 

627. SilaLudziezaziych Mancher wird vor boͤſe 
maja, Ze tak o nich und goftlos gefcholten, : 


rozumieja. aber unbillig. 

628. SilaztynaDobrego Dem Guten pflege man 
zınysli. viel aufzubuͤrden. 

629. Slépy ilepego pro- Einer iſt fo gut wie der 
wadai. andre, » 

630. Slomiany maz jelt Ein ftroherner Mann iR 
wart zlotey Pani. einer goldnen Sram | 

werth. 

631. Slomy do agetia nie Man foll nicht Stroh zum 

trzeba przykladac. Feuer legen. - ' 


632. Slowa raz wyrze- Rein Wort, fo herausifl, 
czone nigdy nie po- fann wiederkehren. 
vwrocone. 

633. Slowo ptakiem wy- Ein Wort fliegt wie Ai 
léci, a wolem go nie Vogel dahin, und ein 
powrodifz. . Ochſe kann es nicht ur 

ruͤck ziehn. 1 

634. Siylz wiele, mow NHöre viel, rede wenig. 
malo. 

635. Smiere co Iepfze Gute Leute ſterben gemei⸗ 


bierze. niglich eher, ats Boͤſe. 
636. Smier& must miec Der Tod will eine Ueſech 
jakz przyczyne. haben. ‚ 
637. Smier€ utrapionym Arme und elenbe Leute f 
po⸗adana. | ben gern den Tod. 
638. Smier€ y zona od DieChen werben in bem 
Boga nazanaczona, Simmel geſtiſtet. 


639. 


39; Sowa kiedy zja- Mancher thut ſich mehr 
firzebieje wyzey lata hervor, als fein Stand 
niz.Sokol. mitbringt. 

540. Spiewak do Parte- Was dich nicht angehet, 
uw agpoick do gnu- da ſtecke deine Mafe 

nicht ein, 

san. 'Sroka zawfze pftra Eine Eifter bleibe allezeit 
zoftaie, w ktore kol- bunt, fie mag fliegen 
viek ledi kraie. wo fü ie will, 

64m ‚Srzedne Szczescie Mittelmäßiges Gluͤck ift 

das befte Gluͤck. 

643. , Stare Ulawy, swie- Alte Gefege und frifche 

ze potrawy fa nale- Koſt find die beften. 


544. © Staroßs nie fama Beym Alter finden fh 
"przychodzi,kupeCho- viel Krankheiten. 
rob z foba wodzi. 
Bas. ‚.Starosci pragnie- Das Alter wird mehr ge» 
My BY przydzie; te- wuͤnſchet als geliebt. 


646. "Stadzy Pan Bog, Man muß Gottmehr ge 


niz.$. Mardin. horchen denn den Men⸗ 
fchen. 
“4. Stary fluga iak fta- Einalter Knecht wird oft . 
ry ꝓies. wie ein alter Hund ge⸗ 
halten. 


648. Starych trzewikow Wirf den alten Rock 
ie wyrzucay, poki nicht eher weg, bis du , 


nowych niemafz. einen neuen hafl. 
9. Strachy na Lachy. Das find Schredenber- 
ger. 


650- 


1) e⸗ 


650. Strata Rozumu Mir Schaden wird man 


uczy. ' flug J 
651. Stroyno choc glo- Mander hungert , wenn 
| duo. er nur kann prächtig. 
| gekleidet gehen; 
652, Sumnienie z twarzy Die Roͤthe des Geſichts 
poznac. | ift eine Verrächering | 


des Herzens, _ 
653. Swinia kwiczy, a Mander klagt, daß ihm 





wör drze, bie Leute gram find, : 

er machts aber darnach. 

654. Szata wydaje Czle- Wie das Kleid ift, ſo iſt 
ka Obyczaje. auch ver Sinn, 


655. Szklo y Fortuna je- Gluͤck und Glas, wie bald 
den przymiot maja: bricht das? 
Swiecg Sie woczaha - 
nie dlugo trwaja. 
656. Srczeicie czego mi Was mir das Glae nähe 
nie dalo, tego mi nie gegeben, das wird. es 


bedzie brato, mir auch nicht: weg 
| “nehmen, A 
657. Saczęsécia wiele, Ro- Mancher Narr hat ein ' 
zumu male. groffes Gluͤck. 
658. Szezgtäie uſtalo, Das Gluͤck ift aus, der 
przyiadiol malo. - Freunde find wenig: ' 
T. Fun | 


659. Tak mu dig chce, Es gefüftee ihn, wie ben 
iak kagie do tzeznika, Dieb zu hängen. =" 


- 


669. 
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‘60. Tak to zlodziey co Der Hehler ift fogur, als 
kradnie, iak ten co tai. der Stehler. 

561. Takci dudkilowig. So muß man dem Nar- 

ren die Kolbe laufen. 

562. Tak fie. tego boji, Er hat folche Furcht da⸗ 
jak Zebrak fzelaga. vor wie ein Bettler vor 

Allmofen. . 

663. Tak wiele fkör wo- Es fommen fo viel Och- 
lowych, jak ciele- fenhaute als Kalb- 
eych przychodii na felle auf den Markt. 
rynek. 

664.. Takım badz, za Du mußt in der That 
jakiego cheeiz by& fenn, wofür du willft 


miany. angeſehen werden. 
665. Ten bogaty, co nié Wer ohne Schuld iſt, der 
vimien. iſt reich. 


666. Ten mie wnet na- Wer mit gutem Exempel 
mowi,ktory czynito, vorgehet, der fan leicht 


co mowi. den andern worzu bes 

J wegen. 

667. Ten tego Pan, kto Der iſt deſſen Herr, ber. 
kogo zic. | ihn überwindet. 

668. Ten mlody, co Geſundheit ſtehet vor j jun. 
zdrow. ge Jahre. 

669. Ten sig nie boji, co Wer nichts Boͤſes thut, 
zlego nie broji. darf ſich für niemand 

fürchten. 


670. Titul bez rzeczy, Don Titeln wird man. 
jak wiecha bez piwa. niche fat, 
671. "Tiuftego polcia lie Ein ferter Braten darf 
. trzeba mazad, . nicht mit Fett begoffen 
| werden, 
672 


‚673. To krewny, co Ein guter Fteund fteher 


Præyjaciel. vor einen Blutsver⸗ 
wandten. 

67. Tonzey ybrzytwy Ehe man will erfaufen, 

sie chwyta., greift man auch nad) 


dem Scheermeſſer. 
674. Trafil jak kula w Er bat es ſchlecht gerrofr., 
tot. fen. 


625. Trafıta Köfa na Ka- Er ift aus bem Regen: | 

mien. unter die Traufe ge. 
fommen. 

676. Trafil ze dadzupod Mit dem Wolf pfllgen 

rVYnę. | geht fchwer an. 

677. Tiudno wilkiem Ein Schalt ift über de. 
oral. andern. Ä 9— 

678. Trudna zgoda, Feuer und Waſſer vertra⸗ 
Ogien, Woda. gen ſich nicht gerne. 


679. Trudnieyſza rzecz Andaͤchtig beten iſt ſchwe⸗ 
jeſt naboẽnie ſie mo- rer als pflügen. . 
dlie niz orac. 


680. Trudno Nature od- Was von Natur böfe if, 


mienid, das bleibe wohl boͤſe. 
681. Trudnose uflapi, Das iſt nicht ſchwer, wor 
gdy chęc przyfigpi. zu man Luſt bat. 


682. Trzeba wielziee Man muß behurfam mit 

jako Pr zyjacicle fza. guten Sreunden | ‚um 
nowad.: gehen. 

683. Trzeba tam ſtapae Da muß man Genf 
pa brzytwach. umsehen. 

684. Irzyma $‘e tego, Er laͤßt ſich von nichts 

iak piiany plora. -abwendig machen. oo 


68 


N 
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rzymay jezyk za Halte das Maul, 
JıNna. 
Tu zlE mi a tam Ich fann nirgends ficher 


ze gorzey. ſeyn. 

"U 
J Boga relpektu Bey Bote iſt kein Anſe⸗ 
nafz. hen ver Perfon. 


J kiia dwa korice. Ein Stod hat zwey En« 


den 
U. wdowy chleb Eine Witte muß man 
ywy, ale nie kaz- mit gutem Verſtande 
u.zdrowy, beyratben. 
sogoäle chedogo. Arm aber reinlich. 
Ibogiemu wiele Dem Armen gebricht viel, 
oflawa, Skapemu dem Geizigen alles. 
yflkiego. 
"bogiemu wizedy Den Armen achtet man 
überall wenig. 
Uchodrge przed Er wollte dem Wolf ent. 
iem trafil na nie- geben und fam an den 


jedziä, Bären, 
Jeiec nie fromota, Esift beffer fliehen, als in 
zanuje Zywota. der Schlacht bleiben. 


icz fie mores od Junge Leute ſollen ſich die 
‚ch kwitngcaMlo- alten zum Erempel vor- 
i. ſtellen. 
Uczgcy drugich Wer andere lehret, ber 
fig uczy. lernet auch felber. 
ezeniLudziezwy- Gelehrte Leute pflegen 
Je piſac. ſchlimm zu ſchreiben. 
698 
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698. Uczonym nid la- Zur Gelahrtheit iſt ucht 











twie zoftac. leicht zu fomimen,  , 
699. Umierajac czio- Wer felig ſtirht, vr 
wiek nié giné. nicht. 
700. Uroda rzecz nie Schöne Geſtalt währt 
trwala. nicht lang. | 
701. Urcdy dose, Rozu- Schönpeit und Berfta 
mu ni kafka. find nicht jeberjeic bg 
famnıen. u 


702. Uflawiczue Obco- Made dic) nicht zu 
wanie czyni lekkie mein, fonft wirft buge: 


pöwazanie., ringſchaͤtzig ſeyn. 
793. UNawicznosdig rzé- Durd) Laͤnge der Zelt 
czy powlzednieja. koͤmmt viel in Ana 
me. 
704. Uwiia Sie iak zlo- Er läuft herum wie ei 
däiey v iarmark. Beutelſchneider im 
Jahrmarkt. 


705. U ziego Robotnika Ein böfer Arbeiter. nch 
sila tızalku, roboty viel Worte, und weni 


malo, . in ber That. 
W. | | 
706. W karczmie nie- Im Kruge ſi nd ſie 
malz Pana. aleid). 3 


707. W rzymie bye, a Syn Rom zu ſeyn * 
- Papieza nie widziel, den Pabft wide iu 
ſehen. 
708. Wezorayfzego dia Er ſuchet den —2* 


dzuka. . Tag. 
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109. Wie $. Marcin dia St. Martin weiß, war⸗ 
czego plalzcza ukroil. um er vom Mantel ge» 


ſchnitten. 
or. Wiekſey huk, niz Das Geſchrey iſt größer 
puk. als der Nutzen. 
702. Wedlug ſtawu grö- Man muß fi nach der 
bla. "Decke ſtrecken. 
703. We za wet. Nichts umfonft. 


704. Wigcey ich tonie w Bachus ertödtet mehe 
Kuflu, niz wMorzu. denn Bachus. 
705. Wigcey na swiecie Es ift mehr Boͤſes als 


zlego niz dobrego. Gutes in der Welt. 
705. Wiecey Pan Bog ma Gott hat mehr als er ge 
. niz rozdal: geben. 


707. Wiecey Przyklad w Die Menfchen folgen 
Ludziach ,, ni2 Rofka- mehr der That als den 


zanie moZe. Worten. 
708. Wieczerza hoyna Ein überfüllter Magen 
.. noc nidlpokoyna. laßt nicht ſchlafen. 


2709. Wieczerzafkromna Eine mäßige Mahlzeit 
dajefpokoyne wnocy macht eine ruhige 


ie. Nacht. 
quo. Wiédza Sasıedzi, Den Nachbarn kann es 
jako kto $iedzi. nicht verborgen feyn. 


qn. Wiedza to y Baby Das ift allen befannt. 
w Szpitalu. 
na. Wiele zlego dwa na "Viel Dunde find des Haa⸗ 


jednego. fen Tod, 
13. Wielomowny rzad- Wer viel verfpricht, ber 
‘ko flowny. hält das wenigſte. 


n4. Wıelu grzefznych Der Böfen Menge made 
liczba nie broni, die Sache nicht gut. 
S 1154 
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724. Wielka bolesc, kie- Der Hunger chut —2 
dy $ie cheẽ jeic. weh. 
725. Wilcza poköra. Er ftellee fi), wie es 
| ihm niche ums hee 


iſt. 

726. Wielka roꝛnosẽ & Es iſt nichts geringes, et⸗ 
umiec nabyc, aumiee mas erhalten und be 
dotrzymad. halten können... 5* 

727. Wielka roznosc za. Es ift nichts geringes, ef 
.ezgC dobrze, a umied was anfangen und vor 
dokoniczyd. lenden können. 

128. Wielkie rzeczy po- Ein gue Ding will gute 
malu roftg. Weile haben. 

729. Wielkie rzeki &icho Groſſe Waſſer machen 
plyua. kein Geraͤuſch. ”; 

730.Wilkchowany, Zyd Diefen allen kann man 
chraczony, Præyjaciel wenig trauen, 
pojednany nie pewny. | 

731. Wilka do Obory Er hat den Bod jur 

wpuscil, Gaͤrtner gemadit. . « 

733. Wilka natura cig- Auch ein zahmer Wolfbe⸗ 
guie do lafa, hält feine Tüde 

733. Wloczy $ie iak Cy- Er ijt nirgends zus 
“gan po swiecie. anzufreffen. 

734. Wlafne wyznanie, Eigen Bekenntniß ine. 
‚nalepfze przekonanie. beſte Weberzeugung::: 
735. W mlodych leciech unge Leute haben #*, 

Rozum bywa flary. der Alten Witz. h 

736. W nocy kazdy kot In der Nacht fin au 








bury. Katzen grau. 
737. Wronami karmio- Ein verſchmitter menth 
ny. 


Ben 
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738. Wipomrfied mil, Was überftanden iſt, 
co przéed tym trapilo. Das berrübee nicht 

mehr. 

139. Wizaky to KieLa- Einem geijigen man- 
komebo,cowluozyldo geit fb wohl was er 
fkarbu ſwego. bat, als was er nicht 

ba 


740. Wfzedzie na bl: æua Ein Dar wird allenthal⸗ 
Kapie. bei gezwackt. 

141. Wizedy dobrze, a Das Brod ſchmeckt zu 
doma naylepiey. Haufe am beften, 

2142. Wfizyfick Swiat Biedermanns Erbe, liege 
- Oyczyzna Cuotliwe- in allen Landen. 


0. Ä 
* Wizyfiko sie dzieje Es geſchieht nichts mehr, 
wedlug woli Borey. als Gate haben will, 
144. Wizyfiko utraciw- Iſt alles verlohren, fo laß 

ſey Bawy dochoway. ben guten Namen uns 
verlehren ſeyn. 
245. w takiey wodzie In ſolchem Waſſer faͤngt 


takie lowia ryby. man ſolche Fiſche. 

74. Wydarte rzeczy w Geraubtes Gut faſert 
Syto$d nie da. nicht. 

au. Wyrwal Sie jak Fi- Er madıt es lächerlich, 

ip: Konopi. er redet nichts zur 

Sache. 

us. Wykup'! kofzule, Das Hemd hat er ein⸗ 

a ſuknia zallawi. geloͤſet, und den Rock 
Ä verſetzet. 


Sa | Z. 
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749. Z. pultey ſtodoly, Man. Kann bald ten 
abo wröbel, abo fo- nen, was an einen za 
wa wyleci. thun. 

750. Z poczatku trzeba Das Feuer muß man bey 
Zabiega€ zleınu. Zeiten loͤſchen. 

751. Za czalem wizyfiko Es verändert ſich 
$ie mieni. mie der Zeit. 

752. Za glos to Bo- Aller Menfchen Rede el 
fki udaja, co wlzy- manver Gottes Sti⸗ 
fcy zgodnie trzymaja. me halten. - 7; 

753. Za Szczeslia Przy- Beym guten Stüc madt 
jaciela uczynid, w man Sreunde, im Ur 
Niefzczesciu doznad. gluͤck werben : ‚fe 

pruͤfet. | 

754. Zaden tam nierzg- Viele Koͤche ver 
dzi gdzie vſeyſey ben Brey. 
rzadza. 

755. Zaden zbytek nie Allzuviel iſt ungefunk ! 
‚ obraca Sie w Pozytek.. b 

756. Zadne Lekarftwo Bißweilen wird man. ' 
ftoi czafem za Lekar- ne Arzeney ‚gefund 3 
ftwo. Y: 

757. Zapomniy Gosciu Was beym Tran gie 
poranu, co vię dzilo ben, das ſoll man 
popijanu. niicht aufmußen. .: 

758. Zartem pod czas Mie Scherz kann wan 
rychley zbgdziefz niz oft mehr ausrichten, 















prawda. als mit Ernft. 
759. Zazdros€ nawiek- Misgunft ift die gefä 


fza Choroba. —  bichfte Krankheit, 
2 ET · 
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160. Zaiywizy na wie- Nach dem Effen foll man 
czor chleba, ſlac abo flehen, oder tauſend 


chodzid potrzeba. Schritte gehen. 
61. Zbladl iak torurifka Er ift fo bleich als ein 
cegla. gekochter Krebs, 


162. Zbyteczne ztowa- Gar zu groffe Gemeins . 
rzyfzenie sie wzgar- ſchaft bringe Verach⸗ 


de przynoSi. fung. 
763. Zebraka nigdy nie Der Vertelfad bat feinen 
naſyciſe. Boden. 
64. Zebrikowi ludzi Ein Binder ſpricht, man 
- ırzebe, führe mich unter bie 
Seite. 
v5; Zdechty pies nie Tobte Hunde beiffen 
nicht. 
16. Le dwoyga zlego Aug zwey Uebeln follman - 
namnieyfze obieray. bas Geringfte waͤh⸗ 
len. 
767. Ze zley geby nie Boͤſe $eute reden nichts 
. ra MOWAa. gutes. 
168. Zgadzaig sie iak Sie vertragen fich wie 
fzydla w wörze. Hunde und Kagen. 
769. Zgoda buduje, Friebe ernährt, Unfrie⸗ 
. Niezgoda ruinuje. be verzehrt. 


Tre. ‚Ziadl pies lade, Er der ein böfes Gewiſ⸗ 


zu. Za sickiera nie Unkraut vergehet nicht. 

zginie, 

773. Zie dalcko omin. Einem: boͤſen Menfchen 
fol manmiteinem us . 
der Heu aus dem We⸗ 
ge weichen. \ 

63 11%. 
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173. Zie fumnienie ftoi Ein boͤſes Gewiſſen IR 
za Kata. " ihm felbft ein Henker. 
- 774. Zie czynid sie Man fol nichts boͤſes 
nie golzi, choc Sig thun, das mas gung" 

. co dobrego ztad uro- heraus komme. 








dz.. jr 
775. Ziego nie (ukay Man darf dem unglia 
famo sig nagodzi. keinen Boten ſchicken I 

| Ä es fommt ‚von ſich 


ber. | 

‚776. Ziemu fzermierzo- Einen ſchlechten Sehen 

wi lada co zawadzi. hindert auch daß 
ringſte. 

777. Ziem zlego po- Man muß Boͤſes ak 
2byc. Boͤſen vertreiben. 
778. Zlem polozeniem Gelegenheit mache Gl. | 

dobry $ie popfuje. fe, (Diebe). | J 
779. Ziy kiedy dobra Wenn ein Böfer 7 
naſtroi cere, w ten fromm ſtellt, fo hack 
czas bywa nagor- nichts gutes um Si 
. "fym. Y 
7180. Z. Frantem abo po Mic Liftigen muß um 
frantowfku, abo go liftig umgeben, ob‘ 
“ zaniechay, inaczey Sig fie fahren laffen, fünf‘ 
fparzylz. muß mans entgelten 
781. Zna się na tym Er iſt darinn ganz oe - 
jak wilk na Gwiaz- ſchickt. 
dach. N 
183. Zna Sig narzeczach Er urtheilet wie in Dil \ 
iak #winia na pieorzu. der von der Farbe, 
783: Znay Siebie ſame- Zupfe dich felbft bey der . 


go. Naſe. 
5 ‚1840 " 
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‚maymy, sie po Wir wollen uns fennen 
„ lernen ,. wir wollen fe- 
ben, mer von uns den 
den andern vermag. 
uec pivo po Oc- Man kann leicht erach 
ten, wie er vor dem 
gelebet. 
ıaja go jak 21y Wer ihn kennt, der kauft 
adz. ihn nicht. 
naja fie jak Zio- Ein Schalk kennt den 
€ w Jarmark. ‚andern. 
niczdgo nic nie Aus nichts wird nichts, 
ie. 
De obieray —* Willt du heyrathen, 
ego. Chcefzli ſiehe dich nad) —* 
onu uysc co- Gleichen um. J 
inego. . .. 
richı rak wieklza iel Hände bringen ein 
oc. Werk bald zum En- 
de, 
wierzyna to te- Das f itzt was feltes 


‚wyezay odmie- Die . Vewohnheit kann 


o Sig nie leni. man mit Gewohnheit 
überwinden. 
yda tam iakiegos Es ſteckt was geheimes 
aid. dahinter. 
Tordworfki zlo- Das Hofleben iſt an- 
iewola. ſehnlich und doch mie 


Elend verknüpft, 


Sa 79. 


Ve 


. 95. Zywot Krötki wie- Unſer $eben ift fin, und. 









lée patrzebuje. gehoͤret doch sel darı. 
äu. 
796. Zywot ludzki ba- Das menſchliche « ben 
belovi podobien. iſt gleich einer Waſſer 
blaſe. 
197. Zywotnale na wlö- Unfer Leben 
fku wisi. an einem aar. I 


798. Zywot y flawaw Ein ehrlicher Name I1 
jedney cenie cho gleich dem geben‘, , 


23. j ſchaͤtzen. N 
199. Zwierz w Siei nay- Wenns zur Defperä 
frozfzy. | fommt, fo wagt mu | 

| . ‚Das er 
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. IV. — 
Reutſches und Polniſches 
- Wörterregifter._ 





A. 
Abcopeyen, prepiſac. 
Wegorzꝛ, a — — einer Figur, - 
pe, Wegorsyei przeryfowag, przemg- 

lowac. 

iten, f ri , fpra- Abdecken, odkrye. 
€, firudzie ie — — ein StuͤckVieh, 
n, Wyrazic. F. ſkorę zdiad, odrzeg, 
ui zz. Fr. wy- oblupie ze fkory. 

Abend, widczör, a. 
ms, wyräzenid,a, 9. Abend, wilia, i. 
Mm, praeprofic, F. Abendbemmer.zmierzch, 
proize, sifz, Fr. wu, mrok, ku. 
prälzam, Abendmahl, Abendmahl. 
Jen ‚ odlamae, zeit, wieczerza, Y. 
wac, urwac. Abendroͤthe, czerwo- 
ben, vom Sohn, nosc nie. 
1gcie. - - Abends, na wieczor z 
h,uigcie, umniey-- wieczörä. . 
ie, ulzczerbek. Abendſtern, Gwiazda 


jen, opärzyd. wieczorna, dy ney. 
be Buch, Fiebel, Abendwaͤrts, ku zacho- 
:cadlo, a. dowi. ' 


Upfabe gehörig, Abendwind, winte za 
adlowy, a, c. odni. 
© 5 Ad 
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Abentheuer , trefunek, Abgeben, oddad. ‘ : 
przypadek, przygoda. Abgebrant , pogorzaly,i 
Aber, lecz, ale. a, e die Brandſtaite 
Aberglaube, zabobon, u, Zgorzelifko. 
Abergläubifh, zäbobön. Abgehandele‘, godzony.J 
ny, a,e abgehandelte, fpraw 
Abermal, zig, zasie, zN0-  przetrzasniöna. 
wu. | Abgehen, odeysc. - 
Abermals, po wtore. Abgelebt, zgrzybisfy. 
Aberwiß, nierozum, u. Abgelegeriheit, . Oklis e| 
Aberwitzig, glupi, a, e, glos£, i. | 
nie wfzego Rozumu. Abgeneigt, Nieprayie f 
Abfahren, odiechac. zny, niepreychpag l 
Abfallen, Odpase, F. Abgefandter, Pofel-R 
Odpadne, nielz Fr. Abgewoͤhnen, odeæwyra l 
odpadaın, a, jac. 
Abfeilen, opilowac. Abgewößne mirs, od 
Abfertigen, Odpräwic, dam sig czego, od EM: 
F.Odprawig, wilz. Fr, dzad od pierũ, u 
, Odpräwiam. : Kind abgewöpnen, - 
Abfertigung, odprawä,y. Abgießen, odlac. 
Abfinden, fih mit einem, Abgott, Balwan,:-k 
zgodzid sig z kim o Boiek. 7 


eo. | Abgörtere,Batwochei 









Abführen, odwozi.  fiwo, a. 
‚Abfürtern,, das Die, Abgrund, przepänt,;k"} 
bydto napasc. Abgürten, odpafaez po 4 


Abgabe, podatek, u. prag koniowi odpige: % 

Abgänglein, odrobiny. Abhauen, seige, F. zeeng.. 

Abgang, Odbyt, Roz- nielz, Fr. Scinam;. 
chod, u, . Odcho- Abfündigen,von berKo⸗ 3 
dek, - jel, .oplofic kogo 2 
Ambony. Abe 


— 
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n, Sciéc, F. scie- Abreiffen, zedrred, F 
zeiz,Fr.Sciekam. zedre, drreiz, Fr. 
1, Spusäid, F.Spu- zdzieram ; oderwac. 
‚sılz,. Fr, Spufz- Abrichten ‚ uczye, nau⸗ 
czac, pokazac. przy- 
"odpufe uczal do czego, 
i, wyludzic. Abrig, Konterfet, u. 
n, das Wolf, abrys, odkryslenie, 
lcic, czeladz, F. Abfarteln, zdige Siodlo, 
kulbake z konia, 
en, zmordowg, Abſchaben, ofkrobac, F. 
aordujg ‚jeiz Fr. bie, Fr. ofkrobuig, 
luje. ſkrobię. 
n, odmierzäc, F. Abfehaffen, Odprawig, F. 
erzyd, Fr. rze. Odprawie, wilz, Fr. 
ebmen des Mon- Odprawuje, zniesc. 
ubywänie ksig- Abfchaumen , fzumuje 
iane zbieram, 
ven , odia. Abfcheu,Obrzydliwosg, i. 
den Huch, zdiad. Abfcheulich, Brzydki,a,e, 
den Bart, bro- Abfcheulichkeit, Obrzydli- 
olic. vosc, i. Breydkoëc, i. 
am Leibe, opasc. Abſchicken, odſylic, am. 
en, Obrywäac, F.odesle, odeſlac. 


Fr. Abfchiednehmen, poze- 
3, utrzee nos gna6 sie. 

y. Ablhieffen ‚ wylürzeie, 
|, umowic sie. F. wyfirzele, lifz, Fr. 
umowa, y. wyfirzelam. 

n, otrzed, Abſchlagen, Odbic, zbie 
ı, odiechac. F. Odbije, zbijg, jefz- 


,‚ odjazd, u. Fr. Odbijam, zbijam. 


234 0 — 


Abſchneiden, oderznzc. Abſtammen, pochodzie. 

Abfehen, zamyfl, cel, Abfterben, Obumieräc. 
kres, u. Abſtumpfen, preytepidi - 

Abſeits gehen, nä uftro- Abtheilen, Oddziélic. F. 

- nie isc. Oddziele, lifz, Fr. ur 

— — ftehen, nauftro- dzielam.. 

aiu, ſtuc. Abtheilung, oaauch 

Abſetzen, odſadzic. nie, a. 

— — vom Ante, * Abtreiben, odganise⸗ 
zy&zurzedu. - Abtreten, Oditzpie, F. 
Abfchrift, Przopis, u. Oditgpie, Fr. Odſt li 

Abfchuppen, oczofng. pujg, owac. 
Abſicht, zamyfl, wzgiad, Abtreten, einem etwat, 
przedsigwzigcie. uftapi€ komu 'czege. 
Abfieden, uwärzyc. . : Abtreufeln, kapac. 
Abfisen. :vom Pferde, Abtrinken, upic. 


F} 
uk — — — —— 








z $ies© z konis. . Abverdienen , odAug Ih 
Abtragen, odniese, Fk wac, zyc, F.ög. 
‘odniofe, Praef. odno- Abrrünniger, Odizas 

fze. pieniec, 'piericd. 


Abfondern, Odigczy£, F, Abmwägen, odwaiy. 
Odtgezg , czylz Fr: Abwechſelung, Odair I: 
Odlgczam, rozlaezam. na, y przemiänd, ° 

Abfpannen, wyprzae. Abweichen, Odftapig, 7. 

Abſpenſtigmachen ‚ od. Odftapie, - pilz, Bi | 
mowid, - Odftepnie. Dane 

Abfpringen, odfköczye. Abmwälzen, odwalis: 

Abſpuͤlen, wyplokae, Abwaſchen, omye,:% 
wymye. myc. J 

Abſpulen, 2wiiac nici. Abwechſeln, odmienisk : 

Abſonderlich, zwar, zwia- Abweg, aroge na bo; 
fzcza, olobliwic, ofob- ku. | 
no. \ A, 
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bwenden, Oddalic, F. Achten, powazäl. 
Oddale ; lifz, Fr. Od. Achten, hoch, Izacowaß., 
Adfer, Rola, i. 
lbwerfen, ærzucic, F. Ackermann, Rolnik, ®. 
zrzuce, ciſt, Fr. Zrzu- Adel, fzlachedt w. 


cam. Adler ‚ Orzel, orla. 
(bwefend , nieprzyto- Advent, Adwent, u. 
mnmy, 2, €. Aechtes Silber, Izczere 
Abweſenheit, nieprzyto- $rebro. 

mnos$t. Aeer, zyla, y. 


Abwiſchen, otrzee, F. Aehnlich, podobny. 
One: otrzelz. Fr. Ocie- Aeuſſerlich, zewnetrznie 
powierzchöwnie. 
(ögaßfen, wyplaci. bericht, zylowäty, 2, €. 
(bziehen,zdige, zciggnac. Affe, Malpa, y. 
— — von einem Herrn, Affairen, prawunck, i in- 
odprawie sig. terefa. 
Mbzielen, zmierzad do- Afterreden, obmowic,F., 
d. obmöwie, ifz. Fr. Ob- 
Abzirkeln, odryſowac. mawiam. 
Abzwingen, einem etwas, Ahr, klos, s. 
vymoc, wymusic. Aland, Oman, u 
Hcabemie, Akädemia, y. Alaun, Halun, u. 
Accife, Akcyza. Aibafter, Aläbäftr, u 
Hecnd, Ugoda, umo- Albern, Glupi, a, e. 
Allee, ulica w ogrodzic, 


Ach! Allbereit, ſchon, juk. 
Achſe „os, i. — — fertig, pogo- 
Achſel, Pacha, y. town. 

Acht, osm. Alva, tam. 


Acht, Bann, wywola- Albieei, gdy2, porfie- 
nie. - 
Mein, 
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Allein, ohne Geſellſchaft, Alle mal ei ander; © 


fam ieden bez towa- razto infzy. 






rzyfiwa. Allenthalben,allet HOeten. 

Allenfals, iezeliby. wizedy, wizedie‘ 4 

Allerley $eute, Iudzie Aller wegen, na ‚käzdem & 
wifzelakiego ftanu. mieyſcu. 


Alle die, vſzyſcy, ile Aller,  wizyfick, . N 
. ich, co tylko 12. tko, 1* 

Alle Jahr, rocznie, do Alle. ſeyn, korfczyt 
kardego roku, na Es iſt alle worden 


kazdy rok. wizyfiko wyfzlo, pe 

Alle Monat, co mie- ſelo, iako to pienif 
Sigc. - dze, Es ift alles eind, | 

Alle Tage, codzieinie ieft to wlzyfiko i* 


kardodzierninie. dno. 
Alle Wochen, co tydzien, Allerdings, y owizen, # | 

käzdego tygodnia, Alerheiligen,, Fan Ki 
Allein, aber,nur,ale,lecz, dzien 


jeno, iedno, $wietych, u: 
Allein, befonters,ofobno, wfizyftkich' $wigtych 

zewizgd, Alfoven, Alkowa na loi 
Allein, einzig, iedy- ko. Er fchläft im Ab | 


nie. foven, on Spi W 
Ale, insgefamt, vſey⸗ wie, u 
fcy wefpol, polpolu, Allererſt, dopiero, wi .: 
it. ogolem. nie dawno. nn, 
Alfe beyde, obadwa. Allerley, rozmaity,-m & - 
Alle mal des dritten Ta- Allermänniglich, "wirf: 
ges, zawfzecotrzeci fey.: = 
d?ier. - Allermaſſen, poniev 
Alle mal, co raz, zäwize, Allermeift, nawigcef:: 


ziwidy. = oma ybardziey. 
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zäwize,zawzdy. Altermann, flarlzy. 
wärtig, wize- Altflifer, Partäcz, 4. 
przytomny. Allzuhoch, za wyfoko. 
ıd), zwolna. Allzumal, wfzyfey. 
ih, pofpolity, Am erjten, napierwey, 


(zechny. Ambos, Kowadlo, a. 
‚tu Ameis, Mrowka, i. 

‚ zwigzek. Ameishaufen, wrowifke, 
je, wfzechmo- Amme, mamka. 

6. i. Ammunition, gotowoci 
htiger, wizech- woienne, —* WO. 
Dy, 9, €. ienny. 


n $ebenlang, po- Amneſtin, darowanie, 
iyw, Zywa, po- zapomnienie „ zgla- 
wo, jäk zyw, a, dzenie przelzlych u- 


o $mierdi, raz, kızywd, tego 
n, Jalmuzna, y. wizyfikiego co sie 
‚ fröka. zle ſtalo. 
n, niz, nizeli, Amfterdam , Amifzter- 
’ nad, zaczym. dam, u. 


‚adraz, zäräzem,. Amt, Urzad, Urzedu. 
Amtshalber wegen, 2 

, tedy, w, nà ten urzedu. J— 
Amtmann, Urzednik, a. 

, jedno, jeno. Amſel, Kos, a 

n, jakoby, jakby. Anatomie, cial rozbiera- 

ık. nie. 


ch, täkze. Anbauen, przybudowae, 
iry, 2, e. Anbefallen, rozkaꝛac. 

Oltarz, a. Anbelangen, naleiec, 
Stärosc, i. was mich anbelanget, 


kiſch, altvaͤteriſch, co Sigmig tycze. _ 
aro$wiecku. A 
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Anderen, Gott, modlie Anfang; Poezgtck, de 
$ig do Boga. Anfangen, pocza£, F. pf 

Anbetenswürdig, cz$c, czne, nielz, Fr. Po, 
pofzanowania godny. czynam. ZU 

Anbey, przyczym, przy- Anfänglich, z ‚ FAZU, zei 
tym. czatku, na poczgika 

Anbieten , als Dienft, Anfechten, trapid, dep 
ofiarowad komu uflu- czyc, zalmucad, ‚v6; 
ge. ſuchen, kusic iak dir 

Anblick, fpozrzenie. bel; iak chorobs, nr 

Anbrud), Switanie. paftowag, nagabac. 

Anker, Kotwica, y. Anfechten kusic. prad 

Andacht, Nabozeriftwo, kufze, $i 

Anfechtung , Pokafe. 

Andachtig, nabozny, a, e a,e. nié . 

Andenken, pamigc; fe» Anfeuchten, pokrapis‘ 
ligen Andentens, swie polewac. U 
tey pamięci. Anfoderung auf ecna⸗ 

Ander, drugi, a, e. ° machen, pretenſyij do 

Anders, inaczey. czego roscic. 

Andersiwe,indziey, gdzie Anfrifchen, — 

Anders wodurch, inedy. Anführer, ten co 

Anders woher, z kad kuje, her. 







inad. Angeben, den Dim, 
Anbers wohin ‚ do kad doniese, .,-. 
“ ingd. Angegeben, —2 
Anderthalb, pöltörd. Angel, Weda, y. 
Andeutung, Oꝛnaymie- — — an 
nie, a. zawiaſa. 
Andeuten, dad 2nac, Angelegen feyn (offen, (ir 
ornaymic. rac Sie o co. 


Anfall, napasc, i. Angelegenpeit, Tu | 
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lngenehm, przyjemny, Anfommling, Przycho- 


a, e. dzien, dnia. 
Inger, murawa, tra- Yufündigen, Oznayınid, 
waik. F. Oznaymig, mil. 


Ingefidye, Oblicze, a. Fr. Oznaymuje, 
(ngieflen, przyla£. Ankunft, Przyslie, a, 
(ngränzen, o granicg z Anlaß, okazyia, 


kiem mielzkae, z — — geben, droge do 

kiem graniczy£. czego pokazac. 
Angſt, Välk, u. Uei- Er läßt ſich wohl an, do- 

$nienie; brze sie {prawuie. 


lengſten, Ueifk czy- Anlegen, Przylozye, F. 
‚przyloze, zylz, Fr. 
Cafaften ‚ nalegad, am. Przykladam, 
as Anhalten, Nalega- das Anliegen, dolegli- 
nie, 2. wos. 
(nhang, Przydatek, tku. Anmahnen, Upomniec. 
fnfläger, Ofkarzyciel,a. F. Upomng, niefz. Fr, 
Mnflagen, Okarzyd, F. Upominam. 
Ofkarze, zylz Fr. O- Anmaßen, ſich eines Din. 
Ikarzam. ges, przywlafzezyc 
Mnffeben, przylepic, F. fobie co. 
przylepie, pilz. Fr. Anmuth, wdz'ek. 


pizylepiaın. Annehmen, prayjad, F. 
Ankleiden, ubraC. przyyme, mielz, Fr, 
Anklopfen, ſatukac. przyymuje. 


Ankommen, przybyc, das Annehmen, przyi- 
przyisc, wirft übelan- mowanie. 
fommen, zle cię przy- Anis, aniz, u, . 
 witaia, was fommt Anorönen, rozporzadzid, 
dich an? codig napa- uſtanowic. 
dat Anreijüng, powab, bu. 
T An 
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Anrichten, fprawic, F. Antreffen, natrafic, x 
fprawie, wiſz, Fr. natrafie, filz, Fr. nl 
(hrawuig. | trafiam. napasc kogo, | 
Anrufen, wzywad,Praef. Antreten, obige. 
W2ywam. Antworten, — 
Anruͤhren, dotknac sie, F.  diied, F. odpowi 
dotkne, Fr. dotykam. wielz, Fr. odpowi, 
Anfcyläge machen, za. dam. 
ınyslad, knowae po- Antwort, odpowiedz, i. 
taienıne zamyfiy. Anvertrauen, zleck; 
Anfchlag, przedsiewzie- powierzye co ko. 
Cie, poflanowienid, u mu, 
Anfchauen,patrzy£,Prael, Anverwand, pokrewsg, 
patızg, trzylz. a, e. 
Anfehnlich, a, e uczsci« Anwachfen, przyraflet.: ' 
wy, zacny, znako- Anwenden, na co wyde" 






- mity, je, F.wydam,. . 
Anfehnlichfeit, Okaza- Anzeigen, oznaymik, R 

lose, i. . oznaymig, milz, Fr., 
Anfepen ‚Schein, pr oznaymuje. 

zör.: Anziehen, wdziad oo; , 


Anfpruch, pretenfyia. Anzünden, zapalic, Fi 
Anftalt, porzadek, dku. _zapale, lilz. Fr. zur. 


Anftand, odlozeniee - lam. 
Ans Sicht, an Tag, ma Apfel, Jablko, — 
jawo. Apfelbaum, Jablonke;h i. 


Anſtaͤndig, przyzwoity, Apoſtelgeſchichte, Dzisje - 
przyftoyny.dorzeczy. Apoſtolſſie. 


An ſtatt, miafto. Appanage, czesc. vy · 
Anſtehen, przyftoic. drielona, krolewi- 
Anſtifter, Autor, a. czom z intraty,-albo 


Antlig, twarz, oblicze. dobr. 


. 
U . 
% D 
x . 
- 
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fer, Aptekarz, a. Arm, Subfl. ramig, mie- 
kviccien. kwiet- nia. Adj. ubogi, a, e. 

Armuth, uböllwo, a. 
I, fkladae co, Arfenal, zbroiownia, i, 
wol. ,„ - Arttig, grzeczay, 
robota, y» pra- Art, fpofob, u. 
zabawa, dzielo, Arzt, lckarz, a. 


f. Arzeney, lekarflwo, a. 
n, pracovanie, Aſche, popiöl, u, 
enie. Aſcheufarb⸗ ‚ popielaty 
mann, Robot- kolor. 

a. Aſt, ſek, a. | 


n, robie, Praef. Aſtig, fekowaty, a, o 
5. A:hem, dech, tchu. 
ım, pracowity, Alas, . ſeidener Zeug, 


Atlas. 
korab, a. Auch, tes, take, y Mar 
‚ metryka, i. ka tez. 
4 u. Auch nicht, weniger, adli. 
ya, e Kurohs, tur, a 
iß ’ Pogorfze, I Kr bepben Seiten, z 
obu firon. 


m Chytry, a, e. Aufbauen, wybudowag, 
n, Podeyrzenie, wyflawie. 

| Aufbehalten, fchowag, 
nen, w podey- zachowae. Korn auf 


u miec. theure Zeiten aufbes 
ider, naramien- halten, zboze na dre- 
Brafelety. gi czas ſchowac. 


Woyfko. Auf daß, aby, zeby, iZ- 
hl, kızeflo, a. by. 
Ta Auf 
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Auf dem Rüden, wznak. Auffreffen , wyäre£. ‘2 
Auf die Hälfte, na poly, Aufgang, Wichod,:g; 
na polowice. Aufgeben, den Geiſt, dur 
Auf Boͤmiſch, poczefku. cha oddac. FR . 
€ 
d 














Auf Deutſch, po nie Aufgehen, wznik, 
miecku. wznide, dzielz,. 

Auf Lateiniſch, polacinie. Wichodze, | 

Auf Polnifh, populfku. Aufgeld, zadatek, u. 

Auf einen Trunf, Zug, Aufhaben, den 
dufzkiem, o raz na miec kapelufz na; 
raz. vie. 

Auf einerley Weiſe, je- Aufhalten, zatrzyaneß, I 
dnorako, na jedno- zatrzyrmam. Fr. = 
raki Ipofob, jedno- trzymuje. 
rakiem fpolobem. Aufbauen, rozdinad, ‚fr 

Auf eigsander mal, na Aufheben, zebrad, FR 
drugi raz, drugiem abirg,rzez Fr. ze. 


razem. 

Aufbeiflen , eine Nuß, Aufhängen, zawiefi a 
zgrysc orzech. wiesic, F. zawielz 

Aupblühen, rozwiiadsie. sSifz, Fr. zawielzamge 


Aufbot, pofpolite rulze- Aufpelfen, porstowah | 


nie. dopomoc. i 
Aufdrehen, odkreeic, od- Aufhoͤren, orz&ilt, BR 
[zrubowa£. przeftang, nielz. Fr. \ 
Auferftehen, zmartwych-  przeflaje. . 
vſiac. Auf feine Weife; ddug 
Auferwedfen,zmartwych miarg, zadnem 
wikrzefic. foben, na zaden po; 


Auferzieben, wvchowad, ſob. 
F. Wychowam Fr. Auffnüpfen , fih, roz 
Wychowuls piac Sie. J 

Auf 
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bigen, wypowie- zachecam,' dodawam 
„ F. wypowiem, ochoty. 

z, Fr. wypowia- Xufnabıne, przyjedie, a. 
Aufnehmen, przyjas, F. 
?,. wydanie, przyimg, Fr. przyi- 
ır, podatek, dan, muje. 

12, Aufnehmen, Geld, pienig- 
, rozruch, bunt, dzy na borg brad, na 

0 bieraın zyto, nehme 
ven, wfpierac sie auf, raffe auf, Korn. 
zym. Aufplatzen, rozpüc Sig. 
n, rozwigzac, F. Aufrichten,wzgörg pofta- 
iaie. reſ⸗. Fr.roz- vwic, F. poſtawię, wilz. 
uje; ztopic; ; roz- Aufrichtig, [zczery, a, e. 
€. Aufrichtigkeit ,ſrcze- 
hen, otworzyé, rosc, i. 

— rzyfz Fr. Aufruhr, bunt, rokofz, 
rozruch , powflanie. 
andherfen Weiſe, Aufrůͤhrer, buntownik, 
ie, roz2maicie, na klotnik. 
y , rozmaity ſpo- Aufſagen, powiadad, 
Auffhieben,, odkladad, 
fen, baczenie, Aufſchlag, wylog. 
dad Auffhrift, napis, u. 
Mfam, uwaiaig Aufſchuͤrzen, fih, podka- 
pilno Auchaigcy. ſac Sie. 
ckſam , uwaznie, Aufſchwellen, nadaẽ Sie, 
ie, przezornie. Aufſeher, dozorca. 
effamfeit , uwa- Aufſpalten, rozlupa£. 
©. Auffteben, vſtac, wider 
intern, zachecic, einen, powftad prze- 
zachere, dilz. Fr. ciwko komu. 


T 3 Aufe 
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Auffteigen, wflgpowad Ausdorren von der Een 


w göre. nen, vygoræ. 
Aufs eheſte, narychley, flonica. 
napredzey, jak na- Xusflucht 'fuchen, w ' 
rychley. mowki Izukad,.. » \; 


Aufs genauefte, nataniey. Yusfragen, wypynad 6, 
Aufs längfte, nadaley, Ausgabe, wydatek,.tki A 


nadluzey. rozchöd. - 

Aufs legte, na oftatek, Ausgeben, wydae, ER 
ku, w oftarku, wydam, Fr, wydeg 
Aufs nächfte, im Kaufe, wydawann. 1 
nataniey. Ausharren, das, Do 
Aufs neue, na nowe. trwanie. 
Aufs wenigſte, przyna- Ausflopfen, wytrzepei. 
mniey, Ausländer , cudzolie 


Auf vielerley Weife, wie- miec. en 
lorako, wielorakiem Ausleeren, 'wypreäns, 
fpofobem. nic nie zoftawie v 

. Aufwärts, ku gorze czym, 

wzgore, do gory. Auslöfchen, ausgehen, 1 





Aufwand, wydatek. gafnge, F. za 
- Aufzugbrüce, 2woöod. ſiſz, gafze, galt; 
Auge, oko. id) gebe aus... 


Augapfel, Zrzesica. Ausräufpern, 
Augenblick, mgnienie nad, F. wychrachs, 


oka, moment. niẽſæ. 
Augenbraunen, brwi.. Ausreuten, wykorxeric, 
Augenlieder, powieki. - F. wykorzenie, m 
Augenfcheinlih, oczy- Fr. wykorzeniam. 

wisdie, Ausrichten, fprawid, F. 
Ausbürften , wyezelae fprawie, wilz, Fr. 

(zezötkg. {prawiam. | 


Aus 
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Yusrufen, wywolsc, F. Xusfloßen, wypchngt. 
wywolan, Fr. wy-Ausſtrecken, wycdigg- 
wolywan, nad. j 
Ausrufer, wywolywacz. Xufter, oftryga. 
Ausfag, Trad, u. Austreiben, wygnae, 
Ausfagig, tredowaty,a,e. Ausſtreichen, wyſmagac 
Ausfaugen, Wyfla© F. F. wyſmagam. 
Wyſſe, fsielz, Praeſ. Austheilen, wydäielic, 
F. wydziele, lifz. Fr. 
Auſſenwerk, okopy- ze- wydzielam. 


worne. Austragen, wyniesc, F. 
Aufferordentlich, niezwy- wyniele, ſieſz, Fr. 
czayny. wynofze , $ilz. 


Ausficht, widok, u. Austrennen, rozproc. 
Ausfinnen, wymyslic/F. Austreten, wyſtapic. 
wymyslg, slifz. Fr. Austeinfen, wypic. 
$lam. - Austrocknen, wyfchng£, 
Ausfchlagen, wybid, F. wyfußyc. 
wybijg, jelz. Fr. wy- Auswachfen, wyrose. 
bijam. Auswaͤhlen, wybrac. 
Ausſchlafen, wyſpac sie, Auswachſen, wymye. 
F. wyſpię sie, pilz. Auswendig, zewagetrz- 
Praeſ. ſpię. ny, a, €, na pamięc. 
Ausfehlieflen, wylaczycd. Aus was Urfache? dia- 
. F.wylaeze, czylz. Fr. czego, czemu, dia 
wylaczam, . jakiey przyczyny, zZ 
Ausſprache, wymowa. jakiey. przyezyny? 
Ausfprechen, wymowid, Xuswarten, ich werde, 
. F-wymowie,wifz Fr. dotrwam F. 
wyınawiam. | Auswärts, von auffen, 
Ausſpruch, wyrok, u. auswendig, zewngtrz, 
das Ausftatten, corki zewngtrznie, po- 
wydanie. Tg wvwvier⁊⸗ 


1* 
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wierzchme,, zwierz. Backenzahn, zab trzon 

chu, powierzchu. wy. 
Auswerfen, wyrxzucic Backhaus, piekarni . 

F. wyrzuce, ciſz. Fr. Backſchauffel, topan 


wyrzucaın. wiladzania chlebe: 
Auswicein, ' wyplatae, Backgeld, aplata pie. 
F wyplatam. karzowiza upiecz 


Auswölben, wyfklepie chleba. 
Auszahlen, wyplacic, F. Baden, pie, Prad. 
wyplace, wyplacam piekg. 
dlugi. Backofen, piec ce 
Auszapfen, wytoczyd. wy. 5 
Auszehren, wytrawidc. Backtrog, dzieza, 
Auszieen vyciagnac, Bad, laznia, i. 
F. wyeiggng, nielz. Baden, kapad.. 
Fr. wyciagam. Bader, laziebnik, & . 
Ausziehen, Kleider, ro- Bär, niedz wieds. 
zebra© sie, 2diac fu- Bahn, droga. 
knie, zewlec fuknie. Balbieren, golic. 
Auszieen aus dem Hau- Balbiermeſſer, brzytwa, 
fe, wyprowadzid sie Balbierer, cyrulik, a 
z domu. F. wyprowa- Bald, wnet, zaraz; | 
dze sie. Fr. wypro- Ball, pilas y | 


wadzam Sie. Bank, war y. 
at, fiekiera, y, Berdyfz. Band, zwigzka, k, 
wflega. BE 
B. Bapſt, papiet?, a. 
Baar Geld, Gotowe Barfuß, bofy. | 
pienigdze. Barmderzig, milofier 


Bach, Potok, u. rzeka ny- 2, €, . 

Baden, lic, policzek, Barmherzigkeit, mil 
eingefallene Baden, sierdzie. BE 

op adle lice: Bart, 
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Bart, Broda, y. Begierde, Cheiwosk, i. 
Bärtig, Brodaty, a, e. “Begierig, chdiwy, a, e. 
Bauch, Brzuch, a. DBegleiten, odprowadzad, 
Bauer, Gbur,a,Chlop,a am. 
Bauerhaus, chalupa. Beguuͤgt, kontent. 
Baum, Drzewo, a. Begraͤbniß, Pogrzeb, u. 
Baummolle, Bawelna,y. DBegreifen, poigc. 
Bau, Budowanie, a. Behauſung, Miefzkanie, 
Bauen, Budowad. 
Baumeifter, Budowfii- Behenb, predki. 

-czy, Ciesla, DBeherzt,odwazny, smia- 
Becher, Kubek, bka. Iy. 
Beder, Piekarz, a. Behutſam, oflrozay. 
Beckerinn, Piekarka, i. Beichte, Spowiedz, i. 
Bedachtſam, uwazny. “Beil, töpörek. 


Deere, iagoda. Bein, kose, i, 
Beet,im Garten, grzad- Beinern, kosciany: a, e. 
ka, lecha. Beinhaus, kosnica. 


Befehl, rofkazanie, a. Beinkleider, ubiöry, u- 

Befehlen, rozkazad, n- branie, portki, fzare- 
kazac, zalelic, zapor wary | 
wiedziec, anbefehlen, Seien, Kalae, Praef. ke 
dac do fprawunku. 

Defeftigung, Umocnie- Defeat, znaiomy. 
nie, 2. Bekehrung, Nawroce- 

Befeuchten, owiliy& nie, a. 
odwilzy£, zkropid,na- Belenntniß , wyzoanie, 
maczac. 

Befriedigen, uſpokoic. ‚Beffeiben , przyodziae, 
Befriedigung, ufpokoie F. przyodziejg» jelz, 
nie. Fr. przyodziewam. 
Begehren, pragnad. Bekommen, nabyC. 

| T5 Belüm: 
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Befümmerniß,Frafunek, Berſch, okus, nia. 
klopot, : Beruf, powolanie,'s. . 
Belagerung, oblezenie,a. Beſaͤen, zasiad,” ebfiad.' 
Beliebt, ulubiony, mily, Befaßung, zaloga. ichbe . 
luby. fege, ofadzam,: ad. : : 
Belohnung, Nagroda, y. Befchaffenheit,przymiot, : 
Bellen, Izczekad. wlafnose, okolicz 
DBenennen, mianowad, nocc. | 
uje, co, kogo. Beſchaͤftigt, zatrudni 


Benennen, das, Miano- ny. 


wanie, a. . Befchauen, ogladat. 
“ Bequem, tainy,a,e. wy- Beſcheiden, Ikromay, & 
goduy. 


Berarhfchlagen, naradzad Bahrderhet , — 


sie. 
Beredt, wymowny,d,e. Befhlagen, okowad. 


Beredtſamkeit, wymo- Beſchlieſſe, mache ſyili 


wno$c, koncze. 
Bereitwilligkeit, powol- Befhluß, zarnknjenis, 
nosc, i. Beſchneidung, obızez 
Dereuten, obiezdzad, ka, i. 
Berg, Göra, y. Beſchwerlich, przykıy. 


Bergwerk, krufzce. Befehreibung, opifanie,n ı 
Berenhaͤuter „gnueny, Beſem, miotle, = 
leniwiec, niedbalec. Befinnen, namydlat.ö 
Bericht, oznaymienie. Beſitzung, ofiadtosg, i J 

Berichten, ornaymic; Beſoffen, upoiony, at 
oznaymowad Fr. lany. 
Bernſtein, burlztya. Beſonders, zofobna, ofp-. 
DBerüchtiget, angegeben, bno. 
odniesiony. Beforgen, obawiad Ee.. 
Berühmt, Rawny; a, e. Beftändig, ſtateceny, a. e. 
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Seftäntigfeit, Statecz- Beute, zdobycz; y, tup, 


nosc, ic. rabunek. 
zeftaͤigung, Potwier- Beutel, worek, wacck, 
dzenie: miech, pytel w mty- 
Beftimmen, ftanowid, ge. nie. 

nazriaczam. Beutelfchneider, Rzezy- 
Beftimmung, Poftano- mielzek. | 
. wienie, 2. Demwandniß, okolicz- 


Beſtimmt, mianowany. nosc. 

Beſſern, fi), poprawic Bewaͤhrt, dofwiadezo- 
sie, > ny. 

Befferung, Poprawa. Beweis, dowöd. 

Beflern, das, poprawie- Berseifen, dokazak. F. 


‚nie, doka?e, zefz. Ft. do- 
Befuchen, nawiedzic. kazuje. 
Betagt, zeitarzaly, Bewerben, ſich, zabie- 
 zgırybialy. gad, krzgtac sie. 
a ‚ proSic, modlie Bewilligung, pozwole- 


nie. 
Derading, Uwazanie, Bey, przy. 

Beynahe, niemal, —E 
Berrieglich , ofzukiwajg- mals, malonie, z gola. 
8, €. Bezahlung, zaplata, y. 
Betrug ‚ Olzukanie, a. M 3, zart * 

Betruͤbniß, zal, ſmu⸗- Bejeigen ‚ $wiadezy&. 
tek, frafunek ,„ 2tra Beirk, powiat, okoli- 


pienie. 
Betten, Aal. Bibel, Biblie, 
Bertzüche,, polzwn Biber, böbr. Zu 
Bert, Loze, a -Biegeleifen, Zelazo do 
Bettler, Zebrak, a. pralowania. 


Beule, bolak, wrzod. Biene, pfzezola, y 
Bienen 
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Bienenſtock, ul, a, dzie- Blind, $lepy, a, e 
nie, die Bäume, dar» ‘Blindheit, $lepota, y. 
innen die Bienen find, Blitz, Piorun, a. 


Dier, piwo, a. Blöcken, beczec iakow- | 


Bild, obraz, u. ca. 


"Bildhauer, Inycerz. Blond an Haaren, wlo- | 


" Billig, Aufzny, a, e. fow bialawych, kond: 
DBindfaden, [znureczek, piaftych. 


$mig. Blümlein, kwiatek, tka ' 
DBinfen, Sitowie, Sit. Blüte, kwiat, u. 
Birken, brzoza. Blut, krew, krwi. 
Birkhahn, cie trzew, Blutegel, pijawka, 2, £ 
ewia, Blufsfreund, kreway. 
Birn, grufzka, i. Bock, koziel, kozla. 
Biſchoff, ‚ Biſkup, a. Boden, dno, a. 
Biß, =. Bogen, luk. 
Bisthum, Bifkupftwo, a. Böhmen, Czechy..- 
Bitte, prozba, y. aus Bogen Papier, arkufz 
Bitte, z prozba. papieru, nielamany, 
Bittſchrift, Suplika, i. Bohren, wierdiek. 
Bitter, gorzki. Bohrer, $wider, 
Blafen, dmuchac. Bohne, bob, u. 


Blatt, lift z drzewa, i. Borſte, fzczee. 
Blatt Papier, karta pa- Bis, zly, a, e 
pieu Boy , baia, J 
—* modry, blekitny, Brachacker, ugor. 
turkufowy „ bunfel- Brav, waleczay 
blau, granatowy. Brand, glöwnis, p& 


Blech, Blacha, zar, zgriile Cialo, 
Bleich, blady, a, e. Brandmahl, pigtno. 
Bley, olow, win. Brandwein, gorzeiks, i, 
Bleyſtift, olowek, wodka. 





Bleyweiß, bleywas. Brat⸗ 
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ſpfanne, brytfanna. Bringe darzu, przylg- 
ten, piec, Praeſ. czam,al,F.przylacze, 
eke. Brod, chleb, e. 

tfpieß, rozen, rozna. Brodfamen, odrobina,y. 
wchen, uzyd, zazy- “Bruch, ulomek. 
ac. Bruͤcke, moft, u. 
un, brunatny, a, e. Brüdenzoll, moflowe. 
ut, mloda Panna. “Bruder, brat, a. 
utigam, oblubieniec, Brudersſohn, ſynowiec, 


. Pan milody. bratanek. 

che, tarlica. Brudersweib, bratowa, 
chen, lamac, Praeſ. Bruͤderlich, braterfki,a,e. 
mig, mielz. Brühe, polewka. 


t, fzeroki, a, e. “Brüllen, Tyezed, Praef. 
te aus, rozglafzam, rycze. 
is rozglofie , rozfla- Brunnen, mruczee., 
jan, roznofze. Brünftig, gorzcy. 
ite , ſrerokosc. Bruͤten, $iedzied na ie 
nnen, gorzed, Prael, ich. _ 

Brunn, ſtudnia, _ 
nnglas, fzklo do pa- Brunnfref, rzezucha,y. 


nja. Brunnquell, Zrzodlo, a. 
Blau, Wroclaw. Bruſt, piersi. | 
te, defka. Brüfte, cycki. Pl. 


tefchneider, tracz, a. Bubenſtuͤck, niecnote, 
efpiel, gra warca- Buche, buk. 
ow Buͤchſe, —* rura 


vier, brewiarz, a. u fuzyi, u piftoletü. 
y, zafierka, braia. pufzka. 

fen, ninög, Bächfenfihäfter , plat· 
ef, lift, u. nerZz. Ä 


(le, okulary. ° Bud), kligga, keiaſeka i. 
Bus. 
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Buchbinder, Introliga- C. 


tor, a, 
Buchdrucker, Drukarz. Cabinet, Gabinet 
Buchdeuckerey, Drukar- Cadets, kadetowie, 









nia. Saite, kawa. 
Bucpfuͤhrer, kiegarz, Eulender, kalendarz, 

bibliopola. Calmus, tatarfkie zi 
Buchladen, Bibliechef, Cameel, wielblad, a 

kiiegarnia. Tamerihaare, kamela 
Buchſtab, litera, y5. Camerad, tovarryſ 
Buckel, garb. Camille, rumien, 
Bund, przymierze, 2 Tamin, komin. 
Buͤffel, bawöl. Camiſel von Taft, ie 
Bügel, firzemie. pan kitayezany. -:' 
Bunt, pflıy. Campfer, kamfora. 
Büntel, tlomok. Canone, dzialo, arıoell. 


Bürge, rekoymia. Eanarienzuder, kankr. ° 

Bürger, in,mielzczanin, Canjel, ambona. 7] 

2. Mielzczka, i. Canzler, kanclerz, u: . | 
Dürgerlich, mieyfki, a, Eapitel, rozdzial. - 

Carfunfel, karbunkat 

Bürgermeifter, bur- Caſerne, kolzar Eofnie 


miftrza, firza. fki. 
Bürfte, fzczotka. Gaftanie, kafztan. - °. 
Bu krzak. Catechiſmus, katechyik 
ufen, lono, zauadrze. Cathrin, kasia, iR 
Buſe, pokuta, y. Cavallerie, iazda. | 


Buͤttner, maflo, a. Celadon grun , — | 
Butter» Faß , masnica. vy kolor., !. 
Butter Milch ‚ maslan- Eentner, cgtnar. 

ka, i. Ceremonie, ccremonis. 
Vurbaum buk£zpan. Chor, chör, u: B 
Eher 
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), komza.- D. 
. Dad, dach 
a ah, dach. . . 
„ — Dachs, bik. 
Dacht, kaöt. 
Curkeſt, a. Dachſtein, dachowka, 
rkiel, kla. Dähne, Dusczyk, a. 
ytie; y: .  Damaft,adamafzek,fzku. 
cytryıa, y. Dame, Pari, Dame, - 
- Damm, :der, taına, 
a„Koflusia. Dampf; para, y. 
dpie, i: Danf, dzieka, i, 
korale. Pl. Danfbar, wdzieczny, 
‚kordwan, e. 
roꝛenki dro- Dankbarkeit, wätiges- | 


nosẽ, i. 
Erakow, - Danffagung, deickown 
zy2, a.  me,. 
* krzyzowa. Danzig , Gdartk, a, 
tzyZuje. Danziger, gdartiki, a, e. 


kraycar. Danziger, ein, Gdaiſ⸗ 
‚kryiowa dro- czanin. 

Darm, kifzka. 
key, u. Daß, ze 

‚kryfztalo- Datum, alien, data. 

Dauer, trwaloc, i. A 
helmnc, robotę. Ze 
enie, a. Dauren, das, trwanie 
Cymbal, . Dauerhaft, trwaly, a, e, 
Daum ‚ Cy- Daum, palec wielki, 

Decanue, dlekas 


Dem 


Ex) ö 


December, grudzieit, a. Dienftag, Sri Si, 
Dedel, wieko. Dingen, naige kogo. 
Dede, nakryäid, a. * Ding, Rzecz, y. 
Deck, Bett, pierzyna Difleits, 7. tey 
zwierzchna, koldra. Dijtel, ofet, oftu., 
Degen, kord, a, fzpada. Diftrict, .„powiat. 
Degengefäß, rekoiesc. Dohle, kawka, 
Degengehäng, pas, pen- Dold), puinal, 














dent. Dolmetfchen, przetlu m 
„ Deichfel, dyfzel. czy&, F..cze. 
" Dein, twoy. tlumacze. 
Demant, Dyament, u. Dolmetſcher, Humaczı 
Demmerung, zmierzch, Dom, tum, % 
u. mrok. Domeftique, — 


Demuth, pokora, y. Domherr, kanonik, 
Demuͤthig, pokorny,a,e. Donner, grom, grzmd 
Dennemarf, Durifka zie- Donnerftag, czwartek, 
mia. Donnerftrapl, blykawsd 
Depenfe, kofzt, naklad. ca, y. piorun. 
Deputirter, pofel, tri- Donnerwerter, burza; 5 


bunalifta. walnesc 2 grzmo 
Deferteur, zbieg. Doppelt, podwoyny, = 
Deutlich, wyraznie. Dorf, wies, wi, N 
Dicht, gefy: Dorn, eier a. tar. 


Dit, gruby, a, €. Dornicht, cieri e 
Dieb, zlodziey. . Dort durch, tamtgdys 
Diebifch, ztodzieyfki,a,e. Dotter, zaltek 

Diebſtahl ztodzieyliwo, Drade, fmok, a 


a. kradziez, y. Drath, —E— 
Diele, Dil. Drechsler, toͤkare 
Diener, Auga, i. Dreiſt, nie przelg] 


Dienerin, Auzebnica, y. Dreyfig, trzydziesei. 
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Bigfte, trzy dziefty, Dunkelheit, zadmienie, 


©. a. 

hen, mtocie. Praeſ. Dünn, cienki, rzadki, 
locę, &ilz. a, e. 

hflegel, cepy, Pl. Dunft, para, 

htonne, bojowilko. Durch, przez. 

den, Drezno, Durchaus, korliecznie, 
edig, troykatny. Durchfall, przebieg, dy- 
fädig, o trzech ni- arrea, biegunka. 

Jı N Durchlauf, biegunka, i. 
), trey⸗ Durchlaͤuchtig, przezro- 
Fffaltigkeit, troyca. czyliy, a, e. 
hundert, trzylta Durchfchlag, durlzlak, _ 
hunderfte, tızyfe- Durchzug, przeiazd. 
„a, e. Dürftig, ubogi, a, © 
zeben, trzynascie. Dürr, fuchy, a, e 
mahl, tızy razy. Dürre, fuchose, fulza, 
sehn mabl, trzyna- Durft, pragnienie, a . 


ie razy. Dürften, pragnae. 

ich, drelich. Durftig, pragnacy, 2, & 
en, grozic. Dugbruder, kamrat, 
ſel, drozd. Dutzend, tuzin, 

ſel, zadusic. Dyll, kopr, u. 

e, gruczol. | 

ty. | E.. 


iten, czerwony zlo- 

Ebene, rownina. 

I, poiedynek. Eben, rowny; a, e. 

gen, gnoic. Ehenbild Gottes, wy- 

en, 2nosic. obrazenie Boze. 

ıpfig, wftechty. Eber, Schwein, kiernoz, 

fel, chmura. Edel, obraydzenie. | 
u Ecke, 


Ehemann, malzonek. Cigenfinnig,uporny,se, | 
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Ecke, Rög, u. wegiel. Ehrbar, uczeiwy. \ 
Edel jeſtein, drogi ka- Ehre, ‚chwala, 7 har‘ 

wien, nor. f 
Edelmann fzlacheie, a. Ehrgeiz, cheiwosläung 
Edickt, Edykt, ukaz; uni- I1y, zuchwalftwo, & 


2 







weil d. Ehrgeizig, zuchvan | 
Effect, fkutek, a,e. | 
Egen, wloczye. Erenpreis, buchwica, ' 
Egge, brona,y. Ehrenverlegung, zu 
Eggen, brönowae. Waga, Zelzenıe. ' 
Chegeftern, onegday; Ehrerbietigkeit, 
Ehe, niz, nim. wane. 000 


die zur Ehre verfprochen, Eiche, dab, ebu.. u 
verheiffen, zrekowana. Eichel, zoladd. — 
Ehebrecher, Cudzoloz- Eichhorn y wiewiorks,., 
nik 4. Ä Eichwald, debina. 
Ehebrecherin, cudzoloz- Eidechs, Zmiia, ne 
nica, y. Eifer, Wawosc, popr | 
Etzbruch, cudzoloſtwo, dliwosc. F, 
Eigen, wlalny, a, €, 

Ehefofer ‚ bezzeniec. Eigenſchafft, wlafnosc,y 


ran, malzonka, i. Eigenfinnigfeit, up6r, % 
Eher, pierwey. Eilen, spielzye. Po 
Ehern, miedziany, a, e. Eilfe, jedenascie. 
Eheſcheibung, rozwöd, Eilfmat, —— 
Eheſtand, malzenſtwo. Einander, wzaiempik, - 
Eheoetäbiß ‚ zargczy- Einer, weborek; a. | 





dro. 
Eplichen, ozenid Sie, isc Eindugig, jednooki, a, 
2a lmaꝛẽ. Einbildung, fan ‚Ri 
Eheweib, zona, y. y. Par 
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Einer, eine, eines, jeden, Einfiedfer, pultelnik, 
jedna, jedno. Eifen, zelazo, a. 
Einfaft, proftosd, i. pro- Eifern, zelazny, a, e. 
ftota. Eintracht, 2goda. 
Einfältig, profty, a, e. Einverleiben ‚ wäelig, 
Finfahrt, wiazd. ziednoczy£, 
Finfaflen, oblozyc, ofa- Ein wenig, troche. 
dric. Suknia bramo- Einwohner, mielzkanier, 
wana 2lotym galo- Eis, lod, u. Ä 
nem, frandala, kam- Eisſcholle, kra lodu. 


panka, Ciszapfe, ſopel lodu, 
Eingang, wehod. Eitel, prozny. 
Eingeweide, wngtrznose; Eiter, ropa, otok. 

trzewa, | Eibing, Elbjag, a. 


Einhellig, zgodnie.e Element, zywiol, u. 
Einporn , .Jednorozec, Elend, Subf. uedza, bie» 


d. 


—8 obwinzde. — — Adi. nędzny, a, e. 

Sinigfeit, Kdnos!,i. — — los, losia 

Finfommen , Subft. do- Elephant, flo, a. 
chöd; u. Elephantenbein, Aonio« 


Einfommen, wnist, F. wa kosd. 
* wnide, dzielz. Fr. Elle, lokied, kcia. 


wchodze, dzilz. Ellenbogen, lokied, dia. 
Einlaffen, ypwcik Eltern, rodzice; cow. 
Einmal, Empfängniß, poczgeie,a, 
Eimahıne, , ntrata, y. Ente, koniéc, Hca. 
Einöbe, pufzeza, Endige, vollende, kon« 

fam, faın, ofobny. cze. 

fegnung, poswigce- Es endiger ſi ih, korczy 

nie, 2. sie, Fr. Dokony- 
a zarzut, U, wa, | 

| Us Edi 


ua 


308 — | 


. Endigung, dokorezenie, Entſchuldigung, 
dokonanie. 25 1. 
Enderung, odmiana, y. Entwehne, odkladam 

Eng ‚ walfki, ciaſny. 80, sie. 7 
Engbruͤſtigkeit, dulz- Entweder, albo, aba, ; 










nosc, i. - Entwurf, odkryeslied 
Engel, anjol, a. wzor, wizerunck y 
Englifh, anjelſki. Entzuͤckt, zachwycond 
Engelland, angielfka zie- Entziepfpalten FR 


mia, Anglia. czepic na dwoie. 
Englifh, angielfki, _ Epilepfie, wielka chart 
Engelländer,Angielczyk, ba, kaduk. 


a. Pl. czycy. Erbarmen fih , 2milo 
Entdefe, wyjawiam. wad Sie, kur 
Enfel, wnuk, a. nad kim, poZalowss 
Endlich , na koniec. kogo. 

Endzweck, koniec, cel, Erb, dziedzic, ca, diie 
kres. dziczam. 

Enge des Meeres, die Erben, dziedziczye, Mi 
$nina morfka. Ä dziedzicze ,„ czyl 

Ente, kaczka, i. czam. 


Entgegen, przetiwko, Erbar, uczicwyy 2,,8 
Entgeben, udiec, uysc, Erbarfeit, uczeiwoßt; h 
 uehodzik. Erbeten, uprofzong 
Entgelten, przypladic. Erbieten, uproßiß. : , 
Entivehnung, odzwyeza- Erbſchafft, dziediidtwo. - ' 


jenie. Erbſuͤnde, grzech BT: 
Enrheiligung,, nieswig- roduy. 
cenie, a. Erbfen, groch, u. 


Entlehnen, pozyczyd, F. Erker, ganck, wyfawe. 
- pozyezg, czylz. Fr. Erdapfel, siermne jabl- 
pozyczam, ko. 
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Fede, ziemia, . . Erhöhen, wywyälzye. 

beben, trzgsienie Erpörung ‚ wyfuchanie 
. ziemie, 

Irbbeeren, poziemki. Pl. Erelärung, wyklad, u. 
Erdboden, grunt, u. Erlaubniß, pozwolenie, 
rdenge, &esnina Zie =, 

E mna. Erle, Cetenfa, Wald, 
Erdenken, zmysli. F. olfza, olfzyna. 

le. ich erdichte, zmy- Ellern, ollzowy, a, e. 









$lam, Erinnerung, napomnie- 

. Erdenfloß, bryla. nie, a. przypomnie- 

Erdfruͤchte, Zierane uro- nie. 
zaje. Erfensen, porznac. 


Erdkreiß, okrag ziemie. Erkuͤhnen ſich, osmieliẽ 
Erdichtet ‚„zmyslony, a, Sie. 
Erlangen, doftapic. 
Erfaren ‚ dowiedzied, Erleichtern, uläy, zfol- 
Sie.F. dowiem Sie. Fr. gowac. 
- dowiadujg sie. EFrleudten, oswiedie. 
Erfahren, 8 ,„, W pra- Ertöfer , vykupiciel. a. 
vie, im Rechte. 
„Erfindung , wynalezie- Edng , wykupienie, 


nie , 2 a. Od, 
- Erfrieren, zmarznae. F. Ermel, rekaw; a. 
zmarzne, nielz. Ermuͤdet, ztrudzony, 


Ergerniß,pogorfzenid,a. .zfatygowany ZINOL- 
Ergetzung, ulielzenie, a, dowany. 
Erhalten, zachowac, Ernſtlich, bez Zartu, 


utrzymywae. , Erndte, zniwo. 
Erhaſcht, zlapany. Ernähren, zywid. 
Erheben, wynosie,chwa- Ernft, ſurowy, powa- 
lie. ꝛenny. 


u > 
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- Eröffnen, otworzyd, F. Eßig, ocet, on, ‘% 
“ . otworze, tzylz. Fr, Efpe, czarna topola,' }; 







otwarzam. Eſſen, iesd, 4 
Erquiden, ozywic, po. Eſtrich, podloga. , Po 
krzepic. . fadzka, awiment. 


Erſtarren, zdretwied, F. Euer, walz. 

 zdretwieig, jelz. Eule, fowa, -puchacz,: 
Erſtlinge, pierwiaflki, Euter, wymig, | 
Erfter, fte, ftes, pierw- Ewig, wieczny, a, @ 


By, a2,0e. ©. Cmigfeit, wiecznoge h 
Ertappen, zdyba£. Erempel, przyklad, 
Erteinfen, utonge, Erpenfen j kayıy " 

Erz, miedz, i. atki. | 
von Erz, Kupfer, mie, Ey, jaje, a, N! 
dziany, a, e. abgerührere Eyer, jajecz, 


ee arcy bifkup, nica. 
Eyerdotter Soltek * 


Erzengel ‚ archanjol. iaiu. 
Erzherzog, arcy ksiaze, Eyerſchale, ſorrpa 
Zeöla, iaiec. 


Erzprieſter, archidiakon. Eyerweiß, bialek v iaiu 
Erzvater archi patriar- Eyl, pospiech. u J 
cha, y. Eydam, zieé a. 
Erzehlen, powiedzied.F. Eydſchwur, przySigge, ho. 

powiem, wielz. Fr. Eng, löd, u, 
powiadam. Eyter, ropa, y. | 
Erziehen, vychowac. Eytern, ropilty, 9 6 
Erzuͤrnen, rozgniewad, 


Escadron, Izwadreon, F. 
Eſchenbaum, iawor. | 

Efel, osiel, ofla. Fabel, bayka. | 
Efelin, oslica, y. Fabricke, fabryka, °. 


ach, 


0 zu 


przegrodka. Fechten, fechtowac. 
‚,  Wwächlarzyk, Feder, pioro, a. piorko. 


iaczek. Federmeſſer, temporalik, 
‚ Ipofobay, zdol- a, fkrypturalik , fcy- 
zorek, 
‚ pochodnia, i. Fegfeuer, cꝛysciec, Ga. 
‚nic, i. Fehlen, zbywad, nie do- 
‚chorggiew, gwi, ftawac, brakowak, 
\, iechac. Sehr, przewöz, u, 
fokol, a. Feige, figa, i. 


—5 — dku. Feind, nieprzyjadiel, 2. 
‚fällzywy, a, e. Seindfchaft, nieprzyjazu, 

eit, fallzywosg,i. i. 

fald, u. Feld, pole, a. 

'; uchwycic. F. Felg, zwono u kola. 

vycę, Cilz, lapac. Selleifen, fakinka, torba. 
farba, barwa, Felß, fkala, y, opoke, 


r. Felſicht, —* a; 
kraut, paprod. Fenchel, kopr wlolki. 
bazant, . Faͤhndr ih ‚ chor3zy, ego. 


faſa, beczka. Fenſter, okno, a. 
der, bednarz. Fenſterladen, okienice, 
ibe, klepka. Fenſterrahm, rama. 
poiac. Fenſterſcheibe, fzyba. 
he, zapufty, Pl. Ferber, farbierz, a. 
He Halten, poscic. Ferſe, pieta. 

ſ. pofzcze, po- Fertig, gotowy. 
Seffel, kaydany, 
leniwy, a,e. Feſt, mocny, a, e 

ie, lenıtwo, a, Feſtung, forteca, y. 
piese,i. Fett, tlulty, a, e. 

‚ Szermierz, a. Fettigkeit duflose, i. 
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Feucht, mokry, a, e. Sifchangel, wei 
Feuchtigkeit, mokrosc. Fiſchbein, Zebro zwi‘ | d 






Feuer, ogien, ogria, ryba. | 
Feuerheerd, ognifko. Fifchergarn, fie, | 
Feuerkugel, raca. Fifchgräte, occ. 


Seuerpfanne, faierka. Fiſchohren, fkraele, 
Feuersbrunft, pozar. Sifchreuße, matnia 
Feuerwerk, ogniowe ro, Fifchrogen, ik, 


boty. Sifhteih, Saw, u. 1: 
Feuerſtein ,krzemien, Fiſch, ryba, y. 
siia, ſkalka. Fiſcher, rybak, & 
Feuerzeug ‚ krzesiwo, a. Zifcherweib ; rybac 
Feyertag, Swieto, a. ka, i. — 
Fichte, choyka, i. ſo- Fiſcherey, towidnie tb. 
ins, Fiſchmarkt, .rybay 7 


Fichten, Iofhowy, a, e. nek. 
Fidler, ſtrzype pka. Flach, plafki, - 2,0: 
Fidelbogen, —— a. Flache Hand, dloß, ĩ. 
Fieber, febra, y ograzka. Flachs, len, Ins. . 
Fils, tkanka z welny. von Flachs, Iniany,'a, e. 
Filzſchuh/ kurpiel z wel- Fkamme, plomiel; a. 
Flanell, flanella, weloir Ä 
Silyig, farger Filz, ſckapy. na materyia, ' | 
Silzigfeif, fkepitwo, a. Flaſche, flafzz, 
Fink, zieba, y. Flaſchenfutter, puzdro,a ! 
Singer, palec, lca. Flechten, plesc. Puel. 
Fingerhuth „ naparfick, plotę, plecieſt. 
Flecken, zmaza, y. 
Bine, ciemny, a, e. Fledermaus, nietoperz, 
Finſterniß, ciemnosd, i. a. gacek. 
Firmung, bierzmowanie, Flederwiſch, Ikrzydio do 
Firniß, pokoft, zmietania. 


" Flegel, 


are anf, Fuh), priklettwe, 
Flucht, uciéczka, i. 
mic, «. ugs, :zaraz, ‚Tychlo; 
che; &islify ko- predko, wfkok, 
Flügel, Ikrzydlo, &, .: 
infe, jatki mig- Fluß, ızeka,.ı, 
Slut, powödz, i, 
„‚tzeinik, a. Fodern, domagat si i& 
de upominad się o eo. 
‚bewacht, umy- ördere mid, üwijım. Ä 
Sie, ° 
/ e. Foͤrſter, rForſtmeiſter, 
mucha, y, lesniczy, gaiewnit. 
alatac, leciec. Folgen, ist zu kim. 
— aciec. Folter, meka, i. 
cicc, Praeſ. cie- Foreſl, pfirag, =. 
Höre. . Home, wprzod, na 
ı Waffe, ciekz przodku. Ä 
oda. Forſchen, badad wypy- 
fuzya, rufznica, tywad sie. | 
kiet, rura, firzel- Fortgang, pöftepek. 
Fortjagen, wyguad, wi 
"zloty, ego. Gortflangen, rorkrzewid. 
wafa. Fort, weg, precz. 
er, pletwa, y. Fourir, furyer. 
flet. - Frage, pytanid; eo 
lora. | Frankreich ‚. .Francufka 
boy okrgtowy, ziemia, 'Franeya. 
Franzos, francuz, a, 
v kige, przekli- Franze, franzla, mit 
\ drängen verbrärht 
- fan 
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deli obramowa- Freude, radosc, Li 
Friede, poköy, * 


Beten, frafzki. Freudensſchluß, 

rau, Panı, die pokoiu, _ 

Frauenkloſter, panierifki Friedfertig, fpokayay, 
klafztor. a, e. 

Fraß, Zer, u. Frieren, Ziebngl. 

Srech, zuchwaly. Friſch, swiezy, chlodny, 


Sreffe, pyfk, palzezeka. Friſt, fryſet, . 
Sreudig, ‚, wefoly, Stondienft , robodizas, 
Frevel, zlosc, krzywda. parilzczyzna, ” 
— ſich, diefzyd sig. Sronleichnamgfeft,. swig 

reyen, zenic, ozenic, to Bozego ciala. 

ise za maẽ. Froͤlich, wefoly, 2,0 
Frey, wolny, a, e. Fromm kichy, pobo- 
Freylich, owlzem, pew- Zny, a, €. 

nie, yowizem, Froͤmmigkeit, poboZuok, 
Freygebig, Szezodröbli- i. cichosc, 


wy,a, e. Fronte, czolo, 
Freygebigkeit, Izczodro- Froſch, zaba, y. 
bliwose, i. Froſt, mröz, u, 


Freyheit, wolnose, i. Frucht, owoc, u. 
Freytag, pigtek, tku. Fruchtbar, plodny, ure- 


Fremd, cudzy, a, e. dzayny, zyzny, buy» 
Fremdling, eudzoziee ny. 
miec, Fruchtbarkeit, zyzaosgi, 


Freund, przyjadiel, a. Fruchtlos, daremayı 

Sreundlich, ludzki, a,e, bye. 

- Adv. Iudzko. Frühe, rano. "Adi, ray, 

Sreundlichkeit, przyjem a, e. | 
nosc, i. ludzkosd, i Grüße, z zaranka, zZ po- 

Sreundfchaft, przyjalil ranku,z rana, poranu. 
‚fiwo, a Fruͤ⸗ 


ey. Sir 2a- 2. | 
de, ni⸗ v9, Fuͤrbitte, przyezynianie, 
ng; ‘wiolna, V. $ie, prozba za kiem. 
pelz, futra Jisie, Furcht, bojazii, i. , 
zeube, iama lisia, Furchtſam, bopzliwy,, 
ſchwanz, lisi ogon, a, e. | 
4, liſeka. Fuͤrchten, badsiee - . 
kemine, pochler Fürchrerlic ſtraſeny· 
aſzliwy. 
lars. y. Arie darnach, potym, 
n paid, zlaczad, napatym. 
n,. Cu, macac. Fuͤr gewiß, zapewne, 
n, viesc. wotitc, pewnie, zaifte, 


vadtic. Fuͤrnemlich, z aller, 
das, zrzebie, .ofohliwie, 
obieg Sürfihtig,  opatrzuy, 


y napelnic, F.na- pr2ed foba widzgcy. 
nigy ‚nifz. Fr, na- Fürft, ksiaze, dia. 


niam, - Furſtenthum— en 
, ifkra ; y. 
‚ pige. Fürmahr, zapewne, 


ifeig ; ; . piegioraki, $üttern, karmic woly; 

[5 fnknig plothem, kucz». 

#, pieciokgt, pie  baig podfzye. 

rog. Furche, brözda. 

eben, pietnascie. Furios, zapalczywy; 

ig, piecdziesigt. Furcht, bröd. | 

igfte , pieedziesig- Fürwig, ciekawoge, i. 

„ty, | Fuͤrwitzig, cickawy, a, e. 

nann, furman,.a. Fuß, noga, i. 

verf, furmariftwo, Fuß für Fuß , noge : za 
noge· en - 


Futterſchwinge, opalka, Garbe, Inop. . 


Sußfteig, scielzka, i. Garnifon, zaloga, ofak. 


Gabel, "widelca, widly.  wfzyftkiem. 


Galgen, fzubienica, y. Garkuͤch, kuchnia miey 1 
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Sußboben, podlog. Gallert, galerete, 
Fußen, wfpiera© sig na Galle, zolt, i. 
czym. Gallop, czwal. 
Fußfällig, fklonny. Gang, chöd, u. 
Fußfall thun, padac do Ganf, ges: i. . 
nög. Gaͤnßlein, gafka, i. 
Fußſtapfe, lad, trop. Ganz, caly, a,e 
Fußſtrick, peto. Ganz und gar, gaͤnzlich 
Fußtritt, laweczka. wcale, wizczat, de 
Fußvolk, piechota. ſzczętu. | 





Zurtertuch, podfzywka. Garde, gwardyis. 
Sußfchemel,, podnözek, Gardine, zaflona, * 
Fußfohle, podelzwa, y. pona. 


Garnitur, garnitur,. 


G. Garſtig, ‚plugawy, 
Gar, zgola, wcale, 
Gabe, dar, u. Gar aus ift es, juz pe 


Gäßren, kifiec, piwo Gar frühe, barzo no, 


robi. raniuczko. 00 


Galant, ladny, grzecz- fka, garkuchnis;i 


ny. Garn, przedza, Sicci, P, 
Galeere, galera. Garten, oyröd,- og@- 
Galgenvogel, fzubienicz- da: z 
nik, wisielec. Gartenbeet, grzadka, liſz- 
Gallapfel, galas, galka ka, lecch. 

debowa. Gartenhaus, altana w 
Gallerie, galerya, wy- ogrodiie, . J 

ſtawiony ganck. Garteniſop, czabr. 
| GBaͤr⸗ 


Ri m * . ” 


‚pri, ſa Üeberbe je: 
. Geherh, modlitwa, y 
far Gebiß, wedzidlo, a 
zarbyt, wie- Gebiete, powist, krai 


na. 
—* 5. Gebleichet, bielony. 
o, ei Gebogen, zgigty: 


Pen a, e. Geborgt, poäyczony. 
-goßtiniec, Gebot, — 
Gebrauch, zwyczay. 
—* ucz- Gebrauchen, zaiywad,, 
Gebühr, powinnos, 
»' gatunek ; ro- Gebürtig, rodem z kadı 
Geburt, narodzenie, a. 
5 Raglarz, a. Geburtstag, döieh ae 
nt , kuglar- rodzenia, 
Gebuͤſch, krzak, . 
uchmat, losiak. Gedanfe, mysl, I 
Ks podniebie- Gedaͤchtniß, pamigẽ, ii 
Gebärm, kifzki, Pl. 
heakad, iak ku- Gedicht, 1zesz zmyilo« 





€, odmieniony. Gebränge, diiba, .dum, 

%, upieczony. Gebult, dierpliwost, is 

Budynek, nk. Gefäß, naczynie. - 

n, rodzic, uro- Gefahr, „Aiebelpiägaen: 

ni. 

&, rodziciel, a, Gefaͤhrlich, niebefpiecze 

rin ,rodiiciél- ny, a, e. 
Sefängniß, wigtienie,a. 

‚ now. re ‚niey 

dad, ! 
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Gegend, ftröna, kray, u. Geiffel, Bürge, rekoy- 
Gegenpart, przeiiwna mia, zaklad, i 
ſtrona. die Geiſſelung, bicꝛov 
Gegenuͤber, przeciwko, nie, a. 

ku, na przeciwko. Geiſtlichkeit, duchowiet- 
Gegenwart, przytom- ſtwo. 

nosd, i. obecnose. Geiz‘, lakomſtwo, &. 
Gegitter, fzranki; bala: Geijig, lakömy, a; & 


. .. . Jy, krata: Gefeilt, zakliniony. | 
Gegoſſen, lany. Geflarfche, klafkanie. 
Gehäg, plot; ogrodze- Gefräufelt, fryzowany, 

nie, parkan: Gefröie, krufzki. 


Geheim, potajemnie. Geländer, balaly. 
Geheimniß, tajemnica. Gelaffen, fpokoyny, &r 
Geheimber Rath, nay: chy. ” 
poufalfzy konliliarz, Gelächter ‚$miech, u 
radca. . fzyderfiwo, a, 
Geheiß, rozkaz, ü. Gelbe, zolty, a6 . 
Gehen, isl, chodäic. Gelbe Sucht, Zoltaczka, 
Geheul, wycıe; a. baar Geld, pienigdze. 


Gehirn, mozg. gotowe., 

Gehling, nagle, znagla. Geld genug, pienigdzy | 
Gehören, nalezec. doftatek. nn 
Gehorchen, uchae. Geldbeutel, wörck, iM 
Gehör, Aluch, v. pienigdze. | 
Gehorfam, poflufzny. Geldbüchfe , pufzka pie 
Geifer, $lina. nieZna. 


Geil, jurny » lubieẽny. Gelegen, polozony. | 
Geilheit, jurnose, 1. Gelegenheit, okazya, Y 
Geiſt, duch, a. Gelahrt, nauczony, 3, & 
Geiſtlich, duchovny, a, e. Gelahrtheit, nauka, i 
bie Geiffel, bicz, a.  Gelenf, ſtaw w eich 
Ge⸗ 
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Geleis, koley, i. Generalftaaten in Ho 


Geleite , towarzyliwe, land, generalne ſia- 
kompaniia. ny Holenderfkie. 


Gelind, lagodny, a, e. Genefen, ozdrowiec, 
Befindigfeit, lagod- Genick, kark. 

nosc, i. Genieffen, zazyd. F, za 
Gelingen , trafiad Sie,  zyje. 

przypadad, udawac. Genug, dose, dosci, do- 
Geloben, Slubic. fyc, doftatnie. 
Gemad) „moͤglich, po- Geographie, ziemi opi- 

maln; .zwolna. fanie. | 
Gemäß ‚ przyzwoity, George, jerzy. 

przyftoyny. Gepflaftere, brukowany; . 
Gemein, polpolity, a, e. Gepflüdt, urwany. . 
Gemeiniglid), wiec, po- Gepflügf, orany. J 

ſpolicie. Gepraͤng, wſpanialosc, i, 
Gemeinſchaft, fpölecz: Gerad, profty, a, e 

nosc, i. zobopolnose. Gerade, glei), rowndy 
Gemeinſchaftlich, zobo- proſſo. 

polny, nie, Adv. Gerade, als, vlasnic 
Gemiethet, haigty, nay- jakoby. 


mowany. Gerade Geld, 2 pelns 
Gemſe, koza dzika. pieniadze. 
Gemuͤſe, iarzyna, legu- Geraͤthe, fprzet. 

mina. Geraͤumig, rozlegly. 


Gemuͤth, umyſt, u. Geraͤuſch, huk, u, has 
Genau, ofzezedny, przy- das, fzeleft, zgielk.: 
fkapy. Gerade oder ungerade, 
Beneige, przychylny; , cetno cy licho, 
fklonny, Geraum , przeftroi 
Seneralaubiteur, Iedzia ny. 
woyfkowy. Gerber, garbarz, & -' 


Gera 
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Gerben, garbowad.Prael, Geſandter, ‚Pofet, Bu 
gerbuje. Ä Gefang, piesii,ı . 
Gerecht, fprawiedliwy, Gefhäfftig, rüftig, ich 
a, e. bin, uwijam dig. 
Gerechtigkeit, ſprawié Geſchaͤffte, interes , (om 
dliwosẽ. wunek. 
Gericht, Iad. roki. Gefchehen,. dzine sie. 
Gericht, Effen, potrawa. Geſchenk, podarck , 
Be arsnienet, ſtuga 13- Gefichefhreiber, die’ 


jopis, a . 






Ge ſchreiber , pifarz Sefhict , ſpofobuy, A 
fadowy. Geſchicklichkeit J ſpoſob 
Gerieben, tarty. . nosc, i. zdatnofl, &. 
Gering, podty, a; & Geſchirr, zu dem Pe: | 
Gering, geringfhägig, ben, fzomy: _.. | 
Iekce, licho. Gecchlecht, rodzayı fü 
Gerippe, kosdi. Geſchmack, ſmak, u, 


Geronnen, 2 Siadly. Geſchoren, AirzyZony. 
Gern, rad, Adv. rado, Geſchweige, n nierzkgc. . 
chetnie , z chedig, Gefchwind, Adi. ‚pretkh 
chege. a, e. Adv. pretka, 2 
Gerften, jeczmiert, nie.  pretka,rychlo; wikok, 
Geruch, zapach, u. Geihwinbigfeie pe 
Geruhen, ‚cheiee, ra  kost, i. | 
czye. Geſchwollen, nabreiihe 
Gerubig, ſpokoynie. y i | 
Gerüht, Rede, wiesc, Gefhmwür, wizod, br 
moWa. lak, a. 
Geruͤmpel, trzafk, lofkot. Geſchwulſt, puchliäe, 7. 
Gefaͤß, siedzenie, zadek. Gefeegnet, blogeflowio- - 
Gefalzen,, folony. . a | 
Geſandt, poßany, Geſell, towarzylz, im. . 


— ⸗⸗ 


Aꝙ 


Geſelſchaft, -towarzy- 
ſtwo, a, fpoleczei- 
two, 

Geſetz, zakon, u. 

prawo, ullawa. 

Geſetzgeber, zakonodaw- 
ca, 6 

Geſicht, oblicze, twarz, i. 

Geſims, gzyms. 


(smum 


. Gefind, czeladz, i. 
. Gefpalten, Szczepany. 


Gefpenft, firafzydio, po- 
czwara, 

Geſpoͤtte, posmiewifko. 

Gefponnen, przedzony. 

Gefprädy, rozmowa, y. 

Geftaft, pollac, i. 


za 


Gevatterin, kmolzka, i, 
kmotra. 

zu Gevatter ftehen, w ku- 
my ſtac, Herr Gevat⸗ 
ter, panie kumie, Frau 
Gevatterin, pani ku 
mo. Voc, 

Gevollmaͤchtigte, Wolle 

mächtiger, plenipotent. 

Gewärmt, grzany. 

Gewandt, przewrocony, 

Gewehr, bron, orgZ, e. 

Gewinn, zyfk. 

Gewiß, pewien, pewny, 
a, e, ich bin deffen ge⸗ 
wiß, pewienem tego. 

Gewiſſen, Tumnienie. 


Geftalten, weil, gdyz, Gewifjenhaft, ſumnien- 


poniewaZ. 
Geftanf, fmrod, u. 
Geſtehen, wyznad., 
Geftelle, nogi u ftolu. 
Geſtern, wezora. 
Geftirn, gwiazdy. 
Geftürzt, podparty. 
Gefund, zdıowy, a, e. 
Geſundheit, zdrowie, a. 
Getreids, zboze, a. 
Getümmel, cizba, 
— — trzalk, u. 


Geuͤbt, &wiczony,. 


Gevatter, kum, a, kmotr. 


Gewogenheit, 


ny. 

Gewißlich, prawdziwie, 
zaprawdę, wprawdtie, 
poprawdzie, ꝛaiſte. 

Gewoͤlb, ſklepienié, 4 

Gewicht, waga, i. 

Gewiß, pewnie. 

Gewißheit, pewnosc, 

Gewogen, zyezliwy. 

zyezli⸗ 
wosd, przychylnosd, 

Gewohnheit,zwyezay;jis 

Gewonnen, nabyty;. wy* 
grany. 

Z Sr 
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Gewuͤrme, robaltwo, a. lage ‚iyla gowe. | 
Gewuͤrzkraͤmer, korzen- Öleid),röwny,a, e, ow- 


nik. no, proflo. Adı. 
Gewürzladen, korzenny Gleich, alsbald, zu, 
kram. wnet. 
Gewuͤrz, korzenie. Gleich, als, gleichfam,ni- 
Geyer, fep, a. by» jakby, jakoby, 
Gezelt, namiot, u. wlasnie jakoby, eg gilt ? 
Geziemen fih, godzic mir glei, zarowne | 
ie. mi. 
Gicht, podagra, y. Gleicher Geſtalt, gleich | 
Gichbruͤchiger Menfh, falls, take, tymie 
podagryk, a. Ipofobem., rownem 
. ®iebel, wierzch. pofobem. oo 
Gift, trudizna, y. Gleichheit, rownose, - 


Gipfel, |wierzch, u Gleichniß, podobies- 
Gießbecken, miednica, y. fiwo,e. . . . 
Gießen, lac. leie, ielz. Öleife, koley, i. 
Gift, Gabe, dar, poda- Gleiten, slizgad sie. 
runek , upominek. Gleichwohl, przedig, ie 


Gitter, krata, y. dnak, wady, atoli. 
Glacis, zallawa. . Sieh, gerade zu, pro 
Glanz, glanc, u. 

Glas, sklo, a. Si. Gledmaß ab. 


Glaͤſern, sklany,, a, €. nek, nka. 
Glas, fzklonka, fzkla Gliederweiſe gehen, ie 


neczka. regiem, iisc. N 
Glaſer, fzklarz, a. Glocke, dzwon, = 
Glatt, gladki, a, e. Glogau, Glogdw, a. 
Glaube, wiara, y. Glorwuͤrdig, chwalebay,- 
Glauben, wierzyd, wie- Glucken, kwokad. : 

rze. Gluͤcken, Izczescic fe. 


Güde. 
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. Stüdsfall, przypadek,u. Goldwaage, waika na 
Gluͤckwuͤnſchen, winfzo- 21oto. 


vac. Golfo, Meerbuſen, go- 


Gluͤck, ſeezescie, a. plo, lona morfka. 


| Stüdfelig, ſeczesliwy, Goldſchmied, zlotnik, a, 


. Gnade, lafka, i. Gore Sohn, Be ſyn. 


blogoflawiony. Gott, Bög, a. 
Gluͤckſeligkeit, ſeczesli. Gott fen geflager, zal, 

wosd, pozal sie Boze. 
Gtühend, -zarzyliy, a, e. Gott Bater, Boög ociec. 


Gnaͤdig, lafkawy,a,e. Gott heil. Ge Bög 


Gnadenbrodt, chleb z duch swiety. 


| 


‚dafkı: Öottesacfer,cminearz, a, _ 

Gnadenwahl ;  Pfzezna- Gottesfurcht, ‚ poboZ- 
czenie, no$c; 1. 

Genefen, gniezno; a. - Öortesfaften, fkarbbory. 

Genugfamfeit, konten- Gottes Borfehung, prze- 
to wanie Sig. Dofta ZrZenie bofkie. 
tecznof, i. Gottheit, boſtwo, a. 

Genugfan, doftateczuy; Goͤttlich, bofki, a, e. 
„eo Gortlieb, Bogumil, | 

Serugfamiich ;  dofta: Gottlob, Boguflaw, 


tecznid: . Gottlos, niezboäny, 9; e, 
Gönnen, Zyczy£. Gottlofigfeit, niezboz- 
Gönner, Iprzyiaigcy. nosc. 

Goͤttin, Bogini. Gotreslaͤſterer/ bluzuier 


Gold, zloto, a. 
Goldblech, bläfzka zlota. Gortestäfterung ‚ blu 
Gelöfluß, zlota rzeka. nierſtwo. 
Goldgeſchirr, naczynie Goͤtz, Abgort, balwan, a. 
zlote. Gögendiener, balwo- 
Goldgeſtickt, zlotem haf· chwalca. 
towany, E32 Biken 
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Goͤtzendienſt, balwo- Stempeln, czefad, greme 
chwalftwo. plowad welne. | 
Grab, Gröb, &bu. Grenzfeſtung, granictna 
Grabſchrift, nagröbek, forteca, | 

bka. | Örerchen, malgorzatke; 
Gradeifen, Hoto, a. Greulich, obrzydliwy, 
Graben, kopa£. poczwarny, ftrafzay; . 
Graben, der, fofa,röw. okropny, nieludeki, : 
Grad, flopien, pnia. okrutny, frogi, {zpe 


Graf, grof, grabia, ıny, plugawy. 

. Gräfin, grabina. Griech, Grek; a, 
Graͤmen, fich, fmudid Sig. Griechifch, grecki, 4.6 
Gräte, ö8. Griff, trzonek , topony 
Grau, siwy. ſko. 


Grafſchaft, grabſtwo, a. Griffel, ſkazowka. 
Großkopf, glowacz, a. Grille, Swiercz: 
Großföpfig, glowiafty, Grind, parch, u 
2,6 . Grüße, kaſza, y. 
Gras, trawa, y. Grob, gruby, a,e. 
Grasgrün, zielony, a, €. Grobheit ‚ grubose, & 
Grasmuͤcke, piegzs Groll, nieched, nielns 
Grauen, badsig, lekad ſka,i. zwada, gniewiß . 





Sie. Grofchen, grofßz, & 
Öraupen, ptyzanna.. Groß, wielki, a,e- 
Sraufam , okrutny, a, e. Großfürft, wielki kiigie: 

tnie; Großmuͤthig, vielgo⸗ 

| Grauſamkeit, okrudien- mySiny, a, e | 
ftwo. Großmuͤthig, wirigo: 
Grau, fzary, a, ce . _ myslnose. 
Greif, gryf, a: Großvater, dziad, = 
Graͤnze, granica, yJ. Großmutter, baba _ 
reis, flarzec. Grotte, iafkinia, i. 
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Grübeln, ſeperac Gummi, guma, 


Grün, Zielony. Gurfe, ogorek, a. 
Grummet,  potraw, u. Gurt, poprag, ega. 
Grund, grunt, u. Gutachten, das, rozfa- 


Guckug, gäegzötka; i. dek, zdanie, a. 
kukulka, kukawka. Gut fagen, rgezyc za 
Guͤrden, zloty, a, e. kogo. 

Güldenftüf, zlotoglow, Gyps, gips, u, wapno, a. 

u 


Gültig, wazny. 9. 
‚Günftling, faworyt, a. 
Gunſt, przyjazi, lafka, i. Haab und Gut, majgt- 
Günftig, przyjazliwy, la- nos, i. 

fkawy, a,e.zyczliwy. Haar ausfallen,das, wlo- 


Gurgel, gardio, 2. fow wylazy wanie. 

Gürtel, pas, a. Haarbeutel, worek na 

Gürkler, pasnik, wlofy. 

Güte, dobroc, i. Haarhaube , duet. 

Güter, dobra, maię- Haarlocke, kedzior. 
tnosc. | Haarnadel, iglica, Szpil- 


Gurtdat , dobrodziey-» ka do wlolow. 
Haarzopf, warkocz, a, 

Carhäter , dobrodiiey. Haarzotten, kudly. 

Gutthaͤtig, dobroczyn, Haar, wlos, a. 


= Dy» a, €, Haarig, wlosiany, a, e. 
Gurthätigkeic ‚ dobro- Haß, zajac,.a. 
czynnosc. Haben, mie, mal. 


Ourmilig ‚dobrowolny, aber, owies, owfa, 
Habern, owfiany, a, e 
Butwiliglich, dobrowol- Habicht, jaftrzab, Arzeba. 
nie. Hack, hak, a. 
Gutwilligkeit,  dobro- die Hacke, inotyka. 
wolnosc. £ 3  Hak: 


\ 
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Hackmeſſer, fiekacz, a. Hand, ceka, i. 
Kader, zwada, zprzeczka. Hanblätter ‚ ai, 
Haͤfen, droidie, mety. angazanty. 





Haͤſt, hafıka. Handlanger, dodawey | 
Häubgen, — a. Handſchuh, rekawica, y. 
Hafen, port, u. Handtuch, ręernjk, a2. 
Hagel, grad, u. Handel, handel, dlu. 
Ha, ha, cha, cha. Handhab, rekojesk,.i! 
Hahn, kur, a. antaba, J 


Hain, gay, u, borek. Handmuͤhle, zama, . 
Halb, polowica, y. Handſchrift, eyrogtaf- 
Halb, Ady. Pol, na po- Handvoll, garsc, garkl. 
Iy, na polowice. Handwerk, rzemieflo,s 
Halb Pfund, polfurta, Handwerksmann, j rze 
Halfter, oglowka,. i, mieslnik, 9F 
uzdzienica, y. Hanf, konopie, pl Ä 
Halle, bedeckter Pia, Hänftn, konopiany, 2% 
tafly. Eingang in der Hänfling, konopka, h 
Kirhe, babiniec, a, nik, 4. | 


ER | 


kruczganek, Hangen, wisieg, 
Hall, dzwiek, u. Harn, moez, w ; 
Halım , zdiblo, a. Harnifch, zbroid, .. 
Hals, Szyja, i "Hart, twardyy oe, 
Halsbald, halzbarit, u, Härtigfeit, twardoss, i, 
halfztuch, a. Hartmäulig, ewardoufty, ö 
Halskerte , Yarfcufzek na Hartnädig, uporny, a. e 
[zyie,? krngbray, a, €. 


Halsftartig, uparny; a, e. Hartnaͤckigkeit, krngbr 
Halsftarrigkeir, upör, u. nose, i. . 
Halten, trzymac. Harz, zZywica,y. 
Hammer, mlot, a. Hafelduhn, jarzabek, & . 
Sammerfehlag,odchodki Hafelnuß, orzech lafko- 
od zelaza. | wy. Ha⸗ | 
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Haſelſtrauch, leſeczyna,y. Haushaltung, ſrafarſtwo. 
Haſpel, motovidlo, a. Hausrath, fprzet domo- 
Haß, niénawisc, i. wy. | 
Hoffen, nienawidzi. Hausmittel, domowe 
Haube,czepikc, a,kornet, lekarſtwo. a 
Hauch, dech, tehu. Hausmutter, gofpodyni, 
Safe, bie, ciac, Siec. Hausvater, golpodarz. 
ufe, groimada, y, ku- Hauzahn, kiel, kla. 
pa. Hebamme, baba. 
Haufenweife, gromada, Heben, podnosie. 
' gromadno, w kupie, Hecheln, oczelywa£. 
- hurmein. Hecht, fzezupak, a. 
Haupt, glowa, y. Hechfel, sieczka, i. 
Dauptbinde,,  zwigzka Heideforn, tatarka, gry- 
na glowe, ka, 
Bauptmann, kapitan, a. Heyde, poganin, a. 
Hauptfächlih , nayolo- Heybin, poganka. 
bliwiey, Heydenthum, pogariſtwo. 
Hauptſchlacht, general- Heydniſch, poganifki, a, e. 
na batalia, bitwa. Heiland, 2bawiciel, a. 
Hauptſchwindel, zawröt Heilen, uzdrawiac, le- 


glowy. cꝛyc, goic. 
Hauptſtadt, ftoleczne Heilig, Swigty, 2, €. 
miafto, Heiligkeit,  swigtobli- 


Haupturfahe, przyczy- wos, i. 
na glowna, naywa- Heiligung, poswigcenie, 
znieylza. a. 
Haufen, Fiſch, wyz. Heimath, oyczyzna, y. 
Hausgenoſſe, ſpolmieſz-- Heim, zu Haufe, doma. 
kaniec. Heim gehen, do domu isc, 
Haus, dom, u. Heimführung, przenosi- 
Hausgefind, ezeladz, i. nmy. | 
Haushalter, Izafarz, a. £ 4 Heime 


Ed 
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Heimtich/ heimlicher Herausgefen, wylkt-ı 
Weiſe, kryiomo, po- Herausreiflen, weg. 


katnie, potaiemnie, Herbe, cierpki, a, & 


ſkrycie. Herberge, goſpoda, Yin: 
Heimſuchung, nawiedze- Herbergen golpodg fie. 
nie, a. nac. u 


Heifer , chrapliwy. Herbſt, jesien, ik, ©, 
Sei goracy, a o. Herbſtmonat, wrzeiierk., ' 


eiter, pogodny. $nia, 
‚Held, bohatyr, a. Herbftwetter, a icfien 
Helen, kryd, taic, ny, 
Helfen, pomagac. Heerd, ognifko, a, 
Helfenbein, Moniowa Heerde, ftado, a, — 
kosc. Heringslacke, zofol..ze: 
Heifenbeinern, ſſoniowy, sledzi folonych .'. 
Fu Fe Herein, (ins Haus) da. 
Sell, jaſuy, a,e, glosny, Sieni, (in die Stuk), 
e. do izby. | 
Selm ‚ przylbica, y. Serführer, wodz, dza'. 
Hemd, kofzula. Hergegen, z przeciwney 
Henkel, ucho, a. firony, z, . drugiey. 
Henfen, powiesic. ftrony. | 
Henker, kat, a | Herkunft, przychod, - 
Hengft, ogier, drygant, a. przyiazd, —* 
Henne, kura, y. przyiscie. n 
Herab, von oben, z göory, Her, herwaͤrts, fan, . J 
na dot, Hering, sledz, a 


Herauß⸗ wyfoko, do go- Hermelin, sronoflay, . 
Herrlich, po parifku. 


| He: aus, na dwor, Hernach, potym, na po 
Herausfüßren, wypro- 'tym. 
 wadzic, | Herr ‚ Pan, a. 


— Herriſch, 





herriſch, Panfki, a €, Hegen, fzezwad, pola» 
Herrſchaft, Pariftwo, a.  wal. 
Panowaniez; panuje. Seuchler, poehlebca. - 


Serftammen ‚ pochodzie Heucheley, pochlebftwo, \ 
z kad, rod fwoy brac. a. 'obiuda, y 


Herz, ferce, a. . Heuer, latosi, tego TOcZ« 
Herzeleid, Sal ferca, ni. heurige Ernten, la- 
Herzensangft, $disnienie tosie AniWo, tego 

ferca, - racznie zuiwoz lato- 


Herzensgrund, cale ferce, Sie, tego roczne wis 
herzhaft,odwazny,smia- no. 

y. Heuhaufe, kupa Siana, 
Derzlich, ſerdeczny. Heumonath, Jul, Lipiec, 
derzlich gern, z ſerca rad. pea. 
derzog, ksigze. Heugabel, widty do fig 
herzogin, ksiezna. na, 

Herzogthum, ksieſtwo. Heuboden, brog na fia 
herum, okolo, w kolo, no, 
. w okolo, do kola, ko- Heulen, wyd, fkowy- 
- Jen. czec, iak pſy y wilcy, 
Herunter, na dol, zgo- Heumagazin, magazin, 
na Siano, lamus na 
Heruntermärs, z wierz- $iano, - 


chu, z gory. Heuſenſe, koſa do koſze- 
Hervor, 2. nia Jiana, 
Hervorfangen, dobys,do- Heuſchrecke, fkaczek, ko- 
bywa£. nik robak, fzararicza; * 
Herzufuͤhren ‚ Przywo- Heute früh, dzisiay rano. 
zie. - Heute, dzis, dzisia. 


beßlich fzpetny, brzyd- Heutiges Tages, heut zu 
2. Tage, teraz, dzisiey« 
Heßlichfei, brzydkosg, fzego driia, podäi, 
“ 5 dzien 
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dien, po dZisieylzy Sieimen, w ey, wat 


dien, | mierze. 
Heumagen, wöz do fia- Hierzu, do tego. - 
na. Hier und dort, —— 


Heyl, zbawienie, ſzcze- Hierwärts, ſam, hay vo 
sliwosc, blogoſſawien- Hieſig, tuteylzy. 

- fiwo. Himbeere, malina. .. 

Heyrarhen, ozenic Sig, Hinbeerftrauh, kien, 
F. ozenig Sie; ise za krzak malinowy. 
ma2, poysc. chodzic Himmel übern 
2a maZ, poigd w mal- kotara, z matoryi n 
zenifki ſtan, zaslubi€E lozkiem, " 
fobie. Himmel, niebo, a. :. 

Heyrarhsgut, pofag, u. Himmelblau, niebiefkf. ' 

Heyrarcbsftifter , fwat, Himmelfahrt, wniebow- 
fwach, dziewoflgb. ftapienie, a, 

Here, ezarownica, y. Himmelfahrt Marid, 





- Hereren, czary, Pl. wniebowäig£ie Maryi 
Heyducke, hayduk, a. Panny, 
Hieb, ciedie, a. Himmelreich, kroleftwo 
Hier bin ih, owonm. niebieſkié. 
Hier dieſer, oto ten. Himmelſchluͤſſel, bukvi 
Hier durch, tedy. ca biala. 


Hie, bier, m. Himmliſch, siebielki, 
Hiemit, tym, tue zu e, R 
voiffen, daje.znae. Hinaufwaͤrts, rg Ä 
Hiemit verharre, zatym kugorze, | 
zoftaje. Hinaus, na dwor. | 
Hie und da, tu yowdzie. Hinderlich ‚ib bin_im 
Hierauf, na to. Wege, hindere, zawp | 
Hieraus, davon, hievon, dzamı. 
2 tego. | Hindort, ongdy. | 


Hindurch⸗ 


— 


— 
— 1 
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Hindurch, onedy, tam- Hinwieder, hinwiederum, 

y. wzaem, 2nowu, 2as, 

Hinfort, darnach, potym, 2asie. 

napotym. Hirn, Mozg, u. 

hingegen ‚ z drugiey, z Hirnſchale, kalwaryia. 
przeäiwney firony. Hirnſchedei, kalwaryia,. 

Hin gehe ich, ide tam. czalzka. 

Die Hofnung ift hin, na- Hirſch, jelen, a. . 
dzieia pofzla, przepa- Hirfchfänger, kordylas. 
dia, Hirſchgeweih, rogi jele- 

Der Tag iſt hin, dzien nie, 
przefzedt, mingl. Hirſchhaut, fköra iele- 

Hinan, w gorg. ni, 

Sinanrüfen, przym- Hirſchhorn, Rog jeleni. 
ko Hirfe, proſo, a. 

Sindern, przefzkadzac. Hirfe- Grüg, jagly. 

Hindin, lad, lari. Hirte, palterz, a. pe 

Sinfällig, znikomy, u fluch. 

. padly, | Hirten: Hund, pies pa 

Er iſt ſchon hin, juäci po fterfki. 
rim, | Hirtentafche ,. pafterfka 

Hin und wieder, tam y  torba. 


fam, | Hiftgrie, hiltorya, dZie- 
Sinunter, na dol, ie, | | 
Hinweg, precz. Hiftorienfihreiber , dZie- 
Himeggeben, isc precz iopis. 

ztad, | Hitze, goraco, gorgeoßl, 
Hinwegräumen, uprz4- upal, u. 

inc. Hisig, gorgcy, » 6, . 
Dinmerfen, porzucie, ci. Hobel, hebel, bla, ich 

Inze. hobele, ackluje 


Hobel⸗ 
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Hobelſpaͤne, heblowiny, Höhe, wyfökose,i - 
gehobelt, heblowany. Höhlziegel, dachowka, 


Hoch wyfoki, a, e. Holpericht chropowaty; A 
Hochachten, wiele Tzaco- Holz, dr&wno, a.” 






wac. Holzboden, drwalnis. ' 
Hochruͤrdis przewiele- Holzhaͤndler, drwalny hi- 
bny. piec. 


Hochheilig, przes wietny. Holzhandel, drwalne kr 
Hochmuͤthig, wynioſty. pieſtwo. 
Hoͤchſt danke ich, wielce Holzhauer, drew rabacı 
dzigkuje. Holztaube, grzy waez. 

Hochzeit, welele, a. Holunderbaum, bez, bu 
Hegpeitgaſt gose we- Holla, hola. 

felny. Honig, midd, u. patoke , 
Hole, dol, otchlart. Honigfeim, plaftr miodu 


Hoͤlle, pieklo. Hopfen, chmiel, u . 
‚Hören, Kuchac. Horchen, podfluchywa& 
of, dwor, u. Horniß, Szerfzeni; a, 
fraum, —8* Hornung, luty. 
Hof-Dame, dama nad- Horn, rog, uw | 
- wornm. ofen, Indry , portk, 
Hoffart, pycha, y. ® fp ie, mE 


Hoffaͤrtig, pyſeny, a, e. Sofpital, fzpital, a. i j 
Hoffen, fpodziewac Sie. KHoftie, hoflya. 
Höflich, obyezayny, a, e. Huͤbſch, piekny, sliemy. ; 
Serichteit, obyezaynoss, Hube Sandes, wzor pe 
la} Ian, wloke, 
Sofmann, dworzanin, a. Huf, kopyto. 3 
offnung, nadzieja. Hufeifen, podkowa, y: 
Hofſtatt, kolo nadwor- Hufnagel, hufnal. 
ne, aſyſtencyia nad- Huͤfte, biodra, PL 
worna, Hügel, pagorek, ka ı 
) pag Hi 
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Külfe, pomoc, y. Hurtig, ochotny, pred« 
Summel, trad, robak. ki, nieleniwy, 
Sun, Henne, kokolz, y. Hufa:, hufarz, a. 
Hühnerforb, koiec, a: Huſten, der, kafzel, ſelu. 


Hülfe, Iupina, y. Huften, kafzlac, le. 
Hüten, firzec. Huſtend, kafzlacy. 
Huldigen, holdowae. Huth, kapeluz. . 
Hund, pies, pſa. Huthſchnur, ſenurek de 
Hundert, ſto, a. kapelufza, ’ 


Hunderte, fetny, a, e. Huthmacher, kapeluſenik 
Hundertfaͤltig, ſtokrot- Huͤtte, buda, Glashuͤtte, 


ny. huta sklana. 

Hundert mal, flo razy, Hütter, flroz, a; 

No kroc. Hut Zuder, glowa cukru. 

Hundert tauferid, flo ty- Hyacinth, jacek, it. Mar« 
Siecy. | ceowy kwiat. 

Huͤndlein, pielck, fka: | 

Hundsfott, ſeuia, chly- J. 


ſtek, ezlowiek ladaco. | 
Hundstage, dni kaniku- Ja, tak jéſt. 
larne, kanikula, psie Jacob, Jakub, . . 
dni; Ja freylih, y owfzem; 
Sungern, laknac, iese pewnie. Er fagt dirs 
Sig chdied, es hungere ja, wzdyc, oder wfzak- 
mih, iese mi Sie dipowiada. 


chce. “jagen, das, lowienie, 
Sunger, Glod, u:  gonlienie. 
Hungerig, glodny, a; €. Jaͤgermeiſter, lowezy. 
Sure, kurwa, y. Jaͤgernetz, Sied, parkas 


Hurenfohn, z kurwyfyn. ny. 

Hurer, kurewnik, a. Jaͤgernetz ſtricken, siedi 

Hurerey, kureſtwo, a dziac, aufſpannen, sie- 
- . Ir 
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& Nawisd; ins Jaͤger⸗ Jahrgeld, jurgielt, u... 
neß fallen, w Sieci Jahrhundert, wiek, u . 






wpada£. Jaͤhrlich, doroczay, s, € 
Syäger, mySliwiec, wc, Adv.corok, roezike. 


lowiec, lowczy. Saprlopn,roczua placa., 
Sägerhorn, rog lowczy. Jahrmarkt, jarmark, u 
Jagdleine, leyezyki, Pl. Jahr⸗ Wachs , arodzs 
leyc; a, plur. leyce: ju. 
Jagdlein⸗-Pferd, leyco- Jahrzeit » Bud, 
wy kon. - cye, it: kronika. Er 
agb, mysliftwo,a, po: Jaͤhnen, ziewad. ° " 
lowanie: Jaͤh⸗dorn, —* 
Jagdſchiff, ſtatek predki. i, rozjuſſeniie. 
Jagdſpieß, rohatyna. Jaͤhzornig, popedliwy, 
Jagen , lowic, ę, gu 2 e. 
nic, polowac. Jammer, iedza; 5 y. wäh, 
Jagdhund, chart, a: pies u: bieda, y. 
mysliwfki: Jammerthal, padof ai 
Jaͤh, przepasälty, a, e.  ezu; biedy, nedzy. 
Jaͤhling, fhleunig, nagly, Sammer, narzekæ, la 
a; e. Adv. naglé.  mentowad; 
Jahr, rok, u. . Janitſchar, Jariczer. 
dölliges Jahr, z pelna Januarius, ftyezen, is 
rok; er war 34 Jahr Fa nicht gerne, ale ide | 
alt, on iuz mialtrzy- cac; 
dziesi cztery lat; das “Jauchzen, krzykad 
fechfte Jahr noch niche Ja rechtſchaffen , bapie 
zuruͤck gelege haben, wie: 
ieſæeze ſzesciu lat nie a ‚ blec. piele 
przeyẽc. 
Jahrfeſt, doroczne $wie- Ich (eiof, ia ſam. 
to. Ich für mich, ia za male‘! 
| Idio 
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proflak, nieumie& Je mehr und mehr, co 
y nie uczony, bez rar do wiecey. 


Ki... “jener, on, ona, ono, 
Sebermann, kaz- ow, owa, owo, tam- 
2,6. ten. 


jeden befonders an- Jenner, Styczen, a. 

n, do kazdego z Jenſeit, z oney firony, 

na y w fzczegul- na, oder po oney firo- 

1 movic. nie, z tamtey firony. 

männiglih, wobec. Jeruſalem, Jeruzalem, u. 

eic, zawize, zaw- Jeſcht, Schaum, piana. 
Jeſuit, Jezuita: 

Veen, wady, Jeſus, Jezus, a. 

ak, jednakze,prze- Jeßmin, Jazmin, Blu⸗ 

præecię,, wizak, me, Oele, jazminowy, 

akze. fiolek, olejek. 

ıbe mich des Va⸗ “Yet, jego, teraz, dopie- 

indes allein ange» ro, ninie, 

men; jedoch fo, iam Jetzige, ninieyfzy, 2, e. 

fam za oyczyzng “gel, pijawka, i. iez, a 

„ ale tak przecie. Ihrigen, fwoi. 

r, je beſſer, im oder Iltis, tchorz, a. 

m. rychley tym Im, wtym, in dem. 

ey. Im Traume, we snie. 

ver, kazdy. In Anfang, z razu, na 

ger, je lieber, ein  poczatku. 

ffes Kraut, po- Im Anfange gleid) zu 

vonny kozi, ber laſſen, na po- . 


‚wierdien. czatku zaraz krew pu- 
is, kiedys, nie «cic. 

yi. Im dunkeln, finſtern, o- 

d, ktoi. macnie, w pociemku. 


Iw 
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Im Einf, po prawdäie. Inache nehmen, 
Im geringſten nicht, by dawac baczenie. 
na mriey, by krty, Inbruͤnſtig, gorgey :#: 
wcale nie, Snelination, die, inkly 
Sim geringften nichts mit nacya, fklonnosd, - 
bem gemeinen Weſen Indem, gdyz,.gdy. ’ 
zu fhaffen haben ‚nic In der Eil, na preier 
bynaymniey nie mie w pretkogei, z protka; 
z rzeczapofpolitz do In der Wahrheit, pi 













_ tzynienia, , Prawdzie, J 

Im Herbſt, jesieni. In der Stille, w als 

Im kurzen, w krotce. w cichosci. 

Immer, immerfort, zaw- Indeß, indeffen, zatym, 
[ze, zawzdy. tym czafem. - 


Immer, immerdar, im= Indeſſen, da dieſes zu 
merfort, zawize,zawv-e Mom vorgieng, tym 
2dy, uftawicznie, . vzafem kiedy sie 10 
Symmergrün, barwinekk w Rzymie dzialo, 
Immerhin, niechze. Indianiſch, indyifki 
laß es immerhin feyn, Indianer, Indyanezyk 
niech tak bedzie. Indianiſcher Hahn, Im 
Immerwaͤhrend, ufla- dyk, a 


wiczny. a, ©, Indich, indych. 
Immobilia, dobra nie- Syn die Breite, w an ] 
 zuchome. na ſzerz. 
Im Scherz, Zartem: In die Höhe „w zer; ® 
Im Sommer, lecie. na wyZ. ’ 
Im Sprung, w fkoku. In die fänge, w —— 
Sm Winter, ꝛimie. na dluz: s 


In, w, we, do, po, na. Indien, Indya, 
In acht Tagen ‚2a ty- In die Queer, er 
hen, | - przecz 


nF 
Kunde‘, w. kolo, buo, ofobifie, z oſo- 
olo. do kola. bna, reden cicho, po 
Stunde, za go- cichu mowic. 
Insgemein, poſpolicie. 
Oi, Sumo- Insgemein reden bie 
Leute fo, po wigkfzey 
Inanber fügen, częici ludzie tak mo- 
2 zpoie, wig. 
Ingenium, dowäp, u, 
— g austrin. Insgeſamt, wobec, {po 
Men wypic.: lem, fpolıie, pofpo- 









Al Ca Wu 


sie co, tro- Au, ogolem. 
kölzke. Die Zeit Ingeweide, Eingeweide, 
ut in etwas an» wnetrznosd,i,trzewo.. 
mer dzisiay Ingwer, imbier, u. 

ei nieco PrZy» Inhaben, beſitzen, drier- 


y. ze co, potiadac, wzy- 
‚‚bezecny. mac, 
N Menſch ‚ beze- Inhaber, döidriawca, e, 
iek. Inhalt, kontenta, fum- 
nie; piechota, ma, materya, 1. -, 


rift ‚, piechötny Alle Schriften, fo bes 
Inhalts find, wizyt- 

7* ‚ zarazic. ze. kie liliy, ktore a w 
am. tey materyi. 
:, zaraZony. Inhalt eines Bache, na- 
iren, informo-  pis, rejellr. 
‚ uje. Inhalt thun, ufkramiad, 
formiren, infor am, hamuje. 
ra, uczenie kogo, Injurie, krzywda. 
sim, ſkrycie, pry- Inlaͤndiſch, [wöyki, do- 
ie befonbers, oſo- mowy. 

— Iyba 
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Inliegender Brief, zam- 
kniety lift, w drugim 
liscie. 

Innehalten, ruhen, flac, 
pauſę uczynic, od- 
pocznac. 

Innerlich, wewnętrzny. 

Innerlich ſich freuen, w 
fercu sie dielzyd. 

innerhalb einer Stunde, 

2a godzing. 
Innen, innerlih, we- 
wnätrz,Wce wnetrznie. 

Inquiſition, das gericht: 
liche Befragen, in: 
kwizycya. 

Inſel, wyfpa. 

Insgemein, pofpolicie. 

ns Fünftige, napotyın. 


Spnfinuiren, ſich ‚bey ei- 


nem, wlulic sie w 
czyia lafke, przez po- 
darunki sie komu za« 
lecic. | 

Inſonderheit, oſobliwie. 

Einem jeden inſonderheit 
antworten, kazdemu 
z olfobna odpowia- 
dac. 

Inſonderheit von einer 


| 


o iakiey rzeczy prvo 


wydac. 


Inſpection, infpekeya 


dozor. 


Inſpector, Aufſeher, do⸗ 


zorca, y. inſpector. 
Juſtanz, das Anliegen, 
naleganie. 
Inſtaͤndig, usiinie Er 
bat mid) inftändig ge 
beten, ich ſollte zu ihm 
kommen, prosit mig 
‚usilnie, (bardzo a.bar- 
dzo,) azebym do nie 
go przyfzedt. 
Intligater, Inftygator, & 
Inftigiren, inſtyguję. 
Inſtruction, inſtrukcyal 
Inſtrument, inſtrument. 


22 


Sn Summa, krocko 


mowiac, jednein Bo» 
wem. 

Intention, intencya. 

Intereſſe, die, ‚Interes 
pozytek. 

Intraden, bie, Intrais; yi 

Inventarium, Rejefte, u 
Inwentarz, a. 

In Wahrheit, po rien 


dzie. 


Sache ein Gefeg ger Inwendig, wewngtz, 


ben, w fzczegulnosci 


wewzngtrznie. 


— m 


Inwohner, 


> 399 


Inwohner, obywatel. Irrig, biedliwy,a, e, 
Inzwiſchen, tym czaſem. Irrſam, irrend, biedny. 


och, jarzmo; a. Irrthum, blad, edu, o- 

Johann, Jan, a. mylka. 

Johannis. Trauben, po- Iſabelle Farbe, kolor 
rzeczki, $wigto janki. ımaflowaty. 

Irgend einer, ktokol- Iſop, izop, u. 

wiek : Italiaͤner, Wälfcher, 

Irgends, indziey. wloch, a. Srau, wlofka, 

Irgendswo,  gdzies, Italien, wlofka Ziemia, 

ı gdziekolwick. wlochy. 

Seren, bigdzic, Praeſ. Itzt, jego, jegund, tes. 

bladeę. dzifz. raz, dopiero, rinie, 


Irren, ſich verfehen, my- sig, teraZnieylzy. 
lie ie, omylic sie. Sjubeljahr, jubileufz, a; 
Irrgarten, labirynt. Sjubilirer, jubiler. 
Irre gehen, ziechac z dro- Jubiliren, weſolo wy⸗ 
gi, zbladzie z drogi. kraykac. J 
Sm Walde kann man Jucht, Leder, juchta, yı 
leicht irren, w lesie Jucken, svierzbiec. 
."mo2na latwo, z dro: Judas, Judafz. 
gizbladzic.Reife,aber Jude, zyd, a. 
gehe nicht irre, iedz, a Judenſchule, boznica, y. 
nie zbladz zdrogi. {fn kahal zydowkki. 
. euren Gedanfen irret Judenthum, zydowa 
ißr fehr, w walzych ſtwo, a. 
. myslach mylidie sie. Juͤdin, zydowka, i. 
In fo wichtiger Sadye Juͤdiſch, zydowfki, a, e. 
Hiſt niche zu irren, wtak Syudenfirfche, psie wis 
waziney rzeczy nie Snie, albo psinki pe- 
‚trzebablgdzie,myli&sie.: cherzyfte, garliczki, 
Irrlicht, glupi ogiel.  zZerawinki,miechunki. 
9a Yudena 








Judenleim, kley ꝛie· Jupiter, jowilz; 
mny, kley z martwe- Juriſt, jüryfia, w prawie 


>. gÖömorza. biegty. prokurator, 
Qugend, miodz,i. mlo- Juftiz, fprawiedliwos, 
 dofe, i. - _ prawo. 
Julep, julepek. Joſua, Jozue, go. ı 


Junker, Pan, dobro- Juweien, kleynoty; 
dziey. gie y piekae kame 
ung, inlody, a, e; fehr ‚nie, perly. 
jung, mlodziuchny. 
Juͤnger, mlodſey, =, e. K. 
Junge Stau, Pani mlo- Kabel, wielka ling.‘ 
Rachel, kafel, kafla, kr- 
Hunde Herr, Panicz, a. chel, cha’ «. 
. Pan mtody. Häer, chrafzez,.a; 
unge Kuh, jatowica,y. Käfig, wielka klatka, 
Jünger, uczen, cznia, Kahl, „gr a, * golo, 
zak,. mlodzik. 
Hunger, Panna, y; Pr gardlo, u) 
Jungfernkloſter, panier- Kahitopf, Iyly. 
fki klalztor. Kahn, czoln, a, lodz,i. | 
Juͤngling, miodzienia- Kadıfrenrag, wielki piz- 
ck, 2 
Süngfle,mymlodkry,a,. Ruh“ ciele, ecia, 
Fangſte Tag, ſadny dzien, Raten, dielie sie, 
Jüngftpin, onegday. lie fies &ele mie 
: „Julius, Lipiec. Kalbegefihlinge, 
Junge, ein Knabe, chlo- bay fame plucka, 
rriec, a. Kalbsgekroͤſe delsce 
Jung werden, urodzi€ krufzki. . 
„Sig. F. urodze Sie. Kalbalab, podpufztehei - 
Funiug, ezerwiec. _ dielgeia wyigte. er 3 





iſch, aelecin⸗ Kamm , grechiei, a. 
—— a, ciele- Helfenbeinern,. flonio- 
glowka. wy, dichter, gelty, 
— ewiartke weiter, rzadki. 
any; zadnia Kämmen, czefac, Praef. 
rtka Gelediny. czefze, Izefz. 
wopao, 8. Kaͤmmlein ( Hahn⸗) grze 
ms ‚ ‚ wapien- bien u kura, czub, 
Kamm-Zutter, grzdbie- 
Ren; Ofen vva-niarz. 
2 vapienny Kammacher, grzebiennik 
Kammer, komors. 
vn; ; vnetreno Kammerherr, klucznik . 
ttzewa, kaldun, krolewfki, podkomo- 


r2zy. 
ſcher Hahn, in- Kammerbiener, pokejo 
Be: wy. 
or, kalondarz, a. Kammerjunfer, , loini- 


& 2. czy, oo 
\dj, zimny, a, e. Kammerjungfer, Panna 
‚2IMNO. nadworna u krolowy. 
zimno, 9. Kaͤmmerlein, komorecz- 
Seand, gangrena. ka, i, komorka, 

elny ögienl. Kamm an einer Wein . 
Hgfeit, oZiem- traube, fzypulki 22 
, oboietnosc. vinnym gronie, ra 
5, tatarfkie ziele.e ktorych iagody wilz 


‚ wielblad, . Kamm an einem * 
haave, wielbla- ſel, na kluczu zeby. 


fierc. Kammergericht, Ceſar- 
ꝛn, rumien, nia. ſki naywyälzy Try- 


‚ komin, a. bunal. _ i 
N 3 K ammer« 


— boy, ix wal- niea, * 


Kapuf, kaptur. 
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Cammꝛoriuch fükno kar Kanticht, graniafly 


' Kompfer, kamfora, zy- beczka u 


— in bie Speife thun, Karbarfiie, kalfezuktt 


Kannengieffer, konwi.  kielzeni, kut 


“ Kanten, Ikoronki, zab- Karre, kara, woz co 


— + 









morackiey fabryki. Kanzel, ambona, 


„sa de Kapaun, kaplun, a. 
— im Ningen, potyez- Kapelle, kapela; kaplı 
..ka w.pafowaniu Sie, ca, v8 
PN paſy, wlocowanie Sig. Kapern, kapäry. PL 
Kämpfen,:bolowae. Kappe; kaptur, 
Kämpfer, wojowifiks‘  rek. * 
waldezoik , za, pasnik, Küpplein, kapfa vi 





wica, it. ziele. Kapfenfter , oknd 3 
Kampfſpiel, zapafki, Eienie abs 
ſeernerſiia. Kapʒaum, — he 
Kanarienvogel y kana- . fki, 


Keneel, cynamon, u, Karaus, karas, 3 


cynamonu da potia- Karobenebicten, "all | 
wy wloiye.  -- pell | 


j Lanicht, fplesnialy, 2,0. Karg, Ikapys Ad er | 


Kaninchen, krolik, ®. po: 


‚Kanne, Köndwka, i.. KRargheit, Mgpose, ir 


"dzban; a. -  fbwos.a. 
— :pölgerne , ‚konew, Karger Filz, 3 
nwi, fzpyrka, were 


— J Katn, kara, do 
Kännfein, kanedweczka,  öenia blota d 
i. dzbanufzek, fzkar Karpfe, karpı 


kowate, kolach, 





‚have _ —°— Kauffartheufhiff, kur 
" nötgeike 


o  piecki okret, u. towa- 


h zebach. -  rowy okret, ktory 
Matt Papier, towary nosi. 
sy: Kaufbrief, kontrakt ku- 


pie, gra kart, pay. 
‚koflerow. Kauf, der, kupno, =, 
yleter, J kartow- Kaufen, kupic. F. kupig. 


un pifz, Fr. kupujg. 
—8 Kaufen, theuer, drogo 
ie Mäfetäufer, kupic. 

— — wohlfeil, tanio.ku- 


— rka. pic. 

t; Shrzyaka, i. — um baar Geld 2a 
jikeeyneczka;i. gotowe pieniadæe. 
e,-kalztany, die Rage im Sade nicht 
n, martwie, dre- kaufen, kota w wotze 
"&älo; poftami, nie kapowac. 


wen. - zufammen kaufen, polku, 
ot, ... powact. 
kotka, J. Kaufgaus, köpieckidem, 
Katzen werfen, gdzie kupieckie bey 
by; okocic Sie. . towary. 


ügen,kocieoczy, Käuffer, kupujacy, a. 
nocy widzg.. Kaufgierig, kupowanie 


traut, mietka WO» ch£iwe. ⸗ 
lebiotka biala. Kaufgefefl, Diener, kup- 
1, kocię. sıyk, a. Jung, kup- 


ı an ben Haſel- czyczek. Ä 
en, ızgla leiz- Rauflic, fell, kupny, 
ova. a, e. ayny. 
‚Zul, zujg, 2 zwac. Sauflaben, fklep, u. 
4 wa 
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wlasäwie gdzie ksigz- Kehriht, $miedi, * 

ki przedaia. miediny. 
Kaufmann, kupiec, pca. — mit bem Beſen wege. 

famokupiec. der allein (haften, miotlg smi 


handelt. ei wymieic. 
Kaufmannfhaft, ku- Kehrwiſch, pemiotlo, 4“ 

piedtwo. Keil, klin, a. Wick 
Kaufmanfchaft treiben, Keil⸗ eintreiben, wich ‘ 
. kupcezyc, klinow wbid, 


die Kaufwaaren, kupia. Kein, kiel; la, na iakim 
Kaum, ledwie, ledwo, zbozu; na 
zaledwie, Keinen, kly p 
— fich erhohlen, ledwie Keiner, zaden, Ana, de fr 
_ przys& do siebie. Keinmal, nigdy. >. n. 
Käumen, fenmen, kly Keinesweges, zadg wi | 
pulzczad, f. wyrafla ra, zadnem | 
Käuung, fauen, zudie. bem. u 
Kanfer, cefarz, a. Kelch, kielich, * 
Kayſerthum, ceſarſtwo. Kelle, yſe 
Kebsweib, naloänicaa varzachew, i. 
Acniea. — ‚der Maͤurct -hick | 
Keck, $mialy, a, e, nie- nia, I. BE 
—— Keller, piwnica, y. 
Kegel, kregiel, gla. Kellermeifter, piwaiey, - 
Kehle, gardiel, i, Felter, prafa swinm 
2: 343 Kennen, 2znac, poriad, 
Kedrbefem, miotla, y- Kennzeichen, zmakı. 
Kebrbürfte, fzczotka, i. Kerbſtock, karbowa ir . 
Kehren, wenden, kieruje, Ska, karb, u. 





owac. Kerben, das, narz yn 
Kehren, fegen, umiatac, nie. 
am, zamiesc, Kerfer, wiezienie, al 


Ker⸗ 
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Lerkermeiſter, taraſowy. Halskette, lancufzck na 


wigzniow flroz. zyie. 
Berl, chlop, a, czlek, a. Kettenhund, lancucho- 
derni in der Nuß, Stein, wy pies. 
jadro, jrdrko, vom Kettlein von Eiſen, lan 
Getrayb, ꝛiarno. cuſzek zelazny. 
— in einer Kirſche oder Ketzer, kacerz, a. here- 
Pflaume, peſtka, tyk, a 
koſika. Keuchel, Kurcze. 
— ber : Armee, tresc, Keuchen, dychac, dy- 
wybör woyfka, ‚ Ized, F. dyfze, lzylz, . 
— der Bürger, fam Keule, palka, maczu- 
kwist obywatelöw. ga, i. 
Rerniche, jadrzyſty. — eine taugliche von 
Körnicht, ziarnilty, a, e. Weidenholz, zdatna z 
kerzen, Fackel, pocho- wierzbowegodrzewa. 


‚dia, Keuſch, czyfiy, a, e 
Rerzlein ‚'swieca woſko- Keufchheit‘, cayflose, i. 
wa, $wieczka. Keymen, kly puſæczac. 


Keſſel, kodiel, kotla. Kibitz, czayka. 
Keſſelflicker „ kotlow na Kichern, groch, u, 
prawiacz, kotlow la- Kiefer, ſoſna, y. 
tacz, ten co kotly Kien, luczywo, fmo- 
naprawia. lowki. 
Keſſelpaucken, kotly, z Kienruß, fadze, z tlü- 
wierzchu fkora obite, flego drzewa. 
do bebnienia, iakie u Kies, dzierltwo, a 
iazdy bywaia. Kiefel, gruby piaſck, 
Kette, lancuch, a. Ballaſt, ladunék 
ſich von der Kette losma- okrętowy. 
chen, 2 lancucha Sie Kieslicht, grubopiafzezy- 
wydobyc, udiec. fiy,a, e 


D 5 Rio, 
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Kind, dziedie, ęcia, Dat. 
ciu. 

Kindbette, polog, u 

Kindbetterin, polorni- 


ca, €. 

Kinder, dziedi, Pl. po- 

- tomitwo. 

— Dieb, d2ieciokrad- 
ca. 

— DBlattern, oſpa, 

odra. | 

— Brey, papka, i. 

Kinderey, fralzki, baga- 
tele dæᷣiecinne. 

Kinbergefhren , ‚krzyk 
dziedi, 

Kinderſchuh, trzewiczki 
dziecece. | 

— Roc, fuknia deiecg- 

ca, mir Slügeln, z 
afkami. 

— Spielmerf, bawidlo 

-- dziecece, brzekacz- 
ka, 

— Wagen, wozeczck 

dziedinny. 

Kindes » Kindes Kind, 

. mefkiey plc, pra 
vnuk; bialey plc, 
— prawnuczka, 

Kindes ſtatt annehmen, 
przy pofobic. za Iyaa. 


Kinderfüßrer ‚ pedgög; 






dziediowodz, u, 
— gebähren, das, 
dzenie, plodu 
nie. 
— Haus, (opital, mie 
kanie sSierot, * 
— Lehr, nauka Aid 2. 
na, chrzescianfke; ; 
— Sehrer, miftrzizkolay. 
— Mord, 2aboy pl 
du; mlodzianki;  - 
— Mörder, diiccio 
boyca.. 
— Mutter, poloiaia 
matka dziatek, : 
— Puppe n Karl ev 
cinna 


— warten, das, pi 


wanie. 
Kindheit, dzieeikwo, 
Kindiſch, daieciuſti, I 
a, e 
Aindiſheunſchtiee m 
änfkie zamyfiy. 
— Weiſe, —— 
Kindlein, drieciatko-. 
Kindsſahnlein, wan 
— Tochter, wnuczka. u 
— Waͤrter, in, Pia, 
piaſtunka, i. 
Kinn, podbrodek, ber 


mi Pin met, Kiſtlein, fkrzynka, i, 








Kittel, kitel, ta. '  -- 
en; ER i Kiafter; igierf, iala, wie 
kofüot, a. - viel Maftern Lunte, 
Uhentarz, a. Faden, Holz? wide 
ro 8 farui luntow, ertios 

2% Urew? 
| ta pu- Klage, fkarga, i. narzes 
kanie, a.ı 


—* golcieinx. Klagen, ſarzyo, enc 
* obraadki fkarze, yſ. :* 
Kläglich, Balosnie,, ED 


1 iarz ko- a, e. 


i. — Klammer, Klamra, y. 
mimlung, zbor, Klang,dfwigk,ubezinie- 
jelny. nie, 2%. 


leher, dozorc Klapperwerf, bregkäenka, 
—J— | Klar, iaſny eryfiy: | 
2 pontyfial, Klatſchen, klaſſac. 

Ri. — mit dem Maufe, ge. 
6, $wigtokra- ba fmuka6, ‚plauder, 





2. wyplesc. -- 
6; ‚wywöd, u. Klaue, pazut, 6, ode 
kiermafz, u. fz pony. | 
wisnia, Klebricht, Lipki, ” 


in, wisn. Kleeblatt, faczawik woy« 
mfein, wision- ,lifiny, konik, « . 
Iniowe drzewo, Kieib, Tzata, y; "Soknfa, 
big,  wisnio- Kleidung , odtiedie, 
| Kleiderbuͤrſte, Szezotke 
‚ kusnierz, 9. do 
be, fkszynia; Ren muy: 2% 


Rlemp 
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Klempner, blacharz, a. Klügling, medrek, rka; 
Klepper, ftepak, iedno- Knabe, chlopieo, peu}. 
chodnik, a, podiez- Knabenſchaͤnder, ſodom ſo 


dek, kroczak, mie czyk 


rzyn. Knaͤten, guiesc, gi 
Klette, glowka lopia- te, guiedielz, J 
nowa. Knall, huk, grom, I 
Kleyen, otreby. Pl. las, trzafk, u. 
Kleyenbrod, chleb z Knarren, fkrzypied, Pr 
otrab. fkrzypig, pilz. 
Klimpern, brzeczei, Knebel, knybel, 3% 
Klinke, klamka. Knebelbart, was, a Hi 
Klinger, brzekacz, dzwo- Knecht, parobek ,„ bka. - 
nek. Knechtſchaft, niewolg, i 


Klinge, zelafko, Plingen, der Kneif, guoy. 
brzakad, am, es flin- Rneipzange, klefzeze, 
, get, brzmi, es flang, Kneuel, klab, klebek,2 


brzmialo, Knicker, iknera, fzpyrka, | 
Klingelbeutel, worek ze Knie, das, kolano, & 

dzwonkiem. Knieband, podwigfke. 
Klippe, fkala, y. Kniefehle, Iytko,.& 


ich klopfe an die Thür, Knieen, kleczei 
kolacg we drawi, pu- Knirfchen, zgrzytae. 
kam. .  Knoblaud , czolneh 
Kiofter, klalztör, a. nku, rn 
Kiofterleben, zakonne Knochen, kosc, i.. .. 
‚ zydie, | Knoͤchlein, koftecak... 
Klotz, kloc, a, pniak,a. Knopf, galka, guzik, & 
Kluft, rozpadlina, Izpa- Knöpfe, guziki. . 
ra. Kopf am Degengefaͤß, 
Klug, roftropny, a, e. krzyzu fzpady. _ 
Kiugheit, roftropnosg, i. Knorpel, chrefika, i. . 
dowlip, u. | Knor⸗ 


fek, na - Einem mie der Kolbe auf 
wezel,'a. ‚ ben Kopf ſchla . 
nen? Halme, ko ka komu Blow do. j 
na zdtieble. brze wyifkad. 
Her KEnoten, ga Kolicke, kolka, 
te; Kor, Kelnierz, 
7A wigzad. ollern, Izaled. 
"Sale, tu- Kommen, ‚przyse , FE 
.  .. przyde, de&iefz. Fr. 
— de przychodze. Ä 
9 Komholz, Kumet , cho» 
* Praeſ. mäto, a, 
N myſa. goto- Komſt, kapufla, y 
| König, krol, a. 
nydak, 2. Königin, krolowa. 
kuchärka, i. Königlicher Prinz, kro- 
R,kucharliwo,a lewic, a, 
;; warzgchew. Königliche Prinzeptn, | 
1] , krolewiec, krolewna. 
Königreich, kröleltwe, m, 
;möc, zdolad, Kopf, glowa, y. ‘ 
apafla, y, jar- Kopfſchoß, poglowne. 
Kopfgeld, glowne, pa 
wagiel, a. lowne., u 
renner, weglarz, KRopfeiffen, podufska pod 
w,faierka,i. (a. glo J 
barz ,‚ weglafty. Kerffäley, kwew na 
», adze. glovę. 
‚ rozfada, y. Koppeln, , orovae 
wa, ziel. Koralle, die, padiorek, 
diftificen, bania koral. | 
rzepufzczania, Korb, kofz, En 
aan wodek, Kite 
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Körfelfraut, trzebul.. Krammets Vogel, # 
Korn, ziarno, a, Zyto. miolucha, y. 
Kornäßre, klos zboz.. Krampf, kurcz. 
Kornbiume, blawat, cha- Kranf, chory, a; e : 

brek, rka, modrak. Kranfheit, choroba, 51 
Korngarbe, ſnop zboza. Kranid), zoraw, wis . 
Kornbalm, dzbto, zdzie- KRranj, wieniec, ica 
blo. RKrcaͤtze, swierzbiacan 
Kornhuͤlſe, lufzczka. swierzzb. . .. 
Kornmeffer, miernik, a. Kragen, drapie, Pre | 
Kornfpeicher, fpiklerz,a. drapig, pielz. 
Kornwürmlein, wolek. Kräufeln, fryzowaß, 
Koſten, kolztowac. Kräufelweife, zelazko do 
Koftganger, flolownik, fryzowania, 1 

konwiktor, a. Kragen, kolmierz, &' 
RKoſt, ſtrawa, 5. Kramladen, kramnicayi. 
Koͤſtlich, zacay, a, e. Krauſe am Halbhemde, 
Koͤſtlich, kofztownie, kıyzy. 

$wietno. Kaufe Haarloden ;kie 
Kotchen- Spiel, kutow dzierzawe will 

Kraufemünze, migkke 








ra. 
Roth, bloto, 2. Kraut, ziele, a. 
Krachen, gremotac, trza⸗ Kraͤutnaͤgelchen, gozdik 
ſkac. ‘ ki, PI. | 
Kräftig, mocny. Krebs, Rk, a. _ 
Kraft, fıla, y. . Krebsaugen, racze ociy; 
Kraftmehl, krochmal, u, Krebsgang, wfpakiis 
maczka. Kreide, kreta, y. °- . 
Kraͤhe, wrona, y; Kreiß, okrag, a. — J 
Kraͤhen, piac. Krengel, obarzanek, &; 
Kram, kram, u. Kreß, rzezucha, y. Na 


Krämer, kramarz, 2, ſturcya. 


Keep 


‚ krag, =. cyga. Krümeln, krufzye chleb, 
"krzyi. Krüpel, kaleka, i, ulo« 
nte, cyranka. ımny czlowiek bez 
n, lazic, Praeſ. la. ktorego czlonka. 
eziefz. Fr. laze, Kufuf, kukulka. 


zac Sig. Küchenmeifter, kuch⸗ 
woyna, y, miflrz, a 

ammunition, g0- Kifen, kadz. 

s&i woienne. Kuffer, kufer, fra, 


gefangner, ieniec, Kugel, kula. 

rolnik na woynie Kühle, die, chlod, u, 
any Kühlen, chlodzid, Praef: 
glied, Izereg. chlodze, dzifz, - 
yer, woyfko, a, Kühn, smialy, a, e. 
ach, woienny- Kühnheirt, smialose, i. 


ylierz. Kuh, krowa: 

echt, woienne Kubftall, flaynia na kro« 
Oo. wy, obora. 

(haar, 2graja, Kühhorn, krowi rög. 
‚ob, u. Kuhmift, krowi nawoz: 
korona, y. Kümmel, kmin; u. 
|,,koronowad, Kündig, swiadomy, a, e. 
18, koronacya. wiadom. 


„die , zaba, par- Kundfchafter, fzpieg, a. 
Kundſchaft, wiadomosc,i. 
"Kanne „ dzban, Künftig, przyfzly. 


sek. Künftig hin, na potym, 
karcznıa, y. na przyfzle. 

, karzmarz, à. Kunſt, kunfzt, u. ſatu- 
kula, i. ka, i. 


ölzer, krzywki. Kunſt, Comoͤdien zu agi⸗ 
„Brod, osrzodék, ven, kuglarftwo, a. 
Kunſt⸗ 





Kenferfapien, Kunſt· Rücfhrier; Kulnidiglel 
-zeich, eray, a, e, \Kurz, krotki, a, & 
‚Minfiier, mißtrz kunfz- Kürze, Die, krorkost, i i 





towny. "Kurzer Begriff, 
Kanſtlich, ſttueznie. — 
‚Kupfer, miedt. Kürzlich), krotko, kn- 


Kupfern, miediiany,  &iuchno, N 
Kupferne Shift, mie- Kürjere, der, ufzczm it 


dziana mifa, :bek. u. oft den Kir 
Kupfeicht, roiany, ro- fern ziehen, czgllo 

Zowy: ufzezerbki ponosid, 
Kupferkömibr, kotlarz, Kurgmeil ,,  Krotofil, 
a. miedziarz, a, Zartı u. 


Kuppel, Band, zwigzek, Kurzweilig, Zartowny, 
„wigzy , wezel,'sfor. 2, e. 

Kuppeln, zlgezal, um, Kurzweilig, ucielzuie, 

" wigzae, öe. Zartobliwie, 

Kuppler, in, nier2g- Küffen, calowad 
- dniczy Auga, Rufiatı- Küffen, das, — 
ka, » Küffenbühr, polzewka, 

Kite, kosdielny, za Küfigen, calowanie 
kryfiyan. Küßlein, podulzeczka. 

: Summe, fmutek, u.'klo- Kurfcher, woznica, ftar | 

pot, fmgtek, trofka. gret. 

Kummer, chomgto, a. Kutfe, woz, rydwan,a 

Kundmachen, oglosic, kareta, 

Kunftgriff erdenken, In der Kutſche Ahle 
fztuke wymyilid, karecie $iedziec, 

Kütafier, kirylyer, kon- Hangende Kutſche Po 
3 zoinierz uzbroio- iazdna palach,.: ;- 


Kutfchpferd, “ 
Rickie,bai, i. dynia, ĩ. kon, do An . 
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cugowy, wozkowy $aban, ber, laban, a. 


kol. Laben, erquicfen, pofi- 
.Kutfchen, fahren, powo- lic, F. le, Pr. posilam, 
zid, ze,-konmi. ac, labend, posilny, a, e. 


Kuͤttel, Leinen-⸗Kuͤttel, let· Labſal, ochloda, y. otrze- 
nik, parcianka, par- Zwienie, oäywienie. 
€iana, Iniana, fuknia. $abung, posilenie, 

Kutte, die, langer Min» Labyrint, labirynt, u. 
chen⸗Rock, kapica, biadnik, aus feinem 

-kut, a. Labyrint “fich heraus. 

Rutte, lachmana, gatu- Helfen, wydobyc sie 

nek odzienia ubogie- ze fwoiego bladnika, 
go. Sache, Pfüge, kaluza, 

Ruttefhof, rzes, to iet bloto. 
mieyfce, gdzie na zes $achen, $miad fie, Praef. 

big. $midje sie. 

Rylian, Kilian, imig, über etwas lachen, miac 

ktorym Sig melzezy- vię z czego, 


.zua jaki nazywa. Sachen, das, $miech, u. 
Küseln, das, lechäiwy, Lachnarr, Smielzay, 
‚löchtanie. fzek. Adj. $mielzny, 
Kutzeln, lechtad, lecheę, $ächeln, usiniechad Sie. - 

lechtälem. Sächeln, das, usmiecha- 
Küßlein, puhacz, a. nie, 2. 

e Laͤcherlich, Adv. $mielz- 

’ nie, $miefzno, udielz- 


mb, ferzyfko, a. pod- nie, 
pufzczka, ktorey do tad)s, lolos, sSia. w ka- 
- robienia fera zazywa- mieriftych rzekach, 
ig’, aby $ie mleko z- naywigcey przebywa. 
$iadlo i mogl byc fer $achsfehre, pftrag, a. pod- 
z niego. | rybek, loſos pomniey- 
ſzego 
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- fzego plazu, czyli ro- Ladung zur Mahlaic 


dzaju. wzywanie na oliad. 
Laͤchzend, pragnzcy» ſubſt. fägel, lagiew, i. 
ragnienie. $ager, oboz, u. | 
Sad ,lak,u.fmolka, Salz Sage, lezenie, polozenig 
$afe,rofol, u. Mahler: Lagern ſich im Felde, jo 
laka, Siegel, wolk lozyc się w polu. 
‚-ezerwony, woſk do Laich, ikra. 
pieczgtowania, Lahm, chromy, a, e. 
Lacken, das, fukno, a. Laͤhmung, die, chromo 
$adenhändler, fukiennik, ta, y. 
fuknem handlujacy. Laͤhmen, ochromie, olm 
$adey, lokay. lavwic kogo. | 
$aden, okienica, ktora $afrigenhelz, ukrycys 
oknozamykanebywa. fammfleifd), baranına, . 
$aden, klasc, nakladac, $ämmern, okodid #4 
auf fi) laden, züg-  urodzie iagnie. -; '- 
gac na Siebie, $ammerftall , (aienks, 
$ade, Ikrzynia. kofzarek na iagnięn. 
die Lade des “Bundes, $äugnen, zapieradsig 
fkrzynia przymierza, Lamm, fämmlein, jagnie, 
$aden,pozwacd.F.pozwe, gnięcia, baranek, aka. 
.. wielz; Fr. pozywam, $ampe, Lampa, y. 


przed fad. $amentiren, lamentawad, 
$aden, das Gewehr, na- narzekac. 
bie, nabijam Lampfen, cienkufz, u. 


$ädgen, fkrzyneczka. Sandabel, fzlachta Ziea® 

Sadung des Schiffs, ka, Ziemianie, .- . 
Kahns, ladunek okre- $andbote, pofel powia- 

. towysfzkutny,laduje. towy. 

Ladung, Citation, po Landcharte mapa krojo- 

- ZEW, zwu. pilow. 


| hand 





u 6) 


8, Iad, u. Zie- Jands verweifen, na wy- | 


j anbe, Iadem. gnanie poſſac. 
er gakoy krajo- Sandftraße,gosciniec,iica, 
Sandftreicher, Sandläufer, 
—S biegun, a. wizedybyl, 
li ‚ kraio- vwvralefacz, tulak, 2, 
very, ziem- Lang, dlugi, 0. 
ee Laͤnge, dlugose, i. 
— domatot, a. Lange, (der Zeit nach) 
unoc, i. dawno. 
Wi 3 Sänglic, Podtuggwy; 
Yı, 6. 
ing: y. Powiat. Sangmüthig, powolay.. 
fr wieyfkie zy- Sangfam, fachte, po ma- 
lu, po woli.. 
— "Wietniak, 2. Sangfam, fpäe, poznd; 
R v moneta kra- nierychöo. 
Laͤngſtens, nadluzey, na- 
ah,diemek,mka. daley, | 
y. konfyliarz Sangwierigfeit , die. 
ü. 


nosc, I. > 











r ‚pro Ziem- $anze, kopija, wlocznin; 


zida. 
K raiowy Sanzette, pufzczadlo, a: 
Sappen, platek, (uknz, 
r, $edzia ziem- Lappereh/ glupfiwo, plo⸗ 
chosci. 

‚oSiadly. $aquay, lokay, ja, 
),rodak, a. Laͤrm, halgs, fü. , 
che/ oyczylia — blafen, do potykanis 

trabic. 
e, ftany kraio- a trebacz.. 


\ 


sähe, 


so 
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Loͤrmen, zgielk, rozruch Latte, Iata, mit garten 
ezynie, burituje. fhlagen, latami obiiac. 
Laͤrmen, das, trwoga $aube, chlodnik, | 
woienna. Laub, "liseie, 2. E 
Laͤrmmacher, buntownik. Sauberhütte, kuczks, 
$arve, larwa, mafzkar.. chataz galgzi, 
$affen, puscic. F.pufzeze, . z’ galeii, zrobiday, 
$cifz, Fr. pufzczam. budka z galezi. 
es einem wiffenlaffen, da& Lauberhuͤttenfeſt, -kucak; 
‚komu do wiadomosci. ftawianie. Ä 
 kafl,eigZar,u.brzemig,nia. $aud), Ziele, pory.· 
Laſter, niecnota, y. na- $äufer, kurſor, a; 


log, u. a Lauf, bieg Tue . 
Laſterhaft, niecnotliwy, Saufen, biezeg, F. biegg, 
nalogi maigcy, biec, biezg, Fr. lie 
Laſtſchiff, ladowny okrft. gam. J 
Laſtwagen, bryka, woz Laufen, das, biegant— 
pod diezary. - der Hündin, beihwinie 
$äfterer, binzniercz, sie. 
Laͤſtermaul, ziorzeczli- Saufgraben, eöw, ap | 
wy, ufzczypliwy. profz. 
täftern, bluznie. Praeſ. Laufplatz, zawöd, wiey- 
bluznie, nifz. ce do biegania, 
aͤſterrede, potwarz, zlo- $aufjiel, meta, y; J 
rzeczenie. - 0 $äufig, biegly, se . . 
täfterung, zelzywe laja- Saufig, treibig feyn, bil 
nie, wie Sie, 
Säfterwort, fzkalowanie, Sauren, zafadzad G 
nie, a. auge, die, lug, % 
Satein,: lacina. täugbar , zapieraigcy, 
Lateiniſch, lacinfki. a, e. 
Laterne, laternia, i. Saulichr, letni, a, e. 


Saufen, 
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podfluchywac, $ebendig,iywy,s,e, adr. 
‚ podchwyty- zywo, zywem. 
- $ebenslang,dozywotzie, 
ei, wizy. jak zywo, poki zywo, 
ra, . do Sınierdi, przezcale 
wizawy: a, e. Zycie. 
osno, przeglo- $eber, watroba, y. 
tolem, w glos. $eberwurft, madiek, abo 
Way, 2, ©. kifzka, watroba na- 
e, lutnia. dziana. 
dzwonig, ic. Lebhaft, Zywo, Zyzwo, 
has, dzwonie- wefolo. 
| $ebloß, bezdufzny. 
lutnifta, Seen, lizac. Praeſ. lize, 
ıyliy, a, e. zelz. 
lawenda, y. Lecken, die Tonne let, 
'na lakſacya beczka diecze, Praeſ. 
| cieke, dieczelz. 
fzpitalchorych. $ederbißlein, lakodi, PL 
€, Praef, zyje, Seckwein, winne ukapki, 
$ection, lekcya. 
8, Zywot, a. $eber, rzemien, nia, fkö- 


a. ra. 

‚ fpofob zy- $eberner, fkorzany, rze- 
mienny, 3 ©. 

e, kara na Zy- $ebig, los, wolny, pro- 


ꝛny. 
, wiek zydia. $ediger Menſch, bezze- 
nem zubringen, niec, berledige Stand, 
przezyc, übrie bezzedfiwo, legiren, 
nszeit, pozofta- odkazowac, uję cO 
k zycia, komu. 
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Sediger Stand, bezieri- Einen in die Lehre 


ſtwo. men, wzig© kogo u 
$eeren, wyprozniad. j nauke. 






Leer, proäny,a, e, czczy. Seine $ehrjahre bey dr 
$efje, wargi, i. nem ausftehen, [was 
Segel, lagiew, gwi. lata przeby6 u kogon 
$egen, polozyd, Fr. ze, nauce. 


. klasc, Sehren, uczyd, Pre: 
&yer legen ‚ iaia niesc, ucze, uczyfz. 
jaja znosic. Der Wind Lehrhaft, umieigtny, & 
fegt ſich, wiatr, ullaie, lekki, a, e. 
wolnieie. gehrjunge, uczer, nerni. 
Lehn, das, lenne prawo, Sehrmeiſter, nauczyciel.a 
lennosc. naukmiſtrz, a. 
Von einem zu Lehn ha⸗ Leib, cialo, a. 
ben, miec od kogo Leichenbegaͤngniß, proces 
lennoscia, lennem ‚fimeraluy. . 
trzymad od kogo. Leichnam, dialo zack, 
Einem die Lehn reichen, trup. 

\ lennos€ komu nadad, Seibeigener, niewolaik, 
lennego komupozwo- na wieczng niewolz 
licé. fkazany. 
Lehnen, wfpierad Sie. geibeigenfchaft, siewh | 

Lehne, die, porecze, Pl. wieczna. 
Lehngut, manftwo. Seibesfrucht, plod, u 


Lehnmann, man. Seibesftrafe, karanis- LE 
Lehnsherr, dziedzicezny ciele. 
Pan. Leibfaͤrbige, Gelifty;s, e. 


gebnftußl, krzeflo, a. Leibesgeſtalt, Cialapofla‘. 
‚Schrart, ſpoſob uczenia. Leibgarde, gwardyia; 

fehre, mauka, uczenie, $eibregimenf , reiment 

nauczanie, nadworny, krolewfki, 

| Leibli⸗ 
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e Bruder, brat $eib‘, dag, zal, u, Zalo- 


Dy. ba, y, nedza. In ſei⸗ 
cialo zmarle, it. nem Leide vergehen, z 
:eb, trup, 2. zaluzycie utracic. $eid 


rebigt, pogrzebne vermindern, klopotu 
ie, | umnieyfzyd. Im Leid 
edicht, wierlze und Freude mit einem 
ebowe. aushalten, zle y dobre 
ein, grobowiec, razem zkim dierpiec. 
$eiden, Das, meka, Paflya, 
sh, calun, kir Cierpienie. 
rebowy. $eiden, dierpied, Pr. Sior- 
ichter, lckki,lek- pie, pilz, znosi6. 
Y 9 ©. $eider, nieftetyZ. 
cht ſchwer, lekxkko, Leider Gottes, Aal sıg Boze. 
ielzko. . $eihen, pozyczy£, F. po- 
leichtlih, lacno, zycze, czylz,Fr.pozy- 
e, latwo. czam. 
lzey, lacniey, $eihen, das, poZyczanie. 
ey. $eim, glina, y. 
tig, rofpuftny, $eim, Tifchler- kley, ju. 
(wywolny, Mit Seim zufammen für 
tigkeit, rolpufla, gen, kleiem ſpuscic. 
ota. $eimd, przesdieradlo, chü- 
ubig, letkowier-- ſta, plachta. 
yredkowierny. $eimen, kleic, fkleiad, 
eit, lekkosc, i. $eimen, gliniany, a, e. 
ben, psikus wy- $ein, len, Ziele, von fein, 
ie . ze Inu. 
ig,lekkomysiny. $einsf, lniany oley. 
nigfeit, lekko- eine, die, Iyna, fznur. 
nosc, plochosc. Leinpferd, leycowy kof. 
| 34 le 
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$eifte an ber Wand, li- Leiter, drabina, y. ;:. 
ftwa, y, im $eibe, $eiterlein, drabka, i. 
blona poprzeczna.. Leitſeil, Riemfeil, lec; “ 
Schufterleifte,kopyto,a. leyu 
$einwand, plotno, a, von Leitung des Waſſers, af 

Linwand, plocienny, vody. 

a, © pardiany, Semberg, Lwöw. 
Seinwanbhändfer , plo- $enfen, naginac, am, n# : 

dienny kupiec. chylanie, naklonié. 4 
$einwandhandel, handel Senden, ledzwie, 

plocienny. $endenftein, kamien w | 
$einweber, in, plodien- nerkach. 

ik. Tkacz, tkaczka, $endenmwehe, —— 
Leipzig, Lipſk, a. Lenz, Fruͤhjahr, wioſna 
Ein Leipziger, lipfzeza- $eopart, Lampart, a2. 

nin, a. Leppiſch, ſmieſany, glır 
$eife gehen, po cichu iseC, pi. 

dybac, bie, reden, fze- $epplein, Säppchen,, pe 

mrac, aufs leifefte re tek, tka. 

‚ten, nadifzey ſtapac. $erche, fkowrönek, nka. 
Seife Stimme, Haby glos. serhenbaum, modrzew, 
Leiſten, fpelnic, F.nig, $erm, f. Laͤrmen, roz- 

Pr. ſpeluiam, pelnie. ruch, tumult, p. 
Swiadczyc, wyswiad. fernen, uczye sie, Rrach 

czac czynic, dawad; ucze Sie, czylz, Sie. 

Er will den Eid nicht Polniſch fernen, polfkie- 

leiften, niechce przy- go Sigiezyka uczyf. 

Siegi wykonad. Etwas. gelernet haben, 
Seiten, bag, prowadzenie, nauczye fie caego. 
— prowadzie, wies, Er hat nichts gelernet, 
Das Waſſer aus dem on sie nic nie na 
Fluſſe leiten, wodez czyl. 

‚rzeki prowadäic, . fer 
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Imen, das, uezenie sie $euchter, Swiecznik, lich- 


czego. 


tarz. 


Aſen, czytac, Praeſ. czy- — hoͤlzerner, meßingner, 


tam. 
Er lieſt gerne die alten 


drewniany mosiezay 


lichtarz. 


Poeten, on rad czyta $eugnen, läugnen, za- 


dawnych Poetow. 
Leſen, das, czytanie, 
$efer, czytelnik, a. 


telny. 
Letze mich, Zegnam Sie. 


pierae Sie, 
czyc. 


prze- 


Leugner, zapieracz. 
Leſerlich, leslich, czy- Leugnung, 


zapieranie, 
przenie Sie. 


$eviatan, lewiatan. 


$elich, legtens, na ofta- Levite, lewita, Levitiſch, 


tek, na koniec. 


lewitfki, a, e. 


legte, oflateczny, a, e. $eumund, obmowa. 


oſtatni. 


Leute, Iudzie, PL 


tete Zügen, Die,konanie. — geringe und arme, 


In den legten Zügen lie 
gen, w oftatnim zgo- 
nie byd zycia, iuz ko- 
nal. | 

Leuchte, laternia. 

— {aferne, laternia. 

$eube, podsienie, przed- 
$ionek. 

Leuchten, wiecic, jemand 

leuchten, poswiecic 
komu, 


Der Mond leuchtet mit 


„bändige, 


nikczemni y ubodzy 


‚ludzie; grobe, pros£i; 


anfehnlihe und bes 
rühmte, powazni i 
Aawni; neugierige, 
ciekavi; höfliche, lud- 
cy i grzeczni, Ulls 
wyuzdani, 
fehlechte, ladaco; zäns 
kiſche, 2wadliwi; 
ſchaͤndliche, ſepetni, 


bezecni. 


fremden &ihte, ksig- Leutſelig, lich, ludzki, 


zyc $wiedi cudzym 
$wiatlem, 


3 Algtei, Judzkos£, i. 


a, e. ludzko. 


Lest 
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Lexicon, Woͤrterbuch, sic Menſchenſchen, pe | 


‚flownik, mownik, u.  kKatny. 7 
Leyden, lugdurt, miafto Lichtſchirm, dienik, 12 
w — ſſonka, przed-swiecz, 


Die Zeitungen von Ley- præed swiatlem. | 
ben, Gazety Leyden- im ticht ftehen,- zadimie‘-} 
-. Ikie, komu. 
$eyd, Leydweſen, bol, Lichtſchuppen ‚nos o.. 
zal, swiecy, w Szeyp 
$epder, biada! fzkoda! cach pozoflaly- kat. : 
$eyer, lira, y. Lichtwurm, dma, ktom , 
liberal, freygebig, fzczo- w wieczar okolo p# . 
drobliwy, rozrzutny. lacych Sie $wiec lata. 
Liberalit&, fzczodrobli- $id, Glid, czlondk, nka 
wose, rozızutnosi. $ieb, angenehm,‘ milo. 
$icent, clo, myto, a. $iebe, milose, i _ 
Sicht, Tages-swiatlosc, i. Lieben, das, kochanie, 2 
it. swieca, Wachs; wo- $iebenswürdig, milofny. 
fkowa, Talch⸗ Tojowa. Sieber , miley. it. 19 
$ichtarbeit, nocna ro- czey. 





bota, Ä höre doch Sieber, profze 
bey licht arbeiten, przy ſtuchac przedie, . ” 
swiecy robi£. Siebesbrief, zalotay li 


Sichte Farbe, jalny; a, e. ftek. 

$ichterlod, plomienifty, Liebesgoͤttin, Bogini mi- 
palajacy. losci. 

&ihtmeß, gromnice. Kieberey, barwa, liberyn. 

Lichtputze, Scheer, no- $iebgen, kochanek, . 
zyckido swiec,(zczyp- Siebhaben, etwas,kocha® 
ce. : Sie vczym, e8 ift mie 

Achtputzenblech oder lied, milo mi. 
Käftlein, kladka pod fiebhaser, milosnik; a 
 Izezypce. Sich. 
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fiebfofen, poblazac. Siefern, wydad, je, wam, 
fiebfofender, pochlebu- podaje. 

jacy. Eine Schlacht liefern, ba- 
fiebEofen, das, pochleb» talig’ floczyc, bitwe 





ftwo, a. ftoczy£, 
" $ieblich, mily, a, e, przy- Sieferung, po wydawa, 
jemny, 2, €. nie, 
$iebliher Geruch, mily Liefland, Inflanty, Inflants 
. zapach. ika ziemia. 
$iebliche Warte, lagodne Liefländer, Inflauczyk, a 
Howa. Siegen, lEzed, Praef, leze, 
$ieblichfeit, przyjemnose, zyfz, legac. 
i, Tagodnosc. Warſchau liege an der 
$iebling, eines Herrn, MWeichfel, Warlzawa 
faworyt. lezy nad wifla. 
$iebfte, kochanka. fie ift zu liegen gefommen, 


fieberfich, rozwigzany. zlegla,F.zlegg, ich lies 
"hultay, ladaeo, roz- ge, leze. 
wiozly, marnik, roz- $iegen auf bloffer Erde, 
‘ hultaiony, na wizyfi- lezed na guley tiemi. 
ko zle rozpalany. $iegniß, Ligniea, y 
— po hultayfku, roz- $ieufenant, poruczaik, a. 
. puftnie , rozwiozle, $ilie, „Lilia. 
niedbale, rozrzutnie, $ilienoel, Lilijowy ole. 
marnotrawnie, pola jek. 
daczemu, przez nie- $imonade, limonada, 
dbalftwo. imonie, limonia, 
Uederlichkeit, rofpufta, Linke Hand,lewica,le wa 
odpor fowny, ro2-  reka, ftrona. 
wigzanie, lekkomysl- ſinks, lewy, a, ©, 
nos(. &infs und rechts, oborg- 
Uedlein, piolaka, piesi. .cznyı a, e. 
fit 
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infwärts, ‚ku lewey £iquibation, porachowe‘ 
ftronie, kulewey re- nie, wyrachowsnig 
ce, wlewa fih len Sie. J 
fen, obrocic sig, &iffabon, Lisbona, fir 
$ind, migkki, a, e. leczne miaflo wPe: 
Ann , ndenbaum ‚Je tugali. = 
y. liſchke, kolzalka, | 
Sinbenbaft , Iyko ze fko- Liſchtenkind, podrzutek, 
ry lipowey. Sifpeln, fzeplunic; Prod. 
Eindenpolg, lipowe drze- fzeplunie, ni. 
Uiſpeln, das, ſreplunituie 
Sindenwalb, lipowy los. $ift, chytrosc, i, wy 
$indern, ulzywad, lago- kret, u. 







dzic, blaga£. behende ät, (zalony wr | 
$indern das Harte,zmiek- ’kretz; ohne Liſt, bez 
-  czy& twarde. zdrady.- 
$inderung, migkczenie, eine Stadt mit Liſt ei: 
it. ulzenie. bern, miafta wykr | 
$indigfeit, fkromnosl, tem doſtac. | 
&ichoge. Liſte, Aufſatz, kartelulz 
$inial, prawidlo, a, li- rejeftr, popis, ſpis. 
. nial, mit Liſt befommen, | 
$inie, linia, auf finien, machlowad, F. vje 
po liniach. $iftig, chytry, a, e. 
Vom Linial abweichen, — chytro, chytrze, 
od linii odſtapic. zdradliwie, wykre 
$inire, ich, linuje. tnie, z wykretem, 
£inirung, linijjowanie, a, zdradg, wybiegle, zu 
lion, lugdun. wodnie, po wywii . 


$infe, foczewica, y. cku,iak wywiiacz,iak 
Sippen ‚ wargi, Pl. dee mataez. | 
groffe Lippen bat, war- Sitaney, Litania,, 
gaty- Uit—⸗ 
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t, Litwa, y. Sodfpeife, zöb, neta,' ‚po- 
‚in, Litwjin, a, karm. 
ıka. Lockung, przyluda. 
h, litewifki, a, e. Lockvogel, wab, wabny 
wala, y, poch- ptak. 
$oderafche, perzyna, pel: 
obeserhebungen Lodern, tlec, gorg, plo- 
einem machen, mien wydaie. 
emi £poehwala- $öffel, Iyfzka, i. 
go wynoßic. Loͤffelhans, kortezyan, 
chwalic, Praef.  milosnik. 
e lifz, poch- — Raͤme, Iyfznik, a, 
$öffelchen, ein, lyzeczka. 
eth, chwaly $öffelgans, czapla biala, 
nn plafkonos, | 
‚pie na poch- $öfdyen, zgasic, 
$ogie ’ golpoda , fan! 
hwalebny,a,e. cyia, zlozenie, mielz- 
d Danfgpfe, kanie. 
gynienie. $ogiren, miefzkat. 
ura, y. $ohe, plomien, nia; po- 
in ber Feinde tym zoaczy, debowa 
htordnung mas fkorg, ktorey gar- 
otwor w fzyku barze do wyprawia, 
iacielfkim zro- nia fkör zaywaig. 
Lohmuͤhl, folufz, a. 
‚diurawy,a,e. $ohn, zaplata, y, mad- 
ımunes, ksiglz- groda, 
ralne. den Sohn verlangen, nad. 
abic, bie, das, grody zadae. 
je, necenie. Das wird bein lohn fen, 
pr, wabuik. to bedzie nadgrodg 
twoig. —8 
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Maafftab, miernicka Madel, Ste, 


lafka. plama. 
machen, czymie, Praef. Maderonen, a 
. czynie, nilz. Maculaturpapieı 
Verſe machen, wierlzee gruby, kupie 

robic, fkladac., pier, w kto 
fi) wohin machen, iss marze {woie 
- dokad.. obwiiaig; co 


Machen, das, dzialanie, nic nie zda. 
| {prawowanie, ezynie- Maͤckler, jednae 


nie, robienie. Geld. odmien 

. Macher, fprawca, niedzy. 
— sohn, zaplata odro- Made, mol, a 
“ bot Maͤder, —* 


| ty. Ä 
Machine, (Mafchine), Snik, a. 
balzta, taran, baba. Madraße, mate 
Macht, moc, y; wia Magd, dziewka 
daa, potega. Magbeburg ,- 
groffe Macht haben, wie- burk, a. ,.. 
ka miec wladza. Mägdebengft, 
mit gefamter Mache eine nierzadnik, 
Schlacht wagen, ze- Mägdefammer,, 
branemi Silami ed- pokoje. 
"wazyc Siena batalia. Maͤgdlein, Mädg 
die Macht der Feinde weczka, .dZie 
nimmt zu, potega-nie- Märfer, march 
przyiaciol przybieras; Magazin, : m 
nimmt ab, upada, fklad, z ſypk 


ubywa. klerz, lamufy 
in eines Mache feyn, bye Magen, zolgdel 
w czyiey mocy. — unuͤchterner, 


Maͤchtig, mocny, a, e. zoladek, Un 
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» fichfeit bes Magens, das Mablen, midlenie. 
‚ nieftrawnosd zoladka, Mahlen Mehl in ber 
genbefhwerung, ob Mühle, mlec make we 
' ägzenie, obladowa-- milynie, Pr. miele, 
| nie :zolgdka. mielilem , miel. 
Wurft, macick na- Maler, malarz, a. 
dziewany. zum Malen gehörig, ma- 
_Mager, chudy, a, e larfki, a, e, 
.. wychudiy, wyfchly, Malerfarbe, farba ma- 
iak fzczepa, mage- larfka. 
rer Acer, plonarola. Malergefell, malarcezyk. 
Mageres Pferd, chudy Mälerin, malarka. 
.. koi. Materkunft , malar« _ 
für Sorge mager fern, ftwo, a. 
od trofkliwosci chu- Malerlack, laka. 
dyın bye, — Pollet, kıziek ma 
Magerheit, uſchnienie. larſtki. 
Magerkeit, chudosc, i. — Pinſel, penzel ma- 
Magiſter, Magiller, ſtra. larſſci. 
— Muͤtze, biret. Malerſtuͤck, Werk, ma- 
Magiſtrat, rada, urzad. lowanie, a, fztuka. 
Magnaten, panowié — Zeug, malarfka (zka- 


przedni, wielmezni. tula; fprzet malarfki, 
Magnetſtein, magnet, inflrumenta malar- 
maguetowy kamien. fkie, 
Mähen, kosic, kofze, Mahlefl, Staffeley, 
Das, kofzenie. wfchodek; poditaw 
Mahl, bankiet, biefiad, malarfki,drabinka ma- 
Ziel, kres, u. larfka, do wfpierania 
Mal, raz. obrazöw na .niey. 


Mahlen, malowad. Maͤhlich, pomalu, zwol- 
Malen, das, Abbilden, na. | 
malowanie, a. Ua Maple 
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Mahlſchatz, 2adatek, Mährde, migfzaninn, 


upominek. robianka, 
— Stein, Gränzftein, Mährleinträger, p 
granica , miedza, pletiwy, balamut, 
miedzny, graniczny Mahrlocfe, koltun. ° 







kamien. Majeftär, majellat, w 
Mahlzeichen, Brand Majeſtaͤts veleidigung, # 

marf, piatno, a. razenie majeſtatu. 
Mähne, grzywa. Main, Fluß, Men, 


Mahnne, jemand, wy- rzeka w Niemczech. 
ciagac co od kogo, Mainz, Mogunceya, 
ron sig u ko- Mainteniren, behaupten, 

vertheibigen ‚ zacho- 

Mahlzeit , Mittags, wuje , obranism, 
Abends, obiad, wie- fzczyce. 

. czerza. > m. Major, Major, oh 

— fleine, niewielki woyfkowy. 
obiad, okragly obiad, Majoran, majeran, v 
okregla wieczerza.. sm ajorenn, doroflych lat, 

der Herr hat den Gi  Krory "wychodäi ⸗ 
ſten des Abends eine opicki, ktory ma ı nale- 
prächtige Mahlzeit ges zyte lata, ktory figmo- 
geben, pan (prawit "ze inz ſam rzgd2ie, 
Kolaestn, * PYRE OMaitee, Mile, url 

Maitrefie,, nalozaiesü 


das Mahnen vwyciaga- 
nie, upominanie Sie. "— eines Ehemanne, ar \ 
dzoloznica, Far, 


Mahometaner, maho- 
‚metan, bilurman. Maldiviſche Juſeln / anal 
Mahner ‚ KEinmahner, dywikie wylpy. : 
wycdiegacz, poäyczal- Maleficant, Maleſipen 
nik. fon, zloczydcea 
Ma 
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Nalefizthat, 2loczyn-cherley Art, rozmaity 


ſtwo, a. ſpoſob; auf mancher⸗ 
Malheur, Ungluͤck, nielz- ley Art und Weiſe, 
cze$fie, a. roznym ſpoſobem, 


Malhonet, unanftändig, rozmaitym fpofobem. 
niepocziwy, nie Mandyerten, Handblät» 


przyfloyny. ter, imankiety. 
Malter, maldr. — von Barift, baty- 
Maicheferritter, maltan- ftowe mankiety. 
. Ski kawaler. Manchmal, podczas, 
Malj, Rod, u. niegdy, niekiedy, 
Malzenbräuer , Piwo- — hat es einen Nad)- 
war, druck, czafem ma to 


Mälzer, mielcarz, rza. fwoie fkutecznoge. 
Valzhaus, mielcuch, a. Mandat, Befehl, man- 
Malzitube, Rodownia. dat, u, rofkaz, wika- 
Malvafter, malmazya. zanıe, rofkazanıe, 
Mameluck, apoltata, re in firenges Mandat, 
. negat, oditepca, wniwerfal furowy ; 


zbieg. fehr nörhiges, nader 
Mammen, mamımon. potrzebny. 
Mand), niektory, a, € 


»Mandelbaum, migdalo- 
we drzewo. 


Mandelfern, migdal. 


drugi. 
ſo manch Dorf, ſo man⸗ 
| der Krug, co wies, Mandelmild) , mleko x 
Mancher, nicktory. migdalow robione. 
Mancherley, rozmaity, Mandel, Drüfe im Hals 
a, e. fe, gruczol. 


— Abhandlungen, roz· die Mandeln ſind dem 


mait⸗ mowy, wielo- Kinde gefallen , haki 
krotne mowy; man⸗ dziecięciu fpadly. 


Ya a Makel, 


— Ai 


za. ie 
Mandel, Zahl von 15, me- ben der alten Manierbiel⸗ 
del, dla. ben, 20oſlac przy daw. 
— Oel, miigdalowy ole- nym fpofobie zydg,: 
jẽek. przy dawnych zwy ! 
Mangel an allen Din» czaiach yobyczaisc; ? 
gen, zbywanie na eines: Manier wohl 
wfzyfikich rzeczach; wiſſen, czyia mani 
Mangel an Proviant, re dobrze wiedziel, 
niedoftatek prowian- Manierlich, artig, g* | 
töw; das Glied bat lant, wytworny,g, e 
einen Mangel, wtym manierny ,_grzeczoy, 
czlonku ielt iakas wa- polerowny,, obyczay- 
da. ny» maniernego ulo 
— der, Mangelhaftig— Zenia, 
feit, Bedürfniß, nie- Manifeft, Edykt, ine 
doftatek, an Getrai- dat, wyrok. 





de, zboza. . Mann, czlowiek, mai - 
— die, magiel, gla, —e— — 
valkownica. mianna. 
— Fehler, wada, fka- Mannbar, doroßk”. ‚mer :' 
zenie. zna; zaraftajgcy‘; za 


Mangelbar, haftig, nie- - rofly, a,e -. 
doftateczuny, a, © Mannbarkeit, zaraltanie; 
— wade ma- doſtaloss. | 

Mannbegierig, meia 

Mangeln, nie miec, ſcho-  chcaca. 
dzi€ na czyın. Mannhaft, mein. 

es mangelt, :niedoflaje, Mannhaftigkeit J me 
niedoftawa, fchodzi, fiwo, a. _ 
alles, na wizyfikiem, Mannbeit, meltwo,. a, 

Manier, poftepek, ſpo- meinose, Ä 

. Job, tryb, u. Maͤnnlich, mgäny, mo- 

| cny. Man⸗ 


a 
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Mannigfaltigkeit , ro- Mantel, plaſecz, a. 


2maitosẽ, rozZnosc. 
Nannigfarbig, rozny, 

pfry._ . 
Maͤnnin, mezatka. 
Männlein, famiec. 
Mannsbild, Perfon, 

Wolf, meizczyzna. 
— Bruder, dziewierz. 
— ‚Glieh, czlönek me- 


— Seſicht, twarz me- 
Ska , mefkie [poyrze- 
nie. 

— ſchaft, woyfko, zol- 
nierflwo. 

— ſchaft zufammen zie- 
hen, woyfko w iedno 
z ciagnac; einen Ue- 


einen Mantel machen, 


plafzcz, oporicza zro- 
bie; Mantel umneh- 
men, plalzcz wdziac 
na Siebie; den Mantel 
ablegen, plafzcz zdiac, 
zlozyc; Kleiner Man« 
tel, niewielki plalz- 
czyk ; ben Mantel 
nad) dem Winde hän« 
gen, wedlug wiatru 
plafzcz wiefzad na fo- 
bie, to ieft, tak sie 
obracac, iak fortuna 
wiunie. 


Mäntelgen, plaflzczyk, 


ınetlik, a, mantoledik, 
mantylka. 


berfluß an Mannſchaft Mantelfaf, fakiewki. 
haben, miec nad to Manufactur, manfaktu- 


woyfka, mied nazbyt 
lüdu woiennego. 

Mannslänge, wzroft zu- 
pelny. 


ra. 


Man weiß nicht, niewie- 


dzied. 


Marcus, marek, rka. 


Mannsfchweiter, $wiese. March, Marſch, Zug, 


Mann » veft,mezny, mo- 
eny. 

Manquiren, fehlen, nie 
: doflawa, fchodzi na 
‚ezym. 


Man faget, powiadaja. 


digg, droga. 


den Marſch wohin neh⸗ 


men, marlz obröciö 
dokad, marfzem udac 
Sie dokad; mit dem 
Marfeh inne halten, z 
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marfzem sig zatrzy- nad) $eipzig zu Marker 
made; Ordre zum fommen, do Lipka- 
Marfc) geben, dae or- matarg przy. 
‚dynansdo marſzu; fih Marktflecken, markfick, | 
zum Marfd) fertigma» klucz. 
chen, gotowac Sig, wy- Marktſchreyer ‚ ciarlaten | 
bierad Sig da marfzu; _ lekarz jarmarkawy, . ' 
ineinemQuarreemar- Marder, kuna, y. i 
| ſchiren, czꝛworoscien· Margareth, Malgorası, i 
nym fzykiem malze- Marggraf, Margrabia 


rowal. Mariage, Heyrarh, mal ‚ua | 
Marfchiren, isc, ide, zenitwo. | 
malzerowal. Marienburg, Malbork,a a 


Marcipan, marcepan, u, Marienwerder, Kw 
— Bedfer,mardepannik, dzyn, a, 
Mark Brandenburg,mar. Marionertenfpiel, latki 
chia Brandenburika. kuglarfkie, | 
Marfe,grzywoa;it.izpik, — Spieler, lgtkarz, 
Marfetender, chalaltra, Marmeljtein, marmur, v. 
bazarnik, marketan. die Wände mit Marmor 
Marketenderey, kupceze- platten belegen, ci 
nie abozowe, ny taflami, platami, 
Martfiheider, Gränzab» albo ſematem matmu- 
meffer, -granicznik, ru wykladad, | 
okresiciel, mierniczy. Marmorſaͤule, mark 
-Marifcheidtung, zaroz» rawa kalumna, F- 
mierzanie, okrelze- marmuru kolumag 


nie, Marode, zpracowany, 
Merkmahl, Stein ‚ka praca ztrudzony, 
mien miedzuy, zınordowany, zcobio- 

Marft, rynék, targo- ny. 
wifko. . Marquire, id), znak Ki 
de. - Mar 
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iren, das, znacze- Mafque, mafzkara , deg- 
wa, zaflona. | 

all, in, marſza- Mafquirter, mafzkirnik, 
Ika, marfzatko- perfona w malfzkarze, 
Eren- Koronny. Maffacriren, niederma- 
il, ſtaynia na ko- chen, zabic,' 2abijam. 
wietzchowe, Maffeln, odra. 
ler, malztalerz Maſſette, maſette, unnu- 
kofi wierzcho- tzer Kerl, nikczemnik, 
h Dpätrywania, Mäßig, mierny, a, e 
1; iheezerfltwo, a. Mäßigfeit, miernosc. 
n, meczy6, Praef. mäßigleben, miernie zy& 
€, czylz, Mäßige Leben, das, mier- 
Rn, Bas, mecze- nyrywot. 
a. Maſtdarm, gruba kiſeka, 
ſeule, boza mę-  Tfzerfza kifzka. 
krzyZ. Maftbaum, mafzt, u. 
woche, tydzier, Maftbaums Mitte, mafz- 
tiela meczenia tu srzodek. 


iiego, Maftgans, ges karmna, 
Marcin. tuczna, tuczona. 

iv Feſt swieto Maftir, ‚maflyk, u. ro- 

tego Mar£ina. dzay Zywicy. 

shorn, marein- Maftirbaum , maltyks, 

y rög. maftykowe drzewo, 

er, meczennik. lentyfk. 


', Marzec, rca. Maftflal, ftaynia do kars 

‚imftege,okaw mienia, do opafu, 

— chlew do karmienia 

(derbaum, grab, wieprzöw. 

| Maftung, karmienie, tu- 

en, Mazowfze. _czenie, pafienie, opes. 
Aa 4 Mote⸗ 
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Materie, materya. Maalbeerbaum, morci 
Materialien zum Bauen, drzéwo. 
materyaly do budo- Saft, fok * 
wania, do dzial. wowy. | 
Marerialift,, materyali- Maulchrift, krzescionn 
-fta, Adj. materyalny. . ziy. - 
Mathematicus, matema- Maulefel,:» in, hie, 
- tyk. mul, mulica. 
Matrone, 'powazna pani. — Zreiber,mulaik, mm 
Matroſe, maytek,flis, a larz. 
Matheus, Mateulz, . Maulkorb, oglowkay ke 





Matt, flaby,a, e. ganiec, a. 
Matte, it. Stroh⸗ rogo- Maulfchelle, policzek. 
za, mataz lomy. — einem geben, poliez.. 


Mattigkeit, ſtabosc, i. kowac, uję kogo, diat 
Maul, geba, palzczeka, . komuw pyfk, w gę- 
pyfk, u. be kogo uderzy£.. 
Au. aller Leute Maͤuler Maultrommel, dremla. 

feyn, by& w uflachu — Wurf, kret. 

. wfzyftkich ludzi. Mauer, mur, u . 

Du haft das immer im Mauerſchwalbe, ierzyk.a. 
Maule, ty. zawfze o Mauren, murowac. ve. 

tym mawiafz. Maurer, murarz, a. 

Er kann das Maul nicht Maus, myſe, y. 
halten, nie moze on Feldmaus, polna any 
ztuli& pyfka, nie mo- Maufen, mydzkeirac, 
ze on iezyka trzyınad mylzy lapacʒ krasc, 
za zeboma. porywad, zuiykad, 

Maulaffe, rozdziaw, a. brad ukradkg, 

das Maulaffen, rozdäie. Maufer, zloddiey, a 2. 
wienie geby. Mausfalle, lapka, I1a- 

Maulbeere, morwa, paczka 
OWOC. oo | Maute, - 





0 377 
Maute, myto,. moflo- Mehl, maka, i. 

“ we, grobelne. Mehlbeutel, pytel, tlu. 
May, Monat, it. grüne Mehr, wiecey, bardziey. 
Ruthen, May, rozgi Mehren, powiekfzak, 


|.  zielone. przyczyuiad, przyby« 
Mayblume, konwalıa. wad. ° 
Manuz,: Moguucya. Mehrentheils, mehrmals 
Mebaille, medal. po wiekfzey czesci. 
Medicin, medycyna, le- Meiden, wyfirzegae iie 
karſtwo. Meile, mila, i. 


Meditiren, rozwazac, Meilweges, mila drogi. 
mysle nad czym. Mein, moy, ja, je. 
Meer, morze, a. Meinethalben, halben,dia 

Meerarm, odnoga mor- milie, kwoli mnie. 

. fka. Meineid, krzywoprzy- 

Meerbufen, una morfka. sieftwo, a, 

Meerenge , przeimyk Meineidige , kızywo« 
morfki, ciesnina mor- przysiezca, y. 
fka. Mein tebtag, Lebenslang, 

Meergrün ‚ feledynowy _dozywotnie. 
kolor. Meife, Siköra, y. 

Meerbafen, port morfki. Meifch, brzeczka. . 

> Meerfage, kot morſki. Meiffel, dloto, a. 

. Meerräuber, rozboynik Meifter, miftız, a. 
morfki. dem Meifter gehörig, mi- 

- Meerrettig, chrzan, u. firzowfki. 

Deeriihaum, piana mor- Meiferin ‚die, miftrzo- 


Meerfänede ‚  $limak Meiftern, garlid, przy- 
morki. aniac. 

Meerſtrudel, otchlan w Meifterlich , Sztucznie, 
morzu, przepase mor- Adj.ny,a,e 


fka, Aa5 Meter 
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Meiſterſchaft, miltrzo- Menſchen, Indzie. .;.; 
ſtwo. Menſchenfeind, odiudek,: 

Meiſterſtuͤck, uczon = y 
Yatuka, fztuczne dzielo. Menfchenftefier, famoick ı 

Melandolep, melanko- Sin foiedenIudode 
lia, i. 

Melancholiſcher, melanı Menfihenfagurig ‚tip 
kolik, Adj. melanko- cyia, 





liezoy, a, ©. Menſch werden, Alowie. 
Melten, doic. Praeſ. do- kiem sig ſtac, wäiclt 
je; jilz, die. 


Meltfaß, fzkopiec, pea. Menſchwerdung Chriti 
Melktuch, krowa doyna, wcielenie 
Melden, oznaymie, do. we. 
niese, opowiedriec Menſchendieb, lndotmni 
Sig,wipomipae, wfpo- ca, 
mniec. Menſchenkind, Syn erlo 
Meliſſe, melifa, y. wieczy. ° 
Melodey, melodya, i. Menfchenmift , laymo, 
Melonen, melony, Pl. gnoy czlowiecay. 
Memime, nie wiesciuch, a. Menfhheit , czlowie- 
Memorial, ein, memory- ezeitllwo. “ 
al, memoryalik. Merken, baczye, Preef. 
Menagiven, ofzezgdzae, baczg, czylz, zmim 
ochraniad, fzanowad, kowac, vo. 
Menning, miniia, i. Merflich, znaczny, Au 
Menge, gromada, y. do -· nid; znakomity. 
ſtatek, tku. Merkmahl , Zeiten, 
Mengen, mieizae, Prae, zuak, u, 
mielzam, Merkfamkeit, —e 
Mengen, ſich ein, wraẽac poßtrzeganie, pilnows 
Sig,am, - nie. 


Meufd, czlowick, a. Merten, 


379 


Merken Geld bey jemand, Meſſer, Korn⸗ miernik. 
frꝛuc, czujg pienigdze Meſſerſcheide, nozeuki, 
ukogo, Esift anden Plur. 

Augen zu merken, zuac Meflerheft, trzonek u 
po oczach. noZa , von Horn, ro: 

Merfwürdig, pamietny. gowy, 

a ziemia lipka Mefferfchmide , noza- 


ytula wnik, a. 
Meriten, zaflugi. Meilerfchneide, oftrze u 
Merz, Marzec, rca. n02a. 
Merzbier, Marcowe pi- Mefferfpige, koniec u 
wo, noãa. 
Meſpel, nieſplik. Meſſerlein, nozyczek. 


Meſſe, mſea, mſay. Maeſſerſchnitt, nozowriik. 
Meßbuch, mizal, z kto. Meßgewand, ornat ka. 
regomize adprawiaig, plarifki, apparat, u. 

Mefle, iarmark, wıelki, Mefjias, Melyafz, a, 
walny, Lipfki trzy Mefjing, mosigdz, u, 
razy na rok bywa, na Meßruthe, pret mierni- 
wielkanoc, na nowy _czy., 
rok, nagwiety Michal, yon Mefling, mosiadzo- 

Meilen, mierzyc, Prae, wy, mosiezny, 


mierze, rzyiz. Metall, krulzec, fzca 
Nach Füffen meflen, fto- . ınetal, u. | 
pamii mierzyd. Methode, fpofob, u, Lehre 
Meßkette, Iariculzek . art, uczenia fpolob. 
mierny, . Art und Meife, tryb 
Meßkunſt, Iztuka mier-r ykfztalt w uezeniu. 
nicza, Mege, korczyk, miara, 


Mefler, das, noz, noza, Meublen , Hausrath, 
Meſſer, Zuleg⸗ noz ikla- fprzetdomowy,fprzet, 
dany. | porzadek w pakaiu, w 
vzbie, 
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izbie, iaki ieft, floliki, Milch im Fiſch, mietz.? 
.. zegarki, krzeßa, ka- Milchhaar, mech, mche 


napy, obicia. Milchmann, mlecziik, ai 
Meubliren, eporzadzie Milchfpeife, mleczno; a. 
pokoy. Mihftraffe , mlccue 


Meudeler, Bandit, zaſa- droga. 
daik , rozboynik. Min, Bezodrobliwyar 5 
Meudelmord, zaboy u- Mitdigkeit, lafkawost, ! 
mysliny. Million, milion. Eu 
Meuchelmörder, zabijak. Milz, Sledziona. . 
Meuteren, rozroänienie, Miliz, zolnierftiwo, pok 
fekta, bunt, (zaleiftwo. ki zolnierzy. , 


fakcyia, rokofz, roz- Mindern, etwas,umnier 





, uch. fzy&, czego. 

Meutmacher, buntownik. Minirer, minarz, pok [ 

Meve, gniew, kopnik. Br 

Mey, May, ja. Minifter, ' geheimer bes | 

Meyerhof, dwör, wio- Staats, taiemay mi | 
fka, folwark, u. nifter ſtanu. 


Meyland, Medyolan. Minorennitaͤt, lata Siero- 
Meynen, mniemac, Praeſ. ce, opiekowne lata, 
inrfiemam, rozumiem, Minute, minütz, y, - 
trzyımam. Mißbrauch, zie uzywa- 
Meynung, mriiemanie, nie. ee 
Michael, Michal, a Misbilligen, niechwalid, 
Mieder, kaftanik, kor- nieaprobo wat, niepo- 
fet bialoglowfki. zwalad, nieprzyzws 
Miethskontrakt, naigdie, lac. J 
kontrakt naiemny. Mißfallen, das, nieipo· 
Miethen, arendowac, dobanie, 8 
naymowac. Mißgebaͤhren, das, poro- 
Milch, mleko, a. nieifie. 
Mipge 
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Mißgeburt, potwora, y. Mitbuhler, ſpolzaletnik 
Mißlich, omylny, niebe.- Mitg:ben, razem dawag, 
fpieczuy, wztpliwy. dad. Pofag corce daß, 
Miſchen, mielzad, mie- Mitgenoß, urzeilnk, a. 
$zad. Mitgenoffenfchaft,uczeft- 
Miſchmaſch, mielzanina. nictwo, fpoleczer- 
Mißgoͤnnen, zazdrosciee two, ſpolecznosc, 
Mißgunft, zazdrosk. ſpolniſtwo, towarzy« 
Miſſethaͤter, zloczyrica, ftwo. 
y. Mitleidig, milosierny, li > 
Mißtrauen, niedowiar-- tosciwy, pozeluigcy. 
ftwo. Mittler Zeit, tym cza- 
Mißwachs, nienrodzay, ſem. 
Miſſethat, wyſtępek, nié- Mitnehmen, zfoba wzige. 
prawosc. Mit nichten, zadng miara. 
Miſt, gnoy, ju, nawoz, u. Mitſchuler, fpolzak, ſpol- 
Miſtgabel, widly, Plur. fzkolek. 
Mifthaufen, gnojewi- Mittägig, poludniowy. 
fko, a. Mittag, poludnie, a. 
‚ Mit, z, ze. Mittagsmahlzeit, obiad, 
Einen mit dem Degen u. 
anfallen, ze ſapada Sig Mittagsruhe, wczas po- 
. porwa& do kogo. Iudniowy. . Ä 
Mit einander, ieden z Mitte, die, srzodek, dka 
drugiem, wraz, oraz, Mittel, srzödek, dka. 
razem, ſpolem, wſpol, Mittelmäßigfeit, mier 
pofpolu. nosc. 
Mit der Zeit, za czalem. Mittelſt, Srzedii, a, e. 
Mitarbeiter, Spolrobo- Mittelmeer, Srzodziemne 
tnik, morze. 
Mirbringen, z fobaprzy- Mitternad)t, polnoc, y. 
nosic, pr.przynolze. Mitgabe, polag, u. 
Mitgela 
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Mittheilen, udzielie, F. Monat Hornung, luy 


- adziele, lifz, Fr. udzie- 

- Jam. 

Mittler, posrzednik. 

Mittwoch, $rzoda, y. 

SMobilien, ruchomizna, 
ruchome dobra. 

Mode, moda, y. 

Mobell, model, przod» 
wz2or. 

Mögen, möc, zdölad, 
chciec. 


Modericht, fplesniaty. 


Moͤrſelchen, mozdzie Mond ſcheinet, küierye, 


r2y 
örfeikeufe, tluczek. 
Mohn, mak, u. 
Mohnhaupt, makowka, 
ınakowa glowka. 
Mohr, murzyn, a 
Mobrenland, murzyrifka 
ziemia. 
Molken, ferwatka. 
Moldau, Multany, Wo- 
tofze. 


Moldauer, multan, Wo- Mondenfchein, 


tolzyn. 
Monarch, Monarcha. 
Monarchie, faıno-wiadz- 


April, kwiedel. : 


Neumond, now kikiy- 






Merz, marzde. 


Man, may: oo. 
Brachmonat, cite 

wies, . 
Heumynat, lipiee, 
Auguftm. Sierpied, |. 
Herbſtm. wrzdsiel. 
MBeinmonat, pazdzier. ' 


Winterm. liftöpad. - 
Chriftm. grudzied, 


a, Sie Swiedi, miefigc,® 


ca, Vollmond, ‚per 
nia. Zunehmender 
Mond, przybywaigcy 
ksigezyc. Abnehmen⸗ 
der, ubywaigcy. Im 
erften Wiertel, . na 
pierwizey kwadtze, . 
na oftatniey kwadrig, 


ewierdt. 
. ” 


* 
* 





ksieryca, 


Mondfinfterniß , —XX 


nié ksiezyca. 


two, jednowladztwo. Mondſuͤchtige, lunatyk. 


Monat; miesige. 
Jenner, ftyczen. 


Mondur, mondur, bar« 
wa na Zolnierze, 


Mon⸗ 
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anz, monfiran- Morgenröfhe, zorza, y. 
Morgenftern, jutrzeuka, 
, podi iedzialck, gwiazda zaranna. 
Morgenwind, wfchodnj 
mech, mchu. wiatr, wiatr od wicho- 
en, Zarttows€ z du, od wichodu wie- 
ſeydrtic z ko- igcy wiatr, od wicho- 
ryimiewad kogo. du powiewaigcy. 
„ bagnifko, . Mord, fpruchniaty ⸗ 
zaboy. Mörfer, mozdzierz, a. 
Morb begehen, Mofcau, Moflkwa. | 
yltwo popelnic. Moſcowitter, in, Mofkwi- 
at, Zaboyfiwo, a. din, Mofkal, Moſkal- 
, zabijac. ka.‘ 
enner, zapalacz. Mofcowitifch, mofkiew« 
‚morderca, y.za- fki, a, e 
2. Moſes, Moyielz, a. 
i, Jutro. Mofchee, meczet, u, tu- 
a, Der, ranek, po- recka boznica, 
k.. ZumMorgen Moſt, mofzcz, wino 
fg, porankowy, miode, 
Motte, möl, a. 
brod, $niadanie. Muͤcke ‚ komör, a. 
'gabe, polag, u. Muchſchen, ani geby ©- 
tworzye, ai Howka 
and ‚  wichod powiedzied, 
2 Mufti, Mufty, nayftar- 
länder, Oryen- ſæy Turecki klecha. 
yk, a. Muffe, rekaw, 2, seka- 
ı$andes, morg,u.  wek. 
Mändifch, wicho- Möglichkeit, imoznosg, i. 
1), e, oryentalny. Mübe, ftrudzony, zmor- 
| —RX 
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dowany, zfatygowa- Müller, miynarz, &°' 


. ny, zrobiony, zpra- Müllerin, miynarka. 
cowany, zbiegany, Mündy, milich, a, zu 
Müdigkeit, fpracowanie,  konıfik, 


firudzenie , zlatygo a Luppe ‚ kapar j 


wanie. Ä 
Mühe, praca, utrapie- —* boroy —* 
nie, a, klopot,'mo- : doroſt prawey peiy ! 


zol, u.: lat, wylzedi z opieki 


Miüffend, cuchngey; trg- Mund, ufla, BL. 
cacy, lechnieigey. . Bis an den Munb;iwi 


’ 


Muͤhlrad, kolo miyiifkie.e po gebe. · Du haſt 


Muͤhlſtein, kamien miyn· reinen Mund: ehr 
fki. | ten, dotr 
Mühfam, - pracepeiny, kretu. . au: 
trudny, a, e, z psaca. Mundbiſſen, kaleki;sge- 
Muͤhſelig, utrapiony,a,e. 80, bes Drobajifa- 
- mizerny; biedny, ne- walek chleba. : 


dzny. Mündlich, uflnjdr.. 
Muͤhſeligkeit, utrapie- Mundſchenke,⸗ — 

nie, a. podezafzy. ... N 
Mühewaltung, fatyga, Mundſtuͤck, —jSct—e— | 

praca-, trud. Münze, monetiäg:; dro- 
Mühl, mlyn, a. bne pienigdz&s ..; -- 


Muhme, ciotka, ii: . Münze, Orr, tanken 


Muth, der, ches, mia- mynnica,,- —E—— — 


losc, ezerſtwosc, ferre mynca, my 
vielkie. Muͤnze, Kram, mietka. 
Muͤthlein kuͤhlen, ſerduſ⸗ Muͤnzer, mincatäyiWra. 


ko ochlodzi£.. Mürbe, krachyusamiei- 
Made, niecki, kopan- ki. Gar zu ſehromuͤr⸗ 


be, nad to zlezaty. ° 
Murren, 


ygı x -. »” 


Munter, krzepki, zyZ- Mufe, muza, bogini 
wy, zyfki, predki, zmyslona. 
... ochotny, wefoly, nie- Mufic, muzyka. 


lefiwy; obudzony, Muße, Ruhe, wezas,fpo- 
czuly. czyuck, cpoczynek 

Mürren, mruczed, Praef. Muſter, modelufz ,- 
mrucze, czylz. WZUr, U, 


Murriſch, mruczacy,a,e. Mufterung, okazka, po- 
Mufcatenbfume, mulz- pis, rewia, 


. katoyy kwiat. Muftern, rewig trzy- 
Muſcatennuß, ınulzka- mal. 

towa galka. Murhmaflen, fpodzis- 
Muſicant, muzyk, a. wac Sie, dorozumie- 


Musquet, mulzkiet, u. - wad $ie,domyslad sie, 


Muͤſſen, mufzg , musifz. przenikad. 


Miüßig, proänujgcy, a,c. Muthmaſſung ,domyſſ, 
Muͤßiggang, protꝛnowa- u. 

die. Muͤchmaßlich domysl- 
PRüffiagänger ‚ lazenga ny. 

od kata do kata, nic Muthwille, ſwawola, ĩ. 

- nierobigcy, wloczega. Muthwillig, fwawolny, 


- Mus, Bren,bryika,kleiek a, e, pfotliwy, rolpu- 


geſty, rorgotowana ia- ſtny. 
ka rzecz. Muthwillen treiben, rol” 
Mufihel, mulzelka, fko- puflowac. 
: tapka, koncha, fhwarz- Mutter, matka, i. 
blaͤulichte, czarnoble- Mutter-:Bruder, wuy. 
. kitnawa. Mutter, Frau, wuienke, 
Mufchelmerf, Schneden- is» ja: 
were, w konche ukla- Mutter-Sohn, wujecz- 
dana robota,albo kon- ny. 
-shami. wyfadzanı 2 Mutternadend, golu· 
— Bb tenkt, 
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tenki, iak go matka Naboth, Nabot. 


urodzila. 
Mutterpferb, Klacza, ko- 
byla. 
Mutterfprache, macie⸗ 


rzyfiy iezyk >» Oyczy- 
fiy iezyk, rodowity 
iezyk. 

Mürterchen, matuchna, 

matusia, ınatulerka. 

Murterföhnchen, cycal. 

Muͤtterlich, macierzyıl- 

. ki 

Muͤtze, die, czapka, i. 
czapeczka, 

Muͤtzenmacher, czaprlik. 

Myrrhen, 'mira, y. 

Mortenbäumlein, mirt 
drzewko, 

Myrthenwald, mirtoci- 
vᷣa, mirtelina. 

mit Myrten, mirtowa- 
ny, % € 

voll Myrten, mirtowy. 
A, ©. 


N. 


Nabal, Nabal, niechdial 
dac flacyi, ı Sam. 25. 

Nabe am Rad, pialta, y. 

Nabel, pepek, pka. 


nach, potym, zatym,we- 
diug, po, za, podlug, x 
do, ku, z. 

Nach einigen Fahren, v 
kilka lat potyin; nad 
deinem Gutduͤnken, po 
diug woli nwolet; 
nad) Paris reifen ,. de 
Paryza iachac; nicht 

nach meinem Willen, 
nie po moiey woliz 
nad) Mittag zu, ku pp« 
Iudniowi; orte 
uns nad) feiner Barpke : 
berzigfeitgeholfen,Bög 
nam z milosierdäs, 
dopomögl. 

Nachaͤffen, prze wrotpie 
nasladowad, . 

Nachaͤffen, das, naslado- 
wanie glupie. 

Nachaffer , nasladowen 
glupi. 


Nacagmen, unsern | 


wyrazad ; verfrärt 
nadjahmen, p PrremEN 
tnie nasladowag;, ei gie 
nes Ihaten nachahe 
men, {ipraw .na J 
wac czyich, podobne# - 
czyuid ſprawy. 





B, 


Li 


* 


Kachahmung, maslado- Nachdenklich 
slny, znamienity. Adv, 


wanie, 
‚Racyahmer, nasladowca. 


rozmy- 


rozınysinie. 


Nacharten, podobnym, Nachdtuck, fkutek, po= 


zownym byd. Dem 
Vater nacharten, w- 
, rodzide Sie w oycaz 
nicht alle Kinder arten 
. ihren Eltern nad), nie 
wizyfikie d2ieci wra- 
dzaig Sig w fwoich 
rodzicow; nie wlzy- 
. fcy bywaig podobni 
fwoim rodzicöın. 


‚älek, powaga, w» 
a, moc. 


Ohne Nachdruck, bez wa- 


gi, bez mocy, bez fku- 
tecznosci; Worte oh⸗ 
ne Nachdruck, ſowa 
bez fkutku, bez waz- 
nosci fowa, nic pie 
wazace flowa, bezsil- 
ny, 2, & 


Nachbar, Tasiad, a, fam-» Nachdrucken, przypiera6, 


diad, : 

Nachbarin, ſasiadka, i. 
Nachbarlich, ſatiecki, a, e 
Nahbarfchaft , fosie- 
ctwo, a. 
Nachbleiben, por.oftag, it. 
zaniechal, 


Nachdem, gdy, ponie- 


waf, jako, potym, 


Nachdenken, rozwazad, 


am, domyslam Sie. 


popychad palcem, 


Nachdruͤcklich, wainy, 


powaäny, Adv. wyras 
Znie, 


Nache, Kahn, 1ödz, fzku- 


ta, 


Nacheiferer, zawillnik, 


na$ladow'ca, zawiliny. 


Nacheiferung, zazdros?, 


nasladowanie zawil- 
ne, b 


Nachdenken einer Sache, Nacheilen, einem, scigac, 


przemyslac o jakiey 


rziczy. 


Nachdenken, Nachſinnen, 


am, doscigam, przem. 
$laduje, naflepuje, ide 
za kiem. 


das, rozwazanie, do- Nacheilung, pratslado- 


myg, koncẽpt. 


Bb 2 
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Nacheinanber, jedno po Nachthun, tak yo 


drugiem, weigz. 


iak y kto. 


Dren Tage nacheinander, Nachfolgen, das, rail 


trzy dni weig?. Der 
Gaſt bat alle Umftän. 
de dieſes Zufalls nad) 


einander erzehle, gosc Nachfolger, in, Pa 


wizyfikie okoliczno- 
ſci tego przypadku 
weiar. opowiedzidl. 


de, Garten, kloſow, 


nica. 


Nachernbte, Leſe im Fel⸗ Nachfolgende , 


dowanie, (zlakowe 
nie , naflgpowilie, ° 


iscie po caym. 
dowca, y, naflepe. 
fukcefor , naladov 


jacy, a, €. der 





: oftatkow zbieranie. nachfolget, —2** 
Nacheſſen, wéty, Plural. ey. 
Nachfahren, pojachac za Nachforſchen, — 
| kem, z flgpic, vac fie, Pk 
Nachfahren, potomko- czynid. 9. 
wie, potomnosc, po- Sleißig nach eisen in, 
tomki, werden davon forfchen, pilni@ Hgoo 
aufs befte urteilen, badac. Sie Keirieg 
beda o tym nalepiey rig, und Lad 
fadiie, Er will dir allem nadj; 'odi Oi jeſi 
auf dem Fuße nach Ciekawa, yo u 
“ folgen, on chce za sig wypytie’ 
tobz w te tropy is. Nachforſchen, 


des” w. 
— * 





Nachfahrt , naflepowa- kwizycya,' 
nie, badanie fie, wypyty- 
Machfolgen, nasladowac, wanie $ie, döwiedy- 
ise za kiem. _ wanie fie, fäper 
Einem im Amte nachfol- dopytywanie de. 


gen, po kim na urzad NMaibforfeher, *7 
nallapie. tor, ſapieg, ba 
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Nachfrage ‚ die, pyta- Seiner Ordre nachgehen, 


nie. isC za rozkazem. Den 
Nachfragen, pytac, do- Wollüften nachgehen, 
‚wiadowat be rozkolzy fzukad. Der 


Bachgeben ‚ dozwalac, Nahrung nachgehen, 
dopuſæczac, poblaiad. ſtarac Sig o gebe, o po- 
Das gute und gehorſame Zywienie, 
‚Kind giebt feinem Va⸗ Nachgehung naslado- 
ter in allem nad), do- wanie. | 
bre y poflulzne dzie- Nachgehend, folgend, 
ig ‚Aucha oyca we potomny, nasladujg 
wiryftkim. In fir cy. 
nem Rechte nachge- Nachgehends, hernach, 
geben, wiwoim pra- potym. 
wie ullapic. Keinem Nachgelaſſen, pozoflaly, 
u nichts nachgeben, ni- it. dozwoluny, a, e. 
kogo nie ſtuchac. Nachgemachter Sclüfe 
Nachgehen, das, uſta ſel, dorabiany, fallzo» 
pienik, wany. klucz. 
Slachgehung, dozwole- Nachgerichte, wety. 
‚nie, pozwolenie.e . Nachgruͤbler, wynaldz- 
auf Nachgebung, za do- ca, fzukacz, sladow- 
. zwoleniem. nik. 
Rahgeburrg ‚ die, blo- Nachgrübeln, pojac, poy- 
muje mysla co, ine 
Racıgebanfen, 2amysla- kwizycya czyüig. 
. Die, Nachgruͤblung, (zukanie, 
Nachgeformt,wyrazony, badanie. 
‚wykonterfetowany. Nachhaͤngen , dopufz- 
Rachgepen „ nachfolgen, czac, poblazac. 
..Ik&.za kiem, nsslado- Nachhechzeit, eer 
wackogomaligpowas ny, prz 
Bb 3 Ta 
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Nachjagen, Gigas, am, tomm ludzie, potom 


gonię kogo, dosci- kowie. 


gam. die Nachkommen find be⸗ 


ben Raͤubern nachjagen, ruͤhmter als ihre Vor 


xonic zbovcöw, go- 
nic 7a zboycami; hau- 
fenweiſe nachjagen, 
kupamıi gonid; er ja⸗ 

get den Flüchtigen weit 
nach, on za udiekarz- 


cemi daleko goni, da- 


leko sie zapedza za 
nienil. 

ac gen, Das, Söiganie, 
- pogonia za kim, 
Nahfauen, powtarzad, 
it. pojadag, 


Nachfommen, fpelnac, 


am. ezynig dosẽ, it. 
oToraie sie, : pozad 


feiner Pflicht „Obliegen⸗ 
heit nachkommen, 
uczynid ſwoię powin- 
nost, fwoy fprawicd 


obowigzek ; er fommt ° 


meinem ‚Befehle nicht 
nad), on moiego roz- 
kazu nie pelni, nie 
wypelnia, ‚nie ſpra- 
wia. 


fahren, potomkowie | 
fa flawnieydii od E 
füoich przodkdw,per: . 
toınnosd fawnieyia 
niz przodkowie, /' 
Nachkommenſchaft, po 
tomflwo, potommosl, 
Nahfömmling , poto- 
mek, nıka. 
Nachlaffen, popufzcese, 
am, odgniewad Sig, 
odftepujg, przeftaig. ' 
Nachlaſſen, das, Mad» 
laſſung, popufzeranis 
ultawanie, prze&ftanek. 
Nachlaͤßig, micdbaly, a, e. 
niedbale, niedbalo. 
gnusnie, - gausno, 
opiefzale, opielzslo, 
ofpale ofpela:, 'g 
gnusnoscig, ze; 
balftwem.: — 
— thun, zaniedbywac, 
niedbalé czyni&: 
Nachlaͤßigkeit, niedbal- 
ftwo, a, ofpalftwo.9 
. Nachläuffer, nasladowca. 


Nachkommen; bie , po Nachlauffen, is, biegee 
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: za kiem, nasladowad einem eine gewiffe Nach. 

kogo. eiche geben, dac ko- 
Racmacen ‚ezynideco : mu pewna wviado- 

po kim, nasladowac, mos o czym. | 

pojae co mySla. Nachrichter, kat, a. 
Nachmalen, malowac Nachrufen, ſchrehen wo- 

po’czym, vykonter- lad zakiem, 

fetowat. Nachruhm, chwalenie, 
Nachmahls, potym, po- oglofzenie, 

slad, pozad. Nachſage, poglofka, i. 
Machmarfchiren, das, Nachſagen, powtarzad, 

naftepowanie, nabi- wydac. 


cie. Nachſammlung, zbiera- 
Nachmittag, po polu- nie po kim. 
dain. ' Nachſchluͤſſel, wytrych,a. 


Machmittagszeit, po po- Nachſchauen, patızycd zz 
ludniowy ezas, od.- kiem. 
wieczerz, odwiecze- Nachſchicken, polylad za 
- zze; bie ganze Nach⸗ kiem. 
mittagszeit fpazieren, Machfehen, patrzy© za 
cale odwieczerze ſpa- kiem; pozwolie, poz- 


cerowac. valacz fein Vater 
Nachmittaͤgig, popolu- ſieht ihm viel nach, 
dniowy, a, e. ceciec nazbyt mu poꝛ- 


Nachrede, wiesc, niéſta- wala. 
wa, przymowka, po-Nachſehen, das, poblaza- 
_ twarz, nie, 
Machreden, mowic za Nachſingen, $piewad po 
kin; dem man übel kiem. 
nachredet, o ktorym Nachfinnen, das, roz- 
ezle mowia. myfl, ich finne nad), 
Nachricht, oznaymienie, rozmySlam. 


informacya, Bb 4 Nochh⸗ 


Nachſprechen, mowic Nachtheilig, pochwyei- 
"za kiem, wymawisd wy, fzkodliwy, 6 €, 
. za kiem.: Nachthun, was, jemanbe 
Nachſpuͤhren, docho- Geſicht, Sprache an | 
Ä Be Izlakowac, tro- nehmen, wyraziche 
. go podobierilbies | 
Nachfpüßrung, fzukanie, twarzy, mowy.ut: 
'$lakowanie, tropienie. efwas nicht nadepunfin | 
Naͤchſt, neulid), onegdy, nen, nie ide ciegh 
- ondgda, , Ä potrafic, os 
achſtellen, gem. zafa- MNaͤchtig, nocHY si; 
dza< sie na kogo. Nachtigall, Rowik; a. 
— das, zafadzka, za. Nachtkanne, urynsl; a. 
fadzki, zafadzanie sie. _ wodny Natekii.as: | 
Nachſteller, zaladnik. Nachtlager, das, noeleg. 
Naͤchſt Gott, za boa u, przéenocowamie. 
omocg. Nachtmahl, wiecherze 
Nächfier, blizni, niege. pariſka. 7... 
Nachſtreben, zabiegac o zumftachtmahfgehän,de 
. co, flarad Sie o co, za ſiolu boze — 





chodzic. Nachrrachten „. y: iyerye 
Nachſuchen, polzukad. ſobie, pozgdad : 

F. pofzukam, - Nachtreter, in, pachdläk,, 
Nacht, noc, y. Nuga, Auzebaicn;i‘ 


Nachtgeſchirr, urynal, u. Nachtheil, fzkodaskoblzt,. 
Nachrgefpenfter, Hrafzy: niepozytek. nike 
dla nocne, widowi- Nachtſchatten, 
fka nöcne, ‚ Poczwary Nachtfchwärmen bus 
zocne k pe rek öpi- nocny, drab pe:nacy 
 chddzacy. x 
Macht. die, hat ihn über- Nachtiwächter, firgi v 
fallen, noc go zafzla. nocy. 
Nachteule, die, fowa, y. on Nacht⸗ 
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| Rahreug, nocny ubior. Naͤher, blizey. 
e Nachwelt, potomny Näherähm, krosienka, 
Aviat, potomſtwo, po- Näpfchen, mifeczka. 
tomni Iudzie. Magen, grysc, ogryzae. 
Nacke, fryie, e,kark, w. — Das, gryzienie, 
Nodet;uagis a, e, goly. ogryzanie; zgryzoty, 
| Nabel, Nehnadel, igla, y. dreczenie, trapienie. 
‚ fzpilka, i. Mäbern, ſich, pızyblizad 
Mapelbüchke, igielnica. sie, 
Pabier,fzpilkarz, iglarz. Nübefte,nayblizfzy,a, e e. 
Nadelloch, Oehr, dziur- Namen, imig, nia, na 
ka u-igly, ucho u zwifko. 
igty. Namenbuch, rejeln 
Nadelſpiße, könczatosc imion. 
‚igty, Tzpilki. Namens, eines groffen, 
— koniec igly, koniec przeawny. 
fzpilki. — Tag, mianpwiny,Pl, 
Nagel, der, gozdz, a. Namenstag begehen, 
—. Finger, paznogiec. imieniny obchodzig, 
— Dölzerner,kolek,ika, swigck. 
Nägelgen, gozdzik, Ewie- Namentlih, po imie 
niu; miano wicie, 





She blifki, a, e. imieniem, 2 imienia, 
Nähe, bie ‚ Naheit, Bli- Nahrhaft, zabiegly v 
IkoSc , pozy wieniu ; am 


Nächte, der , blizai. nabrhafteften ift bie 
Naͤchſtfolgend, blifkon- Mitch, nayposilniey- 
ſtepuigcy. fze y naypokarmniey- 
Nahe bey, podle, zblifka. ze ieſt mleko. 
Naͤhen, ſæyc, Praeſ. ſæy- Naͤhren jem,fih. zywie, 
- je, jelz. zywig kogo, Sig. 
Mähen, das, Szycie. Naͤhrer, zywidiel, a. 
Bb5 | Nat 


le 
Mahrung, zywnosc, i; Narr, in Shaun, 


karmienie, pozyw- fzalzek. 

nosc, zywiene, iadlo, Marrenrede, glupomow- 
‘.pozywienie, chleb; nosc. 

Nahrung fuchen, za Narrheit, blazeriftwe, 

rabiac fobie na chleb; Was ift das niche fir 
Nahrung treiben, do- ein Narr? co to za 


ne Pr ff 


rabiadE sie chleba; glupftwo czlowiekt | 


Nahrung verabfäu- iaki to glupi? co to 


men, niedbad ochleb. za glupi czlowic! 


Trap, fzew. nie glupi to? a Blupie 
Naͤhterin, fzwaczka. to ezlowiek przebog! 
Mapf, mila, wazagle- zum Narren werben, 
boka. .. glupied, glupiem Sig 


Narbe, blizna, fzram, ftawad, oglupiee.:: 


Naͤrbgen, Naͤrblein, bliz- dem Marren muß man 


neczka. Die Kolbe laufen, glu- 
Naͤrbicht, nasiekany, piego trzeba nauczyed 
fzramowaty. . rozumu kiiem. 
Narciſſe, Blume, narcy- Naͤrriſch, Adv. glupie, 
[zek, Naͤrrin, gzlupia. 
von Nareiffen, narczylz- Narrenkolbe , pelka Wo 
kowy, a, e. dna. 


Narden, fzpikanarda. Narrenpoffen , puꝛet 
Nardenbalſam, nardo- ſkie mowy, radczy, 


wy oldjek, frafzka. 
von Marden, nardowy. du plauderft mir lauter 
Starr, Blazen, zna. Närrenpoffen ber, ty 


zum Narren haben ‚22. miprawilz, baiefz, ſa- 
zartowad, 'zablazno- miuteikie blazerfftwa. 
wad z kogo. Marrentheidung, blazen- 
Narren, wie die Hunde, ſtwo, a. 


warczec, czg, | Nas 
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r NVaſchen, Rkocic poli· Naſenſtuͤber, “zczudlek. 

20wac, uje, doty-— Tuch, chuſtka do 
- kam, kofztuje, ſma- nola, 

- kujge jem. — weißt, nofal, hy. 

— das, Iakotliwosc, derz, medrek, prze 
Yakocenie, . chera. 

Naſchhaft, Lakotliwy, Naß, mokry, a, e, 
Adv. wie, Naͤſſe, mokrosc, i. 
Narhhafter, delikacik, Nation, die, röd, na⸗ 

 Speeyalik, wymysl- cya. 
‚nik, obzartuch, pa- Nationalvoͤlker, naroda« 
fibrzuch, takotniczek. wy lud. 
MNaſchmarkt rynék zie- Natur, natura, y, prey- 


lony, lakoci. | rodzenie, | 
Nafhmanl, takotnik, la- Natürlich, przyrodzony, 
kotliwy. 9, e, naturalnoy, 


—*8* Leckerbißlein, Naturalifiren, indigenat 
lakoci, lakotki, we- dad, w liczbe fzlach- 
ty, fmaki, przylma- iy przyige. 


Na (peeyaiki, Naturel, natura, rod, u, 
on Matter, zmija, i. 
an nagebek, Meer, mgla, ingly. 
Naſenbluten, krwi ply- Mebeliht, mglifty. He 
nienie z nofa. Neben, Per Kg & 
— Geſchwuͤr, polyp, 0122» PO» s 
Aria — u Nebeneinander, ieden 
— Haar , vloſy W vedle drugiego. 
nozdrzach. Mebengefhäft, robota 
— Horn, hier, nofo-  dopadkiem. . 
rozec. - Nebenſache, dopadkowa 


— od), nozdrza, y. robota. 


| Nee 
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- Mebenweg, wyboy, wy- Nehmung, wäigdie 

. , droge, wybocz, y. Nehren ‚Tywid, —* 
Neckerey, ſeyderſtwo. zywie, wie. .. 
Meffe, Enfel, wnuk, a. Mehrer, karmidiel, re 
Neffin, Enkelin ‚ wnucz- zZywidiel, ie$d dewa, | 
ka 


iadla dawca, .. 
Megotüiren, kupczyd, Nehrung, nierzej, 
handlowa£, Meid, zazdroge, i. 


Nehmen, wzige,F. wez- Neiden,zazdrosie,Prac; 
me, mielz; brac. Prae. zazdrolzceze „ .czylz, 


biore, bierzelz. zayrzg, r2 
Nehmen ab, (Fifche,) uy- Meider, zazdroseidiel, 
“mujg, owad. . Neiidiſch, zazdrofeiwy, 
— (Müße,) zdeymuje, 24,6 J 
‚owad, | — zazdrosoie, zardeo 
Nehmen alles weg, ogo- sciwie, zazdrogliwie, 
lodie. z zazdrogci. 


Nehmen eingut&rempel, Neige, die, ne 
wzig€ dobiy przyklad Meige, na Bde 
2kogo. nedꝛe. Dno, lagier, 
— in Adıt ‚ upatrowad, fuly . galzcz aa daie 
— das, in Verhaft, —* 
„ Poymanie, | Neigen, nachylid, En ne 
— in Augenfchen, ogla- chyle, lifz, Er, sachye 
danie czego. lam, naklonid,_ 
— ſich in Acht, mied — das, nachylanie, 
sie na pieczy. Ä nachylenie, nakjagje- 
— das, weigdie, przy- nie, pochylanie, DM: 
.znawanie ſobie, bra- klanianie. | 
‚nie, podeymowanie Neigung, —X 
die, podigdie fig, ne - na klonienie, 
bieranriie. Nein, nie. 


"Si 
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Reife, Nifa, miaſio w Neſtgen, gniazdko, a, 


$lafku. Nett, ozdobny, wyt 
Nelke, Neglein, goz- worny. 

‘ diik, a — ladnie, pieknie, czy- 
Neltenfram, gozdiiki No, chedogo, wy- 
: kramne. bornie, gracko, 


Nemlich, zwiafzeza. — latein fprechen, czy- 
Nennen, nazy wac, F. na- fig, chędoga, ladng 
2ovwic, wielz. Fr. na- movic ladıng. 
2yvam mianowae, Nette Rebe, gladkose 
przezywad,przezwad, mowy. 
: Wymienid, to ieft, po Netze, Sied, i. 
nnieniu nazwal; das Megen, naf machen, mo» 
"nenne id) Narrenpo czyd, Pr.mocze, czyfz. 
fen, ia to nazywam Meggabel, folzki low- 
-blazeifftwami. cze, lafka ptafznicza. 
— Das, nazywanie, Meßlein, $iatka, blonka. 
-”mianowanie, nazwa- Meßftricker, $Siarkarz, a. 
“nie,  przezywanie, Neu, nowy, a, © 
-"przezwanie, wymie- Meugierig, diekawy, lu- 
nienie. bbigey nowiny. 
Nenner, mianownik, a. Neuerung, Neugierigkeit, 
Kennung, bie,nazwanie.e Nowose, ch&iwos£, 
Nerve, zyla fucha, voller Neujahrgabe, Gefchenf, 
Nerven‘, Zylowaty, koleda. | . 
fleine, Zylka. — Tag, nowe lato, 
Neſſel, pokrzywa, y. rok. a 
Meffeltuch, muslin, mul Neuling, nowak, a, 


* felin, u. zum Neuen Jahr gehen, 
Neſt, gniezdo, a  pokoledziechodäie. - 
Neſtel, witega, rzemyk, Neugebacken, friſchBrod, 

vſtæaſka.  swieiy, a, ©. Z no- 
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"pieczony. 

Neujahrswunſch, nowo 
letne, roczne powin- 
fzowanie. 


Neumark, nowe miallo. 
Neumond, now kiie- 
zyca, 


Neugebohren, nowona- 
rodzony. 
Neukommende, nowo- 
iny, 25 & | 
Neulich, niedawny, a, e. 
— onegdy, niedawno. 
— niedawniutenko, do» 
pierutenko teraz, co 
. dopiero tylko, co 
tylko. 
Neun, dziewied, 
Neunaug, ninog, a, 
Neunhundert, dziewigc 
. Set. | 
Neunzehen, dziewietna 
scie. 


wego chleb, swiezo» Neutralitaͤt, 


nieflron " 
osnd, oboietnosk; bez. 
ftronnose, do firen 
sie nie wdawanie, 
Neu vom Jahr, nowalis ° 
Neu werden 1,odnowieäh, 
Nichte, nie, . Zu 
— allein, ſondern auch⸗ 
nie tylko, ale teZ. 
— Anders, nie inaczey, 
— achten, ‚nichts ‚date 
nach fragen, ni6dbat, 
am. Ba 
— das geringfte , byur 
mniey. 
— deſtoweniger; ‚ty ' 
mniey. . 
— ein Bißlein, — 
— uneben, nie lada: -- 
Nichtig, ——e———— | 
Nichtigkeit, marnoic, 
proẽnosc nikezes 
mnosi, nie weinskln: 


daremnos£. 


Neunzigjährig, dziewiee Nichts ‚nic ar 


dziesigt lei. 
Neun und neunzig,.dzie- 


— wuͤrdig, niczego nd 


godny, nic nie — | 


wie diiesigt. y dziee — nüße, Nic ppooo. 


. Wied. 
Neutral, 
oboigtuy, bezftronny; 

niewdaigcy &ig, 


— meniger, niemniey. 
nieitronny, Nicken, kiwad, am, zur" 


gac, 


Nicolaus, Mikolayı - 
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malen, nimmer, Nieberträchtig, blahy, li« 


a chy,, nikezemny, 
achfen ,  niznia podiy, mitrega. 
mnia. Niedertreten, podeptac. 


engen, na dot Niedlich, delikatny, ſpe- 
cyalny, wys$mienity. 

»ücken, fchylicsie. Niednagel, rofpadlina. 

rücken, potlumic, Niedrig, nifki, a, e. 

tlumig, milz, Niedrigkeit, nifkose, 

allen, upasc. Niemals, nigdy. 

zang, ‚zachod, u. Niemand, zaden, a, e, 

dauen pociec. nikt. 

'nieen, uklęknac. Nießbrauch, zazywanie 

ommen,zlec, po- intrat z dobr. . 

c. Nieſen, kichat, Praeſ. 

age, porazka,kle- kicham, kichnac. 

— das, kichanie. 
änder, niderlan- Nieſewurʒel, ciemierzy- 
. ca, zywokolt, koſty- 
and, niſki kray, wal, u, 


dry. Niet, nit, albo fzuft, kto- 
offen, ſpuscic. ıy glowienke brzy« 
aufiß, nizuiaLu- twowa w trzonku. 
2. trzyma, 

:gen,, polozycd, Nite, kartka biala. 
loze, zylz. Niten,nitowas, albofztif: 


aachen, zabiiac. tem przytwierdzac.' - 

vegeln, wymor- Nimmer, nigdy. 

(6, trupem polo- Nippen, zkofztowad, ° 

yorazicnaglowe. Nirgends, nigdzie, 

eiffen, obalic,roz- Niſten, das, gniezdzenie, 

re, rozrzucic. gniazda ſſanis. 
Nis 
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Niß in Haaren, gnida,y. Notenbuch, pertely. _ 

voller Rif,gnidzilly,a,e. Möthig, potrzebay, & 

Nobititiren, nobilitowac, Nöthigen, preymoſie j* 
(zlach&icem uczynid. F. przymufze, - sa, PN 


Nobleſſe, fzlachta, y. Fr. przymulzam; mo-! — 
Noch, iefzcze. Sic, przyuiewalst, u { 
Mochmals, ielzcze raz. kac, przynnkac, p 
Nothduͤrftiglich, potrze- niewolic, $ilig, pay. 

bnie, Silac, przyäilie. 
Nothzuͤchtiger, gwaldi- Nörhig, haben, potrzebo- 
: diel, a. vac, uje. 


Nothzuͤchtigung, zgwal- Notificiren,_ ornajmi 
‘ cenie, Adi zgwalco- oznaymid, die& za, 
ny, a, e. oglosic, oglafzet. " 
Roth, Norhmendigfeit, Motiren, naznacaye ko: 

Noepburft, nedza, po. nötowad, 
November, Jiftoped: 
Norhhelfer, wybawiciel, Müchtern, — e. 
Ponne,mnifzka,i: (a. Nuͤchterner ch, 
Nordiſch, pulnocny. —eã— cælo 
Nordoſtwind, wiatr pul- wick. 


nocno-wfchodny. — Mund, creza gebe. | 

| Nordpol, pulnocny ko- Nüchrerfeit,trzekwöhti | 

lowröt. — in KEffen, 
Nordweſtwind, pulnocno fkromnose wiodtennn 

“ zachodni wiatr. ° y piciu. | 
Nordwind, wiatr od pol- Mürnberg, Fe 

nocy. Nudel, klofek 


Norwegen, Norwegia.. Null, "eyfra null. 

Nota bene, znaczek, Null und nicheig, miewe- 
Notarius, piſarz, a. ꝛny, nicplatuy· Bi 
Noten, noty mUZyczur, Nun, teraz, Ä 


.. partely. : "Nun 
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ehr, teraz zas iz. Oben, na görze, ma 
nur allein, tylko, wierzchu. 

0 fam, fama. von oben, zgüry. 
orzech; a, Hafel- Oben, oberft, der drohen 
lſche Ruf ‚orzech ift, z wierzchni, a, e, 
owy, wloki. Üben an figen, Siedsiee 
ußbäuinenem Hol, naywyzey, 

2 „a, r7echowego Oben an ſtehen, na czole 

c 


ir. Brecher, 2 Obendrauf, iefzcze nad 
%olom. 

cp, iadro orze- Oben gebache ‚ wyiey 
we. wipomniony. 

n, orzéeſzck. Oben drüber, nad, 
aafen, lupiny o- Oben hin, lada jako, 
howe. niedbal£. 

,  poiyteczny, Öberbaum, povat. 
eczny , 2datny, Oberbett,pierzyna wierz- 
rtek przynoflzacy, chnia, 

: przynofzacy. Oberhand haben, görg 


, zdac Sie. miec. 
Nutzbarkeit, po- Oberhaupt, wödz, a, 
k, tku. glowa, Drzywodhik, 


),pozyteczny,a,e.. przywodca, y. . 

ıg,. uzywanie. Oberleder, przylzwa. 
Dberftelle, pierwfze 
O. mieyſce. 

y, czyli. Oberſter, pulkownik. 

wzglad, adu, Obriſtlieutenant, pod- 

pulkownik, a. 
* ſchon, choe, Obgleich, chociaẽ, Iu- 
iaz, acz. bo, choc. 


C Obhut, 
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Obhut, opieka, obrona, pufikg floigey, po 

zaſtawa, bronienie, ka lezgcy. . 

zaflonienie. Oeffentlich, publicznie, 
Oblat, oplatck, tk,  iawnie, poſpolicie 
Obligation, obligacya. powfzechnie, glodnn, : N 
Dbliegenheit, powinnose. Defnung , otworzenie. F 
Obligiren, obowizzac. Del, oliwa, y, oleck - 
Dbrigfeit, zwierz- Delbaum, dezewo_ di 





ehno$c, 1. wne, 
9b fihon,. choc, lubo, Oelmuͤhle, oliway ınlya, 
chodiaz. Dels, oels, misflo w | 
Obſt, owoc, u. $iafku. 


Obſtgarten, fad, u. Defterreich , Aufiryia, 

Occupation , trudnosg, Defterreicher, Auftryak, 
i, zabawa. Dfen, budzin, a; pie, e, 

Occupiren, opanowad, Ofenhüter, piecuch, & 
zaiechad,zabrad, wzig€ Ofenkruͤcke, kosior, Lu 





w osiadlosc. Dfenloh, czeluslie.  . 
Dccupirt,ich bin,habe zu Offen, otworzony, a,e, 
- thun, trudno mi. Adv, otworem, otwar- 
Ochs, wol, u. to. 2 
Ochſenbraten, wolowa Offenbarung, obiawie- 
pieczenia. nie , ziawienie... 


Ochſenfleiſch, wolowina. Offen ſtehen, otworem 
Ochſenmarkt, wolowe ſtac. | 
targowifko, wolowy Sffenbaren, oznaymif, 
targ. F. oznaymie, mi 
Ochſenzunge, ozör, . Fr. oznaymuje, j 
Dctober, paidziernik, a. Offenherzig, otwardk. 
Dder, albo, lub, abo, Sffentlid), jawnie, | 
Dder, die, Odra. Official, oficyal, -, . 
. De, pufty, opufzczony, Officier, oficer, a, urzg 
dnik woyikowy, Oft 
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zefto. D ja, ale co, 

wuy, ja Oper, opera. 

„Ameiß, mrow- Oppeln, opol, a. 

iĩ. Opfer, ofiara, y. 
éz, procz, krom, Opfern, ofiarowac, vje. 
om. Orangerie, oranzeryia. 


es ſey dann, chyba. Oration, oracya, y. 
Zweifel, bez po- Orden order, u, ſtan 
by, bezwätpienia. rycerzow, kaweleröw, 
tet, choc, cho- Ordentlich, porzadnie, 
Drdiniren, $wiedid, ° 
fehr, tr&funkiem. Ordre, przepis. ukaz, u. 
yzygody, z tre- Orden, zakon, u. 
u, z przydania, Ordensbruder, zakonnik, 


padkieni. Drönen,izykowac. (a. 
ıche, mdlosc, i. Ordnung, porzadek, 
ichtig, mdly. dku, rzad, u. 
nterlaß, bez prze- Organift, organifla, na 
ku, organach grajacy. 
ıcho, Orgel, organy, Pl. 


a zaulznica, Original, oryginal, wla- 
fna reka, pifanie wla- 

* bolesc ufzu, ſney reki. 

nie ucha. Orgelbauer, organifla, 

oinkel, usie w organy robigey. 

i Auchowe. Orgeltreten, das, dep- 

rm, ulzek, fr»ka, tanie organ. 

jen,jem. zbijac ko- Orgeltreter, kalkant. 

ebe. policzkowad, Orient, Morgenland, O- 


Olawa, ryent, wfchod. 
oliwa, owoc oli- Orientaliſch, Orientaliki, 
go drzewa. 4, e, wfchodni. 


‚ Olomuc,s» Era Drleans, 
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Orleans, Aurelia. . Dapa den Vater * 
Ort, mieyſce, a. papac. 
Oſtern, wielka noc. Papagoy, Papuga sy. 
Hftwind,wiatrodwfcho- Papier, papier, w 
du Aonca $ Papierhaͤndler, Riue, £ 
Oſtindianiſche Compa⸗- papiernik, 
gnie, Oftindyifkie to- Papiermuͤhle, papier 






warzyltwo. Pappe, papka, klayfr, u. 
Otter, Zmija, i. Pappeln, $laz, u. 
gr diugowato okrg- Pappen, Kay, 

eid | 

PR , okfonia, oks- Paquet, pakiecik, u |: 
ford, u. Pappelbaum, topola. 

Paradebett, katafalk, u | 

P. Parat, gotowy. 

Paar, para. Paradieß, ray, m" 4 
Paaren, parzyC. Parbon, pardon, u. 
Pabſt, Papiez, a, oy- Parchent, barchan.: ’ 

diec $wiety. Paris, Paryz, & 


Padır,arenda,dZierzawa. Parmefanfäfe, ‚peme 
Par, paka, pek, u . zan, u. u 
Paden,fih,poyiscprecz. Parterre, vofadska, placı \ 
Padua, Padew., u , podlega: :. 
Dallaft, Palac, u. Paflage,przepräwäpret- 
Pallifade, palifada, pal. die, przechodi; pr Ä 
Dalmbaum, Palmowe iazd, u, | 
drzewo. Paftete, pafztet, u. 
Pantertbier, Rys, a. Paffen, zdawad ae das 
Pantoffel, pantofla, y. Sig, zgadzad fie, - 
Pantoffelmacher,"panto- Paßion, pafyia, namie: 
flarz. tno 
Panzer, pancerz, Haffeport, pafport, 1, li 
praechodni, - Pa 
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Peftinaf, pafternak, u, Perfianer, Perfyanin. 

Parhe, krzelzny oyciec. Perfon, ofoba, y. 

Pachin, krzeina matka. in Perfon, perfönlich, w 

Patrone, ladunek, nku, perſanié. Ä 

. naboy, u, nabicie. Perſoͤnlich, ofobiscie. 

Jatrontafche „ patron- Peft, Peftilenz, mar, mo- 
tafz,u, kaleta zolnier- rowe powietrze. 


fka naboczna. Peſtbeule, karbunkul. 
Pauſe, paufa, uftanie. Peſtilenzialiſch, zarazli- 
Paufen,. kotly, wy,ä, e. 
Pech, —* y. Peterfau, piotrkow, a. 
Pedhfranz, ſmolany wie- Peter, piotr, tra. 

niec. Peterfilie, pietrufzka, i. 
Peinigen, meczye,Prael. Perfchaft, Sygnet, u. 

mecze, czylz. Perfhirring, pierscien 
Deitfihe, bicz, a. - pidezetny. 


Defz, fköra, koäuch, a, Pfahl, pal, a, kol. 
Denfion, penfyia, i. Pfaͤhle einſchlagen, koly 
Pennal, piornik. wbijag. 
Pergament, pargamin. Pfand, zaftawa,y.fant, u. 
Pergamentirer , parga- Pfänden, fantowad kogo. 
minnik, 2. . Pfaffe, ofiarnik, pop, 
Perle, perla, y. klecha, dyrdus. 
Perlenhänbler, perlowy Pfandſchilling, zadarek,u, 
. kupiee, handlujacy Pfanne, kociolek, radel, 


‘ perlami, - patelka; fupferne Pfan⸗ 
Perienfrämer, perlami ne, miedziany radel, 
handluigcey. . Pfarre, fara, 
Perfenmurter, perlowa Pfarrhaus, plebania. 
madica, Pfarrherr, pleban, 4. 
Peruque, peruka. Pfau, paw, ia. 


Peruquenmader ,  ke- Pfeffer, pieprz, u. 


dziornik, perukarz. &c 3 Me 
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Pfefferfrauf, pieprzyca. bie Pfetewrni eins wie 
Pfefferkuchen, piernik, a. Das andere, byl alt 
Picherfücher ‚ pierni- kou. 
Pferdearzt, konowal, — 

Hefermülle, pieprzo. Pferdebereiter, nie 

wy miynek, Pferdedecke, dek na 
Pfeffern, pieprzye. nia, albo dera, pp 
Pfeiffe, pifzczalka, i. krycie na konia. 
Pfeiffer, pifzczek, ſeczka. Pferdekrankheit, zolzy. 
Pfeil, ftzala, y. Pferdeftall, ſtaynia m 
Pfeiler, filar, Aup, a. konie. 

Pfennig, pieniazek, zka. Pfingften, Swigtki, PL 
Pferd,kon, Apfelgraues, Pfirſche, brzofkwinia  F; 
jeblkowity. Pfirſchbaum, brzofkwir 
— Fahl- plowy. nia dızewo, Y 
— Hänb» nargezny. Pflanzen, plonki fadzie, 

— Sattmäulig, twar- Praef. fadze, dzifz, 
“ deufiy. Pflafter, plaftr, u. 
— fein, leycowy. Pflafter auf ben Gaffen 
— Poft. podwodny. ober Straffen, na uli- 
— Xeit. wierzchowy. cach, na drogech, bruk, 
— Samogiter- zmudzi- brukowizos. 
nek. Pflaſter eines Zimmers 
— Gattel = fiodlowy. von allerhand Mar 
— ſcheues, bojazliwy. mo, w pokoie. » 
— Pina, wierzge- fadzka z rozmaltego 








marmoru. 
Dee, "Spring - korie Pflaftern, brakowad, 
powodne. Pflaumenbaum , diws, 


— unbändige, nidonzd- y, Frucht, sliwka 
ny, nieoglafkany.  Pflaumfeder, puch, u, 

— willige, raczy. Pflegen, zwyklem. 

ihr, 
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t, powinnosd, obo- Pips, der, pypee. 


yzck, przyfluga. Pique, pika, dzida, 
tmaͤßig, wedlug Piffen, ſzczac. 


winnosdi. Piftol, piftolet, u. 
‚plug,a Plage, plaga, utrapie- 
er, oräcz, 2. nie. 


fhaar, lemielz. Plagen, trapid, dreczye, 
itüge, nafad, u. Plan, plan, ryfowany 
e, Torta, i. drzwi. wizerunek, wzor, 
1+ Dforte, brama na Platt, eben, plafki, ro 
umf. wny, rowniuteifki, 
lein, fortka, . Platte, plelz, ziele. 
ner odzwierny. Platz, plac, a, miey- 
woyudızwi, ſce, a 
ymarzow fzwayca. Plagregen, delzcz gwal- 
fen, fzczepic,Praef. towny, ulewa, y. 


zepie, pilz. Plaudern, Drawig, plesc 

freiß, latorosl, i. co fig iedno drugie: 
‚2m epasc, i. go nie trzyma. 

), nt, 2. Pleſſen, plesna. 


)ig, funtowy. Ploͤtzlich, nagle, 

y dot, u. kaluza, y. Plumpe, pompa, y. 
pfa, pfe, fi. Plündern, lupie, ic, plon- 
e, fizyka. druje, rabuie. 

*, pielgrzym. Plünderer, wylupieiel, 
imfchaft, pielgrzy- gwaltowiik, 

'wanie. Plünderung ‚ wylupie 
‚ pigulka, i. nie, lupy wojenne, 
ernelt, biedrzeniec. drapie, 

, Mahler pezel Pöbel, pofpolftwo, =. 
—* Podagriſt, podagryk, la 
i, piſkotac. manie cierpiacy. 

Co 4 Do, 
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Pohle, Polak, a. Poſtweiſer an vn 
Pohlen, Polfka, i. raczka. FF 
Pohinifh, polfki, a, e. Pottafche, potalz, n. 
Poley, poley, u. Pracht, vſpanisloᷣ, ĩ | 
Dollet, krazek, talerz Praͤchtig, res 
malarfki. Prag, Praga, 
Doliren, polerowac. Pranger, pregierz, 1 
Dolfter, podulzka. Präcife, punktualnie, 
Poltron, tchurz, tchu- Prögen, ſtemplowac. 
rzem podfzyty. Prälat, ‚pralat. 
Pomeranze, pomoraricza. Präfent, podarunek,nku, 
Pernmer, Pomorczyk, a. upominek, dar. 
Pommery, Pomorfkzzie- Prätert, pretekſt. po 
ımia, Pomorze. . krywka, zaflang, po- 
Porcellain, porcelana, zor;, udanie, . 
farfura. Pralen, chelpie äg. 
—* port, u, uciécaka. Predigen, kazac, ‚Preel, | 
ortechaife, lektyk.2.. kaze, kelz. | 
| Poſamentier, pafamonik, Prediger, kaznodzieja, € 
-  -. Prediger. Salomonis, 
Dofaune, traba, puzan. kazuadzieja Saloma- - 
Pofaunenbläfer, puzani- now., 
fta. Predigtamt, kainodtiey- 
Pofen, Poznan, a, ftwo, a. 
ofitio, pozytiw, u. Predigtſtuhl, kaialnica, 
Den brydnie, frafzki. „ ambona. .\. 
Poſt, pofzta, y, poczta,y. Preifen, chwalig, Praef. 
— 3— , poczta. chwale, lifz. 
oftftation, Racyiapocz- Preiß, wielbienie, a“ 
tarfka. la. 
Poſtillon, gonide, pofi- Preiß des Getreides, cena 
lion, pocztarz, a. zbo2a. . 
Drei, 
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Preife, ich, chwale, wiel- Prophet, prorok, 2. 


ie Prophezeibung, proro- 

hreſſe, 535 V. p ctwo, a. 
Dregel, zack, roportion, PrOporcy- 
Dreuffe, Pruſak, a. ja, i. " proporey 
Preuſſen, Pruſy. Proſpekt, proſpekt, u. 
Prieſter, kiigdz, ędza, Proſtituiren, läye, zuie- 

kaplan, a. wazac, nieflawe czy- 
Priefterthum , kaplan- nic, 

fwo, a Proviant, prowiant, u, 
Pring, keigig, krole- ſpiia. | 

. wicz, Proviantmeifter, zakup- 


Prinzeſſinn, ksiezna, nik, a, 

k$igzniczka, krolewna. Prüfen, doznawad, pro- 
Prior, Pat. X. Przeor, bowae. 
Pritfche, klapaczka. Pfalter, pfalterz, a. 
Privet, prıywet, u Puffer, krudica, y. 
Probe, proba, y. Puls, puls, u. 

n, doznawad, do- Pulfter, pulfowa zyla. 

auc, daswiadezac,do- Pulvern, na proch zet« 

$wiadczyc,probowad, rrec. 

ſprobowac. Pulpet, pulpit, u, 
Probierftein, kamienpro- Punct, kropka, i, punkt, 

bierfki. u. 
Probſt, proboſꝛcz, a. Purpur, Szarlat, u, pur- 


Profeſſion, ſtan, u. pura. 

rzemioflo, powolanie. Putz, ſtroy, u, 
Profit, zyfk, zarobek, N. 

bku, obrywka, pro- Qualen wie Froͤſche, 
‘ fit, u, korzysc. fkrzeczed jak zaba, 
Profitiren, zyfkad, zara-  Skızdczg zaby, rze» 
bisc, korzyfiac, koca. 


€ 5 Dar 


410 E⸗ 
Quacken, das Geſchrey, Quadrat, czworogtani- 
fkrzeczenie. fla rzecz. | 
Quaͤcken, wie ein Hafe, Quabriren, in der Aich⸗ 

wrzeizezee, jak zajac.. metif,‚rozmnazad,em, 
Quacker, Keßer, Fanatyk, it. zgadzac Sie. 

kacerfki czlowiek._ Quadrirung, czwartowe 
Quaderey,fektakwaker- nie. 

. fka, kwakerftwo. Qualificiren, zdobie, ſu- 
Quadfalber, ein, ciarla- wie, 


tan, lekarz jarmarko- Qualificiret ſeyn, palero: | 


wy, ciarlatanka, za wanym bye. 

lekarka, Qualiacirt, obdarzony. 
Quadfalberey, Szalbier- Ein vollfommen qualifi- 

ftwo, Ciarlatarifkanau- cirter Mann, zupelne- 


ka. mi zafzczycony czlo- 
Quaal, meka, trapienie,  wiek przymiotami, ze 
dreczenie. eny ze fwoich cnoty 


Qudlen, meczyd, dre- pieknych przymio- 
ezye. Einen mit Wa⸗ töw, ozdobiony wio- 
chen und Hunger quaͤ- dzonemi , pieknemf 
fen, kogo niefpaniem talentami. | 
yglodem dreczye. Qualitäten, ſpoſobnos 

Quaͤlen, das, dreczenie, do czego, przymioty. 


trapienie, Qualſter, pafkuda, it. 


Quaͤler dreczydiel, tra- plwociny. 
pieniec, utrapieniec, Qualſterer, plwacz, a, 
fulzyglowa. plugawiec. 
Quaderſtein, Stuͤck, ka- Qualitern, pluc gef, 
mien czworogranilty, miarfzo. 
cioſany. Quantitaͤt, wielko$d czę- 
Quadrant, ber vierte go, wielkosc, wielka 
Theil, czwarta czese. liczba; eine Quasi 
tät 


Re 4u 
de. Gerfte, wielkze wificzy.,. cechmiftrz, 


‚= ' moc ieczmienia; eine golpodoflanowca, 
Quantität Gold und Quaſte, kisc, i, kutas. 
Silber, zlota y sre- Quater, auf den Würfel, 

bra bardzo Sila; eines zez na koftce, kut, 
Dinges, rzeczy ia- Quatſchelicht, forzyfiy, 


kich kupa wielka. ſoczyſte dziewcze, 
Quantum, das, czesc, fu- Queden im Ader, perz 
ma, PrOporcyia, wroli. , 


Quappe, mientus, a. Queckſilber, zywe $rebro, 
Duarantaine, Frift von Quellwaſſer, zdroiowa 
40 Tagen, pewny woda, kryniczna wo- 
czas do zaplacenia, o da. 
. 49 duiach. Queer,poprzeczny,krzy- 
‘ Quardi, $eibgarde, Hala- zowy,a,e, über queer, 
| icy. poprzecz, poprzek, po- 
Quarnifon, olada mia- przecznie, 
fta, zamku. Dueerbalfen, balka po- 
Quartal, dag, kwartal. przeczna, poprzec da- 
Quartant, ein Bud in na. 
Quart, ksigzzka w Queerbanf , lawa po 
czworkge, we czwo- przecz dana. 
ro, Cwiartkowa ksigz- Queer egen, fahren, 
ka. przekuie, owac. 
Quartier ,„ Herberge, Queere,die,poprzeczuosd, 
kwatera, flancyja, no- na poprzec idacos£. 
cleg, ftanowifko, id) Queergang, droga po- 
babe Winterquartier, przec idaca, poprzecz- 
zimuje. na. , 
Quartierhen, kwarta, Queerweg , przecznica. 
kwaterka, Cwiere. Quelle, zrzodlo,a.zdröyy 
Duartiermeifter, ſtano- u, krynica, zdrojewie 
xo. 


1 
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fko, aus ber Quelle, von Quitten, pigwanty. 


irzodlowy, a, e. vol» Quittengelb, Pigwono 


fer» zrzodlifty. zoltawy. - 
Quelle, verwachfene,zro- Quittiren, kwitowat;ok 
dlifko, a. prawidkogo, od fi 
Auelenr ciec, cicke, wy- . od kogo, zkwitows, 
tryfka. Seine Charge quite 


Quendel, madierzanka, i. ten, ſwoy —— alo· 
Querbalken, poprzeezua zyd; feinen Seren, 


balkac. pana Pens 
— Banf, burta, wie 
flowych lawa. Nabe, en 


— füßig, krzywonagi. Kabenftein,nieyfeepod 
Quetſchen, wutloczye, wyzlzonedokatgwnl, 

scilngE, Rachen, geba, palzezei 
-Quinte in ber Mufif, pyfkıu, Den Nahen 


kwinta w mugyce, . auffperten, roxdziawid 


ftrona w muzyce. gebe, pyſk. . 
Quint⸗Eſſenz, tresẽ, eks- Rachgier, ciwos Acem⸗ 
trakt ſubtélniuchny. ſty, cheiwoſike. zem- 
Quintlein, dragma, ſty, ched do zemily, 
Quiet, frey, wolny, ae. dopomiiy. -. 
Quitt werden, pozbye. Rache, pomfla, *. 
Quitt ſeyn von ſeiner Raͤchen, pomiciẽ Sie, F. 
Schuld, wyisezefwe-  pomfzcze sie, Jälz Sig. 
go dlugu, Mächer, mscidiel, a. 
Quittance, Quittung, Rad, kola, a, 
kwit,rekognicyia, cy- Rademacher, kalodziey, 
rograf, u. a, ten co kola robi. 
Duitte, Frucht, pigwa Radefolge, obod u kols, 
OWar. Ä dzwona u kola. 
— Baum, pigwa drze- Radenabe, piafta ð kola, 
, wo Rade⸗ 


| 


no 413 


Aabenagel, bratnal, kto- Rammel, baba, palka 
rym okow przybilaig, do wbiiania, tluk, u, 
Radeſchiene, fzyna zela- Rand, brzeg, u, rama, 
zna, ktorg kolo oko- oprawa iakiey rzegzy, 
wane. krag, otoczenie, ob- 
Ravdefpeiche,lzpicaukola. wod. | 
Raͤdelsfuͤhrer, herſt. Rank, ſetuka, wykret, u. 
Rabern, kolem pogru- Rang, rzad, godnoce. 
chotac, bie. Den Rang vor allen an⸗ 
Raͤhm, brzeg, rama. dern haben, mied nay- 
Mäucherkerzchen, trodicz- pierwize mieyfce, 
ki-wonieigce,do zapa- Ranzen, torba, tayfira, 
chu y kadzenia. Kanzioniren, das,odkup, 
Raͤuchwerk, kadzidlo, a. Rappen, kary kon. 
- Räumen, uprzatnac, um- War, rzadki. 
. kngd,wz2igd z mieylca, Rarität, rzecz przednia; 
Das Sand räumen, ufla- rzadka, raryteca. 
pid z oyczyzhy. Raſch, ochotny, weloly, 
Kaffinirt,przebiegiy,wy- co sie uwiia predko; 
kretny, kreta glowa. zuchwaly koii. | 
Rathgeber auffeinen Nu- Raſen, der,darn, murawa; 
gen‘, rayca ſobie k Raſen, Izaled, Pr, ſzaleję. 
woli, poradnik. Rafend, Izalony, a, e. 
Rathſchlagen, das, nara- Rafiren, golic. 
dzanie, porada, roz- Rath, rada, porada, y. 
myſt. Rathen, radzic, Pr. radzę. 
Raiſonnement, rozſadza- Rathfragen, poradzicsig; 
nie. Rathgeber, radriciel. 
Raiſon, przyczyna, y, Rathhaus, ratulz, a. 
racyia. Rathsherr, radny-pan. 
zur Raiſon bringen, do Ratze, ſzezur, a. 
pofufzeniftwa, przy- Raͤtzel, gadka, i. 


viesc, podbic. ab, 


a1 2 

wanie. Fin@ollegium, Reiff, refa, obrgerfkä, 
- kolo panow, rad. Adj. dozrzaty, a, e 
Regierungsrath ‚ konfy- Reiffäläger, po wraik, 


liarz rzadöw. 


Kegiment, poldk, rzad, KReiffhfägergefele, po 


edu. wro?rliczek. 
zum Regiment gehörig, Reiffchlägerin, Doro | 
polkowy. ° zuiczka. | 


Kegifter, rejellr, u. Keim, rym, u 
regnicht Wetter, powie- Rein, czyliy, a, e. 
træee didiylfie,flota.. Nein aus, do fzczeeu, 


Reh, farna. Reinigen, czyscid, 

Keibeifen, tarlo, tarkodo czylzuze, Kilz. ‘ 
tardia. Reinigung, chedodenie 

Keiben, trzec. oczytdienie, 9, 


Reiben, bag, tardie. Reinlich, czyſty, che 
Reibkeule, wrierdioch, a. dogi. 
Reich, kroleltwosa, parf- Reihe, rzad. 
ſtwo. Reiß, ryz, u. 
Keicher, bogäty, a, e. Reiſe, droga i. 
Reichthum, bogactwo,a Keifen, w drogesSig adat, | 
Reichstag, ſey m, u. iachac. 
Reichen, barbieten, po- Reifeuber‘, podroäny. 
dawad, podac, ofaro- Reifen, rwad sie; ry 
. wal, langen, dose fowad; es reißt ihm 
gac, dofawad, fihere im Seibe, dardie w 
ftrecfen, rozciagac sie. Zoladku ma; aus ber 
Reichlich, rzesilty, obſi. Gefahr reiffen, zniebe- 


ty, fowity. . Jpieczenfiwa wyrwäad. 
Reichsſtadt, wolne ce- — das, rylunek, u. 
farfkie miafto. Keifhol; , chroft, chro- 


Reif, frzon, u. it.. po- «cina. 
wroz, a. Ä eigen, 


a - > 4 
Reitzen „drasnic, Praeſ. Reſolution, rezolucyja, 
drazuieg niſ⸗; pobu- poſtanowienie. namy- 


diac. | $lenie Sie, rada. 
Reiten, iechac na koniu, Reſolviren, fih,rezolwo- 
_ iezdzid na koniu. wad sie. 
Reitpferd, kon wierz- ein Refolvirter, reolut, 

chuwy. - niedlugo $ie namy- 
Reiten, bas, jazda, jez- sSlajacy. 

.dzienie. Refpectiren, ſzanowac, 


SKeiteren, Cavallerie, jez- powazad, 

.. da, jezdni zolnierze. Reſt, oflatek, tku, refzta. 
Keipte,. rydz, rydzek. Reſtant, pozoftal. 
Neigung, lakocenie, na- Retirade, ucieczka, 


moxra, powaba. fchronienie, mieyfce 
Religieus ‚ bogoboyny, bespieczeniftwa. 
y, nie, Retour, powrot, u. 


Religion, relija, wiara, Retten, ratowad, wy- 

ſpoſob chwalenia boga. bawic, ofwobodzig, 

Reliquien, relikwie. uwolnid, wyratowac. 

Remarquable, znaczny, Rettig, rzodkiew, kwi. 

griv na zna- Neue, pokuta, fkrucha, 
n 


y, pamietny. zal, zalowanie. 
Rennen, biegad. Reußlemberg, Lwow;a. 
Mennthier, ren. Reverenz, uklon, po- 
Renomee, Aawa, klon, u. 


Rente, dochod, u. Revier. Ziemia, kraik. 
Rentkammer, fkarb, u. Revifion, rewizyja. 
Rentmeiſter, podfkarbi. Revolte, bunt, u, ro- 
Republik, rzecz polpo- .kofz, rozruch, pow- 
| fanie. 

* ibenz ‚(Sie Woh⸗ Neufe, matnia, 

'nung.) ‚Rezydencya, Reuflen ‚ns, i. 

ftolica. Ä Rha⸗ 
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Rhapontick, rapontyk. biedze Sie; palowae 
Nhein, ren, u. Sig, mocowac fie. 
Ribbe, zebro, a. Ninglein, kolca, Pl, 
Richter, Sedzia, ego. Ringtrinfen, Eienkufz,.n ' 
Richterſtuhl, trybunal, Rinnen, ciec, Pr. ciekg, 


ftolec fadowy. czelz. 
Richtig, nalezyty, do- Rinne, ryuna. 
kladny. Nipsraps, dorywka. 


Riechelchen, wonianka, i. Ri rofp6r, rofpadlinz, 
Riechen, wacha£. 
Riechen, das, wachanie. Kitten, Rycerz,a, fzlach- 
Kiechen übel aus dem dic, kawaler. B*8 
Munde, cuchngd, ng. Ritterlich, dzielny, ry- 
Riegel, zapora, y, rygiel. cerfki» waleczny, ka 
Riemen, rzemien, nia. walerfki. 
Riemer, rymarz. Riterſh, dwor fzlache- 
Kiefenburg, Prabuty. cki 
Rittmeiſter, rotmilirz,s, 
Dar Popie, RP a pedian, J. 
Riga, Ryga, i. 
Rinde des Brods, fkor- od, ukafia, A „> 
ka na chlebie, Koone ’ * Kan 2 
Rindfleiſch,  wolowe gg, Yaroay 
miglo. Rohr, träina, y. 
Rieſe, olbrzym, a, Kohrdommel, Bak, & 
Kiefengebürge, olbrzym- Roͤhre, rura, y. 


fkie göry. Roͤhre in der Lampe, lam- 
Rinde eines Baumes, powy nofek, rurka, 
Tkdra. | Roͤhrkaſten, Kryrica, 


Ring, pierscien ” nia, Rolle, Verzeichniß, xo- , Os 
Ringen, biedzic ie, Pr. la, trabka z —* 
ſeine 


e Rolle ſpielen, Rotten kupiẽ fie. 
ie ofobg udawac. Rotz, ſmarki. 


rora. Rotzloͤffel, ſmarkacz. 
farbig ‚ roZowego Ruͤbe, rzepa, gelbe, mar- 
oru. chew, rothe, cwikla. 
waſſer, rozana Ruͤcken, grzbiet, tyl, u. 
dka. pomykac sie, 
czerwony, a, e. Ruͤckgrad, pacierz 
cruomianosc. w grzbiedie. 


l, rubryka, iakiey Ruͤcklich, tylay, a, e 
jle zatywaia. Ruͤcklings, wznak. 
zieſſer, mosieänik. Ruchtbar, rozglofzony. 
ih), ezerwonawy. Ruder, wioflo, a, 

ich am Geſicht, ru- Ruderknecht, wioflowy, 


ny. rudelnik, a, flis. 
hwänzlein, gil, a. Nuffen, wolac, Praef. 
Rzym, u. wolaın. 

ſch Reich, Niemiec- Ruffer, wolacz. 

zer. ' Ruhe, odpocznienie, a, 
en, rozynki, Pl. odpoczynek,wczas, u. 
korf, nia. Ruhen, odpoczywad, 


mm, zgrzeblo. Ruhig, Ipokoyny. ı 

weif, buriczuk. Ruhm, chwala. | 

rdza, y. Ruͤhhmen, chwalie,chwa- 

fzt, u. le, lifz 

|, zardzewialy. Ruhmredig, chlubny, 

järber, czerwono- chelpliwy, chwalacy 

rnik. Sie, 

Fa ,‚ zudawe Ruhmräthigfeit, chel- 
pienlie Sie. 

hen, raſcka. Ruhr, rothe, dyſenteryia, 

rota Zoluierzy, ciekaczka krwawa. . 


Dd 2 Rund, 


f r .. 

20. 12 . 
Rund, okragly, a, e. Sad, wör, u. miech, , 
Kunzel, zmarfk, u. Saduhr, kiefzenkowy | 
Runzelicht, zmarlzezo- zegarek. 

ny, a, e. Sadpfeiffe ; dudy, gay-. 
Ruͤſſel, ryiak, a . dy, kobza. 4 
Küftung, rynlztundk, Sadpfeiffer, gayda,y. | 

nku, zbroja Zolnier- Sadträger , micche- 





fka. wnik, 2, ; 
Ruß, flodichte, ‚fadze Sacrament, Sakramanı, 
perzyfie. 
Ruthe, rözge. Sacriftey , zakryfiyie 
Rumpf, pien, pnia. Saffcan, (zafran, u. 
Rupfen, rwac. Saft, fok’, ‚ 
Ruͤtteln, trzesc, Praef. — vom Baum ’ mist. 
trzele, Sielz, potrza- ga. Ä 
dam. Saͤen, siac., nacienie 
| rozsiewaß, 
S. Säge‘, pila. 
| Sägefpähne, trodiny. 
Saal, fala, ſi. Saͤmann, fiewca, Se 
Saame, fiemie, nia. nik. 





Saat, zboze, siew, u. Sämmtlid) , wiyleg, 
Sabbath, fabalz, ſabat. ogolem. | 
Säbel, Gebe, fzabla. Saͤuiſch, po <winfku, 
Sads, fas, 2. iak swinia, nieoche 
Sachſenland, fafka zie- doänie. 
mia. Sagen, mowie, Proc: 
Sache, Ding, rzecz, mowie, wilz.powisdae. 
ieftota. Sahne, $mietana, 
Sachte, .powoli, zwol- Saite, firona, na mır_ 
na, pomaluczku, po- zycznym inftrumen- 
malu. ‘die. Gelinde Saiten 
| | auf 


— 


— 


iehen, z puscie Samogitien, Zmudz, i. 


oru. Samt, 2, oraz. 

‚ falata, y. Sand, pialek, fku. 

, ma, i. Sanbdbanf, .hak. 

n, pomazad, P. Sandbuͤchſe, piasniczka, 
naze, zelz. Sandgrube,, piafki. 


y, fzalwia, i. Sandicht, pialzczyfiy, 
rium, falaryum. a, e. 
ter, falpetra. Sanduhr, klepfydra. 
fl,. Sänfte, die, lektyka. 
n, ſolic, przy- Sanftmuth, cichost, i, 
&’ Sanft, lagodny, mily. 
ächfe, folnica Sanftmüthig, cichy, a, ð. 
iß, ſolniccka. Saͤnger, Spiewak, a. 
rchen, przyfia- Saphier, Izafır. 
ızka, Sarg, trunna, Y. 
she, Zupa ſolna. Garge, Zeug, farza. 
sche, rolol, u. ©atan, Szatan, 2. 
one, folowka, Gatt, fyty,a, e, nafyco- 
zka folna. ny. 
if, clo odfoli, Satt ſich effen, najese 
‚geben, falwe da, sie, najadam Sie. 
przywitanie firze- Sattel, fiodlo, a, kulba- 
| Satteln, Siodlad. (ka. 
garbe, zaloga. Saͤttigen, nakarmic, ne- 
8 Conductus, fydie,F. ce, Fr. cam. 
yt, lift zelazny. Gattler, findlarz, =. 


netne Müße, axkſa- wala, konftytucyis, 
na czapka. flatut; Geſetze und 


nlen, gromadzi, Satzungen bes öffent- 
'gromadze, dzilz, lichen Rechts, ufa- 
erac. Dd 3 | wy 


Sharte ‚ fzezerba u no- pfes, czafzka, atis 





glovy. 
| Schartiht, zabkowaty, Scheveltätte, m 2 
[zczerbaty. w ktorym trupie glos : 
Scharwerf, das, pai- wy, y czafzki üih- J 
fzczyzua, daig. 


Schatten, cien, a. Schecht, der, chol i 
Schatticht, cienifty..a, e. Scheere, Schneider, or 
Schatz, fkarb, u. ' zyee. 

Schaslammer, fkarbiec. Scheerchen, noZyczki 
Schaßmeifter, fkarbny, Scheermeffer,brzytwa,y. 


fkarbowy,. Scheertuch, tırwalnia, 
-— Kron» podfkarbi ko- Scheeren ‚ ſirzye· po 
roonny. firz ygac N ” poftrzydz, 


Schäßung, fzacunek. oftrzygac, oflrzyd, 
Shaubfarre, taczki. — das, flrzyienie, 


Pl. taki. oftrzyganie , poflrzy- 
Schauen, das, pafrza- ¶ genie, oftrzyZenie, ze 
nie, branie wiofow. . 


Schaue, patrzye. Scheffel, karzed, rca. 
Schaufel, Izufla, i. : Scheibe, (zyba, it. talerz.. 
Schaufladen, [zuflad.. Scheide, Degen», po f 


Schaum, piana, y. , chwa, y. 
Schauplaß ‚ teatron, vr — Mefler- noienki, 
doktron. — Maffer, das Gold 


Schaufpiel, igrzyfko,a. vomnsilber zu fcheiben, 
Schauſtuͤck, Münze, me. wodka zlote z drebra 
dal ukazuigcy dzielo zganiajaca,, Bu 
iakie, czyn iaki. Scheiden, ſich laflen 

Schaͤbig, raͤudig, par vom Manne, 
chaty, a,e rozwiesc Sig z Zonz, £ 
Schedel, Theil des Kos meiem, rozwod u 
| | æy- 


erynié; odlgezad,roz- udarowac; zu trinken 
:$  deielad, rozwodzic, geben, pic dawag, 
rozwiesc Sie z zona. fzynkowac, trunek 
Schein, swiatlo, blafk,u. przedawad, piers da 
Scheinbar, jaſny, a, e. fsania dac dzieciediu, 
Scheinen , pokazowad Scenf, fzynkarz, a, 
Sie, Swiedid, ce. Schenferin, ſeynkarka. 
Scheitel, ‚wierzch glo- Schenkel, golen, i. 
wy Schenkhaus, dom fzyn- 
Scheinheiliger, swieta- kowny. 
frek, naboäniczek, Scherbel, fkorupa, 
ebludnik, zmysSleniec, Scherz, Zart, u, 





hipokryt. Scherzrede, zartowna 
Scheiſſen, ſrac. mowa | 
Sheiterhaufen, ſtos Scherzen, Zartowad, 
drew. Scheune, gumno, ſto- 
Scheitern, rozbid Sie, dola, y. 
roztrzafkad Sie, Scheuren, ſrorovac. 


Schelle, dzwoneczek, Scheußlich, Izpetny, a, 
brzekadto ; ‚Klinge, e, brzydki. 
brzeczy, dzwon. Gchiden, poflad, F. 

Scellen, Aupic, Praeſ. poslę, lelz, Fr. po» 
tupie, pilz. [ylam, 

Schelm, Izelma, czlo- Schickſaal, przeznacze- 
wiek Jadaco, niecno- - nie, wyrok, u, ; 
ta, nieuczäiwy czlo- Schieben, auf jemanden 

wiek, niecny. .  Ikladad na kogo, pa 

Schelmſtuͤck, Szalbier- pycha£, 

. fiwo, a. Schiedsmann, jednacz, 
Schelten, lajad, Praef. a, posrzednik, 

laje, jelz. ESchielen, na uko$ pa- 
Schemel, podnozek,. _ trzye.. | | 
Schenten, darowad, Dd 5 Schien 
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Schienbein, golei, . Schimmlich werben,pl& 
Schiermacher, ſtalmach. niec, Praef. pleinie. 
Schief, krzywy. je» j jez. 
Schielend, zyzowaty. Schimpf, ohyda, chi 
Scieifen,firzelic,F.firze- ga, hab, | 
le, lifz, Fr. firzelam. Scimpfen, einen, nak 


Schiff, okret, u. lopac komu, zelzyl. 
Schiffbares Meer, ze- Scinfe, fzoldra, fzyaka. 
glowne morre. Scdindel, gont, u, 
Schiffbretter, dranice Schiene, fzyna, y. - 
okretowe, Schinden, lupic bydle. 
Schiffsſlotte, flota, po- Schiennagel, ſeynal, a. 

czet okrętow. Schirm, zaflona, o- 
Schiffbruch, rozbicie brona. 
okrętu. Schirrmeiſter, wozr 


Schiffer, ſzyper, pra. diel, a. 
Schiffslager, wodny Schlacht, bitwa, y. 


oboz. Schlachtichwerdt, raig 

Schild, tarcza, y. cy miecz, 

Sähilderdäuschen, ftraz- Schladhten,rzngd;,rzezad. 
nica. Schlachtordnung, ſeyb. 


Schildkroͤte, zolw, wia. boy. 
Schildwache, Schaar⸗ Schlaf, fen, ſnu. 


wache, ſtraẽ. Schlaͤfer, ofpalec, Ica, 
ber Schildwach ſtehet, drzymala, y. 
ftraznik. . Schlaͤfrigkeit, oſpalosc. 


Schilf, fit, Sitowie, a. Schlaͤgel, palka, vbi- 

Schilling, fzelag, a. iaczka „  paleczka, 

Schimmel, der, plesn. fzlaga. 

Schimmern ‚ Hnge Sig, Schlafam Haupte,kkreri. 
swiecic sig, migac sie. Schlafhaube, koraetnoc- 

Schimmlich, plesniwy, ny. 


a, e, ſplesnialy. Schla⸗ 


._ — 
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Schlafen,‘ ſpac, Praef. Schleifen,zgladzie,zniess 
fpie, fpilz. — slufowae, oftrzyc. 

Schlafkammer, loznica. Schleifſtein, olelx⸗ 
Schlafmuͤtze, duehna. Schleim, flegma, y. 
Schlafſucht, letarg, u. Schlemmer, zarlok, hul- 


Schlagbaum, zapora. tay. 
Schlag, apoplekfya, pa- Schleppe, rucho u fzaty. 
raliz,, fzlak. Schleppen, wlec, wio- 


der vom Schlag gerühret, czyC. 
powietrzem rulzony, Schleſien, Slafko. 
paralizem zarazony. Gchlefier, slezak. 
Schlag, Schläge, uderze- Schleuder, proca, y 


nie, bicie. Schleunig, predki. 
Schlagen, zu Boden, po- Schleuſe, sluza. 
razic, woyfko. Schley, Lin, a. 


Schlammicht, mulifty. Schleyer, rebek , kaptu- 
Schlang, dienki, smigly. rek. 
Schlange, war, gez. — Tuch, zaflona, y. 
- Schlau, wykretay, fran- Schlitten, gladko co 
towaty. robic, Pladeie 
Schlauch), miech, . Schlimm, zly, a, e 
Schlee, tarki. - Schlüngel, leniwiec, 
Schlecht, podly, a,e. wca, osiel. | 
Schleckerhaftig, leder: Schlüffelblume, bukwi- ° 
baft, lakotliwy. ca biala, . 
Schlederhaftigkeit, Be: Schlüffelring, kolko u 
gierde zu decferbißlein, klucza. 
lakotliwose „  chedi- Schlipfferich, slifki, a, e 
wosd do lakoci. Schlitten, fanie, fanki, PL. 
Schlefermaul, lakotlı- Schlieffen, zamkna£. 
wy, lakotka, co la- Scjliefferin, klueznica, 
koci rad jada, Schlinge, sidlo,. a. 
Schleichen, leſsẽ, latic. Sa ayray 
Shuf, 
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Schloß, zamek, mku, Schmeer, fadlo. L. .:- 


Schloͤſſer, äl.larz. a. Schmeden, imakowaß, 


Schlooßen, grad. Schmeicheley reat 
Schluden, Cenac, ein fr 
ſchlucken, polyke. Schmeichelhaftig, 

Schlummern, das, drze- chlebny. 


manie, Schmeicheln, | 


Schlund, gardziel , i. pochlebowa£. 
Salupfeinte, kryiow- Schmeichler, pechlebce, 


Schmeichleriſch bitten, ir 


Shlievfe, ich, chlipam, Tkuje. - 

. Schluß,dekretzrozfgdek, Schmelz, fzmelc, ernalie, 
“ rezolucyia. Schmelzen, zergehen fafı 

Schluß faflen, ftanowie, ſen, topic, rolpulzezafz 


. & uchwalam, nakazu- zerflieffen, topnicd, 
je, wyrok czynic. wofk topnieie od ognia 


Schluͤſſel, klucz, a, Schmerien, wi 2, 
Schmach, zeliywose, Schmerz, bol, no: 
obelga. Schmerzlich ea 
Scämadhaft, fmaczny. ny, a, e. | 
Schmaͤchtig, wyſmukly, Shnmetterlins iocyl⸗ 


fmagly. 
Schmal,  £ieniuterfki, Shmie, kowal, &, . 
wafki. Schmiede; die, kuznig, 
Schmalz, fmalec, kowalnia, U 


Schmant, $miotana. . Schmieden, kowad. _ 
Smaruger, pochlebca. Schmieren, [marowae, 
— in, pochlebnica, Schminfe, bielidto, &, 


pasibrzuch. malowidlo, . Ä 
Schmaus, baukiet, ocho- Schminfen, bieliczk% 
ta. waðcb twarz, barvic. 


— brzuch Schmuck, Putz, ubior, u, 
Shmb 


od dolu. firoy. 


i 
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Echmücden, zdobic, bie, Schneiden, ein, narzynac, 


bifz. ubieram. karbowac. 


Schmuz, brud, u. Schneider, krawiec, wea. 
Schmuzig, brudny, za- Schneidergeſell, kraw- 


brukany, zawalany, czyk. 
zafolowany. Schnell, pretki, a, e. Adv. 
Scanuden, das,fzczkaw- nagle, 
Schnellen, ofzukad. 
Schnabel, nos, pyfk, a. Schnepfe, pardwa. 


dziub. Schneugen, udierad nos. 
Schnalle, przecka, Schnitter, Zniwiarz. 

Iprzgczka.. Schnittlauch, luk, por. 
Schnaphahn, zaladnik, Schnüffelmarft, rynek 
- Aupiezca. zielony. 


Schnarchen, chrapad. Schnuppen, fapka, ryma. Ä 

Schnauben, oddychac, Schnupftuch, chuflka do 
ſapac. noſa. 

Schnautze, pyſk, u. Schnuͤrbruſt, fznurowka. 

Schnecke, Slimak, a. Schnuͤrmieder, korſet, u. 


Schnee, mieg, .. Schnuppe, knot, a. 
zum Schnee gehörig, inie · Schnupftaback, tabaka do 
gowy, a, e. za7ywania. 


Schneeicht, Sniezay. Schnupftabadsbofe, ta- 


Schneeflocke, kolımek bakierka. 
$niegu, kwiatek bia- Schnur, fzaur, u. ſenu- 
Iy $niegu. rek. 


Schneide, oſtrze, vSiekie- Schober, kupa, kopa. 


ry, noza, brzytwy. Schock, kopa, y 
Schneidebret, talerz dre- Schön, — a, 6. 
vniany gruby. Schoͤneck, fkarlzew, 2. 
Schneiden, rzezac, Praeſ. Schönheit, pieknose, ĩ. 
rzeig, zeiz, range, Schooß, lono, a: 
kraiad. Shin, 
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Schöpfen, czerpal. dobrze zgoiona, Pr 
Schöpfung, ftworzenie. fa. | 
Schöpfer, ftworzydiel, a. Schrank, trzymaais, 


ftworca, y. [chowanie , zarmkah 
Schöppenberr , tawnik. die. 
Schöps, fkop, u. Schranke, ſeranki. | 
Schöpfenfleifh, fkopo- Schraube, Sruba, kolo 

we mielo. wrotek, tka, wrzedio 
Scholle, Erde, bryla no, albo walec. fam 
. ziemi. kretny, wykrawany 
Schon, iuz. w srubie. | 
Sconen , Szanowaf, Schrauben, $rubowat. 

ochraniad. Schraubeſtock, $rubfrrak, 
Schooß, lono, a. . rzemiesniczy,tizyma- 
Schopf, czub. czek, dierzaczek rze 
Shoppen, fzopa. \  miesniczy. 


Scornftein, komin, . Gchreden, (ralzys, Prad, 
‚Schorfteinfehrer, Feger,  frafze, (zylz. Ä 
kominarz. ° Schrecklich, ftralzny, a, e 
Schoß, podatek, ku Schreckenbild, Aralay- 
Schoßeinnepmer, pobor- dio. 
Schroͤcken, ftrach pr | 
Schofling, Iatorosl, i. ftrach, u. 
Schote, Szot, 2. Szkot. Schreiben, piſac, priel 
Schote, die, ſtraczek, pilze, Izelz. | 
ſtrak. Schreiben, das, eigen⸗ 
Schottland, Szkocya. bändig, pifanie, liſt 
Schrape, Striegel, fzro-  reka lang pifany. 
pa, drapaczka, grze- Schreiber, pilarz, a 
blo. Schreiberamt, pifarftwo. 
Schramme, blizna, blau, Schreibepult , pulpit pi 
unferlaufene, podsi-  farfki. - 


. miala, feft zugebeilte, . Schreib» 
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Schreibtafel, tabliczki, Schuhbuͤrſte, [zezotka do 
ftoliki.. chedozenia trzewi- 
Schreinchen, flojek, yka. kow. | 
Echreiten, kroczyc, fig- Schuß, trzewik, a. 
pac. Schuͤchtern, lekliwy, 
Schreyen, krzyczed, boiazliwy,zalekniony. 
wrzelzeze‘, wolac. Schuͤchterne Pferde, Ie- 
Schreyer, wolacz, krzy- kliwekonie. Schuͤch⸗ 
kala. tern machen, poftra- 
Schreyhals, wrzelzez, a. Lzyc. 
Schrifft, pilmo, a. Schuͤchtere, lekliwie, 
Schriftgelehrte, nauczo- boiazliwie. 


ny w piftnie. Schule, die hohe, akade- 
Schriftlich, liflownidk, mija. 

piſaniem. Schuld, dlug, u. wina. 
Schriftfeger , fkladacz Schuldner, dluznik, a. 

liter. - Schuldig, dluzny, a, e. 
Schritt, krok, u. Schuldigkeit, powinnose, 


Schröpfkopf, barika, i. Schule, fzkola, y. 
Schröter, ielonek; nka, Schüler, Zak, a, Zaczek. 
-robak. Schulferien, wakacya 
Schrot zum Schieffen, fzkolna. . 
‚ $rot doftrzelania;zum Schulmeilter, Szkoloy 
Futter und Brand» millrz. 
weinbrennen, do pa- Schulter, ramig, nia. 
12y y na palenie wod- Schulterblatt, lopatka. 
| Schule, Schultheiß, . 
Schrumpein, markzezye, [zoltys, Soltys. 
‚marfzki dawac, Scuhflifer , karpacz 
Schrumpeliche , pomar- — flarzy- 
fzczony. 
Schubſack, kielzen, i. Schu, lufka, i. 
Schuy⸗ 
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Schuprin, Schupf, ezu rych mürow. Von 


pryna, Schutte reinigen, z 
Schurztuch, fartuch za- gruzu uprzarmge, 


. pafka. Schut, fzkuta, du 
Schuͤrzlein, fartulzek, bas. jh 
fotka. Schuͤtteln, trza6,Tuelı | 


Schuß, ber, Arzdlenie. tröefe, Siefz. : 
Schüjfel, polmifek, mifa. Schuß, obrona, y. 
Schuͤſſen, das, firzelanie. Schüge, firzelec, Ica 
Schurke, hotota, do ni- Schüßen, bronig,nig,ailz 
czego czlek. Schuͤtzer, obrouica.- 
Schurzfell, zapafka fko- Schwach, Aaby, 2, e. 
rzana, fartuch, przed- Schwabe, ein, Szwab, ı 
fobnik fkorzany, fzuft- Schwachheit, Rabatt, i 


fal, fzorfifal, u. Schwadengrüge, manna, 
Schuſter, [zwiec, fzewe, Schwager, in, fzwagier, 
Lzewca. ra, (zwagieika, i. 


Schuſteraale, fzydto, a. Izwagrowa, swickm: 

Schuſterarbeit, fzewil- Schwalbe, jafkolka. 
wo;lzewfkierzemiefo. Schwamm, gebka, i 

Schuſterdrath, dratwa Schwan, labec, ia 


fzewfka. Schwanken, Izwauko | 
Schufterpandwerf,fzew- ¶ vac, chwine &ig. 
fiwo, a Schwanger, brzemienn 
Schuſterkneif, czernidto Cigiarm. . . 
fzewfkie. Schwanz, ogön, a. 
Schufterfneht, Lzew- Schwärmen, roid sie 
czyk. fzalee, od rozumu 


Schufterfeifte, kopyto,a.. odchodzie. ° * 

" Schutt, von altem Mau» Schwarz, czamy, ne. 
erwerfe, gruz, obali- Schwärze, czarnost, i 
ny, zpadliny ze ſta- czarma farbe. - 

‚Schwäne, 
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Schwaͤrze, Schuſter⸗ Schweinfleiſch, Winina. 


crzernidlo, a. Schweinhetze, polowa- 
Schwarzkuͤnſtler, czar- nie na diiki. 
noksiezuik, a. Schweinigel, iez, a. 
Schwaͤtzer, Swiegot, a. Schweinsborſten, ſeczec 
gadula, gadacz. $winia, 
Schwärzlic, czarniawy. Schweinskopf, glowiz- 
Schmarm, rozruch, u, na. 
tumult, halas; roy- Schweinftall, chlew na 
pfzezol; kupa, sila, Swinie. 
moc Scweintreiber , $wi- 
Schwarjbraun, kalzta-- niarz, a. 
‚nowaty, brudno ci- Schweiß, pot, u. 
fawy. Schweitzer, Izwaycar. 
Schwatzen, gadad, Izcze- Schweizerland, fzway- 


biosud. carfka ziemia, fzway- 
Schwaßhaftigkeit, Izcze- caty, 
bietliwo&. Schwelgen, rozgardyas 


Schweben, wisied nad. ftroid, hulac. 
Schweden, Szwecya. Schwelger, marnotraw- 
Schwede, in, Szwed, aa ca, hultay. 
Szwedka. Schwelgerey, rozgardy- 
Schwefel, Siarka, i. as, biesiada rofpuftna. 
Schweigen , milczed, Schwelle, prog, u. 
Praef. mileze, czylz. Schwellen, dicke werben, 
Schweigen, das, mil- brzmiet „ nabiegac, 


czenie. tyc, rosc. 
Schweif, rucho u fzaty, Schwellen, das, nabrz- 
ogon. mienie, odedie, nabie- 
Schwein, $winia, i. Zenie. 2 


Schweirin, Swini,a,e. Schwengel eines Zieh. 
Schweibnig, swidnica. Drunnens, Zoraw, do 
Ee | €iagnie- 
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&iggnienia wody; ei- Schwindfucht, fuchory, | 
ner Glocke, ferce we 1. Zu ; 
dzwonku ; hernach, Schwierigkeit, tmdnose. 
wo die Stränge daran Schwindel, za wıt flo. ' 
gemacht find, digg u wy. | 
dzwona, „u ktorego Schwinge, wieiacıks, u 
ſenury wilzg do chy- Schwingen, wiae ; wiko- | 
bania dzwonem. czyc, wpase, na kom. 

Schwer, cigfzki, 2,6 Schwircken, tyrlikac, am. 

Schwerdt, miecz, goly. Schwitzen, poic Sig,.Br 

Schwerdtfeger, miecznik. poce sie, cilz & Sie. 

Schwere, Schwierigkeit, Schwur, przySiega. 

. diefzkosc, Schwuͤrig, vrzodov⸗ 

Schweren, przysiadz,F. ty. 
przysSiege , zelz. Er. Sciave, niewrolnik, a 

_ przySiggam. Sclaverey, niewola, nie 

Schwermen, roiẽ Sie, wolniftwo, | 
Praef. roje sie, roilz Seorpion, niedzwiadek, . 
Sie. dka. | 

Schwermuͤthig, ponury, Scrupel, fkrupul; a 





pofepny. Sich Scrupel überenwas 
Schweiter, sioftra, feibie machen, miel co za 
che, rodzona. zech. 


— Sohn, Sieftrzeniec. Gebel, ſzabla, ' .- 
— Tochter, Sieftrzenica. Sechs, ſzesc. 
‚Schwiegervater, swie- Sechshundert, Szeic fe. 


kier, kra, tesc. Sechſte, Zofy. -_-: 
Schwiegerſohn, ziec. Sechstauſend, fd 
— Tochter, [ynowa. siecy. 
Schwimmen, plywad, Sechzehn, Grefnasäe. : 
am, Sechſer, Tzoftak, &. 


Schwimmen, das, Ply- Sechswochen, aa 


wanie. 
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Gechswoͤchnerin, poloz- er barzo. 
nica. Seicht, mialki, 
Gekretarius, fekretarz. Seide, jedwab, biu. 
Secret, heimliches Ge⸗ Seidenſticker, wylzy- 
mach, wychodek, a, wacz. 


prywet, u. Seidenwurm, jedwabny 
Sect, fekt, wino. robaczek. 
Sedezbuch, ksigzka w Seidenzeug ‚ iedwabna 

fzefnas&ioro. materyia. 
See, Jetioro, 4. Seiffe, mydlo, a. 


Seegel, Zagiel, glu. Geiffenfieder,in,mydlarz, 
Seegen,! blogoflawien- a, rka. 


ftwo, a. — Gefell, mydlarezyk. 
Seelaterne, morfka la. — Sohn, mydlarfki ſyn. 

ternia, ©eifenlauge, mydliny, 
Seele, dulza, y. Plur. 


Selig, zbawiony,a, e. Geiger, mit Sande, 'pia- 
Selige ‚be, niebofz- fkiemdiekacy zegarek, 
czyk, bie Selige, mit Waffer, klepfydra. 
niebofzka. Seihen durch ein Tuch, 
Seligkeit, zbawienie, a.  cedzid. Praeſ. cedze, 
Seelmeffe, mfza zadufz- dzifz. 
na. Seiher, cedziworek, 
Seetreffen, Schlacht, wo⸗ Seil, Strick, lina, po- 
dna bitwa, potyczka wröz, fznur, von Hanf, 


. morfka. 2 konopi, konopny. 
Sehen, widrziec, Praeſ. Seiler, Keiffehläger, po 
widze. patrzec. wroznik. 


Behen, das, wzrok, u. Seiltänzer , powrozo- 
Sehne eines Bogens, biegun, a 


dieäiwa, u luku. Sein, ſwoy, ja, je. 
Sehnen, praguaC. Seinigen, bie, fwol. 
Ee 


Sit, 
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Seit, od. Eritdem er 
einmal frank geme- 
fen, hat man ihn nicht 
wieber zefehen, iak za- 
chcrowal, 
odtad nie widzial, 

Seite, firona, y, bok, ku, 

Selbft, fam. 

Selbſthalter, halterinn, 
famowladca, ſamo- 
dzierzyca. 


Selbſtmord, famoboy- 


ftwo. 
Eellerie, feleri, felery, 

Plur. 
Seligmader,zbawiciel,a. 
felten, rzadko, nie czefto, 
Seltſam, cudowny, a, e, 

niezwyczayny. 
Semmel, zemila. 
Sendel, wflega, i. 
Senden, poflad, F. posle, 
‚ leiz, Fr, pofylam. 


Senf, gorezyca, muſz- Seufjen , 


tarda. 
Senfte, lektyka, nosi- 
dio, a, 


Senfe, kola, y. 


nikt go, 


he 


Servis, Tifchgefehirn, Bo: 
lowy f{przat, gelbes | 
und fülberres, doty y ' 
srebray ferwis; ‚wie 
ibn die Soldaten de 

_ fommen, iurgielt. 

Seyn, bye. Wenn es 
feyn wird, wie wir wel 
len, iesli to tak bedzie, | 
iak my cheemy. Wie 
die melften Menſchen 
find, iak to naywie 
cey ludzi bywa. Fuͤr 
fid) feyn, die siebie 
zyc. Etwas ſeyn laf 
fen, porzudic, zanie- 
chac co. 

Serviet, ſerweta. 

Setzen, ſadtic, Praef. fr . 
dze, dzilz, pofadzic. 

Segen, feſt, Aanowic, 
wie. u J 

Seuche, zaraza. 

wzdychae, 
weflichna£. | 

Geufzen, das, wzdychs- 


nie, 2. 


Seufjer, weftchzienie. 


Eenfe, fleine, kofeczka. ſich aufblähen, nadymac 


Sentenz, dekret, wyrok. 

September, wrzesien. 

zum September gehörig, 
wızesienny. . 


ſich beflagen, 


Sie. F 
ſich 


Sie. 
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“ ſch bemühen, befleißigen, Siebmadher, fitarz, a. 


= bewerben, ufilowac. Gied), franf, chory, a,e, 
— befümmern, fralo- Siechhaus, chorujgcych 
ı wac fie. mieyfce. 
— freuen, radowa£ Sie. Sieden, wrzed, Praeſ. 
— hüten, chröfic Sie. wre, wrzeiz. 

— neigen, ukloriic sie. Sieg, zwycieltwo, a. 
— rühmen, chwalic sie. Siegel, pieczęc, i. 
— ſtellen, flawic sie. _ Giegeln, pieczetowad, 

- —verlaffen, fpuscic sie. pieczęc przylozye, lift 
— vermeſſen, wazyi sie. iaki zapieczetowac. 
Sichel, Sierp: a. Siegelring, fygnet, pier- 
Sicher, befpieczny, a,e. sScdierido pieczetowania, 
Sicherheit, die, beipie- Siegen, zwyligzad,zwy- 
cꝛnossc. cigẽyc. 
Sicher, bezpiecznie, bez Sieger, 2wycigꝛca. 

. miebezpieczeniwa. Giehe! oto! 
Sichtbar, widony , wi. Silber, srebro. 

doczny. Silbergeſchirr, naczynie 

Sichtbarlich, widomie, Srebrne, srebra. Pl, 
vidocrnie, oczywiscie. Singen, $piewad. 
Sieb, fito, a, rzelzoto, a. Singen, Das, Spiewanie. 


Sieben, Siedm. Gingvogel, ptak Spiewa- _ 


©iebenbürgen,, siedmi- . jacy. 

. grod, u. Sinfen, nachylac sie, 
Siebenhundert,siedmfet, upadac, osiadad, iic 
Siebenzig, siedmdziesigt. na dne, 

Siebenzehn, siedmnascie. Das Schiff fing an zu 
©iebenzigfte, Siedmdzie finfen, okret zaczal 


$igty, tongd,„ oSiadad na 
Sieben durch, przesiewac, dno. 
am. Sinn, 2myſt, u. 
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im Sinne haben, 22 Sommerforn, —* 

myslac. se. RE 
Sinnreid) ‚ daweipny; Sommer, lato, gun... Ye 

2, €. Sommermahl, pie _ 'e 
Sitten, obyczaje, Plur. Sonberlih, ofobliwie: tr 
‘ obyczay, ju. Sing Sondern, ale, Je? ;” 
Sig, der, osiadlosc, Sie- Sonne, Norice‘,. a. se 










dzenie. i,leudtel. . „ir JE 
Sißen, Siedziet, Praef. Sonnenaufgang, wlchel € 
siedze, dzilz, flouica. 


Sitzen, das, Siedzenie. — Finſterniß, zadınier | 
Skatul, fzkatulka, ſcka. nie floriea \ 
tula. — Untergang, Acho⸗ 


. It 0. 4 


fo, fafern, jesli, jezeli 2 Bonca fe 
fo "groß, tak wielki, a. e, — Blume, omeozuiha, 
fo fang, tak dlugi, a, e. Gonnenfläubchen, . pro : 
fo fehr, tak barzo. fzek floneczuy.. 
Soden, [akarpetki, Pl. Eonnenubr A zegar flo 
Sohle, pie, podefzwa. neczny, kompat. 


Sohn, fyn, a. ‚Sonnabend, fobota, y. 
Söhnlein, Synek, fyna- Sonntag, niedziela - 
czek. Soot, zeug, ki 


Sobnsfrau, fynowa. Sorge, flaranie, & 
Solder,taki, takowy,a,e. Sorgen, flarad Sig. 
Sold, placa, pienigdze, Gorgenlos, bez ftaranis, 
zold, u. bez trofki, wolng glo- 
Soldat, Zolnierz, . |, wgmaigcy. 
Sofennität,uroczyflosg,l, Sorgfältig , flaraany. 
Sollen wmusiec, miec, troſkliwy, um etwas, 


powinnym bye. o co, 
Sommerfleid, lernia fuk- Sorten, gatunki, 
nia. Souverainitat, 
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' A. wladza, naywyi- Spät, Ad). pöZny, a, o. 
fza, naywigkfza’moc. Adv. poZno. 
Bo wohl biefes als jenes, Spatben, rydel, dla. 
jako to, tak owo. Spaßieren, przechadzad 
Bpalten, rozfzczepie, Sie. 
F. rozizczepie, pilz. Spabiergang;praechadz. 
__rozkupa6. ka, 


Span, wiors u, Spagierweg, ulica do 
Spannengroß, na pigdz fpaceru, do fpaoero- 
wielki. wania chodnik. 


Spanien, Hyfzpania. Specht, dzieciol, a. 
Spanier, Hylzpanczyk. Special,fzczegulnseyfzy. 
Spannaber, zyla fucha. Specialiter, w fzezegul- 
Spanne, piedz, i. nocci. | 
Sparbüchfe, fkarbulzka, Epecerey, korzenie. 
i, fkarbniczka, kar- Specerepfrämer, korzen- 
bonka, sk. 
Sparen, ofzezedza@, o- Spectacul, widok, wi- 
„ zalowad. dowifko, 
Reine Koften fparen, Sped, Aonina, y. 
zadnego kolztu nie- Speckſeite, polecBorliny. 
ofzezedzac ,„ niezalo- Speichel, Sina, y. | 
wa. Speiche im Kade, fzpi- 
Eparren, in einem Da- cawkole. 
* — krokwa, koziel, Speicher, fzpichlerz, a. 
Speife, pokarm, u. 
* Sparius, fzpa- Speiſekammer, fzpizar- 
nia, e. 
Soarfam, ofzczedny, a. Speifemeifter,, fzafarz; 
Sparfamfeit, oflzczed- przelozony welela. 
nois. Speifen, jesc, Praef. jem, 
Spaf, zart, ſwawola, jelz, karmic. 
Zartowanie., Ee 4 Smile 
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Speiſeſtube, Saal, ſiolo· Spielmann, gr 

| wa izba, wieczernik. Spieß, ofzezep, t,diide, 
Sıelt, orkilz. Spieß, Abfchrift, kapız;, Je 

Spelz, plewa, na klo- Spießglas, [zpigla,s v 
fach dec. Spikenard, ſplkananica d 

Sperber, krogulec, Ica, Spind, ſaafs. . 

Sperling, wrobel, bla. Spindchen, ſzaf ka, ir ie 

Speyen, plwac, Praef.PL Spindel, wrzediono,s, 





je jelz. Gpindelbaum, urzumel, | | 
Speyen, das, womit, przmiel, drzewko, 
womiıtowanıie, Spinne, pajak. a. 


Spicken, ſepikowac. Spinnen, prza$C, „Prack 
Spidnabel, fzpikulec, a przede, diiefz, 
Spinat, Izpinak, ogro- Gpinnerin, przadka, i i. 
dpwe warzywo, Spinnrad, kolgwrotkk, 
Spiegel, zwierdiadlo, a tkakoko,. 
Griegeln, ſich, przegla- Spinnrocken, kediiel. Ai 
dad sig, obaczyc Sie krazel, dl 
w zwierdiedle. Sid) Spinnmebe, päjeczyny. 
an einem fpiegeln, za- Spieler, gracz, a, 
patrywac sig na kogo Spion, *pieg, podflu- 
y.podobniez czynic. chywacz, wypatry« 
Andere Fönnen feh an wacz. Durch Spions 
dir fpiegeln, inni mo, ' etwas erfahren, czepo 
ga Sig na Ciebie zapa- Sie do wiadywaßprzez 


trywac. | Spiegow, 
Spielwerk, gra, igranie, Spioniren, spiegowaß, 
igrzyfko. - | Spital, fzpital, =. 


Spiel, gra, By. Episbube, koftera , Y. 
Spielen, grad, Praeſ. zlodziey. 
gram. Spitze, wierzch, u, ko- 
Spion, Zpieg a niec, a 
Spiten, 
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die, korunki. ſkakuisca, wytryfkuig- 
— wykretny, . ca. 
,e,ulzezypliwy. Spreu, plewa, y. 
ESpitzglas, kielifzek. Sprichwort, przyflowie, 
Spitig, ſeopiczaſty, kori. a. 





czaty. Springbrunn, Zrzodio, a, 
- Spißen, ben Degen, za fontana, y. 
oftrzy< fzpade. Springen, fkakac. Praef. 


Splitter, zdzblo, w oku, fkaczg, czefz. 
Spohn, trzafka, i. Springen, das, ikakanie, 
Soont, ſepont, do za a 
‚tykania beczki. Spröde, zly, ollıy. 
Sporn, oflroga, i. Hohmüthig, hardy 
Spornftreichs, pedem, wynioßy, Veraͤcht⸗ 
auf den Feind losge- lich gegen andere, po- 
hen, na nieprzyiacila gardzaigcy drugiemi, 
obces biec, Sproffe, fzczebel u dra- 
Spitt, fzyderfiwo, a. biny, 
Spotten, fzydzic, Praef, Spruch, feutencya, po- 


fzydze z kogo. wiegd, i. 
Spoͤttiſch, hoͤhniſch, ſzy· Springer, fkoczek, 
i, a, e. zum Sprung, fkoczony, 


Gpottoogel, fzyderz, a a, e. 
Sprache, mowa, y, je. Sprüße,sikawka, Pryca. 


2yk, a. ° - Spülen, zmywac, plo- 

Sprachlos, niemota. - kak, 

Spracdmeifter, iezyka, Spulwurm, glifta, 
uczydiel. Spühlfumme, wanien- 

Spredyen, mowic. ka do wody, umywal- 

Sprengen,kropic, Prael, nia. | 
kropie, pilz. Spürbund, wyäel, «a. 


Springmwaffer, woda wy- Spur, trop, slad, u. 
Ee 5 Star, 


Stachlicht, Zadlowaty, rüd. — J 
kolacy, a, e. Stampfen, uc;:. 

Stadt, miaflo, a. Stampfe, ftepa, ya TR 

Stabtgraben, fola miey- GStampfel, er 

: Ska. Stand, Imrö 

Stadthalter, namiclinik, Stanbarte, . konua cher 

a, rzadca, y. rqgiew. 

Stodtrecht, mieyfkiepra- Standgeld, pienigdze od 

mieyfea. . 

Stat, fal, i. Standesmäßig, podlug 

Staͤhlern, falowy. godnosci. 

Stall, ſtaynia, i. Standhaft, flateczny. . 
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©Staar, fzpak, a Stammeln, PRRpe: " 


Staar, bielmo. zadinad Sie: wine 


Staat, firoy , nofaenie wie. 


Sie. Stammier, —** | 


Staaten von Holland, igkala. . 
olenderfkie ſtany. Staffette, ſetafeta. 


Stabwurz ‚ Boze dızew, w flayni , ‚przegroda 
ko, 


Stallknecht, . parobek 


&tab, koftur, a, Iaſſa, i faiemnmy. —. 


Stachel, zadlo, 2. Stamm ‚ pie, : pails 
Stachelſchwein, jez, a. krzew, pokolesie; 


Stallmeiſter, koniuſzy. Standesperſon, oſoba 


Staͤmpel, ſtempel, pla. 2acnego urodzenia. - . 
Stämpeln, ftemplowae. Stand, ftan, u 
Stänferey anrichten, Stänbehen,kapela,mpry- 
zwade czynic, powa- ka wieczorna, 
dzic kogo z innym. da. 
Stamm, Geſchlecht, po- Stang, drag; a, tycz, * 


kolenie, it, odziemek. zerdz, i. 


Stanis- 
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Feanislaus, Stenzel, Sta- Stehlen, krase, Praef‘ 
aiflaw, 2. kradne, dniefz, 
Stapel, okretowifko. Steig, scielzka, i. 
Btarf, macny, a, e, Sil- Steige, drabina, y 


ny, Steigen, wfltepowag, 
Stärfe,ozerftwoss,mor wlazowad, wlesc. 
&ıla, Stein, kumied, a. 


Stärken, umacniac, am. Steif, tegi, zdretwialy, 
Stargard, Stargard, u. Steinalt, zgrzybigly, 


Staroft, Starolla, y. bardzo "zeftarzaly. 
Staroſtin Staroscina. Steinbock, kozioroziec, 
Scarren, dretwiec. 2ca. . 

Statt, mieylce. Steinbruch, kamienifko. 


Stattlich, ſchlecht jem. Steinhauer, Meg, ka- 

leiden, molze flroy- mienuik, a, 

no, podlo kogo. Steinſalz, fol kopana, 
Statur, die, wzroft, folkrufzcowa. 

u, figtura. Stelle, mieyfce, a. 
Statuten, ftatuta, pra- Stellen, ſtawic, F. ſtawię, 

wilz, Fr. ſtawiam. 

Staub ‚ proeh, u, pel, Stelze, "drazek, 


u, kurzawa. Steljenmacher , draänik. 
Stechen, kloc, Praef. Stengel, fzypulka, i i, 10 

kole, leiz. dyga, i, badyl, 
Stedfen, wetchnae, u Sterben, umrzec, F. 

tkwi6 w czym. umre, ızelz, Fr. 
Steckchen, lalzczka, i. umieram. 


Stednadel, Izpilka, i. Gterben, das, umiera 
Stegreif, Steigbügel, nie. 


firzemie, nia. Sterblid),smiertelny,a,e. 
Sieben, flojec, Prael. Sterblichkeit, Siniertel. 
ftoje, ilz, flad, nosc./ 


Stars 


Sterbefittel „ſuknia Stieffohn, pasierb, a. 


$miertelna. Stieftochter, paechica, 


Stern, gwiazda, y. ce. 


Stetig, uflawiczny, a, Stiefvater, oyczym,e 


e, nieuflanny. Stiefeln, boty , fkori, 
Stertin, Szez&in, a. Stiefletten, nagolenkt, 
Steuer, Abgabe, poda- oböw zolnierfki, fka- 

tak, tku, danina; nie, 

für die Armen, fkladka, Stieglig, fzezygiel, ga, 
Steuereinnehmer,pobor« Stiel an einer Art, am 

A, y. Mefler, u iekiery to- 


Steuern, wehren, zabie- porzyiko, n no 


gac, zabraniac, zalle- trzonek, nka; am Ob⸗ 

povac. fte,(zypulka ; an Blaͤt⸗ 
Steuerruder, fler, u. teen, ogonek, nka, 
— Mann, fternik, a. Stier, byk, a. 
Stich, pchnigdie, fztych, Stift, fundacya, 

u; einen im Stihe — an der Schnalle, 

laſſen', kogo na ſety- fpien, 

chu zoftawig, Stiften, poftanowie, u- 
Stichelwort, przymow- czynid, 2 broic, fun- 
. ka, i, ufzczypliwose. dowad, 
Stichwaſſer, Sceidwaf Stifter, fundator, ſia- 

‘fee, wodka gryzaca, nowiciel. 

zelaza, ftychwafer. Stilet, Sztylet, puinal. 
Sticken, mit Nadeln, Still, &ichy, ueilzony, 

igla wylzywaß. fpokoyay. 
Sticknadel, fzpilk.. Stille! &icho! cyt! ft 
Stiewurz, przeftep, u. Stillhalten, paufowaf, 
Stiefmutter , maco- flana£; zatrzymaß Sie. 

cha, y. Stille, dichosc, i. 
Stieffind , pasierbie. Stillen, ulzye „ F 


uei- 
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aeilze, Lzylz, Fr. viek glupi, phiak; 


ueifzam. Peruquenftod , glo- 
Stillſchweigen, milcze- wa drewniana pod 
nie, 2. paruke, 


Stilliand, preymierze,a Stockfiſch, Nokfilz, u. 
t, na czas po- Stofhaus, wiezienie. 
. koy; auf 30 Tage mit Stocfmeifter , tarafowy, 
dem Feinde fchließen, wiezniow firoz. 
na trydziesei drli po- Stocknarr, pızewors, 
koy z .nieprzyiadie- glupi, blazen, 2na. 
: lem, zawızee. Stockzahn, trzonowy- 

Stimme, glos, u. zgb. 

Stinfen, smierdzied, Pr. Stodwerk, pietro. 
$mierdze, dzilz, tra- Stöhren , przerywam 
cic. mowe, niepoköy 

Stinfen aus dem Mun- czynie, przelzk= 
‚be, das, cuchnienie z - dzam komu. 

Stöhrer , przeizkodnik, 

Stinfend, $mierdzacy,  przefzkodziciel. 


cuchnacy. Stoͤhrung, przeſakadza- 
Stirn, czolo, a. nie, przerywanie mo« 
Stirnband, nalecz, pod.- wy. 

wika. Störifch, uparty, upor- 
Stock, lafka, i. ny, niepoflulzay, 


— von einem Baume, niefluchaigcy. 
pin, u drzewa; GStolpern, potknad Sie, 
Stock, wodurch eines F. potknę sie, Fr. po- 
Gefangenen Fuͤſſe gee tykam sie. 
ftecft werden, dyby, Stoß, pyſeny, a, e, 
ktore niewolnikowi : dumny, nadety. 
na nogi daig; dum- — der, pycha. 
mer Menſch, czlo- Stopfen, napychac, na- 

vchac. 
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Etunde, godzina, y. Suͤdwind, polsiiwy ; 

Stündlid, godzinami. _ wiatr. 

Stuͤrmiſch, burzliwy, Sudler, partacz, ı 
burzliwe morze, bur- Sultan, Soltan. . 
tliwa wiofa. Summe, fumma, 

Sturmwind, wiche.. Summen, brzgczei,ik 

Sturm, burza, fzarga. _ pfzezoly. 

Stuͤrmen, fzturmpwac. Summiren, 

Stürze, pokrywka, i. Sumpf, der, baguo, 1 

Stürjen, na ſeyje ze- ¶ trzelawice 
pehnge, firgeie. Sumpficht, bagnifty,ae 

Stute, kobyla, klacz, y. Suͤnde, grzech, u. 

Stußbart, ponta, y- Simeı grzelznik, = 

Stuͤtze, podpora, y. ündfluch, potop. 

Stuͤtzen, —e F. an f 
podepre, rzelz, Fr. Pr. grzelze, fzyfz. 
podpieram. ., und, przeimyk mot 

Stugen, bye porufzo- i . 
nym; firuchles, zdrg- Suppe, polewka, i. 
twied, Suppenfleifc, miglo do 

Stuger, rura u firzelby. rofolu, 

Subfidien, posilki. Supplique, fnplikacya, 

Subfiftiren , beitehen, _fuplika. 
utrzymywad Sig; fi Süß, Rodki, a, e. 
erhalten, zywic sie Suͤßigkeit, Rodkosk, i. 
czym. Suͤßholz, lakrycya, L 

Subtit, fubtelny, a, e. Syibe, fylaba. . 

Succurs, fukurs, u, po- Synagoge , fynsgogs, 
moc,y,ratunek, nku, boänica, 
positek , Iku. Syndicus, fyndyk, & 

Suͤchen, fzukal. Syrer, fyryiczyk, & 

Eugen, dag, [zukanie, a. Syrup, fyrops m % 
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f T. Tambour, bebenifta, do- 


boſz, a. 
— Rabatt, tabaka ; rauchen, Tämmung, tamowanie, 
ciagnac cybuchem. Tannapfel,Zapf: fzyfzka. 
Tabackspfeiffe, pipka, Tanne, Baum, jodia. 





£' Julka. von Tannen, jedlinowy, 
- —— Dofe, tabakierka. 2, © 
Tablet, ftolik, a. Tannenwald, jedlina, 
Tacht, der, knot. Tanz, tanidc, rica, 


Zactim Singen, takt; Tanzen, tarfcowad, 
nad) dem Tact fingen, auf dem Seile tanzen, 
w takt $piewal. taricowad po ſenuree 

Tactiren, takt dawaéc. Tanzen, das, talcowa 

Tadeln, przygana, y, nie, a. 
nagana. Tänzer, tandcznik, a, 

Tadier‘, ganiciel, . Tänzerin, tandcznica 

Tabelung, przygana, y, Tanzfhuhe , - trzewiki " 


nagans. do taricowania. 
Tafel, tablica, y. Tanzmeifter, tandcznik, 
Tafeldecker, kredencerz.  marfzalek tanfezay, 
Tafellacken, obrus, a. tancmiftrz. 
Taft, kitayka, i. Tapet, Tapezerey, ko- 


Täglich, codzienny, po- bierzec, rca, fzpaler, 
edni; dzienny, ra, opona, y, obidie. 
co Sig przez dzien Tapegirer, kobiernik, a. 


dzieie, abo trwa, Tapfer, meziny, va 
Täfchner, materacnik. leczny ; die tapferften 
Taͤuben, gluſzyc. Maͤnner ſind in der 
Tag, dzien, dnia, Schlacht geblieben, 
Tagreife, duien drogi.  wfzyfcy naywalecz- 
Tagelöhner, naiemnik. niey$i mezowie w 
Talch, löy, ju. bitwie polegli,. 


‚ Zalficht, loiowa iwieca. Ff Tas 


En =. Br 
| Tapferkeit, mgänost, od- Tauchente ; nurek, rka, | 


waga; 1. nuruiaca kaczka, 
Tarif, tarifa, umpwa Tauchel, tuchols, i 
kupiecka. miafto. - -- ur 
Zartar, in, tatarzyn, Taufe, Chrzeft, chris. | 
tatarka. - Xaufen, Chrzdic, Park | 
Tartarey, tatarfka zie- chrzcze, chrzdikz. ' 
mia. Taufpathe, krzelay ||: 


Taſche, tayfira, y, tor- oyciec. 
ba,y, kiefzen, i. Taufpathin , krzeim 
Zäfchlein, torbeczka, matka. 
mantyka. Taufftein, Chrzäilnica, 
Taſchenmeſſer, nozyk Täufer, chrzdiciel, . - 
‚Skladany, do kiefzeni. Taugen , zdacẽ fie, bye 
Tafhenubr, zegarck, dobrymnaco. _ 
ka, maly. Tauglid), zdatny, pe 
Tatze, lapa, eines Bd- zZyteczuy. 0 
ren, niedzwied3ia. Taumeln‘, chwiad Sie, 
Zaub, gluchy, a, e. zataczad ie, nie moc 
Taube, golgb, golebica. na nogach fleie, 
Taubenhaus, Schlag, Taus, tuz, a. 
golebieniec, golebnik. Taufch, frymark, miany. 
Taubenfropf, dym; ziele. T aufend —— 
benmiſt, gnoy z ZA 
Tau 2 Taufend (din, krwa- 
pod golebi. wnik wodoy. ° 
von Tauben, golebi, a, e. < bald — | 
Zaubenbeigt, golebnik, a. aufn guͤldenkraut, par 
ublein, golabie, go- " or " 
—— 8 Tarbaum, eis mäly. 
Tauchen, fih, zanu- Tariren, taklowiß. | 
rzy& Sig, ütopi6, uto- Tor, Tarirung, ſtaco- 
nae. wanie, a, takfa, y. 


Teich 
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Di, fadzawka, i, Thaler, talar, 2, taler; a, 


faw, u. Thamm, tama, y. 
Teichgras, poroſt, u, That, drielo, a,uczynek. 
Teig, ciallo, a. — auf frifcher, na go- 


deig als eine Birne, 1acym. 

zmiekniely, zlezaly, Thäter, fprawca, 

nadgnily. Thau, roſa, y, it. po- 
Teller, talerz» a. WIOZ, 2. 
Tempel, kosciöl, a Thauen, taied, pulzczac, 
Tenne, boyfko, boie- kiedy Snieg taie. 

wifko. Theafrum, widok, wi- 
Teppich,.kobierzec, rc. doktron, teatron. _ 
Teppichmacyer , kobier- Thee, herbata, y. | 

nik. — Zeug, Kumgens, fi. 
Termin, termin, u. lizanki, farfurki. 
Terminsweiſe, ratami. — Kumme, farfurka. 
Tefchen, diefzyn, . — Kumgens, ein Paar, 
Teſtament, oſtatnia wo- para farfurck. 

la, teflament, u. — Coffeefanne, kaw- 
Teufel, diabel, bla, czart, tyrek, rka, do her» 

fzatan, ziy duch, baty, do kawy. 

zle. Theer, fmola, y. 
Teufelsbref ,„ czardie — Brenner, fmolarz, a. 
. dayno. — Pandel, Smolnica, 
Teufelsmilch, fofnka. e, maZnica. 
Teufeley, diabelltwo, a. Theilbar ‚ dzielny, co 
Zeufeliſch, diabelſſci, a,e. mozna na czegli po- 
Teutfchland, niemcy. dzielic, M 
Zeutfcher, ein, niemiec. Theil, czesc. i, dzial, u. 
Teutſche Frau, nieınka. Theilchen, czalika, cz3- 
Tert, tekft, u. fteczka. 
Ihal, Br y, pa- Theile, czefäig; viele 
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ungeröhnliche Dinge Thoͤricht, fzaloay, glu. - 


entftehen theilds aus pi, bez rozuma, 


der $uft, theils aus Thomas, T’homakı; 9— 


der Erde, theils von Thon, ton. u 

den Menfhen, wiele Thöricht, glupi, a,:e. 

niezwyczaynych rze- Thor,brama, y, 

czy bywa, czescig z Thorheit, glupftwo; . 

powietrza, czescig z Thorhuͤter, Wächter, 
riemi, czesdig od I» wrotny, odzwierni. 


dti. Thorn, Torus, 
Theil daran haben, ucze- Thormeg, wrota, Pi. 
finikiem bye. Thränen, Iza,y 


heilen, dzielie. Praef. Thränend, placzgc. 
dziele, lifz, podzielic, Thron, ftolica, tron, u; 
Theilhaftig,; uczefinik. Ihumberr, kanonik, «. 
Theilhaftigkeit, uczeftui- — Kirche, kotciol ka- 
ctwo. tedraliy. 
Theilung, dzielenie, a. Thun, czynid, robic,. 
Theriac, dryakiew, kwi. drtialac. 
Theuer, drogi, a, e. Thun, das, diielo, czy 
— drogo; etwas hals nienie. 
ten, co trzymac; ef, Thür, drzwi, Pl. 
was überlaffen, co pu- — Angel, zawiala, y. 
sic; theuer bieten, co — Flügel, fkrzydto,ie- 
drogo cenie; etwas dna polowa drzwi 
anſchlagen, co drogo podwoyaych 
otakfowad, Thürbüter, Thorwaͤchter, 
Theurung, drogost, .  odzwierny, "wroiy. 
Ihier, zwierze, ęcia, — Pfofte, podwoie,od« 


zwierz, a. drzwi; etwas an bie 
Tpiergarten, zwierzy. Pfoften des Rathhau⸗ 
Disc, dica, fes anfchlagen, co 


P!2y- 


- nn an 


Tl >] . 





Fu | 
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. ‚perybid na oddrzwiach Tobin, tabin. 


» ratufzowych. 
e Tpürriegel, zapora,klam- 


ka u drzwi; verſchie⸗ 
ben, zaporg zalunge, 


Thurm, wieza, 2y. 


Tomi ‚ 
NISC 


y- 
Lormion ‚ igcielina, 


Tief , eb, a, e. 
Tiefe, glębokosc, glebia. 
Ziegel, panew, nwi, 
rynka, tygiel, a. 
Tieger, Tygrys; bunt 
mie ein Tieger, pfiry, 
cetkowaty iak Ty- 
gıye. 
Qilgen, zmazad,. zgla- 
..dzid, zamazad. 
Tinte, inkauft, u. 
Tintenfaß, kalamarz, a. 


gonitwę 


Riſch, fol, u 


Tiſdgeſeuſchaft, 


kon- 
wikt, u. 
Tifchgefell,nogi ftolowe, 
Tiſchlein ftolik , a 
Tifchler, ftolarz, a. 
Tiſchtuch, obrus, a. 
Titel, titul, u. 
Toben, dafad sie, mru- 
czec, narzckad; mo- 
rze Szumi. 


Tochter, cörka, i. 

Töchterlein, coreczka, i. 

Tochtermann, ziec, dia. 

Tockenmacher, Drechs. 
ler, tokarz, a. . 

Tod, Subft. $miere, i. 

Todt, Adj. umarly, a, e. 

Tobtenfarbe ‚, blada far 
ba, trupia farba, 

Todesangſt, konanie, 
zgon Zycia. 

— Gefahr, niebespic- 
cze o zyda; in 
Todesgefahr ſtecken, 
w niebe’pieczeritwie 
zycia zoſtawac. 

— Kampf, kKonanie, 
paflowanie fie ze 
$mierdia. 

— Noth, $mierd nie 
uchronna, smierdi 
czas nieuchybny. 

— Strafe, kara .na 
ämierd, Sınierdig ka- 
ranie; feiden, {kare 
Smierdi poniesc, po- 
nosid; erlaffen, karg 
$mierfi komu daro- 
wad, odpuscid; zu 
erkennen, ofadzid ko- 
go na Smierd, 


öf 3 Tönen, 
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Tödten, zabid, F. zabije, Tournier, turniey, nich, 
jelz, Fr. zabijam. Trabant, drabaat, « 
Todtenbaar, mary, Pl. Trabantenwache, bala- 

Todtencoͤrper, trup. bartnicy. 
— Gräber, grubarz. Trab, trucht, chödkok: 
— Sied, piesn pogrze- (ki; das Pferd geht 
bna. im Trabe, kon truck 
— Räuber,grobownik, tem idzie. 
Xödtlid),Smiertelny, a,e. Traben, truchtowet, 
Todtſchlag, mezoboy- truchtem isc. Ä 
fiwo, a, zäboyltwo,a. Tradıten, chdied, zadat 
Todtſchlaͤger, mezoboy- napierad Sie; nad) es 
- ca, €, zaboyca, y. was, czego. . 
Toll, fzalony, a, e. Traͤchtig, plodnyz träd« 
Tollheit, fzalenftwo, a. tiger Hund, (zczemns 
öfpel, nikczemnik, a, fobaka , träshtiges 
drag» a. Pferd, irzebna klacz; - 
Toͤlpiſch, nikczemny,a, e ae. traͤchtige Kuh ‚ Gelna 
Tomus, ein Theil eines krowa, - 
Buchs, Tom, dzial, Trador, Beiöftid, zlo- 
Tonne, beczka. toglow. . 
Topf, garnek, rnka. Träg, gnusnys»: 2, ®, 
Töpfer, garncarz, a, leniwy, opiefzaly. 


zdun, a. Traͤgheit, gnusnogl, i. 
Zöpferleim, glina garn- Trage, nolze. 
czarfka, Tragen, niesc, Prael 


Töpflein, garnufzek, niofe, nieielz, Fr. 
fzka, garnek, nka. nofze, Sılz, Sie, 
Tort anthun , kızywde Träger, tragarz, « 
uczynic. Tran, tran, d2iegiek. 
Torte, Gebackenes, tort, u. Tränfe, ‚koryto do na- 
Tortur, tortury, kato- pawania. 


vnia. | Traͤn⸗ 
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N, napawal, na- Treffen, trafıd, F. trafig, 
filz. Fr. trafıam. 

| " trunek, nku. Treflich, wyborny, a, 

are przewöz, ce, wysmienity. , 

[port, u. Treiben, poganiad, am. 

orfiren, przepra- Treiben ‚, das, pogania- 

* zenieseẽ, prze- nie, a. 

Treiber, poganiajacy. 
drop, ptak. Trennen, dzielic, roz- 
, wierzyd, Praeſ. dizielad; ſich von eis 

ze, rzylz, tulzyc. nem trennen, od.dzie- 
afze. it. $lub daje. lie sie od kogo. 
‚ 3aloba, y. Treppe, wichod, u. 
ib, zalobna ſza- Treſpe, kakòl, u. 
Treten, deptac, tlo- 
— ſtypa,y y. exye; fi einen Sta- 
en, Inu. chel in den Fuß treten, 
m, nie Sig. Praef. kolec, kolke, fobie w- 
ai Sie,snilo misie. bie w noge; an die 
n, ſinęcic sie. Pr. Thüre treten, ſtac, fta- 
g Sig; zalowad, nad przy drzwiach. 
iwacd, Treu, aufrichtig, uprzey- 
„ſmętny, ſmutny. my, a, e, wierny. 
jfeit,[metek,{mu- Treue, wiernosl, i. 
u. — Glaube, wiara, y, 
ig, Slub, malzen- Adj. wierny,a, e, 
Treuge, fuchy, wyfchly. 
19, pierscien slu- Treulos, niewierny, wia- 
rolomny, a, e. 
Rodziny, mioto, Treulofer, wiarolamca. 
‚, Das, potyczka, Treulofigfeit, nicwier- 
itwa. nosc, I, 


Ff4 Trian⸗ 
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Triangel, troykat, & Trompeter, treuer, 1 
Tribut, podatek, tku, Tropf, kropla, i. 
dari, dariina, hold. Tropfen, kKropic. Tel. 
Trieb, inſtynkt, u,nat- kropie, pilz. «+: f 
. ehnienie, duch. Tröpflein, kropelka, i, 
Zriefen, kapac. Troß, bagaze woyke : 
Triller, trel, w muryee. we, czeladz woyßkv 
Teichter, leiek, leyka. wa, ciury. R 
Zrinfen, pic. Pr. pije, jelz. Troftel, kwiczol, ptak, 
Trinken, das, picie, iemioluha, 
Trinken die, Gefunbheit, Troft, pokidcha, y.. 
pie prze zdrowie, za. Tröften, cielzy&, podik- 
Trinfgeld, daß man zur Szyc,F.podielzg, ſæyſi. 
Thür, zum Thor hinein Teöfter, podielzydiel, » 
gelaflen wird, odz- Tröfftung, cielzenie, a 
wierne, przypuftne; Trotz, upor, u, kragbt- 
trinkgielt, na piwo. nosö; man fehe nur 
Trinfglas, fzklenica ben Ttog an! patrzay 
ſxrklanka. co za zuchwalogt! 
Tripp, Zeug, trypa, Troßen, byd uporaym» 
‚materyia na klztalt kınabraym, upien? 
- jedwabney. fig, upartymbyd 
Tritt, chdd, u, krok, u, Troublen, zemielzki, 
Triumph, tryumpf, u.  zamiefzania, klutnie, 
Triumphiren, tryumfo- Truͤb, metny., 9, ©. 
vac. — pochmurne, ponu- 
Trog, koryto, a. ro, poſępno, mętuo. 
Trommel n beben, bna. Truͤbe Wetter poch- 
Trommelſchlaͤger, do- murna pogoda. 





a 


bofz, a. | Trübfal, udiik, uciinie⸗ 
Trommete, traba , Y« nie, klopot, u, utea⸗ 
Trommetenſchall, glos pienie. 

traby. . - Truͤb⸗ 


— 9— 


z, biedäy, * Lampe, caötliwy. 
firapiony, utra Tuͤchtig, zdatnie, wy- 
* godnie, ſpoſobnie. 

| acy; züde, | fztuki, wykrety, 
— bie- wybiegi, oſzukau- 
—* —* wc. Ä | 
Tuͤckiſch, zdradliwy, 
träger, zawodny. 


* an Tünchpinfel , kita mu- 
* a €. Züngen, das üchh, geoit 


"fucho&, i. pole. 
mn Tüppelchen, punkäik, 2 
"doczet zolnie- eines Buchltabens, li | 
; zuPfe- tery iakiey, kropka, 

ch, Turbiren, .das, turbs 












* 
—* 


cya 
e. Tuͤrk, turek, rke,. tur | 

.  ezyn, 4, 
Zustifher.unb, Bawoy 


er Süklennik, —* Eäbel, turec- 
Bfükienny. - ka fzabla, karabela. 
en, fklep fukien- Tulpe, tulipan, 0 
w ktorym fukno Tumult, tumult, zamie- 
keig.' fzanie, rozruch, ., 
her, fukiennik,a. Turnier , -turniey, ia, 
ern , poflrzy-  igrzyfko ietdicow na 
koniach, 9 
Feloboy 2, € Turtelfaube „ ‚itoguli 
keit, ſppſobnoſc i. ca 
enota, y. Twarg, ‚gotolka, 1 | 
u Ss. ran, | 





a 


Tyrann, tyran, 2, okrut- Watermörber, oyeaboyt: 
nik, 


ca, y. 
Tyranniſch, tyrarifki, a, e. Vaterſtadt, miaflo Oye i 
Zprannep, tyraiftwo, a. czyfie, w ktoryalg 
kto rodzil, 
V. Vaterſtelle, oycowe - iX 
Vacanz, eines Amtes, mieyſce, bey ein 
wakancyja, wolnose vertreten, byc u ke! 
od urzedu. go na oycowikin 
Vagant, blakacz,hultay, mieyfcu. 
biegun. - Patersbruber, firyy: mi 
Vagiren, vloczyc Sie, Vatersſchweſter, ſiryjen 
im ganzen Lande her- ka, i. 
um, po calym kraiu. Vaterſchaft, Art, oyeo- 
Valet, waleta, zegnanie, ftwo, a. 
rozftanie Sie. Veilgen, fiioldk, kwir 
Vaſall, podpadajacy pod tek, dergleichen Far⸗ 
kogo, man. be, "fiolkowy kolor. 
Vater, odiec, oyciéc, a. Veilgenfaft, fok füolko- 
Daterguth, oyczyfie d- wy, ulepek, pka. 
bra, oyczyfla maigt- Uhu, fowa, puheez . 
nosc, erhalten, utrzy- Webel, Subft. zte, zlöge, 
mywad, verfreſſen, Adi. zly, a, e. Adı. 
przetyrad, durchbrin⸗ zle. 
gen, utracic, zmarno- Uebeirhat, Aoczyilſtvo 
wac; a, grzech ſproſny. 
Vaͤterchen, tatus, tata, Uebelchäter,zloczyıea,y- 
Vaterland, vaͤterlich Er Webel zufrieden, ursZoNy, 
be, oyczyzna, y. . zagniewany. 
Bäterfich,oycowfki,a,e. Uebel wollen, zle zyezy&, 
Vaterlos, osierocialy, a, Uebel zurichten, ‚poplo- 
e, bezoyca wade . 
| uUeben, 








- Öwicze, ylz. 
ähber, nad, 


—ES 


‚ &wiezy&, Praeſ. Ueberbringen‘, -deniest, 
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donofze, oddaje, prze- 
prowadzam. 


Beberall, ‚wizedzie, wize- Einen Brief überbrin« 


y 
Leberantworten, podad, 
- aje, wydajg, oddaje. 
leberantwortung, poda- 
nie, oddanie. 
eberaus, nader. 
Weberbieten, feßen, prze- 
cenic, F. nie, Präef, 
. niam, wiecey dawac, 
vięcey podawac. 
Uleberwinden, przywie- 
20wac, uje. 
Ueberbleiben, zoſtac na- 
zbyt. 


gen, komu lift przy- 
niesc, doniese, Die 
Nachricht von etwas 


überbringen,i wiado- 


ınosdE o czym! przy- 
niese, . Die Truppen 
mit ſich bringen, woy- 
fko'z foba przypro- 


wadzic. 


Ueberbringer, oddawcz, 


poflaniec. 


Weberbringung, oddanie, 


przeprowadzenie. 


Ueber- Das, dies, nadto. 


Ueberbleibſel, oftatki, nie- Ueberdecke, nakrycie, a. 


- dojadkis relikwije. 
Meberbleiben,, pozoftaly, 


Ueberdem, ktemu, do 


tego. 


aus, oderin dem Krie- Ueberdies, nad. to, wirft 


. ge,z woyny, albo na 
woynie. Der Haß ift 
überblieben, nienawisc 
pozoftala, Nicht ge: 
ftorben feyn, kto prze- 
- zyl.  Weberbliebene 
Dinge, pozoflale rze- 
Cry. 


. du dich hoͤchlich ver⸗ 


binden, zobowigzelz 
go fobie mocno: find 
wir von unfern Alliir⸗ 
ten verlaffen worden, 
porzuceni ieſtesmy od 
nafzych' fprzymierz- _ 
nikow. 


Aeberbliebene, das, ofta- Ueberbruß, mierzigczka, 
tek, tka, fzczet, u, Weberdrüßig, omierzly. 


fzezet czego. 


Were 


Auen 
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Weberbrüßig fenn einer Uebereinftinmen,  ugil 
Speife,przyjesc, przy- dꝛac sie: | 
jada Sie, mierzę, Sig je- Uebereinftinnmung, — 





dzeniem. dzanie $ie.: 
Meberbrüßig feyn, przy- Webereinrreffen, zgnid 
krzy6 Sig. Sie, Ichodzie sie. 
Er ift mir überbrüßig, Uebereintreffung, zgak= 
obrzydi mi. nie Sie. 
Man mwirb überdrüßig, Ueberfahren,przejeidiat; | 
przykrzy Sie. am, prz&woäg, pre 


Uebereilen, præypadac, prawiam. 
zdybad, wyseiguge. Ueberfahrt, prz&woz, u 
* Nebereilet,nierozmysiny. przeiazd, prz 
Uebereilung, fkwapianie Weberfall, najazd, ur 
sie, nierozmysinosg, Veberfallen, nadierad, am, 
Ueber eine Weile, po na kogo, przy padam, 
. chwili. obalie die. : 
Ueber einander, iedno na Einen mit Gewehr über: 
drugie, find fie todt hin⸗ fallen, na kogo nr 
gefallen, zabidi padli. pase z orgzemur: Ein 
Weber einander halten, Sand, kray naiechac. 
trzymad $ie z foba. Ein tiefer Schkaf hat 
Ueber einander häufen, ihn überfallen, tegi 
fkladad na kupę. fen go napadl. Bon 
Webereinfommen, übere einer Krankheit über 
eintreffen, zgadzac sie. fallen feyn, napadnio- 
Uebereinfommend, zga- nym byc od choröby. 
dzajacy Sie,zgodny,a, e. Weberflieffen, obfitujg, 0- 
Uebereinkunft, zgodnosc, plyvac. 
zgadzanie Sig, przy- —— zbytek, tku, 
2 woitosc. I Ueberfluͤßig, 2bytni, ae. 
Uebereinſtimmig, 2g0. Adv. nazbyt, zbytnie. 
dny, zgadzaigcy Sie. Ueber⸗ 
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—— prz& Uebergeben, bas, podda- 
woze, przeprawiam, nie, oddanie. 
| it. przeiwia czyc, ko- Uebergeben, liefern, rei⸗ 
nad, przemagam chen, oddac, it. odda- 
Ueberfuͤhren, das, prze&- je Sie» wydaje, fkazad, 
wozenie, przeprowa- ſich, poddac, zrzudid, 
dzenie, przeprawowa- vomitovac. 
nie. Uebergeber, podawca. 
Veberfährer, przewoz- Uebergeblieben, pozofta- 


nik, a, przeprowadzi- I1y. 
ciel, przeprawca. Uebergebreitet, pofany. 


Ueberfüprung ,Ueber⸗ Uebergefahren,przeiecha- 
weifung, przeprowa- NY, za co Sig przewie. 
dzanie, it. odpor,prze- z2iono, przeprawiono. 


konanic, przemaga- Vebergehen, przechodzic, 
Ä dzg, minac, mijac. 
Webergabe, poddanie Sie Webergehen zum Feinde, 

komu. zbiec do nieprzyia- 
Sich zur Uebergabe an- ciela, na nieprzyia- 


ſchicken, gotowac Sig, 
zbiera& sie do pod- 
dania. Einen dazu 
bewegen, kogo do nie- 
go porufzyC. Darein 
- willigen, zezwolid na 
poddanie. Abgeord⸗ 
nete deswegen abſchi⸗ 
cken, poflow, komila- 


cielfka firove. Etwas 
mit Stillſchweigen, 
milczeniem co minac, 
nic O czym nie ma 
wie. 


Uebergehend, wvlewaig- 


cy, przelewaigcy Sig, 
übergebende Galle, 
rozlewaigca sie zold, 


ızöw, wzgledem pod- Yebergehen, die Augen, 


dania wyprawid. 


zalac Sie Izami, zapla- 


Webergang,przescie,prze- kac. 
aninienie, prz&chod,u. Die Augen giengen Im 
Ver. 
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über, rzucel mu Sig kogo, erhehe Pre 
placz, nicht, niepodass fer- = 

Webergewicht, przydatck, ca twego, .: 
nadmiar, nadwaga, i. Ueberhin ruſcheln, miedba- , 

Mebergießen, polac po le rzecz iako cayıık, 
wierzchu, Ueberhinſchiffen, pre 

Uebergülden, pozlacam, plyng£, preeprawk 

Webergüldet, pozlocony, Sie. J 
a, e, porzlociſty. Ueberhobeln, gladko äir 

Uebergüldung, pozlota,y. ſac. 0 

Webergnpfen, gipfem po: Ueberhoͤren, Auchad mo 
bielic. wigcego, przefluchs‘ 

Ueberhand, die, gora. Ich habe es überhärt, 

— nehmen, wzmagae nie dofly[zalem, pize 

się, gorę otrzymad, fiylzalem Sig. 
zmacniad Sig, prze- Ueberhoben ſeyn, uwol- 





‚ wiedziec, Ä nionym by&, uy% 
Ueberhangen, przewiesi, czego. | 

ſzac. Ueberhuͤpfen, przeiko- | 
Ueberhäufen, kupie, ob- czyc, was vor ben 


fypuje, nawoze. Süßen liegt, co przed 
Weberhäuft,oblozny,mit nogami lezy. 

Gefhäften, fprawun- Ueberhüpft, opulzezony, 

kami, mit Schulden, przefkoczony. . 


dlugami. 'Ueberfippeln,naznak'wy- 
Veberhaupt, ogolem, 0- vrocic. 
golnie. Veberfleid , ſeata na 


Weberheben, wynosidsi,  wierzch. 
pyfznic $ie, F.wynio- Ueberfommen , nabye 
. Je sie, Pr. wynofze, doflad, czego otray- 
Sie, uwiesc Sie fwa mad, doflapid czego, 
pycha, przeniese od przyise da czego, 
. — | pr2y- 


hodlie do ze Uneckuc, einen, prze- : 
chodzg - kogo w m 
mmen, doflapie, vce. 
“ — Fr. do- Ueberleſen, przkayne, 
Meberled , zbywaigcy. 
Yen, obeiginc, am, Nicht zur Sache Ads 
razam, thig, do rzeczy nie 
fen, Apuscie, F. 'potrzebay, Es fol 
‚Pr. fpulzezam. in der Sache nichts 
fung, uflapienie, fehlen, allein aud 
Zanie majerno- nichts uͤberley ſeyn, 
Kae nie powinno nie bra. 
E, przykrose, i. kowac w rzeczy,; ale 
fen, als Waffer, tez nie powinno nic 
va6, sun, prze  zbywad, Ueberley har‘ 
uber Topf läuft ben, mie6 nad to,na- . 
zbyt czego. . N 
——* zbieze- Ueberley, naebyr, wig- 
- cey ink trzeba;: wig.' 
Mini. . cey ink dofy&;- :.;- - 
Przezys, zo- Ueberfieferung, ‚podanie, . 
ve, vydanie. 
m,roz,odwazae, Uebermanß,Schlag,nad, . 
ierzam. 
Mm, einem fern, Uebermannen, prrervy 
ıym bye, prze- digäye, przekenad, 
Hm, przema- ‚Uebermäßig, abytecäny) 
"6, niezımierny;' 
t, naradzanju Au-  fzoy, fwawolay.: 
rozwaiony. Webermorgen , — 
ung, naradzanie, polutrzeyfay;- : ‘\ 
M kozwazonie, Uebermuch He vol⸗ 
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vynioſſoseẽ, pycha, Weberfihicfung, | 
hardosc. przeſtanie, a. 

Uebermuͤthig, pyſeny, Ueberſchiffen, prrephuac 

nadety, wyniofly, 2,6. Ueberfchlag, oblog; VYy 

Uebernachten, nocowac, log; machen, rackmek 
uje. uczynic. on 

dere Nacht, przez noc. Ueberſchlag machen, %; 
ebernatürlic), nadprzy„- obrachowad. 

rodzony, a, e. - MWeberfchreiten, przely]\ 

Vebernehbmen , wzigd, pie Ä 
fich im Effen und Trin- Ueberſchrift, napis, u. 
fen, przeladowad zo- Ueberfhuß,.refzem. 
ladek, dka, -  Meberfchütten, zafypat 

Ueberrajcheln, zlapad. Ueberſchwaͤnglich, pree 

Meberrecynen, poracho- obfidie, — 
wad, rachuje sie. Ueberſchwemmen, zalad, 

Ueberreven, namowic, Ueberſchwemmung, zar. 
wie, lem, Pr. nama- nie, 0 

viam, przegadad, Ueberſehung, poblazanie, 

Weberredender , nama- a; biad, edu, mylks, 

viacz, a. Ich laffe omylenie fie. 

mid) überreden, namo- Ueberſetzen, das, Webers 
vic sie daje, feßung, wyklad, prz& 
Meberredung, namowa,y. fadzanie, przenofzenie. 
Ueberreichen, prezento- Ueberſetzt, przekladay: 

wac, oddak. przelozony. J 
Ueberreſt, oſtatek, tka. Ueberſetzer, przenosidiel, 


Ueberrock, 2wierzchnie tlumacz. 





odzienie. Ueber ſich gebogen‘, w 
Meberrumpeln, napasl, goͤre wygiety. 
nielpodZianego. Veberfichtig, rozooki. . 


Ueberſchicken, überfenden, Ueberſilbern, posrebrzyE. 
przeßac, | Ueber» 
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rſilbert, potrebrzo- przemoc, F. ge, z 






ny. gwalcıc, przezwycię- 
eberſommern, przez la- ?yc. 
.to byc. Ueberwaͤltigung, zwy- 
> Jleberfpringen, przefko- cigzenie, dobyeie, 
czyc. Ueberweiſen, przekonad 
Ueberſtehen, wytrzymad, kogo, dowies! komu. 
zniese. Ueberweiſſen, pobielag, 
Weberfiimmen, przeko- pobielic. 
nad Aowy. Ueberweißt, pobielony. 


Ueberftreichen, zamazac. Ueberweifung , dowrie- 
Mebertölpeln, ofzukad, dzienie, przekonanie, 
zdrada kogo podeysc. Ueberwerfen, przerzudid, 
Mebertreffen, przecho- F. ce, Fr. przerzucam. 
dzie, dze, przewyz- Ueberwerffen fih mit ei= 
fzy&, fzam, celowadc. nem, przymawiac Sig, 
Uebertreffung, zacnost, wadzie sie zkimoco, 
przemaganie , celo- Ueberwiegen, przewazyc, 


wanie F. ze. | 
Nebertreten, przeitapi€, Weberwiefen, przekona- 
* przeftepujg, przeyisc. ny, dowiedziony, 


Webertreter, przeftenca. UWeberwinden,zwydliegzye, - 
Mebertretung, przditep- F. ze, Fr. zam. 
fiwo, a. Meberwinder, zwyeigzca. 
Meberoortheilen, krzyw- Weberwindlih, zwyeig- 
dtfic, olzukiwad, uy- Zuy, a, e. | 
vac. Ueberwindung, 2wycig 
Ueberwaͤgen, przewazad, ſtwo, a, 2wycięienie. 
przewazy£. | Meberzeugen, przekonae 
Meberwäqung,przewaza- Swiadkami, zbijam. 
, nie, przewazenie, Ueberzeugung, dewod. 
Meberwältigen, zmoc, Veberziehen, powlec. 
Gg Ueber⸗ 
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Weberzogen, powleczo- Verachten, gardit, Pref. : 


ny, pokryty. gardze. dzifz. 
Weberzug, powloka, pofz- Verachtung, wzgırda. y. 
wa. Verachtet, pogardımy, 


Meberzwerd),poprzeczny. wzgardzony, pogt- 
Ueblich, zwyczayny, po- dzany. 

fpolity, a, e. Veraͤchtlich, z pogarla, 
Webrig, pozoftaly, bfes ze wzgardg, gardzx, 

ben, laffen, zbyc, zbe- pogardzaigc. 

dzie, zbywam, zofta- Veraccordiren‘, mawis 

lo, nazbyt zoflawic., Sie. 

Vebrigens, w oftatku, na Veralten, zeflarze& Sig, 
oftatek. Praef. zeflarzeje $ig, 
Uebung, cwiczenie, a, _jelz Sie. 
kompozycyia. Veraltet, zeftarzaly. 
Venedig, Wenecya. Veraͤndern, odmienic, F. 
Venetianer, die, Weneci. odmienię, nilz, Fr. 
Venetianiſch, wenecki, odmieniam. 

2, e. Veränderung, odınianz, 
Venus, Wenus. y, przemiana, zamis- 
Venuskranfpeit, franca. na, zmiennos, od- 
Perabfäumen, zaniedba- miennosc, 

wad, am,o, zamielz- Veraͤnderlich, odmienny, 


kac. zmienny. 
Verabſcheiden, ſtanowic, Veraͤndert, odmienir 
roſprawiac. ny, 2mieniony, prae 


Verabſcheidung, roſpra- mieniony. 
wa, umowa, ugoda. Veranlaſſen, obkaryi⸗ 
Verabſcheuen , brzydäic dad, zaczepke dad, po- 


$ie, odrzekac Sie. wod dad, droge do 
Verabfiheuung, odrze- czego komu otwa- 
kanie, brzydzenie, rzyc. 


* 


* 
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anlaſſung, okazya, Verbindlich, obowięzuia- 
‚zaczepka, powod,dro- cy. 
ga, wltgp do czego. Werbindniß, przymie- 







Verargen, mied za zle. rze, zwigzek, zka. 
Verarmen, zubozee. Vebbleiben, zuftawac, zo- 
Nerauctioniren, na auk- flac. 

cyi przedad. Verblendung, zaslepie- 
Werbannen, wygnac. nie, a, 


erbauen, zabudowad. Verblichen, zpelzly, wy- 
Das Geld verbauen, bladly. 

vydac . pienigdze na Verborgen, fkryty, a, e. 
budowanie. Verbot, zakaz, u. 

Werbergen, ſkryc, F. Verbrannt, fpalony, a, e. 
fkryje jelz, kryje, ih Verbrauchen, Ipotrzebo- 
verberge, taic. wae. 

Verbergung, fkrydie, Verbrechen, grzech, u, 
krycie, taienie, utaie- przeflepfiwo. 
nie, Verbrennen, fpalid, F. 

Werbeffern, poprawic, fpale, lilz, pale, ich 
F. poprawie, wilz, F. verbrenne, 
poprawiam, polepfzad. Verbunden, obowigza- 

MWerbeffert, poprawny, ny, obligowany. 
naprawny, poprawio- Verdacht, podeyrzenie,a. 
ny, naprawiony, po- Verdammen, potepic, F. 

- lepfzony. potepie, pilz, Fr. po- 

Berbeflerung, poprawa, tepiam. 

y, polepfzenie, a. Verdammt, potepiöny. 

Verbieten, zakazac, F. Verdammniß, -potepie- 
zakaze, zelz, Fr. za. nie, a, 


 kazuje, zabronic, Verdauen, firawid, F, 
MWerbinden, zawigzae, firawie, wilz, trawie, 
obwiazac. ic) verdaue, 


Gg 2 Vex. 
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Verderben, zepfowad,F. Verehlicht, zog, zur 2 : 
zepfuje, jefz, pfuig, ih  ıngzna. b 
verderbe, pfud, ruino- Verehren, darowagjı ugs 
vac. Verehrung, podark; g0- B 

Merdienen, zafluzye, F. darunek,nku. | 
zafluze, zylz, fluze, Vereinigung V —2— 


ic) diene, F. ufluguje, czenie, a, > 

jelz. Vereinigte Niederlande, 
Verdient, zafluzony. zwigfkowe Nüderlak# ' 
Verdienft, zafuga, |: fkie ziemie. 


Verdingen, naigd komu. Verewigen, uwiecznid, 
Berdollmerfchen, tluma- Vereyden, przysiegg © 
czyc, przelozy£. bowigza£. 
Verdoppeln, podwoic. erfahren, poflepowst, 
Verdorben, zepfuty, po- obchodzie Sie. - 
plowany, zepfowany. Verfaͤlſchung, fallzovs- 


Verdorren, wylchng, nie, a. 
Verdorret, wylchty, Berfault, zgnily, zpro, 
wyfüfzony,. chnialy,, zbotwialy. 


Verdrießlich, omierziy, Verfluchen, przekingd, 
a, e, przykry, na- F. przeking, niefz, Fr. ' 
przykrzony, przeklinam. 

es verdteuft ihn, mar- Verfluchung, przeklius 
kotno mu. nie, a. 

Verdruß, uprzykrzenie, Verfolgen, pratsladoviẽ 
dokuka. Verfolger, przdsiadov- 

Werdringen, wypchnad. ca. 

Verbunfeln, zacienic, F. Verfolgung , ‚pradilado- 


zacienig, nilz, Fr. za- wanie, a. 


cieniam. Verfuͤhren, vies F. 
Verehlichen, zamgäwy- zwiode, zwiedzielz, 


dad. | Fr, zwodze, dzifz. 
| Verfuͤh⸗ 
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er, ævodiiciel, a. dii. Die Krankheit 
führung, zwiedze- vergeht, cloroba müa. 
I nie, . Ä Vergelten, odwdZieczag, 


Vergaͤnglichkeit, prze- czam, nagrodzic. 
milaigcose ,  zniko- Vergeltung, nagroda, y. 


moßd, . . Bergeffen, zapoınnieg, F. 
Bergaffen, przywidzic zapomng, nielz, Fr. 
- Sig kom. zapominam, zabaczyc. 


Mergangen ,. przelziy. Vergeffenheit, zapomınie- 
Sid ber wergangenen nie, 2. 
Dinge erinnern, przy- Bergiß mein. nicht, 
— ſobie prze- ozanka, Ziele. 
rzeczy. Die ver: Vergieffen, rozlad, F.ro- 
gangene Zeit koͤmmt zleje, jelz, Fr. rozle. 
niche wieder, przeizly wam. 
czas niswraca Sig na- Vergiften, trucizng za. 
zad. - razic. 
Bersebuich— daremny, a, Vergleich, ugoda, umo- 
wa. Zum Vergleich 
DBergebin, odpuseid, F. bringen, do ugody 
 odpufzeze, seilz, Fr. przywiesc. 
odpufzczam, wyba- Vergleichen, z pi F. 


AÆxyc. zgodze, dzilz, F. 2ga 
ergeben mit Gift, otrus. dzam. 
-i B.-otruje, jelz. Vergleihung, porowna- . 
Bergebung, odpufzeze- nie,przyrownywanie. . 
nie, a. Vergnügen, das, ro⸗ 
Bergänglic) , przemija- fkolz, y,  ukonten- 
jacy, a, e. wanie, udiecha.. | 


ergehen fih, omylic Vergnügt, kontent. 
‚fig... Die Zeit ver- Vergönnen, pozwalad, 
„geht, ezas przecho-. pozwolic, dopuscie. 
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—— ai, Fr przeizka- 
Vergrößern. powiekfzai, dzam. 

przyczynid. Verhinderniß, — | 
Vergülden, pozlodie. da, y. 

Verhältniß, proporcyia, Verhungern, zglodnkl. * 
przymiar, u. Verkaufen, przedat, F. 
Verhalten ſich wohl, po- przedam, Fr. przed« |‘ 

pilad Sie dobrze. je, je 
Verhängniß,das, przey- Verkehren, wykızywid, 
rzenie, a, przezna- F. wykrzywie, wilz, 
czenie. . Fr. wykrzywiam, 
Verharren, zoftad, przewröcic. 
Verhärtung, zatwardze. Verklagt , ofkarzony, 
nie, a. obminiony.. 
Berhärten, ztwardnied, Verfleinern, umniey 
zkamieniec fzyc, niac, ubraf. 
Verhaßt,nieprzyjemny; Verfnüpfung, zigezenir, 
nienawifny. pojenie. 
Verheeren, puftolzyd, Berlängern, preedius yc. 
fpuftofzye. F. przedtuzg, zyiz. Fr. 
»Verheelen, kryd, taic. przedtuzam. . 


Verheiſſen, obiecac. Perf. Verlangen, pragoac, 24 

obiecalem, am, om, dad. 

Fr. obiecuje jelz. Verlaſſenſchaft, puci- 
Verheiſſung, obietnica. 2na, dziedzidtwo po 
Verheurathen, vydac 2martym. 

ze maz, orenié Sie. Verlaſſen, opnscic, F. 
Verheurathet ‚ za mę- opufzeze, säilz, Fr. 

zen, za maz wy da- opufzczam, zoflawid, 

na, OZeniony. porzucic.. 
Ber- 
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Fffrläugnen, zaprzec sig, Verlöbnißring, slubny 

© F. zaprg Sig, przelz, pierscieri, slubna o- 
Fr. zapieram sie. braczka. 

Berläumden, obmowid, Berlöten, zanitowad, 
F.obmowie, wilz, Fr. zalutowad. 
obmawiam. Verluft, zguba,y, utrata. 

Berläumdung,kalumnia, Vermachen, teflamen- 
obnowa, y. tem przekazad. 

Verlaͤumder, potwarca, Vermacht, przekazany, 
obmoweca., zapilany teftamentem. 

Verlaufen, zbiegad, Vermaͤchtniß, zapis, u, 
zplywa©, przebiec. przekazanie; ohne 
uplynad, miiac, prze- Vernmaͤchtniß fterben, 


chodzid predko. bez teflamentu um- 
Verlieben, fih, zako- rꝛec. 
chac $ig. Vermaͤhlen, zrekowac, 


Berlieren, zgubid,F. zgu- eine Vermählte, zreko- 
bie, bifz; ichverliere, wana. 
gubig, firadid, utra- Vermaͤhlung, Verlöbniß, 
cic. zarekowiny. 
Verlegen, obrazic, F. o- Vermahnen, upominad, 
braäg, zilz, Fr. obra- Vermehren, pomnozyE, 


Zam. F. pomnoig, zylz, 
Verlegung, obraza, y, Fr. pomnaiam, po- 
narufzenie. wiekfzyd, przyczynic. 
Berlobt, zareczony, Vermeiden, chronig Sig, 
zrekowany,. unikad, 


Berlodern, w popiol sie Vermelden, ozuaymid, 
. obrocii, albo w ®ermengt, pomielzany. 


perzyng. Bermeffen, plochy. 
Verloͤbniß, zaręeryny. Vermeſſenheit, zuchwal- 
zrekowiny. ftwo,a, Adj.zuchwaly, 


Gg 4 Ber, 
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Vermeint, mniemany. Verrathen, zinda F. 


Vermiethen, naigc. zdradze, diiſe, Fr. Sf 
Vermindern, umnieyv- zdradzam. * 
ſeyc. Verraͤther, zdrada,'y. Pi 


Vermiſchen, zmieſzac, Verraucht, wywien- 4 
pomielzac, F. zmie- Iy. 
fzam, pomielzam, Verrecken, przepi, | 
id) mifche , miefzam. zdechngd, 
Vermiſchung, zmielza- Verreden, wyrzec Sie. 


nie, 2. Derreifen, odjacha£, F. 
Vermittelſt, za posrze- odjade, jedziefz, Fr 

duictwem. odjezdzam. 
Vermoͤge, moca. Verrenken, wywingg F. 


DBermögen, gelten, pla- wywine, nielz. 
die, wazye, möc. errichten, robic, pre 


— das, moznosd, zdol- wid, czynid, zrobid. 


nosc,; fpofobnos. Vers, wierlz, u, 
Vermuthen, domyslac Berfogen, ödınowid, F. 

Sie. odınowig, wilz, Fr. | 
Vernichten, w niwecz odmawiam, 

obrodic, znilzezy&. Verſammlen, zgroms- 
Vernunft, rozum, u. ° diid, F. zgromadze, 
Verordnen, poflanowic, dzifz., Fr. agroms 

F. poflanowie, wilz, dzam. 


nakaaac. Verſammlung, zgroms: 
Verpfänden, zaltawic, dzenie, a. - \ 
Verpflegen,  zZywic, DVerfaufen, praepic. F. 
chowas. przepije» jefz.. 
Verpflihtuug, obowig- Verſaͤumniß , omielzka- 
zek. nie, a, zamielzkanie. 


Verpraſſer, rofprofzy- Verſauern, fkwasniel, 
ciel, a, Verſchaffen, poflarae Se 
er⸗ 


‘ 
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Lerſchanzen okopac, Verſchwinden, znikac, 


‚olzarkcowae. przeininge, zgingf. 
Berfcharren, zagrzebac. Verſehen, niepofirze- 
Verſcheiden, fkonad, F. glosc, omylka. 

ſkonam. Verſehung, przeyrze- 
Verſchicken, rozeſſac, F. nie, a. 

rozesle, lelz, Fr. roz- Verſenkt, zatopiony. 


fylam. Verſetzen, przefadzid, 
Verſchieben, odkladac, zafltawic, 

odlozyd. Nerfihern, upewnid, F. 
Verſchimmelt, oplesnia- upewnig, nilz, Fr. 
Iy. upewniam, 

erſchlafen, oſpaly, le- Verſicherung, upewnie- 

niwy. nie, a. 
Verſchlagen, obrotny, Verſiegeln, zapieczeto- 

chytry, wykretny. wad, 


Verſchlingen, polknac, Verſilbern, posrebrzyc. 
F—, polknę, knielz, Fr. Verſinken, utonze. 
polykam. Verſoͤhnen, ublagac. 
Verſchmit (ztuczny, Berföhnung,ublaganie, a. 
a» ©» CAyly, Verſoffen, piiak, Iykacz. 
Verſchnittener, ewnuch, erfor ‚ 
trzebieniec, nca. erforgen, ee F. 
Verſchreibung, zapis. opatızg, trzyiz 
Berfchulden, przewinic, Ver ſpatten wysmiae, 
popelnic co zlego. Wylzyoric, r Ä 
Verſchwendung, rozrzu. Verſpuͤnden, zatzpunto- 
tno$£. wac, 
Verſchwender, marno- Verfprechen, obiecywad, 
trawca, rozrzutnik, a. obiecac , przyobiecac. 
Verfchwenderifch,verthu- Verſeſchreiber, wier- 
lich, nieofzezgdny, a, fzopis, wierlzepifze. 
e, rozrzutny. 95 Ver⸗ 
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Berfland, rozum, dow- Bertreiben, ic, F. 
cip, u. wygubig, biz, wy- 

Verſtaͤndig, rozumny, gnac. 
roftropny. Vertreibung, wygebie : 

Verſtarren, zdretwiel, nie, wygnanie, % 
fkosnie£, Vertriebener, wyge | 

Verſtecken, ikrye, fcho- niec, nca, _ 
‚wal. Bertrinfen, przepis, 

Verſtehen, rozumiee, przepic, poprzepiisl 
poymovac. Vertrocknen, 

Verſtellen, myslic, udäac, wyſychaäc. 
uloꝛyc. Veruͤbt, popelniony, 

Verſtopft, zatkany. zbroiony. 

Verſuchen, ſprobowac, VBerunreinigen, Kluge 
doswiadezy&, F. do- wid, zefzpeäid, - 
swiadeze, czylz, Fr. Verurfachen, przyczynz 
doswiadczam. byc, fprawic, 

Verſucher, kusidiel, a. Bervortheilen r olzukal, 

Berfuhung, kufzenie. Verurtbeilen, oladzic, 

Vertauſchen, mieniac sig ſkazac, potgpie f2- 
naco, zamienial. dem. 

Vertheidigen, brönid, Verwahren, (chowa£. 
Praef. bronie, nifz. Verwalten, Izafowa£. 

Dertilgen, wykorzenic, Berwandeln, odmienie, 
F. wykorzenie, Fr. F. odmienie, nils 
wykorzeniam, zgl- Fr. odnieniam, prze- 
dzie. mienic. 

Vertiren, prackiadac, Verwandſchaft, powino- 
przetlumaczyc, F.czg _ wadtwo,a, pokrewier- 


tn. 8 


ksıafzke. ftwo. 
‚ Vertrag, umowa, u- Verwandte, der, powino- 
oda. waty, krewny. 


Vertrauen, ufnos, i. Ber: 
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jren,. zabraniad. Verwunden, ranic, Praeſ. 
fen, wygnac. ranie, nilz. 
len, ſich, bawid Verwundern, ſich, dzi- 


opoZniad Sie. wowad sie, dziwie 
fen, zwiedngd, Sie, zadziwid sie, za- 
wiedne, niefz. dziwowal sie; er ver- 
ft, zwiedty. wundert fich über das, 
ıden, obroci@ na on Sıe dZiwuie temu. 
y pazytek. Verwundet, raniony, 


fen, odrzucic, F.  okaleczony. 

u &ilz, Fr. od- Verwüften, fpuftofzyc, 
F. fpuftofze, dzyfz 

lich, zenily, zbu- Praef. puflofzg, id) 

'y, fprochnialy. vervwuͤſte. 

ung, zgnilosc, Verwuͤſter, puflolzy- 

wialosl , Ipruch- ciel, a. 

ic. Verzaͤrtelt, rozpielzczo- 

dern, zarosc. ny, pielzczotami ze- 

igen, pozwolic, pluty. | 

zwole, lifz, Fr. Verzäunen , ogrodzid 


valam. plotem. 

igung, pozwole- Verzagen, rozpaczad, 
2. deſperowac; an ef 
fen, przewinic. was, oczym. 


ren, zawiklac. Verzehren, firawic, F. 

rt, poklocony, ftrawie, wilz. 

atany, pomielza- Verziehen, poczekac, 

zawily. odwloczy£. 

vun , zawikla- Verzoͤgern, zwloczyc, 
odwloczy& „ odkla« 

genpeic ‚ odwaga, da. 

ekkomyslnosc. Verzug, odwloka, i. 

Ver: 
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Werzweifelung, zwatpie- Vier, cztery,. zwöre. | 
nie, 2, rozpacz, v. Viereck, kwadrst,rwor- 
Veſper, nielzpor,u,wie- gran, czworkmm.. 
ezör. Viereckicht, czwatag- | 
Veſperkoſt, podwieczo- niafly, a, ©. 1%’ dr 
rek, rka, iuzyna. Bierfälrig,czworski,gt 
Veſtung, forteca. Vierfuͤßig, ezworongl | 





Better, ſtryy, ja. Vierte, czwarty. 

Vexiren, draznic, Aig, DViertheil, <wierd, i. 
fzydzg z kogo. Dierhundert , cztey 

— das, Szydzenie. ſta. | 


Vexirerey, prizykrzenie Viol, fijolek, a. 
sie, Szydzenie. "Biolin/ikrzy pioeslkreyp 
Ufer, brzeg, u. 
Uhr, zegar, Sonnen- flo- Biofinif ,‚ Ikrzyp&: :. 
necznik, kompas. Nm,dla,o,za,z, ko 
Uhrchen, zegarek Sand» Umarmen, oblapit, 
ciekgcy, godzinnik. ſnac. 
Uhrmacher, zegarmiſtrz. Umbringen, 2abic, F. zu 
Uhr ſtellen, rzadazic. bije, jelz, Fr. zebijam. 
Vicarius, namielinik, a. Umfahren , obiezdist, 
Victriol, koperwas, u. wkolo obiechaf, 
Victualien, zywnosl, i. Umgeben, otöczyd, op# 
Vieh, bydtlo, a. ſac. 
Vieharzt, konowal, a. Umgehen, obeyst, F 
Viehiſch, bydlęcy. obeyde, dziefz;: Fr.ob- 
Viehſeuche, zaraza na chodze, obcowa6 
bydlo, Umgemandt , ww. ’ 
Vielfältig, wieloraki. cony. 
Vielleicht, podobno. Umher, w Koloyrie 
Diel, wie, kolo. 
Vielmehr, raczey. Umkehren, ** F. 


dowrö- 
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; vdwröcg, äilz, Fr. od- Unanftändig, nie przy; 


wracam. ftoyny. 
Umtommen , zgingd, Unartig, nieforeınny, 
przepa£c. a, ©. 


Umfchatten, odienie. Unaufhoͤrlich, ultawicz 
Umfchlag, wylog, ko- .ny, a, e, nieuftanny. 
perta.na lift. Unbaͤndig, nieuiezd2o- 
Umſehen, fih, ogladaE ny. 
Sie. | Unbarmberjig, niemi« 
Umfonft, darmo, dare- losierny. 


mnie. Unbedachtſam, niepamig- 
Umſtand, okolicznos£. tny, a, €, nieuwaäny, 
Umftoffen: , wywroci, Unbefannnt , nieznajö- 
obalic. my, a, e. 


Umwechſeln, mieniac. Unbeſtaͤndig, nieſtate- 
Umwenden, den Wagen, czuy. 
zawroci€E woz, a; Unbequem, niewygo- 
wywrocic, na drugg dny. 


ſtronę. Unbeſcheiden, niefkro- 
Umwerfen, obalic. nıuy. 
Umziehen, opafal, oto- Unbillig, nieſtuſeny, a. e. 

ezyc, obſtapic. Unbilligkeit, niclluſz- 
Unablaͤßig, nieuſtanny, nos, i. 

nieuftaiacy. Und, y> 2 


Unachtſamkeit, niebacz- Undanfbar , niewdzig 
noS$c, nieprzezornos. czny 

Unänderlich, nieodmien- Unendlich , niefkoxiczo- 
ny. ny, 9, ©. 

Unangefangen,, unanges Unehre, nidflawa, y. 
ſHuitten, niepöczety, Uneinig, niezgodny, a, e. 

Uneinigfeit, niezgoda, y- 

Unanfeßnlich ‚  podiy, Unerbittlich, niéuproſzo- 

nieokazaly. Dy. Uner⸗ 
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Mnerfahren, nieswiado- Ungemach, przeiwnösdi, 
my, a, e. Unger, wegrzyn, a. 
‚Unfall, nielzezescie, a. Ungerathen, co: nie 
Unfehlbar,niepochybnic, udal, popfuty, wig 
nvy, a, e, nieomylny. wyrodzil, wyrody. ! 
Unflach, plugaftwo, a. Ungern, nierad, ponie } 

Unflätig, plugawy, a, e. woli nie z chedig. 
Unfreundlich, nieludzki, Ungereimt, nieforemny, 
a, e. a, €, NIEPLZYZWOiIty. 
Unfreundlichfeit,nieludz- Ungefäuert, niekwalze 
kosc, i, nieprzyiazn. ny. | 
Unfriebe, niepokoy, nie- Ungeſchickt, niefpofobay, 
zgoda. a, e, niezdany, 
Unfruchebar, nieplodny. Ungeſchicklichkeit, nik. 


— nieurodzaynie plo- ſpoſobnoæ, i. 


no. Ungeſchmack, nielmai- 
Ungarn, Wegierfka zie ny. oo 
mia, wegry. Ungeftalt, niekfztaltoy. 


Ungebühr, nieprzyftoy- Ungeftlüm, popedliwie. 
nosd, niegodziwose., — burzliwose, i. | 
Ungeheuer, poczwara, Ungemwifi, niepewny,a, e. 


. firafzydlo, a. Ungewitter, niepogoda, 
Undanfbarfeit, niew- yY, flota. 
dziecznosd, i. Ungewohnt, niezwyczay- 
Ungedule, * nidäerpl- ny, a, e. 
wosc, i. Ungeziefer, robadtwo, a; 
Ungelahre, nieuczony, gad, owad. Ä 
a, e. Ungleich, nierowny, 3 e, 


Ungelegen, niewygo- Unglüdsfall, niepomyil- 
dny, niewezesuy. ny trefunek, przygoda. 
Ungelegenheit, niewczas, Ungluͤck, Unglückfefigkeit, 
u. nielzczescid, a, 
. | Un 
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ih, niefzezesli- Unmoͤglichkeit, niemo- 
a, €, nielzezg- änesc,niepodobnosg, i, 

Unnöthig, niepotrzebny, 
e, nielafka, "nie- a, e. 
woßt; in eines Unordnung, nieporzg- 
ıade fallen, w- dek, eku, 
w nielafke u ko- Unrecht, das, krzywda, 
y, nieprawoge, i. 
3, nieplatny, a, Unreif, niedozrzaly, nie- 
iewazny. doflaly 
j, niefwiety, a,€. Unrein, nieczyfiy, a. e. 
hfeit, nieludz- Unreinigfeit, nieczy- 
niegrzecznosd, Rost, i. 
rabnose, profto- Unſchlitt, loy, u. 
yczaiöw. Unſchuld, niewinnosg, i. 
, ezarownica, €. Unſchuldig, niewinny, 
h, nieezyfiy,a,e. 3, e. 
Dit , nieczy- Unfer, nalz, a, e. 
Unficher, niebezpieczoy, 
n ‚  naktad , u,  niepewny. 
u wydatek, u. Unſichtbar, niewidomy, 
„zielfko,kyköl,u. czego widziee nie 
* „ nieprzyj- mozna. 
2,6 Unfinnig, fzalony, a, e. 
a, nieumiarko- Unfinnigkei, Lzaleiifiwo, 


yeti, 2 pıze- Unerblich , niesmiertel- 

eniem. ny, 2, © 

id, niezmierzo- Unſterblichkeit, niecmier· 
© telno$£, i. 

li, nieludzki. Unſtraͤflich, nienaganio- 

ih, niepodobay, " ny,a, ©, swigbliun. 


40 en 
Unfiräflichfeit , swigto- podfo2g, iyfe, Fr; 3 


bliwof£, i. podkladam, 
Untauglich, nierdatny. Unterliegen , podlec. 
Unten auf, z dolu. Unterlippe, warga 
Unter, pod. Unternehmen, Er t. 
Unterbett, pierzyna ſpo- bra£. 

dnia, Untergedruckt, zatlomir 


Unterdeffen, temczalem. ny, a, e. 
Unterdrücfen, zatlumiad. Unterricht, informacyn 
Unter einander, miedzy y. j 
 fobg, wzaiemnie. Unterrichten, nmauczyd 
Unterfangen, podeymo- F, naucze, czyfz, Fh. 

wac Sie; vieler Din- nauczam. 

ge, przed sig brad Unterrichter, podfedek, 

wiele rzeczy. dka 
Unterfutter,podizewka;i. Unterrod , Zupan, fpod 
Untergang, zachöd, u. nia ſuknia, fpodnica,y. ' 
Untergangen, zalzly. Unterſcheid, rozuosg, re 
Unterbalten,zywid; mit  Znica. 

feinen Kinfünften, Unterfiheiden, rozeznad, 

fwoiemi dochodami F. rozeznam, Fr. rO- 





utrzymywad. zeznawam. - 
Unterhändler, jednacz, a. Unrerfehieben,podrzuäi 
Unterhofen, gacie. podlozyc, poftawid, 


Unitrlaffen, zaniechae, Unterfchlagen, . zemkog, 
Unterlaſſung , 2zaniecha- ukrasc. 

nie, przeſtanie; ohne Unterſchreiben, podpi- 

Unterlaß, bez prze- Sal. 

ftanku. Unterſchrift, *5*— 
Unterlaufen, podbiecomit Unter ſich, miédey ſoba. 

Blute, krwig zasc. Unter fi) bringen, pod- 
Unterlegen, podlozyg, Fl bie pod moc. 

Untere 


TV 
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ftehen, wazyd sie, Unverlegt, nienarulzony, 
| Praef.wazesie,zyfzsie. a, e. 
Interjteden, podetchng€, Unvermäßfe, nieozenio- 
terfiele , mieylcee ny, niezamezem. 

4 naynizfze, ſpod, dot. Unvernünftig, unverfläns 
Unterftreuen, podeflad, Dig, nierozumny, a, e. 
. poflad co pod co. Unverſchaͤmt, niewftydlie 
Unterfiügen, podpieral, wy; a, e, niewilydny. 







leprzec. Unverichämtbeit, nie⸗ 
Unterfuchen ‚ wypyty- wfiyd, bezwfiyd, u, 
wad sie, niewftydnose. 


Unterthan poddariy,a,e. Unverſchwiegener, gadat- 
Unterthanin, poddanka, i i. liwy, baia, plotka. 
Unterthaͤnigteit , WniZo- Unverfepens, nad ınnie- 
nos, i. manie, nad przezrze- 
Unterweiſen, uczyc, Praeſ. nie. 
ucze, czylz. Unverſehrt, caly, niena- 
Unterweifung, nauka, i, rulzony,, niefkazony. 
informacya, y. Unverfenget, nieprzypa- 
Unterwerfen, "podrzudid. lony. 
F. podrzucę, cifz. Unverſoͤhnlich, nieprze- 
Untücheig, nielpofobny. blagany. 
Untugend, niecnota. Unveritand, nierozum, u. 
Unuͤberwindlich, nieprze- Unverſucht, nie ſprobo- 
zwydiezony. wany, niedoswiadezo- 
Unverdaulichfeic, niefir- ny, niedoznany. 
wnose, i. Unverträglih, niezgo- 
Unverbroffen Ärzefki,a,e. . day. 
Unvergleichlich, niepo- Unverweslichkeit, niefka- 


TOwnanie. egytelnosc. niezepfutose. 
Unverheft, nielpodzia- Unverzuͤglich, nieodwio- 
nie, ny⸗ 4) 6 cznie. 


Hh— Unvor⸗ 
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Unvorfichtig ‚ nieoiro- F. dokonicze, 









ꝛny. Fr. dokonywan. 
Unvollfommen, niedo- Völlig, zupelnt, ny;l 
ſſonale, ly, a, e. a, e. 4. 
Unwiſſend, niewiadomy, Bollfommen, * 
e. Iy, a, e. 
Unmiffenheit, niewiado- Vollkommenheit , Aofke! 
mo$ , 1. nalosc, i. 
Unzeitis ‚ niewezeiny, Vollmacht, moc, ple 
e. nuipotencya. 
Ungierfic, nieprzyltoy- Vollftändig, zupeli, 
ny, a, e. Bon, od, z, ze. 
Unze, uncya, i. Won bannen, "ztamgd. \ 


Unzucht, nierzad, u. Von ſerne, zdaleke. 
Vogel, ptak, ptafzek. Vonnoͤthen, trzeba. { 
Vogelbauer, klatka, i. Won weiten, zdaleka. 
Vogelſchlinge, fidto, a, Vor, przed, za. 


Vogelleim, lep. Boran geben, przodko: 
Vogelfteller, ptafznik,a. wac, wprzodis. 
Voigt, woyt, & Vorbeh, mimo, imo, 
Volk, lud, u, naröd,u. kolo. 
Molfreich, ludny. — gehen, miimo przei 
Voͤlkerrecht, prawo na- chodzic, iic. I 
rodow. ' Vorbild, wzor, u, @, 
Boll, pelny, »e braz, u, 


Vollbringen , wypelnic, Borfahr , anteielor,“ 
F. wypelnie , nilz, przodek, dka. | 
Fr. wypelniam; fkori- Vorbereitung, preygo 


czyC. towanie, 
Vollelicht, pelnia ksig- Voreltern, przodkowie. 
' Zyca. Borgebürge, nadmorfke 


Bollenden, dokarfezy6, gora, pomorek.: 
Vor⸗ 


ach, Sieh, przed- Vorrath, Hausrath, spi- 
x, nka za, fprzet, u. 
ommen,.. przed- zum Vorrath gehörig, 
iety, podiery. fpizaroy, a, e. 

st, przelozony. Vorrecht, prawo pierw- 
een,. onegday, fzerliwa do czego; 


zoray. im Kartenfpiel, reka. 
en, przedsie- Vorrede, przedmowa, y. 
die. Vorfagen, przepowia- 


g, zaflona, firan- dac. 

. Borfaß, umyfl. | 
gſchloß, Klot- Vorfihieben, zafungd, 
j zaprzec. 
s, Sien, i. Vorſchneider, krayczy. 
wprzod, przed- Vorſchrift, przepis, u. 
pierwey. Vorſetzlich, umysinid, 
‚ przed tem. Vorſichtig, oltrözny, a, 
‚  przedsionek, e.opatrzny, nie. 
Sie, i. Vorfichtigkeit, oftröZ- 
‚ przeizly. a, e. nos, i, przezorno$, 
men, uprzedzic. Vorſorge, ftaranie, tro- 
ee, poprzéd- fka; alle anwenden, 
2, wfzyfikie ſtarania 
n, przedklada&. obrocic; vor einen fra» 
tag, przedpolu- gen, ftaranie miec Q 
x kiem, 
ıd, opiekun, a. Vorſpann, zaprzag, 
adfcehaft, opiek.. konie do woza. 

z przodu, na Vorſtadt, przedmiesdie, 
,„ przodem. Vorſtecken, zatchng£. 
mfte, naprze- Vorſtehen, ber Armee, 
fzy, a, €, rzadzi€ woyfkiem. 

22 Vor⸗ 












Worfteher; dorörca, e. Br 1, We 
Worftreden,poiyczys,F. kreike da 
. poiyen Fr. Poiy- Votum, 
Urkunde, 
More, zyfk, ı u, po ‚papier? ] 
mac, zarobek, bku, wodz 
wygoda, koreyic. * 
Woran, Inhalts Propo- Urkunden, Swind 
„„23Cya, —— Urlaub 
Wortreflich pi 
—— —e 
» zdanie, 
Vorwerk, Solwark, u. Waare, towar, 
— Beten ». kiedys, . fleigern, — 
laty. Wach, nicht 


were, wigeey po: A 
waiae,, - ö chbude, Stir 
Vorzug Haben, pizodko-' Znica, Kae 
.wal, uje. ſce. 
Urſach/ ———— y. Bade, 5*— 
Urſprung © poezgtek Wachen, ci 
"dekret ; Ban, Das, 
Urteil, w. aachen, 
Urtheilen, rozfgdäid, " nie, czuynoss 08 
Vorwand, pretekft, po- Wach Gatten, di 
krywka, pozot, u. mad. 
Borwig, diekawoßl. . , Bahelyabaum, 
Vorzug, priin, u, ce  Inwide 
lowanie, pierwizy — Strauch), kr 
kKrok, u; um Vorzug loweowy. | 
„flreiten, Sprzeczad ig — Deere, Ziatı 
Prym. R wcowe 
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sogel, kwi- Wadeln, bas, chwianie 

\ Sie, der Zähne, zer 
rofk, u. bow. | 
ezuyny» a, e. Wadelnd,chwieigcy Sie. 
Wacker, obrotny, ocho- 
eit, czuynos. tny,a, e,rzefki, czer- 
wofkowy,se. ſtwy: rzeiko, czem- 
0%, Prael,ro- ſtwo, zywo, ochot- 


nie, 
el,lanaswieca. Waden, w bröd, isc, ie: 
erfe,wolzczy- chac. 
. Waden am : Schenfel, 
firer,formierz- Iyfty, Pl. Iyſtka, Iytka. 
ry, wolkolep- Wadſack, klomia. 
wofkulepnik. Waffen, oreze,Pl. bror. 
firte Bilder, Wagen, wozek. 


ze woku. Wage, waga, i. 
ſtrung, for- Wägen, wazye, Praef. 
'o waze. 


e 
elſtock, ſltoczek, Waͤglein, wazka, male 
wazki. Kleiner Wa⸗ 
ler, wofkow- gen,maly wozek, wo- 
zeczek. 
przepiorka, i. MWähnen, domyslae sie. 
md, wyzel, Währen,trwac. DieSas 


czy pics, che hat bis an den Mit⸗ 

Xroz, a, ‚tag gewährt, rzecz az 
Auf- firoz, do poludnia trwala. 

egacz. Der Regen hat die ganze 


ter , ftrazni- Macht gewährt, defzcz 
zachmiftrz, a.- cala noc lal. 
chwiad sie, Während, trwaigcy,przy. | 
Hh 3 Waͤh⸗ 





Während der Bah. Bagenfll, 
zeit, przyobiediie. wozu. 
a nn Wagen- Sp 
fworzer. 
Beten, abroie, uzbra- Wagner, kol⸗ 
Wagſchaale, fzala., 
— Pret poprre Wagſeil, pofronck, 


czay u wagi. Baht, —— 
Wagbilein, fzal kolo- cyis. 
Wohifprudt, Thdıd 


: Baatloben,fralreksieke, godto, przyflos 
 fzal PR 4 ktorey. Wahn, mniemanie, 
e przewaia. nia, i, ze 
Basen, smiec, wazye Wahnwiß, faaleni 
> fig, osmielie Sig, od- wecieezenie. 
waiye Sie, Sich in Wahr,wahrhaftig, 
ö Gefahr wagen, odwa- eh Er | 
æxc g na. niebespie- Wahrheit, p 
czeiltwo. 


Wagen, Wwoz,: 2 dogla 
Wagenbaum, lawar. firzegad, 


MWagenburg, tabor. fihla, Wahrfager, ne 
in 


‚gen, tabor zrobid, wielzczek 
Wagendecke, przykry- wielzczka. > 

die nad wozem, Wahrfagerey, wi 
‚Wagenpferd, ko wozo- wiclzerba 


wy. Wahrfheinlich, 
Wagenteife, koley, i. do prawdy, 
) umeifter,waänik,e. pozomy. 
Wagenſchmiere, fmola, wahr ſcheinich 
at do fmerowania to ielt do prax 
. köl. ' dobna, ze. 


ce 
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aheſcheinlichkeit, Po- Wallſtadt, boy, plac 
dobienftwo, a. bitwy, 
aife, Sierota, y. Walge, walck, Ilka. 
anfenhaus, mielzka- Wanfen, chwiac $ie, Prf. 
nie Sierot, fSzpital chwiejg sie, jeſz Sie. 
. dziedi, sierotalniia. Wand, sciana, y. 
each, walkarz, a. Wanbdeln, chodzic, Praef. 
Walckmuͤhle, folufz, a. chodze. 
Walken, walkowag, fu- Wandern, wedrowa£. 
- kno, aby dychtowne Wanderfchaft, wedro- 
bylo, Einen mitden vwanie, wedrowka. 
Fäuften walfen, kogo Wandersmann, wedro- 






iesclami otluc, wnik, podroznik. 
Walfmüller, folusnik. Wanberftab , kosdien, 
Wald, las, a. koftur, a. 
Halpbiftel, oftokrzew, Wange, Bade, jagode 
u, krzewina. na twarzy, lica. 


Walboom, lesna tarni- Wangen, policzki, PL 
Wann, wenn, kiedy. 
Balbfaßeen, Kraut, pa- Wanne, wanna, y. 
prod, Ziele. Wanft, brzufzyfko, pam- 
Maldförfter, lesniczy, puch, kaldun, a. 
Walbgott, lesni bozek. Wangfe, plufkwa, y. 
Waldporn, waltornia Wapen, herb, u. 


Wal, wal, u, Wardein in den Müns 
Wallacı ,‚ walach, a. jen, probierz w men- 
Wallachey, Wolochy. nicy. 
Wallen, wræec. Warlich, prawdziwie, 
Wallfah,ten, pielgrzy- zaifte. 

‚ mowac, Warm, Cieply, a, e. 


MWallfifh, wieloryb, a, Wärnte, dieplo, a. 
Wallnuß,orzech wlofki, Warm Bad, Cieplice, Pl. 
554 Woͤx⸗ 







488 [2 
Waͤrmen, greac, Praeſ. Waſſereimer, —A 
grzejg, jelz. czerpania wody. 
Wornen, przefirzedz, F. Wafferfahre, brod,u 
przeftrzege, zefz, Fr. Wafferfall, upufl,u, wo 
przeftrzegam. dny fpadek, dku, . 
Warnung, przeftroga, i. Waſſerfaß, naczynien| “ 

Warfchau, Warlzawa, y. wode. - 
Warten, czekad, am, Waſſerfluth, ‚powodh 9 


oczekiwam. wylanie wo 
Warten, das, oczeki- Waffergelte, faſka m 
wanie, pilnowanie. wode, zlewanka. 


Barum, czemu, dia MWäflerichter , feuchte 
ezego. Gage, wars Natur,flegmilty, a,c —* 
um biſt du ber gekom. Waſſerkraut, poroſt, üe 

men, powiedz, poco le. 
tu przyfzedtes, Waſſerkunſt, fontania, y 

Ware, brodawka, i. wödwoftwo, a. 

Was? co? Was willft Waflerleiter, ‚ wödwol- 
Du mehr, czegochcelz nik, wödzbiersik, rur- 
wiecey? miftrz. 

Waͤſche, pranie,.a. . Baffermüßle, wödny 

Waſchen, myd, Prael, miyn,a. . 
myje, jefz, piere. Waffernuf,. kolgey: 0 

Waſchbecken, miednica, rzech, a. 
umywvalnia. Wafferpfeffer, rdeft bisly. 

Mäfcyerin, praczka, i. Waſſerſtrudel, wier, war: - 

Waſchhaftigkeit, wielo- .zakret, na wodzie 
mownosc. Waſſerſucht, puchlias, y. 

Waſſer, woda, y; plotki. Waſſerſuchtig , puckling 
Waſſerbach, potok, u. dierpigcy. E 

Wufferblafe, barka na Wafferfuppe, polewka z 
vodiie vòdy gotowana. 


Waſſer⸗ 
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rtrog, koryto na Wechsler, od - zamie- 
wode. niacz, a, kambierz. 
: afferuhr, wodna klep- Wedel, wachel, wach« 
‘ fydra. larz. 

Waſſerwoge, nurt, u, Weg, droga, i. 

Wal na wodzie, Wegen, dla. 

W ate, matnia, niewod,n. Wegern,fich wegern,zbra- 
Watſack, Queerſack, fak- niac sie. 


wy, "bielagi. Wegmweifer, Uhrzeiger, 
eben, tkad, Praef. tke, rgczka, it. przewod- 
tezeiz. nik, a, 


Weben, das, tkanie, a. Wegiwenden, die Augen 
Weberbaum,nawoy,wal, von etwas, odwrodid 


Weberblart, plocha. oczy od czego, 
Webergeftühle, krolna, Wegwerfen , odrzueie 
sien. precz, 


MWeberfamm, plocha. Wehen ‚ wial, powie- 
Webertritt , podnozki vac. Der Wind mes 
‚ tkackie. bet fanft, wiatr milo 
MWeberzettel, ofnowa. wieie, powiewa. 
Weberin, tkaczka, i. Wehe thun, boled, böl, 
Weberfpuhl, cewka, i. bölese ſprawowac. 
Wecken, obudzic, obu- Der Kopf thut mir 


| dza£. wehbe, glowa mie 
Wechſel, zamiana, od- boli. 
miana. Wehe, biada, niefletyz, 


Becfelbricl, wekflowy _bieda. 
lift Wehklagen, narzekak, 
Geld mit Wechſel abge- Wehklagen, das, narze- 
ben, oddad pienigdze kanie, a. 
przez bank. Wehlen, obierad, obrad, 
ich wechfele, odmieniam. wybrad, \ 
555 Weiten, 






490 2 
ehren, bronid, Praef. rzyk,mit * 
bronię, niſz. Wind machen, wi 1: 
Wehrhaft, uzbröoiony, chlowad, ujeg. 
bronny, zbroyny, Weiber, law, u 
fange mähren, diugo Weihe, ‚Kania, L 
trwad. Weil, bo, ponk« 
Werth, cena, y. waz, kiedy, gdy. 
Weib, niewiafta, y, ko- Meile, die, chwila, e. 
bieta, bialoglowa. Weile anhalten, na chw 
Weibermann ‚ niewie- de trwad, über ein 
sciuch, a. Weile, po chwili. 
Weiberſchaam ‚, zywot Weilgen, chwilka, i. 
niéwiésci. Mein, wino, : 
Weibifh,niewiesci,znie- Weinbeere, iagoda wir. 
“wiescialy, babiarz, na, 
Weibiſch, po babfku.  Weinbeerhülfen , ‚lupiny 
MWeibsvolf, biala glowa, z iagod winnych, ' 
ple© biala. Weinberg, winzisca, y. 
Weiblein, Samica, fa- Weinblatt, lisc winay. 
miczka. MWeindroffel, kwiezok 
Weich, miekki, a,e,migt- Weinen, plakac,' Prael 
ki. plaezg .. czefz. u 
Weiche, migkkose, i. Weinen, das, placz, u. 
Weiche im‘Brod, osrzod- Weinenswert, pläczü 
ka. godny, oplakanig gi 
Meichfel, Wille dny 
Weichen, uflapic, F. ufta- Beinfaß, kufa, y, bes 
pie, pilz, uſtepowac. kana wino. 


Weide, Vieh - palza, ftra- Weinheber, Jewar dorip 


wa bydledia. . gnienia wina. * 
— Baum, wierzba, y. Weinlefe, wina branie, 
Weiher, Sächer, wachel, zbieranie wina.' ' 


wachlarz , wachla- Wein⸗ 
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g, winny ocet. Weißgerber, bialofkor- 
nat, pazdzier- nik, zämelznik, a, 

Weiſſagen, prorokowad, 

nfe,winnylzyo- RBeiffagung, prorodtwo,. 


1, fkorupa z wi- Wußdorn, biala tarnina, 
beczce, kamieri bodlak, bodzieniec, 
nca, 
£ j "madica win- Weißlicht, bialawy, bia- 

lo się Swiecgcy. 
gend Sand, wi- Weisheit, madrocc, i. 
ay kra. Weißwurz, kokoryczka. 
abe, gröno win- Weit, daleki, a, e, prze- 

ron. 
ug, madry, roz- Weit, przeftiono, ob- 
, rozeznany. fzernie, daleko, opo- 
nadıze, po'ma- dal. 

Weiter, daley ztad, za- 

hoſob, u. tym. 
»okazad,F.poka- Weit mehr, daleko wig- 
[z, Fr. pokazuje. . cey. 
ein Kiuger, me- Weite, dalekosd, i. 


‚ madry. weiter Rod, przeflworne 
Wege, an der fuknia. 

raczka, i. MWeitläuftig, obfzerny,a, 
ialy, a, €. e, nie, 

‚ bieli&, pobie- weitläuftige Rede, ob-: 
Jobielic. fzerna mowa. 


'arbe, bialosd, i. Weitläuftinfeit, obizer- 
n Ey, bialkw nosc, i, 
Weisen, pfzenica, y. 
h, plocica - von WBeigen,plzenny,a,e. 
Weigen« 
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Meigenbrob , pfzenny mysl przeäe ꝙ air 
chleb, a. - dnego. 
Weigenmehl , plzeni- Wen, kogo. 
czna, plzenna maka. Wenn, kiedy, — * 
Welben, fklepic, Praeſ. ꝛeli. 
fklepie, * Wer, kto. 
Welcher, ktory, a, e. Werben, das, 22cia 
Welcherley, jakikolwiek. nie, a. | 
Welſche Bohnen, fazola Werber, zadiggacz, ı 


on glei 






wlofka. Werbung, zaligg, u. 
Weihe Nuß, wlofki Werk, uczynek, nko | 
orzech, 2. dzielo, a. 


Welſchland, Wlochy, Pl. Werfftadt, warftat, u 
Weik, flakowaty, zwie- Werffhuh, ſtopa, mis 
dnialy, die Blume ra pewna. 
ift welf, kwiat ieſt Werg, Abgang vom 


zwiednialy. Flachs oder Hanf, paz- 
Wels, fkolnica. dzierz, zgrzebie. pa pa- 
Welt, $Swiat, a. kuly; co ode Inn, al- 


MWeltfreis, okrag Swiata, . bo od konopi czefa- 
Meltmann, Swistowy nych odchodzi . 
czlowiek. Werktag, powlzedny 
MWeltweife, filozof, a dzier. . 
Weltweisheit, filozofia. Werkzeug, naczynie, ne 
Wenden, obrödic,F.obros rzedzie, flatk, . 
ce, cilz, Fr. obracam. Werven, fla& $ie, Prael. 
Wenig, ınalo, niewiel, flaje Sie, ſtawac sie. 
troche. Werder, zulawa, y. 
Weniger, mniey,trofzke. Werfen,rzudic, F. rzucg, 
Menigftens, przynay- ciſæ, Fr.. rzucam, ci- 
mniey, erbichte doch —* | 
was gefhirfees, wy- Wermuth, piolun; u. ' 
Werth, 
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Werth, godny, godtien, den? Thurmen, kurek, 


wart. Etwas wertb iak na wierzchach by« 
halten, co za Örog? wa zamiaft chorg- 


. - rzecz.miel. giewki. Unbeſtaͤndi⸗ 
Werth, Tzacunek, wa- ger Menfh, niella- 
lor, cena. teczny czlowiek. 
 Werthhaltung , drogo Werterleuchten, blyfkad 

‚ cenienie. Sie. 

Weſen, iftnosd, i. iftota. in die Wette rennen, w 
MWefenbaum, powaz. zawod biegac, biezec, 
Welpe, ola: y jachac. 


Weſſen, cyyi, ia, ie. Wetterſtrahl, piorun. 
Welt, Weſten, zachod,u. Wetterwendiſch, odmien- 
Weſte, Camiſol, fzata ny, za wiatrem fie 

Ipodnia, kaftan. obracaiacy. 0 
Weſtuch, zachodny, a, e. Wettlauf, Rennplatz, za- 
Weſtwind, wiatr zacho- wod, u. 


dny, zefir. Wettlaͤufer, zawödnik, a, 
MWeswegen, dla czego. Wegen, oftrzyc, oftrze, 
Weſte, kamilelka. zakoriczam, 
Weſtindien, zachodnia Wetzſtein, oſta, y, oſelka. 
Indyia. Weyhe, Vogel, kamia. 


Meftphälifhe- Friede, Weyhen, poswięecic, cam. 
veſtfalſſi pokoy, trax- Weyhen, das, poswig- 
- tat. canie, zum Priejter, na ' 
Wetten, zakladad Sie, kaplaıiltwo. 
. zalozye Sig, mit eis Weyhbiſchof, bifkup:.do 
- nem, zkiem. _ $Swigcenia ksiety. 
Wette, die, zaklad, u. Weyhkeſſel, kropidinica. 
- Wetter, das, pogoda, y, Weyhnachten, gödy. 
czas, pora, powietrze. Weyhwaſſer, Więgcona 
Wetterdach, poddalze. - . woda, 
Wetterhahn, Sahne auf | Meyhs 


“ 






Weyhwedel, kropidto, a. Wiberfeglich , frzeii 
. MWeyland, kiedys. wiaigey fe. . .; 
Weyrauch, kadzido.. Widerſinn, niecho⸗ 
Wichtig, wainy, a,e,po- da, nieiednomyit 


wazny, it. dielzki, przeciwnomyslinof, 
Wichtigkeit, powaga, it. Widrig, widerſpenſug, 

cięſækosc. odporny, uporny, 
Wicke, fleytuch. przeliwny. | 
Wickeln, zwiiac. Widerfpenftigfeit, upor, 
Wilden, wyka, rosl u, krnabrnosc, i. 


Widder, baran, u. Widerſpruch, _przediw- 
Widehopf, dudek, dka. komowftwo , prze 
Wider, przeäiwko, prze- ciwmowienie. . 
ciw, naprzeciwko, na Widerwaͤrtigkeit, prze 
przediw. ciwnose, przekiwier- 
Wiederfahren, trahalsie, ftwo, a. ' 
przypada£. Wie, jako, jakze, 
Wider verhoffen, prze- Wieder, zuowu, powtor- 
ciwko nadziei, nie. _ oo 
Widerlegen, Widerſtand Wieder geben, oddad, F. 
thun, odpor dad, zbi- oddam. | 
jad czyi dowod. Wiedergeburt, odrodze- ° 
Miderlegung, odpor ſto- nie. a 


n.: 


wny. — Hall, Schall, Echa, 
Widerrarhen, odradzat, gloſu odbijanie, od- 
nieradzic. - glos, u. . 


Widerrede, przeczenie,a. Wiederherſtellen, przye 
MWiderfacher, Part, Fech⸗ wrocie. 
ter, Sprecher, przeci- Wiederholen,powtorzye' 
wnik, odpornik, . Widerrede, odpor Howny 
Widerſetzen, Iprzeciwiad Wiederfäuen,przezuwaf. 
Sig, opierac Sie, ſtawiac Wiederfommen, powra« 
7-7 cac, powrocic. 
| | DISS . 
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md, opieranie, Bon wilden Schweine, 
däiczy. 

sen, odpor dad. Wille, wola, einſtimmi- 
äuffer, nowo- ger, ziednoczona, frepa 
eniee, wtoro ben Willen haben, miec 
iciel, wtoro- wolna wolg. 

zeniec, nca. Willfahren, chec pokazac. 
olebka, kolyſka. Willfaͤhrigkeit, powol- 


kol; —8* noss, i. 
, xze6, Praeſ. Willfäßrig ſich erzeigen, 
ö powolnym sie pokaza€. 


Wider, dnia, wi- Willig, powolay, a, e, 
Willigen, 'pozwolie, 

bar lukwap, Willigfeit, ches, i, ocho- 

ta. j 


ae, i, Williglich, ochotnie, 
lafica, y. Willtommen heiffen, wi- 
Ziki, a, e, lesni. tac, witay! 

Zaun, lesny, fa- Willkuͤhr, wielkierz , a. 
dny plot; niby Das wird in deiner 
2. Und der Na⸗ Willkuͤhr ſtehen, to na 
ach, a podlug twoiey woli. 

08& wrodzoney, Wimmeln, by& pelno. 
» ober zahme Winf, fkinienie. Auf 
e, däikie albo la- den Wink acht geben, 


» zwierza. czyie fkinienie uwazad. 
iofe, polna roza. Winfelmaaf, wegielnica. 
, knieia. Winkel, kat, a. 


18, zwierz,a. Winfen, mrugac, fkinge, 

baum, ptonka, i. Wind, wiatr, u, 

t, zwierzyna. Windkraut, zawilec, Ica. 

vein, däik,a. Winde, winda, y. 
Windel, 
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Windel, pielucha, y. Wirthlich, best PM. 
— Vvand , powoynik, goſpodarſki, 2, ei 5. 









Wirthſchaft, 
— Rreppe, wfchod kre- ſtwo, a. 
cony. Wirthshaus, 
Windmuͤhle, wiatrak, dom, gofpoda. ah 
mlyn wietrzny. Wiſch, wiechee, cheuP 
MWindh: md, chart, a. cierka, 
Windlade, Degel. lada Wiſchen, utrzee, utärte 
u organ, utrg, ucieram, uf, #® 
Windwirbel, wicher, nos, swiece, uflızy 
chru, glem, knot, otrze& fol 


Winfeln, ieczed, narze- Wifchen, Das, udieranie 

kac, kwekag, pilzezed, Wiſchtuch, (Cierka, {zum 

Minter, Zima, y. ta, y. 

Wintern, zimowae. Wiſſen, Wiediiee: Priil 

MWintergetraide, ozimi- wiem, wielz, wiedig 
na, y. lern. Ä 

Wintergrün, fzczyr, u. Wiffenfchafe , wmieig 

MWinterquartier, Zimowe tnos. 
leze. Fruͤhzeitig dar Wittmann, wire 
aus aufbredyen „ww we. . 
czesnie Z lezy ZIMO- Witwe, vdova. . 
wych rufzy£ sie. Wierwenftand, wäowi 

Wintermonat,liftopad,a. fan. 

Wipfel, wierzcholek, Wiß,obrot, doweip,pize 


. Aka. myfl, wykret, w®" 
Wir, my. Witzig , roftropny;. 2.6, 
Wirbel, wierzch, u. ohrotny ,, dow 


Wirkung, fkutek, tku. Wo, gdzie, kędy.* 
Wirth, in, golpodarz, Woche, tydzieri, tygo 
‚a: goſpodyui. dıfia , niedciela. 


Wochen ⸗ 
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narkt, targ, kto- Wohl, dobrze, 

ydzien bywa. Wolcke, oblok,u, chmura, 

ich, tygodnio- Wolf, wiik, a. | 

niedzielny, co Wölfin, wilczyca. 

ı Wolle, welna, y. 

kadziel, i. - Wollen, von Wolle, wel- 

gdyby. luboby, niany, z welny, 

y. chociazby. Wollen, chdied, Praef. 

ıkad, zkadze. chce. 

dokad, dokad- Wolluft, Wonne, 'ro- 
fkofz, y, lubose. 

et, dobre po- Waplergepen, powodze- 

enie, pomysl- nie, es gebet wohl, 

ſaczęscie. powodzi sie. 

‚ tan. Wohlwellen, dag, Zy- 

ällig, upodoba- czliwosc, 

dzieczauy, mity. Wo nicht, iezeli nie, 

nuthe, Kraut, Wo nicht gleidy, dech 


ka , ziele, bald hernach, iezeli 
vogen , Zyczli- nieteraz zaraz, to w 
przychyluy. krotce potym. 


nd, döbre mie- Worinnen, w czym. 
Wort, flowo, haflo. 

galulzki, ktore- Woywode, wojew. oda, y. 

esi napychaia y — der junge, wojewo- 

2. Zic, a. 

it, dobrodziey- — bie junge, wojewor 

2. dzianka, i. 

iter, in, dobro- — die Gemahlinn, wo- 

‚ja ka. jewodzina, y. 

, mielzkac, am. Woywodſchaft, woje: 

ig, mielzkanie,a.. wodztwo, a. 


Ji Wucher/ 
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Wucher, lichwa, y. feit, ezyienmaik 
Wucherer, lichwiarz, a. ftwa; dark 
Wuchern, auf Wucer dere ih mid; 
leihen, na lichwe da- temu däiwuig. 
vac, pozyczal. Wunderfrauf , pie 
Mühlen, ryC, pyfkad, ca. 
rozkopywac; mit dem Würdig, godny ; 
Küffel, ryiakiem. Wurf, rzut, rzu 
Wundarzt, cyrulik, a. Eisnienie;s mit 
Wunde, rana, y. Würfen , rzı 
Mund, raniony, ran- kosci; einen 
ny; fihlagen, ranie. thun, dobrze r2 
Wundarzeneyfunft, cy- Würfeln, rzucal, 
ruliſtwo. wieigc, 
Wunder, Wunderwerf, Wurfeln, wianie. 
 dziw, cud, dziwy. Wurfpfeil, pocifl 
Wunderbar, cudowny, Wurffchauffel , 
diiwny, a, e. wrieiaczka. 
Wunberzeichen, znak eu- MWurffpieß, ofzcze 
downy,potwora, cud, werfen, ofzczepi 
Wanſchen ‚ winfzowad, ſnac; in ben SA 


fen, utk 
Wänfelruche ‚ Jfka Würfel, kofika, i 
wTo2aca. Wiürfelbecher , 5 


Würde , Würbigfeit, chen, koſtkowa 
godnosd, i, doftojen- Würfelfpielen ; kc 
ftwo, a, doftoynose. wad, uje. ° 

MWürdigen, raczyl, ura- — das, kofterftw 
czyc. Wuͤrfelſpieler 

Wundern, ſich, diiwo- ra, y. | 
wac fie; dziwid sie. Würfelfpiel, kofte 
Veber die Nachläßige a, koflkow gr“ 
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dusid, dawic. Zahlen, placi€, zapla- 
robak, a. cic, keinem nichts für 
kifzka, i etwas, nic nie placic 
. kielbala, y. komuzaco, 
korzeii, nia. Zahlung, zuiefienie diu- 
puſty, a, e. gu, zaplata, y. 
aus, puſtka, Zahlung vor den Arreſt, 
ja. Schließgeld, taralowe. 
), pufzcza, y. Zaͤhmen, ufkromic, F. 
wäciec Sig. ufkromie, Fr, ufkra- 
 wfäedczenie, miam. 
lose, Szalen- Zäh.zen, jemand, uymo- 
frogose, za wal, uje kogo. 
wos, zaiad. Zahm gemacht, oglafka- 
ny, ufkromiony, 14 
fkawy, 
2 Zahm machen, oglafkag, 
ufkramiad, am, 
ba, y; poczet, Zahm machen, das, ogla- 
ikanie beftyi, "ufkro- 
ıter bie rechnen, mienie. 
ım mielzy. Zahmmacher, ein, ulkro- 
‚ gromadzifty, miciel, ka. 

Zahm werden, okrofiec, 
ig, liczman, a. Zahn, zab, zeba. 
zebkowaty, z3- Zahn, Groß: zebal, ze- 

jacigte Blät- baty, zabkowaty. 

!bkowate liscie. — ‘Bad: trzonowy zab, 
chelznad , kiel- Zahnpulver, profzek na 
mit einem Zau. zeby; bie Zähne da⸗ 
edzidfem mufz- mit reiben, tym profz- 
‚„ uzdeczkg, kiem zeby wycieraf, 


aa 


soo 


Zahnſchmerz, bol zebdw. Zaͤhnlein, zu zb 
Zahnftecher, piorko do Zahn loß, en 


zebow. 


zebow. 


Zahn eines. Kammes, Zähren, Izy, Me 
zab u grzebienia; mit Zanf, fpör, u, 


den Zähnen Elappern, 
zebami klapad; zeba- 
mi zgrzytac, knir⸗ 


ſchen. 

Zahnbrecher , zebotluk, 
zebne klefzczyki, ze- 
bolom, 

Zähnen, zeby pulzczal. 

Zähne bläden, ofzcze- 
rzam, wy- zeby, war- 
czg jako pics. 

— das, olzczerzanie, 
wy-zebow. 

Zähne fallen aus, ronic, 
nie. 


fprzeczka. 


der Dank iſt vorgel 


2wada Sie flala 
groffem Geſchre 
wielkim  krzy 
halafem ; er 
zwade zrobiey‘ 
ten, ulpokoid; 

dzid; fi ich darei 
gen, mieſzat 

2wady; ſie ſin 


einander -in Za 


rathen, oni m 
ſoba do zwady 
fzli. 


— das, ronienie,' ze-. Zanken, ſpiemẽ a 


bow. 


dzic sie. 


zu den Zähnen gehörig, — ſich, pofwarzy 


zebny, a, e, proch. 


z kim. 


mit Zähnen, flappern, Zanfen mit ; Pr 


klapac zgboma. 
Zähne ziehen mir zufam« 


halten, yſv 


co. 


men, ofkominy mam. Zange, ‚obeggi, PL 
Zahnfleifh, dzigflo, a. Zapf, czöp, u. ' 


Zahngeſchwulſt, 


gna, Y. 


dzie- Zapfe, jezyczk; 
Zapfengeld, czope 


Bähufloppen, klapanic. Zapfenſtrich, ap! 


— 


N 


u er Bor 
% beben, w Baunfönig, krolik, a. 
ı na wieczor. — Pfahl, kol, a. 


drgad, Saufen, fkubad, rwad, 
drgamie. cubrzyC, drzed; bey 
ig, firykanie. den Haaren, za wlo- 


telay, a, e, de. ſy, za czupıyne. 
Fe Zeche, piiatyka, biesia- 
uprzeymie, de- da przy flafzce, fklad- 
e,.. pielzczono. ka. 
eit, uprzeymosc, Zehen, pic. 
zonosé, deli- Zehe, die, paldc u nogi. 
ii Zehen, dziesied. 
‚  pielzczony, Zehende, der, dZiesigci« 
ny. na, y. 
eczarownik, a. Zehende, dziesigty ; zum 
‚ezarownica, y. zehenten mal, po dZig« 
, czary, Pl. _ siaty rez, 
h, czarnoksie- Zehentaufend, dziesigd 
zarowny, ma- tySiecy. 
. Zehlen, das, liczenie, a. 
‚ czarowad, © Zehrte, die, certa, y, 
vac, omamid, ryba. 
wic, zarzec. Zehren, iesc, pic, tra 
‚ viel Federlefen wid, ziadad, Zy£. 
n, ba es nicht Zehrgeld, pienigdze na 
‚ift, bawie sie droge. 

niepotrzebnid, Zehrung , firawa, zZy: 
owade. wnos!, i. 
uzda, y, muſz- Zeichen, zuak, u, god- 
ı lo, znamie. 
jlot, a, parkan. ” eichen geben, fkinge, ne. 
ehmen, rozgro- — das, fkinienie. 


Sig Zeich⸗ 
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Zielen, znierzaé, am; gwozdZ eig 
wymierzad, celowad, 'wy. u 
Zierde, Zierraht, ozdo- Zimmet, cyaamak u jt‘ 
ba, ubior, flroy. Zünmern, cieſx derkwor] 1 
Zieren, zdobid, Praef. Zinke, rög, do trabikım. 









zdobie, bilz. _ Zinn, cyna, y. 
Dierer, piekrzydiel, ubie- Zinngieffer, konwifarz«]? 
racz, a. Zinnern, cynowy, a5 


Ziergarten, wirydarz, a. Zinne,blanki, der Man. 

Siergärtner,wirydarzuik. na murze. 

Zierlich, ozdobny, a, e Zinober, cynobr, u. 
ladny,' kſataltny. Zinsbar, 'czynflzowy. - 

— ‚ladnie, gladko, oz- Zinfe, prowizyia, lich 

dobnie, klztaltnie. wa; einem Geld Auf 

Zierrath, ozdoba, firoy, Zinſe geben, komu 

_ przyfiroienie,uftroienie. pienigdze na prowi- | 

Zierlichkeit, pieknose, zyig dad.‘ 

“ gladkose, mowy, lad- Zinsfrey, wolhy od 


nosẽ. czynizu. 
Ziffer, cyfra, y. Zinß, czynlz,.n. 
Zigeuner, in, cygan, a, Zipperlein, pi, 7 
cyganka, i. Zirfel, cyrkiel, An 
Zigeunerifh, cyganfki, Zirfeln, eyrkhijgsbwal 
2,6 Ziſchen, kſykac⸗ am, 


Zimmer, poköy,loznica. fzepta£. 
Zimmermann, ciesla. Zichar, Zicher, cyaray. 
Simmern, toporem odie- Zitharift, cytryſis. 

fad, Sittern,dräed, Praef drzg; 
Zimmerart, topor, a  drzylz; trzgsche . 
Zimmermeifter, budo- Zittern, das, Linie, 

wnik, archytekt, bu-  trzesienie Sie. Be 

downiczy. Biternd,digey rad 
Zimmernagel, bratmal, - Zite 
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Benfieen wie Vögel, Heu- Zollbanf, Bude, Haus, 


ſchrecken, $wierkocg, clo, cla mieyfce. 

- terlikam, grucha go- — Einnahme, cla do- 
Iab, s$wierkoce ptak. chod, wybieranie. 
— das, $wierkotanie, — Einnehmer, Meifter, 

terlikanie, naymacz, clo wybic- 
Zitz, indianiſcher Cattun, rajacy, pilarz od cla. 
‚hagazyia , katun in- — frey, uprzywilejo- 
dyiſſu. wany, wolny od po- 
Zitze, cycck, cka, piers. datkow , cla. 
Zitwer, cytwar, u, pol- — Maaf, paldc mia- 


ny imbier, | ra, na palec. 
Zobel, fobol, a. — Schreiber, pifarz 
Zobelfragen, palatynıka celny. 

fobolowa. — Erhöhung, cla pod- 
Zofe, Auzebna. niesienie. 
Zoll, clo, a. Zollen,, clo , pobor, gro- 


— erleichtern , ulzy& beine, placic, cg, das 
.cla; auf den Wein oder von dem man zol⸗ 
legen, na wino nalo- fen muß, celnicki, 
zyd; verpadhten, pu- czynflzowy. 
sie w arende; aufhes eines Zolles Dice, na 

‘Sen, abfchaffen, fka- palec migzlzy. -- 
ſowac, zniese; pach- Zöllner, celnik, dicsig- 

ten, w arende wzigd; dinrik, a. 
ohne Zoll ausführen, Zopf vom Haar, kedzior, 

nieplacac cla wywo- warkocz, pletwa. 


ꝛic. Zorn, gniew, u; grins 
— Der Drüden, mo- miger und bißiger; 
ftowe. ſrogi y zapakzywy; 


— Amt, urzad celni- wüthender, frozeigcy ; 
kow, pifarftwo, ko- durch Zorn gereiget 
mora telna. Ji5 Were 
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—e ebpray- Sünglein der Werfen { 
czac preypuscic. le, ſzal gozdik,,. 

Sulauf, zbiezenie sig, Zunichte machen, war- \ 
zgromadzeniesie; vom wecz obracaf. » . ;« 
Sande und Flecken, ze — werben, niſci 

wsiow, y kluczöw. niſzczec. 

Zuletzt, naoſtaték. Zupacken, ꝓpakov⸗ 

Zumachen, z2amknac, za- ulozyc, ukladad, | 
mykam, zaflaniam. Zupſen, rwad, obryws, 

Zum Unglüd , na nielz- Zu Pferd, konno,, wi 
czescie. rzchem. 

Zumeffen, przypifad, F. Zugpferde, cug kon, 
przypilze, fzefz, Pr. Zu Rath nehmen, jem. 
przypifuje . przyczy- radzie Sie kogo, 
ta, F. przyczytam. Zurechnen, preycaym 

Zuneme, der, przézwi. F. am. 
fko, a, na. Zureden, mowe * 

Zunder, Zagiew, gwi, cac. 
chubka, zapal, u. Zuͤrnen, gniewac sig 

Zunehmen,pomnazadsie. Zürnen, das, niemand Ä 

Zuneigung, ſklonnosc, i. Sie. - 

Zunft, cech, u, bra- Zur Hand, ne darge, 
ftiwo, a; pokolenie. obecnie. 5 

— Genof, do cechu na Zuritfbegeben , 88 

leée⸗acy, cechowy, ae. fac Sie, cofage fi 

— Meilter, cechmiltrz, a. isenazad. - 

Zunge, jezyks a, 020r, a. Zurüf, nazad, ol, 

ſchwere Zunge baben,nie flep, wfpak. -- « 

"moc.dobrze wyınawrıad. Zurüdbeugen, Dag, zagi- 

Zungendrefcher, fwarli- ° nanie, zagiedie, &, 
wy, warchöl, pro- Zurücbleiben, —* 

‘ kurator, gaweda, sie za, | 

Zus 





een, pamietad 3: uſammenverſchwoͤrung, 


na przefzle. Iprzysiezenie Sie. 
—8 2oſta- — ziehen, *“iggac. 
wiony. Ziſatz, doklad, u, przyq 


Zuruͤckhalten, zatrzymae. fach, 
Zuruͤckkunft, powrot, Zu ſchaffen geben, trus 


- - powrocenie. dnose zada€, komy 
Zurüftung , przygoto- robotę zadak. 

wanie, 9. Zuſchauen, przypatry= 
Zufage, obietnica, y. wad Sie, przypatrzyC 
Zufagen, przyobiecal. Sie. 


Zufammenkunft , zgro- Zufärlieffen , zamknge] 
zenie, a, Ziazd, F. zamkne, nielz, Fr 
u, fchadzka, i. zamykam. 
Zufammen fommen, Zufehens, oczywistie. 
fchodzie Sig, zeys© sie. Zufeher, przypatruigcy 
Zufammen legen, zloiye, ie. 

F. zleze, zylz, Fr. Zuftand, pora, trefunek 5 
fkladam. ftan, doba, dola. 
Bufammenleimen,zkleic, Zuftändniß, roziadek, | 
Praeſ. kleje, ilz. Zuftimmung, die, poma 

Zufammen lefen, zebrad, ganie. 

F. 2biorę, zbierzefz, Zuftopfen, zatykal. 
‘Fr. zbieram, Zuthun die Augen, zmru- 

Zufammen neben, zlzy£, zyc oczy, zınruzam. 
F. zfzyje, jefz, Fr. Zutrinfen, pic do koge, 
 zfzywam. Zutritt, der, przyfiep, v. 

Bufammen ftimmen, 82 Zuverſicht, ufanie, uf 
dza£ sie, ſtoſowac sie, nos, konfidencya, i. 


nadawac sig. Zuvor, przed tem. 
— ſtimmig, zgadzaigcy Zuvor fagen, przepo- 
Sig, nadaigcy sig. wiedzieg EF. przepo- 


wis 
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V. J 
Polniſches und Deutſqhu 
Woͤrterregiſter. *— 





A A. Adamalzkowa (rate? 
9 und, aber. maften Kleid. _ 
Abo tak, abo fak, enwer Adjunkt, a, ein ai 
der ſo, ober fo. ctus, zur Huͤlfe 


Abowiem.bowfiem,denn. ſetzter. 

Abrewiacya, die Abbre⸗ A dokad? wohin? ; 
viatur. Adwent, u, der Ape 

Abrewiacyiuzywam, z- Adziamfki kobigi 
abrewiacyami pilze, Damafcener Topp 
ich bediene mich der Afekt, u, bie Zune 


Abbreviatur. Gunſt. N 
Aby, daß, aufdas, da» Afektu pelny, veler 
mit. fekten. | 
Aby raz, wenigftens ein- Agreit, Iopamj 

mahl. ben. 
Ach! Ach! Agreflowy fök,, Ah 
Achatek, ein Achat. nisrrauben ft. 


Achtel, ein Acherheil. Ajenda koscdielna, h 
Achtelek, Ilka, Ad chenagende, ud 
theilchen. Akademia, Uni 
Acz, aczkolwiek, ob» hohe Schule. . 
steich ‚ ob fhon, wies Akademik, a, ehr ‚ 
wohl. demicus; u 
Adamafzek, fzku, Da- Akomodowad $ig kon 
malt, ezalowi, ſich beq 
Nr n 





ie zı3 
fih in die Zeit wodze, ih fchüße 


a. mich mit einem, citi⸗ 
u, der Sım- re etwas. 

Alı, alié, aliſsci, und 
die Abhandlung. ſiehe da! 
ie Acten, Ge Alkierz, a, ein Ercker, 


e. Kabıner. 
omedyyny, ein Aloe, Xive, bitter Krauß, 
diunt. Altana, y, ein Altan. 


awie, eine Für: Ambra, Amber. 
vor Bericht. . Amiral, a, der Admiral, 
„ichmache, brin- Anatomia, Zergliederung 
Acten, agire. des Körpers. 
a, Y, Aquavit, Anatomik, a, ein Anato⸗ 
dtwein. miſt. 
ſtru, der Ala⸗ Angielczyk, ein Englaͤn⸗ 
der. 
ywy, 2 alabaſtru Angielfki, a, e, englaͤn⸗ 
„von Alabaſter, diſch. 
iſterbuͤchſe. Anglia, angielfka ziemia, 
‚, u, Alikanten- England. 

Ani, aud) nicht, noch. 
. podwoyny w Anjelfki, a, e, englıfch. 
je, Deitllirha: Auimuſz, u, hoher Mu h. 
gläferne Grapen. Ani ten, ani ow, weder 
Harifka,ein Chor⸗ dieſer, noch jener, 
. Anjol, a, der Engel. 
ija, Alchimie. Ankra, eine Klammer, 
ia, ein AUdhie Mauerander, 
Goldmacher. Ankruję, fpinam co, ih 
andern, aber, ja. befte, Elammere zus 
kun, co przy- fammen. 

RE Anta⸗ 
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Antaba, y, die Handhabe. Apoftöl, a, ber 
Antwas, u, das Handfaß. Apoftolfki, a, 8, 
Antymonium, Gpies- ſtoliſch. * 
glas. Apteka, i, die pa 
Antymoniowy, a, e, von Aptekarka, bie 
Antimonium. ferin. 
Anyz, u, ber Anis. Aptekarfka. nauka, 
Anyzkowy, a, e, von Xpotheferfunft. 
Anis, Aptekarz, a, ber Apoch 
Aparat komedyalny, die ker. | 
— Zubereitung ber Ko» Aptekarzem by&, | 
möbie. ke trzymad, ein. 
— pogrzebny, wojen- thefer feyn. le: 
ny ,  S$eichenzuberei- Archanjol, ein Eryngl: 
tung, Kriegsrüftung. Archytekt, budognicay, 
Apelacya, yi, die Ap- ein Baumeiſter. 











.. 
Pe 
a 
23 
& 


pellirung, Arcybifkup, a, ber. &r | 
Apdujacy, a, e, ber Ap- bifchof. 
pellirende. Arcykacermiftrz, ae 


Apgluje,owad,appelliren. ger. | 

Apertura czyniona, ein Arcyksigze, join, der 
Fontanell. Erzherzogg. 

Apetyt, u, der Appetit, Arenda, y, die Erndte. 

Apetyt mam na co, ich Arendarz, a, ein Ara 
babe Apperie wozu. bator, Ä 

Apetytu wzbudzenie, die Arenduje co komu, 6 
ermedung des Ape= verarrendire jemanden 


etwas. 
Apoplckfya, fzlak, ber Arenduje co u kogo, ich 
Schlagfluß. arrendire etwas. bey, 


Apoplektykt, der vom einem, 


Schlagfluß geruͤhrt iſt. Areſt, u, der Arreſt. 
Arefiu- 


0 18 


owaß, id) arre» ftand, Benfenn, Gegen 
wart braver $eute. 
:u, die Tinte, Atlas, u, der Atlaß. 
irze. Ato, darum, darauf, u. das. 
mufzkiet, eine Audyencya, bie Audienz. 
, Musquete. Audyencya dac, Audienz, 
papieru niela- Gehör geben. 
ein Bogen Pa» Audytor, a, ein Zuhörer, 
Lehrjuͤnger. 
vidiki, regalo- Audytor zolnierfki, lega- 
n Bogen Regale cki, ein Miliß-gefandee 
et fchaftlicher Auditeur. 
Kriegsdolf, zur Audytoryum, das Audi⸗ 
Schiffsflotte. forium. “ 
io wodnie. Aurypigment, u, zloto- 
- zbrojownia, koft, Operment, Arfes 


us, nif, Ragengift. 
Mäufegift, Ar- Autentyczuy, a,e, glaubs 
würdig. 


u, der Artifel. Autentyk, das Original, 
.wiary, die glaubwuͤrdige Schrift, 

ensartikel. Autentykuje, w wodzg 

va, Verſiche- w ksiegi, ich verfaffe 

| etwas ſchriftlich. 

, owad kogo, Autor, der Verfaffer, Ur⸗ 

yerfichern. beber. 

1, das Geſtirn, Az, bis, daß. 

Az ztamtad, bis von dan⸗ 
ftrop, Eſtrich. nen. 

n pokladam, Az plakal, tak bity jeſt, 
mitEftrich aus. er iſt ſo geſchlagen wor« 

ra, y, ber Bey⸗ den, daßer geweint hat. 
| Kto Ara 
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Aza, azali, ob, kto wie, Bacznie, vos, 6 
azali tego niduczynil, bächeiglich. | 
wer weiß, ob er das Bacznosc, i, bie: Ber " 
nicht gethan bar. dachtfamfeit. 

Aza mit jugefegtem z, a- Baczny, a, e, bed 
zaz toon uczynil?hat vernünftig. - 
er denn das gethan? Badacz, ein Rachforſhæ 

Badam Sie, ich forfche, fi 
B. ge nach, pruͤfe. 
Badanie, die Nachfo 

Ba, ja, bato prawda, ja, (hung , fleißige Mad ! 
das iſt wahr, banie frage. - 

tak, ja nicht alfo. Badz na mie lafkıe; 

Baba, y, babka, flarka,  badz lafkaw! ſey mit 
babusia , Hebamme, gewogen, Adjeun. 
Rammelbaum, ein alt Bagnifko, a, bagno, be || 
Weib, it die Großmut- Sumpf. 

te. Baja, bayka, i, ein Schwö- 

Babel,a,eine Wafferblafe. Ger, Fabler. 

Babiniec,nca,dieKirchen« Bajanie, a, das Fabeln, 
halle. Fabelwerk. 

Babfki, a, e, altweibiſch. Bajg, bajac, bayki powia | 

Bad, boje Sie, ich fürdte dam, ich frage, er 









mid). zähle Maͤhrlein. 
Bachmat, a, Tartariſch Bak, a, der Koprdommd, 
raſtpferd. Bakalarz, ein Baccalar 


Bacik,a, Iodæ, ein Bothe. reus, it. —— 
Baczę, czyc, ich merke, Bakam, ich ſumſe, beum⸗ 
habe Acht, gedenke. me. 
Baczenie, a, die Aufmer-Baknac, trungc, file me te⸗ 
kung, Achthabung, gu- den, mucken, muckſen. 
te Acht. Balamucę, die, ich treibe 
“ Poflen, 


—XxXX 9— 


, unmäges Ge⸗ Bandera, y, Flagge, Faͤhn⸗ 
»„Narrenpoſ-lein am Schiff. 
Bania, i, weitbaͤuchig Ge⸗ 
ii, 2, e, thoͤricht, ſchirr, it. der Kuͤrbiß. 
h. Bank trzymam, ich treibe 
wo,a,Sapperen, den MWechfel. 
ntheidung, Pofe — puscis, banquerout 
eplauber. ſpielen. 
ein unnüßer Banieczka, i, banka, ein 
Krüglein, Schrepfe 
i, ein Fleiner kopf. 
1, Sparte. Bankierz, a, ein Geld⸗ 
tram, ein Bal⸗ wechsler. | 
Bankiet, u, Gaſterey. 
„ber Balfam. Bankietnik, Banquetirer, 
se drzewko, Baran, a, Widder. 
0 ,„ %alfanı: Bark, u Schulter, 
yen, Holz. Barlog, u, Schmeinftreu. 
a, ein Goͤtze, Bartnik, a, Bienenwaͤrter. 
. Barwa, y, Lieverey. 
wodzie, wal- Barwa na twarzy, Anger 
rquellen. . fihtsfarbe. 
flup folny, ein Barwierz, a, der Barbies 
ven Sal; von ver. 
Eheweib, Salz» Baryla, Barill, ein Ges 


faͤß. 
walca, y. ein Barzo, fehr, barziey, noch 
diener. aͤrger. 
walnia, i, Goͤ- Raſter, ſtra, ein Baſtart. 
ıpel. Bafzta, y, Bollwerk, Ba⸗ 
walftwo, a, der ſtey. 
dienft. Bawelna, y, Baummolle, 
Rtz Bawey, 


X M⸗ 


Bawey! ſiehe ba! Bezdenny, a, e, dpne 
Bawije, wic sie, fil} oder Grund. 
einen andern fäumen. Bezirozny, a, e, weg 
Bawol, u, Auerodhfe. fam. 
Bayka, i, das Mährlein. Bez mala, bey nahe, 
Bazia, i, die Barbe. Bezmiernosc, i, Unmikh 
Bazylilzek, ver Bafıliff. ſigkeit. 
Beben, bna, die Trommel. Bezmierny, a, e, unmi 
Bebenilta, Trommelfchla:- fig. 1 
ger. Bezrozumny,&, sumel 
Bebnie, nid, trommeln. ſtaͤndig. Ä 
Becze, czyc, fummen. Bez wgtpienia , of 
Beczenie,a,da: Summen. Zweifel. . 
Bedika, i,i, Erdſchwamm. Biada, y, das Wehe‘. - 
Beduarz, a, der Tonnen. Bislek, Ika, Das Weiſſe. 
binder, Bialoglowa, y, Weibs⸗ 
Bekart, a, Hurenfohn. perfon. | 
Bela, i, ein BallenPapier. Bialosd, i, weiße Zu 
Berlin, a, ‘Berlin. Bialy, a, e, wei. .; 
Berlo, a, ein Scepter. Biblia, y, die Aibek, 
Befpieczerifiwo „ Be Bibliotekarz , a, ber Bir 
Biecznose, i, Sichere  chervermalter. - 
. beit. Bicie, a, das Schlagen; 
Belpi ieczny, a €, fiher. Bicz, a, die Peitſche 
Beftwie, wid, wild ma» Biczowanie, a, Das Pe 
chen. fen, Geifleln: . ; 
Beitya, y, die Beftie. Biczuje,owac, geiſſeln. 
Bez, bzu, der Hcllunder. Biczyfko, Geiffelftod. 
bzowy, von Hollunder. Biedze, Sig, dzie Sig, mit 





‚Bez, ohne. einem ringen.: 
Bezboznog£, i, Gottlofig- Bieg, u, der $auf... 
feit. Biegam, ac, lauffen. 


Bezbozny, a, e, gottlos. Biege. 
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‚Bieganie, a, das Herum⸗ Bielmok, u, Anemonens 


laufen. Roͤschen. 
Biegas, sia, Herumlaͤufer. Bielnik, a, die Bleiche. 
Biegle, geübt. Bielony, a, e, gebleicht, 


Bieglosß, i, Die Fertigkeit. geweißt. 
Biegly,a,e, fertig, geübt. Bielfko, a, Bilig in 
Biegun, a, Nenner, fand» Schleſien. 
ftreicher, $äufer eines Bielfki, a, e, von Bilig. 
großen Herrn, Are, Bielfkie ciaſto, Pregel 
Zapfen, mit Rofinen. 
Biegunka, i, Durchfall. Bieluchny, a, e, ſchnee⸗ 
Biegunka krwawa, czer- weiß. 
. wona, die rothe Ruhr. Bielun, u, Bilſenkraut. 
Ziel, i, der Splint, zartes Bieram, ac, Fr. ich nehme 
Holz unter der Rinde. oft. 
wbieli,im weiffen Kleide. Bierka, i, ein Spielftein. 
jielarz, a, Bleicher. Bierkowiec, wca, ein rufe 
Zielawa, y, die Bleihe. ſiſches Schiffpfund. 
Biele,id,ichweiße,bleiche. Biernat, u, Faulbette. 
jiele Sie, Bierzmuje, ich firmele. - 
ieleje,ec, f 9 werde weiß. zies, vid, Bis. 
Bielica, y, Beyfuß. Bielagi, PL ag. Queerfad. 
Bieliczkowanie, a, das Biesiadnik, a, Schmau« 


Schminken. fer. 
Jielicrkuje, owac, ih Biefiada, y, Schmaus. 
ſchminke. Biesiaduje, owad, id) 
Zielito, a, Bleyweiß, . feymaufe. 
Scminfe. Bieze, yc, ich laufe, 
Bielizna, y, Wuaͤſche, Bigos, u, eingefchnittener 
Weißzeug. Braten mit einer Eſſig⸗ 


zielmo, a, weißes Fell Bruͤhe. 
auf dem Auge; Wer: Bijak, a, ein Schläger. 
blendung. Reg ‚ Bijak 
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Bijak'n cep, Knüppel, Bitny;a,e, ftreicden Fri 
Schlaͤgel am Dreſch- geriſch. 17 
flegel. . Bitwa, y, Ggchiacht, 

Bijam, ac, Frich ſchlage oft. Schlaͤgerey. 
Biję, c ich ſchlage, peitſche. Bity, a, e, geſchlagen. 
Binda, y, eine Binde. Bity gosciniec, gebahn 
Binda rycerfka, ein Ir Weg. 
bensband. Blacha, y, Blech. 
Bindas, a, eine Bindeart. Blacharz, a, Klempner, 
Biodro, a, die Hüfte. Blachmal, u, Blachmd; 
Biedrowy,a, e, zur. Hüfte Blad, edu, ein Fehler, F 







gehoͤrig. thum. 
Biodrowa kosc, das Huͤft⸗ Bladue, 26, ich erblaſſe. 
bein. Bladosc, i,  blafie Sardei 


Biorg, brac, ich nehme. Blady,a,e, bfaß, _ 
Bipont, u, Zwenbrücfen. Bladze, ic, ich fehle,irt. 
"Bipontfki, zweybruͤckiſch. Bladzgea gwiazde, em 
Biret, u, Baret, Muͤtze. Irrſtern. oo 
Birlet, u, ein Yudenhurh. Blagacz, a, Befänftiger. 
Bis, a, böfer Geift. Blagam, 26, ich Befänftige, 
do bila, zum Henker. ofiara blagajgcErifn- 
Bi$ior. u, feine Seinwand. opſer. . 
-Bifkokt, u, Dukerbrot, — a, De Beni 
Schiffjwiebatt. gun 
Bifkup, a, ein Biſchoff. “ Blahy. a, e, fölech, Pr 
Bifkupi, bifkupfki, a, e, ring. 
biſchoͤflich. Blakacz, a, ein Herum⸗ 
Bifkupftwo, a, Bisthum. treiber. 
Biſkupizna, y, biſchoͤfliche Blakam sie, ich treiße her⸗ 
Guͤter. um, gehe in der Irre. 
Bifurman, a, ein Tuͤrke. Blakajaca gwiazda;j- eit 
Bilurmanig, ic, ih mache Irrſtern. 
zum Tuͤrken. . Blako 


en za 


—28 a, Verſchieſ⸗ Blargof, ia, alberner 
“fung der Farbe. Schwäßer, 
‚Mukuje, owad, es vers Blazgonig, ig, ich rede naͤr⸗ 
ſchieſſet. riſches Zeug. 
Blamas, u; Fiſch- oder Blaznica, y, eine Naͤrrin. 
* Mandelgallerte. Blaznię, ic, id) mache zum 
Blankier, u, ein Blanket. Narren. 
Blank, u, der Dalbort, Blaznowanie, a, das Haſe⸗ 
die Bruſilehne eines liren. 
Schiffes; die Zinnen Blaznuję, owac, ich treibe 


auf einer Mauer. Narrenpoſſen. 
Blalk, u, Schimmer, Blech, u, die Bleiche. 
Blanz. . Blecharz, a, Bleicher. 


Biafkooki,a, e,biödfichtig. Blechowanie, a, das Blei⸗ 
Blaſeny, a, e, blechern. chen. 

-Blalzka, i, Blechlein. Blechuje,owad,ich bleiche. 
‚Blat,u,Silberbfatt, Gold⸗ bledne, 36; blednieje, 


blatt, iec, ich erblaffe. 
Blawat,.u, Seide. Blednienie, a, das Erblaſ⸗ 
Blawathik, a, Seidenkraͤ fen. 
mer. Bledny,a,e, fehlerhaft. 
Blawatny, a, e, feidenzeu- blekocg, tac, ich ſtammele. 
gen. Blekot, a, Stammler. 


Blawy, a, e, bleichblau. Blekotanie, a, das Stam» 
-Blazek, a, fleine Scher meln. 
be von Wach⸗. Bleyczyk, a, Bleyfeder. 

‚Blazen, zna, ein Narr. Bleywas, u, Bleyweiß. 
Blazenek,a,eintärrchen. Blifki, a, e, nahe. 
Blazexifki, a, e,närrifth. Blifkosd, i, die Naͤhe. 
po blazerifku, wie ein Blifkowid, a, Kurzſich⸗ 
Narr. tiger. 

azeiſtwo, a, Narrheit. Blizna. y, die Narbe, 
gt 5 RI. 
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Blizneczka,ein Naͤrbchen. Bobek, u, eine borbeere⸗ 
Blizniaczka, eine Zwil- Bobkowy, a, mich 
lingin. . bern. 
Blizniak, a, ein Zwilling. Bobkowe drzewo, Pr 
Bliznieta,gt,diegmwillinge.  beerbaum. 
Blizni, ego, der Nädhfte, Bobowy;a,e, von Bo 
Blocifty, a, e, kothig. Bobr, a, ein Biber. 
Blogoflawig,wic,ich fegne Bochen,a,ein’Brobmeds PP‘ 
‚ Blogoflawieriftwo, a, der Bocian, a, der Stord, 7 

Segen. Bocianię- edia, ein jung 
Blona, y, Haut, Fell Stord. 

im $eibe. Bocık, a, feiner Stiel 1. 
Blonie, a, Aue, Trift. Roday, wollte Gott. 
Blonka, i, Haͤutlein. Bode, bosc, mit den Sir 
Blotny, a, e, fothig. nern ftoßen. 

Bloto, a, Koch, Gaſſen⸗ Boq iec a. Stachel, Ders, 
koth. Bog, a, Gott. | 

Bluie, uc, ich ſpucke, fpeye. Bogace, cic, ich mode 

Blufzcz, u, Epheu. reich. 

Bluy, a, Spuder. Bogacenie, a, bas Bei 

Bluznie, ic, ich läftere. machen. 

Bluznierca, y, ein £äfterer. Bogactwo, 8, verRihe 

Bluznierfki,a,e, läfterhaft. thum. 

Bluznierftwo, a, Die 2&* Bogacz, a, ein Reiche, 


sur ante 







fterung. Bogarodzica, Die Gottei⸗ 
Blwociny, Pl. in.die Spu⸗ gebaͤhrerin. 
cke. Bogaty, a, e, rei. 


Blyfka Sie, ad, eg blißer.. Bogini, i, eine Göttin 
Blyfkawica, y, der Blitz. Bogoboyny, a, e, gettel: 
Biylzeze, yc, ich [him fuͤrchtig. Br 

mere. Bogochwalca, y, Bench £ 
Bo, denn, weil. ver Gottes. 
Bob, u, die Bohne. 
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Hesomodica, y, Beter, Borowiczka, i, Wachol- 
P-Sürbitter bey Gott. derbrandewein. 


Bogsomysinos, i, Be—- Borfuk, ein Igel. 
- trachtung görelicher Bofak, a, barfüßiger 






Dinge . Menfch. 
3ogomysäiny, a, e, der Bofki, a, e, göttlich. 
Gott betrachtet, Boltwo, a, Gottheit. 


Bohater; a, ein Selb. Boſy, a, e, barfüßig. 

Bojazliwose,i,die$urcht» Bot: a, e, der Stiefel. 
famfeit. - Borwiejg, ec, ich werde 

Bojailiwy,s,e,furchefam. morſh. 

Bojazti, 1, Die Furcht. Bowiem, denn. 

Boje się, bad Sie, ſich Boy, ju, Kampf, Krieg. 


„fürchten. Bozek, a, Goͤtze. 
3ojewifko, a, Scheunen» Boänica, y, beibnifcher 
- .tenne. Tempel, Judenſchule. 


3ojownik, a, Krieger.  Bozogrobca, ein Tempel 
wjowy, 2,0, zum Krieg herr. 


seh? tig. Bozy, a, e, göttlich. - 
woiuje zkim, owac, fäm. Bracę Sig z ‚kim, ich mache 
pfen. mit einem Brüderfchaft. 
Bok, u, Die Seite, Bracifzck, a, Brüderchen. 


Böl, u, der Schmerz. Bradia, i, die Brüder. 
boleje, bolec, ich em= Bracki, braterfki, a, e, . 
finde Schmerzen. brüderlich. 
yolesay, a, e, ſchmerzlich. Bradiwo, a, Brüderge- 
oli mie co, cd, es thut ſellſchaft. 
mir wehe. Brak, u, Brad, Ausfhuß. 
lor, u, ein Fichtenwald. Brakarz, a, Waarenforti- 
org, u, Borg, Erebir. rer. 
Jorgownik, a, Borger. Brakuje,owag,ausfchießen 
orguje eo, owac, ich bor. Brama, Ka Thorweg. 
ge. Bram- 
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Bramka, i, ein Boͤrtchen. Brod, i, das Gniehe;: 

Bramowany,a,e,bebrämt. Brona, y, Die@ge 

Bramuię co, owac, ich brä- bronie czego, ik, 4 Mlrhx 
me, theidige. 

Braniec, a, Kriegsgefan Bronienie, die Bere 
gener. digung. 

Brant, u, ausgebranntes, Bronowanie,a,das 
feines Silber. bronuje, owac, ich egg. 

Brat, a, der ‘Bruder. Brofkiew, i, ein Pit bi 

bratam sie, ad, ih made baum. 

Brüberfchaft. “ Brofkwinia, i, Pfirſch h 


fohn. Brozda, y, eine Furche.I 
Bratanka, i, Bruders- brozdze, ic, id) Son 

tochter. chen. 
braterfki, a, e, bruͤderlich. Brud, u, der Sky 
po braterfku, wie Brüder. brudny, a, e, (mr ' 
Braterfiwo, a, Brüder ſchwarz. 

(haft. Bruk, u, Steinpfiefer. 
Bratnal,u, ein‘Bretnagel. Brukarz, a, Steinpflafe 
Bratowa,y, Brudersfrau. rer. 

-Bratun, ia, Brüderchen. brukuie,owagichpflafire. | 
Brednia, i, Kleinigkeit. brunatny, a, e, violbraun. 
Bręta, y» Streif, Borte. Brwi, die Augenbraunm: 
Brew, i, Augenbraune. Brwilty, a, e, der far 
Brewiarz,a,‘Breviarium. Augenbraunen bat. 
brne,: ac, ich wade. Bryla, y, ein Erdflumpen. 
Broda, y, der Bart. Brytan, a, ein Bullen 
brodaty, baͤrtig. beißer. 

Brodawka, i, die Warze. Brytfanna, y, Bratyfan⸗ 
Brog, u, ein Feim, zu⸗ ne. 

geſpitzter Haufe. brzakam, ag, ich klimpere. 
brojg, ic, ich treibe Poſſen. brzeg. 










u, das Ufer, der budownik, a, Bauer. . 
id. buduje co, owac, ih 
:, Ih klinge, ih baue. 

(fe. budze, id, ich) wecke. 
nie, a, der Klang, budzenie, a, dag Wecken. 
yall. bud⸗ony, a, e, geweckt. 
winia, i, eine Pfir- buk, u, eine Buche. 

oo. bukowina, y, ein Buch« 
‚u, der Umbaum. wald, 
,y, eine Birfe.  bukzdorn, u, Buchsdorn. 
2, dee Bauch. bukwica, y, Betonien. 
iaty, a, e, bauchig. bula, y, ein großer Brod⸗ 
Da, e, die Schneide wecken. 

Meſſer. bulawa, y, Streitkolbe, 
ek,.a, kleiner Bauch. Commandoſtab. 
ä, a, e, haͤßlich. bulwa, y, ein Erdapfel. 
woc, i, Haͤßlichkeit. bunt, u, der Aufruhr. 

te Sie czym, id, ic) buntuje, owad, ic) em⸗ 


einen Ekel. pöre, 

va, y;ein Barbier⸗ burcze, ezyd, kolkern, 
ſer. bullern. | 
y, ein Schredfen- burda, y, eine Frage, ein 
. Poſſen. 

va, e, ſtolz. burgrabia, i, Burggraf. 
ae, y, Buchwald, burgrabſtwo, a, Burge 
eine ‘Bude. graffchaft. 


ranie,a,dasBauen. burmiftrz, a, Buͤrger⸗ 
rany, 2, €, gebauf. meifter. | 
miczy, czego, ein burmiltrzoftwo, a, Büre 


umeifter, germeifteramt. 
nietwo, a, die burlztyn, u, Bernſtein. 
ukunſt. burt, u, Schiffsbort. 


bury 


228 u 29 


Chorowity,a, e, fränf- Chrupam a6, ich fnatere,, 

lich. Chrzabafzcz, a; Chrzasj, 
Choruje, owac, ic) bin dre2, 2, ein Wapf 

krank. | 
Chory, a, e, franf, Chrzan, U der Mer 
Chowam, a6, id) vers rettig, : 
- wahre, Chrzcze, die, ich tau.- 
Choyka, i, Kienbaum. Chrz£iciel,a, der Tau 
Chramie, ad, id) gebe Chrzeilnica, y, dert 














(ahm. ‚fein ( 
Chrampam, ad, ic) räu« Chrzäiny, Pl. n, Kin 
fpere. bier, Kindtaufen, 


Chrap, u, ber Groll. Chrzescianin,a,ein@pr 
Chrapam, ac, ich ſchnar- Chrzesiianka, i, 


| Epriftin. | 
Chrapieig, ed, ich wer» Chrzesciarfiki , a, 
de heiſch. chriſtlich. 


Chrapka, i, Heiſcherkeit. Chrzesciariſtwo, 3, Fr 
Chrapliwy, a, e, heiſch. ſtenthum. 
Chrobotam, ac, id) raßle. Chrzefüy, a, e, Tauf,, iu 
Chrobot, u, das Ger Taufe gehörig. 
raſſel. Chrzefuy, ego, ein Pat⸗ 
Chromota, y, das Hinken. chen. 
Chromy, a, e, lahm. Chrzeft, u, die Taufe. 
Chronig czego, ic, id) Chrzeft, u, das Gerafkl, 
ſchone. Chrzęſtka, i, ein Knorp, 
chropawy, a, e, holpricht. Chrzefzcze, ac, ich rahlt. 
Chropowatosc, i, Hol» Chrzeſnak, a, Tauſhemb. 
prichkeit. Chuch, u, der Hauch. 
Chroscina, y; Chroſt, Chucham, ag, ich hauche. 
. u ber Strauch. Chuchraczek, a, ein 
Ehrofzcze, ic, ich flechte Gehlſchnabel. 
mit Reißg. en Che 
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nchro, a, ein Fiſch- werde vom Winde bes 
buͤndel. wegt. 

En a,armerMenfch. Chwila, i, Zeit, Weile, 
hudne, 23€, ich werde Wetter. 

- mager. Chwift, u,dasPfeifen der 

Chudoba, y, die Armuth. Winde, Peitfche. 

Chudorlawy, a, e, hager Chwoftam,ag,id) peitfche. 
von Geficht. Chwytam, ad, greifen, 

Chudose, Magerfeit. faffen, 

Chudy, a, e, mager. Chwytka, i, ein kleiner 

Chudze, ꝛic, ih mahe Fangball. 

mager. Chyba, es fey denn. 
Chufis, y, ein leinenTuch. Chybiam czego, ic) fehle, 
— ‚ein Schnupfe ich £reffe nicht. 
Chybki,a, e, flink, hurtig. 
d friſch, hurtig. Chybkosc, i, die Hure 
„hwala, y, das Lob, die tigkeit. 

- Ehre, Chylkiem, gebuckt. 
Ihwalca, y, ein Lober. Chytro, liſtiger Weiſe. 
Mvale, ic, ic) lobe. Chytrosg, i, äft, Argliſt. 
Ihwalebny, a, e, loͤblich. Chytry, a, e, liſtig, ſchlau. 
Chwarfzcze, yc, ich fnar» Chytrzeje, ed, ich werde 






te. ſchlau. | 
Chwascieje, ec, ich wer- Chyzo, hurtiger Weiſe. 

de zu Unkraut. Chyꝛosc, i, Hurtigkeit. 
Awasciſty, a, e, voll Chyzy, a, e, hurtig. 
Unkraut. Ciag, u, Zug, Anzug. 
shwieje Sie, ad, ich Ciaglosc,i, Geſchmeidig⸗ 
woackle flattre. keit eines Metalle, 
chwierutam, ad, id Ciagly, a, e, geſchmeidig. 

rüttle. Ciagne, 3€, ziehen. 


chwiewam fi ac, ich) Cialo, a, Lib, Körper. 
& Ciar- 
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Ciarlatan , a, Marfs Ciemnieje, ek, ' 
fchreyer, Quackſalber. werden. 


Ciasno, eng. " Ciemnos, ı, die 
Ciasnosc, die Enge, kelheit. 
Ciasny, a, e, enge. Ciemny, a,e, 1 
Ciafto, a, Teig. Cieil, i, dien, i 
w Ciaz, gerade zu. Schatten. 


Cigzam, ad, ich pfaͤnde. Cienifly, a, e, fc 
Ciclinę. ac ich werde ſtill. Cienki, a, e, duͤl 


Cicho, ſtill. Cienkoté, i, die 
Cichosé, i, die Stille. Ciennik, a, St 


Cichy, a, e, ſtill. ſchiem, he 
Cigdie, a, ein Hieb. Cienſzeję, eg;.i 
Cigciwa, 3; dieSehne. duͤnne mi 
Ciega, i, eine Schmiele. Cieplice, PL’ 
ciekawy, a, e, neugie Bad, . 7: 
tig. Cieplo, warnt. 
Ciekawost, i, Neube- Cieplo mi, es r 
gierde. warnt, j 
Ciekg, ciec, ich fließe. Cieplo, 2, &eplo 
. Cieklose, 1; Fluͤßigkeit. die Wärme 
Cielę, ęcia, das Kalb. Cieply, a, ce, woe 
Cielgeina, y, das Kalb» Cierlica, y, die F 
fleiſch. breche. 
Cielesnik, a, Wollüftling. Ciernie, Pl. ni, D 
Cielesnosc, i, Fleiſches- Ciernifko, a, Dort 
luft. Ciernifty, a, e, boı 
Cielefny, a, e, fleifhlih. Cierpie; piec, ich 
Cielifty, a, e, fleifhicht. Cierpietliwose, i. 
Ciemie, nia; Haupt: denſchaft. 
wirbel. Cierpki, a, €, be 
Ciemierzyca, y, Nieß⸗ Cierpkost, i, Herb 
wurz. 







wol, i, bie Ge: 


wy; a, e, geduldig, 
z, 23€, ich. werde 
ipf. 

i, Schwiegertoch⸗ 


ia, Schwiegerva⸗ 
:zyk, a, Zimmer: 


is ber Zimmer: 
m. 
ki,a, e, dem Zim⸗ 
mann gehörig. 
„Gedränge, Enge; 
ww, ia, ein Birk: 
a. 
„2; €, ſchwer. 
‚a,.ein Stierchen. 
y,a, €, gezimmert. 
any, Cioteczuy, 2; 
Nutterſchweſter. 
; i, die Mutter— 
vefter. 
zni bracia y S$io- 


Geſchwiſierkin⸗ 


, der Tarbaum. 
3; ac, ich werfe. 


vka, i, der Schleus 


tod; 
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Cifng, sig,3£, ſich Drängen, 

Cilza, y, die Stille. 

Cilzejg, ec, id) werde ſtill. 

Ciura, y, Troßbube. 

Ciurma, y, der Troß, 

Ciwun, a, Kentmeifter; 

Cizba, y, ein Haufen Leu⸗ 
te, Gedraͤnge. 

Ckliwo mi, es iſt mir 
bange. 

Ckliwosd, i, die Ban⸗ 
gigkeit. 

Ckliwy, a; e, ekelhaft, 
bange. 

Ckni mi Sig, ie, vid: 
ckliwo mi. . 

Clo, a; der Zoll, 

Cma, y, das Gedränge, 
das Geſpenſt. 

Cmentarz,a, ein Kirchhof. 

Cmię, id; verdunkeln 
Schatten machen. 

Cmiel, a, eine Wald⸗ 
bühne: 

Cnota, y, die Tugend. 

Cnotliwy, a, e, tugend⸗ 
haft; 

Coy, a, €, vortreflich. 

Co? czego, was? 

Codzienny, a, e, täglid); 

Cofain, ac, ich ziehe 
zuruck. J 

ia ‚Co: 


-  Cuchne, 36, id) riehe laͤnderin. 
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Cofad sie, cofnge Sie, ſich Cudzidlo, a, eine Strie· 
zuruͤck ziehen, weichen. gel. 
Cogodzinny, a, © ſtuͤnd. Cudzoloftwo, ber Co, | 







(ich. bruch. 
Cokolwiek, czegokol- Cudzoloznica, y, Che; 
wiek, was nur. bfecherin. 
Comiesieczny, a, e, MO» Cudzoloznik,Ehebreche; 
natlid). Cudzoloze,y£, ich breig 
"Cora, y, Corka, i, die bie Ehe. 
Tochter. Cudzelosny, a, e, eho 


‘Coroczny, a, e, jaͤhrlich. brecheriſch. 

Cotygodniowy, a, €, Cudzogiemiec, ca, Aus 
wöchentlich... länder, 

Cuch, u, übler Athem. Cudzoziemka, i, Alk 


aus dem Munde, Cudzoziemfki, a, e, aus⸗ 
Cuchny, a, e uͤbelriechend. laͤndiſch. 
Cuchthauz, u, ein Zucht· Cudzy, a, e, fremde, 

haus. ausländifch, | 
Cud, u, ein Wunder, Cug, u, Gefpann, Zug 
Cudak, a, wunderliher Pferde. 

Menſch. Cugiel, a, ein Pferbzügel, 
Cudny,a, e, wunderſchoͤn. Cukier, u, Zuder. 
Cudnosg, i, wunderbare Cukry, Pl. Zuderwerf, 


Schönbeit. Cwicze, yc, üben. 
Cudotwor, u, Mißge- Cwiczenie, a, Webung. 
burth. Cwiczony, a, e, geübt. 
Cudotwornos, i, Wun- Cwiczydiel, u, Unter 
derthaͤtigkeit. weiſer. 
Cudowny, a, e, wun—⸗ Cwieczek, a, cwiek,% . 
derbar. ein Zwednagel. 


Cudzg, ic, ich ſtriegle. Cwiere, i, ‚ein Viertel. 
Cwiel« 
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vierciowy, a, e, viertel. Cypel, a, eine Ringen. | 
Qwierkaın , ad, ih zit· angel. 


ſchere. Cypr, Ziperbaum. 
Cwiertnia, i, ein Vier⸗Cyprys, u, Zypreſſen⸗ 
telmalter. baum. 


Cwiertuje, owac, id) Cyranka, i, Kriechente. 
viertheile einen Uebel⸗ Cyrkiel, a, der Zirkel ein 
thaͤter. Werkzeug. 

Cwik, a, ein Spitzhahn. Cyrkluię, owac, ich zirkle. 

Cwikla, y» Bete, Mans Cyrograf, u, eine Hand» 
golt. ſchrift. 

Cybet, u, gibet, Cyrulik, a, Wundarzt. 

Cybuch, a, hölzernes To- Cyruliczek, a, Barbiera 
backsroͤhrchen. geſelle. 

Cybula, y, eine Zwiebel, Cyiters, , Ciftercienfer- 

Cyc, a, der Ziß, der Pig, moͤnch. 

Oycal, a, Mutterföhn- Cyt, ftill, 


den. Cytr, u Eitronenbaum. 
Cycek, a, Warze an ber Cytra, y, eine Cyther. 
Bruſt. Cytryna, y, eine Citrone. 


Cyfra, y Nulle, Ziffer. Cytryſta,y.Cytherſpieler. 
Cyga, i, Kinderfräufel, Cytwar, u, Zittwer. 
Cygan, a, Zigeuner, Czaban, a,ein podolifcher 
Cyganka, i, Zigeunerin. Ochs, 
Cykorya, i, Wegwart, Czabr,'u, Satury, ein 
Hindlaͤuft. Kraut, 
Cymbal, ein Cymbal. Czabrzyca,y‚Stolzfraut. 
Cyna, y, das Zinn. Craczko, a, Kinderfpielb 
Cynamon, u, Kanehl. zeug. 
Cyndloch, u, Zuͤndloch. Czaig Sie, ic, ich laure. 
Cyngiel, u, Drüder an Czamlet, u, Kamlot. 
der Flinte. Czapeczka, i, Muͤtzchen. 
Cynobr, u, Zinober. 15%: Car 
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Czapka, i, eine Müge. Czepiga, i, eine Bugs, 

Czapla, i, der Reiher. fterze. 

Ezapnik, a, Mügenma» Czernica,y,derK’utelfifh, 
cher. Czerpaczka, i, Schoͤpf⸗ 

Cꝛaprak, a, eine Scha- eimer. J 

bracke. czerſtwie, wie, iher; 


ezarnawy;a,e,fhmärzlih. friſche, belebe. 
Czarnoglow, u, Roß⸗ Czerftwose, i, Munten 





kuͤmmel. keit, —* 
Czarnoksieltwo, a, Zau- czerfiwy, a » 8» friſch, 
berey. munter, | 


Czarnosg;i,die Schmärze, czerftwienie., a, Stirn 
Czarnucha, i, ſchwarzer fung, Aufmurrterung, 
Kümmel. Czerw, ia, der um, 
Czarny, a, €, ſchwarz. die Made, 
Czarowanie,a,dasNeren. Czerwiec, ca, Brahh⸗ 


Czarownica, y, Here. monath, Ä 
Czaroyniczy,a,? &, zaube: czerwienig nid, ich 
riſch. mache roth. 


Czarownik, a, Zauberer. czerwienieig, ec, ſich roth 
Czart, 9, der Teufel. färben, 
Czaruje, owad, ic) here. czerwony, a, e, roth. 
Czary, Pl. ow, Hexrerey. czerwonosg, i, die Roͤthe. 


Czas, u, die Zeit, czefanie, a, Das Rämmen, 
Czekan, a, Tſchakan, czefany, 2, ©, gefämmt, 
Saufthammer. cresẽ, czdi, bie Ehre; 


Czeladnik, a, ©efell, czesc, i, der Theil, ein 
Czeladna izba, Geſinde⸗ Stüd. 


ftube. Czesnk, a, Untermund⸗ 
Ezeladz, i, das Geſinde. ſchente. 
Czemu, warum, | czefto, oft.- 


po ezemu, wie theuer. gzelly, a, e, oft, 
nr | car 


szefluje, owac, id) tra⸗ D. 
Eetire, nehme auf. Dab, a, die Eiche. 
pzelze, ſac, ic) faͤmme. Dach, u, das Dach. 
ziönek,nka, das Glied. Dachowka, i, eine Dach« 
WE zlowieczeiftwo ,„ %  pfanne. 
* die Menſchlichkeit. daję, dawac, geben, 
Czoln, a, der Kahn. Daję na lichwe, ic) wu⸗ 
Czolo, a, die Stirne. here mit dem Gelbe, 
Czop, u, ein Zapfen. gebe auf ntereffe. 
Czopek, a, Zaͤpflein. — gardlo, id) fege meis 
Czolnek, nku, Knob⸗ nen Hals darauf. 
lauch. -— na rozmyfl, id) gebe 
Czub, a, ein Puſch. Bedenkzeit. 
czuję, czus, ich fuͤhle, — obierac, ich laſſe die 
empfinde. ahl. 
cezuyny, 2,6, wachſam. — aa wolz, ich laſſe den 
Czwartek,u,Donnerftag. freyen Willen, 
wielki czwartek, grünet — mu pokoy:, id) laſſe 
Donnerftag. ihn zufrieben, 
ezworaki, a, e, vierfaͤltig. — przyklad, ich gebe 
czy, ezyli, wenn ? 06° mit eremplarifchenten 
ezyham, ad, ich laure. ben vor, 
czynie, nic, ich thue. — flowo, verfpreche, 
Czynlz, u, der Zins, — Sie, ich ergebe mid). 
Czysiiec, dia, das aeg: — z fobg mowic, id) 
fener. — laaſſe mit mir reden. . 
ezyfiy, a, e, rein. Daktyt, ein Palmdattel⸗ 
ezyfzcze, ic, ich reinige. baum. | 
czytam, ac, ich leſe. — owoc, Dattelfern. 
Czyteluik, a, ber teſer. daleko, weit. \ 
czyy, ia, ie, weſſen. Dalékosẽᷣ, i, die Entle⸗ 
Czyi, a, das Zeichen. genheit. | 
$14 Dali 
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Dalibog, wills Gott. Dawca, y, ber Geber. 
dalfzy, a, e, weitere, fer, Dawiciel, a, ein Wuͤr⸗ 
nee, ger, Erwürger. 
dam, F. dad, geben. dawıg, wid, mürgen. 
dam z fobg mowic, id) Dawnieylzy, a, e, äfte 

laffe mit einem reden, ver, mehr an Jahta. 
Dama, Damenfpiel, Da» dawno, ſchon längft. :; 
me, Dawnose, i, das Altes 
Dar, u, das Befchenf. thum, $änge ber Zei 
daremny, a, e, vergeb» dawny, a, e, alter, 


zu... 


ih, unnuͤtz. längft verfloffen, 
darmo, daremnie, um» day go bögu, fürmaht, 
fonft, was, ſo groß, fo fehr, 


Darmojad, Schmaroger. day mi pokoy, laß mid | 

Darn, i, Torf, Rafen, zufrieden, 

Darnifty, a, e, voller Ra» day mi zagrad, laß mid 
fen, fpielen. 

Darowanie, a, bie Ber: dbam, dbad 0cC0, was 
ehrung, Schenkung. aͤchten. 

Darowizna, y, Geſchenk Debina, y, die Eiche, 
und Gabe. Debowy, a, e, eichen. 
daruje, owa6, fchenfen, Dech, tchu, der Athem. 
dafam Sie, ic) gnurre, Dedie, a, die Blafung, 

bin böfe, unmillig, Dehnung. 
Data, y, das Datum. Defekt, u, der Mangel, 
Datek, tku, die Gabe, Dega, i, eine Strieme, 
datny, a, e, freygebig, degradowad, abfegen - 
Der gerne giebet. . Dekana Konia, Pferde 
dawam, Fr. dawad, ge Dede, 
ben, Dekret, u, gerichelicher 
Dawanie, a, dozys, das Spruch. 
Geben. Delija, i. Nannsoberredi 
Del; 
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ikat, zärtl, Menſch. dlugonogi, a, e, langbei» 
eDCe, deptac. treten. nigt. 
fka, i, das Brett. dilugorgki, a, e, lang. | 
fperacya, die Defpera- haͤndig. | 
S tion, Verzweifelung. Diugosg, i, bie Länge des 
Defczka, i, ein Bretlein. Dres. 
Defpekt, u, die Verach-⸗ Diugofz, a, ein Rieſe. 
fung. dlugowieczny; alt, bang» 
Jefperat, vermogen. lebend, 
Deizcz, dzdzu, Regen, Dlugowiecznosg, i, ein 
dety, a, e, aufgebehnt, langes Seben, ein ho. 
hohl. | bes Alter, 
Diabel, bla, der Teufel, Plugu fpufzczanieng ko- 
Jla, bojazni, vor Furcht, go, die Meberlaffung, 


dla czego, warum, Cedirung einer Schuld⸗ 

Dla uciechy, Ergsglice forderung an einen 
keit halber. andern. 

dawig, ic, wuͤrgen, druͤe Dlugu wyplacanie wię- 
cken mit der Hand. zeniem, bie Bezah— 


Dion, i, flache Hand, fung der Schuld mig 
Dior, miara, vier Singer dem Öefängniß, 
breit, vier Zoll. DIuz , die Laͤnge. 
Dloto, a, der Meiffel, Diuse, zyd Sie,ich mache 
Durchſchlag. Schulden. 
Dlubacz, ein Aushoͤhler, Diuzeje, ich werde länger, 
Ausftecher, Diuzen, ein Schuldner. 
Diubanie, a, das Yus, dluzenem, id) bin ſchul- 
ſchnitzen, Stechen. dig. | 
dtubie w zebach, ic) ſto⸗ Diuinik, a, Schuldner. 
chere die Zähne aus. Dluzfzy. palcem, ein Fins 
Diug, u, die Schuld, gerbreif länger, 
dlugi, 2, e, lang. dmg, ich wehe. 
| 5 - dınu. 
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dmucham, ad, pauften. dobijam, jac, dobié ko· 
*Dmuchanie, a, das Bla- mu, ich ſchlage einen, 


fen, Hauchen. balb tobt, Ä 
dnieje, es taget. dobijam sie Hawy, ih 
dno, dna, der Boden, werbe mir Ehre, 3 
do, zu. dobrac do zywego, fie 
do czyfta, do fzczetu, be abprügeln. 

ganz rein aus, Dobro, a, das Gute ' 
do dnia wflad, vor Tag Dobroc, i, dobrota, Wi, 

aufftehn. Gütigfeit. - 


do wiernych rak co dac, .Dobroczynnose, i, WE 
etwas zu getre uen Han. Gutthaͤtigkeit. 
den anbefehlen. dobroczynny, gutthaͤtig. 
do zywego dojac, hauen Dobrodziey, ja, -kh 
bis das Blue hernach ein Wohlehäter. 
gehet. ‚  Dobrodzieyftwo, a, 
dobadad sig czego na Mohlthat. 
kim, etwas aus einem Dobrotliwosg, i, die Auf 
heraus holen. herzigkeit. 
dobiegam kogo, id) er- dobrorzeczyd, gutes fer 
reiche jemand, hole den. | 
ihn ein. dobrotliwy, a, e, gutwil⸗ 
Dobiegam, gac, zu En fig, gueberzig. 
de laufen. dobrowolnie, Adv, gut⸗ 
dobiegam dokad, dor williglich. 
biezec, ich gebe, laufe dobry, a, e, gut. 
wohin. dobry do oezu, na glo» 
Dobieram gruntu, da we,guf vor die Augen, 
dna, ich reiche bis an vors Haupt. 
den Grundboden. dobrze, Adv, que.“  °. 
dobijam jac, Fr, zu tode Dobudowac, hen Bau 
ſchlagen. vollenden. 


— — — ⸗ 


Be u 539 


‚ dobywanie, go, jemanden efmag 
1, Die Eroberung abwarten. 


Stadt, doczekac kogo, einen ers 
a,e,eroberf, ein warten. 
nen. doczekal, dozyl, dofzedf 


ım, wad miafta, ſta lat, erift auf hun⸗ 
Stadf einnehmen dert Jahr alt gewor⸗ 
ı den, 

‚u, das Einfom- doczekam, kag, erleben, 

‚doczelny, a, e, zeitlich. 
zE dokad, ich ge» doczytad sie czego, im 
obin. $efen etwas begreifen. 
% ich erfahre, er» Dodajg ferca, ih made 
einen Muth. 


ic forfche jem. dogadzam, dzad, wills 


fahren, ‚ graiiirn, 

i mie cp, do- dogadzam fobie, id) pfles 
mig, e8 fommt, ge mid). 

mir was zu Ob» dogladauı. dad, Acht 
jefömmen, haben. 

zie Izaty, das dogonik, F. nie, erjagen, 
auftragen. erreichen. 

vac wiary, Treu dojad do Zyrwego, dor 
Glauben halten. brac, derb ſchlagen. 

:, am, vexi⸗ doje, ie, melken. 


. dojese czego, das Uebri⸗ 


1 komu, ich baue ge aufeflen. 
n das Leder brav dokad, wohin. 


Ta dokadkolwiek „ mohin 


2 Sig, fih Hinzu man will, 
gen. Bu dokazuje, owac, be⸗ 
sig kogo, ze weiſen. 

| Apka- 
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Dokazuje czego,ich brin- dolki kopad pod kim, ei- 
ge mas zumege, ber nem;eine Grube gra⸗ 


weile etwas. ben. 
— fwego, ich führe Dolkowatosc, das Holy 
meine Sache aus. bie Hoͤle. 


dokladam, dac czego, dolkowaty,a, e, hohl 
ich lege was dazu. Doloꝛenie, a, der Zuſh 
Dokonanie, a, die Bol: Zuſchub, Zulage. 
lendung. Dom, u, das Haus. 
Dokosiczydiel, a, Vol- Dom goscinny, Wi 
lender. haus, Gaſthaus. 
dokonywam, wac, zu Doma Sie zatrzym, 
Ende bringen. ſich zu Haufe halten. 
Doktor, a, ein $ehrer. Domacad Sig pullu u\d 
dokuczam, czad, zufegen, chorego, den $ls 
beſchwerlich fallen, beym Kranfen fühlen 14 
Dokument, u, der ‘Ber Domak, a,ein Calmäufer 
weis. domawiam Sig ezego, ih Wi 
dokupujg Sie, owad Sie, erbitte mir etwas. 
dokupie sie, überfom- Domek, mka, ein Haͤus⸗ I 
men durchs Kauffen. gen, 


Döt, u, die Grube. Domniemanie, a, bi 
dolac, F, doleje, gang Murhmaffung. 

voll füllen. omniemawam fie, 
dolaze, F.dolesc, Hinzu» muthmaſſe. 

kriechen. Domoltwo, a, der Haus 
dolega mie, es druͤckt rath, Wefen, 

mid), Domownik, a, ein Haus 


Dolegtoit, 1, das Anlies gene ‚ Domeſt⸗ 
gen, Bedrängung, 

Dolck, !ka, das Grübfein, Domowy;5; e des Har 

Dolina, y, ein 2 Sale. ſes, Aleb, 1 — 
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backen Brod, - Zy- doprowadzam, ich füßte 
wor, Privatleben, zu, wohin. 


Domyfl, u, dorozumie- dopulzczam komu czd- 
N niesie, Muthmaffung, go, ic) laffe einem was 


Nachdenken. zu, vergoͤnne. 
Homyslam, $lad$ie, erſin- —— $ig czego, grze- 
I nen. chu, ic) verbreche was, 


Bomysinie,muthmaßlich, begehe eine Sünde, 
ny,a,e,nachdenflich. Dopufzczenie, a, die Er- 
Donica, y, der Reibtopf. laubniß, Verguͤnſti⸗ 
donosi tu fuzya, man gung, Zulaffung. 
fan mit der Flinte hie- Dopufzczenie Sie czego, 
ber reichen, fie trägt. grzechu, bas brechen 
donofze, ic) trage. berzu, in einer Sache, die 





berichte. : begangene Sünde. 
dopadam do czego, ich dopytac sie czego, etwas 
areiffe etwas an. aus = erfragen... 
dopelniam, niac, vollfül- dorabiam Sie, ac, doro- 
len. \ big, Sie, F. dorobie $ie, 
Dopelnienie, : die Fuͤl⸗ ich erwerbe etwas mit 
lung. arbeiten, bringe‘ für 
dopie czego, die Neige mid). 
austrinken. dorachowac cię, berech⸗ 
sig choroby, ſich nen, ausrechnen, 
krank ſauffen. doraſtam ac, ich wachſe 
dopiero, allererſt. aus. 


dopinam przęcki, ich — lat, ich komme ‚3 
ziehe die Schnalle feſt Jahren. 
zu. dorszyc komu, einem 
dopifuje, ich ſchreibe ju eins verfeßen, 
nde. | Dorgez, y, die Gelegens 
dopomagam, a6, aufbele heit, Macht. | 
fen. doreczuy. 
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doreczny, 2, e, was ei- dose czynie komm; 
vem vor, unter die thue jemand einde 
Hände fömmt. | ge, befriedige, 
doroczny, a, e, jährig, Dosc czynienie, die 
ein Jahr alt. nugthuung, Be 
dorofla corka, mannba- Digung, Bezahlu 
re Tochter. dose mi sie flaje od 
dörofly; a, e, aufgewach⸗ go, ich werde wa 
fen,aufgefchoffen,groß. mand befriedigen, 
.dorosnienie, doroflosc,; doscigam, ac, icherr: 
volle Wachsthum. hole ein; 
dorozumiewam sie. id) Doscignienie, 2; dag 
denke nach, muthmaſſe, holen. 


ſchlieſſe. dosiadam Sie czego, 
Dorozumienie się, die ſetze was aus, 

Muthmaſſung. dosięgam czego, id 
Dorſz, u, der Dorfd); che was, fange zu, 


dorwad sig dokady fi) in dosiegam kogo pifan 
dee Geſchwindigkeit ich trete, fpreche jer 
wohin begeben. den ſchriftlich an 
dorywczy, a; e, frey vor dofkonalem czynig; 
feinen Gefchäften, da perfectionire. 
man ſich abmüßiget. Dofkonalost, i, 9 
Dorzucenie, a, der An⸗ fommenbeit, 


Zumurf dofkonaty, a, e, voll 
dorzudid dokad,; woran men. 0 
werfen; | dofkwieram komn; 


— komu geb3, einem plage, fege jema 
was in den Bart wers zu: ' 
fen, öffentlich was vor⸗ dofpieje; ich Habe | 

werfen. bin müßig. 

dose, dofye, genug. doflajg, F. doftang, 
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ſtac. erlangen, bekom⸗ 
men. 


doſtaje, es reicht zu 

Hoftateeznie ‚„ reichlich, 
anugfam. 

Doltatecznos i, die Fuͤl⸗ 
le, Gnuͤge, Zulänglid) 

keit. 

doftateczny ,„ doftatni, 
reichlid) , zulaͤnglich, 
überflußig. 


Doftatek,tku, Ueberfluß, 
Genüge, Menge. 
doftatnie, haufig, voll» 

auf. 
doſtawam, ad, überfom- 
men, erlangen, ftellen, 
ſich, - placu, ich ftebe, 
bleibe auf meiner 
Stelle, weiche nicht. 
doftepny; das man leicht 
erhalten, befommen 
fann. : 
doftepuje krokiem, id) 
‚fomme mit einem 
Schritt herzu. 
— exzeégo, ich erlange 
was. 
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doſtojeriſtva nie pra- 

“ gnacy, der nicht nad) 
hohen Ehren trachter, 
nicht ehrgeizig iſt. 

doſtojeriſtwa nie porza- 
dnie zabiegajacy, der 
nad) Ehren unordentlis 
cher Weife trachtet, ein 
Ehrenamt 'fücher. 

— zabiegajgcych ftan, 


der Standderer; ſo um 


Ehren-Hemter anhal⸗ 
ten, der Candibaten« 
Stand. 

— zabiegam , ich halte 
um ein Ehren. Ame 
an 

— zabieganie, die Be⸗ 

. werbung. 

— 2Zakupowanie, dokt- 


powanie Sig, die Era: _ 


faufung eines Ebren- 
amtes, Simonie: 
doftojeriftwo; a, dygny- 


tarltwo, Majeflat, ein 


Ehren: Amt, Stelle, 
Ehre der Könige und 
Fuͤrſten, Hoheit. 


doftojenftwa), godnosci — komu da&, mieg, 


doſtaję, ic) komme zu 
Ehren, erlange eine 
Wuͤrde⸗ 


ein Ehrenamt jeman⸗ 
den auftragen, im Eh⸗ 
renamt ſitzen. 


doſioy⸗ 


Be 
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“ doftoynos£, i, die Wuͤr· zu Ende beharren, aus 
de, Ehre, Zulänglih- halten. 4 
keit. Dotrwanie, a, die Behat- 
doſtoyny, a, e, wuͤrdig, rung. 
zuͤlaͤnglich. Dotrzymad flowa, Wort: 
doswiadezam czego, ko- halten, das Verf 
go, ih probire was, chen erfüllen. 
verſuche, feße jeman. dotycze Sig, co &ig 
den auf die Probe. cze, e8 gehet an, wei 
— doznawam, Ze tak anlanget, betrift. j 
jeft,ic) erfahre, daß es dotykajgcy Sig, anfr 
ſich fo verhält. fend woran. . 
Doswiadczanie,a,die@r- dotykam $ig czégo, F. 
fahrung Verſuchung, dotkne, tkngd ich rdß 








Probe. re was an, beruͤhre. 
doswiadczony, a, e, er» dotykam w mowie ecre 
fahren, bewaͤhrt. g0, id) berühre 


dofzla, ugoda, jednanie, mit Worten, 
es ift ein Vergleich ges dowazam , ich wäge. 
troffen. owaza taler, czerwony 
dotad, bis, fo weit. zloty, ber Thaler, Du⸗ 
Dotknienie, dotykanie caten haͤlt fein recht 
czego, das Beruͤhren, Gewicht. 
die Beraftung, Be⸗ Dowäip, u, Klugheit 
greifung. Verſtand. | 
dotkliwie, wy, a, e, an« dowdipnie, pny,a, e, fin 
ſtoͤslich, anzuͤglich, reich, artlich, fi 
ſchimpflich. ſinnig. | 
dotkliwy, dotykalny, be Dowiadowanie $ie, die 
rührfich, beraftlich, it. Unterfuchung, Made 
ein Seopticus. forſchung. 
dotrwac do korica, bis dowiadujg Sig czégo, ich 
| " ſuch 
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ache mas nad), forſche uͤberfuͤhre jemanden ei- 

nach. ner Sache. 

> doviedtialem Sie F. dowolac się kogo, jeman- 
dowiem Sig, ich erfah- den aufrufen, u uf⸗ 
re, befrage mich, habe ſchreyen. 

was zu wiffen gefriege, doworg, zyc, ich führe 
wieram drzwi, ih auf einem Fahrzeuge 
mache die Thuͤre ganz hin. 

"zu. Döy, iu, das Melken. 

Bowiorzam, ac, ich glau« doy mujekogo, ic) ſchlage 
” be leicht, bin leicht. jemanden halb tod. 
glaubig. Doyny ſtatek, ein Melt 

Dowod, u, powodzenie, Kübel. 
dowodemn nacieranie, doyrze, rzed, zufehen. 
ein Beweis, Beweis Doznanis, a, e, die Erfah, 
Jung, Schlußrede, Der rung. 


weisthuns domavam, ac, ich erfah⸗ 
wodnie „ gruͤndlich, 
ausbuͤndig. doznawlry : nachdem 


Jowodny, dowody n:a- man es erfahren. 
‚jgcy , beweislidy, dag Dozor, dogladanie, das 
aus vielen. Gründen Einſehen, Auffiche. - 
‚Tan bewiefen werden, Dozorca, e, dogledacz, 

it. gewiß, glaubhaft, an Muffeber, Aehepaber, 
glaubbar. Beſerger, Vorſteher. 
lowodzg kogo gdzie, dozorny, a, e, aufmerfe 

ich führe jemanden wo- fam, 
„pin. Dozrzalog£, i, die Keiffe, 
— czego,ic) beweife et- Zeitigfeit. 

‚was, führe mas mit dozrzalo czynie, ich mas 
. “ Beweisthümern aus. che reif. 
— na kogo czego, ich dozızaly, a, e, reif, zeitig. 

Mm dozrze- 
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dozrzewam, ih) werde nia Siana, Heuraufe, 
zeitig reif. dem Vieh im Stall 
dozwalam,ad,dozwoliC, vorzulegen. 
F. dozwole, dopulz- drabuje, ich bereute eis 
czam czégo, ic) ver- Pferd, trabe. \ 
gönne etwas, lafle zu, Drag, a, die Stange, ie 
bewillige. Baum zuzufchliefe. 
dozwolenie odescia, Ec- Drag do Ciezarow, « 
laubniß wegzugehen, Hebebaum. | 
ſicher Seleit, Paßport. Dragant, Bars - 
dozy&, F. je,erleben, das Dorn- Serauch. 
$eben zu Ende bringen. Dragına, ein Quintlein. 
Dozys, Maaß der Arze⸗ Drapaezka, i, ein Rüden 
nep, indecl. frager. 
Dozywocie, der Nutzen, Drapanie, a, das Krahen 
Brauch bis an die Zeit Drapanina, eine Paft 
feines $ebens, _ drapię, pac, kratzen, rei 
dozywotnie, tebenslang. Drapieſtwo, a, drapieh 
Drab, ein Heiduck, So. y, Plünderung, Koi 
dat zu Fuß. berey. 
Drab, i, die Leiter. drapiezny, a, e, raͤube⸗ 
Drabant, ein Trabant. riſch. 
Drabarz, ein Traber, der Drapiezca, y, drapier 
ſchnell läuft. nik, a, Räuber, Pin 
Drabina, y, drabka, $eie derer. 
ter, Stiege. Dratwa, Y» Schufe 
— 2 podporg, z pod- drath. | 
ftawkiem , Stuffen, dretwieje, wie, N) e 
Geruͤſt, Leiter mit ei- ſtarre. 
nem Fuß. drewniany, a, e, hahen. 
— sienna w ſtayni nad Drewniczys, ein Hole 
. ziobem, dla zaklada- fer, Hauer. 
drewnk 
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kewnifty, a, e, bofzigr. Drore,. cene podnofze, 
Drewno, a, Stüd Holz. ich mache Theurung, 
ürgam, ad, ich jappele. lebe hoch. Ä 

rganie, a, das Zappeln, Drozeje zboze, das Ge 
b, drobiazg, u, die fraide, Korn, fteiget 
Brocken, Kleinigfeir auf. 


“ten, | d"zi, a, e, ber andere, 
Drobianka, i, das "Bier rukarnia, i, die Buch⸗ 
2. nenbrod. druckerey. 


drobię, bic, brocken. Drukarz; a, ein Drucker, 
Drobki, droby, ein Buddruder, 
Stumpf, Blod, Klotz, drukuje, owac, drucken. 


Stamm. ‚druzgoce, ich bueche-ents 
Hrobny, a, e, Elein ge- ämwen,in fleine Stüde. 
brufe Dryjakiew,kwi, der Thes 


Drog zbiezenie, wo die riac, 
- Mege in einander Drwa, drew, das Holz. 
kommen. dræzaanię, nid, ic) zerre, 
Droga, i, der Weg, jerreiffe. 
Droga krzyiowa, toro- drög, drzed, zittern, 
wanaq, bita, Kreuzweg, Drzemanie, a, Das 
gebahnte Landſtraſſe. Shlummern, 
drogi, a, €, theuer, drzemie, mad, ſchlum⸗ 
drogo fzacuje, owad, mern. 
hoch ſchaͤtzen. Drzenie, a, das Zittern. 
Drogose zywnosäi, die Drzewo, a, der Baum. 
Theurung der Speife. Drzwi dwufkrzydlafte, 
Drop, pia, ein Trappe. eine getheilte, zwey⸗ 
Drozd; a, eine Droffe, gefluͤgelte Thuͤre. 
Dro’die, die Hefen. Dubas, pulfzkutek, Boot, 
drozdzifiy, trübevon de Weichſelkahn. 
fen, Duch, a, der Geift. 
- Mm 2 Du 
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Duchowieriftwo, a, die .dwoiftego ciala, ponch 

Geiftlichfeit. big. 
Duchowny, a, e, Geiſtli- Dwor, u, eniefikanie, 


cher. der Hofraum. 5 
Dud:k, dka, der Wiebe: Dwor, u, we wii, eg 


bopf. Bauerbof. Bl 
Dudy, Pl. Dudelfaf. Dworzanin, a, See]: 
dukam, trabig wrog, id) Dienter, Hofmann. fic 
blaſe ins Horn, Dworka, i, die Hofe, | 
Dunay, die Donau, ter. H 


Dunczyk, at, ein Dahn. dwornie, fuͤrwitzig. 
Dunfka ziemia, Dänes Dwornosg, i, Fuͤrwiß. Joi 


mark. dwuletni,a,e, zweyjaͤhriß RD: 
durny, fantaftyk, thöricht, dwumiesieczuny, 5,641 
hochmuͤthig, Thor, zweymonatlich. % 
Durfzlak, a, der Durd)- dybie,biefz, bac, ich [aus fü 
fchlag. dychawiczny, a, & eng 
Dufza, y, die Seele. brüftig. 
dufze, fzy&, würgen. Dychawica, y, Engbre 
Dufzenie, a, das Wür- ſtigkeit. | 
gen. Dpyl, a, eine Planfe 
— nocne, das Maar: Dylowanie, a, der Di 
druͤcken. lenzaun. 


dufzkiem wypic, mit ei⸗ Dym, u, sie przebija, I de I 
nem Trund, Zug auss Kaud) bringet herein 
frinfen. dymam, ad, blafen, : 

Dufznose, das Keuchen, Dymnik, a, das Rauch⸗ 
Keuchung. loch. 

dwa, dwie, dwoję, zwey. Dyfputacya, i, der Works . 

\dwoiaki, zweyfaͤltig. ſtreit, da man. diſpu⸗ 

dwoig, ic, dzielę, ich ze⸗ tiret, das Diſputiren. 
theile in zwey Theile. dylzacy, a, e, keucherd 


fze&, feuchen. dziedinieje, ich werde fin. 
fzia,die Deichfel. diſch. 

rs, Medensart. Dꝛiecinſtwo, a, die Kinds 

ruje, eine Rede beit. 


n. | Drziecinnosd, ı, das fin, 
a, dzbanek, nka, diſche Wefen, 

|, Kanne. Dzieciol, a, der Specht. 

y, regnicht, zum Dz2iedzid, a, der Erbe, 

n geneigt. dziedricze, yc, ich. erbe, 
ınica, ber Negen- Drielziczka, die Erbin, 

. Dziedziczny, a, e, Erbs 


©e8willregnen. nehmer, erblid). 
a, flarek, ein DzZiedzina. y, wloss, dag 
vater. Erbgut. . 
die Theilung. Diiegiec, geia, Dager, 
‚ac, thun, [har Thran. 

Dziegiel, a, Angelife, 
e, a, das Ma- dzieje, dziad äiec, ich 


Thun. ſſtricke eines, 
ein Stuͤck zum Dzieje,jow, die Geſchich⸗ 
fen, Canone. te, Acten. 


a, €, geſtrickt, ges dzieje Sie, es gefchieher. 
Deiejopis, Hiſtorienſchrei⸗ 

ro, a, ber Topf ber. 

Sandſtein. Drięka, i, der Dank. 

riftko, a, Topf- Dziekan, a, ver Dechant. 


dr. dziekuje, owad, danken, - 
ich werde wild, dziele, lic, theilen. 
Pl. Kinder. ‚Gielniezy,ber austheilet, 


ko, FleinesKind, Theiler. 
‚ dia, dziedigtko, Dzieri, dia, ber Tag. 
ind, Kindlein. Dꝛiennik.a, ein Tagebuch. 
Mm: deasy, 
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ezienny,a, e, des Tages. Dziera, y, ber Backtrog. 
dzierze, yc, trzymam, dziki, a, e, wild. 


ich beſitze eigenthuͤm⸗ dzikosẽᷣ, die Wild 










lich. heit. 
Diierzawa, y majetnosc, dz's, dzisia, heute. 
i, Eigenguth. drisiey — * e, heutix 


Djierzawca, y, ein Be- Dziubas, ee Hoblart, - 
ſitzer des Erbguths. dziubig, bad, ich pi: 
Dziesigtnik, a, ein Rote bade mu dem Vo 1 
meiſter. ſchnabel. \ 
diiesięc, zehen, Driura, y, das Lech. 
dziesigcina, y, der zehens dziurawig, ic, ich loͤche 
te. re, mache ein Loch. 
Diiewanna, y, Sclüffel: däivrawieie, wieg, ich 
blumen. , werde löchericht, 
Diieweze, edia, Diie. dziurawy, a, Sloͤchericht 4 3 
‚wczyna, y. Maͤgdlein. das ein Loch bein 
Dziewica, y. Jungfer. driurkovwaty, a, 
dziewiczy, a, e, jung: Loͤcher. 


fräulid). dzie, wu, meunderlidg 1] 
Dziewidtwo,a,die fung Sache. 

ferfchaft. Dziw na podziw, Wun⸗J 
dꝛiewigẽ, neune. der uͤber Wunder, zu 


Dziewierz,a, des Man Verwunderung. 
Bruderund Schweſter. Dzıwak.a,feftfamer Kopf, 
Dziewka, ı, die Magd. Dziwadtwo,a, dziwnck 4 
Diiewoflgb, Aleba, ein i,feltfame Weiſe, Wun⸗ 
Brautwerber. derbarlichkeit, Eigen⸗ 
Diiewoflebica , Unters ſinnigkeit, Wunderart 
haͤndlerin. dziwny, a, e, wunderlich 
deiewoſſebis ıh werbe Diiwowifko, a, Wundes 
um eine Jungfrau. were, Mißgeburt. 
Dziwo 
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Diiwowifko . mieyfce Ekfamen, ein Eramen. 
widekow, die Schau- Eklekutor, a, Vollzie⸗ 
bühne, Theqter. ber. 

Diiwowanie, a, bie Be⸗ Eklemplarz, a, ein Exem⸗ 
wunderung. plar, Vorſchrift. 

dziwuje Sie, dziwno mi, Elbiag, a, Eilbing. 
es wundert mich, es Elbiefki,a, e, von Elbing. 
nimmt mid) Wunter. Elbiezanin, ein Elbinger. 

Dzwiek, u, der Klang. Elbiezanka,i, Elbingerin. 

dzwigam, ad, heben, Elear, a, wyciekacz, a, 
ſchwer auf den Ach⸗ ein Ausläufer, Pate 
fein fragen, thengänger. 

Dzwonek, ka, dzwony- Elekcya, die Wahl. 
[zek, a, Glockchen, Elektor, a, ein Churfuͤrſt. 
Schelle, Elementarz, a, Fibel. 

Dzwoniarz, a, dzwon- Elzbiera, y, Eliſabeth. 

nik, a, Glodenläuter. Endywia, Endivien, 

dzwonie, ic, ich fäute, Es na koflce,. eins auf 


siehe die Glocke. der Würfel, 
Dzworiienie, a, das $äu-. Europa, Europa, 

ten. Europeyczyk, a, Euros 
Dzwonne, das Sloden- päer. 
lautergeld. Europeyſki, aus, zu Eu⸗ 
Dzwonnica, y, ber Glo⸗ pa gehörig. 

ckenthurm. Ewanielia, podarek, ein 
Dzwono, a, u kola, die Evangelium , nowin- 

Felge am Rabe. e, podarek poflowi 
— uryby, ein Mittek . Botenloßn ‚Sad 

ſtuͤck vom Fiſch. Ewanielicki, a, e, evan⸗ 

E. geliſch. 


Echo, odglos, das Echo. Even ein, y, ein Evan⸗ 
Edykt, u, ein Befehl. geliſt. 
Mm 4— Ewik- 


552 Meo 
Ewikcya, warunek, za- Fallzowany, a, e, tet; 
ftapienie, odyfkanie faͤlſcht. 
prawne, Angewinn. Fallzuje, owac, verfähe 
Fwikcya brad, zu eigen ſchen. 
einnehmen. Fallzywie $ie obchodiif, 
Expenfa, die Unfoften, fälfchlid) handeln. 
- potrzebuje wielkiego Fallzywy., a, e, fallh. 


- expenfu, er bedarf umoneta. 
groffer Ausgaben. Familia, das Geſchleh 







Ey, eyze, ey. bie Familie. 
Fant, u, zaklad, be 
F. Pfand, Unterpfant. 
Fantaftyk, a, ein Fantaſt, 
Facelet, ein Schweißtuh. von groſſer Einbildung. 
Fachel, der Fächer. Fantaftykuje.ich fantafte. 
Fajerka, r, eine Feuers Fantazya, die Fantanfie. 


‚ Pfanne, Ä Fara, v, kosciol farkki, 
Fala, i, ver Sturmmwind, die Pfarre, Pfarrfin 
Ungeſtuͤm des Meers, che. | 
Fald, u, die Halte, Farba, y, bie Farbe. 
Faldnje, owag,faldy czy- Farbe trace, ich verſchieß⸗ 
nie, in Falten legen, fe die Farbe. 

. Faldowanie, a, die Fal« Farbiernia, die Faͤrberey. 


tung. , Farbierz, a, ein Färber. 
Falit, a, bankrot, Ban⸗ Farbowanie, a, das Fär- 
queroutirer. ben. 


Fallz, u, die Falſchheit. Farbowany, a, e, gefaͤrbt. 

Falfzerz, a, teſtamen, Farbuje, owac, färben, 
tow, monety, Teſta, Farfurka, i, eine Thee⸗ 
mentbrecher, Falſch- kanne. 

Muͤnzenſchlaͤger, fal- Farmufzka, i, gramatka 
ſcher Dünger, Bier und Brod. . 
| . Fartuch, | 
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Fartuch, a, ein Schurz Filozofia, die Weltweis 
tuch. heit. 

Faryna, y, ein Glaͤcstopf. Filozof, a, Weltweiſer. 

Farynarz, a, ein Gluͤcks⸗ Firanki, Pl. Fürhang, 


. tövfer. Fladerka, 1, eine Fluͤnder. 
Falı, y, ein Faß. Flak, a, flaki, Pl. die Fle- 
Fazyan, a, bazant, der de, Darm, 

Fufen. Flafza, eine Slafche. 


Febra, y, das Fieber. "Flalzeczka, Flaͤſchchen. 
Ferezya, i, Das Oberkleid. Flegma, wäfferiche Ge 
Felt, u, swieto, ein Feſt, bluͤt. 
Feyertag. Flegmiſty, a, e, flegma⸗ 
Figa, drzewo, owoc, ein tiſch, roßig. | 
Feigenbaum, eine eis Fleytygh, täppfein zum 
ge, fucha, dürre. R , Bunde, 
Fige pokazac, eine Feige Flis, a, ber Schutnickel. 
weiſen. Foldrujg, ich Elage, gebe 
Figiel, gla, ein Poſſen. an. 
Figlarz, a, Poſſenreiſſer. Folguje, owac, komu, eis 
Figluje, owac, Poflen : 'neg fhonen, durd) die 





reiffen, machen, ‚Singer feben, uͤberſe— 
Figojadka, i, die Schnepe hen, 
“pe. Folufz, a, eine alt: 


Fijolki modre, zolte, mühle. 
- blau, gelbe Viofen.  Folwark, u, Sandgut. 
Fijolkowy,a, e, ogrodek, Folwarkowy, a, e, zum 
- korzen,„ Violengar - Meyerhef gehörig. 
‘ten, Wurzel. Ä Forboty, koronki, Spi⸗ 
Filar, a, eine Säule, ßen, das Gebräme, 
Filarem podparty, mit Forma, y, die Forme. 
einer Säule geftüßt,. Formierfkarobota, Bild- 
Filip, a, Philipp, - ſchnitzerarbeit. -- 
Mm 5- — fon 
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Formierz,a, Modelſchnei. frafuje Sie, ich grämer 
ber, Bildſchnitzer, pi = mühe mich, befün 
ezetoy, Petſchierſte. mert, betrübt. " 
cher. Frafunck, nku, Bekoͤm⸗ 

Formuje, owa€, formi-» - merniß. Ä 
ren, eine Geitalt ma. Frafzka, i, frafzki, Pe 
hen, auffermen. nichtswürdigeSadey 

Fofmowanie,a, dasAufe Poſſen, Fragen. _ 
formen, Abbildung. Foanzla, Die Franſen. 

formowany, aufgeformt. Fraucymer, u, raue 

Formula, y, Zapifu, ver- volE,;“ Frauenzimmeg 
gefcyriebene Art und Fryjerka, i, Freywerbs 


Form. rin, 
Förta, y, die Pforte. Frymarcze, ich tauſche, 
Forteca, y, Die ng. freymarke. 


Förtka, i, ein Pförchhen, Frymark, u, der Tauſh 
Fortuna, y, das Sluͤck. Fryſet, u, Friſt, Zeit 
Foryfz, a, Forytarz,.a, Fuga, y, eine Fuge. 
Vorreuter. Fuk, u, Fukanie, das 
forytujekogo, ih binbee Anfahren mir Wor⸗ 
förderlich jemanden. ten, das Schelten. 
Franca, Die Franzoſen. fukam, kad, fihelten. 
Francuz, 3, Franzos. fukliwy, a, e, ſcheltend. 
Francya, Frankreich. Fundacya, Stift. 
Frant.a, poßierlicher, vers Fundator, a, ein Stifte 
ſchmitzter Menſch. Funt, a, das Pfunk. 
frantuje, owac, fcherjen, Funtowy, a, e, pfündie 
kurzweilen. Futa, y, eine Frhre, 
frafobliwie, wy, a, ec, Fuder. 
kuͤmmerlich, fi) grä Furman, a, Fuhrmann. 
mende, beträbt. - _Furmanie, ic, einen Fuho 
Frafobliwöst, i, Kum- mann agiren. | 
mer, Gram. Ä For 
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u farmariiwo, a,dieguhr Gajowy, Watdknecht. | 
mannfcaft, G.lant, Gladyfz, ausges 
Lutro, a, Pelzfutter. pugter Öalan, zierlich; 
Futrowanie Scian, Galareda, y, Gallert. 
Wandbeſchlag. Galas, u, Gallaͤpfel. 
Aatrujacy, a, €, uͤberzie⸗ Galaſka, i, ein Reislein, 
- hend, Zweiglein. 

“Fur, Hefen, Treftern. Galaz, g2i, ein Zweig, 

Fuzoiwny, Delbefen. Aſt. 

Fuzya, eine Vogelflinte, Gale pile,ich ſchwenke den 
i Ball auf, 
- G, — na kogo, ich ziele im 

Reden auf. 
Gabam, bac, jopfen, reis Galeczka, i, ein Kaͤgel. 






tzen. chen, Nire, 
„Gabanie, a, Beunruhir Galek gra, Mirenfpiel, 
gung, Vexiren. Galera, y, Galeere, 

Gabka, i, ein Mäufchen, galezyfiy, a, e, aftig. 
Kuͤßchen. Galgan, u, der Galgant. 

Gacg, ic) belege Die Pfuͤtze Galka, i, runde Kugel, 
„mit Pflafter, Galka mulzkatowa, Mus 

Gadie, Pl, Borten. ſcatennuß. 


Gadacz, a, ein Plauderer. Gamrat, a, ein Mitbufer, 
gadam, ac, ic) ſchwatze, Ganck, uku ‚ Durd) 
plaubere, gang. 
Gadka, ı, ein Raͤthſel. Gangrena, der kalte 
Gadiina, y, kriechend Un. Brand, freſſende Krebs. 
geziefer. gZania mig,man verachtet 
Gagateb- tka, Achatek, mic. 
Agatſtein. ganig, nid, tabeln. | 
Gajck, luſtiges Wäld- Ganienie, a, Die Verach⸗ 
hen. Ä tung. 
Gani- 


556 —E 


Ganidiel, a, ein Veraͤch· Garniec na nogich, chi 
” ter, Tadler. Örapen. | J 
Garb, u, der Puckel. — miedziany, kwin· 
Garbarz, a, der Gerber. ner Topf. 
garbaty, a, e, puckelicht. — miara, zwey Sof 
garbujg, owac, gerben. Rußmer. 
gardlem karzę, id) ftrafe Garnulzek „ fzka, 
am $eben. Topfchen 
Gardlo, a, gardziel, die Garsc, i, eine Hand eek 1 
Kehle, Gurgel. Gasior, a, ein Ganſert. 
‚ gardlo zafuzyl, er hat — wigzienie, ein Bam 
das zeben verwirfr. ter. 
— u ptaka, der Kropf. Gasie, ęcia, jung Sänt 
gardliowaty, a, e, frö- chen. 





pfigt. | galze, Sie, leſchen. | 
Gardyan, gwardyan, Gawron, a, eine Kraͤhe. 
Guardian. Gay, ju, ein Luſtwald. 


gardra mna, id) bin in Gaydy, der Dudeiſack. 
Verachtung kommen. gdacze, gdakala kwoks 

gardze, dzid, verachten. ich glude. 

Gärnce robig ‚„ ih mache Gdakanie;a, das Glucken, 


Töpfe. Schnattern. 
. Garncarfki, a, e, zum gdy, weil, wenn. 
- Töpfer gehörig. gdyby pifat , wenn er 
Garncarz, a, zdun, ein ſchreiben möchte, 
Töpfer. gdzie, wn, wohin. 
garng, nac, zu fid) ſchar⸗ Geba, y, das Maul. 
ren, gebezafty, a, e, ſchwam⸗ 
garng sie, ich mache mid micht. 
auf, Gebka, i, ver Schwamm. 


Garniec,; garca. garnek, Gedegram, ic) fpiele auf 
. garka,. ein Topf. ver Pfeife, Leyer. 
Geg® 
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geci, das Gierlz, Gierſch. 
hatteruder änfe, Gil, Dumpfaf, Rotheehls 


die Gans, chen. 
mowa „ zahme ginge, nad, verlohren ge⸗ 
8, ben, zu nichten. 


zoziemfka, aus: Gips, Gips. Ä 
ſche Gans, Gipfuje, ich tuͤnche mie 
» von einer Gans. Gips. 
iec, ein Gaͤnſe⸗ Glab, a, ein Strunk. 
glauki, a, e, glatt, 
‚ Sdiec, dick wer- gladki na weyrzeniu, 
'es gerinnt. kraſny, ſchoͤn von An⸗ 
ſciſto, Dicht, ges geſicht. 
ge. — v movie, zierlich 
i,die Dichtigkeit. im Reden. 
y, zaroßnina,die Gladkosc, i, die Glaͤtte. 
edes Waldes,ein — mowy, die Zierlich⸗ 
r Buſch. keit im Reden, 
©, dich, — krafa, die Schönheit. 
!bien, der Dichte gladko, glatt, polirt, 
m, rzadki, weite, ſchoͤn. 
ie dicke Erbfen. gladnieje, id) werde glatt. 
ac, ich wackele. gladze, .dzie, glatt mas 
ih beuge mich. chen, glätten, tilgen. 
» &, ſchmeidig. GEladzenie, a, die Glaͤt⸗ 
:ftawam, id) gee tung. 
te Worte. Glanc, u, ‚ der Schein. - 
i, die Schmeis glancoway, a, glaͤn⸗ 


zen 
2 der Junkerhof, —8 ich mache glaͤn⸗ 
zend. 
Waßfentraͤger. glaſkliwy. 2, e dab 
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Glafkanie, a, das Strei- Glowäcz, a, ein Ur 
chelu. kopf, Poꝛnuchel. 
glaſzerę, ſkac, ſtreicheln. Gloweczka, i, ein Köpfe 
plebok", ki, a, e, tief. chen, | 
Gleboko&, i, die Tiefe, glowialty, a, e, gtoß 
Glekoce garniec, : ber föpfig. J 
Topf klettert. Glowizna, y, ein Schu 
— bocian, der Storch kopf. 2 

flappert. Glowka, i, czofnku, &; 
Gleyt,u, zelaznylif,das bule, ein Haͤuptcha 
Geleit, eiferne Brief, —ãeS 
gliniaſty, a, e, leimicht. Glowne , pobglovne, 
Glina, y, der $eim. Kopfgeld, Steuer. 
Glinka, i, die Rubrife. Glownia zarzyfta, Zeus 
Glifa, w öäywocde, brand. | 
Wurm im Magen, glownid, toͤdtlich. 

Spulwurm. Glovny, a, e, Haupt( So 
Gtod, u, der Hunger. che) zum Haupt gehörig 
glodny, a, e, hungrig, Gl,wny bol, Kopfweh⸗ 
glodze, dzic, morzg tag. 

plodem, mit Hunger Gluch, a, glulzek, ein 





quälen. Tauber. 

glodze, glodam, ic) nage glucho, y, a, &, taub. 

- mit Zähnen, Gluchota, y, die Tau 
Glog, u, Hagedorn. beit. 


Glos, odbity, odglos, glupi, a, e, thoͤricht. 
das Echo, die Stim— glupieje, piec‘, närri 
me, werden, von Sinnen 
glofno, nyı 2, e, lauf. kommen. 
glofze , y&, lautbar mg» glupiomownose, glupi 
chen. mowa, närrifche Re 

Glowa, y, der Kopf. de, Worte. 
glupio 
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Blupiomowny, a, e,när- gniewliwy,a, e, -wie, 
 rifn redende. jornig. 
Blupftwo, a, eine Thor» ghiew u$mierzam, id) 
beit. bemme, ftille den Zorn. 
Elufzec, ſaca, ein Auer gnieZdze Sie, ich nifte, 
bahn. mache mir ein Neſt. 
Gmach, u, ein Gemad). gnije; gnid, faulen, ſchla⸗ 
Binatwam , ich) menge fen. 
“ durcheinander. gniote, tem, gniecc, 
Bmerzacy,a,e,wühlende, kneten. 
gmerze, -raleın, gme- Gnoje rola, ich bemifte, 
- ram, id) (harte, w Dünge ben Ader, 
piafku, im Sand, Gnojek, gnoyka, Fau⸗ 
Gmin, u, Der gemeine lenzer. 
Mann, Pöbel, die Ge⸗ Gnojewilkö, 2, Miſthau⸗ 


meine. fen. 

gminowy; a, e, ber Ge Gnoy, | iu; wolowy, «Gi- 
meine gehörig. ni, Viehmift, Kor. 

Gnat, a, ein Knochen, guusnice ich werde traͤ⸗ 
Bein. ge, laß. 

gne. grliefz, giglem, gigd, gnu$no, ny, a, e, träge, 
beugen. nachlaͤßig. 


Gniady,Raftanienfärbig. Gnusnoſc, i, die Trage 


Goinzdko, a, ein Neſt- heit. | 

chen. Gnyp, a, das Kneip⸗ 
Gniazdo, a, Vogelneſt. Schuſtermeſſer. 
Gnida, y, die Nuͤſſe der Godlo, a, ein Loſungs⸗ 

Haare. zeichen, Parole. 
Gniew, u, der Zorn. godny, a, e, godzien, 
gniewam, Sig, ich zürne. werth, würdig. 
gniewam kogo, etzürne, Godnosc, i, die Wuͤrde, 

beleidige jemand. Hoheit. | 
Gy, 


“ 


d 
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Gedy, Pl. god, ein Freu. Golenie, a, das Schee 
denfeft, Wenbnachten ven. . | 
‚godze vie, ich bin geſchickt, Golizna, y, ein fahles, 
tauge. Feld. | 
godzi mi Sig, es gejiemet goloce, cic, berauben, 
mir. kahl machen. 
godzi sig na to, esdienet Golowas , obne Ba, : 
Darzu. Gruͤnſchnabel. | 
Godzina, y, die Stunde. goly, a, e, bloß, glas 
'Godzinka, i, ein Ständ» Gomolka, i, ein Twarg 


chen. gonig, nic, jagen. 
Godzinki nabozenftwa, Goniec, ein Poftillen, 
Berbitunden. Courier. 
Godzingik, a, eine Stun- gonię do pierscienia, ich 
denuhr. | ſteche nachdem Ringe, 
Goi Sie rana, die Wunde Gonienie, a, das “Jagen, 
heilet. Rennen. 


goje, goic, heilen Gonitwa, y, das Stechen 
Golab, gbia, ein Tauber, nach dem Ringe, Turs ' 
‚Männchen von Tauben, nierreuten, Das Ken 
gole, golic, fiheeren mit nen. | 
dem Scheermeſſer. Gont, u, die Schindel:. 
Gole fowa, leere Worte, Göra, y, der Berg. 
Golebi, a,e, von Tauben. gorgco mi, es ift mit 
Golebica, y, die Taube, .. fehr warm. | 
Golebig, ein junges, Go- Goracose, i, pie Hihe. 
‚. Igbek, ein Täubchen, goracy, a, e, heiß. 
Golebieniec, nca, ein Gorgezka, i, das hitige 
Taubenhaus, Schlag, Fieber, uftaje,läft nad, 
Golebnik, a, Tauben siliSie, nimmt zu. , . 





waͤrter. Gorcezyca, y, der Senf. 
Golen, i, ein Schienbein. gorę, gorzec, brennen. 
J Ba org 


ı 2ore ötrzymiad, die Ober» Gorczyczne Ziarno, ein 
band behalten. Senftorn. 
.Goreczka, i, fleine His gorzyliy, brgigt, geb 
gel. gig. 
Berka, Berglein, Hüg: Gosc, scia, ein Gaft, u 
lein. | —* Liſch. 
#Gorliwosd, i, Andacht. goscinny, a, e, haſtfrey. 
_Gorliwy, a, e, o boga, Gufpoda, Adie Herberge. 
eifrig, eifrige Chriſt. Golpod3 fange, zur Here 
Görnik ; a, ein Berge berge ftehen, 
mann. Gofpodarna umieję 
gorny, a, e, hochliegend. tnosc, haͤusliche Wiſ 
gurfze, ſayé, aͤrgern. ſenſchaft. 
gorſag Sig, id) aͤrgere golpodarkki ; gofpoda: 
mich. rzow, wirthlid). 
gorfzejg,ich werde ärger. Goſpodaruje ovaéc, 
SGorſzenie kogo, Aerger Wirtbfchaft treiben. 


niß. Goſpodare, a, der Hause 
gorfzy, a, e, ärger, zly, wirth. 
arg. Goſpodyni, Hauswirthin. 


Gory, Pl. das Gebirge, Gotowanie, a, die Berei⸗ 
— krufzcowe, Erzgrus tung: 

ben, Berqwerke. Gotowe pienigdze, baar | 
Goryezka,i, Enzian, Bit. Gelb, | 


terwurz. gotowiec, rezolut, ein 
Gorzalka, i, Brandwein. reſolvirter, vermäges 
gor⸗ki, a, e, bitter. ner; 


gorzkliwy, a,e bitterlich. Gotowizna, y die Baar⸗ 
„  gorzkniejg, ih werde bite ſchaft. 


Ss ter. gotowo, fertig, bereit. 
Gorzkost, i, bie Bitter⸗ Zotuje, Owiad, fertig mas 
keit. 


en. | 
- Na Goidi. 
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Gözdt, dzia, der Nagel. Granatowy kwit, rag, 
Gozdiik, a, &wieczek, natenbfüthe.- N . 
Näglein ‚ it. Neike. graniaſty, a,e seh 

u kramny, Kräutnäg- kanticht. ee 
fein. Granica, y, bie Grin 
gozdzilty, föpfig wie ein Granicze, ich fege: 
Nagel, voll Nägel, zen. Ra 
Gra, y, ein Spiel. granic ponıykam, id), 










Grabid, "PL bie Harfe, graniczny, a, e, angtis 
Rechen. zend. * — 

grabig, bie, harken. Graniczenie, a, 

grabowe drws, Büchen- ſcheidung. 

li Granicznik, ein 
Gracz, a, Spielmann, ſcheider. er 
Grad, u, der Hagel. grecki,a, e, griechiſch ie . 
Gradowka, i i, Grobſalz. zyk, Ziemia. , 
Grafka, i, ein Griffel. Grek, Greczyn, a, r. ' 


grafik, a, Tafelftein. de, 
gram na czyın, ich fpie- Grepla, Oremet Be: 
le worauf. famm, Strel. . 


gramm w koſtki z kim, id) grepluje,ich —*æ — | 
fpiele mit jem. mit Gröb, u, Das Grab. . | 
Würfeln, Grobelne, clo od ‚grob, | 

Gramatyk,verdieGram- Zoll vom Thamm 
matik lehret, lernet. Grobowiec, wca, Selen 

Gramatyka, i, dieSprach⸗ tengraͤber. 


kunſi. Groboviſko, PR 
Granat, u, Granaten- Groch, u), Erbfen.' ... 
baum, Grochowiny * . Erbfem: 


Granatowe jablko, Gra ſtroh. BR 
natanfel. Öle, 


Brod, u, Gerichtsort.  Grubarz,a, Gräber, Tode 


prodze, däid, jäunen. fengrabmate, 

eöf, a, grabia, Lant- Grubian, a, unhöflicher 
raf, Graf. Menſch. 

en, u, der Donner, Grubiariftwo,a,Großheit, 


—** y, ber Haufen. grubieje, ich werde dick, 

Poınadno, Haufenmeis. grob. 

>omadny, a, e, häufig. Grubomownost, grobe 

romadze, dzie, häufen. Rede, 

zromadzenie, a, bie Grubosc, i, Grobheit, 
Haͤufung. Dicke, Unhoͤflichkeit. 

romie, ic, ſchelten. ruby, a, e, grob, Did. 

Fromnica, y, lichtmeß, Grucha golab, die Taube 
an Mar. Lichtmeß ge- girret. 


deihet. gruchocg, gruchotalem, 
3romnice Maryi, Ma» tad, Enarren. 
via Lichtmeß. Gruchot, u, ein Geklap⸗ 
Sröno winne, Mein: pere. 
„ 'traube. Gruchotanie, a, das Klap⸗ 
Sronoflay, ja, ein der, pern, Knarren. 
mel. Gruchotka, i, gruchow- 


Grofz, a, ein Groſchen. ka, eine Klapper. 
proſzovy, a, e, einen Gro· Gruczol, a, Mandel im 


ſchenwerth. Halſe. 
Grot, eiferne Spitze am Gruczolck,tka, ein Dr: 
. Spieß ‚ Pfeil. gen. 

„Y, die Draͤuung. Gruczolowaty, a, 6, voll 
ze, Zyd, bräuen. Drüfen, Drüfig. 
iu, ty, a, ©, dräu. Gruda, Y, gefroprne Gr 

N „ “ cke Erde. 
8 „die Grube, Grudniowy, X Chriſt⸗ 
Hoͤhle. monatch. 


na Grunt, 
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Grunt, u, Grund. græbicciſty, pleeyſty, a 
runtownie, wny, a, e, breitſchultrig. Pi 
gruͤndlich. Grzebię w piaſtu, i 
Gruntownosc, i, die Ve- ſcharre im Sande. 
ſte, Dauerhaftigkeit, Grzebig umarlego, ich 

z gruntu, von Grund grabe einen Todtm 
auf. Grzebief,; do wi 
Grufzka, i, die Birne, Kamm zu den H 


Birnbaum, — ukura, Kamm 
Grufzezyczka, ein flein — fpodni, pod Mi! 

Bırnlein. \ diem, Kamm untelgpt 
Grufzecznik, a, Birn⸗ Halfe. 


moft. Grzebieniarz ; K 
Gruz,u,Stüf Sandund futter, 
Kalk von abgebroche» Grzeblo , Pferdeiumm 


ner Mauer. Etriegel. 
gruzowaty,a,e,holpricht, Grzech, u, bie Suͤnde 
hoͤckericht. grzeczniẽ, gar ſchoͤn. 


Gryf, Vogelgreif. grzeczuy, a, e, ſchoͤt, 
Gryz, Sand, Gries, it. huͤbſch. 

Griesmehl. - grzeilze, yc, id fünbige 
gryze, id) nage. grzelzuy, a, e, fündig 
gryzesie,ichgräme mid). fündhaft. 
Gryzienie w zZoladku, grzmi, es donnert. 

Grimmen im Magen. Grzmot,u, das Donnek 
Grzadka , ein Öarten- Brzmot czynig , ich be® 
 »betfein. 

Grzbiet, u, der Rüden. Grzyb, a, bedika, Pile, 
Grzbidtowy, a, e, zum Pfifferling. 

Rücken gehörig. Grzybiafty, a, e, frums' 
Grzeda, y, eine Garnſtan- gebeugt als ein Pilr 

ge, Hünerftange, Grzywa, y, bie u 
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:z, a, die Holz» gwarze „ ich plaudere, 


ltaube. brumme. 

(ty, a, e, maͤh Gwar, u, das Gebrumm, 
Geraͤuſch. 

a, y, eine Mark Gwiazda, y, ber Stern. 

8, — wieczorna, der Abend« 

, ich verliere. ftern. 


a, die Scheune, — zaranna , Morgens 
ine Pferdedecke, flern. ’ 
— zeglarfka, Mordpole 
ıderzenia,. eine fiern, 

: vom Schlagen, Gwiazdami zdobig, id) 
dızewie, ein ziere mit Sternen. . 

en am Baum, Gwiazdeczka, ein Stern. 
‘iele loiowaty, chen, 

jeule, dem Un» Gwiazdarfka nauka „ die 


ahnlich), Sternfeherfunft. 
rdje, der Kropf Gwiazdarz, a, der Sterns 
yalfe, ſeher. 


kuftrzyca, das Gwicht, waga, das Ge⸗ 
bes Nüdgrads, wide, - 
hoͤrzel, Gwizdanie, a, das Pfeife 
, ein Knopf. fen, Zifchen. 

ich übe Gewalt, gwizdze,ich pfeiffe, ziſchhe. 
e, nothzüchtige, gze, Sig, ich bife, ſchwaͤr⸗ 

el, Ehrenfhän- me. " 
okoju, Frieden: Gzegzölka, kukolka, eine 


x. Mauerſchwalbe. 
u, die Gewalt, Gzemſy. kornely , bie 
‚üchtigung. Spigen. 


1. mit Gewalt. Gzenie Sig, ukafzenie ro 
my, a, €, Ges .baka, das Biſen des 
ter, Maͤchtige. Nun 3 Vie⸗ 
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mWViehes, wen er nach Halabart, Alea vio 
dem Biß ber Weſpen Sieczna, Helbepette. 
biſet. Halabartnicy, de wii 
Geik, robak, Roßbremſe. dem Kurzgeroche v 
Galo, gila, crechlo, Wache ſtehen. 
Sterbekittel, Mübder, Halabartnık, a, ein gi 
Hemde. lepartirer. 
ee Hatas, u, ein $erm. 
i . H. Halun, u, die Alau 

Halunifty, a, e, 
Hacıyfy, a. e, gehaket, Alaune. 
mit dem Hafen, be- Halunowany, a,e, 

wahrer, hackicht. Alaune vermiſcht. 
‚Haft, u, die Math. Halzbant, u, ein Ja 
Haft tasftwo, a, Stifere - band. 

Aufl: u hamowaß, vie, Gemmes, 
Haftarz, a, ein Sticker.  zurüchalten.. 
Huftka, i, ein Heftchen. Hamowanie,das Juräßi‘ 
Haftowanie, a, Das Hefr halten. v. 

"ten, Stiten. Hariba, y, die Schmach. 
haftowany, a, e, gefticft, hanibie , bie, fämägen, 2 

borbirt, gebeftet. fhändiren,- - 
haftujg, owac, heften. Handel, Alu, der Hande 
Hak, a, haczyk, ein da — popiolow, aaa 











fe, die Klammer. del. 
— .dwoyieby ,„ zwey⸗ Handel z kim wii ik 
fpißig. jemanden den 


‚ Hakami,: fpinad, mit: führen, ie 
Hafen subeften. haniebnie, bny, aze, fie 

Hakownica, y, ein Dop- graufam, droge..: 

pelhaken, Sbpießge—. Harcownik, ein Ausfee⸗ 
wehri. derer, Partpengänge. 
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wanie, 2, das Aus. Hetimanie, ic) führe das 
ern, das Taumeln Commando, comman⸗ 


Pferdes. dire ein Kriegsheer. 
3». owac, fühn Hewar, u, der Heber. 
en. hey fiyfz, ey höre du. 


ie, ich mache Ca» Hold, u, die Huldigung, 

nmitdem Pferde. Tribut, Ereuer. 

x, i, Hochmurh. Holdowa£, Zoll, Zinfe ges 

a, e, hochmuͤthig. ben, unterthänig feyn. 

‚ Y> bie Harfe... Holdownik, ber Scha 

a, ein Harfeniſt. Kung ſchuldig zugeben 

rac, ‚härten. ift. 

vanie, a, Das Haͤr⸗ holduje, ovac, huldigen, 
jinsbar werben, uns . 

a, ein Heyducke. terthaͤnig feyn. 

k, a, ein Heyducke. Horda, y, ein Haufen 

‚u, Ebenholz. Volks. 

ye ovonEben— Hoſtya, eine Hoſtie, 
Oblae, 

"bla, ber Hebel. Hoynoss, i i, w .czellowa- 

„ owad, hoben. ; nio, Weberfluß, die 

viny, Hobelſpaͤh⸗ Hille und Fülle, 

hoynid, reichlich. 

da, bes Henkers hoyny, a, e, reich, frey⸗ 

cht. 

a, das Wappen. Hrabiar i, Grof, a, ein 

k. 2, ein Ketzer. Graf. 

wodz, ein Anfüh» hucze,czed, ich faufe und 
braufe, ſchreye. 

5 ich führe an. huczoy, €, fchreyer iſch. 

n, a, der Feldherr. Huf, hufiec, a, ein Hau⸗ 

niki, a, e, dem fen, 


herren gehörig. Mn 4 | Yrtıal, 
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Hufnal, a, ein Hufnagel. Jablkowity, a, e, epflı # 
hukam, ac, heulen als grau. | 
eine Machteule, Jabloi, i, ein Arfel 

Huk, u, hukanie, ein Ge⸗ baum. 

raͤuſch, Geheul. Jachanie, a, die Surf, 
Hultay,ja, einlimtreiber, Reife. - 

Holunfe, Jad, u, der Gift. 
Hultayitwo, a, das Ge jadam, dad, Gife effen Ti 

ſchmeiß, Lumdenvoie. jade, jachac, fahren Ji 
Hurmem, mit Haufen. Jadowitose, i, Raſerth, 
Hufarfki, a, e, denen Hu- Wuth. 

faren gebörig. jadowity,a, e, giffig, ra 
Hufarz, rza, ein Huſar,  fend, 

Pıquenier. Jadro, a. der Kern, 
Huta. y, eine Schmelz- Jadro u zwierzat, Hede, 
- Hütte, Geile, 

Huta fklana, Glashütte, — u czlonku melkim, 
Mutarz, Hutnik, a, ein männliche Hode, Te 

Schmelzer. ſtikel. 
hydzg,diic, ichhabeeinen jade koniem, wozem, 

Abfcheu, werde einem ich reife, fahre, 





| 
verhaßr, — ladtig, ih fahre mit : 
Hydzenie, a, ein Ekel, dem Kahn, - 
Verdruß. Jagty, Pl. Hirſe, Hir⸗ 
ſegruͤtz. 
I. Jagniatko, a, ein Sänmme 
chen, 


I, und (ift beffen als y). Jagnig, niecia, ein Samım, 
ja, G. mnie,D. mi, id). Jagnigcy, a,e, vom$amm. 
Jablecznik ,.a, Apfels Jagoda , y eine Beere. 
trank. Jagoda na twarzy, rothe 
Jablko, a, der Apfel. Wange, 
. . Jaie, 
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wie, ja. ein En, Jarzyuny,ae, zum Kraut⸗ 
ajecznica, y, abgeruͤhr⸗ gewaͤchs gehoͤrig. 

te Ener, Jafkinia, i, die Hoͤle. 
ak? wie? Jaikolczy, a2 ©, zur 
akby, als wenn, Schwalben gehörig, 


aki, jakowy, a, e, was jafno, ny, a,e, heil, klar. 
für einer, wie geartet, Jafkölka, i, die Schwalbe, 


ako, wie? jasnieje, ich werde belle. 
ak kolwiek, es magfeyn Jalnose, i, das helle Tas 
wie es will, geslicht, 


ſakosc, i, die Beſchaffen⸗ jaſny, a, e, heil, 

beit einer Sache. Jäftrzab, eba, Habicht, 
Jalmuzna, y, Allmofen, Jalzezurka, i, eine Ey⸗ 
ſalowcowy, a, e. von Wa der. 

choldern. Jatki, die Baͤnke 
ſalowica, y, junge Kuh, — miene, ante. 
ſalowiec, wca, Wachol-⸗ jgtrzgcy, unterfötiht. 

der, Jatrae, trzyc fie, Eiter 
ſama, y, Wolfsloch. ſetzen. 


ſan, a, Johann. jrtreę kogs, ich reige je⸗ 
——S Tuͤrkiſche manden an, erbictere, 
Fußvolk. Jatragnie, a, das Eitern. 


Janowiny, der Geburths-] Jatrznica, y, Blutwurſt. 
tag. jawnie, py, a, öffentlich 
Jarmark, u, ber jahr: offenbar , befannr, 
marf, Jawor, u, Maßbolders 
Jarmuz, u, Kohl. baum, 
Jarzabek, bka,Nafelpuhn. Jazda, y, jezdeienie, die 
Jarzebiny, Pl, Quiefhen, Reiſe, dag Fahren, 
Jarzmo, a, ein Joch. Reiten. 
Jareyna, y, Sommerge- Jazdz, a, ber Kaulberſch. 
trayde, Zugemuͤſe. JaZwiec, wca, ein gel, 
Nn5 . Kamen, 


Jeñũmin. füßin. ? 
Yeminowy, a, e, von Jednorgki, der u. 

Jeßmin. Hand hat. 
ide, ic. gehen. Yednooki, Einauaig. 
Idzi, ee ie — ber Exp 

cze, czee nen wie e. 
* das Vieh. jednorogi, einfärnig. | 





Jeczmien, nia, Gerſte. Jednorozec, äca,. 


Jeczmienny, 2, e, von bern. 
Gerſten. Jednos, i, bie Ei 
jeden, dna, dno, einer, feit. - 
eine, eines. jednoftaynie, ny; ri & 
Jedlina, jodla, Tannen» einmäthiglich, gif 
baum, Tanne. förmig. u 
Jednacz, a, ein Schieds. JEdnoftaynoss, i, —X 
mann, Mittler. foͤrmigkeit. in 


Jednaczka, Unterhändle- Jednowladca, y, eins 
rin, Kupplerin. narch. 
Jednakosc, jednakowosc, Jenowladtwo,n, 0 
einerley Farbe, Blaͤt. narchie. 
ter, Einfarbigkeit, Kdnozgnicc, nca, „Mt 
Gleichheit. nur ein Eheweib ge 
Jednanie, a, ein Ver- nommen hat. | 
trag, Bereinigung. Jednozeniftwd, u, Sta), 
Jedlowy, 2,0, von Tan» - da man nur em 


Jednochodnik, a, Paß⸗ ee werde be⸗ 


gaͤnger. herzt, friſch. 
jednomyilny, a, e, ein- Jedrzey, ja». Anteen 
muͤthig. Jedwab, u, bie Seide. 


Jednomysluose, i, Ein» Jdwabnica, die Seiden 
muͤthigkeit. webe, 
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weh, 8 (eid, it. Sei⸗ Jeniec, der Oefangene, 
- denmwurm. Jeniftwo, Gefangenfchaft. 
Kdwabnik, a, co robi, Jerzy, rzego, Georg.. .- 
Seidenmweber.. Jerzyk, a, auerfänals 
— co przedaje, Seiden- be. . 
händler. Jesien, i, der Herbſt. 
Jedwabny.a,e, von Sei Jesion, ein Eſchbaum. 
ben, -fowa, glatte Jesionowy, 46, Efchen. 


- Worte. * Jesiotr, a, ein Stör. 
Tedynaczka, i, ein einiges jesli, Conj. fo, we. : 
Kind, Tochter. Je oratorfki, die Mas 
Jedynak,a,eingeborner, nier, Geberde. 
einiger Sohn. jeſtem, byc, ſeyn. 
jédynié, einig und af» Jelty krafomowfkie, bie 


fein. artige oratorifche Cr. 
jedyny, a, e, der Einige. berden. 
Jedzenie. jedza, dag Ei- jefzeze, noch. 


fen, Speijen. jez, za, der Igel. 
Vedza, alte Here,ein böfes jezduy, der da reutet, 
Weib, - - Jezda, jazda, das Reuten. 


Jegomose, Jey M. hoch- ‚Jezdziec, ein Reuter. 
geehrter Herr, Frau. jeze Sig, ic) brüfte mich, 
Jelca, bas Gefäß am De» erhebe die Stacheln 
gen. \ wie ein Igel. et 
Jelest;, nia, der Hirſch. Jezioro, a, der Jandfee. 
Kleni, a, e, am Hirfh. Jezycz&k, czka, Zuͤng⸗ 
Jelonck, nka, ein junges chen. 
Hirſchchen, it. hoͤrnich Igzyk, a, die Zunge., . 
ter Kaͤfer. ., Jezyny, Pl.Brumbeeren. 
jem,.jesc, eſſen. .: .Igla, y, die. Mehenabel. 
Jemiola, Eichenmifket, Iglica, Haarnadel, Horn« 
Jemiölucha „ Ziemer, fifh. --- 
Krammetsvogel. Watꝛ. 
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—z, jur, ſchon. Kadzielnica, e, ein Rauch⸗ 
co, morgen. faß. 
-rzenka,i, der Morgen» Kaftan, a, Kaftanik, Fut- 
— ſten. terhemd, Kaftan. 
- ‚trznia, die Chriſtnacht. Kaganiec ogniowy, bie 
‚zyna, podwieczorek, tampe, Ampel. 
Veſpetbrod. — munſztuk, das Mund⸗ 
Zba, y, die Stube. ſtuͤck und Gebiß. 
zdebka, i, ein Stuͤbchen. Kakol, u; dag Unkraut. 
zop, u, der Iſop. kaje, kajad sig, ſich beffern. 
x. Kakoleje,ich bewachſe mie 
. Unkraut. 
Rabat, a, Camiſol. Kakolowy; a; e, voll Un 
Kacermiftız, a, Urheber kraut, Luͤlch. 
der Keßeren. kalac, am, kothigt machen, 
kacerſki, a, e, heretycki, beſudeln, beſchmieren. 
ketzeriſch. Kalamarz, a, das Tintfaß. 
Kacerz, a, heretyk, ein Kaleédon, Chalcedonier. 
Ketzer. Kaldun, a, das Eingeweid. 
Kachel, chla, die Kachel. Kalendarz, a, Calender. 
Kaczka, i, die Ente: Kaleta, y, lederne Tafche, 
Kaczor, a, der Entrich. Schubſack. 
Kaczy, a, e, von Enten. Kalina; y, Waldhollun⸗ 
Kaduk, a, die fallende derbaum. 
Sucht, Krankheit. Kaliny, Caninchen, Bee⸗ 
Kadz, i, Kuͤfen, Kuffe. ren: 
kadze, dzic, raͤuchern. Kalkus, lug, die Sauge, R 
Kadzenie, a, das Räu- Kalköwiec, wca, pice 
chern. wapienny, wapiennia, 
Kadzidlo, a, Weyrauch. der Kalkofen. 
Kadziel, i, ein Wocken Kaluza, die Pfüge: 


Flachs, den man fpinnt. Kambierya, Geldwechſel. 
Kane 















Ze en 
Kazalnıca, y; die Kanzel. Kielb,bia, ein Sründiing, 
. Kazanie, a, die Predigt. Kielbafa , Y, bie Brake‘ 
kazdy, a, e, ein jeder, wurft, 
kare, zad, predigen, be» Kielich, a; der Red, 
fehlen, faffen, beiffe, Pokal. 
Kazirodztwo; a; Blut» Kielilzck, Izka; Sf 
ſchande. glaͤschen. * 
Kaznodzieja, i, Predi⸗ Kielnia, mularika, Rh 





get: U rerkelle. 4 
karnodzieyfki, a, &; prie⸗ Wozowa; Mai | 
- fterfich. Kelle, 
Kazub; a, kazubek, Bet- Kiermalz; u, die Kirn 
telſack. xiernozꝛ, a, Eberſchwen 
kedy, wo, an welchem kieruje, owac, id) fen 
Ort. | bin und den 
kedzierzawe wloſy, kraus Kierz, ræa, ein Bhfchliih 
fe Haare. Kiefzen, i, der Fußſad. 
Kedzierzawase, i, die Kijanka, i, ein Waſch 
Friſur, Krauſe. hoolz. 
Kedziörny drot, Kraus: Kijowy, a, e zum Drügd 
Eifen. | gehörig. | 
Kedziornik; a, Peru: kila, kilka, erliche- 
quenmacher. kipię, piec, ſiedend aus 


Kepa; y, die Kempe. laufen: | 
Kes chleba, ein Bischen Kipienie, a, das Ueberſo 


Bid. den, Aufwallung. 
kely, a; e, kuſy, kurz- Kir, die Band, 

ſchwaͤnzig. Kirys, ein Kuͤraß. 
kicham, ad, niefen. Kirysnik, ein Kürafie, 
kiedy, wenn ? biſam, ad, gähren 


kiedys,ehmals, vorzeiten. Kisc, i, Duafte, 
Kiel, Hundszahn. | 
on | Kicel. 
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kisiel, mit Sauerteig ge- Klawikord, a, Clavicor- 
mifchtes Mehl, bium. 
Xifzka, i, Die Flecke, Klayftr, u, der Kleiſter. 
Darm, WBurft, Klecha, y, Gloͤckner, 
Kitayka, i, Taft, Schulmeiſter. 
diwam, wac, winken. klecze, czed, knien. 
Ziy, ja, ber Pruͤgel. kleje, kleid, feimen, 
<lacza, y, die Stute. klejony; a, e, geleimt. 
tlade, ich feße, lege hin. klejowaty, kleilty, a, e, 
Xladzienie, a, das Hinle- leimicht, Elebriche.. 


gen, klekac, auf die Knie fals 
kladzienie Sie, das Schla Ten. 

fengehen. klekotka, i, ein Klappen . 
klamaın, mad, lügen, chen. 


Klamca, y, Igarz, $ügner. Klepadlo, a, ein Schläger, 
Klamra, y,eineXlammer, Hujer, Schwinghofz. 
klamruje, owac, id) KR Klapholz. 
klammere an, zu. KNleſæcze, die Kneifzange. 
Klamftwo, a, die ſügen. Kleſzez, a, ein Breſſem. 
klaniad sie, fich neigen, Klefzezyki, die Kneifzäns 
grüffen, | geldyen. Ä 
klarowny, a, e, klar. Kley, ju, der Leim. 
klaruje, owad, id) Eläre, Klin, a, eine Keule, 
. preffe aus, Kliftera, y, ein Cliſtier. 
klafkaın, ad, ich klatſche kliſtere brad, jemanden 
mie Händen, Zunge, ein Eliftier beybrinigen . 
Klafztor, a, ein Kloſter. laſſen. 
Klatka, i, Vogelbauer, klnę, kluge, fluchen. 
Maͤhrlein. -  Kloda, y, ein Faß, Stock. 
Rlatwa, y, Fluch, Bann⸗ Klonica, Runge, 
Klawicymbal, a, Clav⸗ Klopot, u, Kummer; 
nn : Do WVWor 
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Klos, a, die Aehre. Kochanie, a, das Sieben, 

. Klofek, Klitzgen. Kocię, cia, junge Kae. 

Klotka, i, ein Vorhaͤng⸗ Kociec, Vogelhaus, Hr 
ſchloß. nerkorb. 

Klucz, a, ein Schlüffel, Kociel, tla, Keſſel. 

kluje,kluc, picke mit dem Kociolek, Ika, ein Ke 


Schnabel, chen, 
Kiykied, kcia, ein Knebel, Kokofz, y, eine Henn : 
Kmiec, ein Bauer. — nosna, Leghenne. 


Rmin, kminek, Kümmel. Kol, Pfahl. 

Rmotr, a, kum, ein Ge- kolacę, kolatalem, in 
vater. klopfen. 

w kumy, w kmotry Rolacz, a, ein Kuchen. 
ſtac, zu Gevattern ſte⸗ Kolanki, die Kniebänr. 
hen, kmolzka, i. - kolanko, a, der Knoten 

kmotra, die Gevatterin. am Halm. 

Knap, a, ein Tuchmacher. Kolano, a, das Knie 

Kniaz „ mofcowitifcher Kolafa, y, Die Kaleſche. 
Fuͤrſt. Kolca, ein Ringlein, de 

Kaot, a, der Dacht. opon, zu Gardinen - 

Knot do rany, bie Wide. kolceu drzwi,eine Band. 

Kobiel, ı, kobialka, eine habe, _ 
Liſchke, Kober. Koldra, Bettdecke. 

Kobierzec, rca, ein Tep⸗ kole, klolem, klod, fr 
pich. hen. . 

Kobus, a, ein Falke.  Kolebka, i, bie Wiege. 

Kobyla, y: eine Stute. Koleda, y, bie Kalende. 

kocham sie, ic) babe ei⸗ u Ika, bölgerner Ri 

nen Gefallen. 

Kochaneczek, $iebfter. kolanyezay, 2,6 del 

kochanek, nka, ein ieb⸗ riſch. 
ling. | Kolet, u, federn Camiſ⸗ 

-Koley 
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Koley, i, Reihe, Wagen: kompatura, y, Band, Um⸗ 
leife: ſchlag. 
Kolika, i, kolka, die Co- komplekſya, i, Leibes⸗· 
ichk. beſchaffenheit, 
Kolko, a, Spinnrad.  kompozycya, i, fchrife: 
Kolnierz, a, ein Keller. liche Verfaſſung. 
Kolo, a, u wozu, Wagen» kömza, Chorhemd, 
rad, | kon, nia, das Pferd, - 
Kolodziey, ja, Nadema- konac, feelzagen, 
. Ger. konanie, a, Das in legten 
Kolowrot,u, der Wirbel. Zügen liegen. _ 
Kolpak; a, ber obere Theil koncept, u, ein Concept, 
der Mise Entdeckung. | 
Kolyfka; i, eine Schockel. koriczato, ty, a, e, ſpitzig. 
Kolyfanie, a, das Wie- konczatosd, i, die Schaͤr⸗ 
gen, fe, Spiße, i 
kolyfze; fad, wiegen koriezę, czyd, endigen, 
komedya; i,die Comöbie, kondycya; i, Dienft, Ber - 
komedyyny, a, e, come ding 
dienmaͤßig. konew, nwi, konewka, 
kometa; ein Komoͤt. die Kanne 
komiega, i, eine Comeg. konfekt, u, Confect. 
komin, a, ber Schor- konfiſkuję, owac, confiſci⸗ 
fein ren, die Güter dem ges 
komorka, i, Beyfammer, meinen Gut zuwenden. 
komor; a, die Muͤcke. korlik, a, Pferdgen. 
komora, y; die Kammer. koniulzy, ego, . Stalls 
omornik,a, Einwohner, meiſter. . 
— urzednik, ein Kam» konkurentya, iz der Zu⸗ 
" merer, 0 faufu einer Sache. 
kompania, i, Geſellſchaft. konkurent; a,der um was 
kompas, u, ein Compas, anhält, Komperent. 
0 802 konde 
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konopie, Pl. der Hanf. kopr, u Till. 
konowal, Pferdarzt.  kopysc, i, eine Quaft, 
korifki, a, e, von Pfer- Schmieriöffel, 
den. kopyfika, ein Spate, 
konftytucya, i, die aus: kopytnik, a, Haſelwur 
wendige Beſchaffen- kopyto, a, eine Sei: 
beit, Ordnung. Horn am Fuß, Hufe ı 
kontentowad $ie czym, kor, chor, u, ein Che, 
womit zufrieden feyn. köra, y, die Rinde, - 
konterfet, u, ein Con» korab, bia, die Ar 









terfait. Kaſten. | 
konterfetuje, owad, con» koral, a, die Koralle, 

terfene. korbacz, a, die Peitſche 
kontrakt, u, ein Con. korczak, a, eine hoͤtzau 

tract. Kelle. | 


kontraktuje, owa&, id) kord, a, ein Degen. 
gelobe fchriftlich. kordat, smialy, ein Rüß 
kontrowerfye, ber ner, Beherzter. 
Streithandel. kordyaczoy, a, e, Höp 
kontryfal, u, engliſch ſtaͤrkend. 
Zinn. Kornet, ein Kornet, Zinte, 
konwalia, Convalie-äifie. kornecifta, ein Zinken⸗ 
konwiıfarz, a, Kannon- blaͤſer. 
gieſſer. kcorona, i, die Krone, 
kopa, y, ein Shof. koryto,a, ein Trog 
kopacz, a, ein Gräber, korzec, rca, der Schefeh 
koperwas, u, Kupfer korzeit, nia, bie Wurpl 
waffer. kos, kofa, die Amfe. 
kopig, kopalem, kopac, kofa, y, die Senfe. 

. graben. kosc, i, ein Bein, Im 
kopija, Abfchrift, ranze. chen. | 
kopiynik, a, ein Piqueni« | | 

ver. kosciasf: 
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kosdiany, a, e, kosciſty, kofzalka, ein Körbchen 
beinern, knochern. mit zwey Oehren. 
koscielny, ein Kirchen» kofze, ſeyc, maͤhen. 

vorſteher. kofzenie, a, das Maͤhen. 
koscielny, a, e, zur Kir» kolzt, u, Unfoften, 

che gehörig. kofzt loze. nakladam, ich 
kosciol, a, die Kirhe. wende Koften an. 
kofiarz, a, kosnik, ein kolztem publiczuym, 


Mähder, Hauer. auf gemeine Koften. 
kosior, Ofenkruͤcke. kofztowanie, a, dag Ko⸗ 
kosifty, a, e,.frumm wie ſten, Schmeden. 

die Senfe. kofztownid, ny, a, 6, 
kofin, kofmek welny, herrlich. 
Flockenwolle. kofztuje, owac, ſchme⸗ 
koſmaty, a, e, rauchhaa- den. 

rig. kofzula, i, das Hemde, 
kosnica, y, das ‘Bein kolzyk, a, kofzycztk, ein 

haus. Koͤrbchen. | 
koftera, y, ein Spieler kot, a, ein Kater. 

mit Würfeln. kotka, i, die Kaße, 
kofterfiwo, a, dag Wür- kotlarftwo, a, Kupfer 

felfpiel. ſchmidthandwerk. 
koſteruję, owag, ich ſpiele kotlarz, a, der Kupfer⸗ 

‚Würfel, ſchmidt. 
xoftkowa pufzka, Wuͤr⸗ ketwica, y, kotew, ber 

felbecher. Anker. 
cofika, i, Knoͤchel. kotwiczna, lina, Andere 
toftrzewa, y, die Trefpe, thau. 
coftur, a, ein Stab, . kowadlo, a, der Ambos, 


cofturek, Stöckchen, kowal, a, ein Schmib. 
Koftusia, Conſtantia.  kawalftwo, a, Schmie 
tofz, a, ein Korb, dehandwerf. 

90 3 kowany, 
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kowany, a, e, geſchmiedet, Krakow, a, Krakau. . 






gefchlagen. kraın, u,der £ram, - 
kownata, y, Gemach, kramarz, a, der Krämer, : 
Kammer. krafa, y, die Schönheit, 


koza, y, die Ziege. kralny,a, e, galant, [chi 
kozak, a, ein Koſacke. wohlgeitalter. F 
'kozi, a, e, von Ziegen, krafomöwca, Rebefünk; 
koziel, zla, der Bock. ler, 
kozielek, Ika, kozle, ko- kraflomowfiwo, a, db 
zlatko,Ziegenböfdyen, Redekunſt. 


Zickelchen. krats, kratka, ein Gegit— 
kozik, a, ein ſchlechtes ter. 

Meffer, krawadz, i, die Kantı, 
kozlowy, a, e, vom Zie- Hand, | 

genbock. krawiec, wea, einScet 
koziorozee, zca, Der ber. 


Steinbock. kray swiata, Theil de 
kozuch, a, der Pelz. Well,  * 
kra, y, Eißfcholle, kray fzaty, der Saum 
kracze, krakam, frechzen, krayczy, ego, ber Teud« . 

wie eine Kraͤhe ſchreyen. ſes, Worfchneiter, ' 
Kradne, krasc, ftehlen, krayka, i, Ege, Abfhmitt 
kradziez, y. Diebftahl, vom $aden, . 
kradziony, a, e, geftohlen, kreatura, die Creatur. 
krag, kıega, Kreis, Krece, did, dreben, 

Kräufel, krecenie, a, das Drehen, 
kraje, jac, ſchneiden. krecony, a, e, gedreht, 
Kraina, y, die Landſchaft. kredifty, drell gedrehct. 
kraiopis, u, $andfchaft- kredens, Credenztiſch. 


befchreiber, kredencerz sSrebrowy; 
krajepifanie, a, die Geo- Credenzer über. das 
graphie. Silber. 


kredyt, 
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dyt, u, der Credit. krezy, Spitzengekroͤſe, 
egi. powrozow z2wija- Krauſen. | 
nis, gerpundener Kreis, krngbrnosc, i, Wider: 

' das Schiff> oder An- ſpenſtigkeit. 
= ckerſeil, rund zufam: — ny, a, e, e, widere - 
* men gemunden, fpenftig. 
Eregle, Pl, die Kegel. krochmal, u, Kraftmehl. 
æreple, Porgel, Hohlfu- krogulec, Ica, ein Sper- 


en, . ber. 
Lreraja gesi, die Gaͤnſe krok, u, ein Schritt. 
- gadern, krokodyl, a, ein Croco- 


_reranie,3,da8 Gackern. dill. 
zres, u, Das Ziel, Kreis. krol, a, ein König. 
‚relcencya, An: Zuwachs — gra, das Königs 


Des Getraides. ſpiel. 
reſka, i, ein Strich, za krole miec, Melchra, 
Comma. Raſpera, Balcera, vor 


reſaę, ſayc, krosle, lie, Könige halten den Mel- 
Linien ziehen, unters cher, Caſper und Bal⸗ 


ſtreichen. zer. 
ret, a, ein Maulwurf. krolewftwo, a, ein Koͤ⸗ 
‚reta, y, die Kreide, nigreich. 


rew, krwi, das Blut. krolewic, a, koͤniglicher 
rewki, ulomny, a, e, Prinz 
ſchwach, gebrechlih. Krolewiec, Königsberg. 
rewkosc, i, die krolewna, koͤnigl. Prin- 
Schwachheit des Lei⸗ zeſſin. 
bes. u krolewfkinamieltnik, der 
rewny, a, e, befreundet, Primas Regni, DBices 
verwandt, Subſt. Bluts- König, 
freund, krolik, a, ein: Jaunfönig, 
rezel, Spinnroden, Caninchen. 
90004 krolowa, 
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krolowa, bie Königin. krotkosl, i, bie Kine, 
kroluje, owac, ich regiere. krotofilä, die Kurzweil. 
krom, ohne. krotofilnik, a, kurpeeii 
kronika, i, die Chronif. ger Menfch. 
kronikarz, a, Chronicen- aa, 4, &, Fu ei 
fhreiber. 
krope ka, i, ein Troͤpf⸗ —2c ih abbrert 
ziehe kuͤrzer Zufin 

kropidlo, a, Spreng⸗ men. R 
Weihmebel. krowa, y, bie Kuh, 
kropidlnica, Weihkeſſel. krowi,a,e, von den Kık 
kropie, pic, tröpfen, krowieniec, Kuhmiſt, 
kropienie, a, das Spris kroy plugawy, Plus 







gen, Sprengen. fhaar. 
kropka, punktik, "ein — fzaty, Schnireaus 
Punfe Kleides. 


kropla, kapka, Tropfen. krfze chleb, ich bit 
krosienka, PI.Rähm zum Brod ein, 
Einſpannen. krizyna, odrobina,.eint 
krofna, Weberſtuhl. Broſame, Brocka 
kroſta, y, Blaſe am Leibe. kruchosc, i, Muͤrbigkeit. 
kroftawieie, ic) bin voll kruchy, a, e, mürbe, broͤc⸗ 
Blattern. 
kroftawy;a, e, voll Blat⸗ kruczy, 2, e, vom Raben, 
tern. krucyfiks, dag Crucifir. 
krofteczka, in krofika, kruk, a, der Rabe, 
ein Blätterchen. krupnik, a, Grügmeder. 
krotki,.a, e, kurz. krupy, Pl, Graupen,Bei- 
krotko ,„. krudiuchno, Be, 
kuͤrzlich. krufzec, (zca, Metall, 
krotkomownosd, i, Die kırufze, ſaeyc, broͤckeln, 
Kürze im Neben, kruͤmeln. 
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krußzki, cielece, Kalbs- krzgaknie, das Lauffen 


gekroͤſe. der Schweine. 
kruzganek , nku, Kreuʒ- krzeinien, uia, Feuer⸗ 
“ gang, Laube, ſtein. 
kruzyk, a, kleiner Krug, krzepkosc, i, die Staͤrke 
Kanne, des Leibes. 
krwawy, a,e, blutig, blut« krzescianin, a, ein Chrift, 
roth. krzeflo,a,krzefelko, Lehn⸗ 
krwawnik, a, ein Blut⸗ ſtuhl, Seſſelchen. 
ſtein. krzefze, ſac ogien, Feuer 
krwia pluje, ich ſpeye anfchlagen. 
Blut aus, krzewie Sie, ich breite 
krwi rozlewca, Blut mid) aus. 
vergiefler, krzezwig, ich erhole mid) 


kryje, kryc, verbergen. wieder, erquicke, labe 
kryjomo, heimlid), ver- mid), 

borgen. krzycze, czed, krzykanı, 
kryminal, u, das Safter ad, fehreyen. 

der beleidigteen Maje- krkyk, u, krzykanie, ein 

ftät, Verlegung der Geſchrey. 

böchiten Obrigfei,  krzykam do potrzeby, 
krynica,y,Ciftern, Blind» ich blafe farm. 

Brunnen. krzywda, y, der Mad)» 
Kıyflus, fa, Chriftus, theil, Unrecht. 
kryfztal, u, Erpftal. kızywie, wid, frumm 
kryfztalowy, ernftallen, machen, beugen. 

von Cryſtall. krzywosd, i, die Krüm- 
krzak, a, krzaczek, kierz, mung, Schiefe. 

krzewina, Gebüfch, krzywy, a, e, ungerade, 

Straub, Geftäude. krzyz, a, das Kreuz. 
krzekanı, ac, jak swinia, krzyzowy, 2, e, zum 

röblen, röcheln wie ein Kreuz gebörig. 

205 


Schwein. kray- 
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krzyzuje, owac, Kreuzi⸗ ksiezyca zaſcie, Monde« 
en, untergang, . 
ksigdz, edza, Priefter. klztalt, u, Geftalt, Art. 
ksigg probierze, die Ken» klztalıny, wohlgeſtalt. 
ner der Buͤcher. kſetaltowni, recht 4 








ksigizka „ ksigzeczka, ſchickt, adroit. 
Büchlein, klzykacz, ein! Zifcher: -,; 

ksialzki kamienne , kfzykaın, ad, zifchen, : 
Schreibtafel, ktemu,' ku temu, ü 


ksigze, ęcia, der Fürft, das, 

ksizznica, die Bibliorhef. kto? wer? 

— kramnica ksiezua, ktory, a, e, welcher. 
ksigg kram,die Buchs che, welches, 


laͤden. ku, gegen, nahe, zu. 
ksigznik, a, ein Buchfuͤh⸗ kubek, bka, ein Dede ° 

rer, kubel wodny, Brunnes 
ksiega, 1, ein Bud). eymer. 


ksiegarz, a, Buchbinder. kubelki w kolach rut. 
ksieni, Przeoryfa, Aeb· mufownych, Epme 
tißin, Priorin. im Lager. j 
ksieniec, wnetrze, Fiſch kucharka, i, die Kochin. 
magen, kucharz, a, der Koch. 
ksieftwo, a, Herzogthum, kuchdik, kuchta, Kuͤchen⸗ 
Fuͤrſtenthum. jungn. 
kfiezna, y;> eine Fuͤrſtin. kuchenny, 2,6% zur Ri. 
ksigzniczka, i, Fuͤrſtliche che gehörig. 
Prinzeßin. kuchmiftrz, a, Küchen 
ksiezyc, a, der Mond, meifter, 
— ca now, Neulicht. kuchnia, i, die Rück. 
— pelnia, Boll:$iht, kudlaty, a, e, zotticht, 
— 7acmienie, Mond»  ftruppicht, ungefämmt. 
finfterniß. kufa, y, ein Faß, Kuͤfen. 
| kufel, 
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fla, eine Kanne oh» kupiecki, a, e, zum Kaufe 
Derfel, mann gehörig. 
ka, i, Gaufferin, kupiectwo, a, die Kauf- 
henfpielerin. manfd)afft, 
two, a, das Gau⸗ kupiony, a, e, gefauft. 
siel, kupny; a, e, mag zu fauf 
fki, a, e, gaufe ſtehet. 
ch. kupujacy, der Käufer, 
z, 3, ein Gaufler, przedajacy, Ber Ver 


chenſpieler. kaͤufer. 

wanje, a, das Pofs kupno, a, gekaufte Sa. 
eiſſen. de, Kauf. 

€ awae, id) reiffe kupezyk, a, der Kauf⸗ 
Ten, diener, 

lem, kuy, kuß, kupczyczek, czka, Kauf- 
vieden, junge, 


„ die Kugel, kupuje, owad, Fr, kupie, 
‚ac, wälzen, rollen, F.kupie, faufen, 

y, 23 & fahm, hin» kur, a, der Hahn, 

) kurcz, a, der Krampf. 
‚ kmotr, a, ein Ge⸗ kurczg, ęcia, ein Keuchel. 
er. kurdwam, a, Corduan. 
die Otter, Hals. kurek, rka, Hahn, Flin⸗ 
i. tenhan. 

‚u, die Kunſt. kurfirſt, a, der Churfuͤrſt. 
y, der Haufe, kuropatwa, y, ein Reb⸗ 
', czyc, handeln, Huhn, 

ber Kauf, Handel. kurpie, Baſtſchuh, Pa⸗ 
pifz, zkupic sie, riske. 


fen ſich. kurfor, a, ein Säufer, 
‚ pca, der Kauf: kurzawa, y, der Staub, 
in, Rauch, Dompf. 


kurze, 
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kurze, rzy€, Staub ma- kwalze, ſeyc fäuren, 
den, ſtaͤub en. kwaterka, ni 
» kurzy sie, es ſtaͤubt, hen, Feniterd 
raucht. kwiat, u, Bluͤche V 
kusiciel, a, ber Berfucher. kwiczg, czalem, 
kusnierz,a,der Kirſchner. ſchreyen wie 
kufza, die Armburſt, Bor Schwein, grunm 
en. kwiczöl, a, Kra— 
kufze, sie, verfuchen. vogel. 
kufzenie, a, das Ders kwiedien, tnia, der 
füchen, kwik, kwiczgnie, 
kut, ta, ein Knöchel im Schreyen der 
Gelenk. ne, das Grungen, 
kutas, ein Knoten, Alon- kwit, u, Quictance, 
ge, Haarzopf. ung. 
kutow gra, ein Kotgen- kwitng, tnac, bluhen 
ſpiel. kwitnienie, a, das 
kurnia, i, die Schmiede. hen. 
kwadra, y, das Viertel, kwitngcy,a,e, blůhend. 
oftatnia, letzte. kwituje, owac, quitt 
kwapie sig, ich eile. kwoczka, i, die Glu 
kwarta, y, ein Quart, henne. 













Ewierd. kwokam, ad, gluden, 
kwartal, u, Quartal, - kwokanie, a, bas Gin 
kwartnik, ein Heller. den ber Henne, 
kwartowy, 2,6, zur Quart 

gehörig. L. 


kwas, u, Sauerteig. Laobec, eia, Schman,pod 
kwafkowaty, a, e, ſaͤuer⸗ dabgeiem im weſſen 


lich. Schwan. 
kwasniejg, niec, fauer Labeci, a, e, zum Schwa⸗ 
werben, ne gehörig. 


Jaboi, 
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chuje: owac, in den Tag laduje, owad, nawe, ich 


hinein leben. belade ein Schiff mit 
achmany, $appen, ge Ballaſt. 
⸗. flickter Rock. Ladunck, u, piafek gru- 


acina, y, Latinitaͤt, la- by, bie Ladung, Bal⸗ 
teiniſche Sprache, it. laſt, Schiffſand. 
das Strafen mit Wor⸗ — do firzelby, Ladung 
ten. zum Gewehr. 
adinfki, a, e, lateinifh. Lagiewka, i, Säge, 
acinnik, a, Sateiner, lagodnié, lieblich, glim⸗ 
acno, mi, ich habe Zeit, pflich, holdſelig, glatt. 
es iſt mir gelegen, leicht. lagodny, a, e, angenehm. 
Lacnosc, i, die Fertigkeit. lagodnieję, dnied, aus- 
acny, a, e, leicht zuthun. wuͤten, ſanftmuͤthiger 
'acza Sie zwierzeta, die werden. 
Thiere find in der lagodniuchny,a, e, zarf, 


Brunft. liebreich, fehr lieblich, 
laczę, cz2yc Sig, fi) gefel- Lagodnomownog£. , i, 

len. IJ Holdſeligkeit, liebliche 
Laczenie, Zufammengee Rede, $iebfofung, 

fellung. lagodnomowny, a, e, 
laczny, a, €, zur Wiefen Siebfofer, liebkoſend, 
gehoͤrig. zuthaͤtig, glimpflich re⸗ 
Lad, u, das Land, Ges dende. 

ſtade, Ufer. Lagodnosl, i, die Lieb⸗ 
Lada, y, u organ, der lichkeit, Sanftmuͤthig⸗ 

Orgelkaſten. keit, Leutſeligkeit. 
— do swieczki, Haͤch⸗ lagodzę, dzic, beſaͤnfti⸗ 

ſellade. gen, lieblich, angenehm 


lada co, ſchlecht, gering. machen. 

ladaiako, liederlich. Lagodzenie, a, die Beſaͤnf⸗ 

Iadem jachac, zu ande tigung, Erweichung. 
fahren, auf der Arc, Leise 
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Laianie, a, das Schelten, Lament, u, dag’! 


Schmaͤhen. ren, Wehklagen. 
taje» jac, ſchelten. lamentowac, uje, nejfie 
Laik, a, ein Laye. gen. | 
Lak, u, czerwony, roth lamie wiare, vom @ 

Siegellack. ben abfallen. 


Laka, i, die Wieſe. Lampa, y, eine sag 
Laka, i, farba, Mahler- Ampel. 
lack. Lampart, ein Sep 
laknıcv. a, e, hungerig. Panterthier. 
Iskue, Ana, hungern. Lampreta, y; $ampre, 
Laknienie. a, der Dunger, Lan roley, ein 
das Hungern. Ader, Qube 
Lakoci, Pi. tecferbigchen. Laricuch,, a, die Aal 
taxomie, geijig. Laricuizck,, a, das & 
Lakomiec, a, Geizhals. chen, | 
lakomie Sie, ich begehre Larcuchowy, zur Kat Jl 
beftig, mir gelüjter. gehörig. N 
Lakomflwo, a, Geiz, Laricufzny, an der Kell: 
Kargheit, Begierde, liegend. j 
takoıny, a, e, geijig. Lani, is Hindin von fi 
lakotliwie, -wy,a, e, le Hirſch. | 
Ferig. Lanie, a, der Buß, das 
Lakornik, Leckerbißchen. Gieſſen. 
verkaͤufer. Lanowe podatki. Contri 
Lakrycya, i, die Lackrite. bution, die Unflide 
Lamanie,a,das‘Brechen, gelder vom Ader. 
Reiſſen. Lapa, x, eine Pfote, Fuße 
— wreku, Ziprerlein. tapfen. . 
— wnogach; das Por Lapaczka. i, Lapica, lap | 
Dagra. ka, ınyfza, Mausfalls 
Lambitywum, eine Sat» Larwa, y, die Mafque 
werge. La, 


I 
1 
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—* a, der Wald, Leniſtwo, a, Faulheit. 
Lasica, y, das Wieſel. lepig, pic, kleben. | 

ifka, i, ein Stock. lepiey, beffer. 

fka, i, die Gnade. lepfzy, beffer. 
Mafkawie, gnädiglich, gü> lesny, a,'e, zum Walde 
 tigft. Ä gehörig. 
_afkawost, i, die Gütig- Lelzezyna, drzewo, Has 

feit; Gunft, Clemenz. ſelſtaude. 
zafkawy, a, e, günftig. — lafek lelzczynowy, 
—ata, Pl. die Jahre, Hafelftaudenbufch. 
—ata, y, ein Fleck im Rock. Lew, lwa, der Loͤw. 
=tam, tad, fliegen, Fr. léwy, a, e, linkiſch. 
atam, tac, fliden. leze, ze£, liegen. 
-atawiedc, wca, der Alp. Lichwa, y, der Wucher. 
„aternia, die Laterne. Jichy,a, e, gering, elend. 
-at0, der Sommer. Liczba, y, die Zahl. 
⸗atos, in diefem Jahr. Lin, a, die Schley. 
aze, zic, riechen. Linia, i, die $inie, 
—azuia, i, bie. Badftube, Lipa, y, die finde, 
ce, cilz, fliegen, Lis, a, der Fuchs. 
Bchce, tad, füßeln. Lifowacieje, ciec, fahlen 
ecie, mitten im Som» Kopf befommen, 










mer. Lift, u, der ‘Brief, Blatt. 
&cz, aber. Liflopad, a, Wintermos 
ecze, czy&, heilen. nath. Nov. 
Edwie, faum. Liflownie , ſchriftlich, 
egam, Fr. gac, liegen. durch Briefe. 
je, lad, gieffen. Liftwa, u sciany, Die 


‚ekarz, a, der Arzt. Liſte an der Wand. 

kki, a, e, leicht. Lifzajowaty, a, e, voller 

‚ektyka, i, bie Senfte Flechten, 

en, Im, der Flachs. Lilzay, ja Mahl im Kinn. 
Lilzka, 
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Lilzka, i, Hindin vom Lokay, ja, der ſackey. 
Fuchs. Lokciowy, lokietny, € 
Lit,dolitowania,Schlage lenlang. | 
loth, Loͤthmetall. Lokiec, kcia, Elle, 
Litera, y, ein Buchſtabe. bogen. 
Litkup, u, &einfauf. lomig, lamie, ich 
Litkupnik, a, Jednacz, Lomikost, i, Bä 
Unterhändler, Mädler. cher. 
Litosc, i, die Erbarmung, lomilty,tomny,zerb 
Mitleiden. Lon, u, gehn am W 
litoseiwie, mitleidig. Toni, zu Jahr. 
lituje, owac, löthen. doniſty, a, e, ſchoͤßich 
Litwa, y, Sitthauen. Lono, a, der Echyoef.: 
Litwin, r, Litthauer. Lopata, y, die Schaufel 
Litewfkisa,e, !itthauifch. Lopatka,i,Schauffeläe), 
Lizanie, a, das Lecken. Sculterbiart. 
lize, 2zac, lecken. Lopian, u, der Lattich 
Lkam, ad, ſchnucken. Los, u, das ſoos. 
Lkanie, a, das Schlucken. Los, Sia, das Elendrfiet, 
Loboda, y, die Melde, Lofem, Durchs 808, ' 
Loch, u, die Höle, Lofkot, u, das Geroͤuſch, 
lochowaty, a, e, hohl. ferm. | 
Loöd, u, das Eiß. Lofos, sia, der Sachs, 
lodowalieje, ciec, ich Lofownik,a, $oosdeute, }- 
werde zu Eiß. Voswerfer. 
Lodyga, ein Krautften« lofuje, owad, loſy pe J 
gel.  Izezam, das$oo8 weifen. 
Lod2,!i, der Rah. Loſeæko, a, ein Bettqhes. 
lojg item, ic, beſchmieren Lot, ein Sof, 
mit Tall, lotny, a, e, geflügelt 
lojowaty, a, e, talkicht. Lotowy,;a,e,einsorh fc W 
kojowe Swiece, robig, ich Lotr, a, der Räuber 
ziehe Talklicht. lotruß, 













lotruje, owac, rauben, lubie, biz gern ſehen, 
troſtwo, a, Buben⸗ haben. 
ſtuͤck. Lubieſnosẽ, i, die Geil⸗ 
wig, wie ryby, ſiſchen. heit, Luſt. 
owczy, egòo, lowiec, lubieiny, a, e, geil, lüs 
r ein Jäger. ftern.. , 


Lowienie ryb, ptaftwa, luby, a, e, das man gern 
das Vögel» Fiſchfan- Hat. 


gen. Lucznik, a, Bogen⸗ 
Lowienie zwierza, die Pflitzenmacher. 
Jagd. PLuczywo, a, Kienhol;. 


lowy się, bawię, poluje, Lud, u, das Volk. 

ich bin auf ber „Jagd. Ludkowie, das ſchlechte 
Loy, ju, Talk. Vo lk. 
Loze, a, das Bett. Ludokradeca, a, Men- 
'ozna choroba, langivie ſchendieb. 

rige Krankheit. Ludokradctwo, a, Mei 
Loinica nowozeifka, ſchenraub. 

Braut: Ehebett. Ludokupiec, Menfchen« 
Loznicy, a, Cammerdiee kaͤufer. 


ner, Jungfer. Ludokupftwo, 2, Men- 
Lozyfko, legowifko, die ſchenhandel. 

Streu. Ludkupuje q ich Eaufe 
— gdzie mam, ih hal- Menfihen. 

te Nachtlager. . °  Iudze, dzyc, locken, veri« 
Skngd coczynigihma „en. . 

che blenfernd, Ludzie, DI. Menſchei, 


fknacy Sie, blitzend. feufe. 
fene Sie, ich bliße, ludzki, a, e, url, 


fkni, Sie, es blißt. freundlich. 
„Iknienie, blyſkanie, das ludækié, ludzko, freund. 
Blitzen. = fh F 


8 p Audz- 
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Iudzki€E przyrodzenie, Lutnia, i, bie ut. _ 
angebehrne Leutſelig- Lutnifla, ein Lauxriſt. 
keit. Lutosẽ, i, das Erbernin, 

ludzko. 'ako ludrieẽ zwy- lutuje, ovac, jammen, 
kli, nach menſchlicher erbarmen ſich. 
Art und Weiſe. lutowy, a, e, zum 

Ludzkos£, i, Sreundlid- ar gehörig. 


keit. Luty, ego, der Do 
Lug, u, die Lauge. Lei, Iwia, lwie, 
Lugdun, u, Leyden. Loͤwen. 

Luk, u, Bogen zum Lwiztko, a, junger 
fhieflen. Lwica, y, Die $ömin. 
Lunatyk . miesiecznik, Lyczak, a, baften Gel 

Mondſuͤchtiger. Iyczany, a, e, von 


Lup, u, die Beute, Lyka, baſtne Bändes 
lupig, pic z fkory, die Iykam, ad, ſchlucken. 
Haut abziehen. Lyko, a, der Bafl. 
— ludzie, miafta, id) Lyfka, Waſſerhuhn. 

plündere, Lyſt miesifty, die Wade. 
Lupieflwo, i, die Plün» Lyfy;,a, e, der, die, daß 1 

derung. Slanzhal 
Lupiezca, ein Räuber. Lyizka, i, der $öffel 
lupiezny, a, e, räube- Lyzeczka, Zuckerloffel 


riſch. chen. 
Lupina, y, Nußſchaale. Lza, lzy, Thraͤnen. 
tupinaſty. lupinami odzia- Izawv, a, e, thraͤnesd 
ny, mit der Schaale lie, läy£, laje, ſebaie 
umgeben. fhmäben , fchimgen, 
lupny, a, e, fzezepny, Schmach anthun. 
ſpaltig. Ize, Igac, fügen, 
Lufkarybia,ifchfchuppe. Lzenie, a, Verleumdui 
lufkowaty,a,c,lufkowy, Schmaͤhung. 
ſchuppicht. Liy 
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—— a, fromotnik, a, Maciek nadziewany, die 
: ein Schänder, Ver- Holle. 


= (dumder, Macierzanka, i, Quendel. 
Tu malierzyniki, a, e, Muͤt⸗ 
M. terlich. 
Mac, macierz, Mutter Macierzyzna, y‚Mutter- 
auf Baͤuriſch. guth. 
Maca, y, eine Matze. Maciey, ja, Matthias. 
Nnacam., cal, fuͤhlen. Maciorka, i, Vienenkoͤ⸗ 
Macanie, a, das Anta- nig. 
ften, Fühlen, Macöcha, y, die Stiefs 


nace.did, trübe machen. mutter. 

Macenie,a, das Trübma» Macolzyuny,a,e, Stiefz 
chen, mütterlich. 

Mach, ein. Hieb. maczam, czad, einwei⸗ 

Aacham, ad, ven Degen chen. 

Hin und her fhwingen. Mäczka, i, Kraftmehl. 
Machanie, kiwanie, das Maczuga, i, Steinkolbe. 
Herumſchwingen. Madrosc, i, Weisheit. 

Macharzyna, eine Blaſe. madry, a, e, weiſe. 
Machlarftwo, a, die Me» madrze, weislich , kluͤg⸗ 


klerey. lich. 

Maehloch, u, murek, magluję, owad, glatt 
Wandſchraͤnkchen. mandeln. 

machluję. owac, meflen, maglowany,a, e, geman⸗ 
betriegen. delt. 

Macica winna, Wein- Magnet, n, Magnet⸗ 

ſtock. ſtein. | 

Malicowy, maliczny, magnetowy,a, z magne⸗ 
Rebenſaft. tiſch. 

Maciek, cka, Mateufz, a, Majeran, u, der Majo⸗ 
Matthaͤus. ran. 


Pp ꝛ malen 
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Majoran. 

Majeftat, u, die Majeftät. 

Majetnosc, i, Haab und 
Guth. 

Majetnofika, i, ein klein 
Guͤtgen. 

Majetny, a,e, reich, wohl» 
babend. 

Major, 3, ein Major. 

- May, ja, der Maymonath. 

majowy, zum May ges 
hoͤrig. 

Mak, u, der Mohn. 

Maka, i, das Mehl. 

Makaron, u, eine Mafes 
rone. 

Makolagva,J, der Hanf: 

ling. 

Maköwka, i, Mohn 
haupf. 

makowy; a,e, von Mohn. 

Malarfiwo, a, Maler 
kunſt. 

malarfki, a, e, zum Mas 
fer gehörig. 

Malarz, a, der Maler. 

malinowy,a, e, zu Hind⸗ 
beeren gehörig. 


Maliny, Pl. Hindbeeren. mankaty, a, e, links. 
malo, troche, ein wenig, Manna, y, Scdmabek. 


flein wenig. 


— 


majeranowy, a, e, von Malon, die Meene. 









malonogt, furzbeinig, _ 
malooki, fleinäugie: ° 
Malowanie, a, das Mil 
werf. 
malowany,a,e, ‚gend, 
Malpa, y, der Affe: * 
maluchny;a;e, ganzfla.d 
maloje, owac, .mafl 
ınaly, a, e, klein. 
malzeifki, a, e, ehelich 
Malzenitwo, a, die Ey. 
Malzonka, i, Ehemeib, 
mam, miec, haben. 
ınaın 'kogo na oka, iq 
gebe auf einen Acht. 
mam Sie na pieczy, if 
nehme mich in-Adi. 
mamie , mid, blaue 
Dunft machen. Ä 
Mamienie, a, die Ber: 
blendung. 
Mamka, i, Die Amme. 
mamrze, rzed, brumme. 
Man, ein Bafall. 
Mandat, u; der Befehl. 
Manela, i, ein Armband. 
Mankament, u, ein ft 
fer, Unterfchleif. 


gruͤtz. 
Mas 


A. 


Mantyka,i,ein Wattſack. 
Mappa,krajopifow, and» 
charte. 
Mara, y, greulich Geficht, 
Geſpenſt. 
Marcépan, u, Marcipan. 
Marchew, chwi, gelbe 
Moͤhre. | 
Marcin, a, Martin. 
Marcowe piwo, Merzs 
‚ bier. | 
marcowy, 2,8, 5um Merz 
gehörig. 

— kwiat, Hyacynthe. 
narkoce, markotac, 
murren, brummen. 
Markot, a, Brummkater. 
Markotanie, a, das Ge: 
brumme, Gefnurre, 
Marmur,u, Marmelftein, 
Marcepannik, a, Marci- 
pan⸗ Zucerbeder. 
Marmurek, Schleifftein, 

zu Pusmeffern. 
marmurowy, a, €, von 

Marmel. 
narmuruje, Owac, Mär: 
meln. 
marnie, recht liederlich. 
Marnos£, i, Eitelfeit. 
Marnotrawca, y, Vers 

ſchwender. 
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marnuię, owac, marno- 
trawie, verſchwenden. 
marny, a, e, eitel. 
Marik, zmarfk, Die Run⸗ 
zel. 
Marfzalek, Ika, ein Mar⸗ 
ſchall. 
Marfzaieck wefelny , 
Speifemeifter, 
— koronny , 
marfchall. 
— pogrzebny, ein Mar: 
ſchall bey Begräbnißen. 
— taneczny, Vortaͤn⸗ 
jer. | 
— wefelny, Hochzeit 
marfchall.. 
Marlzalkowa, die Frau 
Marfchallin. 
marlzalkowy, a, dem 
Marfchall gehörig, 
marfzalkuie,owad, verher 
‚geben mit dem Stabe, 
marfzcze. ſaczyé Sie, 
rümpfen, runzlicht ma⸗ 
chen, zornig werden, 
martwie, twie, tödten, 
martwieig, nie czuig Sie, 
ih fühle mich niche 
vor Schmerzen. 
Martwienie czlonka, der 
kalte Brand. 
Pp 3 Martwie⸗ 


Kron⸗ 


7 a Ga 
808 ie | 
Martwienie famego Sie- Mitenina, y. * 
bie, die Caſteyung. Verwirrung. 
martwy, a, e, erſtarret, er· Materac, eine 
ftorben, tobt. '  Materyalifla, y; 
Maruna, Mutterfraut. liiſt, Sperereyhä 
Mary.Pl.die Todtenbaar. Materya, i i, die Mi 
Marya, ey, die Maria. materyalna rzecz, | 
Marzec; rca, der März. rialſache, Bing. 
marene, rzngC, frieren. Materyalny, zum 


Mafd, i, die Salbe... gehoͤrig. 
Maslanka,, i, Dutter⸗ Matki nasladuig. 
mild). ſchlachte ber M 


Maflo, 5, bie Butter, Matnia, Fiſchreuß 
miaſxorę, ezyc, ſchmieren. Matuchna,y, Muͤti 
Mafzkara, larwa, die May, ja, Maymo 
Mafıue, Mafquerabe, mawiain,ac, ich: Pf 
Malzkarnik, a, ein Mas, ſagen. 
’ qnirter. Be May, 'rozgi *i 
v mafzkarze, maſqirt, in Mayſtrauch. 
der Maſquerade. Mai, era: Der 
Malzt, u, Maftbaum. Mag, i i, 
Mafztowy, a, e, zum mare, ad, bſchaini⸗ 
Maſtſegel gehoͤrig. -Maznica rao 
Maſtybs, a, Maſtix. Theerpudel, 
Mallykowy, a, e,-von Mazowfze; So 
Matiir. land . * 
Mafztalerz , a, Roßtaͤu- Mazur, a, ein Me 
fher, Pferdehandier. Mchem obrofy, 
Mata, y, Strohmatte. Moſt! hewachſen 
Matacz, a, ein Betrüger. mdle, mdlic, kog 
matam, ac, ich will mich: mache einen Of 
mit allerhand Luͤgen age 
answickeln. N 
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„indleie, mdled, in Ohn. Merkuryufz, Mercurius, 


macht fallen. 


- ‚ Melose, i, Schwachheit, 


Opnmadhr. 
nich, mchu, der Moß. 
- mecze, eczyd, peinigen. 
.Merzenica, Maͤrtyrin. 


Meczenie, a, das Mar» 


tern, 


Meczenik a, Märtyrer, 
Meczenitwo,a, die Mar: 


ter. 


Medrek, medrofzka, ein 
Kluͤgling, Nafeweifer. 
Medrzec, drca, ein weifer 


Mann, 


ımedrze£je, ic) werde weife. 


Medyk, a, ein Arzt. 


Meka,i,dvieMarter, Pein. 
Meka Parifka, das Leiden 


Chriſti, die Paßion. 
Melankolia, i, Melancho⸗ 
fey, Gemüchsfeanfh. 


Melankolik, a, ein Me» 


(anchelifcher. 


melankolizuje, owad, ich) 


gehe mit ſchweren Ge: 


danfen. 
Melodya, 

Melodie. 
‚melodyinie, muſicaliſch. 
Melon.a, malos, Mefone. 


i, der Ton, 


melfki, a, e, männlid). 

Mellwo, a, meznos/, 
Heldenmuth, Tapfer- 
feit. 

mezfzczyznie nalezyty, 
der Mannsperfon ge: 
hoͤrig. 

Melfzezyzna, y, Manns- 
bild. 

Mętlik, a. Frauenmantel. 

metny, a, e, truͤhe. 

Mezatka, i, die Ehefrau. 

meznie, fapfer, ritterlich. 

meznieje, ich) werde ſtark, 
tapter.. 

mezuy, a, e, tapfer. 

Mezoboyca, y, ein Tod» 
fchläger. 

Mezbboyftwo, a, Tods . 
ſchlag. 

Mgla, mgly, der Nebel. 

mglifty, a, e, nebelicht. 

Mgaienie oka, Augen- 
blick. 

mialki, a, q. niegleboki, 
ſeicht, gar nicht tief. 

— drobuiuchny, fein, 
klein zermalmet, ge- 
mahlen. 

Mianowanie, a, die Be— 
nennung. - 


Ppa 


mie- 
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mianowidie, namentlich, 
als z. €. 

mianuje, owac, kogo, 
nennen jemanden. 

miara, y, das Maaß. 

miarkowanie, a, eine Be⸗ 
merkung. 

miarkuje, owac, maͤßi⸗ 
gen, mit einer Sache 
glimpflich handeln. 

Miaſtéczko, a, Städt 
hen. 

Miaflo, a, die Stadt. 

miafto, za, an ftatt. 

miazlzose, i, die Dicke, 
Gröbe, 

mialzy, a, e, gruby, 
die. 

miece, miotam, ich werfe, 

miech, a, ein Sad. 

— fkorzany do pod. 
dymania, ein Blaſe⸗ 
balg. 

miechownietwo,a, Beute 
ler - Handwerf. 

miechownik,a, ein Beut⸗ 
ler. 

midcz, a, ein Schwerd. 

Mieezaik, a, Schwerd⸗ 
feger, it, Schwerdtraͤ⸗ 
ger. 

mieczyk, a, kleiner Pal⸗ 
laſch. 


22 


miednica, y, ein Sub | 







miedle, dlie len konopie, 
brechen Flachs Hanf. 

miedlica, y, Flachcbes 
che. 


becken. 

miedz, i, dag Erz. 

miedza, e, die Gränze 

miedsiany, a, e, kupfen⸗J 

miedzy, zwiſchen. 

miekcze, czec, erweichen. 

miekczeje, weich werben. 

miekczenie, a, dag Wei⸗ 
chen. 

miekki, a, e, weich. 

migkkosd, iz Die Weide 
beit, 

miekne,; knac, ich werde. 
eingewaͤſſert. 

miekuchny, 2, ©, ganz 
weich. 

mielcarz, a, ein Maͤtzer, 
Brauer. 

mielcuch, a, ein Mali | 
haus,’ 

miele, mlec, mahlen. 

.. mielenie, a, bas Mahlen, 
Mehl. 

mieniad sie naco, etwas 
vertauſchen. 

mięnie, a, czego, daß 


Haben. 


— 


mie 


ee 12 


mienie, nid, verändern, 

mieniony, a, e, veraͤn⸗ 

- dert. Ä 

Mientus, a; Quappe. 

Miernickanauka, die Erd» 

. meßfunft, Geometrie, 

nierniczy, ego, ein Mef- 
fer. Ä 

— pret, Meßruthe. 

niernie, mäßiglic). 

Miernik, a, ein Erdmeſſer. 

Miernosc, 1, die Mittel» 
mäßigfeit. 

— w zycu, die Maäßig- 
feit im Eſſen und Trin- 
fen. 

nierny, a, e, mäßig. 

Aicrzch, u, mrok, die 
Dämmerung. 

nierzeha $ig, mrok pada, 
es dämmerf, es wird 
fpat auf den Abend. 

niérzę, rzyc, meffen. 

Mierzenie, a, das Meffen. 

nierzigczka, i, olıyda, 
Ekel. 

Mierzwa, y, krumm. 
Stroh, Futter. 
Miesiac, a, der Monat. 
Miesieczna choroba, des 
Frauenzimmers Blu: 

me. 
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miesieczny, 3, e, monat⸗ 
lich. 
miesifty, a, e, fleifchichr. 
Miefo, a, das Fleiſch. 
Miefopuft, u, Faſtnacht. 
mięſopuſtuję, owac, Faſt⸗ 
nacht halten. 
Migefopufty, Pl. Fleiſch⸗ 
faften. 
mielzam, ad, miſchen. 
Mielzanie,a, Zufammen- 
mifchung, ein Dur. 
—— vw garcu, Umrübs 
rung. . 
Miefzaniec, ein Thier von 
ungleidyer Natur und 
Geſtalt. 

— oboiey pldi, ein Her⸗ 
maphrodit, Zwitter. 
Miefzanina, y, Vermi— 

fhung. 
Miefzanka. bydlu, Vieh⸗ 
futter. | 
mielzany, a, e, vermiſcht. 
Mieſzczanin, a, Buͤrger. 
Mielzczka,i, Buͤrgerfrau. 
Miefzek, ſeka, Beutel, 
— pieniezny,Geldbeutel, 
mielzkam, ad, ich halte 
mich wo auf, wohne. 
migzfzeie ,. fzed, grubid- 
je,ich werde dick, feift. 
Pp5 Mie- 
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Mielzkanie, a, Wohnung, Mikolay, ja, Nikolau ? 


das Verweilen. 
Mietélnik, Gaukler. 
Mieteinice, allerley Gau⸗ 
kelwerk. 
Miétélnicza obręcz, ein 
Gaucklerreif. 

Mietka, Kraufemünge, 
Mieyfce, a, ein Dr, 
Stelle. 
— zawiklane, ein saby- 

rinth, Irrgang. 
mieyſki, a, e, ſtaͤdtiſch, 
buͤrgerlich. 
Mieyſkie, po mieyſku, 
nach der Stadtma— 
nier. 


— przyimujg, Owär, 


przyjad, ein Bürger - 


werden, dag "Bürger: 
recht gewinnen. 

miga Sie» migoce, es 
ſchimmert vor den Au⸗ 
gen. 

migam, ac, glaͤnzen, 
ſchimmern, winken. 

Migdal, u, eine Mandel, 
Manvelbaumt. 

Migotanie, a, das Schim⸗ 
mern, Zittern. 

mijam, jac, co, kogo, ges 
hen etwas, jem. vorbey. 










Mila, i, die Meile. Jj 

milezaczy, a, e, ſtillſchwei⸗ I; 
gend, ungemeldet. 

milczę, czec, ſtillſhe⸗ 
gen. 

Milczenie, a, Das Ss \ 
ſchweigen. 

milczkiem, ſtill, Aupk 

. ohne Reden. 

mile, milosciwgie, fre 
lich, | gnädig, ” 

Milion, eine Million, tar 
ſendmal taufend. 

Milos, i, Liebe, sößs, 
heftige. Ä 

—— ſamego sidis, 

die Philaotie, Selbf 

Siebe. 

—_— zawilna, ber Ei⸗ 
fer zum Guten. 

Milosdiwe lato, das Ju⸗ 
beljabr. 

milosdiwy, 9, ©, gnäbil 

Milosierdzie, a, Bar ' | 
herzigkeit. 

milosierny, a, © barm⸗ 
herzig. 

Mitosnik,a, ein Liebhaber, 
Buhler. 

— nica, eine $iebhabe 
rin, Buhlerin. 

milu- 
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‚miluje, owad,lieben,wza- Miodownik, u, Speis- 


jem, untereinander. 


"milfzy, a, & lieber, an: 
Y». 4, 


I 


genehmer. 


=mily,a,e,lieb, angenehm, 
Smimo, vorbey. 


In 


E 4 


Minca, y, die Geld» 
münze „ Gebäude, 
Wardein. 

mincarſki, a,e, zur Muͤn⸗ 
ze gehoͤrig. 

Mincarz, a, ein Muͤnz— 

meiſter. 

mincuję, 
ſchlagen. 

Minéra, Mineralien. 


Geld 


owac, 


- Minia, i, Minien, Berg⸗ 


zinnober ‚ Mlotek. 

nıinia malowac, mahlen 
mit Bergzinnober. 

Minutye , Ephemeris, 
Calender. 

Minuta, y, die Minute, 
it. Perpendicul. 

Miöd, u, przafny, Honig. 

Miodu plaftr, Honig- 
feim. 

— pity, der Mebt. 

— robie, bie, Meht 
brauen. 


| Miodu podbieranie, Das 


Honigausnehmen. 


Pfefferkuchen. 


miotam, ad, ſchwingen, 


werffen. 
Miotelka do [zat, Klei⸗ 
derbuͤrſte. 
Miotla, y, der Beſen. 
— na niebie, ein Comer. 
Mir, przymierze, Stilf- 
ftand. 
Mira, y, Myrrhen., 
Mirt, u, Myrtenbaum. 
Miſa, y, die Schuͤſſel. 
Miſtrz, a, der Meiſter. 
Miſtrzoſtwo, a, Meiſter⸗ 
ſtuͤck. 
miflrzowfki, a, e, meiſter- 
id. 

Mitrega, i, Zeitzubringer. 
mitreze, ZyC, bie Zeit lie 
derlich zubringen. 
Mizerak, elender Menſch. 
Mizerya, Armutb, Elend, 

mizerny, elend, arm, 
Mlecz, die Mich im 
Fiſch. 
Mlecznik, a, Miſchmann. 
Mleczno, a, Milchfpeife, 
Mleko, a, die Milch, 
mloce, dic, drefchen. 


‚Mlocenie, mlocba, das 


Dreſchen. 
Mlocek, 
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Mlocek, cka, ein Dre» Mocz, y, ber tin. 
ſcher. mocze, czyc, sig, ſich naß 
miodizy, der jüngere, machen. 
mtody, a, Es jung. Moczenie, a, das Nehen. 
Miodz, i, die Jugend/ moczony, a, e, gerieft, 
Mlodose. Model, modelufz, me 
Miodzieniafzek ,„ Juͤng⸗ Form. 
ling. Modla do ftawiania fr . 
mlodziuchny, a, e, gan; pow, die Bleymaag. 
jung. modle, dlic, Sie, beta: 
Mlot, a, der Hammer. modle Sie czlowieku, ih 
Mlotylzek, a, Haͤmmer- bitte, fpreche eina 
chen, Maenſchen an, bettde 
Miyn, a, die Mühle. Modlitwa, y, das Gebet. 
Mlynarka, i, Müllerin. Modrak, die Kornblume. 
Miynarz, a, der Müller. ınodrawy, a, e, blaulicht. 
Mlyniki, a,e, zur Mühle modro blawatny, biekk- 






gehörig. ny, Himmelblau. 
Mlynica, Hand: Stampfs modry; a, e, blau, | 
muͤhle. Modızewowa gebka, 


Mnich, a, der Mönd). garyk „ Dannen⸗ 
mniemam, ad, meynen, ſchwaͤmm. 
vermeynen, benfen. mogg, zefz, glem, koͤn. 
Mnieinanie, die Mey, nen. " 
nung, Bedünfen, Mosila, y, bas Todten 
mniey, weniger, minder. grab. 
Mnilzka, i, die Nonne. moknę, knad, naß wer⸗ 
Moc, y, die Macht. den. 
mocnieję, niec, ſtark, Mokrosc, i, die Naͤſe, 
maͤchtig werden. Feuchtigkeit. 
mocuje Sig, owalem Sie, mokry, a, e, naß. 
ſeine Kraͤfte dran ſetzen. 


— — — 
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smokrze Sie, ich laffe das Morze carogrodzkie, dag 


- Mafler.. | byzantiniſche Meer. 
okrzyny, Pl. der Urin. — ewropeyfkie, das 

Ruöl, 2, die Schabe, it. Mittelländifche Meer: 

4 Kummer. — Szwedzkie, das bal« 


Möl, a, w Lzaliech, tifhe Meer. 

” Kleiderwurm , die Mosciwy, Wohl: Edler, 
Scabe. Wohlfuͤrnehmer. 
Monarcha, y, ein Mo» Mosciwa Pani, hochgeehr⸗ 
narch. te Frau. 
Moneta, y, klein Geld, Mosciwy Pan, hochgeehr⸗ 

Münze. - - ter Herr. 
Monfztuk, u, konfki, Mosiadz, u, Mefjing. 

Mundftüf, Gebiß. Mosiadzem robie, id) 
Monument, fdjriftlihe mache Meflingarbeit. 

Verficherung. Mosigina huta, Mefling- 
Mor,u, die Seuche, Peſt. ſchmelze. 
Morderca, y, morderz, Mofkwa, y, Moſtau. 

a, Moͤrder. Moſkwicin, a, Moſtowi⸗ 
morduje, owac, morden, fer. 

muͤde machen. Moſt, u, die Brüfe, _ 
Moreia, i, die Morell, Moftek, fika, Brücken. 

Morellenbaum. — miefo, Bruftftüc, 
Morg, u, ein Morgen Fleiſch. 

Landes. Moflowe, Bruͤckenzoll. 
Morowka, i, Peſt- Mofzcz, u, Moſt. 

ſchwulſt. Molzenki u 2wierzat, 
morfki, a, e, zum Meer die Kloten beym Vieh. 

gehoͤrig. motam, ac, haſpeln. 
Morwa, y, Maulbeere, Motek nici, jedwahiu, 

Maulbeerbaum ein Tock Seide, 
Morze, a, das Meer. - Zwirn. 

Moto. 
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Motowidlo, a, ein Ha» Mizyca, Kobleaude ', 

fpel. Mucha, y, die Fliege, 
Motyka, i, eine Safe. Mul,a, der Mauleſel. 
Motyl, Sommervogel, Mularz, Murarz, Mät 

Zweifalter. rer. I 
Mowa, y, die Rede. Mulnik, Maufefeltreiie 
Mowca, y, ein Redner. Mulica, y, Mauleſeln 
mowrie, lem, wid, reden. mulowy, a,c, vom Max 









mowny,a, e, beredt. eſel. 
moy, ja, je, mein. Multan, a, ein Moldauer, 
Mozdiierz, a, der Moͤr⸗ it. Schwerdt. 

ſer. Muitanki, gaydy, Set 
Mozg, u, das Gehirn. pfeife. \ 
Moznos£, i, Macht, Ge: Multany, multarifka ie 

walt, Vermögen. mia, Moldau, 
mo/ny,a, e, maͤchtig, ge- Mur, u, die Mauer. 

waltig. Murawa, y, die grün 


mre glod , ich hunger. Aue, Anger. 
mre, mrzed, fterben. Murem otoczony, mit 
mrowka, i, die Ameiſe. Mauern umgeben. 
Mroz, u, der Froft. muruje, owac, mäuern. 
ınrozny, a, ©, froſtig. Murzyn, a, ein Mohr. 
imrucze, czec, brummen, murzyufki, a, e, dem 
ınrugam, gac, winfen. Mohren gehörig. 
Mruganie, a, das Win. murzyıifka Ziemia, Moh 
fen, Blintzen. renland. 
Mrzewka, i, die Stinte. Mus, das Muͤſſen, der 
Mẽciciel, a, ein Rächer. Zwang. 
msäiwy, a, e, rachgierig. Mufat, der Stahl. 
Mfza, mfzy, die Meffe. mufze, musialem, müp 
mizczg Sie,mslid Sie, fil) fen, gezwungen wer 
rächen, den. 


mir 


aufzcze, mufkalem, mu- 
ſkac, die Haare bürften 
naß und glatt. 


Auſzkat, u, muſekato- 


wy kwiat, Mufcaten- 
blume. 
Mufzkatela wino, Mu- 
fcatellerwein. 
Mufzkatelki grufzki,Mus= 
featellerbeeren. 
Mufzkatowa galka, Mu» 
featennuß. . 
Mufzkiet, u, ein Muſquet. 
Mufzkietnicy, die Muf 
quetirer. 
Muſztarda, y, y, eine 
Zunfe, Senf. 
Muzyk, a, verMufifant. 
Mycie, a, das Waſchen. 
Mydlarz, a, Seiffenſie⸗ 
der. 
mydle, ich fehmiere ein 
mit Seiffe. 
Mydliny, Pl. die Seiffen- 
Lauge. 
Mydlo, a, die Seiffe. 
myje, myd, waſchen. 
ınyle sie. lic Sie, irren. 
Mysl, li, der Gedanfe, 
mysle, lic, gedenfen. 
Mysliftwo ptaſze, der 


Vogelfang. 
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Mysliftwo zwierze, .die 
Jaͤgerey. | 
mysliwczy,a, sur Jagd 
gehörig. - 
Mysliwiec, wca, Yäger. 
Mysliwy, a, e, jur Jagd 
gehörig. 
Myfz, y, die Maus, 
mylzaty,a, e, Mäusfahl, 
Myfzka, i, ein Mäuschen, 
myfzy,a, e, den Mäufen 
zugehörig. 
Mylze layno,Mausdred, 
Myto, a, Geſindelohn. 
Mzenie, neblicht Better. 
mzy, drobny defzcz pa- 
da, es nieſelt, fällt klei⸗ 
ner Regen. 


N. 


Na, auf, darauf, in, am, 
zur. 
na, nasci, nad, ſiehe da, - 
da, da haft du, nimm 
Bin, 
nabarziey, am meiften, 
am beftigften. 
nabawiam, wiac, kogo, 
czego, zlego, einem 
was Boͤſes machen, 
anthun. 
nabe- 
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nabektam, ad kogo na Nabycie, a, nabywans 
co, jemanden wozu bee czego, Erlangung, 
reden. | Ueberfommumg eine 
nabiegam, ac, na kogo, Sache. 
jemand überlauffen. do nabycia lacny, ak: 
nabiegaleın Sie, ich habe gu üverfomimon, * 
mid) müde gelauffen. nabede, F. lem, nad Ih 
nabieram w sie czego, ich werde überfommme 
ich fauffe ein, giejfe et- Nabywacz, a, Ueberfe 
was in mid). mer, Erlanger. 
Nab;jac, Mufzkiet, Dzia- nabywad fobie czeg 
lo, ein Rohr, Stuͤck ſich etwas anſchaffen 
laden. - _Nad, i, u ziol, Das grün 
nabijam komu ufzy, ich Kraut, an Küchen 
plaudere jemanden Die waͤchs, als Peterfim. 
Ohren voll. nacechuje, F. nacecho 
nabity, a, e, natkany, ge- waleın,owad, bezeich- 
laden, vollgeſtopft. nen. 
nablad!, er iſt blaß ge» nacechowany, a, e, ge 
worden. _ zeichnet, Brennzeichen 
nablız/zy, allernaͤchſte. habend. 
nablizey, am allernäd)» nachlopac komn, dor eis 
ften. nen Bauer, Kerl, Re 
Nabozenitwo, a, Got: ckel, Flegel jem.ſchelten 
tesdienſt, Andacht.  nachodze, dic, na kogo 
naboznie, ny; 2, €, an- jemanden angreiffen, 
daͤchtig. auf jemanden losgehen. 
Nabrzmialosc, i, die Auf» nachramujacy, a, e, tt 
blafung, Schwulſt. was hinfend. 
nabrzmialy, a, e, aufge nachramuje, owad, tb 
blafen, aufgeſchwollen, mas hinfen. 
hochtrabend. nachylam, Fr. lalem, : 
nachy· 








F. lifz, lic- Nacieranie, a, nataräie, 


nachyle, F 
neigen, beugen. 
hachylam sie; ſich buͤcken, 
neigen. 
Nachylanie, a, die Nei— 
gung, Beugung. 
hachylony;a, e, geneigt, 
gebeugt. 

naciagam, ac, na ſwoy 
pozytek, wenden, keh⸗ 
ren zu feinem Mugen. 

hadiggam zegar, ic) ziehe 
Die ihr auf, ftelle, na- 
ciagnę, F. naciagna- 

lem, gnac zegarek. 

Nacigganie, zégra, na 

- {woy pozytek, die Uhr 
aufziehen, die Anwen 
dung zu eigenem Nur 
gen. - 

Nadigdie, a, narZnienie; 
ein Strich, eine Kerbe. 

Nacieram, Fr. lem, ad, 
F. natrg, natrzyy, na- 
trzec, co czym, etwag 
womit einreiben, be⸗ 
ſchmieren. | 

— ufzy, idy reibe die 
„ Ohren mit Reden, 

— as na kögo, aufeinen, 
entgegen, zuwider ſeyn, 
jemanden uͤberfallen. 


609 


das Einreiben. 
— naiazd, der Anfall, Ue⸗ 
berfall. 
nadiety, 2, €, eingehauen; 
eingefchnitten, einge- 
kerpt. 
nacinam. ac, narzynam, 
karbuje, einbauen, eins 
ſchneiden. 
nacifkam, ac, ein = volle 
druͤcken. 
nacisniony, a, e, einge⸗ 
druͤckt. 
na czczo, nüchtern. 
Naczelnik, a, der Zierrach 
an der Stirn, Schneppe. 
naczesciey, ſehr oft. 
Naczynie, a, ein Gefäß; 
dwuuchowe, mit zwey 
Dehren, Handhaben. 
— srebrne, Gilbereres 
den. 
nad, über. 
nadaig, Iem, dam dac; . 
fzpital, begaben,; be: 
fihenfen, das Hofpital. 
— kosciol, erweitern, 
eine Kirche volkreicher 
machen. 
— ac komu .cz6go site. 
älych Bow, einen.viel 
ſchet 


Qq 
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nadaje komu czego Sıla, 
ich ſchenke einem viel. 

nadaley,aufs Höchfte, aufs 
allerlängfte, aufs aller» 
meitefte. 

nadalizy, a, e, allerweite- 


e. 
Nadanie kosciola, Die 
Vermehrung des Got⸗ 
tesdienſtes, Beſchen⸗ 
kung der Kirchen. 
nadac co, etwas anfblaſen. 
Nadatek, tku, Aufgeld. 


nadazam, ac, komu, je⸗ 


manden etwas gleich 
thun. 


A 
fhelten , jemanden nader, fehr, überaus. | 
ſchlimme Wortegeben. Nadescie, a, Ueberfall,; 


ſchleunige, unverfehene 
Ankunft, Dazwiſchen⸗ 
Eunft. 
nadeto czynie, nid, af ; 
blafen, blähen. | 
Nadętosc, i, Die Aufgeble, 
fenheit, | 
nadgradzam, ad, F.nad; 
grodze, dzilem, diic, 
verfegen, nadgradzam, 
nadiezdzam , ac, ofnge 
fähr geritten Eomme. 
Nadmiarek , die Zugak, 
Uebermaß. 
Nadimiarz, der Weberfluf, 
Uebermaß, Ueberſchuß. 





— zakim, einem gleidy nadmierzam, ac, drüber 


rennen, F. ze, ilem, 
zie, 

nadchodzacy, a, e, dar⸗ 
zu fommend, ungefähr 
gehend. 

nachodze, dzic, kom⸗ 
men darüber, dazwi⸗ 
fhen gegangen, es tritt 
heran. _ 

naddaje, dad, drüber ge- 


meffen. 


nadobnie, y,a,e, lieblich. 


ſchoͤn, artig, manierlich. 


nadol, herunter, unters 


waͤrts. 


na dole, unten, drunter. 
Nadprozek , 


bie obere 
Thuͤrſchwelle. 


uadprzyrodzony, a, & 


übernatürlich. 


ben, mehr hinzuthun. Nadrozne, firawne, We⸗ 


nadelie, a, das Aufbla⸗ 
fen Schwulſt. Adj. 
nadety. 


gezehrung, Reiſe⸗ oder 
Zehrgeld, it. Reuters 
zehrung. nad. 


—XRX bn 
y, a, e, amWege. naganiam, ad, hinzutrei— 
iam, ac, anſetzen, ben. 
e machen, darhal⸗ nagi, a, e, nackt. 
Nagięcie, a, Die Beugung. 
uje, owac, an- naginam, ac, czégo, et⸗ 
en, anſetzen, na- was neigen, 
ije. — $ie, id) buͤcke, beuge 
m, ac, aufblaſen. mich. 
e, ſich aufblaͤhen, Naginanie, a, das Ben 
Jwellen. gen. 
y, a, e, gefülfer, nagle, eilends. 
einen Faben ge- Naglosc, i, die Schleu- 
nigkeit, Eile. 
si die Hoffnung. nagly, a, e, eilig, ſchnell, 
ie, a, Finſel. fhleunig. 
racz, a, kielba$- nagnily, a, e, angefaufe, 
Wurftmacher. angekommen etwas, 
ram proSig, gęs, nagnoiam, ac, Miſt wor⸗ 
zaͤſte das Ferckel, auflegen. | 
ang. nagnoiony, a, e, geduͤn⸗ 
ranie, a, das get, bemiſtet. 
ſtmachen, das Zie⸗ nagorzey, aufs aͤrgſte. 
ufeinen gaben. Nagosc, i, die Bloͤſſe, 
czayny, a, e, au- Nackigkeit. 
bentlich, extraor⸗ nadgradzam, ad, vergel⸗ 
ten, erſetzen. 
ad, kogo, je» Nagrawanie, a, Ausla- 
ven reizen. hung. 
ie, die Anzei- Nagrobek, bka, Grab⸗ 
‚ Anfechtung. ſchrift. 
» y, ber Tadel, Nagroda, y, Erſetzung, 
13 Vergeltung. 
| ....Dg2° DAR 











612 eo, 
nadgrodny ‚2,0, erſetzend. nakladam na co, kalt 
siajadam sie, as, ſich ſatt ſich laſſen Eoiten, Un 

eſſen. koſten anwenden, . 
Nahayka, i, dig Peitfhe. naklalad, wp 
Najasnieylzy, Durd- angemöhnen. ; 

lauchtigſter, Allerdurch⸗ — sie czego, fihe 


tigiter. was angewöhnen, & 
Najazd, u, najachanie, zu geneigt ſeyn. Iy 
Ueberfallung. Naklonięnie umyfla, 


Najem, najęcie czégo, neigung. 
Miethe, Vermiethung, Nakolanki, Pl. Kni 
Verpachtung, Arenda. Hoſenbaͤnder. | 

näjernnarzecz,gemiethet. Nakowalnia, kowadl, 

ncjezam Sie, ad, fih auf Ambos. 
blaͤhen, blafen wie ein nakrgeam, ad, zegar, W 


Igel. Uhr aufziehen. 
Najezdnik, a, Anfaller, nakrapiam, ac, beſprenga. 
Ueberrumpler. nakrapiany, a, e, einge. 


najezdzam, ac, kogo, fprengt. 
jemanden mit Gewalt Nakryc ſtot, den Tikh 


ängreiffen. decken. u 
Nakazanie, a, Anfagung, nakrywam, a, przy, bes 
Befehl. decken. 


nakazany, a, e, angeſagt. nakry wa, i i, einDähkt, 
Nakazenie, a, ein Fehler. nakızy wiaın, ad, ftumg 
nakazuję, owac, anfugen, machen, beugen. 


befehlen. Nakrzywienie, a, De 
nafekuje, nagryzam, an» gen, Befehrung. 
beiſſen. nakupic, lem, F. Pie | | 
Naklad, u, Unfoften. kaufen. | 
nakladam, ac, na co, Auf nalamuje, owal, EN 
den Haufen legen. etwas anbrechen. 
nalany, | 
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kalany, a, e, eingegoſſen, ten, naß machen, ein⸗ 


it. aufgelaufen. tauchen etwas. 
tnlegaiacy, a, e, worauf Namawiacz, e, Ueberre⸗ 
Dringend. der. 


‚alegam, ac, komu, wor- namawiam; ad, überres 
auf dringen, urgiren, den, 


treiben jemand. namazac, F. 3e, lem, 
Jaléganie, a, dag inftäne Fr. namazuje, owac, 

dige Anbalten. be» einſchmieren. 
Jalewacz, a, der Schen⸗ Namazanie, namafzcze- 

te, mie, Salbung, Fin. 
1alewalny, a, e, zum Ein» ſchmierung. 

ſchenken gehoͤrig. Namiot, u, das Gezelt. 


alewam, ad, eingieſſen. Namieftnik, 2, Stade⸗ 
Nalewanie, a, Eingiek halter. 

fung, Einfchenfen. Namiętnosc, i, die Bes 
Nalewka, Waffergefchirr, gierde, Beilheie. 

Handfaß. Namilosciwſzy, Aller- 
nalezycie, gebuͤhrlich. gnaͤdigſte. 
nalezyty,a,e, gehörig. namilfzy, a, e, namiley- 
Nalezytosc;, i, Gebühr, ſey, allerliebfte. 

Pertinentien. Namiot hetmanfki, 
Nalog, u, Gewohnheit. Steaabsgezelt. 
Naloznica , Kebsweib, Namiotek nad lofzkiem, 

Benfchläferin, Conche Pavillon, 

Bine, Maitrefe. ° namiotowy, a, e, zum 
Naloznik, a, Beyſchlaͤfer. Gezelt gehörig. 
nalozny, a, e, angewoͤh⸗ Namiotnik, a, Gezeltma⸗ 


net. cher. 
namacac, lem, antaſten, namlodizy, a, ©, der 
fühlen. juͤngſte. 


namaczam co, befeuch⸗ namniey, zum wenigſten. 
Da 3 Nawao- 
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Namowa, gefaßte Mey- napelnic, lem, F. ng, 
"nung. Fr. napelniam co 
Nemowic sie daje, lem, ° czym, füllen etwas 
F. ie, ich laſſe mid) womit. : 
überreden, Napelnienie, a, das Auf‘ 
namownie, üderrebend. len, Vollmachunz 
namowny, a, €, leicht zu Napiedie, a, Auffee:' 
überreden. nung. ’ 
nanizlzy, unterfter, erge- Napietek, tka, die Jah 
.benfter ( Diener). Abſatz. 
naoftatek, zuletzt, endlich. napięty, a, e, aufgeſpan 
napadlo mig, eg uͤberfiel net. \ 








mich. napijam sie czello, id 
napadam, ad, na co, wor- trinke oft. 
auf fallen, napinam, ad, nadiggam 
Napadnienie, a, na cö, luk, den Bogen ſpan⸗ 
Ueberfallung. nen, aufzieben. 
Naparftck,, tka, Finger⸗ Napis, u, ksigg, tytıl, 
hut. | Titel, Meberfchrift, 


naparzam, ad, brühen. napoly, halb. | 
Naparzanie, a, das ‘Örüs Napominacz, a, Der 


ben. mahner, 
napatrzam Sie, ac, zur napominam, a6, koge, ' 
Gnüge fehen. jemanden vermahnen 
napawam, ac, kogo, je« Napominanie, a, Wer 
manden tränfen. mahnung, Erinnerung 
Napawanie, a, das Träns napotyın, hernach, nach⸗ 
fen. mahls. 
Napawalne mieyſce, napowietreny, a, e, das 
Viehtraͤnke. in der Luft iſt. 


napędzam, naganiam, ac, Napoy, ju, der Tranf. 
zujagen. Naprawa, Verbeſſerun 
— 
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Naprawiam ‚Fr. ac co, einem fi) berathſchla⸗ 
wic, lem, F. wie, ver⸗ gen. " 


“ befiern. Naramiennik, a, ein Arme 
—— kogo na kogo, je band, 
manden anhegen. narazny, a, e, bey der 


Aaprawiony, a, e,verber Hand. . 
ſert, zurechte gemacht. Nareyfzek, a, Narciffe. 
Naprawny, a, e, das zu Narda, y, Narben. 


verbeffern iſt. nardowy, a, e, von Mar: 
na pretce, in Eil, den. | 
na przeciwko, im Gegen» Narod, u, das Gefchlecht. 
theil. Narodzenie, a, Geburt. 
na przemiany, Wechſel- Narodzenia dzief, Ge: 
weiſe. burtstag. 


naprzod, vors erſte, erft- narulzam, ad, verlegen. 
lich, anfänglid). Narufzenie, a, die Ver⸗ 
Rapuchty, a, e, geſchwol⸗ letzung. 
fen. | narufzony, a, e, verlegt. 
napuſzczam co czym, narybid, mit Fifchen beſe⸗ 
befeuchten etwas, mit gen. EN 
Tropfen füllen,beigen, narybiony, a, e, mit Fi⸗ 
hapuflzczony, a, e, ber ſchen beſetzt. 
feuchter, eingetropft. narychtowa@'dzialo, ein 
Napufzczenie, Befeuch- Stuͤck wohl ftellen, 
. tung, Beitzung. richten. 
Narabiad fallzem, mit naradzad, am, verfertis 
Falfchheit umgeben. gen, zurecht machen. 
narabiaın, ad, fallzem, narzadzony, a, e, zurecht 
beftechen jemandenmit gemacht. ; 
Geld, mit Falfchheie Narzedzie, naczynie, 
umgeben. Werkzeug, Hausges 
naradzad sig zkiem, mit raͤth. 
- 244 MALE. 


616° ne 2 | 
Narzekanie, a, das Weh- nasladuje Oyca, ich art 


lagen, $amentiren. den: Vater nad. - 
giarzynam, al, anfchnei- nafluguie, ufluguig ko 

den, anferben. mu, dienen jemand, p 
Narzynanie, a, das Ein Dienften- Neben, 


fehneiden. nafmalam, ad, 
narzynany,eingefchniften. beſchmieren mit MM 
Nafad,u, plugowy, Pflug, Theer. 
Stertze, Schaar. Nasmiewifko, a, Perle‘ 
nafadzam, F. ad, dzis dung, Verſpottung 
lem, F. dze, fügen, Nasmiewca, ein Spöftt, 





en Berlacher. 
— kokofz, die Henne nalolid miefo, Fleiſch ie 
über Eyer fegen. falzen, einfalzen. ' 
— sSiekierg, einem Helm naflajgcy, 9, anfangen, 
in Die (re machen. angehend. 
— czego w ogrodzie, naſtaie ksiezyc, der Meid 
Pflanzen feßen, faͤngt an zu feheinen. 


nalalam, ac co, etwasmig naflarlzy, e, ältefle . 
"Sal; beftreuen. naftawiam, fzyje, ich fire: 
nafepiam Sig, die Stirn de den Hals dar. 
runzeln. naflawiad beczek, Me- 
nasienie, a, der Saamen. nic, Tonnen ‚ Glaͤſer 
Nasladowanie, a, Nach- hinſtellen, ausſetzen. 
folge. Naftepca, y, Nachfolger. 
Nasladowca, y Nachfol naftepnie, nach und nad), 
ger. folglich. 
Nasladownica, y. Nach: Naftepowanie, a, D# 
felgerin. 0 Nachfolgung. 
nasl laduie, owac kogo naltepujacy , angehende, 
w czym, jemand nad- antretende. 
folgen , nachahmen/ naſtepuje, es ruͤcket heran. 
nachthun worinnen. nafk- 


raftepuje, owac, nachfol- 


"gen. 
— na co, ic) trete wor⸗ 


auf. 

Jaflolka, deka, eine Bur⸗ 
fe, Filzmantel. 

raftorczyc ufzy, die ON 
ren fpißen. 

Naswietlzy, 3, ©, Hoch— 
beilige, Allerheiligſte. 

aaſycam Fr. ac, ic, lem, 
F. cg, fättigen, machen 
jem. fat. 

Nafycenie, a, die Sätti« 
gung. 

nalycony,a,e, gefättiget.. 

nafylam na kogo, - ein« 
mal nad) dem ahdern 
laſſen mahnen. 

— do kogo przyjacio- 
Iv, ich befchicfe jem. 
mit (Freunden. 

Nalylanie do kogo, na 
kogo, die Erfuchung, 
ftete Mahnung. 

nafypad, auffchütten. 

nalypuje Fr. owac, pad 
czego, etwas aufſchuͤt⸗ 
ten, ſtreuen. 
naſzam. ad, tragen. 
yalzczepiam, ac, fpal« 
tn. 
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nalzyniec , unſers Lan⸗ 
des. 
natchnad, anblaſen. 
Natehnienie, a, der 
Trieb, Eingeben, An- 
hauchen. 
naterminowag, anſeten, 
aufzeichnen. 
Naterminowanie, Anſe⸗ 
tzung, Anzeichnung. 
natezam, ac, aufſpannen, 
‚ausdehnen. 
Nate&anie, a, das Span⸗ 
nen, Ausdebnen. 
natkano, ny, a, €, vollge⸗ 
druͤckſt, gefuͤllt. 
natlaczam, ad, tloczę, 
eindrüden. 
Natret, Haͤndelmacher, 
Krackeler. 
natykam, ac, einſtopfen. 
Natykanie, a, die Fils 
lung, Stopfung. 
natych mialt, alsbald, 
auf ber Stelle. 
nauczad, am, Fr. (ehren, 
Naugzyciel, a, Lehrmej⸗ 
fter. 


nauczyö6 Sig, am Sig, ler. 


nen. 
Nauka, i, Lehre, Wijfen- 
(haft, 


Q05 nau- 
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klagen, Lamentiren. 
uarzynam, ac, anfchnei- 
den, anferben. 
Narzynanie, 2, Das Ein: 
fehneiden. 
narzynany,eingefchniffen. 
Nafad,u, plugowy, Pflug, 
Stertze, Schaar. 
nafadzam, F. ad, dzid, 
Nlem, E. dze, fügen, 
_ afammenfeen 
— kokofz, die Henne 
über Eyer fegen. 
— siekiere, einem Helm 
in Die Art mathen, 
— czego w ogrodzie, 
Pflanzen feßen. 

naſalam, ac co, etwas mit 
Salz beſtreuen. 

naſepiam Sig, bie Stirn 
runzeln. 

nasienie, a, der Saamen. 

Nasladowanie, a, Nad)- 
folge. ' Ä 

Nasladowca, y⸗ Nachfol⸗ 

ger. 

Nasladownica, y Rad: 
folgerin. 

nasladuig, owac kogo 
W czym, jemand nad)- 
folgen ‚ nachahmen, 
nachthunt worinnen. 


Narzekanie, a, das Weh⸗ nasladuje Oyca, ich arte 













den Bater nad). - 
nafluguig , ufluguig I ko- 
mu, dienen jemand, 3 
Dienften- ſtehen. 
nafmalam , ac, 1 
beſchmieren mit es 
Theer. 
Nasmiewifko, a, Ba ; 
hung, Verſpottung 
Nasmiewca, ein Spötte, 
Verlacher. - 
nafolid miefo, Fleiſch be— 
falzen, einfalzen. 
naflajacy, 3. anfangek; 
angehend. 
naflaie ksiezyc, ber Med | 
fängtanzufcheinen. 
naflarlzy, e, ältefle 
naftawiam, (zyje, id) fire: 
de den Hals bar. 
naftawiad beczek, &le- 
nic, Tonnen, Glaͤſer 
hinſtellen, ausſetzen. 
Naftepca, y, Nadyfolget: 
naftepnie,nach und nad, 
folglich. 
Naftepowanie, a, M 
Nachfolgung. 
naftepujacy , angehende 
anfretende. 
naftepuje, es rücfet heran. 
on ‘ nafkg- 
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(aftepujg, owac, nachfol- nalzyniec, unfers Lan⸗ 


gen. Des. 
— na co, id) trete wor⸗ natchnac, anblafen. 
zauf. Natehnienie, a, der 
Naftolka, deka, eineBur- Trieb, Eingeben, An 
fe, Filzmantel, hauchen. 
aaflorczyc ulzy, die ON» naterminowag, anſeten, 
ren ſpitzen. aufzeichnen. 


Naswietlzy, a, e, Hoch: Natérminowanie, Anſe⸗ 
heilige, Allerpeiligite. tzung, Anzeichnung. 
nalycam Fr. ac, ic, lem, natęram, ac, auffpannen, 

'F. cg, fättigen, machen ‚ausdehnen. 


jem. fart. Natgeanie, a, das Span⸗ 
Nafycenie, a, die Saͤtti. nen, Ausdehnen. 
gung. natkano, ny, a, €, vollge⸗ 


nalycony,a,e, gefättiget.. druͤckſt, gefüllt. 
nalyfam na kogo, - gin« natlaczam, ad, Hloczg, 
mal nach dem afdern gindrüden. 

laffen mabnen. Natret, Haͤndelmacher, 
— do kogo przyjadio- Krackeler. 

ly, ich beſchicke jem. natykam, ac, einftopfen. 

mit Freunden, Natykänie, a, die Fuͤl— 
Nalylanie do kogo, na fung, Stopfung. 

kogo, die Erfuchung, natych miaſt, alsbald, 

ftete Mahnung. ° auf ber Stelle... 
nafypac, auffhütten. nmauczad, am, Fr. lehren, 
nafypuje Fr. owad, pac Naugzyciel, a, Lehrmei- 

czego,etmas auffhyüf ſter. 


ten, fireuen. nauczyö6 Sig, am Sig, ler« 
nalzam, ad, tragen. nen. 
ualzczcpiam;, ac, ſpal⸗ Nauka, i, scher, Wiffen- 
. ten. haft, , 
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Nauki wyzwolone, bie 
freyen Künfte, 

Nauk umiejetnosd, bie 
Wiffenfchaft der Kün- 
ftee 

Naufzka, naufznica, ein 
Ohrgehaͤng, Ohren- 
fpange, 

Nawa, y, Gefäß auf ber 
See, Boot. 

Naw budowania miey- 
fce, die $Saftadie, Ort 
wo man Schiffe bauer, 

— dno, der Schiffboden. 

Nawy przodek, zadek; 
des Schiffs Vorder: 
Hintertheil. 

Nawy rozbidie , 
Schiffbruch. 

Nawalnosc, i, fala mor- 
Ska, Sturmwind, un- 
geftüm Wetter. 

naw'azal, lem, F. ze, an⸗ 

. binden. 

nawiazany, a,e, angebun« 
den, zugericht. 

nawidze, dzied, gern fe- 
ben. | 

nawiedzam, Fr. dzac, F. 
dze, lem, diic, erfu- 
chen. 

Nawiedzanie, a, nawie- 


der 


ze 


 dziny , bie Heimfı 
dung, Viſite, Erfu 
dung. 

nawiedziony, a, e, hei 
geſucht, erfucht. 

nawiecey, am meiſten 
nawietizy, a, e, gröffek, 
hoͤchſte. | 

Nawoy, u, ein Wehe. 

aum. | 

Nawor, u, die Zufuhr, 
Zufammenfuße 

nawoze, ꝛic, fuͤhren auf 
einen Haufen. 

Nawozenie,. a, Zuſam⸗ 
menbäufung, Zufams 
menſchuͤttung. 

Nawracam, Fr. bekeh— 
ren. 

Nawracanie, a, Umkeh⸗ 
rung, Bekehrung, das 
Wiederfehren. 

nawrocony, 2, e, bekehrt, 
umgefebre. u 

nawrzed, einfochen. _ 
nawrzal foli, wohl mif 
Salz durchgekocht. 
nawyilzy, a, e, oberft, 
allerhoͤchſte. | 
nayduje, owad, finden. 

nayduje sie co, man fir . 
der etwas. 

Nay 


— — — 
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Naymaez, a, Pan, Ver-Nazy wanie , dawanie, 


mietber. dzezwifka, das Nen⸗ 
— fluga, ein Miether, nen, Efelnamen ge 
Mierhsmann. ben. 


yayımuie, owad, komu nece. nedic, jem. locken. 
co, vermiethen etwas Nedza, jy, der Jammer. 
jem. nedzny, a, e, jaͤmmerlich. 

— ukogo co, heuren, Nerka, i, die Niere. 
mietben von jem. et⸗ neta, y, wodurd) was ges 


was. locket wird, Lockſpeiſe. 
azbyt, uͤberfluͤßig. nic, nichts. 
1a zajutrz, Morgen. Nic, i, Haben. 


aaznaczam, ac, czyc, Nici, Zwirn. UV 
lem, F. cze, zeichnen, niciany, a, e, von Zwirn 
beftimmen, feßen, ord» gemacht. 
nen. nicowad, uje, fzate, ‘ein 
Naznaczenie, die Ber Kleid umwenden. 
zeichnung, Anfegung, Nicowanie, a, die Ums« 


Anweifüng. wendung der Kleider. 
naznaczony,a,e, gezeich⸗ nicowany, a, €, UMges 
net, beſtimmt. wandte. 


nazwad sie inaczey, fei» Niderlanezyk, a, ein 
men Namen verändern. Niederlaͤnder. 
Nazwany, a, e, die Nen- Niderland, u, das Nieder, 
nung, Benennung. land, | 
nazwany, a, e, benennef. niderlanfki, a, e, nieders 
Nazwifko,a,derZuname. laͤndiſch. | 
nazywajacy, a, e, genen» nid, nicht, nein, gar nicht. 
nete. niebacznie, -ny, a, e, uns 
nazywam, ac, Fr. nennen, vorſichtiglich, unerwo⸗ 
dac przezwifke, einen - gen, unbeſonnen, unbe⸗ 
Efelnamen geben. dachtfam. 
| | Re. 
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Niebaeznosd, i, Liner 
wogenheit, Unbefonnen- 
beit, Tummkuͤhnheit. 

“ niebefpieczen, czny, a, €, 
gefährlich, unficher. 
niebelpiecznie , gefähts 

lich, unficher. 
niebiegly, a, e, unerfab- 
ren. 

Niebielcy , die Himmli- 

fhen Götter. 

— swiedi, die Heiligen 

im Himmel. 
niebiefki, a, e, himmlifd). 

Niebiofa, Pl. die Himmel. 

Niebo, a, der Himmel. 

niebojazliyyie, unerfchro- 

fen. 

nieborak, elender Menſch. 

niebofzczyk, a, mer todt 

ift, der Selige. 

Niebofzka, die Wohlfe- 

lige, Verſtorbene. 
niebotyczny;a, e, bis an 
den Himmel reichend. 

Niebytnosc, i, Abivefen- 

beit. 

niebywaly Gosö, ein Gaſt 

der noch nimmer ges 
weſen. 

nieby wam tam, id) kom⸗ 

me dahin nicht, 


E 


Niecg, dic, ogien, Feuer 
machen. 

niech tak będzie, laß es 
fo feyn. 

niecheg, cialem, &ß, 
nicht wollen. 

niechce mi sie, mir Ob 
bet nicht, | 

Niechee, i, der nei, 
Unluft, Geoll. 

niechetnie, unwilliglich 
ungern. 0 

niechetny, a, e, unfuflig. 

niechelpliwy;nöcht prehl⸗ 
haftig. 

niechwalac - sie „ ohne 
Ruhm zu melden. 

niedierpliwie, Adr. un 
geduldig. 

Niécierpliwosc, Unge⸗ 
duld. 

niecierpliwy, à ©, unge: 
duldig. 

Niecnota, y, ein Laſter. 

niecnotliwy,a, €; laſter⸗ 
haft. | 

nieco, etwas, wenig. 

nie6wiczony,a,e,ungeil 

nieczujacy, a, ©, une 
pfindlich. 

Niéczulosc,i, Unempfint 


lichfeif. 
heeit. Nie 
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lieczyllosc; i, Unreinig- niedowarzony,a, e, nicht 
feit: gar gekocht. 

iedaje pokoju, ich laſſe Niedowiarek, ungläubis 
nicht mitFrieden / Ruh: ger Thomas. 

ie day tego Boze, das Niedowiarftwo. a, Un⸗ 
volle Gott nicht zug⸗ _ glaube, 
‚ben, Niedowierzad, Fr. Miß⸗ 

uédbale, nachlaͤßiglich, trauen. 
unachtſam. niedoyrze, rzec, bloͤdes 

Jiedbalftwo; a, Unacht⸗ Geſicht haben. 
ſamkeit. niedozrzaly, a, e, unzei⸗ 

uiedbaly, a, e,nachläßig. tig. 

1iedokönczony, a; e, Nicdozrzalosg, i; Umeif 


nicht complet. figEeit. | 
\iedoflyfze, fzec, hart niedozör, u, wo feine 
hoͤrig ſeyn. Aufſicht iſt. 


iedoftaje mi grolza, e& niedozorny, a, e, ohne 
fehlet mie nod ein Aufſicht. | 
Grofchen. niedozwalam, ad, Fr. 
aiedoflaly, a, e, unreif. lic, lem, F, le, nicht zus 
aiedoltateczny,a a,c, nicht laſſen, erlauben. 


zulaͤnglich. | niedozwolony, 2, e, uns 
Niedoftatck, tku, Mans zulaͤßig, nicht erlau⸗ 
„gel. ber. 
niedoftawac,; mangeln, Niedziela, i; der Sonne. 
gebrechen. tag. 


niedoftepny,a,e, Ort, da Nielzwiadck, dia, Scor⸗ 

man nicht hinkommen pion. 

kann, uͤbertreten. Niédtvwiednik, a, Baͤ⸗ 

niedoswiadezony, a, e, renleiter. | | 

unvorſichtig, unerfab: Niedzwiedz, dzia, ber 
ren. Bär. 

a N 
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niedzwiedzi, 2, e, vom 
Bär. 
niegdy, niekiedy, ehe. 
mals, bisweilen, zu: 
weilen. 
niegodny,a, e, unwürdig. 
niegrzeczny,a,e, haͤßlich. 
niekarny,-a, €, der fich 
nicht ziehen läßt. 
niektory, a, e, mancher. 
niektörzy, etliche, 
nielacny, a, e, nicht müfe 
fig, gefhäftig. 
Nielagodnosg, i, die Un- 
mildigfeit. 
nielagodny, a, e, unans 
genehm. 
Nielafka, die Ungewogen- 
heit,. Ungunft. 
nielafkawie, wy, 4,6, un⸗ 
gewogen, unguͤtig. 
nielekliwie, wy,a, 6, un⸗ 
erfchrocfen , beberzt, 
herzhaft. 
nieludzki,a, e, unfreunds 
lid). 


Nieludzkogc , Un« 
freundlichfeit. 

Nielutosc, i, Unbarmher⸗ 
zigkeit. 

niclutoſsciwié, wy, a, e, 
unbarmherzig. 


niem, niz, ehe, als. 
niémal yky, bey na 
he alle. 
niemam, miec, ih 9% 
be nichts , es fchet 
mir. 
niémaſz go, er iſt ni 
da. 
nicmefki, a, e, weibift,; 
feig, unbeherzt. 
Niemefkose ,„  memer 
‚ nosc, Zaghaftigfeit. 
niemezata, nidınezätks, 
Unverbeirathete, oje 
Mann. 
Niemiara ,„ niemierno, 
Unmäßigfeit. 
Niemiec, mca; Deuts ' 
ſcher. | 
Niemiecka Ziemia, 
Deutfchland. 
Nieimka, deutſch Frauen⸗ 
zimmer. 
niemiecki, a, e, deutſch. 
niemiernie, uͤber⸗ unmäß 





ſiglich. 
niémieruy, a, e, unmaͤ 
ſig. 
niemiloSiernie, ny, & & 
unbarmberzig. 
Nieimilosiernose, Une 
barmherzigfeit. 


3%, y, Schwachheit, nienaprawny, a, e, un 
zaͤßlichkeit. wiederbringlich, nicht 
c. ge, glem, nicht wieder zu machen. 
nen, nicht vermoͤ⸗- nienarulzony, a, e, unver- 
krank feyn. letzt. 
ta, y, Stumm. Nienalycenie, a, Uner- 
ſaͤttigung. | 

wigtke, a, Fleines nienafycöny, a, €, uner- 
id. ſaͤttlich. 


wnosc, i, Unbe- Niénawidzacy, Mißguͤn⸗ 


amkeit. | ftiger. 
wny;a,e,unberedt. Nienawidzenie, a, Vers 
zuny, a, €, unmöge haſſung. a 
a nienawidzieckogo, einen 
zna rzecz, Un- haſſen. 


lichkeit. nisnawiſtnia, ny, a, & 
‚a, e, ſtumm. verhaßt, eifrig, ‚zur 
czas, zur ungele⸗ Mipgunft geneigt. 

‚n' Zeit. Nienawisd, i, der Haß. 

reke,nichtnachber niebacznie, znieubaczka,- 
ıd. unvermuthlich, unvers 
aniony, 2, €, Uns ſehens. 

ich. nieobaczylem Sie, id) bin 


orlzy, a, e, nicht unvorſichtig gewefen. 
verachten, nicht nieobecny, a, e, nicht ge⸗ 
: der fchlimmfte, genwaͤrtig. 


htefte. - Nieobigtose, i, Unbe 
rodny, a, 2, unere greiflichkeit. | 
ch. — iy, 26% unbegreife 


ızony, a, e, unver- lid). 
‚ ohne Fehler,  nicobiezdzony, a, e, uns 
zyty, a, e, nicht beritten. | , 
hoͤrig. | Die“. 


⸗ 
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nieobrazliwie, unverleg: nidopilanys &, e; iinbed 
(ich. fhreibih. 
— vy, a, e, unverlegt. niéopowiednié, ny, a4 
nieobronny, 2, €, wehr⸗ unangemelbeti- 
loß, ungewafnet. Nieosiadlosc, i, 
siieobrzezany, a,e, und» wohnung. 













ſchnitten. nieoflroznie,ny, a, 5% 
nidobwarowany,; a, e, vorſichtig. — 

unbewahret. Nieoftroznosd, i, 
Nicobyczaynosc, Um: vorfichtigfeit, 


böflichEeit. | Butfamfeit: 
nicobyczayny, ä, e, der nicoſtry, a, ey fl 
Ungefittete. nieofzezednie, ny, 26 
Nieochedoänosg, i, Uns verſchwenderiſch · 
reinlichkeit. Nieofzczednös£, i, 
Nieochota, y, Saumfe: thulichkeit / Verf 
ligkeit., | dung. 
nieochotny, a, e, ſaumſe⸗ nieouzdany, a, e, unge 
fig. zaͤumet, unbaͤndig. 
Nieodmiennosg, i, Unver- nidozdobnie, ny, a, & 
änderlichfeit. nieozdobivay, unzier- 
nieodmienny, a, e, une lich. = 
veraͤnderlich. niepamiętny, %& wien 
nieodwlocznie „ ohne geßlich. ven 
Verzug. niépévwnie, ungen: 
nicogrodzony, a, &, un- Niepewnosd, ijngenh.· 
bezaͤunet. heit. 
nicokazaly, a, €, unan⸗ niepewny, a, e, ungeriß 
ſehnlich. niepijajacy wine, ber leb 
nieomylnie, ny,a, es, uns nen Wein frinft. 
fehlbar. Nieplodnosd, i, 


nidopatrznie, nicht be fruchebarkeit. 
hutſam. 


AN 
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"Weploduy, 8,6, unfrucht⸗ nieportowny, a, 6; frey 
oll 


bar. 
poboznosd, i, Got⸗ 
J tesvergeffenheit, Gott» 
loſigkeit. 
kpobozny,a,e, gottlos. 
epochybnie, ny, a, e, 
unfetzlbar. 
aiepoczciwy, a, e,unehr- 
* bar, der einen fchlechten 
- Namen hat. 
aiepoczety chleb, nod) 
nicht angefchnittenes 
Brod. 
nie podobac sie, mißfallen. 
Jiepodobanie, a, Das 
Mißfallen. 
Jiepodobienftwo, a, Un⸗ 
moͤglichkeit. 
iepodobnie, ny, a, €, 
unglaublich, unmoͤg⸗ 
lich, ungleich. 
e pogodna, a, e, truͤbe, 
regenhaft. 
Jiepogoda, y, unfreund⸗ 
liches Wetter. 
niepojętny, a, e, unbe⸗ 
greiflich. 
aiepokalany, a, e, sein, 
Niepokoy, ju, Unfriede. 
nie pomalu, niche fachte, 
nieporadnie, unerwegen. 








vom 
Nieporufzenie, a, Unbes 
weglichkeit. 
nieporulzony, a, e, unge- 
ruͤhrt. 
nieporywczy, a, e, lang» 
fam. 
nieporzadny, a, e, unor⸗ 
dentlich. 
nieprzepieczed Sie, das 
wird dir nicht vor un⸗ 
‚genefjen ausgehen. 
nieposledgi, a, e, nicht 
der legte, fchlechte, 
Niepoflulzeiiftwo, a, ber 
Ungehorſam. 
niepoflulzny, a, e, wi⸗ 
derfpenftig. . 
niepofpolicie, fahenehm, 
ſtattlich. | 
niepofpolity, niche ges 
mein, 
niepoftrzegle, Iy, a, & 
unverfehbens , niche 
wahrgenommen, 
Niepofzanowanie,2,’Bers 
achtung. 
niépotęga, i, ſchwach 
Kriegsheer. | 
niepotrzebnie, my, 2, e, 
unnötbig. ‘ 
Re nid 
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niepotrzebuje, owac, ich nieprzebrany, 2, 5. 
bedarf. nicht. ſchoͤpflich. 
niepowazam, al, gering niéprzedarowany, a, 
halten, verachten, ° mit Geſchenken? ui 
niepowazny, a, e, une beſtochen. — 
anſehnlich, ohne Autos nieprzedayny, a, 


















ritaͤt. zu verfauffen. - . 
niepowazony, a, e, un» nieprzejednany, a,c® 

geachter. verſoͤhnt. 
niepowsdiggliwie, wy, nieprzeswigdezony, | 

a, e, unmäßig. überzeugt, : übe 
Niepowsäiggliwose, Uns mit Zeugen, -. 


maͤßigkeit. nieprzezyty,a,t, 
niepozwalam, ad, nicht lebt. 5 
be» einwilligen, erlaus nieprzychyiny, 2,40% 
ben. geneigt, nichez 
Niepozwalanie, a, Uner⸗ nieprzyganny,a, e, ınt# 
erlaubniß, delich. 
niepoz walajacy, a, e, abe Nieprzyjaciel, a, Feind. 
ſchlaͤglich. niepr⁊ yjacielſſctie, 
niepozwolony,a, e, nicht feindfelige Art, 
nachgegeben, nicht bes nicprzyjaliwie; · feind 
williget unerlaubt. lich. 
niepozyteczno, nie, ny, Nieprzyjaäit, i i, Fam⸗ 
a, e, undienlich, unnuͤe ligkeit, Groll. 
tze, unerſprieslich. Niéprzyjemnosẽ, i, U— 
Niepozytek, tku, Uns lieblichkeit, Unluß⸗ 
nuͤtzlichkeit, Schade, nieprzyprawny, a, 51 


Nachtheil. gewuͤrtzt. 
Nieprawda, y, Unwahr- nieprzypufzczam ka 
beit. ich laſſe jemanden nich 


Nieprawosg, i, Unrecht, ‚du, verwehre, y 
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Nieprzypufzczanie , a, Nieıownoßg, i, Ungleich⸗ 
Ausfchlieffung, Unzus beit. 


laffung. nierozdZielnie , unzer⸗ 
nie przy fobie, nicht ben theilter Weife. 
Sinnen. .. NierozdZielnosg, i, Un⸗ 


Nieprzyfloynos, i/ Un: theilbarkeit, unaufloͤs- 
anſtaͤndigkeit, Unger liche Verbindung. 
ziemlichfeit. nierozdzielny,, a, e, un- 

aieprzyſtoyny, a, e, uns zertrennt. 
anftändig. nierozeznany, unerkennt⸗ 

ieprzytomnie, in Ab- lich, undiferer. 
wefenheit. nierozietnie, ny, a, €, un⸗ 

Nieprzytomnos, i, die aufloͤslich. 
Abweſenheit. nietozmovny, a, e, nicht 

rneprz y wrotny, a, e un. beredt. 
wiederbringlich. ‚nierozmyslaie, unbeſon⸗ 

Nieraezosd, i, Langſam⸗- nen, unbedachtſam. 
keit. Nicrozmyslnosc, i, Uns 

niéracay, a,e, nicht hurtig. bedachtſamkeit, Unbe⸗ 

niccad, a, ungern, unwil- ſonnenheit. 
lig. Nierozum, u, bie Thor⸗ 
nierazno, ny, a, e, unbe⸗ beit. 
quem. Nierozumnie, Y, a, € 
nierezolut, nicht reſol- unverſtaͤndig. 
virt, beherzt. nierozwiniony, unauf⸗ 
nierodzacy, a, a, unfrucht· " gewicfelt. | 
bar. nierucham sigs ich rühre 

Nieroftropnose, Dum. mid) nidt. 

heit, Unverftand.. . nieruchomy; a, & unbe⸗ 

Nierownia, nierownina, . weglich. 

Unebene, Ungleichheit. Nierufzanie- ie, Unbe⸗ 
nierownie ,„ ungleicher weglichkeit. 
Weiſe. Kr 2 Ri 
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nieryehlo, fangfam. Niefkromno$£, i, Lict 
Niérychlos?, i, Langſam⸗ fertigfe.t. 


keit. Nieflawa, y, Unekt, 
niewymownie, niekla- Schande. E 
dnie, ungereimt. Nießawe komn, zieds‘ 


Nierz3d, u, Nieporz» Schande jemandens⸗ 
dek, dku, die Unord- thun. 


nung. — przyprawid, Schau 
Nierzad, uczynek, Hure» flecken anhängen, 
rey. — zniesl, Ehre erklaͤ 
— miedzy krewnymi, ren. 
Blutſchande. niéſtawnie, ny,a,e, ni 
Nierzadnica, e, Buhle- lobenswerth, unehrlid, 
rinn, Hure, (handlich. 
niérzadnie, huriſcher nieflowny, der ſein Weth 
Weiſe. Parole nicht Hält. 
Nierzadnik, a, Buhler, nieflufznie, ny, a, c, ur 
Hurer. billiger Weife, unbil 
nierzadny dom, Huren⸗ lig, wider alles Recht. 
haus, Niefufznosd, i, Unbillig- 
nierzkac, gefchmweige. keit. 
niesie Sie kokolz, Die nieflychany, a, e, uner⸗ 
Henne legt. hört. 


Niefienie Sie kokofzy, nielmaczny, a, we 
das Legen der Hüner. ſchmackhaft. 
Niefkazytelnosc, Unver- niesmialy,a,e, furchtſam 
ſehrung. Niesmiertelnos, i, die 
niefkazony, a, e, unver- Unſterblichkeit. 
dorben. niémiertelny, unſterb⸗ 
Niefkoniczono$e, i, Un- lich. 
endlichkeit. Niesna kokoſez, {eg 
niefkonczony, 4, €, uns henne. 
endlich. Ä Ne 


—E 


Nielpanie, a, das Wa⸗ 
chen, 

Nielplik, a, Mifpel. 

hiefpodzianie, ny, a, e, 
unvermuchlid), wider 

»Vermuthen, unverhoft. 

Jiefpodziewajac sig, da 
ich mich nicht das ge- 
ringſte verſehen. 

1iefpokoynie, ny, e, 6, 
unrubig. 


Siefpofobnos£, i, Unfuͤg⸗ 


fichfeit , Unfhiclich- 
keit. ui 
ueſpoſobny, ungeſchickt, 
plump. 
vieſprawiedliwie, wy, a, 
. e, unbilligee Weife, 
ungerecht. 
Niefprawiedliwosg, i, Un« 
gerechtigfeit, Unbil⸗ 
ligkeit. 
nielprawny, a, e, einfaͤl⸗ 
tig, unverſchmitzt. 
nielprzyjac, anfeinden. 
nieftaje mi czego, mir 
- fehlet etwas. 
nieftale, unftanbhaftig- 
lich. 
nieflatecznie, ny, a, e, 
unbeſtaͤndig, wankel⸗ 
muͤthig. 


a7 
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Nieſtatecznosc, i, die Un. 


. beftändigfeit. 
nieftetyfz, lepber! , 
nieftoi to zato, es lohnt 

nicht. 
nieſtrawny pokarm, uns 

verdauliche, harte Koſt. 
zoladka, 
Unverdaulichkeit des 
Magens ſchwacher 
Magen. 
nieftroyny Inſtrument, 
verſtimmtes Inſtru⸗ 
ment | 
nieflroyny, a, €, un⸗ 
ausgeputzt. 
nieswiadomie, my, a, e, 
unwiſſend, unfundig, 
unerfahren. 
Nieswiadomosc, i, Uns 
wiffenheit. 
nielwoy, ja, je, nicht ei⸗ 
genmächtig, nicht fein 
eigener Herr feyn. 
Nielzczerosc, i, Unaufs 
richtigfeit, Uutreue. 
niefzczerze, unaufrichtig. 
Nielzczescie, a, das Un» 
glück. 
nielzczesliwid, wy, a, e, 


ungluͤcklich, ungluͤckſelig. 
Rr 3 | Nie- 
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Niefzpor. u, die Veſper. 
nielzporny, a, e, zur Ve⸗ 
fper gehörig. 
nietayny, a, e, unverhoh⸗ 
ien. 
Nietoperz, a, 
maus, 
nid tykay, rühre nicht an. 
nie tylko, nicht allein. 
- gieuchronnie, ny, 2, e, 
unvermeidlich), 
Nieuczeiwosc, i, Unehr⸗ 
barkeit, Schande, Un⸗ 
ehre. 
niouczciwy, a, e, unacht⸗ 
bar, unehrbar. 
Dieuczezony; a, e, unge: 
ehrt, 
nieuczony, a, e, unge⸗ 
lehrt. 
Nieuczynnoisé, 1, Un. 
dienſtfertigkeit, Unge: 
faͤlligkeit. 
nieuczynny, a, 6, UN- 
dienſtfertig. 
nieudolny, a, e, nicht 
gnugſam, nicht zulaͤng⸗ 
lich, unvermoͤgend. 
nieugalzony, a, e, unaus- 
loͤſchlich. 
Nieukladnosg, i, Unbäf: 
lichkeit, Härtigkeit, 


Fleder⸗ 


Bohr 


Nieukladny, ; a, ®, unlen· 
ſelig. 

nieuloezyſty, a, e. ihal 
bar. Eu 

Nieumiejetnosd, T,' Her 
wiffenheit, Ungelck 
ſamkeit. 

— tny, 2,6, unerfahrn 
Idiot. 

Nieurodzay, Mißwacht 

nieurodzayny, a, e, uk 
fruchtbar. 

nieufkromiony, a, 6, un⸗ 
baͤndig. 

nieufpokojony,a, © it | 
befriediget, contim 
tirt. n 

Nieufzanowanie, 2; Un 
ehrerbierigfeit, 

nieufzla ich noga, nicht 
ein Gebein ift Davon 
gefommen. 

nieuwazam, x, nicht ds 
benfen, erwägen, be 
trachten. 

nieuwazıy, a, ¶unerw⸗ 
gen. 

nieutytny, a. br 
bar. 

Nieuzyto$£, i, die gart 
naͤckigkeit. 





nur 


Y, % e, ſtoͤrriſch. 
liwie, unzweifel« 
g.— 

— a, e, unge⸗ 
felt. 

Ny4 a, €, kraftlos, 
chtig. 

as, U, Niewcze- 
, ungelegene Zeit, 
elegenheit. 
esny, a, e, ungele⸗ 
iecznie, ny, a, €, 
nebarih, uns 
bar. . 

igeznosc, 1, Un— 
barkeit. 

‘felosd twarzy, 
riger Anblick, das 
erausſehen. 

Ay, a, e, unmu⸗ 
unluſtig. 
lomie, my, a, e, 
iſſentlich, unmif- 


fa, y, ein Weib. 
any, 2, e, UNaNge- 
.. Ä 
zialny, a, €, UN: 
Jar. 
:zerzawlzy, unge: 
u die Abendkoſt. 


. en. 


niewiedzzcy, a, e, unwiſ- 
fend, 
Niewiernos£, i; Untreue, 
Treulofigkeit. 
niewierny, a, e, ungläus ' 
big. 
niewierze, ich glaube, 
traue nicht. 
niewiesci, a, ©, weibiſch, 
it. vom Weibe einge⸗ 
nommen. 
Niewihnosg, i, Unſchuld. 


niewinny, a, e, unſchul⸗ 


dig. 

niewlasnie, ny, a, e, nicht 
eigentlich, nicht eigen. 

Niewod, u, groß Fiſcher⸗ 
netz. 

Niewola, i, die Dienſt— 
barkeit. 


Niewolenie, a, de 
‚ Zwang. 

Niewalnik, a, der Unter: 
tban. 

Niewolnica, y, $eibeige- 
ne. 

niewolniczy, a, e, leib⸗ 
eigen. 

Niewftyd, u, die Unver: 
fchämtbeit. 

niewfiydiiwy, a, e, uns 
verſchaͤmt. 

Rr4 nie 

\ 


De 


632 


niewymawiajacy dobrze, 
ſtammenld, der nicht 
. wohl ausſpricht. 
Niewymowa , niewy- 
mownos, i, ſchlechte 
Ausfpracdhe, Unaus⸗ 
fprechlichfeie. 
niewymownie, unaus⸗ 
ſprechlich, undeutlich, 
niewymowny, a, & Uli: 
- ausfprechlich. 
Biewymowny, wielki, 
‚überaus groß. 
niewypowiedziany, a, e, 
unausſprechlich. 
nicwyratliwie, niewy- 
rarnie, unausdruͤcklich. 


niewyraryfly, a, e, un» niezbozny, a, e, gottlos. 
Niezboznosc, i, Gotıie 


deutlich. 
niewyrozumnie, under» 

ftändlich, verwirrt, 
niewytwornie, ny,2 e, 


u 


‚niezbroyny, #, 






niezapamıietany, We; #} 
vergeßlich. ne 
nıeZaprzatnionyys,e, un- 
aufgereimt. .: 
niezartownie, nicht terp 
weilig, ſcherzhaft. 
niczartowny,, 2,6, 
haft. Ä 
niezasiany, a,e, unbefe 
niezafluzony,a, e, Dune: 
dient. | 
niezatrwoZony, 2, eu 
erſchrocken. 
nieztezymujgcy fows 
freyin Reben. 
niezbedny, a, e, haͤßſich, 
unflätbig. 


1 


figfeit. :. Ä 
a, unge. | 
waffner. 


ſchlecht weg, unzier⸗ niezbyty, a, e, beſchwer · | 


lich. 
niévyſtoiſe nic, du war- 
teft vergeblich. 


niezabawny, wolny, a, e, 


nicht geſchaͤftig, mü= niezemlzczony, 


ßig, frey, der nichts 
zu thun hat. 

niezalujacy, czego, frey- 
gebig. 


lich, den man nicht los 
werden Fann, . 


Niezdrowie,a,Uingefund: 


beit, Unpäßlichfeit. 
a, 6% 
nicht rachgierig.: 


niezgadzam : Sie, ich Pin 


nicht eines Sinnes, ver⸗ 
trage mid) niche. I 


ni Do 


Niergoda, y, Uneinigkeit. 
niezgodnic, ny, a, €, un- 
. einig, unvertraͤglich, 
uneins, : mißhellig. 
Jiezgorzyfiy, a, €, was 
nicht kann verbrannt 
werden, 
niezgwalcony, a, €, Unit 
‚bermälriget. 
niezlicznie, unzählbar, 


unzählig. 
Niezlicznose, i, Unzähl« 
barkeit. 
— ny,2; 6, unzählbar, 
unermeßlich. 
niézmiernié, ·ny, a, e, 
unermeßlich, über- 


ſchwenglich, über die . 


Maaßen, unendlich. 
Niezmiernog,.i, 


meßlichfeit. . 


Uners . 
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Nieznofzenie, s, Uner⸗ 
traͤglichkeit. 
nieznofny, a, e, unleib- 
lich. 


niezwyeieiony,a, e e,une 


uͤberwindlich. 
niezwyczaynie, ny. a, e, 
ungebraͤuchlich, unge⸗ 
woͤhnlich, ungewohnt. 
NiezwyczaynoX, nie 
zwyklosc, Ungewohn⸗ 
beit. . 
Niezyczliwosd, i; die Ab» 
Miß- Ungunft. 
niezyczliwy, a,e, unge 
neigt, mißgünftig. 
niezyzuy, a, €, unfrucht⸗ 
bar. 
nigdy, nimmer, nimmer. 
‚mehr, 
nigdzie, nirgends. 


niezuacznie, nieznako- Nikczemnik, a, Maffette, 


mito, unmerflid). 
nieznaczny, a,e, unkennt⸗ 
fih, »bar. 
nieznajomy, a, e, unbe 
: Pannt. 
nieznarn Sie do tego wy- 
. ftepku, ich) geftehe die 
That nicht. 
ni6znosnie , 
lich. 


unertraͤg⸗ 


sim, im, je deſto. 
R 


ein nichtsnuͤtzer Kerl, 
Baͤrenhaͤuter. 


Nikezemnocc, i, $ieder- 


lichkeit. 


nikcremny, 2..e, faul, 


träg, unbehend. 
nikedy, nirgends, 
nikt, feiner. 
nim, bevorang, ehedann. 
ninie, 


v5 
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ninie, zu biefer Zeit, jetzt. nocleguje, noerje, Seh 
niniey[zy,a,e, gegenwaͤr⸗ übernachten; wong. 
tig, jeßo. | noegz’rohig,:bi bie, arbeiten, 1 
Nindg, a, Neunauge. zur Nachtzeit, beyliht. 
niofe, niesc, tragen. nocny, 9, e, naͤchtlich 
niſkad, nirgends woher. Neg zlamanie, dag * 
nifki, 9 0, niedrig: brechen. oo 
Nifkose, i, Niedrigkeit, Noga, i; der Fuß. 
Demuth. Nominacya, —* 
nifzczacy, a, o, zunicht· bey einer Wahl. 
bringeriſch. Nominat, ein um da 
nilzcze, [zezy€, zu nicht Erwahlter. Kur ae 
machen. Nos, a, die Naſe, Sim. 
nifzczeje,fzczed, zu nit bei, era 
‚werden, verderben. Nofa wcdieranie „ :ik 
Nifzczenie, a, das Ver- Schnaußen, Eichen | 


nichten. hen. 
Niſaczyciel, a, Verder⸗ Nofal, nofaty, ein nf 
ber. nafe. 


Nit, eiferner Nietnagel. noſaty Koi, 67 
Nitowanie, 2, das Ver- Pferd, . | 


nieten. Nosiciel, a, nofzera, ein 
— my, a, e, verniefet,ge Träger.’ 
loͤtet. | Nosidlo, a, bie Trage 


nitujg, owad, vernieten. Noforozec, zca, Naſemn 
niz, nizeli, als, denn. hoͤrnig Thier. 3 
Niza, nizina, die Nie⸗ Nolowka, Das Schnupk 
Drung, Nahrung. tuch. su 
Noc, Y, die Nacht. nolzxy, a, ‚©, trageidi 
nöcg, ich gebe einen Ton nofze, Fr: Sic, tragen, 
- an, anftimmen. nofze kogo po ludziach, 
Nocle, u, Nachtlager. ich berede. jemanden, 


on. 22 635 


Nohreęnie, a, das Tragen, Nozownik, a, Meſſer- 
bie Buͤrde. fchmieb. 

Nota piesni, die Melodie. Nozyce, PL Schneider. 
— miuzyczaa, ein Moe ſcheere. 


tenzeichen. Nozyce Barwierfkie, 
- Now, Koiezyca, Neue WBarbierfcheere. 
Mond, Licht. — rakowe, Krebsſchee⸗ 


Nowak, Nowotny; Neu ren. 
ling,ein Neufommen» Nozyczki,Pl. ein Scheer, 
der. den. 
Nowina, y, die Zeitung. — doswiec, fzezypce, 
Nowina, rola, ber neue Sichepußfch: ere. 
Acker. Nozyk pilarfki, tempo- 
nowine, orze, ih pfluͤge. ralik, Federmeſſer. 
 Nowiniarz, a, Awizarz, nu,nuz, nuze,en, wohlan. 
Neuzeitungbringer. Nurck, rka, ein Menfd) 
nowiuchny, Nagel-ganz der unterm Waſſer 


neu. ſchwimmet, Taucher. 
Nowokrzczeniec, Wie-⸗ Nurkiem plywad, un⸗ 
dertaͤufer. term Waſſer ſchwim. 
nowonarodzony, neuges men. 
bohren. nurzam, ad, $ie, ſich un« 
Nowosd, i, Meuerung, ters Waſſer laflen. 
Neuigkeit. Nurzanie, ponurzenie, 
Nowoięniéc, neuer Ehe- das Untertauchen. 
mann. 
nowy, a, ©, nel. O. 


VNos. noꝛa, das Meſſer. 
Nozenki, Pl. Maſſer-O! wenn man fü ch wun⸗ 
ſcheide. dert. 
Nazdıza, y, Naſenloch. o wiélkie diiwy! o bes 
Nazdrzy wloly, Naſen- groffen Wunders. 
haͤrlein. o bok 
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o bok komu:ide, $iedze, 
ich gehe, fiße jem. an 
der Seite. 

o chlebie robie, id) ar: 
beite ums Brod. 
— pofzeze, ich fafte, 

- effe nur Brod, 

o die mie ubito, Deinets 
wegen habe ich Prüs 
gel befommen. 

oco ubid, ztajad, : einen 
warum abprügeln, 
ausfchelten. 

0co chcemy, isc, zalo- 
zyc.warum wollen wir 
wetten. 

o glowe, o zdrowie 

idrie, es gile den Hals, 

es gebet aufs geben los. 

o-granicg z kiem .migfz- 

kac, mit einem an⸗ 
graͤnzen. 


o grofz nie ſtoje, ich‘ gebe 


nichts um einen Gro. 


ſchen. 
O juz dose, O! es iſt 


ſchon genug. 
o leb kielifzek ftluc, das 


Glas auf dem Kopf | 


zerbrechen. 
o pigtku, o Srzedzie, ohn- 
gefehr Freytags, Mitt« 
wochs. 


Ee⸗ 


o fwey firawie robk, 
bey feiner Koft Firm 
arbeiten, 

o to pifad, darum fü 
ben. 

o wlos, bey einem Har. 
o zdrowie komu je 
ih trachte jem, n 

dem eben. 

o Ziemig co uderzy£, t 
was an die Erde we 





fen. 0 
oba, beyde, obadwa, all 
bende. 
obaczaın co, ich werdet 
was gewahr. 

NB. die Pohfen bedie⸗ 
nen ſich gar ſchoͤn des 
Futuri an ſtatt des 
Praef. Alice uyrzg, 
obacze- damit fehe 
ich ꝛc. Oder, jedna 
wnide, Hade. alĩ ur 
big, id} trete nur Hit 
ein, Paum hab 
mid) —S 
damit blaſen Nee na 

obaczam sie, ich fehemid 

worinne für, ich br 
ctire auf etwas, 
obaczywam Sie, 


' Ob 
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c, Mauerbrecher. lenbegaͤngniß, Seelen. 
‚ad, co, kogo, Fr. meſſe. 
8 jem. umwerfen, obchodze, dzid co, o- 
oſſen. bie?dziam, ich gebe 
i,a,daslim-Mie- . um, reite herum, und 
iffen, Umftoffen, beſehe es, oblzediem, 
erfen. ich bin herum gewefen. 
‚D. Steinhaus — Sie z kim lafkawie, 
furowig, ich gehe mit 
, obartlik,; zapo- einem gütig, hert um, 
ygiel, ein Riegel, ich erweiſe mich gegen 
ſchub. jem. gut, hart, ich be» 
ack, nka, pracel, helfe mid), F. obeydg 
|, eine Kringel, Sig bez tego’; ic) wer. 
‚el. de ohne dag ſeyn, blei⸗ 
m Sig, ad Sie cze- ben fönnen. 
kogo, befürchten, Obchodzenie, a, tas Um- 
gen etwas, esift hergehen, durchwan-⸗ 
vor jem. bange. dern, ber Umgang. 
nie Sie, das Bes ochodzi mie to, das 
ten, Beſorgen. verdreuft ,„ kraͤnket 
‚ obbiezenie, der mid). | 
uuf, Umkreic, Um⸗ obchodzil sie, er Bat ſich 
abgenußet, zawiafa.' 
m ac, umlaufen, obeigzam, Fr. zad, be. 
ſchweren. 
“m. Die Zange. Obeigzanie, a, Veläfti 
, obchodzenie, gung. 
‘ie kolo domu, Obcigienie, a, die Bes 
Umgehen, ber ſchwerde, Saft. 
ang ums Haus. obeigzliwie, wy, a, e, be» 
ulzny, das Sees ſchwerlich. 


“ 
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Obcięcie, a, obeinanie, Obelzywy, ann Ä 
Zeritümmelung, das wie, "Ehrenverießli 
Behauen. Ehrlos, —* 
obdiety, a, e, ſchwer vers laͤumderiſch. 
wunder. Oberfzter, a, ein Oele h 
Obeinacz, a, der Behauer, oberwany,a,e,ahbgerfift, 
Gardinirer. oberzniony, a, Me] « 
obcowa« z kim, mit ei⸗ ſchnitten. | 
nem umgeben. Obesdie,Pr. der Umget: 
Obcowanie, a, zkiem,. tr. das AusfommaT 
der Umgangmiteinem, ma [we obeslie;& 
Converſation. ⸗ywnosc, era ſeu 
obey, a, e, fremd. Nahrung. -":- 
Obdach obdaſzék, ein obeyde fig, ich touren 
Schauer, Schauer: behelfen. 


chen. obeymujg , ich umfafl |. 
obdal, opodal, etwas nehme in Bei 
weit. obeymuje mie flrach, 4 
. Obdarowanie, a, Be- nimmt mich ein &cre 


fchenfung. Ä den ein. s 
‚ obdarzam kogo czym, Obeyrzenie ig, das Um 
ich befchenfe, regalire feben. :: :- 
jem, womit. obeznac sie z kim, mi 
Obec.das anweſendeVolk jem. bekannt werden 
Obecnic, in Gegenwart. obßeie. reichlich, Käuft 
- Obecnosd, i, die Gegen⸗Obfitosc, i, ei 
wart, Benfeyn, przy- Ueberfluß ,- Pa 
tomnosl, bymo$£, mehr ale Pr 
J Obecny,a,e, przytomny, Obfitowad, Ueberfitt 
gegenwärtig, zugegen. ben, 
Obelzenie, a, Schmach, Obfitowanie, a, eln grad 
Verlaͤumdung. Vermögen n 
0 
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hbfity, a. e, uͤberfluuͤßig. Umhang mit Tapeze⸗ 


obgiaẽ, umbiegen. reyen. 
Ibgiety,a,e, umgebogen. Objécadto, a, das A, B, C. 
obiad , umfaſſen. objecany, a, e, verheiffen. 
Objad, u, Mittagsmahl- Objecie, a, -ogarnienie, 
zeit. der Umfang, Umkreis, 
objadam, ac, benaſchen, Verſtand. 
benagen. obiecovac, ujg, verheif- 


objadam Sie, ic) befrefie fen. 

mich, objadlem Sie. Obiecowanie, a, dag Ber. 
objadowy, 3,0, zum Mit- ſprechen. 

tagsmahl gehoͤrig. Objecownik, a, ein Groß· 
objadnję, ovac, ic) halte ſprecher, Verheiſſer. 

Mittagsmahlzeit. objecuję Sig na uczte, ich 
Objasniacz, a, ein Erlaͤu- habe mich zum Schmau- 

terer. ſe verſprochen. 
objasniam, ad, $nid, lem, objedziony. a, e, begna⸗ 

F. nie, ich erläutere, tzet, befrefien. 

erkläre, objenia razy, obojꝗ raz3, 
Objasnienie , Erlduter alle beyde mal, zu bey« 
‚ rung, Erflärung, den malen. 
objasniony, a, e, erläus Obieracz, a, ein Erwaͤh⸗ 
cert. ler, der die Wahl bat. 
objawiam, wiac, wid, objeram, ad, erwählen, 
- dem, F. wie, offenbah- ausleſen. 


ren. — na jaki urzad, waͤh⸗ 
Objawignie, a, die Offen- len jem, zum Amte. 
bahruug. Obieranie urzedu, no- 


Obicie, {zpalery, korty-- minacya, die Kuͤhr, 
ny, bie Befchlägedr Wahl. 
Stuben, Fuͤrhang. obiekc, obiadtem , F. 
— kobiercami, der obiem, benagen. 
| | obje- 
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obiesid Sig, ſich aufhän- oblegem, ad, Fr. bela 
gen. gern. 

Obietnica, Die Zuſage.  oblepiad, Fr. verklelben. 

obiezdzam konia, ich be Oblepianie, a, bie Bertieb 
reute ein Pferd. bung. 

obiezdzony,a, e,beriften. oblewa£, Fr. begiefie 

obijam, ad, Fr. ie, lem, oblewam, cyn3, mitßu 


F. je, beſchlagen. begieſſen. | 
— blacha, id) befd)lage Oblezenie, a, Belag - 
mit Blech. rung. 


obity, a, e, beſchlagen. oblezony, a, e, belagert, ; 
oblaczyftiy,a,e,gemwölbet. Oblicze, a. Obliczaof, 
oblak, ein Bogenförmig i, das Angeficht. 
Hölzchen. Oblig, u, die Berbindiid 
oblamuje, owad, rund keit. 
berum abbrechen. obliguje, owal, kogo, | 
Oblanie, a, oblewanie, jem. verpflichten, ver 


das Begieſſen. bindlich machen. 
oblany, a, e, begoffen, oblizuje, owac, bel 
umgoffen. fen. 


oblapiam, ad, Fr. ic, F. oblocze fie, czye fie,fid 
pie,lem,umfaffen,um» anziehen, anfleiden. 
fangen, embraßiren, Obloizek, czka, Woͤlt- 
Oblapianie, a, Umfas chen. 
bung, Embraßirung. Obloczye, fzate, ein Kiel 
oblatam, ae, oblatlje, anziehen. 


berumfliegen. obloczyfiy, a, e, mb 
oblazly, a, e, wytarty, kigt. 
fahl. Obloga u fzaty, Sam 


obledliwie, wy, a, e, am Rleid. 
fälfchlich,voller falfcher Oblok, u, der Mebel. 


Irrthuͤmer. Oblow, u, ein Fifchfang 
obl« 


Ya, überzogen. 
, Zeın, F. ze, über» 
N. 
'nica , 
ut. 
niec, ein Braͤu⸗ 
n. 
‚y, Heucheley. 
ik, a, ein Gleisner, 
hler. 
e, owac, beſche⸗ 


y die 


ty; a e , befroh⸗ 


iac, boͤſes nachre⸗ 


wad ,\ verſchmie⸗ 
ra, y, Verlaͤum⸗ 
je 

liwy, verläumde- 


n, ac, entblöffen, 

uben. 

ny, a, €, nackend, 

ezogen, berauber. 
oblak u kola, 

veis, Kranz am 

e, Verdeck am 

zen. 

1y, % €, das zwey 

dhaben hat. 
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obora, y, der Viehſtall, 
©.clle, . 
Oboreczay, a, e, Links 
und Rechts. 
obosieczuy, a, €, zwey⸗ 
ſchneidig. 
oboſtronny, a, e, unpar⸗ 
theyiſch. 
Obow, obuwie, Schuh, 
Stiefeln, Pantoffeln. 
obowigzany, aje,verbuns 
Den. . 
obowigzowad $ sie komu, 
fi einem verbindlich 
machen. 
Oboz, u, Armee, Lager. 
Obozowy, Fourier, La-⸗ 
germeiſte. 
Obrab, Verhauung, Ver⸗ 
ſchanzung mit Baͤumen. 
obracam, Fr. ac, ic, F.-ce, 
obrocilem, umrehren. 
— co na co, etwas wor⸗ 
auf wenden, gadzie Sie 
obraca, podziewa? wo 
läßt man es? wo bleis 
bet es? 
obracanı co dobrzé, zle 
id) lege etwas guf, 
ſchlimm an, na fwoy 
pozytek, zu meinem 
Beiten. 


Ss obra- 
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obracam wniwecz, zu⸗ 
nichte machen. 

obradzam, ich mache 
fruchthar. 

obrany, a, e, erwaͤhlet. 

obraſtam, ac, bewachſen. 

Obraz, u, ein Portrait, 
Bild. 

Obraza y, obrazenie, a, 
die Beleidigung. 

obrazam; a, kogo, jem. 
beleidigen. 

obrazliwy ,a,e,der da fan 
bald beleidiger werden. 

Obrecz, y, Tonnen 
band. 


Obrodzenie, a, Frucht⸗ 


barfeit, reiche Erndte. 
Obrok, u, Pferdefutter, 
Unterhalt. 
Obrona, y, Vertheidi⸗ 
gung, Schuß. 
obrouca, y, Beldirmer. 
obronid, befchüßen. 
obronny, a, e, befeftiget, 
bewabret. 
obrotny, a, e,berührfam, 
burtig, das fich drehen 
läßt; 
Obrot, obracanie, Die 
Wendung, Umkehr, 
it. Wirbel, „Gelenf. 


5 


Obrotnosg, 1, die Hurtige 
feit des Leibes. 
Obroz , Hundehals- 

and. ” 
obrucha® co, etwas 
weglich, wacklend ne 


chen. 

Obrus, a, das U 
tuch. 

Obruiek, fka, flein Tu. 
felladen. 


obrufzam sie, märkor 
no mi, ih mo 
mid), finde mich 


diger. 
Obrufzenie „ obruc#: 
nie, das Wadeln i 
Gemüchsbemegung 
obrykam sie, obryknzgs 
sie na kogo, jem. mie 
Worten hart anfah⸗ 
ren 
obrywac, Fr. abpflücen. ' 
Obrywar co nie Aul- 
nie, tr. ich mache mie 
Aceidentien. 
Obrywka, i, klein Acch 
dens, Profitchen. 
Obrzad, edu, eine Kir» 
dhenceremonie. . 
obrzezad, Fr. obrzezui 
owac, beſchneiden. 
Obrre- | 
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Ohbrzezanie, a, die Ber ſchicke jem, ein Geſchenk, 


fehneidung. Praefent. 
Obrzezanidc,a, Beſchnit⸗ obtykam, ac, beftopfen. 
- genen... Obuch, a, obufzek, ‚ein 


— die Vorhaut. Obuch. 
rzydlosc, i, Abſcheu. obudzam Sig, acucam 
Przydliwy, a, e, abſcheu- Sie, ic) erwache, wache 


lich. | auf, 
Ibrzym, olbrzym, ein obumierad,am, abfterben. 
Rieſe. Obuſæzkowac, uje, mit 


brzynam, al, co, be» einem Obuch ſchlagen. 


ſchneiden etwas. obuty, a, e, beſchuhet, ge⸗ 
PBæœiadam co, ich beſitze et· ſtiefelt. 
- was, nehme in Beſitz. obuwam, ac, anziehen, 
‚biiewam, wkolo Sie, Schub. 

ich füe rundum. obwarowad co, opa- 
Ibsiewiny, Pl, Auswurf treyc, befeftigen et« 


vom Gerrayde, das was, mohl verfeben, 


Ausgeſiebte. verſichern. 


obfkakujg kogo. ih um⸗Obwarzanck, nka, eine. 


ringe einen. Kringel. 
olſkoczyc, chytro ujac, obwiazac, umbinden. 
fowy zeysc, zlago- obwiedziony, a, e, umge- 
' dzie, mit Worten fan- führt. 

“gen, in die Enge frei» obwiese, herumführen. 

'. ben, nad fich ziehen. Obwiescidiel, a, Anbrin⸗ 
—* uje, beftel-_ ger, Bothſchafter. 

len, beforgen. obwiefzczam, ad, co zle- 
ohfigpic, umberfteben. go, etwas böfes ver⸗ 
chltepuje kogo , ib  Fündigen, 

chlieffe jem. ein, um. Obwielzczgnie, 3, Ver⸗ 
ob ylam czym kogo, ih kuͤndigung. 

. ©s 2a | 


· 


. obwodze co, kogo, id “Brauch fommen. 


Obwolywacz, a, Ausru- Vielfraß, ein Fräßi 
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obwiezuje, owad, bebin- außfchreyen, Fund mo 
den. chen. 

obwijam, ad, co czym, obwolac rufzenie, den 
bewinden, bewideln, Aufbruch zum Kriege] 


etwas womit. anfündigen. 
obwiniam, ac, beſchuldi- obwoze, fic, herumfiß 
gen. | ren.’ 


obwinid kögo u fadu o Obwozenie, a, Her 
co. jem. vor Gerichtum führung, 
einer Sache verklagen. oby! O daß! 
Obwinienie, a, die Ein- Obyczay, ju, Gewehn ( 
Ummicelung, it. Bes heit, Brauch, Sitte‘ 
ſchuldigung, Anklage. — nalflal, die Gewoh 
Obwiniony, ein Beklag- beit ift aufgefommen. 
ter. | w obyczay welzlo, die 
— eingeridelt, bewune Gewohnheit ift ein 
den. gewurzelt, es it in 


‚ führeetwas,jem. herum. Obyezajow dobrych | 
— co, walem, murem, nauka, die Ethik, Sit⸗ 
ic) befeflige etwasmie tenlehre. | 

dem Ball, führe Mau: Obyczaynost, i, Sitt 
ren auf. Ä famfeie, Manierlide 
obwolac, oglosic, aus: keit, Höflichkeit. 
rufen, fund thun. obyczayny, a, e, fittfam. 
obwolanie, a, öffentliche Obywatel, a, Einwohner. 
 Verfündigung, Ab» Obzarftwo, a, Freſſerey. 
fündigung. Obzarty w jedzeniu, 


fr. ger. 
obwolywam , obwié. obzeram , ad,. beftef 
Izczam, ad, co, etwas. fen. 
| oby« 
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" wird vonzwy- ochraniad, an, beſchir⸗ 

unferfchieden, men. 
Ma fwoy oby- ochraniam, ad, czego, 
lato, d. i. Wil» czyi-ey flawy, fchos 
.„ Przyrodzenie, nen, fpahren etwas, je⸗ 
ommer hat feine mandes Ehre retten. 
Natur und Be» ochrapieg, heiſch werben. 
nbeit, Zwyczay ochromie kogo, jem. läh: 
yeift Nalog, die men, lahm machen. ; 
hnheit. Ochrona, y, Beſchir⸗ 
tu, der Eßig. mung. 
a, €, jum Eßig odiggajgc Sie, widerſtre⸗ 
ig. bend, mit Unmillen, 
nie, ny, a, e, ſiu- Verdruß. 

ſauber , rein ociagam, ad Sie, ſich ent⸗ 
. ziehen, Ausflucht ſu⸗ 
wo, a, Meinige chen, widerſtreben, nicht 

gern dran wollen. 

ny, a, e, wohl Ociaganie Sie, Die Auge: 
iget. | flucht, Verzug, Weige⸗ 
» Y, Erqui⸗ rung. 

| odigtnie,.ny, a, e, eigen. 


*, abkühlen. ° finnig, unbemweglid), 
z, a, Hofmei- halsſtarrig. » 
Ociec, Oydiec, 3 ein Bas 
Hefmeifterin.: ter. _ \ 
das Amt eines ocieka co, odiekla komu. 
ifters. noga, e8 hat jem. den 
‚die Hurtigfeit, Krampf. 
gkeit. odieli Sie krowa, okoci 


ny, a, e, mu⸗ Sie owra, oprofi sie 
yurtig, willig. $winia ,. Ozrzebi Sie 
Ss 3: kla- 
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klacza, die Kuh, das od ted, von jetzt, hier 

Schaaf, Sau, die an. BR 

Stutte hat geworfen, odarty, a, e,. abgeiß 
odieplilo Sig, es ift fen, | u 

drauſſen etwas warm odbic, abſchlagen. 


geworden. odbiegam, ac, . kg, 
ocieram co, ich mwifhe, czego, weglaufen, im 
trocfne etwas ab. laflen, jemand er, 


odigzalose, i, bie Ver Odbiegacz, a, Defertem, 
fchwerlichfeit, Mattig⸗ Entlaufener. 


keit in Gliedern. odbierac, am, abnehmen 
oliezaly, a, e, beſchwert, odbijam, ac, beczkg, ab⸗ 
ſchwerfaͤllig. aufſchlagen das af, 


ocknad, erwachen. odbyt, u, der Abgam. 
ocucam, ad Sig, aufwe- — mam na co, ich hobe 
den, aufwachen. einen guten Abgang 
oczekiwad, am, warten. worin. 
Oczko, a, Aeugelchen. odbyc, loß werben, 
ocæny, a, €, zuden Augen odchodze, dzie, wege 
gehörig, . ben. | 
oczysciac, am, teinigen.. adchodzi hydlo,. das 
Vezyscignie, a, Neinie Vieh gehet ah. 
gung. . oddige, odna‘,. abe 


“ - 0ezySciony, a, e, gereinis hauen. 


get. odeiggam , ad, adkiäg 
oczywiscie, augenfiheine nae, abziehen, ,... 
ih. .  adäigty, a, e, 
od, von, hauen. 
od czégo jezyk, rece? odcim, sehe ang;kem 
worzu habe ich diedun -· Lich. .., 
ge, Haͤnde? odcimiam, ad, aus bem 
licht geben. 


—E 


deinam, ad, behauen, 
beſchneiden. 

ↄdeinacz, a, Ausrupfer, 
Abhauer, Jaͤtter. 

ddaję pieniadze przez 
‚bank, ich gebe Geld in 
Wechſel ab. 

— wet 2a wet,ich bezah⸗ 
fe gleiches mit gleichem. 

»ddaje, Aub daje, ich) co» 

pulire, traue, gebe ehe⸗ 
lich zuſammen. 

oddajęe sie, ich empfehle 
mich. 

»ddalam, af, lic, F. le, 
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Eopufirung , Trau⸗ 


ung. 
Oddarcie, a, das Abrei⸗ 


fen. 
oddawam, ad, wieder ges 
ben, 
Oddawca, Veberbringer, 
bes Briefs, Wieder: 
vergelier. 
Oddycham , 26, Arbem 
holen. 

Oddychanie; a, das 
Achembolen. 
oddymam, ad, entgegen 

blafen. 


entwerfen, wegtreiben, Oddzielacz, a, Theiler. 


abwenden, hinweg— 

thun. 

Oddalanie, oddalęnie, die 
Entfremdung, Entfer⸗ 
nung, Abwendung. 

oddalony, a, e, entfernet. 

Oddanie, a, die tieferung, 

Abgebung. 
— wet za wet;ober we- 
towne, wzajemne,das 
Jus talionis, das Wie: 
dervergeltungsredjt, 
Vergeltung, gleiches 
mit gleichem. 

Oddanie, oddawanie 

malzenfkie, $lub mal- 


zeifki, oddawiny,die Ss 4 


oddzielam, ad, abtheilen. 
Oddzielenie czega, bie 
Abrheilung einer Sa- 


oddzieram,. ad, abreiffen. 

oddzierzgam,am, Knoten 
‚aufmachen, 

odechdialo mu sie, ihm 
iſt die Luft, Appetit 
wornach vergangen. 

odegnac, wegtreiben, ver: 
ftoffen. 

odegrac, abgewinnen, 

odemknac, abrüden. 

odemkniony; 2, e, abge« 
ruͤckt. 

oder. 
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odepchniony, a, e, ab» Odjazd, u,: bie Abreiſe. 
weggeftoffen. . Odjedie czego, bie Ab⸗ 

oderwac, ab- loßreiſſen. Wegnehmung eine 

oderznad, abſchneiden. Sache. 

odef, ab» wicderfchis odjezdzam gdzie zkgd, 
den. id) reife von einemm 


Odescie, a, der Hingang, einen andern Drtdh 


eugeben. » odifkuje, przychodzek 
Odeflanie ‚kogo' gdzie, Swemu, ich erlang 


die Verfhifung, Ab» wieder, komme zu ben 


fendung, eines wohin. Meinigen. 


odetkad, knac co, etwas odkazuje co komu, le 


aufitopfen. .guje, ich vermade ci 
odeymuje, owad coko- nem etwas. 
mu, jem. etwas ab» Odkladacz „ Trainee, 
wegnehinen. Saͤumiger. 
— fobie od, geby, ic) odkladamm, ac, weglegen. 
bezähme mein Maul. odkladam fpraweg fado- 
— sig pfoın, id) wehre wa, ich verfihiebe die 
mid) gegen die Hunde. Gerichtsfache, den 
— gniewowi, ich ent- Termin, frainire. 


halte mid) des Zorns. — Sig, ich gewöhne mit 


Odganiacz, a, Ab» Ber: ab.. . 
Wegtreiber. odklinam weza, id) I 

odganiam, ac, odpędzac, ſchwoͤre eine Schlan 
ab⸗ wegtreiben. ge. Er 

odginam, ad co, biegen odkopac, wieder ausga⸗ 
etwas gerad. ben. u 


Odgtos, u, der Wieder- odkrecam, ad, auforfen. 


ſchall, das Echo. odkryd, lem, F. je, Fr» 
odgniewac sig, aufhören odkrywam, ad; auf⸗ 
ju zuͤrnen. decken. Mi 


A 


odkrywan, sie, kogo, id) 
entbloͤſſe mich, jeman⸗ 
den. 

Odkupieiel , a, der Er» 
töfer. 

Odkupienie, a, die Er- 
Auslöfung , $osfau- 

“fung, Ranzion. 
odkupiony, a, e, erloͤſet, 
abgefauft. 

odkupuje, owac, Fr. pic, 
leın, F. pie, ranzioni» 
ren, erlöfen, abfaufen. 

—— niewczas, niepo- 
koy, karanie, dawizy 
pieniadze, ich Faufe 
den Frieden, ich Faufe 

- fo8 mit Geld, 

odlac , abgieffen. 

odlaczam, ac, Fr. abfon- 
Dern. 

Odlaczenie,.a, Abſonde⸗ 

“rung, Scheidung. 

odlamuje, owad, mad, 

‘lem, F. mie, ' wieder 
aufbremen. 

odlany, a, e, abgegoffen. 

Odleglosl, i, die Enle- 

genheit. 

odlegly, a, e, weit ent— 
fernt, abgelegen. 

Odlewacz, zlewacz kru- 


Ss5 
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Izcow, Gieſſer, Me— 
tallgieſſer. 
odlewam, ac, abgieſſen. 
odlewana robota, gegoſ- 
ſene Arbeit, Werk. 
odlewany, a, e, lity, nie- 
dety, gegoflen, mafliv. 
odliczam, ad, abzehlen. 
—— komu pienigdze, 
jemanden Geld aus. 
. zahlen. 
Odtog pola, Brachland. 
Odlozenie fprawy , Aufa 
fchiebung des Rechts, 
odlozony, a, e, abgelegt, 
aufgefchoben. 


"Odludek, ein Singularift, 


einſamer Menſch, Men, 
ſchenſcheu. 

odmawiam, ad, ic komu 
ezego, jemanden etwas 
verſagen, abſchlagen, 
weigern. 

odmawiajg,mi, ich bekom⸗ 
me abſchlaͤgige Antwort. 

odmawianie, abſchlaͤgige 
Antwort. 

Odmiana, y, die Ver—⸗ 

wechſelung, Veraͤnde⸗ 


rung. 

Odmiecz, y, das Thau⸗ 
wetter. 

odmie- 
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odmiekam , kezam, kac, 

kezad, kczed, yc, wie: 
der weich werden, ma: 
chen, erweichen. ' 

Odinieniacz pienigdzy, 
Monetnik, kambierz, 
Geldwechsler. 

odınieniam, ad, ic, lem, 
F.nie, powietrze, u- 

: rzedniki, fowo, ver: 
ändern, verwechſeln 

. die Luft, die Aemter 
verfegen, fein Wort 
. zurück ziehen. 

— u kogo czerwpny 
zloty,bey jemanden ei- 
nen Ducaten wechfeln. 

Odmienianie pieniedzy z 

2yſkiem, kambierya, 
wekfel, Geldmechfel. 

Odmieniony, a, €, ver- 
wechſelt, veränderr. 

odmiennie, ny, a, e, ver⸗ 
änderlich, unbeftändig. 

Odmiennosc, i, Veraͤn⸗ 
derlichkeit. 

odmierzam, ad, abmeſſen. 

odmierzony, a, e, abge⸗ 
meſſen. 

odmladzam, ad, verjuͤn⸗ 
gern, 

odınlodnialy, a, e, dee 


i jüngt, 


un. 


en 2 


Odmlodnienie, a, Be: 
jüngerung, “ 
odmladzony, a, e, vet 
neuert, erfrifchet. 
odmowa, odınowien 
czego, abſchlaͤgigen⸗ 

wort. 
odmowic, verabreda, 
verſagen, entſagen. 
odmuchnac co z czegy 
etwas wovon abpat 
ften, abblaſen. 
odnmykam sie, czeo 

‚ich rüde weg, ſchiebe 
etwas auf die Get, 
made auf. 

odnawiad, am, Fr. e 
neure. 

Odnawiacz, a, -ka, Erneu: 
rer, » in, Meformator. 

odniese, odnioflem, F. 
odniofe, abtragen, Hin: 
wegtragen, berichti⸗ 
gen. 

Odniesienie fprawy do 
zwierzchnosäi, die At 
gebung einer Sache 
bey der Obrigkeit. - 

odniesiony, a, e, bericht 
get, abgefragen. 
odnosie, Fr. zurück brin 
en, abfragen. 
gen, g Ane 


>> 


Odnosigiel, a, Anbrin⸗ 
ger, Angeber. 

pdnofze co do koga, ich 
thue jemanden fund, 
zu wiſſen. 

— kogo do kogo, id) 
gebe jemanden bey ei- 
nem andern an. 

Odnowienie, a, die Er: 
neurung. 

dnowiony, a, e, erneu⸗ 
er 

»dpadam, ad, odpasc, 
diem, dne, abfallen. 

— w chorobg, recydy- 
wy doftaje, ich falle 
wieder in eine Krank⸗ 
beit. 

Ddpadnienie od pod- 
danfiwa; der Abfall, 
die. Rebellion, 

— vw chorobg, recy- 
dywa, das Wieberein: 
fallen indie Krankheit, 
das Recidiv. 

adpedzaın, ac, dzis, lem, 

-. dzg, davon freiben, ja- 
gen, 

ndpieczgtowad, das Sie: 


gel aufbrechen. 
odpinac, Fr, aufhef: 
ten. | 
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Odpis, u, Gegenfchrife, 
Antwort. 

odpiſuje, owac, F. zu- 
ruͤck ſchreiben. 

Odpocznienie, odpoczy- 
neck, die Ruhe. 

odpoczywan, ad, Fr. ru⸗ 
ben. 

Odpor, u, Widerſtand. 

Odpor ſowny, Replika, 
der Widerftand in der 
Rede, Widerlegung. 

— dajg. komu, wftret 
ezynig, ich thue jeman⸗ 
den Widerftand, wie. 
derlege, 


‚Odpornik, a, ein Gegner, 


Widerpart. 
odpowiadam, a6Fr. ante 
worten. 
Odpowiedz, i, bie Ant⸗ 
wort. 
odprafzam, ad, abbitten,, 
prze- wypralzam, 
Odprawa poflarica, Ab- 
fertigung eines Ge— 
fandten. 

Augi, der Abſchled 
eines Dieners. 
odprawiam, ac, Fr. ab⸗ 

fertigen. 


— 


odpra- 
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odprawianie Ipraw, die 
Berrichtung einer Sa⸗ 


che. 

—— fadowych, Ge 
richtshaltung , He 
gung. 

odprawiony , abgeferti» 
get, abgebanft, ver: 
richtet, dimittirt. 

edprowadzam, ad, zu- 
rück bringen, leiten, 
das Geleit geben. 

Odprowadzenie, - dza- 
nie, die "Begleitung. 

odprzysiegam, ad, - &igc, 


Sie czego, verſchwoͤren 


etwas ſich losſchwoͤren. 

Odpuſt, u, der Ablaß. 

pdpufzczam, ad, Fr; ver. 
geben. 

Odpufzczenie, die Ver⸗ 
gegung. 

odpycham, ac, Fr. zu: 
rüd ftoffen. 

Odra, Pl. odry, die Mafr 
feln, Mafern. 

odrabiam, ad, arbeiten. 

odradzam $ie, ic) werde 
wiedergebohren. 

odradzam, ad, Fr. wider: 
ratben. 

| odretwialy, 2, €, erſtarret. 


odrętwiec, erſtarren. 


Odrobina, y. ein Broſa⸗ 
me. 
odrodek, der aus ber At 


odfadzam, ad, Fr. dzie- 
cię od piersi,ein Kind 
abgewöhnen,. 
Odfadzanie od pieri, 
die Entwöhnung von 
. der Bruft, Milk. 
odfkakuje, owad, zur‘ 
- fpringen, 
odflaniam „ odcimian 
co, ich räume Dasımey, 


ſchlaͤgt. 
Odrywanie, a, das% 
Wegreiſſen. 
odrywam, ac, Fr. db 
reiſſen. 
odrzekam, ac sie, Fr 
entſagen. 
Odræekanie, a, das Ver⸗ | 
reden, Verſchwoͤren. 
odrzucam, ad, Fr. weq- 
werfen. 
Odrzucanie „ - cenie, 
czego, die Verwer⸗ 
fung. 
odrzutny, a, e, vermerf: 
lich. 
odrzynam, ad, ab⸗ los⸗ 
ſchneiden. 


‘oditroil Sig Inftrument, 


. was Schatten verur: 
ſacht, decke auf. 

Odfluga, odflugowanie, 

- Gegendienft, Verab⸗ 
dienung. 

‚odfluguje, owad, abvers 
dienen. 

odfpodni, a, e, unterft. 

Odftaje, ac od Pana, dem 


Herren den Dienft auf: 


fagen, abgehen vom 
Herrn. 
Odſtapienie, od rzeczy, 
przyjaciela , wiary, 
Abweichung von der 
Sache, Berlaffung des 
Freundes, der Abfall 
vom Glauben, 
odflapiony od Leka- 
rzow, aufgegeben von 
dem Medicus, 
Odfiepca, 
nige. 
odftepuje, owac, Fr. ab- 
treten! 
odflepuje, owad, od rze- 


czy,.weit von der Gas 


che abgehen. 

 &dfiralzam, ac, Fr. ab» 

ſchrecken. 

odſtraſtony, a, e, abge: 
ſchreckt. 


der Abtruͤn⸗ 
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das Inſtrument ift 
verflimme, _ 
odswietny , a, e, fener- 
lichſt, zum Feſt gehörig, 
odfylam, ag, Fr. abfıhi« 
” den. 
odfyla& kogo do kogo, 
jew. verweifen aneinen. 
Odfylanie, odefauie, 
Zurücjendung, Ver⸗ 
mweifung. 
odfzcezepieniec, ica, 
Sectenmader. . 
Odizczepienftwo, a, hie 
Secte, Trennung, 
. Spaltung. 
od tad, od: tego czafu, 
von nun an. 
——— od tego mieylca, 
von hieran. 
odtaricowad, austanzen, _ 
edtykam, ac co, aufmas 
chen, aufſtopfen. 


oduczam kogo, Sig, cze- 


go, ich gewoͤhne jeman⸗ 
den, mir, etwas ab. 
odwabiam, ac, kogo od 
czego, jem. wovon ab⸗ 
ziehen, zuruͤck locken. 
odwazam, ad, Fr. abwe⸗ 
en, 
s Oodwa- 
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odwazam fobie fzkode, 
smierc, ich mache mid) 
zu allem Schaden, zum 
Tode gefaßt. 
Odwainy, ein Kühner, 
Refolvirter. 
odwieczorny, a, €, nach» 
mittägig. 
odwiezuje, owad, auflö- 
fen, auffnüpfen. 
odwlocze, czyc, Fr, auf? 
fchieben, | 
Odwloczydiel, a, Zaudes 
rer, Saumfeliger. 
Odwloka, i,der Auffchub. 
. odwodzg, dzic kogo, je« 
- manden begleiten. 
odwolywam, ad co, Sig, 
etwas anfündigen, ap: 
pelliren. 

Odvwoz, u, odwozenie, 
die Abfuͤhrung, drew, 
des Holzes. 

odwozg,2id,Fr. abführen. 

odwracam, ac, Fr. ab⸗ 
wenden, abtreiben: 
odwracam, ad, ocic, 
Oczy, twarz, menden 
die Augen, dasGeſicht. 
odwykam czega, okla- 
dam Sig, ich gewöhne 
mir ab. 


nz 


odymam, opufzam, a‘, 
aufblafen, - Sie. 


odzartowac, oddad zart, 


Scherz mit Scherz be⸗ 
zahlen, 

odziebiä rece, nogi; ob 
ziebly mi rece, da 


Froſt in die Hand, 


Süffe befommen;) id , 


habe den Froſt in die 
Hände befommen, ' 


— 


Odzaiębienie nog, ber. 


Froſt an den Fuͤſſen 
Odziemek , mka, be 
Stamm. 


Odzienie, odzZiez, Kle- 


Dung. 

odzieram, a“, Fr, abreif 
fen. 

odziewam, ad, anziehen, 
befleiden. 


Odzwierna, y, Thuͤrhuüͤ⸗ 


terin. 
odzwierne „ Trinkgeld 
des Thürbüters. 
— ny, ego, ein Thür 
huͤter. 
Odzwyczajenie, a, Ne 
Verlaſſung der Ge 


wohnheit, Ent» Abge⸗ 


woͤhnung. 


od- 


_. 


dzwyezajanı, ae, Fr. ab- 
gewöhnen, 

dzywiam, ad, Fr. erqui- 
den. 

dzywam sie do urzedu 
wyzfzego, ich appelli» 
re an die Regierung. 

Yfiara, y, das Opfer. 

Yfarnik, a, Opfer⸗ 

knecht. 


fiarowanie, a, Aufopfe- 


rung. | | 
‚fiaruje, owac, opfern, 
fukngd sie na kogo, ei: 

nen grob anfahren. 
‚ganiam, ac muchy, ab- 


wegjagen Die Fliegen. 


)ganka na muchy, Flie⸗ 
genwedel. 

Igar, a, Spuͤrhund. 

Jgarek $wiece, pocho- 
Anie, Endchen Licht, 

Fackel. 

garnac, ogarniac, um⸗ 
faſſen. 

Igarnienie, a, der Um⸗ 
fang, Begriff. 

Igier, gnia, das Feuer. 

Igierl przyprawny, Feu⸗ 
erwerk. 

Igienick, Feuerchen. 

gladam, ac, beſehen. 
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ogladae Sie na kogo, auf 
einen Acht geben. 

ogladzam, ad, rund her⸗ 
um glatt machen, po" 
liren. 

oglafzam, ad, Fr. fund 
thun. 


‚Ogledacz, a, Beſchauer, 


Achthaber. 
Ogledziny, oględy, die 
Befhauung einer 
Braut. Zu 
oglodac, ogrys@, begna- 
digen. - - 
Oglofzenie, a, die Ver. 
- Fündigung, Verlaut⸗ 
barung. | 
oglolzonyya, e, verlauts- 
baret, kundgemacht. 
Oglowka, i, eine Halfter, 
oglufzejg, fzec, taub wer 
den. 
oglufzal, er iff taub ge« 
worden, | 
oglufze, ylem, fzy£, 
kogo, F.fze, jeman⸗ 
den taub machen, bes 
täuben. 
oglulzyl Corke, er hat 
die Tochter taub ges 
macht. | 


Ogii 
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Ognifko, a, ber Feuer» we grze, id) getsinne 


heerd. einem im Spiel ab, 
ognüilty, a, e, feurig. ograwajg mie, fie ge 
Ogniwaczek, Phönir. mwinnen.ab, | 
Ogniwo, Krzesiwo, Das Ograza mię, es fängtmir . 
Feuerzeug. an zu griefeln, 
' ogolem, überhaupf, zus Ograzka, ografzka, W | 
fammengenommen. kalte Fieber. | 


ogolic, F. lg, Brodg, den Ogröd, a, der Garten 
Bart wegfiheeren, a, Ogrodna flrawa, Get. 


golic, ſcheeren. tengewaͤchs. 
Ogolocenie, a, die Be— Ogrodnik, a, der art 
raubung. ner. . 


ogolocic,F.cg,berauben, Ogrodniczy, ego, Gar 
kahl machen, a, goly, tinirer. | 
a, 0, kahl. Ogrodzenie, a, die Um | 
ogolocony, a,e, beraubt, zaͤunung. 5 
kahl gemacht. ogromny, a, e, ſchrecklich. 
Ogon, a, der Schwanz. ogulem, ogolem, übe | 
Ogörcek, rka, die Gurcke. haupt. . 
ogorę, rzec, von der ogulny,a, e, allgemein, | 
Sonne ſchwarz mer: alles bey.einonder. 
Den. | Ogryzek, der Ueberhleib⸗ 
ogorzaly,a, e, na foncu, ſel vom benggten | 
fchwarz, verbranntvon Apfel. - 
der Sonne. ogryzuje, owac, ogri 
ogradzam, ac, Fr. mit lem, Fr. ze, ..be 
einem Zaun umgeben. nagen. u 
ograniczyc, id) um- Ohyda, Unluſt, Abſchen, 
graͤnze. Edel, Haß. . 
ograwam, wad,Fr.ograd, ohydziö 'sie komu, nie 
J lem, F. ogram kogo nawidza mie, ſich bey 
jeman⸗ 


Ge 
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. jemanden verhaft mar Okienko, a, ein Fenſter⸗ 


chen. 

Ska w ogonie pawiem, 
. der Spiegel, Augen an 
: den Pfaufebern. 

Ika w dieä, Mafchen, 
Netzloͤcher. 

»kaleczyd' kogo, einen 
fehr bauen, verwun- 

„den. 

»kafka, i, Die Mufterung, 
Revuͤe. 

Ikafke miec, Revuͤe 
paſſiren, na okaſce ſta- 
nac, auf der Muſterung 
erſcheinen. 

Naſici mieyſee, Revuͤe⸗ 


Pia 
ıkazale, ly, a, e, anſehn⸗ 
lich, erzeigt. 
Ykazalofd, i, das Anſe⸗ 
hen, Hochachtung. 
kazuję, owac, anzeigen, 
bezeugen, erweiſen. 
Rkazya, y, bie Gelegen⸗ 
heit, Anlaß, Urſach. 
kielznac ou2dad konia, 
das Pferd zaͤumen. 
Nielzanie, a, das Zaͤu⸗ 
men. 
okietzniony, a, €; ge 
zaͤumt. 


en. 

Okiennica, y, SFenfters 
laden. 

okladam, ac, Fr. rund 
umlegen. 

Okladki, Pl. okladziny, 
Meiferfchaale, 

Okno, a, das Fenfter. 

Oko, a, das Auge, 

oko, tr. oko to jego, das 
ift fein Augapfel, fein 
Liebling. 

Oczy, die Augen, oka pa- 
wie, na koſtkach, u 
$ieci, Pfauen- Würfel 
augen, Mafchen, Mes: 
loͤcher. 

okolicznosẽ rzeczy, dep 
Umftand der Sachen. 

okoliczny, 3, e, zum Um⸗ 
ſtand gehörig. 

okolicznie, rund herum. 
okolny, a, e , das rund 
berum geben, 

‚okolo, w kolo, krag, her⸗ 
um, um, rund betr 
um. | 

Okop u, der Graben. 

okopdialy, a, e, beraͤu⸗ 
he:t, ſchwarz vom 
Rauch. | 

Tt okop-« 


vo 
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Rauch werden. 
okopywac, Fr. mit Gra- 
ben umgeben. 
okowad, mit Eifen be- 
fchlagen, in Eiſen 
ſchmieden. 
Okowaniec, ein in Eiſen 
gefchmiedeter Menſch. 
Okowy, Pl. die Fefleln. 
okradziony, a, e, der bes 
ftohlen worden ift. 
Ökrag, u, die Runde ei- 
nes Dinges, okrag 
$wiata, die Welt, - 


Okraglose, 3, die Run» okröm, ohne, 


Dung. 
okragly, a, e, rund. 


‚ Okrafa, y, Fett ober Okrulzyna, y, Reim | 


Schmeer. 
okrasc, beſtehlen. 


gemacht, gefaͤrbt. 
chen ein Gericht. 


okrawam, ad, Fr. rund Okrzofki, Pl. kleine RR 


um befchneiden, 
okrawek, okrawki, fleine 


Stüdfen von Laden, okrzyknac, anſche⸗n 
Okrzyk, u, ein Geſqrey⸗ 
okrazam, ac, Fr. rund Okulary, Fl. die Brillev 


Abfchnitt, 


umgeben, 


okopdiet, ſchwarz vom okrgcam, a€, umwinden 
okreſzacᷣ, 


Okrefzenie, a, die Ab 


okrutriik, a, der yramn. 
okrafzony, a, e, mit Fett okrutny; a, e, graufam. 
okrywad, Fr. zudeden. 

okrasic potrawg, abma- okrzepl, okrzeply, 4, 6 













F. rund um 
mit Kreide bezeichnen: 


jirdelung, Umſchr 
fung. | 
Okret, u, Das. SH. 
Okrocic, F. ce, bydy: 
konia obiezdzic, W& 
Vieh bändigen, 5 
Pferd bereuten. 
Okrocenie, obiezdze#W 
konie, Das Zahmm⸗ 0 
hen, DBereuten:be 
Pferde. : — 


okrudieriftwo, a, Ser 
ſamkeit. | 


Brocen. 


geronnen; 


fallene Aefte ‚von: ww. 
Bäumen... :.::” 


Okn: 
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. ein Augenarzt, 


ft. 

‚ein. Berfch. 

1, die Loͤſung. 

r; Pl. Geſchenk, 
zjebbt am Ge: 
tage. 

ac, uje, Fr. wie: 
ıfen. 

‚2, DBriefträger. 
Deldyen. 

u, das Oel. 

wy, a, e, zum Del 


ig. 

‚a, Oelſchlaͤger. 
. Baumoͤl, Klo⸗ 
)liva. 

i, die Olive. 
wiu, das Bley. 
ſpajam, zale- 
oblewam, ich ver⸗ 

loͤthe mit Bley. 
ıka, Bleykugel. 
eglarfka, Bley⸗ 
‚ Senfbley. 

y, a, e, bleyern. 
ı, olowna huta, 
bütte, 

blind werden. 
„Piſtolenhulfter. 
Ifzyna, Erle, Er⸗ 
3. 


Oltarz, a, der Altar. 

omamic kogo, oder ma- 
mie, jem. verblenden. 

Omamienie, a, die Ver: 


blendung. 
Oman, omanéck, Alant. 
omawiam, ad, ent—⸗ 
ſchuldigen. 


omdlewac, Fr. in Ohn⸗ 
macht fallen. 

Omdlewanie, a, die Ohn- 
macht. 

omiatam, ac, abkehren, 
befegen. 

Omieciny, Abkehricht, 
Staubmehl. | 

omierzic, kogo, hydze, 
verhaßt machen. 

omierzly, a, e, haͤßlich. 

omierzng£, fobie, ſich ſel⸗ 
ber mißfallen. 

omielzka© czego, efwas 
verfaumen. 

omijam co, Fr. ad, vor“ 
über geben, | 

omykam, ad, co, etwas. 
abftreiffen. 

omylam, ad, kogo, jem.. 

irre machen, veriren, 
betrügen, eines feine 
Hofnung fehlen laffen. 


Omylka, i, Irrung, Fehler. 


Tta omy« 
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omywan, ad, Fr. abwa⸗ 
(hen. . — 
Om, ona, ono, jener, jene, 
"jenes. 
onaki,a, e, von jener Art. 
onedy, da hindurd). 
onegda, onegday , neus 
lichſt. 
onegdayfzy, a, e, neu» 
(ich, ohnlängft. 
onegdy, ehegeftern. 
. onich, a, Onix. 
oniemiec, ſprachlos wer- 
onze, er felber, (ben. 
opacznie, NY, 2, €, ver⸗ 
kehrt. 
opacznosce, i, das ver- 
kehrte Weſen. 


opada liscie z drzew, dag 


$aub fällevon den Baus . 


men ab. 

opadl kon, das Pferd ift 
mager geworden. 

opadli go p$i, zboycy, 
die Hunde, Räuber 
überfielfen ihn. 

 opak, rüdlings. 

opalam kol, wlofy, id) 
brenne, befenge den 
Pfahl, die Haare. 

opalka, i, eine Wanne, 
worinn man Den Pfer: 
den Sutter giebt. 


, 


opalony, a, e, beb 
opanowad, einne 
ein Herr woruͤbe 
Den. 
Opanowanie, a, d 
nedmung, Beſe 
oparkanic, ogredz 
kanem ,. um; 
Dielenzaun 
führen. 
oparzyd kura, al 
einen Hahn. 
opaſowac sie, ujg, 
guͤrten. 
Opat, a, ber Ab 
Opatftwo, a, die? 
opatrowanie, 2, | 
Verforgung. 
opatruje potrzeban 
ich) verforge das 
mit Nothwen 
ten, fchaffe ins 
an, 
opatruje, owac 
Pferde befchide 
opatrznie, vorbed 
lich. 
opatrznosc, i, Di 
fehung, Bo 
keit. 
Opatrzny, a, e, 
ig. 


y, a, €, w co, oplatek, oplatki, Pl. ein. 
t verfeben. Oblat. 


, ein Beſeſſener. oplesnialy, a, e, beſchim⸗ 
od czarta, vom melt. 


( befeflen, oplywam, ac wczym, 
i. fleißige War- woran einen Ueberfluß 
Verwaltung. haben. 


fie kiem, fid) eis opoczyſty, a, e, felſicht. 
ohl annehmen. opodal, etwas weit. 
‚a, der Vor: opoka, iz ein Fels, die 
Klippe 
two, 9, Ikladad, opona, n der Vorhang, 
ormundſchaft ab⸗ Umhang. 
oporicza, czy, Regen⸗ 
ie, dawider free rvod, Mantel, 
opowiadacz, a, ein Ans 
e, beſpannet. melder. 
„Fr. zu viel trin« opowiadam, ac, Fr, ans 
kuͤndigen. 
1. Feilſtab. opowiadam kogo do Pa- 
‚a, dieXrunfene na przychodzgcego, 
id) meide jemandenan 
in Säuffer, der beym Heren, ber zu 
ge iſt zu überflüe ihm koͤmmt. 
Trinfen. ..  opowiadanie, a, die An- 
‚a, die Befchreir meldung, Propfegeiz 
Perfon, ver Per-r Hung, 
opowiednie „ angefagt, 
owad, Fr. be angemeldet, 
sen. opozniam Sig, ad, verſpaͤ 
am, ac, Fr. bewei- ten. 


Tea | . SIR | 
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oprawa köigg ‚ bas Ein- 
binden der ‘Bücher, be- 
ziehen mit Leder. 

oprawiam, ac co we 
ztoto, etwas in Gold 
einfaffen. 

oprawka kamienia dro- 
giego, die Einfaffung 
eines Edelgeſteins. 

oprawiam co we zloto, 
srebro, id) fafle etwas 
in Gold, Silber ein. 

oprawiam co w fkorg, 
powloczg fkora,id) bes 
ziehe etwas mit Leder. 

oprawic wolu, wicprza, 
abledern einen Ochſen, 
abbrühen einSchwein. 


oprocz, ohne. 


opuchly, a, e, aufge 


ſchwollen. 

opukla się béczka, die 
Reifen an der Tonne 
ſind geſprungen. 

opulzczam, ad, Fr. ver- 
laffen. 

opulzczam rece, ich lafle 
die Hände finfen, ich 
werde faul, 

opufzam, nadymam, ad, 
aufblafen. 

oracya, 1, die Oration. 


er 










oraczey nauki kötgh 
Bücher vom Felbban, 
oracz, a, Ackersmann. 
oranie, a, Das Adım 
Orator. kraſomova tin 
Redner. oo. 
orczyk, a, eine Ortſchae. pr 
ordynaryiny, a, e, ai 
nair, gewoͤhnlich. 2 
ordynek, nku, Hrönagg > 
orgdownik, a, ein ai - 
fpreder, Sachwalin 
orgdujg, owad, ich rfu 
eine Fuͤrſprache. 
oredzie, die Wollmadt, 
Commiffion, Gefanr 
ſchaft. 
oreze, die Waffen. 
organifta, y, der Org 
niſt. 
organy, Fl. die Orgel. 
orle, ein junger Adler. 
orlik, cynowod, roiy 
czka, Agley, Add. 
ormianin, a, ein Arm 
nier. 
ormianka, i, Armenierin. 
ornat kaplanfki, der Or⸗ 
nat, prieftri. Scmud. 
orze, orac, ackern, pl 
gen, das feld, de 
Ader bauen. - . 


—2 


— 


Dirzech, a, die Muß. 
Ssyzech wlofki, lafkowy, 
u MWeliche = Hafelnuß. 
Birzecholom, ein Nuß- 


„ beiffer. 
srzel, rla, der Adler. 
Srzefzyna, lefzczyna, 


. Nußbsum:nwald. 
28, $i,die Are am Wagen. 
fa, y. die Wefpe. 


faczam, wy- ichlaffe die 


Waffertropfen _ ber: 
ausziehen, ich ſchwen⸗ 
fe das Glas zus. 
ↄſada, y, ofadzenie, Die 
Beſatzung, der Beſatz. 
»ſadzam, ac, Fr. beſetzen. 
— co perlami, ich beſe⸗ 
Be etwas mit Perlen. 
— pufty kray, ich befe: 
ge ein wüftes Sand mi 
Einwohnern. _ 
yfadzenie, a, die Verur⸗ 
theilung, das Urtheil 
ſprechen. 
[adzic, co, urtheilen, ein 
Urtheil fprechen, fällen, 
yfadzony, a, e, eingeſetzt, 
befegt. ’ 
35€, 1, die Fiſchgraͤte. 
xciſty, a, e, ahrig, grätig. 
felka, i, ein Wetzſtein. 
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oſet, oftu, die Diſtel. 
osiadam, ad, Fr. befigen. 
oSiadtv, a, e, wohlgeſeſ⸗ 
ſener. 
oSica, y, ber Pappel⸗ 
baum. 
osiol, oſta, der Eſel. 
osilek, Ika, ein junge 
osierocenie, Jierodtwo, 
Waiſenſtand. 
otierociaty ſyn, oyciec, 
Vaterlos, Kinderlos. 
osierocony, a, e, eine 
Waiſe, ohne Vater, 
Mutter. 
osina, y, Eſpenbaum. 
osiodlac, ſatteln. 
osiodlany, a, e, geſattelt. 
osiwialy, a, e, grau. 
oſkard, ein Hobel. 
ofkarzam, ac, yc, F. ze, 
anflagen. _ Ä 
ofkarzenie, a, die Anfla- 


ge 
okarzyciel, a, An⸗ Ver⸗ 

fläger, Angeber. 
ofkola, y, Birkenwaſſer. 
ofkominy, das Zufam- 

menziehen des Mundes. 
ofkrobiny, Pl. Abſchab- 


ſel.. 
Tt 4 ofkro- 
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ofkrobuje, owad, Fr. ab» 
ſchaven. 

oſta, y, der Wesftein. 

oflabıam, ad, ic, co, kogo, 
entfraften. 

oflabianie, act. oflabie- 
nie, a, paflive, die Ent: 
fräftung ,„ Schmä- 
dung, das Kraftlos- 
werden, 

oftabiei, F. oflabieje, 
matt, fraftlos werden. 

oslarz, a. Eſelhuͤter. 

oflawiajacy, a, e, Ehren“ 
rührig. 

ofawiam, ac, ic, kogo, 
jemanden in der Leute 
Mäuler bringen, ſchaͤn⸗ 
den, berüchtigen. 

oflawienie, active, bie 
Dffenbahrung der 
Schandthaten vor ber 
ganzen Welt, 

oflawienie, effedtus, eine 
öffentliche Schändung, 
nieflawa, | 

ofabiony, a, e, unehrlich 
gemacht. 

osle, cia, ein Füllen ber 
Efelin, 

oslep, isc, blind zugehen, 

oslepiam, Fr. ad, ic, blind 
machen, blenden. 


osmieliẽ die, ein Her, 


ie 


oslepienie, a, das Blind Fi 
werden, 

osli, a, €, gnoy, Efeler | 
miſt. 

oslica, y, die Eſelie. 

ofyfzaleın Sig, ichhee ' 
mic) verhoͤrt. 

oſmak, a, ein Achtehafe . 

o$mioletny, a, e, adhtjä 
rig, 

osmcalowy, a, e, iM 


acht Zoll, 





einen Muth faflen, 

ofoba, y, iakas, die Per: 
fon, eine gewiffe, v 
ofobie Anjota, in Or 
ſtalt eines Engels. 

ofoba {wa ſtanzẽ, fih 
perfönlich ftellen. 

ofobliwie, wy,26 infon« 
fonderheit, beſonders, 
fonderlich. 

ofobno , abfonderlid. 

ofobnosc, i, die Einfan 
feit, 

ofobny, a,e, abgefonber, 
einfam. 

oſolic, F, le, befalzen. 

ofoli€ koga, tr, jemam 
den anflagen, etwas 
theuer bezahlen. 

ola» 
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fowialy, a, e, verftöhrt, Oftrose, i, die Schärfe. 
- niedergefchlagen ,, der Oltrow, u, kleine Inſel. 
miſerabel ausfiehet. ‚Oftrowidz, a, der Luchs. 
owialosd, i, dag nie Oftroienie,a, die Verpal⸗ 
dergefchlagene Ges fadirung, Bruſtwehr 
muͤth. im Lager. 
oſowies, verſtoͤhrt ſeyn, Oſtrozꝛnosẽ, i, Die Fuͤr⸗ 
die Flügel hängen, fale ſichtigkeit. 
len laffen, tr. nieder» oflrozny, a, e, fürfichtig. 
gefchlagenen Gemüths oftry, a, e, fcharf. 
feyn. Oftrze, die Schneide, 
Ofpalfiwo, a, bie Schläfe ſcharfe Seite. 
rigfeit, it. Trägbeit. ofirze, yc, wegen, ſcharf 
oſpaty, a, e, ſaumſelig, machen. 
ſchlaͤfrig. Oftrzenie, a, dag Schaͤr⸗ 
Ofpice, Pl, afpa. die Po» fen, Wegen. 
en, oftygly, a, e, oziebly, 
Osrzödek chlebe, die kalt, was kalt gewor- 
Krume des Brods. den. 
oftaje, zoſtaję, ich verbleis oswiadezam sig, ich neh⸗ 
be, verharre, bleibe me zum Zeugniß an, 
übrig, nie ofloifz Sig, Oswiadczanie, a, Die Des 
bu wirft nicht beſtehen. jeugung, 
oflatek, tku, was über. o$wiecam, ad, Fr, er⸗ 


bleibt, das Ende, leuchten, 
oflatni, a, e, oftaterzny, Oswiecanie, a, Oswiecg» 
fegte, juͤngſte. nie, die Erleuchtung. 


oftro, fiharf, genau,  o$wiecony; a, e, erleudy 
oſtro patræacy, a, er ſcharf⸗ tet, Erlauchter, 
ſehend. - ofzezadam, aé czego, 
Oftroga, i, ein Sporn. ſparen etwas, fparfam 
Oſtropeſt, Mariendiftel. ſeyn. 
Tt 5 Obicaa 
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Ofzczgdanie,a, das Spah- otehnac kogo, einen mit 


ren, 
Ofzczednosd;i,dieSpahre 


famfeit. 
ofzczedny, a, fparfam. 
Olzczep, a, ein Spieß. 


Ofzczepifko, a, Schafft 


am Spief. 

Ofzczerca, y, Spottvo⸗ 
gel. 

olzczerzam, ad zeby, die 
Zähne meifen. 

Ofzpecenie, a, die Befus 
delung, Verſchim— 
pfung. 

oſzpecic, F. ce, beſudeln. 

Ofzukanie, a, der Betrug. 


-. ofzukiwam, ad, Fr. bes 


trügen. 

Ofzukiwacz, ofzuft, ein 
Betrüger, Berüder, 
Ofzwabic, Bein unter 
fhlagen, ofzukiwam. 
ot, per apocopen oto, fies 

be da, fiehe da! 
otofz mafz, otofz go 
‚ malz, da haft du es, 
ihn, da haben wirs, 
otaczam, ac, Fr. umges 
ben. 
Otchlan, i, der Ab—⸗ 
grund, 


t 


dem Anhauchen anfles 

den, vergiften. 

otlukam, ad jeczmien, Ä 
abfdylagen, ftampfn, ' 
Gefte, machen Piſch 

oto! fiehe! 

Otoczenie, a, der Um . 
fang, das Umringe, i 
Einſchlieſſung. 

otrebuy, otrebilty, 2,6 
voll Kleyen. 

Otreby, Pl. Kley von 
Mehl. 

Otret, Geſchwuͤr and 
foblen. 

Otrok, a, Mannsbild. 

otrzalam, ad, Fr. abfchüt 

teln, 


otrzezwiam, aß, nüchtern | 


machen. 
otrzezwied, 
nüchtern werben. 
otrzymac gorg, plac, bes ' 
halten die Oberhand, 
Das Feld. 

— sie, o fwey sile fix, 
Siedzied, fich erhalten, 
halten. 

Otucha, y, gute Meynmt. 

otwarzam, ac, Fr. auſ 
machen. 


otvie 


F. wieie, ; 


| 
| 
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otwieram na Sie geby Owiec flado, Heerde 
“ Indzkie,ihbringemiy_ Schaafe, Wollzreiche 
in der Leute Mäuler, Heerde. 
made, daß die Leute owczy, a, e, von, den 
von mir reden. Schaafen gehoͤrig. 
. Otwieranie, a, otwarza- Owcza ſkora, Schaafs- 
nie, die Eröfnung, das leder, Sellhaut. 
Aufmachen, Auffchluß. Oweze bobki, Schaaf- 
Otwor, otworzyfiose, mift, Ketteln. 
otworzenie, die Def, Owdowiedc, Wittwer, 


nung, das Loch. Wittwe werden, ver 
otworem co floi, eg ſte⸗ wittwen. 
bet was offen. Owdowienie, Wittwens . 
otworzony, a,e, eröffnet, ſtand. | 
aufgemacht. owdzie, bie, hieher. 
‚otworzyliy,a,c,dasaufz Owieczka, i, das Schäf- 
zumachen iſt. hen. u 
Otylost, i, Die Fettigfeit, Owies, owla, ber Ha. 
dicker Wanſi ber. 
otyly, a, e, feiſt, dick, owiewam, ad, owionaf, 
fett. kogo wiatr, bewehen, 
Ouadæc. dem Pferd einen der Wind bat ihn an» 
Zaum anlegen. gewehet. 
. ouzdany, a, €, gezaͤumet, owo, per apocopen OW, 
gezahmet. fiehe hier, 
OW, 3, owo, et, fit, e8, Owoc, u, die Frucht. 
jener. Owoc przyprawny w 


Owaki, a, e, folder Art. cukrze, eingemachte 
Owca, y, das Schaaf. Früchte, Obſt. 
Owczaroia,i, der Schaaf: Owocnik , owocowy 

ftall. przekupien „ Obſt⸗ 
Owczarz, 2 ber Schanfe Händler. 


hirt. | Syn 
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Owocny fklad, owocni- ozdabiam, ac, ozdobic; 


ca, Obſtkammer, 
Schrank, Kaften. 

owrzedzialy, a, e, vol⸗ 
fer Schwaͤren. 

owrzedzied „ voll Ge- 
ſchwuͤr befommen. 

Owrzedzenie, Verſchwaͤ⸗ 
rung der Haut. 

owsiany,a,e,zowfa, von 
Haber. 

owfowy, a, e, zum Haber 
gehörig. 

owfzem, iowfzem, ja, 
frenlich, allerdings, 


Oyciec, a, ein Vater. - 


Oyca mianuje, ich rufe, 
nenne den Namen 
Dater, 

eycomorderz, 2, qyco- 
boyca, Vatermoͤrder. 

oycowſtwo. 4, Waters 
ſchaft, värerliche Wuͤr⸗ 
"de. 

oycowfki, a, €, vaͤter⸗ 
lich. 

oyczeiko, Tata, Tat- 
ko, Vaterchen rufen 
die Kinder. 


'. "ayezym, a, Stiefvater. 


. gyczyzna,y, Vaterland, 
Vatergut. 


F. bie 3 
ſchmuͤcken. 
Ozdoba, y, der Zierrath 


auszieren, 


ozdobny, a, e, gezien, 


geputzt. 
ozdrowied , 

lem, F. wieje, gefund 

werden, genefen. 


ozdrowis 


ozgniam kogo, id) gebe 


jem. aus, ozenic Sig, 

heyrathen. 
oziehiam, ad co, etwas 

abfübien. - 

Ozieblosc, i, tr, Die Kalte 
finnigfeit. 

— v  nabozeriftwik, 
Laulichkeit in der Ans 
dacht. 

oꝛiębly. a,e, propr. ofly- 
gly, Falt geworben. 

— na modlitwie,: kalt 
fig, Schlaͤfrig im 
Geberh. 

Ozimina, y, Die Winter 
faat, Kom. 
oznad, Sig gdzie,z kim 
obezna® Sie, allwe, 
oder mit jemanden be 

fannt werben. - 


.Oznaymiacz, a, Both⸗ 


-fchafter, Anmelder. 
ornay 


— — u 
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oznaymiam, oznayınu- ozywianie, a, die $eben- 
je cokomn, id) thue digmachung, Uhnter- 
jem. fund, zu mwiffen. halt, 
Oznaymienie, a, die An» \ 
meldung. P. 
oznaymowad, Fr. anmel- BE 
den. Pacha, y, die Achfel. 
ozeg, a, angebrannte pachuzcy, a, e, wohlrie: 
Stange. hend. 
ozör, a, Ochfenzunge. pachne, nad, riechen, Ro- 
ozyc, lem, F. ozyj» 2a pachnie, die Roſe 
wieder lebendig wers riecht. 
den. Pachole, edia, Knaͤbchen. 
ozyly, a,e, der von den Pacholek, Ika, Diener, 
Todten ift auferſtan- Aufmwärter, Nachtre⸗ 


den. ter. 
ozywac się, Fr. ſich ange- Pacholſtwo, a, Hanfen 
ben. Diener, das Gefolge 


ozywa£ sie do kogo, ſich eines vornehmen Her⸗ 
. mit einem wieder be ren. 


fannt machen. Padierr, a; das Ge 
ozywaın $ie komu, id beth. 
anfworte einem, Padierze,' die Bethſtun⸗ 


ozywajgsie dluönicy,die de, dzwonia na padie- 
Creditores melden rze, man lautet in die 
fih, niesmial Sig nikt Bethſtunde. 
ozwad, niemand durf» Pacdiorki, dag Pater n0- 


te muden. fter. 
oiywiajgcy, a, e, leben» Paczek, paczka, Hollku⸗ 
dig machend. chen, it. Knofpen an 
ozywiam,ad,ic,febendig Bäumen. 


machen, 
Bu Pa 
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Paczesi lniane, kono- palcem sie czego tun, 
“ pne, feine Heede von etwas mit dem Singer 
Flachs, Werg von berühren. 


Hanf. palczafte rekawice, 
paczesny, a, e, von Heer Handſchuh. | 
den. Pale, koly bije, ich ſet 


Pad, pedu, ein Zufauf, Pfähle, Stänber. 
pedem bieze<, mit palę, ic, brennen. 
Macht laufen. — cegle, ich brenne Zie 
pada defzcz, snieg, grad, gel. . 
es regnet, ſchneyet, ha. — w piecu, ich made ° 
gelt Feuer ein im Dfen. | 
padag, Fr. padne, F.pas£, Palec, lca, Finger, Zehe, 


fallen. Zoll, Daum. 
Padalec, alca, eine Ru» Palka, i, eine Keule. . 

pfereyber. Palkı do bebna, dt 
‚Padot, u, ein Thal, Trummelſchlaͤgel, St⸗ 


Pagörck, rka, ein Hügel. de. 
Pajgk, a, die Spinne, palony,a,e, gebrant, ce 
Pajeczyna,y,Spinnwebe, gla. . 
Paklepıe, der Auswurf Palow bieie, das En 
von Sein und Hanf, Ken der Pfähle,. Mo⸗ 
wenn er geſchwungen ten. 
ift. Palulzek, fzka, Finger⸗ 
Pal, a, ein Pfahl. chen. 
Palac, u, der Pallaſt. Tamigtka, i, Andenken, 
Palacowy Huga, Cam: Denkmahl, Gedaͤch⸗ 
merjunfer. niß, pamiatke zoll» 
Palacz, a, Brenner. wic, ein Andenkenhin⸗ 
Palam, lac, hitzig ſeyn. terlaſſe en. 
Palalz, a, ein Pallaſch. Pamigé, i, das Gebaͤcht⸗ 
Palcat, lafka,Streirfolbe. niß. j 
\ Pamie 


en 
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yamigdi: dobrey czio- panujgcy, a, e, regierend, 


wiek, ein Menfch von 
gutem Gedaͤchtniß. 

Jyamigtam, ad, gedenfen. 

Pamietne komu 
Denfzettel, Willfom- 
menljem. geben. 

— ksiglzki, Tafelbuch. 

Pamiętnego co uczynic, 
etwas Denkwuͤrdiges 
thun. 

Pan, a, der Herr. 

Pan fobie, Eigenherr. 

— wlalny, jakiey rze- 
czy, eigenthümlicher 
Herr. 

Pancerz, a, ein Harnifch. 

Panew, nwi, ein Ziegel. 

Pani, niey, die Frau. 

Panignka, i, ein Jungfer- 
gen. 

Panienftwo,2, die Yung» 
ferfchaft. 

panowac, herrfchen. 

Panowranie, a, die Regie⸗ 

. rung. 

— sdnieniajg, pariſtwo, 
fie verändern die Reg. 

Pariftwo,a,dieHerrfchaft. 

Pantofla, ein Pantoffel, 

Pantoflarz, a, PDantoffel« 
Forfenmacher, 


panuje , 


berrfchend. 
owac czyım, 
berrfchen worüber. 


dad, Papier, u, dag Papier. 


Papier regalowy, Royal⸗ 
papier. 

Papiernia, i, Papier: 
mühle 

Papiernik, a, Papier: 
müller, Händler. 

Papiez, a, der Pabit. 

Papuga, i, ber Papagoy. 

Para, i, ein Paar. 


‚para farfurck, ein paar 


Taffen, 
Parafıja, 
fpiel, 
parafijen, a, ka, der, bie 
aus dem Kirchſpiel, 
Pfarre iſt. 
Paragraf, Abfag in einer 
Schrift, $. 
Paraliz, die ſchwere Noth. 
Parch, u, der Grind. 
Pardwa, v, ein Schnepf. 
Pargamennik, a, Perga- 
mentmacher. 
Pargamin, u, Pergament. 
Pargaminowy, a, e, von 
Pergament. 


is, ein Kir: 


Parkan, u, Dielenzaun. 


Par: 
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Parmezan, u, Parmefan- Palzport, u, Geleitt 


kaͤſe. brief, Poſt. 
Perobek, bka, Haus Palztet, u, eine Paſtete, 
knecht, Pafztetnik, a, ein Paſte 


parfkam, kicham, ac, tenbecker. 
niefen, prauften. Patela, Feuerſchaiſſ 
Partacz,a, Bönhas, Hub» Oblatenſchuͤſſelchen 
ler. Patron, a, ein Fuͤrſſu 
Partely, Notenbücher. cher, Gutthaͤter. 
Parzyc, brennen wie eine Patryarcha, y, Patriarh 
Neſſel, ſiedendWaſſer. patrzam, ad, patız, 
Pas, ſa, der Guͤrtel. trzyce, ſehen. 
Pastolzkowy, Bettband. Patrzenie, a, patrzanlt, 
Pafamon, Poſament. Anfhauung, Blüc. 
Pafamonik, Pofamenti» Paryna kosdielna, ' it 
rer, Pentlisenmader, Rauchfaß, Kirden 
Bortenwürfer. ſchaale. . 
paſę, lem, pasc, weiden. Paw, a, der Pfau. 
paſę czym oczy, id) weis Pawica, eine Dfaupem 
de die Augen woran. Pazdiiernik, a, Wein 
Pasierb, a, Stieffohn. monat. 
Pafkwil, ein Paſquill. Paznogiec, geia, Un Ras 
Palmo, a, ein Gebind, gel am Finger, 
Pasnik, a, ein Guͤrtler. Pazury ob<inam, ich be 
Paforzydtiwo, a, Schma» ſchneide bie Nägel, 


ruzerey. pecham, pchac, ſtoſſen 
Paforzyt, Schmaruzer. Pchanie, a, das Stoff, 
Pafterz, a, der Hirte, Treiben. 


. . Paftwifko, a, die Wende, Pchla, pchly, der oh. 


Pafze, pasd, wenden. Pecherz, a, die Blaſe. 
Palzczeka, usdie, der Ras pecznieje, niec, aufquel- 

then, Schlund. len. J 
Pldr- 
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g. a, ein Kinder. Perlpektywa,y, ein Per. 

r. ſpectiv. 

isc, mit Eilfertig. Peruka, i, die Peruque. 

gehen. Perz w roli, Quecken im 
dzie bydlo, das Acker. 

) treiben. — nazZiolach, Moß an 

a, e, großbaͤuchig. Kräutern. 

elę, plec, jaͤten. Perzyna, y, Loderaſche. 

yelny, a, e, voll. Peſtka z Wisni, Kirſchen- 

a, ein Pelican. ſtein. 

ksieryca, Voll- pętac, am, feſſeln. 

d. Peiegie, petocie, Potat- 

rzedem, kolem, ſchen. 

ciem, austeinfen Petlica, petlice, Pl. Porte- 
ber Reihe, auf litzen. 

al. Peto, a, ein Feſſel. 

nic, voll füllen, pewien, pewny, a, e, ges 

ofkazanie, id) er» wiß. 

den Befehl, _ Pewnos£, i, Gewißheit. 

, Degengehenf, Pezel. zla, ein Pinfel, 
Piornica, das Piana, y, der Schaum. 

al. -  Piana $rebrna, zlota, Sil⸗ 
pka, ber Nas» ber⸗Goldſchaum. 

Piafek, fku, der Sand, 
la,. eine Blafe. Piafki, Pl. fandigtes Land. 
» die Einnahme, Piafkowina, die Sands 





infte. grube, 
r rejeftr, die Ein. piafkuje, piafkiem po: 
rechnung. ſypuje, ich beftreue 
, die Perle. mit Sand. 


‚ Perfianer.  _Biafla, y, die Nabe am 
‚ Y» bie Perſon. Made, 
Uu = Pia- 
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Piaftowanie, a, das Ira» Pieczolowanie, 9, Selr 
gen des Kindes. ge. RE | 
piaftuje, owad,ich warte. pieczolowity, 4%; 
trage ein Kind aufden fältig, ämfig: :* 
Armen, pieczotuje Sie, ih — 
Piaftun, a, Kindwaͤrter. be, befleifiige mA ' 
Piaflunka, i, Kinderwär- ermas; | 


terin. pieczyfie, Gehramm 
Pigtek wielki, Char, Pieczywo chleba,ein@;] 
Freytag. | backſel Brod.“ 
Piatno, a, Brandmahl, Piedz, i, die Spam, 
Brenneifen, Hause Piega , i, Semm⸗ 
marf, fproß, Bleden im © 


piaty, a, e, ber fünfte, 2c. ſicht. 
Picie, das Trinfen, Ge⸗ Picgza, Orasmich 
traͤnk. Picę, pieje kur, ih fing 
Picowanie, a, die Verſor· bethe ven | 
gung mit Proviant, ſmum, der Hapı frök 
Futteragirung. . Piekarnia, i, Badhank 
Picownik, a, Proviant: Piekarftwo, a, Beckeren 
meifter, Verwalter, . Piekarz, a, der Bederi 
piec, fünf. pieke, piec, badek; 
Piec hutarfki, Glashüt:. Pieklo, a, die Hölle, + 
terofen. Piekno$£, i, —— 
Pieczęc, i, ein Siegel. piekny, a, .e, ſchoͤn. 
Pieczenia, i, der Bra⸗ piekrze Sie, kogo;; M | 
ten. ſchminke mid, Der 
Pieczenie,a, bas Braten. ben. - 
Pieczetarz, a, DBerfiege- Piekrzenie „ a n ” 


ler. Schminken. 
Picczetujg, ewad, verſie⸗ ey do, ar... 


geln. Schminke, | 
— pie, 


pled, jäten. Pierze, Pl. Federn. 
ym, Pilgrimm. Pierzyna \{podnia, 
a, pielufzka, die zZwierzchnia, Unter 
1 Oberbett. 
mia, ber Stamm, Piés, pſa, der Hund. 
2 a, ein Stüd Piesl, i, die Fauſt. 

| Piefek, piefeczek, Hünds 
wi das Geld, chen. 
ie gotowe, le- Piésiu, piechniku, Vo, 
baar, liegendes Huͤndchen. 
) Jasiu, Jachniku, Pasiu, 
sram, id) nehme, Johannchen. | 
nfe'Geld ein. Basiu, Barbgen, Kasiu, 
zy doflatek, Bor: Eatrinchen , Anufin, 


am Gelde. Anchen. 
ıy, der viel Geld Piécn, i, ein Sieb. 
Geldreich. - piefzcze Sie w mowie,ih 


yec, pfeffern, verftelle mich in. der 
‚ a, Pfefferfu Rede. 
. pielzezona mowa, eine 
arz, a, Pfeffer. verftellte, gezärtelte 
er. ede. 
nd, der Ring. pielzy, fo zu Fuß geht, 
nnica, Schachtel dient. 
en Ringen. Pieta, y, die Ferſe. 
Pl: die Bruft, . Pietro, der Boden, . Ges 
fki, die Erftlinge. rüft. 
rodny, a, e, Erſt⸗ pigtruje, ich täfele, lege 
hrner. einen Boden. 
y, 94.6, der erſte. Pigulka, i, die Pille. 
nice, Pl. die Po» Pigwa, die Quitte, Quit⸗ 
tenbaum. 
Una pijac,. 












676 BE 


ijam, ad, Pr. frinfen, pilowanie, pilnowanis, x 
— 28 y, ein Schaͤfer. das Achtung geben, 
pijano, po pijanu, trunf» pilowanie drzewa; dat 
ner Weiſe. Schneiden mit 
pijaftwo, opillliwo, a, Saͤge. 0.) 
die Trunkenheit, Wolle — zelaza, das Rad, F 
fäufferey. Feilen. | 
— fiwa bronigey, der pilsıt, pilsnia, ber ih 
die Trunfenheit ver- pilsniarz, a, Filjmadesd. 


hütet. piolunck, 
pijany, a, e, trunken. wino , 
Pijawka, i, Blutigl. _ wein, pi 
pije, pic, trinken. - Piolun, u, Wermuf. | p 
pije do kogo, ich trinfe piorko pilarkia 
einem zu. Schreibfeder. 


r 


— prze,przez, za 2dro- pioro, a, Die Feder. 
vie czyje, id) trin⸗ piorun, a, ber Dome 
fe auf jemandes Ge, piolnka, i, Gefang, it. 
funtheit. Piotr, a, der Perer. Nr 
pila, y, der Ball, Piotrufzka, i, Pererfilge. N 
Pilafkorzana, ein Ballon. pirata, Seeraͤuber. 
pilka, i, Seile, kleine S4- pifania nacıka, die Kunſt 


ge. recht zus ſchreiben, die 
pilnik, a, Ballſtock. Orthographie. 
pilno mi gdzid, id} habe pifanie powisdane, W 
wo etwas zu fhun. - bictirte Schrift, Dr 
pilnos£, i, Fleiß, Emſig- data, \ 

keit. piſarék od liſtow, cu 


pilnowac czego, worauf Copiſt, Canzeliſtt. 

gute Acht haben. — sofpodarfki,ein | 
pilny, e, fleißig. halter, Rechnungd 
pilowag, pfeifen. ſſchlieſſer. 


— 


, ein Comtoir- plac, ein gewiſſer Raum, 

fmanns Schreib⸗ plac bitwy, potyczki, bie 
Wahlſtaͤtte. 

ber Schreiber, placa, placęnie, bie Be⸗ 

urzedowy, ein zahlung. 

chreiber. place, cic, przez liſt. zah⸗ 

yſki, Stadtſchrei · | Ien durch einen Wech⸗ 


vy, Gerichts⸗ placek , der Kuchen. 
ber. plachta, Y⸗ Bettlacken. 
‚a, ein Peißker. placi, es gilt, iſt in groſ⸗ 
a die Schrift. fem Preis. | 
vlafney reki, eig placz, u, dag Weinen. 
andfchrift, drob- placze, kad, weinen. 
leine⸗ placzliwie, mitweinen. 
‚a, eine Piftole. placzek, ezka, ein Grei⸗ 
po kiem, der ei· ner. 

niachſchreibet. placzliwy, a, e, weinend, 
ka, i, bie Flöte der leichte zum Weinen 
czec, pfeiffen. zu bewegen ift. 
ad pretko z abre- plaga, i, die Plage. 
yami, gefchwind plama, ein Zied am Leibe, 
ben mie Abbre- Kleide. 
ıven. plafk, der Knall von eis 
1, y, der Keller. nem Schlag. 
‚ny,Kellermeifter, ‚plafkam, ad, puffen, klat⸗ 
Keller gehoͤrig. ſchen. 
a, das Bier. plafki, a, e, flach. 
ar, a, ein Bier⸗ plafkonos , Breitnafe, 
er. :öffelgans. 

2, Bifam. plaftr, 0, das Pfla- 
& Owal, mit Bis fter r. 

einreiben. Uu 3 ylalır 


plaftr miodu, ein Stuͤck Plemie, hia, Geſclacc 
Honigſeims. Stamm. 
plafzcz, a, ber Mantel. plenipotencya, die ub 
plafzczyk, a, Deckman- macht. 
tel,Srauenmäntelchen. plenipotent, a, eine 
plat, platek, platufzek, vollmächtigter. ur 
ein Flecken von fein. plenay, a, e, 
wand, $arfen, plesn, i, omfzenie, W x 
platac ryby,Sifche reifen. Schimmel. 
platnerz, a, Waffen. plefz, „„atte des 2— 
ſchmied. ſters 
platwy, trafta, das Floß, plat, trafta, Floß, an 
Traft. pletwa uryby, Sioßfe 
plaw, eine Pferdefhrwem- - der. u 
me, Mufchel. plewa, y> bie Spten. 
playca zty, böfer Zahler. plifzka, i, Bachftelje. 
plaz, friechendlingeziefer. plochoss, i, Flüchrigfeil. 
plaza, plafk, die Släche. plochy, a, e, flüchtig 
plazuje, owad, mit der plocica, y, Weißfiſch. 
Fläche fchlagen. plodiennik, a, Leinweber. 
Pleban, a, der Pfarrer. plocienny, a, e, z plotns, 
plebania, i, Pfarrhaus, von Leinwand. 
der Pfarrdienft. plöcze, kac, ſpielen. 
plebejufz, a, der Poͤbel. plodnosc, in Sruchtber 
plec, plei, das Geſchlecht, feit. 


zenifka, mefka. plodny, a, e, feuchtbar 
plec, plotka, Karbatfche. plodzg, dzie, gebäfe 
plec, piele, jäten. plodzifzek , Chelgehäin, 


pledienie,a,da8 Flechten. ver bie Fruchtbakeil 
pleeiony, a,e, geflochten. erweden ſoll. 
pleey, Pl. Schulter, plokanie, a, das Auf 
Ruͤcken. ſpuͤhlen, after, 
4J 
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n, a, die Flamme. pluwijal, Regenkutte. 
ywuik, * Pluͤnde. pluze, zyc, bluͤhen, flori⸗ 

ven, im Flor feyn. 
ujes evt, plän- pluzy powidtrze komu, 
. die Luft dienet jemand, 
‚ I». gepfropft pluzyca, halber Pflug. 


mmcoen. - plwacz, a, Speyer, einer 
a, Baumſchule. der da fpeyer. 
‚ te: Zaum. plwanie,a,dasYusfpeyen, 


plesc, flechfen. plwociny, Pl, der Speis- 
‚ plecz „ Karbat» chel. 
plyne, nac. ſchwimmen. 
‚a, bie Leinwand. plywarz, a, Schwimmer, 
‚a, e, bleichgelb. plywaczka, ein aus Bine 


y, die Lunge. fen gemachtes Floß. 
PI. Beinkleider. plywan, ac, ſchwimmen, 
a, der Pflug. ohne fid) zu bewegen. 


wo, a, Unfläteren, Plyng, ih ſchwimme 

einigkeit, Unluſt. mit Bewegung. 

riec, wca, unflaͤti- plywanie, a. das Schwim⸗ 

Menſch men. 

. a, ©, garſtig. pre Sig na drzewo, ich 

ve.nogi, Pflugfter- Frieche auf den Batım, 

Holz am Pflug tr. firebe wornach, bes 

lwad,fpeyen, von mühe mid, 

ichel. aus Dem pniaczek, Stämmen 

nbde, junge Reiſer einzus 

u, Regenwetter. pfropfen. 

m; af, wioflem, pniak, a, der Stamm, 

ruͤtzen, klatſchen Klotz. 

dem Ruder. po Bogu, oycu, nechſt 

a; Y, bie Wange. Gott, dem Vater. 
Mu4 I) 
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chwili, über eine 

— 

po chlodzie poiedziemy, 
bey Fühler ut reifen 
wir. 

— chodzie, glofie znad 
kogo, jemanten gm 
Gang, Stimme er: 
fennen. 

— domach, ulicach, von 
Haus zu Haus, von ei» 
ner Gaife jur andern, 

— dzis dzich, heutiges 
Tages. 


— gatowiu, fertig, ber — fobie czytali, fiel 


reit. | 
— gwiazdach jachali, 
ſie führen bey gejtirn- 
tem Himmel. 

— jednych pieniedzach 
idzie, man hat eg vor 
eincrlen Geld. 

— keledzie chodze, ich 
gehe Meujahrgeſchenke 
einzuſammeln. 

— lévey, viéwo, zur 
Linken, nach. 

— ludziach, kogo no- 
Sie, jem. unter $eute 
fragen. 

— poswiedie, bey Mon⸗ 

denſchein. 


7 


=, 






po potrzebie gäzie je 
chac , aus Nochdarſt | 
wohin fahren. . 
— proflu, jdyledtmg. 
— rece, zur Hand. 
— floucu, die Cm 
auf dem Rücken haa 
—.fobie, mam kop 
chęci ludu, ich hab. 
jem., des Volks Ge 
wogenheit auf meint 
C*iie. _ 
— fobi€ mam, hr 
fenne es an mit. 


fen einer nad) bem un 
dern. 

— fzyje, koflki, Wi 
an ben Hals, Knie, 
Ferſe. 

— fzelagu, zu, ver ei⸗ 
nen Schilling. 

— wechu, imaka, bar 
we poznad, am &% 
ruch, Geſchmack, a 
ber Farbe, Uberey er⸗ 
kennen. 

— filozowfku, naht 
der Weltweifen. 

— grecku, polfku mo- 
wie, ich rede Griechiſch 

Polniſch. | 
p 
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a wolowfku, ochſenmaͤſ. Roborca, y, Schoßein⸗ 
ſig. nehmer, Controlleur, 
= zenie wzigl tysige Gegenſchreiber. 
ztotych. mit feiner Poboru oddawanie, die 
Frau bat er 1000 fl. Zahlung bes Tributs, 
bekommen. Schoſſes. 
——z2mierzchnieniu, poboZnie;, gottesfuͤrchtig. 
nach der Abenddam: chriſtlich. 
merung. ‚Poboznose, i, Gottes: 
— znajomu,s bekannter fſurcht. 
Weiſe. | pobozny, a, ©, gottes⸗ 
pobielam, ac, weiß ma: fuͤrchtig, fromm. 
chen. Pobudka, i, Anreizung. 
pobijam, ac, bécakę, pobudzam, ad, kogo do 
- .gbreez wbijam, ber czego, anreijen, an- 
fhlagen, ein Faß bin» treiben, jemanden wo⸗ 
den, zu aufmuntern. 
— ich ſchlachte, pobit, pocalovac. lem, F.-uje, 
kury, gesi, er har Hü» kuͤſſen. 
‚ner, Gänf, geſchlach⸗ Pocalowanie,a, der Kuß. 
tet. | pocę. pocic sie, ſchwitzen. 
poblazam, ac, komu, ſo· pocenie, a, das Schwi⸗ 
bie, jemanden durch Gen, Ä 
“bie Finger feben, will: Pochlebca, y, Schmeich⸗ 
fahren, ler. 
Poblazanie, a, dag Ueber: pochlebftwem sie nie .u- 
fehen, Willfabren,  wodzacy,bder ſich durch 


Verzaͤrteln. Schmeicheley nicht 
pobocz, obok, an der verführen läßt. 
Seite. pochlebuje, owad, ſchmei⸗ 


Pobojewilko, Wahlſtatt. cheln. 
Pobör, u, der Schoß, pochodnia, ji, bie Fackel. 
Steuer. Uu; ya 


682 RE 


pochodze x kad, ich ent- pocielzy& - von: Geha 
ſtehe, entipringe wor- troͤſten. 
aus, komme wovon he:. Podielzyciel, a, Teöfte. 

Pochodzenie, a, ber Ur; Podilnica, Schwigftu, 
fprung. Pocrgtek naukt, die &e 

pochodzifto, fiy, a, e, leitung einer Wiſea 
bergab, abſchuͤßig, fteil. ſchaft. | 

pochopny, 2, ©, wozu pocinam, ad dızem; | 
geneigt. den Baum abhamm. | 

pochwa, y, die. Scheide poczglem fobie mgzui, | 
jum Tegen. id) führe mid) tapfe 

Pochw:la, y, dastobn, af | 
Erheben. Poczatek, tku, ber Aw 

Pochwralacz,a,$ober, ‘Be: fang. 
will'ger, Poezciwosc, i, Die Erba⸗ 

pochwalam, ad, lic, Fl» keit.. 
loben, billigeh. pocréiwy, a, e, ehrbai. 

Pochyba, y, das Berfeh- Poczecie, a, das Anfan 
len, Zweifel. gen. 

pociagam, ac kogo do poczeine das, Ehre ge 
prawa, jemanden der- ben. 
vorziehen, faden, citi⸗ poczeiny,a, e, was einem 
ren vor ein Amt, vors zu Ehren gefihieht. 
Gericht. Poczet ludzi, ein Haufen 

Pociecha, y, der Troſt. Volk. 

‚podierpiec, F. pie, in et- poczety chleb, ange⸗ 
was dulden, ertra⸗ ſchnitten Brod. 
gen. poczud co, wechem, 

Poeidlzenie, die Troͤ⸗ vermerken, empfinden 
fung. - riechen etwas, 

podielzny, a, €, troͤſtlich, poczuwam Sie, ic) nehme 
Troftgebend. mich in Acht. 

p9- 
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Poczwara, y, ein Vexirer, pod nie lafka, bey Wer; 
Ungeheuer. luſt ſeiner Gnade. 
poczynam, ac, anheben, — przySiega, mit einem 

ben Anfang wozu ma» (ide, 
chen, wiuo, chleb.. — rekowina, auf Eau: 
poczela, fie hat empfan- tion. 
gen, fie iſt ſchwanger. — wing, bey Strafe, 
ytam to za zylk, id} ‚Podagra, y, die Gicht. 
halte, achte, rechne das Podagryk, a, Podagriſt. 
vor einen Gewinn. podaje, Sie, kogo na po- 
— kogo. miedzy, ih  Smiech,ich mache mid) 
zähle, rechne einen une jem. zum Öeldchter. 
‚ter ıc, policzam. - —— wigcey, ich biethe 
pod, unter, mehr auf etwas, 
pod @zyın, unter was, Podarek, rku, Podaru- 
worunter, ktorego fo- nek, nku, Gefchenf. 
bie naymniey -waze, podarkami pfuje, na ko- 
den ic) im geringften goide,ic) verblende ei. 
nicht adıte. | nen mit Geſchenken, 
pod gardlem przykazu- mit Geld, 
je, ich befehle bey Le- Podatek, tku, Auflage. 
- bensftrafe. podbicie pod. moc, dad 
— klatwa uflawiono, unter feine®ewalt brin⸗ 
- 8 ift bey Strafe des gen, Unterwerfung. 
Bannes feſt geftellet podbijam, ad, unterfchlas 
worden. gen. | 
od kondycyami, unter podbijam komu bęben- 
gewiſſen Bedingungen, ka, id) ftärfe jeman- 
— 13 kondycya, unfer den in feiner Bosheit. 
der Bedingung. — pod moc, id) bringe 
— moig. cnotg, bey unter meine Bothmä- 
“ meiner Ehre, Treue. ßigkeit. 
pad. 
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Podbrödek, dka, das z nidobaczka, gertre⸗ 
Kun. ten, aus Werachtütig, 
podchmielam fobie, ich Unachtfamteir. 
trinke mir ein Räufc)- Podescie, 2, das Kin | 
hen an. gehen, 
podchodze, dzic kogo, podefzty w leciech, % 
ic) bintergehe jman- " viele Jahre hat, rs 
den, olzukiwam. Podelzwa, y, Sußfoßh 
Podchwytacz , podflu: Podeymowanie sig.cıh : 
chywacz, ein Spion, g0) odięcie, dasUn ; 
Kundſchafter, Laurer. ternehmen , auf fih' 
podchwytliwy, a, e, ver» nehmen. | 
faͤnglich, ſchleicheriſch, podeymujg, owad, auf 


nachrbeilig, nehmen. 

Podczalzy, ein Mund« podeyrzany, a, e, ber⸗ 
ſchenke. daͤchtig. | 
—— nadworay, Hofe Podeyrzenie, a, Arg 
fchenfe, wohn. | 


poddaję sie fmetkowi, podeyrzli IWY, a, e, ar 
fid) der Traurigkeit er woͤhniſch. 
geben. Podeysdie, a, der Ei. 
Poddanie sig komu, die gang. J 
Uebergabe, Ergebung, Podgardlex, Quabe, 
Aufgebung. was unter der sc 
poddaje, ac Sig, fich erger haͤngt. | 
podjadam, fobie, ich e 
Podenier. der fi) auf mich halb far. -- 
Gnade und Ungnade podjawfzy boki choda 





ergeben hat. | ih gebe mie in be 
Poddaniltwo, a, Unterthüs - Seite geſetzten Hi 
nigkeit. 


podeptae 26 wzgardy, Podierdek,dka, Riem, 
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podjezdzam pod moft, Podlafze, Podldie, Pos 
id) fahre, fehiffe, reute dlachien. 
unter die Drücke. podlare, zyd, unterfries 
Podkanclerzy, ego, Un. chen. 
terfanzler. - podle, podlug, nach. 
Podkarm, u, die Speife, podlegam, ac, unterlies 
das Futtern unterwe- gen, unterworfen feyn. 
‚gen... poulegly, a, e, unterwor- 
Podkarmiam, ad, die fen. 
Pferde ein wenig fut- podleyfzy, za podley- 


tern. fzego mam, ich halte 
Podkolanek , nka, die ihn vor dengeringiten. 

Knieſcheibe. Podlosc, i, Geringſchaͤ⸗ 
Podkomorzy, ego, Un- tzigkeit, geringe Stand, 

terkaͤmmerer. | Geſchlecht. 


Podkop, u, Mine, podlugowaty, laͤnglicht. 
Podkopnik; a, Minirer, podluz, in die Länge, 
Scyanzgräber. podly;a,e, ſchlecht, gerinq. 
Podkowa, y, Hufeiſen. Podmiot, podræuték, 
podkowac konia, beſchla- Wechſelbalg, Findel⸗ 
gen ein Pferd, kind. 
podkowka u botow, Eis Podmurze, der Zwinger, 
ſen in den Stiefeln. it. Haus an ben Ring⸗ 
Podkup, u, der Borfauf. mauern. 
Podkupnik, a, Vorkaͤu⸗ Podnidbienie, a, der 
“ fer, der einem aus der Gaum. 
Hand kauft. Podniesienie, podnoſze- 
podkupnig Sie pod kogo, nie, die Aufrichtung, 
poftepuje wigcey w Erhöhung, 

«targu, ich falle einem podnofze, Sie, podniesc, 
- in den Kauf, biethe aufrichten, aufheben, - 
mehr auf etwas, aufführen, 

pod- 
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Podwodny urzeduik beybe geben, figen, 
polztarz, Amtmann, fommt, ſitzet ihr bevde, 
der Die Joftpferde ver, Poeta, wierfzopis, ry- 
ſchafft, Poſtbeamter, mopis, ein Poet. 
Poſtmeiſter. pöetycki,.a, e, poeiſq. 

Podworze, der Hofraum. pofolgov ac komu, ſote, 

Podymne, Rauchgelder, jemanden, ſich verſc⸗ 
Schagung. nen, überfehen om 

podyymuję sig czego, ich Poganiacz, a, ein Treiben 
nehme etwas auf mid), poganiam konia;, wols, | 

un erwinde mid): id treibe ein Pfenn 

podziekowag, F. uje, vn Ochſen im Pfluge. 
dziekuje,owad, danken. Poganin, a, ein Heide. 

podzielic, austheilen. Poganka, i, eine Heidin 

Podzieinek, wilder Poganka, i, das Nehe 
Stamm. gen, Nachſeben hinter 

podziemny,untetirrbifh, einem. 

Poziemni ludzie, die An- poganfki, a, e, heibnif. 

tipodes, Leute, founter Poganltwo, a, Heiden 
uns wohnen. thum. 

podziewam, ad Sie, laſ- pogardzam, ad, id, ver- 
fen, gdzie Sig to po- achten von gardze. . 
dztalo? wo iſt dag ge» Pogardzanie, a, Terad 
blieben? gdZie Sie po- tung, 
dzieje?.udam? obro- pogarfzam, al, yc. F. 
ce wo will ich mid pogorlze co, etwas 
hinwenden? begeben? ſchelimmer, ärger me 


laffen? Ä chen, pugorfzylz ſo 
Podziwienie, a, Verwun- bie, du wirft es dk 
derung. fhlimmer machen. 


podiwa, Siedzwa, podz- pogladam, ad, an: ums 
ta, Siedzta, laßt uns ſehen. 
u Pogir 


Poglâdanie, a, das Ans 


Umſehen. 
Pogoda, Yı daB 


‚_hiefläteczuna: 


Pogonia za kim, bas 


godny; as €, ſchoͤn, heis 
® Y5: be ll. 
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pojedyn&k; nku, ein 
“ Duell, 


Wetter, Pojetnogd roZumü;! Faͤ⸗ 


bigfeit zu lernen, Ges 
lehrigfein 

pojetny ezlowiek, geleh⸗ 
tiger Menſch. 


Nachſetzen hinter eis pojeẽdiam, ac, ein wenig 


nem: u 
pogonic, nachjagen. 
pogorzec, abbrennen. 
Pogorzelifkö, a, Brand: 
ſtuͤte. 


zu fahren; 

pojezdzic wicle $wiata, 
miaſt, krajow, reifen 
an viele Oerter, Staͤd⸗ 
te, Laͤnder. 


Pogrobek, der nad) des Pokerm. u, die Speiſe. 
Vaters Tod geboren, pokatnie, ny; a, e, heim⸗ 


ogrotnic, bedraͤuen, it. 
:. erlegen, on 
Pogro2ka; gro⸗ba, Dros 
und) 
Pogrzeb; u, Begräbniß, 
bopfzebny ; Pogrzebd» 
wy; zur Leiche gehörig: 


=> aparat, Leichenzube⸗ 


. teiter, Leichenvortreter. 
Pohanbienie,a, Schmad); 
Bois; ic, tränfen 
pojecie; fozümem, Be⸗ 
: greifung ber Sinnen, 
‚st. Traft, Floß. 
3ojedtiad Sie 2 kim, ſich 
. mit jemanden vereini⸗ 
gen. 


Erlegung. 


lich, im Winkel. 
pokazuję, owac., F.weiſen. 
Pokasyciel, a, Zeiger ei⸗ 
ner Schrift, 


pokazujg, owad, jeigen, 


beweiſen, fehen laſſen, 
pokazuje ſam rozum; - 
die Vernunft felbft zeis ' 
get es an. _ 

== sie grzecznie, id) 
beweife mich, mache 
gerällig., | 

== cö po ſobis, ich laffe 

mich merfen. 

= Sie komu na öc2y, 

ic) fehe jemanden in 

die Augen: . 


Er ..... poki? 
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poki? wie lange? Pokrzépienie, a, Erfri⸗ 
Poktad,u, das anvertrau- ſchung. 
te Gut, Eſtrichboden. pokrzywa, y, die Neſſel. 
pokladam, ac, ſetzen, ftel- Pokufa, y, der Epuß, ' 
fen, pflaftern, co uko- Pokuta, y, bie Buk 
go,einlegen,bey einem Pokute dad, Buſſe af 
in®erwahrung geben. legen. 
Pokton, u, Neigung, —— czynic, U 
Gruß, Reverenz, Com» thun. 
pliment. pokutuję, owac, za gr: 
Poklon czynig, id; Reve- chy, für bie Ein 
renz, Compliment ma- Buſſe thun, 
chen. pokutujacy, a, e, bußfen 
Pokojowy „ Kammer: tig. 
diener. pol fzkrupulu, ein hab 
Pokolenie, a, Stamm, ber Scrupel. | 
Geſchlecht, Glied. Polac, i, Reihe der Kir 
Pokora, y, die Demuth. fer. 
pokornie, demüthiglid). Polbrat, a, Halbbruder, 
pokorny, a, e, demuͤthig. von einer Mutter imd 
Pokoſt, u, Firniß. von einem andern Va⸗ 
Pokoy, ju, der Friede. ter. 
pokrywam, ac, {woje pol dragmy, ein halb 
wady, verbergen fir Quintlein. 








ne Fehler. Pole, a, das Feld, 
Pokrywanie, a, erftel- Polec Roniny, Se: 
lung. feite.: 


Pokrywka, i, Dechſel, polecam, ac, anbefehlet: 
Stürge, Deckmantel, Pölek, polk, Rotte ven 
Schein. 8000 Fußknechten. 

pokrzepiam, ad, evfti- polepfzam, ad, yd ht 
fhen, erquicken, verbeſſern, beffern I | 
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oléruię, owad, poliren, Polowica, y, die Helfte. 


glatt machen. Poloꝛnica, y, Schswöd)- 
olewam, ac, Fr. begie. nerin. 
ßen. Poifka, i, das Pohlen⸗ 


olérowanie, a, die Aus; land. 
pelierung, Glaͤttung. Pelfzezyzna, y, die pohl« 
Polewka, i, die Suppe, niſche Sprache, 
Poley; ju, Poiey. Poltorak, a, Dreypoͤlcher. 
Jolezyfz, posiedzifz, du Poludnie, a, der Mittag, 
wirjt ein wenig liegen, poluje, owad, jagen dag 


fißen, Wild, 
Polica, e, $eifte an der Pol uncyey, halbe Unze, 
Wand, polykain,ad, Fr. einſchlu-⸗ 


policzam, ad, kogo mie-. “den, 
dzy; zählen, rechnen polykam, ad, Fr. helfen. 
jemanden unteretwas. pomaga Bog! helf Gott! 
Policzek, bie Wange, po malu, fachte. 
Bade. Pomararicza, Pomeranze, 
policzkuje, owac, eine Pomazaniec, Gefalbter, 
Ohrfeige geben. . pomazuig, ic) befudele,, 
Polityk, a, ein politifiher beſchmiere (von mazg; 
Menfch. ich fhmiere,) poma 
Polityka, a, das gemeine zaleın, F. Ze. za 
Weſen, die Höflichkeit. pomiernié, mäßig. 
Polka; i, pelnifd) Frauen⸗ pomierny, a, e, mittels 


- zimmer, Pohlackin. mäßig. | 
Polkofzek, fzka, Wagen: pomielzad, Fr. vermis 
korb. ſchen. 


Polkownik, a, Oberſter. — to mu poinielzalo 
Polnocy, Mitternacht: koncepty, dasharihm 
Polög, u, Sechswochen. fein Concept geftöhrt. 
Polow, u, alleriey Fang 

£r 3 Pomie: 


I 
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Pomiefzanie, a, zimie: Ponczocha, y; be 
fzanie, Vermiſchung, Strumpf. 
pomielzany; a, e, ver- Poniekäd ; eines Theil 


miſcht. poniewazam;, ad ko 
pomiglzka€, pobyc, fi) jemanden verPfeine, 
‚ wenig aufhalten, halten veraͤchtlich, p 
Pomielzkanıe, a; kurzer ringſchaͤtzig. u 
Aufenthalt. poniZam; ad, Fr. erniehh 
Pomknienie, a; das Sort gen: on 

rücken: ponocny, a, e, naͤchtlich 
pomnazam, ad, Fr. ver- Pop poganfki, heidniſcha 

mehren. Pfaffe. 


pomos, y, die Huͤlfe. popadam; ad, popast ko 
Pomocnik; a; ein Helfer, go,jemanden anfılen, 
Micthelfer. gehen zu einem mil 
pomecny, a, e, behüfflih. Ungeſtuͤm. | 
Pompa, y; die Pracht.  Popadto mie co, es iber 
Pompa wodna; Wafle» fiel mid) was, u 
pompe. Vogpedliwosc, Haftigfeit, . 
Pomfla, y, infzcezenie, Grimm, Ungefüm; 
die Rache, Revenche. poptdliwy, ä, e, baflig | 
poinscie Sie; F: pom- popelniam, a, hi% 
ſæczę Sie na kim; fi) gizech, Suͤnde be. 
teverichiren Ari einem; . geben. m 
ſich raͤchen. popielaſty, a, e afchfarb4 
poinykam, Fr. ad, pom: Popiélica, Graumerf: 
knac, F. pomkhg, weis popieram, ad czego kb . 
ter rücken, erweitern, go, antreibeh, jemätk 
pomylic,ftöhren, verwir- den, etwas anhalten: 
ken, to.mu pomylilo popilowac czego,; befei⸗ 
fzyki, das hat ihn aus len. .. 
feinem Springen ge Popiöt, u, die Aſche— 
bracht. Po 
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Föpiötow fklad, Afchhof. fer, Vorgänger, Vor⸗ 
opis ludu, Verzeichniß treter. | 
. ber $eute, Werbung. popufzczam, ich ſchlage 
popifuje Sie, ih führe mein Wafler ab, wo. 
mich auf, beweife mich, dze, ich laffe die Zuͤ⸗ 
mache mich beliebt. gel ſchieſſen. 
pamiętnego c9 uczynic, popycham, ad, Fr. ſtoſſen. 
etwas Denfwürdiges Purgb, das gefällte Holzı 
thun. porabic, aufhauen. 
poplacam , ich gelte, po» porachowac, zliczy&,von 
placa, placi, macene, rachujg, - berechnen, 
v . pienigdzach jeft zehlen. 
.zboze, das Getraide Porada, y, der Rath. 
gift, wird hoch bezah- Poranek, nku, Frühe 
ler, ift in greſſem ſtunde. 
Werth, EofteryielGeld, poranic Sie, rano vſtac, 


fteiget ins Geid. früh auf feyn, 
poplaciẽ wizyfiko, alles poranic ãię, ſich untere in⸗ 
bezahlen. der verwunden. 


poprag, u, Gurtriemen. porazam, ac, ic woyfko, 

Poprawa, y, Verbeſſe⸗ erlegen bag Kriegs: 
rung, | heer, -na glowe, aufs ' 

poprawiam, a6, popr-= Haupt ſchlagen. 
wujeczego, verbeffern Porazka, pogrom, kle- 


‚etwas, ein wenig, fka, die Mieberlage, 
— Sig, palepfzam Sie, Schlacht. 5 
ich beſſere mich, Poreeliny, Porcellain, 


poprawila mu sig, es iſt Aufſatz, Geſchirr. 
beſſer mit ihm worden. Porecze u moſtu, u 
Poprawiny, PL Nach- wfchodu, Lehne an 
hochzeit. der Brüde, Treppe. 
Poprzednik, a, Vorlauf· poronic, mißgebähren: 
u | | £r 3 poro- 


- 
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Pordwnsnie, a, Gleich⸗ poladzke klade, pokl« 
mijchung. dam, af, einen Flor le⸗ 
— ania z noez, Tag gen, pflaſtern. 
und Nacht gleich. Pofag, u, Mitgabe. 
porownywanm, a’, pı- Posiiel, 1, Federbemn. 
rovnacẽ, eben, gleich Poſel, Aa, Der Bote, 
mann. .  pofelltwo, a, Borhfdhak 
porozumiewam Sig 2 posiec, posiekad, je. 
kiem,ıd) verſtehe mi) bauen. 
mit jemanten. poSjlam, ac, Fr. fiärfen 
Port, u, der Port. . Posilek wojenay, Au 
poruczam, ad sie Bogu, liartruppen, Huͤſ⸗ 
ſich Gott befehlen. voͤlker. 
Porucznik, a, Sieutenant. posilny, a, & kraͤſth 
porufzam, a, Fr. anrüh» , ftärfent. 
ren. Posiadek, u, Hintebe 
porwon, hohl’ ihn dieſer den, Hintertheil, 
und jener. posiedni, a, e, ber left, 
porywam, co, kogo, posiubiö komu corkg, * 
Sie, ermas, jem,ergrei« rekawad, jemanden 
fer, fortraffen, fiher- feine Tochter verloben, 
heben auf;uftehen. verfprechen, 
Porzadek, dku, Ordnung. pofluga, i, der Dit, 
porzadn’e, ny, ordentlid), pofluguje, owa, aufe 
porze co, prof, trennen, warten, Dienen. 
auftrennen. - poflufzenttwo, a, M 
Porzeczki, Johannstrau- Geherſam. 
ben. poflulzoy, a.e, geherfam 
orzucam, ac, Fr. weg- posmiech, u, posmiet. 
werfen. fko, das Gelichte, 
pofalzam, ac. hinſetzen. Pofoka, i, blutige Epttt: 
pofadzam , ad, verdam⸗ polpolicie, gemeiniglid, 
men, beſchuldigen. Pofpe 





OB 693 


owanie, die Ge: polwarzye Sie z kiem, 
ſchaft. ſvwarzę Sie, ſich mit je- 
wo, a, gemein manden zancken, po* 
nn ſwarzyc dtugich , zu 
‚ zugleich. fammenhegen. j 
uk, a, Mittler. Poswiata, y, Mondſchein. 
:k, u, die Mitte, poswigcam, ad, Fr. heili- 
jednego z po» gen. oe 
ku siebie, fie ha. poSwigcanie kosdiola, 
inen aus ihrem Einweihung ber Kir 
:[ erwaͤhlt. chen. | 
‚ die Faſten. Poswiecenie, Heiligung. 
i, die Geftal.  poswiadcezam, ac, Fr. be- 
vie, verordnen. zeugen. 

fobi€ dobrze, poseic, faften, pofacze. 
ut vorſtehen. Poſæzczenie, a, das Faſten. 
ukna, Stuͤckla⸗ poſzpécic, beſudeln. 

Poſpolſtwa uſtava, die 
y, die Gebaͤhrde. Willkuͤhr. 
‚u, das Ver⸗ Polzta, y, die Poſt. 
, Pofztarz,, Poftmeifter. 

‚ owad, fortfaß» poſzukac, ay, ſuchen, ſuch. 
veiter gehen, - z Pot, u, der Schweiß. 
\urowie, mit ei- potajemny, a, e, heim⸗ 
hart umgehen, lich. 
ren. Potafz, u, die Potaſche. 
<,nka, Wagen» Potega, i, Kriejsmadht. 

potem, potym, barnad). 

e, die Poftille. potepiam, ad, verdam- 

„fwar, fpör,der men. 
sortftreit, Hader. potezny, a, michtig, fehr 
c, fohelten, groß. 

Er4 pot. 
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potkad, begegnen. Powiat duchawny, gif | p 
Potok, u, Regenbad). fihe Grund, Gebiet, 
Potomk, a, das Ge Diftricr, 
ſchlecht, Kinder. Powidla, Pflaummes, IC 
Potonıkowie, potom: Kreide. Be 
nosi, Die Nachkom⸗ powierzchny, a, e, üb 
men, Nachwelt. wendig. Ä 
Potop, u, Sintflutf, Powiesc, i, Die Zeit 
Potrawa, y, das Gericht. Spruͤchwort. 
Potrzeba, y, die Noth- Powietrze, a, die {uf 
durft. powinienem co ezym, 
potrzebujg, awad, cze- ic bin ſchuldig, me 
go. ich bedarf etwas. zu Chun. Ä 
Potwarca, y, Berläum» Pawinnoss, i, die Schul⸗ 
der. digkeit der yuged, 
potwarzam, ic) verläum: Amt und Pflicht, 
de. Powloka, i, Bethbuͤhte 
- potwierdzam czégo, ich Pöwod,do czego, die e. 
befräftige etwas, be: legenheit wozu, Anlof, 


r 


jahe. Urſach. 
Potwora, y, Mißgehurt. — daje da czego, po. 
Pöty, bis hieher. wodeın jeftem, ich ge⸗ 


Potyczka,Streit,Rampfe be Anlaf wog, Wet: 
potykad, am, potykad anlaſſe. | 
sie, begegnen, eine Pawadzenie, Wohlerge | 
Schlacht liefern. hen, Wohlftand, | 
Powaga, i, das Anfehen, powodzi Sie co, es ghel 
Aeſtim, mam ukogo. etwas fort, von fab 
Powaz, Wefenbaum. ten, es gelingt. 
powaäny,a,e, anſehnlich. powodzi mi sie zie, & 
powiadam, ad, Fr. ergebe geht mir übel, 


len. 
Power 


2 697 


powolnass, i, bie Bereit» po2adliwosg, i, Begierde 
willigkeit, Wilffährige zum Boͤſen. 


keit, orbywam, a6, by£, c2& 
zipowolny, a, e, bereitwil, “go, etwas verlieren, 
| ANie. wovon abkommen, 
»powrofo „ Strohſeil, werben wovon bes 
Bant, freyet, loß werben, 


N powrüz, a, ein Strid, pozdrawiac, am, Fr poz- 
> powsciagliwosc, i, die  dpawid, F.wie,grüffen, 

Maͤßigkeit, Keuſchheit. pozerae, Fr, zrzei. F. po« 
. pawsinoga, i, tandftreis Zre, auffreffen, 


vo der pozew, zwu, $adung, 

powizechny, a, e, allgee poZieniki, Pl, Erhbeeren, 
mein. poziewad, hejanen, 
wfzedni, a, e, taͤg⸗ pozladie, übergüfden, 
lid). poznawam, ad co, etwag 
wtarzam, ac Fr, wie⸗ erfennen. 
derholen, — fig z kiem, mit jem, 

pawtarzanie, a, bie Wier - befannt werden, 
berholung. pozno, fpät, | 


po wtore, zum andern. pozür, Pracht, Vortrefs 
‚poymaniec, ca, ein Ge⸗ lichkeit, Zierde. 
fangener. pozollaje,ich bleibe nach, 
poymujacy, pojgtny, a, hinter, J 
e, fähig, gelehrig. porwalam, ad, na co, bee 
poymuję· awac, begreis willigen, worauf, 
fen, - wanie, Citation, La- 
poägdam, ad, begefren. dung; liflowne, Row. 
po2adanie,a, das Begeh: nme, uftne, fchriftliche, 


ren, Berlangen. mündliche, . 
zadlivie, wy, a,e, bes pozyczad, Fr, ezyc, F. 
gehrlich. cxe, leihen. 


5  poiy- 
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przedtym, vor dem. przeprafza£, Pr.obbitten, h 
przedza, y, Spinngarn. przerwac, zerreiflen. 
rzegadywam, æ Sig, przesilenie, die Nachluß 
raifoniren, fung. 
przejednac, verföhnen. przesladowac, verfegm, 
przeklety, a, e, verflucht. przesiadowanie, Veil⸗ 


przeklinac, verfluchen. gung, 
przeklöty, a, e, burchge« przeftanek, nku, das h 
ſtochen. terlaſſen, Aufhoͤren 


przökupka, Kuppelweib. przeilawam, je, wac, fi, 
przelozöony nad ezym, F. przeftane, aufböre,' 
“ worüber geſetzt. przeflroga , i, bie War 
przemysiny, a, e, finne nung. 
| reich. przeizkoda, y; Hirher⸗ 
przenachwalebnieyfzy, niß. | 
allerlobwuͤrdigſter. prze$wietıry, a, e, bh 
Przenaiasnieylzy, Aller: loͤblich. | 
durchlauchtigſter.  . przeizly.a,c, vergangen 
Przenaswietnieyfzy, der przetak, a, ein Sieb. 


Allerhoͤchſte. przewielebny, Wohle 
Przenaswietlzy , ber Ab Ehrwuͤrdig. 
lerheiligſte. przewodnik, “, det Süße 


Przenawielebnieyfzy,der rer, 

Hh-Ehr- Würdige. przewäz, u, Weberfu 
rzenazacnieyfzy, der prz&wratnogg,i,bie 

allervortreflichite. heit. 6 

Przéor, der Pater Prior. przewrotny, a, e, ve 

przepasc, i, der Abgrund, kehrt. 

Przepiörka, i, Wachtel, prz&woznik, a, Ueber— 

przepis, u, Vorſchrift. führer, 0 

przerzeczony, a, e, oben przez co, woburd). 


gemeldet, przezacny, fehr vornehm. 
| * 


a Hot 
biteirzöczyfiy, ‘a, e, präyjazd, u, Zukunft, 
durchſichtig. pr2yjedie, die Aufnahme, 
szezuwad,wieberfauen, das Aufe und Anneh⸗ 
wzezwilko, a, fe» men. - 


name. przyjemny, a, e, ange⸗ 
uzezyc, doczekac, erlee nehm. 
ben. przykazäanie, a, dag Gb: 


>rzodek, dku, der An bt 
fang. 0... przyklad,ü, ein Exempel. 
drzodek, Vorfahr, Vor⸗ przyklad daje ; biorg, 
gang, Vorzug, Vorſitz. Beyſpiel geben, neh⸗ 
pizodkowie, die Vorfah-⸗ men, zum Exempel fid) 
ven | borftellen, biora 2 nie 
przodkowad w. czym, 80; fie nehmen von ihm 
worin den - Vorzug ein Erempel, 


haben. przykladam, ac co, etwas 
drzy, bey neben. zulegen, chęci, sil. 
przyblizac, Sie, fi) na» przykladay, a, e, exem⸗ 
en, plariſch. 


przychodZid, F. kemmen. przykop; row, okop, 
przydietizy, etwas zu Graben. — 

ſchwer. ræaykro mi co, es iſt mir 
przyczynä,y, die Urſach. etwas verdruͤßlich, bes 
przyczyniad Sig za kim, ſchwerlich, ich bin eines 

vor einen bitten. Dinges überbrüßig, == 
srzydatck, tku, Zugabe Huchad, es ift mir ver- 
przydiuzizy, etwas zü⸗ drießlich zu hören. 

lang. on pizykrosd gory; bie Abs 
srzygana, y, ber Tadel. ſchoͤßigkeit, Gaͤhe des 
arzygoda, y, der Zufall. Berges: 
rzyjacielliwo, a; pray- przykty, &, e, herbe, wi⸗ 
- jazn, i;-Steunöfhäft, derlich. 

, . . yIzy« 
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przykrzy£ sie komu, eis Przymrozek, zka, $ 
nem Uigelegenheit benfroft. 


machen, przymufzam kog & | 
przylatuje, owac, hetzue exrẽgo, ich zwingepm, 
Hıe.sen. wozu, .freive an, 
przylbica, y, Sturms przymufzenie , my; 
haube. Zwang. 
przylecial, er fam ge» przymulzony, a, ey 
rennt, geflogen. jwungen. | 


przyleglosg, i, die Nähe, przymykam Sie do- u 
przylegly,a.e,anliegend, ruͤcke herzu. 
angraͤnzend. Prrynaglam, ac kom, 
przylewek,u,przydatek, jem. antreiben. 
u, Zugabe, am zu. przynalezy mi to, bas 


gieffen, jugeben, gehoͤret mir zu, 
przylozyc oſtrog, an- przyodziewam, ad, diit 
ſpornen. przyodzialem , FR | 


przyluda, y; Anreijung. przyodzieje, bededen, 
przymawiad, Fr. komu, bekleiden. 
einen anftechen im Re· przypada co, traf sie 
den. | naten dzien,esbegiebt 
przymawiam, ac, mo- ſich, es erift fich, es 
wic, läftern, verweifen fällt etwas ein, vor, 
etwas. auf Den Tag. 
frzymiarek, rku,przyda: przypadek, dku, Zufall 
tek, Uebermiaaß, Zu» przypalony, a, e, ange 
gabe im Maß. brannt. 
przymierzam ſzaty, die przypatruje sie czemt; 
Kleider anpaflen, an- ich fehe etwas, einen 
jieben, ‘an, betragt. 
przymowkä ; pfzyma przypieckk, cka, Der Halt 
wianie, Verweis, Sti- vom Ofen, 
chelworte, Tadel, przy- 
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Przypinam popręgu, ih podarck, Trinkgeld, 
guͤrte zu. daß man wohin einge⸗ 
przypifowad co komu, laſſen wird, wchodne, 
einem etwas zuſchrei- pr2ypufzczac, am, Fr 
ben. zulaffen, | 
rzypiluje do rejeftru, przyralla czego, przy« 
ich trage ins Bud. bywa, es waͤchſet, 
przyplataın co;do czego, nimmt efwwaß. zu. 
ich) flechte etwas wozu przyrodny, a, e, eines 
am Geſchlechts. 
przypluc, anſpeyen. przyrodzenie, a, die Na- 
przypodobam Sig komu, tur, - | 
przypochlebiam Sig, przyrodzöny, a, e, anges 
przymilaın sie, ih bohren 
ſchicke mich in jeman- przyrok, urok, u, das 
des Willen, ih Berufen, Bezaubern, 
ſchmeichle mid) ein, przyrownywam co do 
haͤnge den Mantel nach czego,ichmache gleich, 
dem Winde, fuchs- vergleiche einer Sache, 
fhwänze mid) ein. przyrzekam, ac komu, 
przypowiesc, i, Sprüd» jem. verfprechen. 
work — za kogo, ręczę za 
przyprawa potraw, die kogo, gut fagen für 
Würzung der Spei⸗ einen, geloben. 
fen, Ä przyrzucam, ad co da 
przyprawiac, Fn anma» .cz&go, etwas zuwerfen 
. then, wozu, zugeben. 
przyprowadzam , ad, przyrzut,u,&rbfranfheit, 
dzid, F.dze, führen, anſteckende Krankheit, 
" feiten, dringen, berg Seuche. 
leiter. .  PrzyrZutny, a; e, conta⸗ 
xzypuſtne, odi wierne, giös, anſteckend. 
przy- 
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przyfadzam do pieri nehmung wm. Minbes 
dziedig, ih lgedas Statt. — 
Kind an die Bruſt. ptryſpoſohiony ↄ2aSym 

przyfadıam; ae co ko· der an Kindes Eur 
mus jem. etwas jü ers iſt angelommen. 
kennen. pr⁊yſtepu bronie,id we 

przyscie, a, die Zukunft. lege den Paß. 

przysiega. ĩ. ber Schwur. preyſtępuję do fol 

przysiegam, ad, przy: Zego, komunikuje. ih 


Siac, ſchweren. trete hin, gehe jan 
przysiewek, ti, die Be: Tiſch des Herrn; - 
faatı prꝛ⁊yſtoi to mu, das fle 


przySierny, przySieznik, bet im anı 
der gef hworne Mann. preyſtoyndsc, i, bie Ar 

przyfkwierainkomü;do- ſtaͤndigkeit. . 
kuczam; einen ſehr preyſtoyny, a, e, anftie ' 


zuſetzen. | dig: W 
przyfluga, 1, einängeheh: przyfirzegatni, ad, beob⸗ 
mer Dienft: achten, Acht haben. 


przyflugije Sie komu, ich przyfzly, 6, jufinftig, 
mache mich ben jeman» przytoinnie, hy, 4, &anı 


ber beliebt. ivefend , gegemmwästig. 
przyfmak, u, des Eſſens —— 4, Amre⸗ 
Convoy. ſenheit, Beyſeyn, Frav 


przysmiardiy, a, e, müfe fenz, Gegenwart, 
fend, etwas ſtinkend. przywalani kamied. do 
przylpofobiam koge za kad, u; ‚ichrsolke 
Syna, ich nehme jem. herzu, einen. Etik 
auf an Kindes Statt, wohin. * 
præyſpoſobiciel, Aufneh- przywieram di⸗vi, id 
mer an KindesStatte made ein wenig die 
przyfpofobienie ,. Auf Thuͤre zu. 
. . pray: 
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wzywigzowac, Fr. uje, Pferde, auf Wagen, zu 
anbinden. Schiffe. 
xzywilejowac, przywi- przywozenie,a, Zufuhr, 
ley dac, privilegiren, die Hinzuführung, die 
. ein Privilegium, Frey Fuhr. 


beit ertheilen. przywozny, a, e, binzus 
urzywiley, ju, Frey⸗ führend, fremd. 
brief. przyyde, ich werde kom⸗ 


przywita@ kogo, przy men. . 
witad Sig z kiem, wi- przyymowanie, die Auf⸗ 
tam , bewillkommen, nahme, 
jem. willkommen heifs przyymuje, owac, aufs 
fen. und annehmen, genief« 
przywitanie, a, Bewill- - fen. 
fommung. — za dobre, vorlieb 
przywlafzczad, am, Fr. nehmen, 
. jueignen. przyznawam $ig do cze- 
przywlalzczam fobie ko- go, ich befenne mic) 
go za Syna, ich eigne worzu, geftehe. 
mir jem. zu, nehme przyzwanie,a, die Beru- 
jem, auf an Kindes fung. 
Statt. przyzwoicie, ty, a, ©, ges 
przywodze, przytaczam maͤß. 
pifarze, id) führe an, przyzwoitosd, i, Ueber⸗ 
citire, berufe mid) auf einftimmung, Gleich» 
Autores. foͤrmigkeit, Gleichmaͤſ⸗ 
przywodze co do konca, ſigkeit. | 
do fkutku, id) bringe przyzwyczajam, ad ko- 
was zu Ende. go, Sig, jemand, fid) 
przywoze co koniem, wozu gewöhnen, 
wozem, nawa, id) przyzywacz zaprofzo- 
| bringe berzugeführt zu nych,Umbitter,Berus 
Yy fer, 
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fer, Lader ber gebete- — Bartnik ,„ Bienen 
nen Gäfte.. wärter. 
przyzywam , ac kogo, pfzczola, y» bie Biene. 
wolam do $iebie, idy plzenica, y, der War, 
lade jem. ein, ic) gebe pfzenny chleb, Wan⸗ 
jem. eine Ladung, laſſe brod. = 
vorfordern. prak, a, der’ Wogel . 
przyzywanie, die Vor: ptaftwo, a, Gevoͤgel, & 
forderung, Berufung. fluͤgel. | 
pSia fkora, Hundsleder. ptalze, cia, Pl. ptalzen, 
psiarnia , i, Hunde junges Voͤgelchen. 
ftall. ptafzek, fzka, Vogelden 
pfiarz ,„ Hundewaͤrter, ptalznik, a, Wögelfänge, 
Schläger. Steller. : 
psie dni, die Hundsta. ptalznictwo, a, das ße 
ge. gefangen. nr 
psikus, ein Poſſen. ptafzyniec, nca, Voʒel 
pfotliwy,a,e,feichtfertig, hecke. 







| 





buͤbiſch. publiczny, a, e, polpoli- | 
pftrag, a, Forell, Lachs⸗ ty. gemein, öffenelic. 
foren. puch, u,na ges, Maum 
pfiry, a, e, bunt. feder. | 
pfirze, pſirzyc, bunt ma- puchlina, y, die Woſſer⸗ | 
chen. ſucht. oo. 
pfu oczy przedal, unvers puchline Cierpigcy, &, | 
fchämt. - waſſerſuͤchtg. 
pfuje, pſowac, verder- pudto, pudelko, a, —3— 
ben. bel, Schade, 


— sig, kogo, ich werde, puinal, a, ein Stokkt... 
mache einen ärger. puk, u, ber Knall. >, 

pfzczelnik,a,‘Bienengar- pukam Sig, ich zerfprie, 
fen. ge, berfte fafl. . 
Ä | puke 
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sika sig drzewo „ ber pulzczam, ad, puscic, 
Baum fihläget aus, . .kogozkad, jem. lafı 
yıkawka,, i, Baller⸗ fen, woraus. 
buͤchſe. — krew, uryne, firzel- 
‚uklerz, a, ein Schild. be, laffen zur Ader, das 
‚uklerznik, a, Schild- Waſſer, loß ſchieſſen. 
macher, Traͤger. puſæœzanié krwie, firzel- 
zulpit pifarfki, Schreib- by, wody,die Aderlaf- 
pulpet. ſung, Losſchieſſung, das 
duls, u, die Pulsader. Waſſerlaſſen. 
pulſu macad, den Puls Pulzczyk, fowka, die 


fühlen. | Nachteule, 
pultynek, a, Naͤhpult, pufzka pienigZna, Geld« 
Kneppelpult. Sparbuͤchſe, Kofiko- 


punkt, kropka, ein Punct. wa, Wuͤrfelbecher. 
punktujg, owac, puncti» pulzkarz, a, Stuͤckgieſ— 


ren. fer, Büchfenmeifter, 
purgacya, $arativ, das Conſtabler, Geuerwers 
Purgiren, ker. 


— 3 brac, Arzeney, Pil- puzan, die Poſaune. 
fen zum Laxiren ein⸗ puzanifta, Poſaunenblaͤ⸗ 


nehmen. ſer. | 
pusdizua, y, Verlaſſen⸗ puzderko,a, ein Zuttetal« 
ſchaft, Erbgut. chen. 


püftelnik, a, Einfiedler. puzdra trzy Iyzek vre- 
puftki, wüftes Haus. brnych, drey Futteral 
puftofzenie, a, Verwuͤ⸗ mit filbernen Loͤffeln. 
ſtung. puzdro do flalz, Fla⸗ 
puftofzy&,ize,verwüften, ſchenfutter. 

pulty, a, e, wuͤſt. pycha, y, bie Hoffart, 
püftynia, i, Wuͤſteney. pyche zlo2yd, die Hofe 
pufzcza, y, Wuͤſte. fart ablegen, 
pulzczadto, a, Lanzet. Yy a N 
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Pypec. pcia, der Pips, Ko- Rabanıd, =. drew, da 
kofz ma. Holz hauen. - 

Pyfk. u, das Maul, Freß, rabany, a, e, gehauen. 
Rüffel, Schnabel. KRabarbarum. Rhabaker, 

Pyſklę sie czym, pyfkla@ Raca, eine Reckete. 
sie, fid) womit bemen» Rachmiftrfka, rader | 


gen. nicza, nauka, die * 
pyfzeze, gmerze, ih chbenfunit. 
wüble, ſcharre. Rachmiltrz, Rachowak, 


Pyfzka jeczmienna, pe Rechenmeiſter. 
czak, Oerftengraus Rachmillrzyni, Rebe 
pen. meiſterin. De 

pyfznie sie, nid Sie, ftol- rachowaS, uje, vednen. 
jiren, überheben fi. rachuje sie z kiem, zh- 

pyizoy, a, e, hoffaͤrtig. mieniem, ich rat 

pytad, am, fragen. mit einem, unterfiahe 

"Pytanie jeit, dyiputaja o mein Gewijfen. 
tym, hievon ift die Rachundk oddac, Red- 
Srage,man diſputiret. nung thun. 

Pytel, tla, Muͤhlbeutel. Rachunkowee köiggi, Re- 

Pytlowacmake,dasMehl chenbücher. 
durd) den Beutel ges racze, yc, würdig achten, 
ben laſſen. vollen, belieben, nöt'« 

pytlowany chleb, Oes- gen,racz wm;fiedii‘ 
brod von gebeuteltem er beliebe ſich zu fegen 
Mehl. Raczenie, a, gute Bent: 

tung, Mörhigung 
R. raczey, vielmehr. .- 


Raczka, j, Sändchen, Ze 
Rabam, ba£, bic, Pr. ger, Weiſer. = 


rabie drwa, Bauen Raczosc, i, 
Holz Willigkeie. 
| raczy" 


nt 2 


\ 


g2y,& ©, hurtig. 
ad, nierad, mit Willen, 
. oder Unwillen. 
ad to czynig, das thue 
gern. 
dada, 3, ber Rath. 
zlachetna Rada,ein edler 
Kath. 
ada Panı Gosciom, die 
Frau ſiehet gerne die 
Gaͤſte. 
Radny Pau „, 
Matbsherr. 
Radoss,. » die Freude. 
radosny, a, ©, freudig. 
adovac sie, fih.erfreuen. 
-ady sig czyjey imam, 
Ach halte mid) an jes 
mands Kath, ich’ fol- 
ge eines andern Rath. 
radzacy co komu, Rath» 


rayca, 


geber. 
— Sig kogo, Mathfra: 
gender. 
radee, ‚dzig, rathen. 
rad⸗i nio radzi, fie mögen 
.. wolten:ober nicht. 
radzi sje.mnic kto, id) 
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na radzie zasiedli nasiPa- 
nowie, unſre Herren 
rathſchlagen. 

Rak, Krebs, it. ber fref 
fende, rzeczny, je 
ziorny, Flus⸗ Land⸗ 
Seekrebs. 

Rakowy, a, e, vom 
Krebs. 

Rama, y, Nam, rany, 
okien, denfterram. 

Ramami oprawiony, w 
ramach,das in Namen 
eingefaße., 

Ramie, nia, die Schufa 
ter. 

ramieniftiy , der breite 
Schultern bat, 

Rana, y, die Wunde, 

ranie, DC, verwunden. 

Ranienie, a, das Ver⸗ 
wunden, 

raniey, früher. 

rano, frühzeitig. 

rauoy, 2, e, zur Wunbe 
gebörig. 

Ranocc, i, Fruͤhzeitigkeit. 

rany, a, €, frü be. 


. werde. um Math 96 Rapir, ein Rappier. 


fragt. 
Radiiciel , 


poradnik, 
Rathgeber. 


Rapontyk, Rhapontic. 
Rafzpla, eine Raſpel, 
Seile. | 
Yy 3 Rata. 


710 nn 17 


Rata, y, geſetzte Zeit, Ter- rdzewieje, wiel, rofig 
min. werden. 
Rata wolac, Mord, Zeter, ‚rebelizujg, owag, rebell⸗ 
um Huͤlfe ſchreyen. ren, abtruͤnnig werke. 
Ratami, na raty, Ters Rece ku görze ob, 
minsweife. ne, aufgehobene hi 
Ratay, ja, ein Gärtner, fo de. 
ein Unterthan if. Recepta, y. przepilank 
ratowad, uje, retten. lekarza na lekarfiwo, - 
Ratunek, nku, pamoc, ein Recept. 
Rettung, Hülfe. .  recydywa, w recydywg 
Ratufz,a, das Rathhaus. wpasl, wieder in bi. 
Ray, ju, das Paradieß. Krankheit fallen. . 
Rayca, radny Pan, Raths. recytwje, : mowig - 


rr. mieci, auswendig hi 
Rayjkie Ziarnka, Para- ſagen. 
dießkoͤrner. reczg, cz2yc, gut —F 


Raytar, a, ein Reuter. Reczenie za kogo, die 
Raytarfki, a, e, des Reu- Buͤrgſchaft. 


ters. Recznik, a, Handruc, " 
raz, einmal. Refa, y, ein Reit, King. 


raz, u, razeım to uczynil, Refektarz, a, Eüftube 
mit einem mal hater der Mönche, 
das gethan, Referendarz, a, der Re⸗ 
raz wraz,einmal auf das ferendarius. 
andere, reformuje, owad, verbeſ 
— komu dac, eines mit fern, erneuern, in be 
der Fauſt geben. fern Stand ſetzen. 
razno,ny, a, e, zur Hand Regal, a, ein Megal, 
gelegen, bequem. Rejent, a; ein Megent. 
Rdza, y, ber Roſt. Rejent u Muzykow, (%# 
rdzawy, a, e, roftig. pellmeifter, 
| \ Ro 


2 u 


Wehr, u, ein Kegifter, Rewizor, a, Befucher. 

Bud) der Yusgabeund Rewizyja, Unterfuchung. 
* Einnahme, Rolle, Ju Rey w tancu, Vortanz. 
- Yentarium, Rez, zyto, Rocken. 
Keltrujg, owac, regiftri- Rezolucyja, Entfehlief 
‘gen, in iin Buch fhrei- fung. 


ben. Rezolut, ein Reſolvirter, 
:ejefirzyk, a, ein Re- Verwegener, Wages 
giſterchen. hals. 

Reka, i, die Hand, rezolwowad fie, namy- 


Rekaw, a, Ermel, Muff. slic Sie, ſich reſolviren, 
Rekognicyja , Hande entſchlieſſen. 

fchrift. | Robadtwo, a, bag Ge: 
Kekojesc, i, die HJandhab. wuͤrme, Ungeziefer. 
Rekojeinftwo, a, Die robacy mie tocza,ich has 


Bürgfchaft. be Würme. 
Rekoimia , zargeznik, Robaczek, czka, Würm« 
Buͤrge. chen. 


Rekreacyja, Spazier⸗ robaczywy, a, e, wur⸗ 
gang, Beluſtigung. micht. 

Relija, ſpoſob chwalenia Robak, a, ein Wurm, 
Boga,dieReligion, eine zobig co kolo cze&go, ich 
Art Gore zu verehren. arbeite an etwas, na fla- 

Relikwid, die Reliquien wre, daßman Ehre da« 

der Seiligen, vonhar, -rzemioflo, ich 
r&petujg lekcya, ich mies treibe ein Handwerk. 
derhole die Lection. Robięnié czego, die Fa⸗ 

Replika, i, Widerftand, brique. 

Gegenantwort, Ges robiony, a, e, gemacht. 


geneinwendung. Robota, robienid, Arbeit, 
Refpekt, u, das Anſehen. Manuſactur, dzienna 
Refzta, y, der Reſt. Tagewerk. 


90 4 Wo· 
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Robotnik, a, Arbeits Rogoinik, Motten 4 
mann. er. 

robotny dzien, Krbeits- Roja fie pfzezoly, bie 

tag Bienen ſchwaͤrmm AA 

roczny, a, e, jaͤhrig. Rojownik, Bienem 

Rod, rodu, das Geſchlecht. ten. 

rodem zkad jeſt? von wo Rok, u, Jahr, "rad r 
iſt er gebuͤrtig? pny, Schalt-prp 

Rodzay, ju, dag Ges diy, verfallenes, -# 
ſchlecht. deyrzaly, gefährldt, 

rodze, dzid, gebähren. bas 63, Jahr. 

rodzi fporo, rychlo ‚wy- rok daje, ic) lade, 
daje, es bringe zeitig Roki, Landgerichte. 


vor. — fkargowe, kw 
Rod2ic, Rodzidiel, Was Nuerefe. 


ter. Rokofz, wenn das gemei⸗ 
Rodzicielka, i, die Mut- ne Volk mit den Obem 

ter. nicht zufrieben iſt. 
Rodzina, y, Bas Ges rokowal, vernuͤnftiglich, 

ſchlecht, Familie. dem kuͤnftigen nach⸗ 
rodzony, a, e, vollbuͤrig, denken. 

leiblich. Roku cztey cdtii: 


Rög, rogu, das Horn. Wiofna, lato, jesich, 
Rog flolu, die Ecke des ꝛima, die 4 Yahrsje 
Tifches. ten: Fruͤhling, Som 
rogaty, a, e, hornicht. mer, Herbſt, Wintt. 
Rogownik, a, Horn- Rola, i, der Acher. 
Knochendrechsler. Rolnik, a, Ackermann. 
Rogoza, Matte, Flechte, rolny, a, e, zum Ad ges 
aus Stroh, Binfen,  börig. 
Dede auf die Erde zu Rondela, Franzöfiihe 

legen. Schild, it. Rundel, 
ro 


— 


ranigs id, Zzeby, pierze 
padaja, die Zähne, Fe⸗ 
dern fallen aus, 
Ronienie, a, das Ausfal- 
len der Zähne, Federn. 
Aopa, y, der Enter, 
ropi öig co, e8 eitert was. 
ropilty, a, e, eitericht. 
Rofa,y, der Thau. 


Rofada, y, Kohlpflan⸗ 


jen, 


rosciagam, ac, ausſpan⸗ 


nen, ausſtrecken, aus⸗ 
breiten. 

Rosciaglose, i, roscia- 
gnienis, Ausdehnung. 

Rofkazanie, rofkazowa- 
nie, der Befehl, das 
Anbefehlen. 

rofkazuje, owac, heiſſen, 
befehlen, gebiethen, co 
do kogo, anbefehlen, 
urzedownie ,„. Amts 
wegen. 

Rofkofz, y, Ergöglichkeit, 
Kurzweil. 

— wam z «zego, id) 
ergöße mith woran. 
rofkofznie zyje, ich) lebe 

in Freuden. 
rofkolzny, a, e, vergnuͤg⸗ 
lid), das Vergnügen 
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bringt, rofkofznikiem, 
Sie flaje, ich werde 

muthwillg. 

Roſſosc, i, Anwachs, Zu⸗ 
nehmung. 

rofly,a,e, [pory, ziemlich 
groß, aufgewachfen. 

rosmiac Sie, anfangen zu 
lachen. 

rosmielzyc kogo, j jeman. 
den zum Lachen bewes 
gen, Smielze. 

Rosnienie, das. Zuneh- 
men, Zuwachs. 


‚rofne, rose, wachfen. 


rofocha, y, u drzew, 
zweyzackichte Stüge, 
Baumaft. 

rofochaliej& drzewo, der 
Baum befömmt Zweis 
ge, Aeſte. 

rofochate pale, oftrwie 
wojehne , fpanifche 
Reuter. 


Roföt, u, Lacke, Boͤckel⸗ 


brübe, 
rofolowy, a, e, das in der 
Lacke liegt. 
Rolomak, a, Vielfraß. 
Roſpacz, y, die Verzwei⸗ 
felung. 
roſpaczac, verzweifeln. 
995 Ro- 
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- Rofpadlina, y, Rige in rofproftowag, geraden 
der Wand. chen. 

rofpalaın, ae sie, glühend rolprofzony, a, e— m 
machen, zornig werden, ſtreuet. 


entbrennen. Rofprofzyeiel, a, 3 
rofparam, porze, ich tren. ftreuer, Werbringt‘ 
ne von einander, rofprowadzam, al, m 


rolpafujg, fig, kogo, ih einander bringen. 
gürte mid), jem, auf. rofprzedawam, wad,d, 
rofpecznialo, es ift ge- verkaufen hie und du 
quollen. rofprzeftrzeniam, *. m 
rofpgdzam, am, verjagen, weitern. Ä 
in die Flucht treiben. rofpukam Sie, vofpukeg 
rofpiesci6 kogo, jeman- Sig, zerbrechen, ke 
den verwöhnen. ften von einanber. 
rofpinam co, etiwas aufs Rofpufta, y, ber My 
bäfteln, auffnöpfen. wille. 
roſpiſuję lud na ofade roſpuſtny, a, e, fwawd 
miafta, ich verſchreibe ny, muthwillig, über: ' 
$eute, bie Stadt zu mächtig. 
bewohnen, Rofpuftnik, a, ein Bf 
rofplatam, ad wezel, ry williger. 
be, auflöfen einen Kno⸗ roſpuſtuje, owad, Mur | 
ten,einen Fifch reifen. willen treiben, tl 
Roſpot, u, Riß, Spalte und voll ſeyn. 
rol»osciöram, ac, aus⸗ rolpufzczam, ad, von eir 
breiten, aus einander anberlaffen, abdanks 
fpannen, ausdehnen. zerſchmelzen. 
roſprawiac co z kiem, — Sig na niéræzad, # 
mit einem was tractiren. Unzucht fich ergebe. 
roſprawny. a, e, fertig, roſte. rofne, ich wa 
expedit. | nebme zu. R 
0° 
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kofleık, ‘u, niezgoda, Röw, rowu, ber ®raben. 
Zwieſpalt, Uneinig- Rowek, a, fleiner Gra⸗ 


feit. ben, Grübchen. 
oftropnie, ny, a, e, At- rowiennik, gleiches Al 

tig, klug. ters, der zu einer Zeit 
‚oftropnosd, i, Klug: lebei. 

heit. - rownam co, id) mache 
oftropny, a, e, flug, eben, gleich, po fznu- - 


‚oftruchan, eins Schaa« rze,nad) der Schnur. 
fe, Pokal, Eredenzbes — Sie. komu, rowaym 
cher. $ie czynig komu, id) 

koftrucharz, a, Roße Halte mid) einem ans 
täufiber, Mädler, bern gleich. 

oftrzafam, ad, von eine — Sie, rowny jellem, 
ander jagen, ſcheuchen. ich werbe, bin, fomme 
o$wiecam, al, ic, ans gleich, 
zuͤnden. | rowney,jednakiey mocy 
ofypuje, owac, verſchuͤt. zZiola, Kräuter von eis 
ten, ver⸗ zerftreuen. nerley Kraft und Wär» 
\ofzczka , 1; Ruͤthchen, kung. 


Zweigelchen. Rovnia, rownina, die 
ofzczepic, von einander Ebene, eben Feld, 
ſpalten. Land. 


doſet, u, ein Roſt. Rownianka, i, Riech—⸗ 
Lofztowanie, a, ein Ge: buſch, Straͤußchen. 


ruͤſt. | rownie jak, gleich wie, 
ofztuje, owae, ein Ge-  jakbi, | 
rüft machen. rowno tak temu, jak 


Kota zalnierzow, owemu, einem gleich 
Schwadron Soldaten, dem andern, - 
totmillrz, a, Rittmei⸗Rownoic, i, Gleichheit, 
ſter. Sriätiemigteit 
' tOy- 


. 
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rowny drugiemu w 

' "ezym, gleich, gerade eis 
nem andern werinnen. 

Roy, u, pfzczöl, Bienen” 
ſchwarm. 

Roza, die Roſe. 

Rozana wodka, Roſen⸗ 
waſſer. 

Rozaniec, Roſenkranz. 


— abo koronke mowic, - 


den Rofenfranz beten. 


rözany krzew, Defen- 
ftrauh, Hanbutten⸗ 
ſtrauch. 


— konfekt, ofen ⸗ Zu⸗ 
ckerkonfekt. 

rozane jagody, Hanbut⸗ 
ten. 

Rozbidie nawy, Schiff⸗ 
bruch. 

“ rozbiegam Sie, rozbie- 

Zed sie, zawodze- Sie, 

ich nehme was vergeb- 

lich vor, ftehe mir im 

tichten. 
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fie reiffen bie “Butter, 
das Brod von..einar 
ander. 
rozbieram, na czesi, 22 
czlonki, ich zerthek, 
sergliedere, anatenk. 
— sie,ich ziehe mid) & 
Rozbieranie na czion 
Anatomia, Zergliet 
rung eines Körper, 
Anatomie, 
rozbijam, ad, zer 
zerfchmettern. 
— nawe, okret, 
bruch leiden, berauben 
Rozboy, u, Strafe 
raub, rozbianie. 
Rozboynik, a, Streff® 
räuber. :. 
rozbradid, tad, dig, fi 
entzweyen. 
Rozbrat, u, Abſonderung 
der Freuudſchaſt. 
Rozchod, u, ber Abgang, 
Ausgabe, Unkoſten. 


‚rozbiegaly $ie konie, rozchodze Sie; it - 
die Pferde geben auf - noge, von einandet 





ben Lauf, kollern. ben, it. den fteifienduß 
ozbieracz fluezny, wieder in Gang’ 
Anatomik, Anatomiſt, gen. Due 
norfehneiber. ..rozchorzec Sig, kant 
rozbieraıg maflo, chleb, werben. 
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cieracẽ co, gerreiben” 


‚etwas, 
9z&inam, ad, jerftücen. 
szczelany, lang ausge: 
fämmt, 
ozerehyę, ovac, von 
einander kaͤmmen. 
Ozczyniaın, ad, einruͤh⸗ 
ren mit Waſſer. 
ozdaje, rozdawam, ac, 
austheilen. - 
Xozdawacz, a, Ausehei- 
ler. . 
-ozdobruchad Sie, gutes 
Muths werden, 
-ozdraznid kogo, jeman- 
den erbiftern. 
Rozdzial, n, das Kapitel, 
rozdzielad, F, von einan- 
ber fcheiden, theilen. 
rozlzielny, a, e, rozdzie- 


” lony,zertheilt, das ſich 
“ unterfcheiden läffet, un⸗ 


terfchieben. 
rozdtierac, Fr. zerreiſſen. 


Rozen, rozna, Bratſpieß. 
tozerwany, a, €, zer⸗ 


riſſen. 


Rozga, i, die Ruthe, 


Spießruthe. 


77 


rozganiam, ad, vertrei- 
ben, verjagen. 
Rozgardyas flroig, 
Muthwillen treiben. - 
rozglalzam, ad, ausbreis 
ten; gemein machen. 
rozgniewad sig, sornig 
werden. j 
rozgoscid Sie, lange vom 
Haufe wegbleiben. 
rozgradzam, aufjänmen, 
rozgrzelzad, abfolviren. 
roziadl sie, er ift giftig 
geworden, 
roziadty giftig, grimmig. 
rozigral Sie; er bafeliret, 
ift luſtig geworden, ift 
im Spiel vertieft. 
rozkladam, ad, zerlegen, 
von einander fegen, 
rozkrecal, am, von eins 
ander drehen als ein 
Seil. 


rozkrawam, ad, zerſchnei— | 
den. 
rozkurczam, 36 reke, 


ausftrecfen die Hund, 
rozlacza, Fr. abſondern. 
Rozlaczenie, a, die. Ab⸗ 

fonderung. — 


rozgadal die, er ift berede rozlakomil, eig: mas 


geworden. 


hen, ‘. Bi 
(07. 
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rozlewad, am, F. vergieſſ Rozmownos£, ĩ, Unte 


fen. redung, Gefpräth, 
rozlezal $ie, er hat rechte rozmowny, a, c, gapre 
Luſt zu liegen. dig. 


rozlicznie, ny, a, &, dies Rozmysl, u, rozım- 


ferien Weife, allerley, nie, a, Berathie 


unterſchiedlich. gung. 
.rozlupujg, owac, jerfpal- roꝛmyslam Sie, ichb 
ten. denke mid). 


rozmaicié, ty, a, e, auf Rorimyslanie naboin, 
mancherley Art, man» geifiliche Betrachtung 
cherlen. Erquickungsſtunden 
Rozmãitosc, i, Mannig- rozmysliwfzy sie, nad 
faltigfeit, . Ueberlegung. 
Rozmaryn, u, Roßmarin. Röznosd, i, Unterſche 
rozmarzngd, rozmarzlo roznofze, roznalzam, x, 
co, aufthauen, von einander trag, 
rozmarzylo go piwo, wegſchleppen. 
das Bier ſchlaͤgt ihm rozny, aye, unterſchiedlich 
in den Kopf. rozooki, a, e, fihielend. 
rozmawiam, ad z kiem, rozraftam Sie, ich mach 
- unterreden fid) mit ei» groß, hoch. 
nem, Unterredung mit rozroöniam, €, uneinig 
jem. halten, -przema- machen. 
wiaın komu Aluge, id) Rozruch, u, Getuͤmmel 
berede eines ſeinen rozruchad Sie, kogo, # 
Diener. Bewegung bringen 
rozmierzac,am,F.meflen. goͤtzen fich, jemähden. 
sozmnazac, am, Fr. vers rozrzedzamfco, ich na 


mehren. che etwas duͤnne. 
Rozmnozenie, a, Ver. rorraynam, ac zetſcher 
mehrung. den. 


Rozmowa, y, Sehräd, 108« 


ozrzucad, von einander 


"werfen. 
kozrzutnose, i, Ver 
ſchwendung. 
ozrzutny, a, €, ver⸗ 
ſchwenderiſch. 
8oꝛzſadea, Schiedsmann. 
ozfadek, dku, guter Ver⸗ 


ftand, Urtheil. 
Lozfadnik , a, Entfcheis 
: ber. 
ozladzaın, ad, verſetzen, 
ſetzen, auseinander 
ſprengen. 
ozſadzam, ac, entſchei⸗ 
den, uArtheilen. 
oziiewam, al, Fr. auge 
ſaͤen. 
ozflawiam, ac, aus- 
ſchreyen, bringen in 
ein boͤs Geſchrey. 
'ozflaje Sie, roſtawam 
sie z kiem, abweichen, 
von einander fcheiden, 
weggehen, Abfchied 
nehmen, 
‘ozitepuje sie co, es fhut 
. fid) etwas von einan- 
der, auf. 
tazfycha ie, rozfechl 
‚Sig ſtatek, das Gefäß 
iſt leck geworben. 
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rozſylac, am, hin und 
wieber ſchicken. 
rozizarpad co, was zer⸗ 
fleifchen,, zerreiffen. 
sozlzerzam, ad, erwei⸗ 
tern, ausbreiten, 
roztacza paw ogon, ber 
Pfau breitet ben 
Schwanz aus, 
roztapiam, co, von ta 
Pie, etwas zerſchmel⸗ 
zen. 
roztoczyli go robacy, 
die Würmer haben 
ihn verzehrer. 
roztrzafam, ad, zerſchuͤt⸗ 
teln, 
roztrzeZwiam, ad, kogo 
jemanden nüchtern ma- 
chen. 
roztrzezwiel, 
werden. 
roztwarzam, ad, co, ber 
feudyten, femperiten, 
vermifchen. | 
roztworzone wino, 
Waſſer unter Wein 
gemiſcht. 
roztyl Sie, er iſt dick und 
feet geworden, . 
Rozum, u, Verſtand, 
Vernunft,Sache,⸗ ro- 
ZUM, 


nüchtern 


720 E22 7 


zum zeto?iftbasaud) Rozwod, u, Mälzerifw; 


eine Sache. Ä Eheſcheidung. 
rozumiem, miec, verfte, Rozwodny liſt. Sach⸗ 
hen. brief. un 


rozumny,a,c,verftändig, rozwodze Sie z — 

rozumu doraftam, przy- kiem, 2 Zong, 
chodzg do rozumu, be mich von Mei, ' 
ic) fomme zu verfiän. von der Frau, ward 
digen Jahren. czynig. den 

rozwadzam,ichführevon —— 2 rzeczg, rorl 
einander, ftille den rzam Sie Rowy:i; 


Haber. mache weitläufdg: 
rozwalac, am, Fr. abreif Rozwor a, Regel, Bent, 

fen, ein Haus. damit Die eine Hilft 
Rozwaliny, Pl, Stein» bes Wagens an: 

haufen. andern befeftiget.if. 


rozwazam, ad co fobie, roxwoze, ic, von einaut 
erwegen eine Sache bey führen. .... 
ſich ſelbſt, - co komu, Rozynka, i, Die Dal 
mit einem was überle- Rtec, Queckſtilbet. 
gen. | Rubel mofkie wii; Au⸗ 
rozweſelam, ac, erfreuen. bel. — 
rozwieram, ad gebe, Rubin, u, der: ‚Rubin. 
rozdziewiam, ich fper- Rubryka, i, Rubrik, U 


ve das Maul auf, _ tel, Weberfceißt:i oa 
rozwiezowad, uje, aufe Buͤchern und 
loͤſen. ten, Roͤtheifteinc 
rozwija Sie drzewo, der rucham, ac, berihren, 
Baun faͤngt an zublü- bewegen. : . zus" 
hen. Raucho u. ratyaı die 
rozwijam, ac, aus einan- Schleppe an Khidern 
der wickeln. rauchomy, a, e, 


rucho 
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uchome Dobra, beweg- Kunſt, mathematiſche 
liche Guͤter. | Wiſſenſchaft. 
ade, Erzwerk, Erzgrube. Rulrmiftrz, a, Kunſt⸗ 
‚udel, dia, Schiffruder. Roͤhrmeiſter, Waſſer⸗ 
ludeluik, a, Ruderknecht. leiter, Künftler. 
Ludnik, a, Bergmann. Rurmus, a, Waſſerlei— 
sufijan, 3, Hurenwirth. fung, 
ugowss, Inquiſition an⸗ Rus, i, Reußland. 
ſtellen. Rufnak, rusin, ein Ruſſe. 
kum, u, ber Kaum. rulzamig lekarftwo, die 
umiany, a, e, roͤthlich. Arzney wirket. 
dumeysa, das Raͤumen, rulzad czégo, etwas bes 
Ausziehen. wegen, anruͤhren. 
Lumianogg, i i, bie Roͤthe. rulzam Sig z mieyfca, id) 
Lurmienidlo, % Schmin- bewege midy von ber 


ke. | Stelle, z woyfkiem, 
umienig Sie, ich ſchmin- breche auf mit dem La⸗ 
fe mid. - ger. 


umule, owac, rum czy- Rubenie pofpolite, das 
nic, Raum maden, allgemeine Aufgeborp, 
Platz. Aufbruch. 

unelo, es hat einen Knall Rufznica, dag Rohr zum 
gegeben. Schieſſen. 

-anelo cos, es iſt was ges Ruta, y, die Raute, 
fallen. Rwanie, a, die Kupfung, 

Runo, a, von einem das Raufen, Pflüden, 
Schaaf abgeſchohrne rwany owoc, len. abges 
Wolle. pfluͤckt Obſt, ausge⸗ 

Rupieci, alt Geruͤmpel. raufter Flachs. 

Rura wodoa, Waſſer⸗ rwe, rwielz, rwié, rwac 
szöhre. 2a wloly, jem. ben den 

Ramuſirſtwo, a, Waſſer⸗ Haaren raufen. 


83 rwe- 


a > 

rwe wloly od zalu, ich Rygiel, gla, Riegel, Sie 
rauffe mir die Haare ſchub, Krampe. 
vor Herzeleid aus; ryje, ryc, grabe,.fe 


Ryba, y, der Fiſch. chen, ſchniten 
Rybaczka, i, Sifher, Rylec, Icas das Ole 
weib. fen, Meiffel, 1 


Rybak, Rybitw, Fiſcher. Rym, u, der Reim. 
Rybitwi podatck, Fifch- Rymarz, a, der Keim 


ll. Rymg ı i ” 
Rybki drobne; kleine FE ala 
Fiſchchen. Rymopis, WBersmade, 


Rybne jatki, Fiſchmarkt. Poet. ran 
Rycerſtwo, a, Nitter- Ryımowanie, a, das Ks 
ſchaft. men. 
Rycerz, a, ein Held. ryıhownie, Reimer 
tychlo,gefhwind, eilend, rymujg, owad, reine, 
co rychley, jak nary- dichten. 
chley, aufs das eilfer- Rynek, nku, 'der Markt, 
tigfte, ._ , Ryoka, i, Brarpfaune 
Kychtowanie dzial, Rynfztok, a, ber Anm 
Richtung der Stuͤcke. ſtock. 
Ryiie, a, das Graben, Rynlztunck, u, Gewehr. 
Stechen in ein Pet- Rynna, y, die Nimmt, 
(haft, Holz. Dachrinne. 5 
ryczę, czed, brüllen, Ryla, y, Spalte, Ki 
Ryczenie, Ryk, das Bruch. *— 





Bruͤllen. Rys, $ia, Das Pauiet Ar 
Rydi, dia, der Spa: thier. nn 
ten. Ryfowanie wegfik 
Rydwan, bedeckter Zeichnung mit pi 
Kriegswagen. ryſuje, ich) reiffe,. gro 

Rydz, a, Reitzke. ein, fchneide 


re 223 


Ryz, u der Riß.  Rzecz poſpolita, die Re⸗ 
Ayza papieru, Neißpa- publif, 

"per. Rrec23 fams d ikutkiem 
Zgey kon „ wiehernd topokazad, es in der 
: Pferd That beweifen, 
Rzad, rzedu, Orbnung, fZeczny, a, e, an, aus 
-zadki; %, e, dünn, - dem Wafferfluß, 


%andea, e, ein Negent. izeczywißcie, fly; a, & 
2yd2e, deie czym; wo: in der Thar, wuͤrklich, 


mit ſchaffen. thaͤtlich. 
— Aupe, ich miethe ei- Rzedami, warſtami, Rei⸗ 
nen Diener. hen⸗Schichtweife. 


„u die u kogo, ich vermie⸗ Rzedem, nach der Ord⸗ 
the mich bey jenanden. nung. 

Rzydiidielka, Regiere⸗ — ide, ich gehe im Glie⸗ 
rin, Anorbnerin, Haus de, in der Reihe. 
haͤlterinn. r2edzieje, ich werde, ma⸗ 

t2eny, 2, e, Zytny chleb, che duͤnne. 
von Korn, Rockenbrod. Ræcka; i. der Fluß. 

Rzala, reęſa, Entenflott, rzekg, rzec, id} ſage, Ich 
MWafferlinfe, till jagen, tzekibyın, 

r2e, r2ed; wiehern. dd) möchte fagen. 

rzechoce, talem, tad, rzeklein, am; om; ich ha- 
überlaut lachen. be gefagt. 

Rzdcz, y, ein Ding, Gas rzeköcz Zaby; die Froͤſche 

’ quaden. _ j 
mam tzecz do kogo, id) Rzeinich, eitia, Riemen. 
thue, halte eine Rede, rZemienny, a, e; ledern, 
ddſtʒpil od rzeczy; et rꝛemieſto robig,ic) treibe 
iſt vom Tert,Sacheab- ein Handıderf, 
gewichen, nie do rzd- Rzemieinik, a, ein Hands 
ezy, nichts zur Sache, werker. 
832 
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Rzemieflo, 2, Hand⸗ Rzezak, a, Has Sch 
werf. meſſer, Schniger 
Rzemyk, a, rzemyczek, Rzezaniec, nca,'S 
ein leberner Riemen. ſchnittener. 
Rizenie, a, das Wiehern. Rzezanie, a, base 
Rzepa, y, die Ruͤbe. ‚den. 
Rzepifko, NRübenader. rzeze, zad, fehneiber 
rzepna, nad, Ruͤbenkraut. Rzezaik, a, Fleiſche 
Rzefa wodna, Waſſer⸗ Rzeöucha Y- DER 
linfe, - lefzcezynowa, Oarten- Brumnf 
Käslein an Hafelftau- rzezwy,a,e,munter/ 
den. Rzezymiefzek, a 
ızefki, rzezwy, [mus ka, ber Senteif 
thig, Burtig, wader, Der, 
munter, rzkomo, wrzkößne 
Rzefkos£, i, Hurtigkeit. Schein. 
Rzefza Niemiecka, rzone, rznac,- fm 
Teutfchland, rznie na {kr 
Rzefzoto, a, ein Sieb. er fpiele auf br * 
Ræétélnosc, i, Deutlich⸗ Rzodkiew , dkwi, 


keit, Nachdruck. Rettich. 
rzetelny, a, e, ausdruͤck⸗ rzucam, ad, ic, werfen 
lich, deutlich. rzucam koscmigdsy ı 
(zewnie plakac, bitterlich gich, ich werfe 
weinen. | Knittel unser die$ 
. zzewno mi, id) bin vol de, mache Hände 
Wehmurb, — koftke.o to, p 
rzéwny, a, €, klaͤglich, be— czam Sie na ir 
weglich. sie, ih würfek: 


Rzez, rszezi, Rzeznic- etwas, 
two, das Schlach⸗ — Sie, targam fi ſit 
ten. xoyo, ich falle jem 
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tzyca Sig: pies,na mie, ſprawiles, das haft du 
der Hund fälle mich ausgerichtet, gethan. 
‚a. - Sabina, Sevenbaum. 
Z_ mi sig placz, die ſzezy Sig, es gehet Tros 
Thraͤnen ſtehen mir in pfenweiſe. 
= den Augen, ich fan Sad, u, Obſtbaum, Gar⸗ 
mih des MWeinens ten. 
nicht enthalten. fadowy, a,e, zum Baum 
xzuca Sie Siwizna, ich bes gebörig: 

- fomme graue Haare. po fadu, po fadzie, im 
MRzucanie, rzucenie czé Baumgarten herum, 
80, das Werfen, Sad, u, das Gericht. 
Bzucenie koftki, das Sadek mafla, Faͤßchen 

Wuͤrfeln. Butter. 
Reyc, der Hinkerſte. Sadlo, dia, das Schmeer. 
r⸗ygam, ac, ausſpeyen als Sadno, das Wundreiben. 
ein Hund, roͤlpſen. Saday dzier, ber jüngfte 
Rzyganie, a, Koͤckung, Tag. 
Roͤlps, das Speyen. SadowaSala, Gerichts- 
Rz yglivey, Röder, Röfp: ſaal. 
fer. fadowig, wie Sie, ſich 
Rzym, u, die Stadt feßen, namlid) häus- 
- Rom. lich. 
Rzymianin,a, einXömer, ſadownié, wny, wy, 36, 
zzymiki, a, e, roͤmiſch. bedaͤchtlich, zum Gericht 
Rzyfko, a, Stoppeln, gehörig, gerichtlich. 
“ S Sadownik, a, ein Garti— 
' nirer. 
8, $ oder es, dobrys für Sady 2apowiedziec, ob- 
: dobry jeftes, chlopes, wolae, die Gerichte 
du biſt ein guter Menfch, anfündigen ‚ Sffentlic) 


braver Kerl. Tys to ausfchrenen, 
.n 33 3 Sadz 


126 ee 


Sadz rybny, Fifchhalter, Salata, y, der Salat, 
Fiſchkaſten. Saletra, y, Salpeter. 
fadaaın, ac, ſetzen, ftellen, faletrowy „ faletızuy, 
ordnen, ſalpeteriſch. 
fadzam, aC,.Goscie, die Salſa, ſaure Salſen. 
Gaͤſte ſetzen. ſam, #, o, ſelber. 
Sadzawka, i, Fiſchteich. ſom day, gieb ber. 
Sadze,P. Ruß im Schor- fam jeden, er felber, 
ftein, Samiec, mca, Hechente 
fadze, dzic, plonki, ka Voͤgeln ıc, 
pufte, fegen Stämme, Samica, y, Sehen. 
Komft, pflanzen, pfro» w fama wefele, in 
pfen, venber Hochzeit, do 
fadzg urzedawnie, ih mega wieczorm, af 
richte „ fprehe das den fpäten Abend. 


Recht, Urtheii. „ya famiuchnym wierz 
Sadzel, ela, wızod, Ger chu Sıedzi ptak, reif 

ſchwuͤr, Blaſe. auf der Soitze ſi 
fadzeniu luzgcy; zum fee der Vogel. 


gen dienlich. - Samokupiec, Eigenkaͤn 

fadzony, a, e, gefeßt, gez fer, ber mit einer Waa⸗ 
pflanzt, fadzong ro- re allein handelt, 
bota rohiony, getäs Samokupftwo, a, Eigem 
felt, won eingelegter kauf, Macht, nuralein 
Arbeit, ju verfaufen, 

Sak, u, gemiffe Art vom Samolawka, Big 
Fiſchnetz, Schleuder. falle. 

Sakrament, u, das Sa⸗ faınuradna farba, natur 





crament, liche Farbe. 
Sakwy, Queerſack, Fell: ſamorodny, das von fü 
eiſen. ſelbſt waͤchſt. 


Sala, i, der Saal. 
ſam⸗ 
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amoruſeny, a, e, was Sztiek,.a, bie Abſeite in 
fih von felbft beweget, der Scheune. 
als ein Uhrwerk, Safka ziemia, Sachſen. 
wmotny, a, €, allein, ein- Satyr, dziki ma2, eine 
fam. Satyre. 
anie, anki, Schlitten, Saydak, a, ein Köcher. 
Shleife, Sazexf, Znia, eine Klafter. 
any, zum Schlitten ge: Sazniowy, a, e, zur Klaf- 
„hoͤrig. ter gehoͤrig. 
pam gniewajae s$ig, Schab ſwini, Rib⸗ 
murren, heimlich ſpeer. 
brummen. ſchadzam, æ&c. uchodzie, 
pie Spigc, fhnarchen im entgehen, Sie, fchodze 
Schlaf. Sie, jufammen fom- 
ıpanie, a, Das Gemur- men, ſich verfammien, 
mel. Schadzka, i, Verſamm⸗ 
ıpka, i, der Schnupfen. fung, Zuſammenkunft. 
— eine Sardelle. fchng, ſchnalem, ſchwin⸗ 
ırdyk, ein Carniol. ben, verdorren. 
rkam, ac, einfchlürffen, — na didle, verborren 
ırkanie, das Weinen, am $eibe. | 
ſchnarchen, Schluͤrf Schod, u, ſchylck die 
fen. Treppe herumer zu ge⸗ 
un, der Rehebock. hen, das Ende, Ausgang. 
rna, y, das Reh. ſchodracy, a, e, zu Ende 
ırnig, junges Rehchen. lauffende. 
rni,a, 6, vom Reh. ſchodrę na dot, ich ſteige 
ıs, Sala, der Sachſe. herunter, 
giad, a, der Nachbar, fchodzi mu na tym, dar. 
hecki, a,e, nachbarlich. an fehlets ihm. 
siectwo, a, Nachbar⸗ — z ftolu Sila, eg koͤmmt 
fchaft. | viel vom Tiſche. 
. 334 fcho- 
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fchod2i& pola, 
Gelder, eine Stadt - 
burchgeßen, durchwan 


(chadiifty, 2, €, abſchoͤſ⸗ 
ſig, heruntergehend. 
ſchowanie, 4, Verwah⸗ 

rung. 


ſteck dich damit. 


ſchraniam sig gdzid, ver- Scierka, 


bergen ſich. 

fchylam, ac, czego, nei- 
gen etwas, hinunter: 
beugen, -Sie,fich bücken. 

Schylek czego, lata, der 
Ausgang eines Din- 
ges, Sommers, Neige, 
na fchylku piwo, das 


Bieriftauf der Neige. 


säiagam wode z rol, vom 
Sande das Waffer ab. 
leiten. 

Jeiggng; grigd, zufammen 
ziehen, Fr. sciggam. 

Sciana, y, die Wand. 


Scianki,die Scheidemand. 


Gang zwiſchen den 
Käufern. 


Scigdie, a, $cinanie ludzi, 
das Abhauen, die De- 

‚ eöllirung , Enthau⸗ 
ptunq. 


miaſto, Sdiekam, ſe wHlt 


Sciékę, F. ciec; — ie 
icielęnie, Aanie, duh 


sieram, ad, a 
ſchoway $ie z tym, ver. Scieranie, a, das 














ked, es fleußt he & 
unter. | 


fen, Fr. $Cicket; 





te machen, 


fchen. 
ij, 
Wiſchtuch, 
tuch. F 
Sderw, ü, Das 
Kiefniam , ac 0,0: 


enge machen. - 
Scefzka, i, der 
$äiety, a, e, abgefäll: 
scigam, a6 kogo, 
den jagen, nodjapb 
Sciganie, goniene, 
Nachjagen. 
Cinam, al, abhaumn 
Scinanié, a, das 
bien. 
seilne, F. Inge, 
drücken, SM 
scfkam co reka, Ad 
de mit der PP 
fanmen, 


u milosg, * 
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wagte, seiflo, enge, Sen, fau, der Schlaf, 
Jeignienie, Kifkanie, das Traum. 

- Zufammendrüden. Sen mig morzy, ber 
&isniony, a,e, bedrängt, Schlaf überfälle mich, 
zufammengebrücdt. Senat, u, der Genat. - 
cyatyczoy, a,e,lendüch- Senator, a, groffer Rath. 

tig. Senna nauka,. Traum⸗ 
Sedaez, a, der Zandat, buch. 
ein Fiſch. | Senrlik, a, fnow wykla- 
€dno konfkie, dasvom dacz, Träumer, it. 
Sattel dem Pferd uf Traumbeuter. 
dem Ruͤcken Wund⸗ Sens, u, die Meynung. 
reiten. Gentenceya, i, eine kurze 
Sedzia, ego, der Richter. Rede, Spruch. 
zek, a, der Aſt im Sep, a, der Geyer. 
- Baum. fepie Sie, ic) mache ein 
ekowaty, a, e, aftig. fauer Geſicht. 
jekret, u, das Geheim- Ser, a, der Käfe. 
niß, Heimlichkeit. Serca zatwar dzialos£, 
Sekretarz, a, der Secre⸗ SHerzenshärtigfeit. 
farius. ferca malego czlowick, 
Sekta, y, die Keßeren. ein feiger, unbeherzter. 
Sektarz, Sectirer. — dodawad, Muth ma- 
Bekwela, Folgen, Folge- chen, das Herz ftärfen. 
rung. Serce, a, das Herz. 
Sckweftr, u, Befigneh- Serdak , a, Frauen 
mung eines ftreitigen Volks Unterfteid, 
Drts, bis zur Ausma- ferdecznie,ny, a, e, herz⸗ 
hung der Sadıe. lich. 
Sekweltrowad kogo, hin» Serdufzko, a, Herzchen. 
ter einenSciedsmann Sernik, a, Kaäfeforb. 
legen, abfondern, Serwatka, i, Buttermilch. 


335 Serz 
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Serweta, y, die Serviet. Siarczyfiy, a, e, one 

Serzyfko, a, Käfe, Lab. licht. 

Setkowad, na fto rozkla- Siarka, i, der Scheu. 
dac, in hunderte abtfei- $iarkowany, a,. e; P 
len. ſchwefelt. 4. 

Scnictwo, a ‚die Haupt: $iatka, Netzchen. 
wannſchaft. — pajecza, Spinn 

Setnik, Hauptmann über webe. 
Hundert: — miaflo okien,: a 

fetny, a, e, hunderte. kratek, Gattertuch. 

Seym jr przeizkadZic, $icie, id) beftriche, fange, 
przerwad, der Reichs» Sidlo, a, ein Fallfiet, 
tag, ben R. hindern. Siec ptalza, Vogelneß. 

Seymik, u, $andtag, Sieg, rybia, Fiſchneb. 

feymowy, a, o, zum gieczka, i, Haͤchſel, rzeig 
Reichstag ‚gehörig, Sieczkg, ich ſchneide. 

Seymujg, owad, Reis: siedm, fieben, 
tag halten. Siedlifko, a, plac, Plaf, 

$iadac, Fr. am, fen. mo fein Gebaͤude ſteht, 

vmiadlo, Siedlifko kurow, Gig, 
Hünerftange, siedmdziegigt, ietny, fie 
iadlosc, i, Stärke bes benzigjähriger, 
$eibes. | siednigröd „ ' — 
uüadly, a, e, unterfeßig. * ka Liemb © 
iianie, Siew, siewba, das —— 


Saͤen, Saat. $iedmiodniawy, tygod· 
$lany, a, e, geſaͤet. niowy. ſiebentaͤgig 
Siano, a, das Heu. woͤchentlich. 

Siara, y, bie erſte Milch Siedm lift, Siebenfing 
von der. Kuh. kraut. 


varcryſta nitka, papie- siedze, diiec, figen. 
sek, Schwefelfaden, — po turecku przy- 
icht. Siad- 





NEE 731 


‚Sadlay nogi, ich fige &ierd, siersc, Haar, Vieh 
wie die Tuͤrken, dieFuͤß haar, jakiey $ierdi 
ſe unter ſich geſteckt. kon, wol?. was vor 
ledzenie, a, das Sitzen. Couleur hat das Pferd? 
iegam czégo, ich lange Sieroctwo, a, otieroce- 


| nad) etwas, nie, Wapfenftand, 
ieje, :Sial, füen. Sirot miefzkanıd, Way⸗ 
iekacz kuchenny, Hack. ſenhaus. 

meſſer. Sierata, y, eine Wayſe, 


— ogrodniczy, not, Unmünbiger. 
DBeichneidmefler , it. Sierp, a, die Sichel. 
Fechter. Sierpien ,„ pnis, Aug, 

ickam, rabam, ad, hauen, Auguſtmonath. 

jickanid, a, das Hauen. Sierfzen,nia, die Horniſſe. 
jiekanina, das gebadte Siefirzanik ,„, dieirze, 

Lungmuß. niec , Schweſter. 
sieke, Siec, hauen, ſohn. 

Siekiera, y, die Axt. Sieftrzenica, Schweſter⸗ 

Siekierka, Siekiereczki, tochter. 
fleine Art, Beilhen, sieflrzenny, a, a, zur 

Biemig, Gaame, Lein- Schweſter gehörig. 

Sicr, i, das Vorhaus. Siew,u,siewba, dieSaat, 


Sienzik, Heuboden. bie Saatzeit, 
Sıenny, a [7 od $iang, Siewca, zasiewacz, GewW«. - 
zum Heu. nik, Saamen. 


— od fieni, zum Vor⸗ Siewka, Saͤetuch. 
haus, fiewny, a, ©, zur Seat 
Siepacz, Cäklarz, Stö« gehörig. | 
.helfnecht,. Haͤſcher. Sikam, ac, fprügen. 
fiepam kogo,. Izarpam, Sikawka, i, die Sprüße, 
ich erhaſche, reiffe je- Sikora, y, kleine Maͤuſe. 
manden nieder. äla, viel, 
| Sile, 
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Sila, v, die Kraft. Sit,!u, Sitowie, Bing, 
sile sie, ich ftärfe, bemü- Sitarz, 2, Siebmag. 
be mid).. Sito, a, rzadkie, sehe; 


sli Sie choroba, die Haarfieb. U 
Krankheit nimmt zu. Sitowifko, a, Binfelde, 
Silenie $ie choroby, bie Siwiec, wca, Graufe 
Vermehrung ber Siwy,a,e, grau geworde 
Krankheit, der Pa- Siwiejg, ich werde gr 
rorismus. Siwizna, y, graue Saat. 
Silnie, barzo usilnie, nach) fkacze, kac, fpringen 
allen Kräften. fkacze mi ferce, da 
äilny, a,e, groß, mächtig, Herz bebec, kloepfct 
wachſen. mir. 
&inieje, niec, braun und Skakanie, a, das Spu⸗ 
blau werben. gen, Huͤpfen. 
$ino co czynię, id) ſchla- Skala, y, ein Fels. 
ge etwas blau. fkalilty, a, e, felſicht, r 
Sinogarlica, u, Turtel- gicht. 
taube, Skalka, ein Rißchen. 
Sinosg, i, blauer Striem. ikamiajacy, ber zu Stein 
siodlac Konia, das Pferd machende, 
ſatteln. ſ(ſcamialosc, Verwand⸗ 
Siodlarz, a, ein Sattler. lung in Stein. " 
Siödlo, a, der Sattel. fkamialy, a, e, in Grin 
Siodlowy” Kon, Sattes verwandelt. 
pferd. fkapy, a. e, farg. 
$iodmy,a,e,ber fiebende. Skaranid, a, bie. Straft, 
Sioftra, y, die Schwefter. fkarany, a, e, gefltaf. 
Sioftra przyrodna, Stief» Skarb, u, ber Schaf 
fchmeiter. Skarbek , Bergteufk 
Sioftroboyca, y, Schwe- fkarbig ,„ ic, 
ftermörder. ſammlen. 
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karbny, fkarbowy, zum Skepftwo, a, Kargheit. 


Schatz gehörig. 
karga, i, die Klage. 
ıkarlupa wezowa, 20l- 


Skiba roli, Ackerfurche. 
. fkiba chleba, Schnitt 


Brob. 


 wia, Schlangenhaut, fkinze, F. ne, nicken, an⸗ 


Schildkroͤtenſchaale. 
karze, ꝛyc, klagen. 
zkaza, Verderbniß, 

Scharte. 

azanie, fkazn, dekret, 

Das Urtheil, Sen 

tenz. . 

Skazenie, zeplowanid, 
das Verderben, 
Stumpfmad)en. 

kazytelny, a,e, verderb⸗ 

(ich, verweslich. 
[kazony, zeplowany, 

e, verderben, 
fkazowad naco, weiſen. 
fkazuja, fkazano prze- 

eiw mnie; fie fällen ein 

Urtheil wider mich. 
fkazuje, owad na co, 

worauf zeigen. 

Skaiydiel, ein Zeiger, 
Weiſer, Anzeiger. 

fkepie czẽgo ich behelfe 
mich womit knap, ge⸗ 

nau. 

fkepieje, ich werde knau⸗ 

ſericht. 


N 


zeigen. 

Skinienid, a, das Nicken, 
bie Anzeigung. 

Sklad, Behaͤltniß, Hr, 
etwas aufzubringen, it. 
Reim. 

ſtladac, am, ablegen. 

Skladacz liter, : Zufam« 
menleger ,„ Schrift. 
feßer. 

fkladam, ad sie do czego, 
ſich wozu refolviren. 


a, — papier, id) lege zu⸗ 


fammen, breche das 
Mapier. 

— z woza, ablaben vom 
Wagen, 

— rece, falten die Haͤn⸗ 
de 


Skladanid, a, czego, -sig 
na co, das Zuſammen⸗ 
fegen, zurzedu, Able- 
gung des Amts. 

— na kogo, die Schie- 
bung auf- einen. | 

fkladany, a, e, noZ'; zu⸗ 
fammengelegr. 

Star 


Sktadnost, i,@efchicklich- luͤſtet nach erh 


keit. Brod, mir 
fkladny, rymowny, ges bie Zähne, . 
ſchicklich, reimlich. ſkonac, F. nam, vehe⸗ 
iklany, a. e/ glaͤſern. den. 
Sklarz, a, ein Glaſer. Skoficzenie, a, derd 
Sklenica, y, Teinkglas. ſchluß. 
Sklep; u, gewoͤlbter Kel- ſtoncrony, dokossn 
. ler ny; geenciget. ı 
‚iklepie, ic, woͤlben. fkoriczyd, co, dökaip 
fklepiony,fklepifty, 4, &  wam, endigeh, 10% 


gewoͤlbt. de bringen: 
fklepowy, #, &, zum Ge Skop, u, der Schi 
.. wölb, gehörig. Sköpowina, y, Shih 
- Skto, a, bag Glas. fenfleifch. m 
Ikloc, von fkalam, befte- Ikopowy.a,e, sume@&chle 
chen, zerſtechen. fen gehörig, “ 


Sklodie, a, das Stechen, Skora, y; bie Haut. 
ſtlonny, a, e, geneigt. Skorka, i, ma 11 
fkloty, a, e, zerſtochen. chlebie, mieku, die 
Skobel,a, kobldozamku, SKinde am Bdum, die 
Splinte. Kerſte am dreb,Hünb 
Skoczek, a, ein Sprit- chen auf der Much⸗ 
ger,Speinghaßn, Zäns Skornie; die Stiefeln. 
zer, Skörnik, a, Fellenbiiſe 
Skoczka, Springerit,  ikoro, fo bald, i 
fkoczany, fkokliwy, a, e, Skörupa, Scherbel j 
zumSprung, huͤpfend. jowa, gliniana, Ik 
Skok, u, ber Sprung win, Ehyexſchae 
fkoma mi, czego, chi» Stuͤck eines Inwim 
ba, co drugi je, zeby, Gefaͤſſes I 
mi pifzezg na co, mit Skorupka, ı, Göperbän 
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Oyassany, a, e, lebern, din, verttägfichim tim 
son Fell, - gange, mäßig, fill, 
Skowrönck, nka, dieser fparfam. Y 
- de fkromny w obyrzajach, 
Bkowycze, ezec, wie ein  poftepkach,befcheiben, 
Hund heulen. behurfam. 
fkracamn, ac, ic. Fr. fkro- Skrot, i, der Schlaf am 
.ce, abkürzen, abbre Haupte 
chen. Skrucha, y, Reue, Jer⸗ 
Ikracam, ad, von kręec, knirſchung. 
zuſammen drehen. ſkruſzyc, von krufzg, zer⸗ 
fkrepowany, a,e, zuſam⸗ reiben, Sig, bereuen, 
men gefunden. Skrydie, fkrytos, das 
Skrobacz, a, Schaber, Werborgene, ein 
Keibeifen. Schlupfloch. J 
Skrobaceka , 1, Schab⸗ —Adv. fkryty; 2,6, Ad): 
Reibeiſen. heimlich, verborgen, 
krobię, bac, ſchaben. derſteckt, verdeckt. 
Rrobię sig wglowic, ſich fkryd, F. je, verſtecken. 
im Kopfe krazen. fkrzecze, czec, wie ein 
krodid, F. ce, abkuͤrzen. Froſch quaken. | 
Skrocenie; a, die Abfür- Skrzeczenie 2b, das 
zung, Abbreviatur. Quaken ber Froͤſche. 
Kromnis Ayjg, ic) lebe firzeie, Fiſchohren. 
„eingezogen, ſparſam. fkrzeply,a,e, wie das Fett 
kromnie, ufkramiam, geronnen. — 
ich mache zahm, ſitt⸗ fkrzybam, ad, ſchaufeln. 
Aam, beſcheiden. fkrzydlafty,a,e,geflügelt, 
kromnosg, i, Zucht, Bee Skrzydio, a, der Flügel” 
ſcheidenheit, Mäßige Skrzynka, fkrzyneezka,' 
: keit, Sittſamkeit. Käftchen, -kamorczy- 
kromny, obefzty, wey⸗ſta, smit viel Saden: 
ry 
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Skrzynia, ce, Kaften, Ri: Sie, ich eile, uͤbereil 
ſte. mich. 
fkrzypam na fkrzypi- Skwapienie sie, rs 
cach, ich fpiele aufder pliwoss, Eil, fire 
Geige, Violine. tigkeit, Hebereilu 
Särzypek, pka, Fiedler. coapliwié, wy,a, ch 
Skrzypice. fkrzypki, die fertig, eilend. 
Geige,ikrzypce,cow. fkwarze, rzyc, ſcu 
fkrzypie, piec, fnarren geln. 
reıe tie Thür, Fr. Skwasniec, fkwauii: 








PB . 


rzypam. zu Eßig, jauer werde 
ikrzywiam, ac, frumm verſaͤuren. 
machen. Akwierczg, ec, firre,f 
Skubig, bac ptaka, einen gen. 

Vogel pflüden. Skwier-zek,czka, Pie 
ikupiam, kupig,ich häufe fing, ter fehr flag 
zuſammen. Hſabisję, biec, fi 
Skupien, Auf» Einkaͤu- werden. 

fer. ſtabizna. das Weide # 


Kupny.a, e. verfäuflid. den Ecizen, mr m 
Ikupuie, owal, vieleine Fursen Ribhm 
faufen. Slabos?, i, die Sum, 
kırczam, ad, czyi, E. Schwachheit, Datie 
ixurcze. jufammenzjiee keit. 
fen, verfürzen. Baby, a, e, (hoch 
Kzeznie.ny,»e,mürfs matt, wzrol, wa 


licd. tbdaͤrig. farba, wino, WM 
Krerzaoss, is die Ktaͤf· Geſicht, cc . 

oe. Veemoͤgen. Hal, slieie, Ralım. i 
Sek. ku, die That, der xielę, Battu. 


Int. sl .„ u, izlad, 


Striırim sie, ſpieſeę Spur. NE 
RE 
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anie, Szlakowa- $lepy, a, e, blind, 
Nachfpur, Nach- Slęrak, a, ein Schlefier, 
ng Slimak, a, eine Schenke, 
nik, 2, Kusfpüß- Slina, y, der Speichel, 
Nachſteller. linie Sie, ich geiffere. 
owac, éladem slifki, a, e, ſchluͤpfrig. 
m, idę wteztro- Sliſkosc, i, Schlüpfeig« 
kiem, nachſpuͤh- keit, Glätee, 
yer Spur nachge⸗ Sliwa, y, Kirſchbaum, 
Kirſchferucht. 
fzlak, paraliz, Sliwki wegierfkie, ſu- 
wid ,„ Bahn, che, UngarifhePflaus 
agfluß. men, treuge⸗ 
a, Schleſien. Slit, a, eine Schmerle. 
wie, ruͤhmen. slizam Sig,  posliznge 
ie, Alyng, ich were Sig niecheac, chcac, 


ruͤhmt, florire. gleiten ungern, mit 

ny, a, e, rühm dem Zuß, gern glit⸗ 

berühmt. | fhen auf dem Eis; 

ymuje, ich ver: Slizawica ,„ $liäawka, 

mpfe. Glitſchbahn. 

Pappel. Slhochd, u, das Malz. 

, pofylam, fdji- ſtodkawy, przyflodizem, 
etwas füß. 

ı, ber Hering. Modki, a, e, füß. 

1a, Mil. | flodkie firgeze, Zucker⸗ 

wka,'i, die He⸗ ſchote. 

konne. Stodkos£,i, dieSuͤßigkeit. 


ak, $lepek, nie- Slodownia, mielcuch, 

Fe überfihtig, Malzftube, Haus. 

in bloͤdes Geſicht — Mielcarz, 
Kan a Slo⸗ 
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m a Glas 
as owac, ſchmel · 
ku, Betruͤbniß. 


a, e, betruͤbt. 
¶Bleyfaͤrbig. 







| 
w 
* 
J 


any — 


in 


simielzek, a⸗Lachnarr. 
— er, — 
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Stodycz ‚y, Süfigfeit. Stowko, a, Woͤrtchen. 


ſuͤſſes Getränf. 
flodze, dzic, füß machen. 
Stodziny, Pl. Treber. 
flodziuchny, a, e, fehr 
füß. 
Stodzona, y, die Milz. 
Stodzony chorobę cier- 
piacy, Milzſuͤchtiger. 
Slojek, yka, Schreinchen. 
Sloma, y, das Stroh. 
Slomianka, Strobkorb. 
flomiany, a, e⸗ ſtrohern. 
Stori, a, der Elephant. 
Storice, a, die Sonne. 
Sioniecznik, a, Sonnen 
uhr. 
flondcezny, a, e, zur Son⸗ 
nen gehörig. 
floniczyliy, der Sonnen 
ähnlich. 
Slonina, y, der Sped. 


StoniowaKosc, Elephan- 


Slowik, a, die Nachtigall, 

Stownik , Wörterbuch. 

flowny, Wort » reid,der 
da viel rebet und n⸗ 
nig thut, it. der Pe 
role hält, 

— pozew, münbdlideb 
dung. 

Stoy, flojck, Schade, 
Schrein, Buͤchſe. 
Slub malzenfki, Ehee 
redung, Trauung. 
slubię, sSlubuję, ich we 
ſpreche, ſage zu. 

ilubowac, geloben. 
Sluch, U, das Gehör, W 
Auchac, Fr. hören. | 
Sluchacz,-a, Zuhörer. 
Sluchanie, Audvencys, 
Verhoͤr, Aubieny 
fluchu. dobrego, der ein | 
gutes Gehör hat. 


tenknochen, Elfenbein. Stuga, i, ein Diener. 
floniowy, a, ®, zu Eifen- Stup, a, Pfeiler, Por 


bein gehörig. 
flüny, a, e, gefalzen. 
Slofarz, a, der Schiöffer. 
Slow wlafnose pocz3- 
tek , 
Etymologie. 


ment, Saͤule. 


Stupiec wrfchodu :k® 


conego, Saͤule tuer 
Wendeltreppe. 


Wortdeutung, Sluſenosc, i, Billigkeit 
Siufzny, a, e, billig. 


Slowak,a,einSclavonier. Stuzba, y, der Dienß. 
Stu 
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Stuzaly,a,e,denDienften Smelc, u, Schmelz. Gla⸗ 
gehörig, Diener. furarbeit, | 
Auze, zyd, dienen, na fmelcuje, owad, fihmel« 
- kon, ufarfkg, piecho- zen. 
„ 19, ic) diene zu Pferde Smetek, tku, Berrübnig, 
> als ein Huſar, zu Fuß. fmetny, a, e, betruͤbt. 
Stazebnica, y, Dienerin. $miady, a,e, Bleyfaͤrbig. 
Sluzebnik, a, der Diener, Smialek, Wagehals, 
Auzebny,a,e,zumDienft Smialosc, i, Kuͤhnheit. 


gehörig. | $mialy, a, e, fühn,-uczy- 
Byne, flawny jeftem, id neck, freche That, 

bin berühmt. Smiech, u, das Gelächter. 
Ayfz! höre du! siniechu do zdechu, ſich 
Ayfze, fze&, hören. uu Tode lachen. 
imaczny,a,e, wohlſchme⸗ Smiéci, PL Auskehricht. 
ckend. *micje Sig, $Smiad Sie, (as 
magac, ftreichen, den. 
imagly,a,e, gibki,fchmeis $miem, $mialem, smied, 

dig. 7 Ach unterfiehe mid). 
3mak, u, Gefhmadf, — Smier, i, der Tod, 

ſtracilem. $mierdze, driec, ſtinken. 


makovwac, uję, ſchmecken. miértélnoste, i, Sterbs 
5malec, lcu, Schmalz. lichkeit, 
Smark, u, der Rotz. $miertelny grzech, Tods 
Smarkacz, a, Roglöffel, ſuͤnde. 
marowac, ſchmieren. smielzek, a, Lachnarr. 
masę, ẽæyc, in der Pfanne $mielze, ſeyc, lachend 

braten, ſchmergeln. machen. 

azenie, a, das Roͤſten. Smielzno mi to, das iſt 
mabony, a, e, gepregelt. mir laͤcherlich. 
mece Sie, cic Sig, fmuce $mielzay, lächerlich, la⸗ 
‚Sie,betrübt,traurigfeyn, ' chenswerth. 

— Aaaa Suio- 
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Smiotana, Y⸗ Schmant. $niezny, a, e zum Schaa 
Smok, a, der Drache. gehörig. 
Smola, y, der Theer. Snop, a, Korngık, 
-Smolany piec, huta, Snopek, a, Bünde 
Pech- Theerhuͤtte, Snow wykladus, 
Dfen. - Traumausleger. 
Smolarz, a, Theerbren. Sny wykladam, ih 
ner, | | Träume aus 
Smolnica, y, Iheerpaus Sobaka, i, ber Sark 
del. Zage. 4 
ſimolny, a, e, kuͤhnicht. febid co czynig, wer 
ſmole, lie, ſchwarz ma etwas chun. 
chen. — chod2ic, vor he 
Smröd, u, der Beftanf, gen Plaiſir gehen; 
Imrodze, dzie, ftänfern, Sobol, a, die Zobel, 
Smutek; tku, Berrübniß. Sobota, y, der Seu 
Smyczek,czka, Fiedelbo- bend. 
gen. Socha, Y,zweyjachqe 
ſmykam, ac, wegraffen, Stuͤtze. 
nehmen. Soczowica, $infe- 
ſuadnic, leichtlich. Sodomczyk,a, Sobomi 
Snimisig,esfräumefmir, ter, 
$niadac, em, Fruͤhſtuͤck Sedomia, Sodemitere 
halten, Sok, u, der Saft, 
Sniadanie, a, Früßftüc. Soköl, a, der Falke. 
zeit, Fruͤhſtuͤckeſſen. Sol, i, das Salz. 
Snicerz, a, Bildhauer. Solanka, die Salztonn 
éniedny, a, e, das zum Eſ- folg, lie, falzen. : 
fen taugt. Solna gora, zupa, Od 
Snieg, u, der Schnee, berg, Grube. 
Sniezniczki, Pl. Schnee». Solniczka, i, Saljfıf. 
voͤgel. BSopel, pla, ein Eon 
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Zofna, y, Fichtenbaum. Spieguie, owad, fpionis 
zosnina, y, Fichten- ven, erfundigen. 
wald, Baum. fpienigzyd co, w pienig- 
pfnowy, a, e, fihten. dae obrodic, zu Gelde 
jolzka, i, Garnſtange. machen, etwas. 
Sowa, y, die Nachteule. fpieram sie z kiem, mit 
owidie, reichlich. jem. ftreiten, 
joykayRäugchen, Nuß— fpielzg, fzy6 sig, fich four 
d 


en. 
pa Fr. am, abfallen. spiewak, 8, Sänger. 
5padek Majgtnosäi, Erb: spiewam, ac, fingen, 
gefäll, Erbgut. Spik, u, Schlaf. 
pass, F. (padng; berabfal« Spikanarda, Spiefenarb. 


‘fen. . fpinam, nad, Fr- zuheften. 
pajac F etwas zuſam⸗ Spis, u, Spieß. 
thun, bringen. Spifek, u, Befehreibung, 


(palie, F. ie, verbrennen, Kegifter, Auszug, 
a pale lid, brennen. ſpiſae, Geld vor. das 
Spanie, a, Das Schlafen. Schreiben. 
pass bydtem lake, eine fpifuje, owad, abfchreis 
Wieſe mit dem Vieh ben. 
verderben. - Spiza, Proviant , Vor 
ſpedaam, aé do kupy, rath, 
3*** treiben, jagen Spiäarnia, ; h Speifefam« 
auf einen Haufen, mer 
fpelniam,ad, erfüllen, eine fpleinialy, a, e, verſchim⸗ 
Genuͤge ‚hun. melt. 
ſpeus Konia, ein Pferd Spluwacz, Ausſpeyer. 
ſpannen. ſpluwam, pluje, ang 
Spigczka, Schlafſucht. ſpeyen. 
ig, ſpac, ſchlafen. Spod, fpodek .czego, ber 
Spieg, a, Kundfchafter. Boden. 
Aaa 3 fpo- 
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fpodni, a, e, unterſte. Sporzadzony, a,e, ger 
Spodnica,y, Frauen Un net, verrichtet. 
terrod. ſpoſabiam kogo, &die, 
fpodzianie, ny, a, e, ge- ich richte jem. mid. 
hoft. -  Spofob, u, Art, Bi, J 
fpodziewam sig czego, Mittel, Gelegenha 
kogo, ic) bin gewaͤr⸗ —— e, geſchicku 
tig, hoffe, verſehe mich ſpowiadac sie, beichtn |' 
etwas. Spowiednik, a, Beich 
Spokoynosg,i, die Stille. vater. 
fpokoyny, a, e, geruhig. Spowiedz, i, die Beicht 
Spoldziedzic, a, Miter: fpowinowacam fig 1 


be. kiem, mit jem. ſich be 
Spolecznos£, i, Gemein» freunden, Freundfäef 


(haft, madıen, 
fpoliadam, ad, miteffen. ſpoyrzec, Hineinfehen. 
Spölkowad zkim, inWa, Sprawa, y, eine Sad. 

fcopen ftehen, mit ei. Sprawa fadowa, Rechts 

nem viel umgehen. fache. 
Spolnosd, i, Gemein. Sprawca jakiey rzeczyı 
fchaft. ein Factor, Sachver⸗ 
Spolzyjacy, Tifchgänger, walter. | 

Tiſchgenoß. ſprawic. F. wie, aus Wi 
fpolzyjg, zyd, mit einem richten. 

feben, zufammen um« Sprawiedliwos, i» & 

gehen, . rechtigkeit. 

Spör, u, dr ml, ſſj rawiedliwy,a,e,geredf: 
fpörny,a, e, Zanffüchtig. —— der aetiv 
Sporzadzac, Fr. co, etwas Sprawowanie,a, Vemid 
in bie Ordnung brin- tung, Ä 
gen, verrichten, F. ſprawowac, uje, Fr. hal 
fporzadze, fen, machen. 
pr# 
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prawuje $ie, u fadu, do- Srebruik, a, Silberling. 

brze, id) verantworte srebrny, a, e, filbern. 

: mich vor Gericht, ver. Srebro, a, Silber, -zywe 

* halte mid) wohl. Quedfilber, por 
prawujg fobie fzate, id ſilbern Serv 

if mirein Kleid ma» Srebrowy., kredencerz, 

Silberwaͤrter. 


5profnosG,, Unflätigfeit. froga rzecz, etwas grau⸗ 
proiny, a, e, fhändlih, fames, abſcheuliches. 


- greulich. frogi, a, e, groß, grau⸗ 
‚przagam, ac, zufammen fam., 
fpannen. fromoce, talem, tal, 


[przgtam, az pola, ein- ſchaͤnden. 
führen.vom Felde. Sromota, y, die Schande, 
przatnac, kogo, co, ae GSchmad, 
räumen, jem. aus bem frozeje, wuͤten, graufam 
Wege räumen, ctwas ſich aufführen. 
ſtehlen. ſrzednich lat, von mittels 
przeciwiam, adsie, Fr. mäßigem Alter. 
fprzediwig Sig, zuwi⸗ Srzod, czego, Mitte eis 
ber ſeyn. ner Sache. 
Sprrzet domowy, Haus. Srzodek, dka, die Mitte, 
geräth. Mittel, Weg 
— guͤnſtig ſeyn, Ssac, ſoe, ſaugen. 
wuͤnſchen. Stacyja, i, die Station. 
Spuſt u bram, Fallgat- en = zufammen 
ter, 
fpulzczam, ad, herunter —8 2, Heerdeführen. 
faffen, -Oczy na döl, ber. 
die Augen niederſchla⸗ Stado, a, die — 
gen, -co za pieniadzé, Sta iew,gwi,Wßafferfrug 
vor Geld überlaffen. * i, der Stahl. 
Aaa 4 ſtale 
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ſiale, ie, flählen, mit Staroftwo, a, die Stan 
Stahl verfeben. ſtey. 

ſtalẽ, ly, a, e, dauerhaft, flaroswiecki, altfraſſh. 
ee flarozytny, a, e, alt; 

Stalosch 1, Dauerbaftig- farlıy laty, älter an. ji 

keit. 

Stan domowy, Haus Starufzek, fzka, ein&rd, 
itand. ftarzeje sie,ide w lad 

ſtanac, F. ftane, erfcheinen. werde alt. 

Stanie, na wodzie, go- flät&cznidje,„ ih werhe. 
fpoda,das Gtillftehen, .mannbar. 
ebalten zu Waffer, zur flateczny,a, e, beftänd, 


Herberge. Statek, tku, Gefaͤß. 
flanowig, wic co, etwas ſtatkuſe, ich bleibe bei 
verorbnen. big, thue gutes, 


Stanowifko,a, Herberge, Staw, u, ein Gelenf. 
Quartier, Wirths. Staw "wodny, ein Te 
haus, Stand, flawiam, ad, banki, we 

figpam, ac, daher treten, grzc, ftellen, Köpfe 
einen Schritt nehmen. hen, ins Spiel, -przed 

‚Stapör, a, Stampffeule.  oczy, vor Augen legen, 

flaram, ad sie a co, wo- Staynia, i, Pferdeſtall. 
für forgen, Stechlina, y, Dampf 

Starck, rka, Großvater. Vermoderung. 

flargowag, fie, erhanbeln, ſtekac, am, ftehen. 
eins werden im Kauf, Stepa, y, die Stampt 

ftarodawny, von Alters Ster, u, das Ruder. 
ber. Sternik, a, Steuermanl 
ftary, a, e, alt. fteruje, owad, fteurtt. 

Starosd, i, das Alter. ſtlaczam, ac, feft made. 

Staroscic, a, junger Sta⸗ flluczony, a4, 4; zerbro⸗ 
roſt. chen. 

Staroſta, y, ein Staroſt. 900. 
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3toczek woflkowy, Storzypietka, ein ruhm⸗ 
Wachsſtapel. raͤthiger Menſw—, 

Stodola, y, die Scheu: Stot deew,: Holzhau⸗ 

ne. | en. | 

stög siana, Heuſtock, ſtoſuſe, owac co z czym, 


Haufen. etwas womit verglei⸗ 
Stoglowy, von hundert chen. 
Koͤpfen. ſtracam, ac, Fr. ſtracę. 


tojac, siedzgc, biedzac, cic, herunter ſtoſſen. 
 pilzac, placzgc, bole- Strach, u, Schrecken, 
jac, ftehend, figend,laus Enrfegen. | 

- fenb,im Schreiben, im Strachy, noene, Geſpen⸗ 

Deinen, im Schmer- ſter. 

- gen, Strgeze grochn, bie 
Roie, ad, fteden. Schote. u 
Rokrod, hundertmal. firafze, ſeyc, fchreden, 
Rokrotay „a, 6 hun Strafzenie, a, das Schre. 

derffaͤltig. cken. 
ſtok, u, der Tiſch. ſtraſeliwy, ſtraſeny, a, e, 
ſtolarz, a, der Tiſchler, entſetzlich, ſchrecklich. 


Schnitzer. Strawa, y, allerley Er 
Stolec, lea, der Seſſel, waaren. 

Nachtſtuhl. Strawa — Futter 
ſtoloczne miaſto, Haupt- vors Vieh. 

ſtadt, Reſidenz. ſtrawic, verzehren, ie, 
Stolica, fönigliher ſich verzehren. 

Stuhl, Strawienie, a, dag Ver⸗ 


Stopa, y, bie Fußſohle.  zehren. 
Stopieni, pnia, der Stuf- Strawnosc, i, bie Zeh—⸗ 


fen. rung, das Verdauen. 
Storeki, ber hundert Haͤn⸗ ſtravny, a, e, verdau⸗ 
de hat. lich. 


Aaa5 ftra- 
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Szafarz, a, ein Schaffner, Szczepam, ac, fpalten, 
Hauspalter. fzczepig, pic, pfropfen. - 


Szafir, der Saphir. Szczcrosc, i, Yuftidlige 


fzafuie, owad, ſchaͤffern. keit. 

Szafıan, u, der Safran. fzczery, a, e, aufridi 

Szalamaje,PL Sacpfeife. Szczesdid, a, das Ok 

Szaibierz, a, Betrüger, Szczesitwy, a, e, glüdid 
Beruͤcker. fzczkam, ad, ſchlucken. 


Szala do wasenia, eine S2czodrobliwosg,i, gu 


Gewichtſchaale. gebigkeit. 
ſæaleje. lec. unſinnig ſeyn. fzcezodrobliwy, free 
Szalw:ja, ı, die Salbey. dıy, a, e, frepgebig 
fzamocg, motad, hin und mild. 

ber werfen. -  Szezotka, i, die Buͤrſt. 
Szaric, n, eine Schanze. Szezuje, Izczwad kop 
fzanujg, owac, ſchonen. pfy, einen ‚mit Hur 
Szarancza, i, Heuſchrecke. den begen. 
Szarlat, u, Purpur.  Szczupak, a, der Hei 


fzarpam, ac, zupfen, reis [zczuply, a, e, gering . 


Ben. ſchlecht, mager. 
fzary, a, e, lichtzrau. Szczur, a, die Aaße. 
Seata, y, das Kleid.  Szczyc2g, czyc ügcıym, 


Szatan, a, ber Teufel. . ſich womit entſchuldi⸗ 
Szczaw, u, der Sauer. gen, vertheidigen, er 
ampf. nes Dinges rühmen. 


Szezecina, y, Schwein: Szczygiel, gla, der tig 
borfte. fig. 
fzczegulnie, a, e, befon» fzczypie, pad, kneipen. 
ders, einzeln. Szczyt, u, ber 


fzczekam, ac, belfen. . Szedziwy, a,e, a | 
Szczenig, nigdia, jung Szelag, a, ein Schilling. _ 


Huͤndchen. fremraę, rzed, murren. 


ſeepct. 
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Zepcze, ptad;, plaudern, Szmaragd, der Sma 


ins Ohr zifchen. rad. . . 
jzeplun, a, ein Stamm. Sznicerz, 2, Schniger, 


;zermierz, a, ein Fechter. Sznur, u, eine Schnur, 
5zerokogd, i, die ‘Breite, Szopa, y, ein Schulze. 
‚zeroki, a, e, breif. Szopa, y, der Schoppen. 
ſzesẽ, ſechs. ſroruję, owac, ſcheuren. 
ſzesc kroc, ſechsmal. Szoftak, a, der Sechſer. 
Szew, ſawa, die Naht. ſzoſty, a, e, der ſechſte. 
[zkaluje, owad kogo, eis Szot, a, ein Schott, : 
nen fehr fhelten, aus- Szpada, y, der Degen. 
machen. Szparagi, Pl Spargen. 
Szkapa, y, elendes Pferd. Izpöce, cic, greulich ma⸗ 
Szkatula, y, die Scatul. chen, beſudeln, bekle⸗ 
Szkoda, y, der Schaden. den. | 
[zkodliwy,a, e, ſchaͤdlich. ſeperam, ac, forfchen, 
[zkudze, dzic, ſchaden. grübeln. 
Szkola, y, die Schule. fzpetny, a, e, greulich 
Szkopiec doyny, Milch- Izpicalty, a, e, ſpitzig. 


eymer. Szpichlerz, a, der Speis 
Szkorbut, u, der Scor⸗ cher. | 
but. ' Szpikanarda, y, Spieke⸗ 


Szkuta, y, eine Art von narb, . | 
Szkutnik, a, Schutnidel. fzpilkuje, owad, ſpicken. 


Szla, y, ein Seil. - Szpital, a, das Hofpiral. 
Szlacheic, a, der Ede — — chorych, Siech-⸗ 
mann. baus, -Sierot, Way⸗ 
Szlacheltwo, a, der ſenhaus. 
Adel, fzpitalny, a, e, zum Nos 


Ezlacheioy, a, e, adelih. ſpital gehörig. 
on | ‚ISzpt- 


[4 


"so N 
Szpiglica , fzpitulca, fztukuje, owac, auf fi, 
Spidnabel. ne Stuͤckchen zerhauen, | 
Szpunt, u, ein Spunt. Stüden anfegen 
Szpuntuig, owac, ver» Sztuke, milterftwo p- 


fpünben. kazac, ein Kunfiie 
Szpuntowanie, a, das beweifen. 

Verſpuͤnden. Sztuka mifternia, M | 
Szragi, bie Sparren, ſtterſtuͤck. 

Schragen.  Lztuki, fortelu zaigs 
fzramowaty,a,c, der eine Sztuka zaysd na kogs | 


Schramm hat. jemanden mit &ift hie 
Szranki, die Schranfen, tergeben, 
Szrona, grzeblo, Pferd» Sztukmiftrz, a, Kunſt 
ſchrappe. ineiſter. 
Szröt, u, do firzelby, Szturm odbid , de 
Schrot zum Schieſſen. Sturm abmehren, auf 
— ryby, miefa, Schrote halten. 
Fleiſch, Stuͤck Fiſch. Szturmuje, owad, fiir 


Szruba, y, Schraube. men. | 
fzrubuje, owad, fchrau»s Sztych, u, ein Stoß. 
ben Sztylet, u, der Dolch. 


Sztalmach, a, ein Wag- Szuba, y, ein Pelrod. 
ner, Stellmacher.  Szubienica, y, ver Gal— 
Sztepel,pla,der Stempel. gen. , | 
Sztepluje, owac, ftem» Szubienicznik, wisiele, 
peln, ftüßen. Henfensmwürbiger, Gal 
Sztuczka, i, ein Stuͤckchen. genvogel. 
ſetucznie, ny, a, e, mei- Szufla, y, die Schauffe. 
ſterlich. ſzufluja, owac, ſchauffenn. 
Sztuka, i, gewinnhafter ſzukam, as, fuchen, ! 
Vortheil. Szukanie, a, das Su—⸗ 
sS2ztuka zolnierſſa, chen. 
Kriegsliſt. U Szum, 
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Zzum, u, das Brauſen des Szydlo,a, Schuſterahle. 
Windes, des Waſſers, ſeydeę z kogo, id) ſpotte, 

der Waͤlder. | verire jemanden, rails 

[zumie, mie, ſchaͤumen. lire. 

[zumi morze, das Meer Szyja, i, ber Hals, 


braufer. fz.yje, ſeyc, nähen. 
Zumujs, owac, abfchäu: fzykujg, owae Woytko, 
men. ein Heer ordnen, 


Szuftfal, a, ein Schurzfell. Szynal, a, Schiennagel. 
Szwaczka, i ‚ Nätherin, Szynk, Szynkarwo, der 


Mäherin. . Schanf, das Schen- 
Szwagier, gra, ber fen. 

Schwager. Szynkarz, a, Bierfchen- - 
[zwankuje, owac, fat fe. 

meln. : Szynkowy dom, 
3z wayca r,a,der Schwei· Schenfhaus, 

ger. - fzynkujg, owad, ſchen⸗ 
5zwecka Zziemia, Schwe- fen. 

denland, Szypel, pla, wezel, der 


Szwed, a, ein Schwede. Knoten. 

Szwiec, fzewca, Schu⸗ Szyper, pra, Schiffer. 
ſter. Szyperſtwo, a, Schiffer⸗ 

Sy baa, ein Betruͤger. kunſt. 


[zybuje, owac, mit der ſeyple, ic) (öfebie.Knoten u 


Stange fortfchiebenei- auf. 
nen Kahn, Szypulka, i, u owocu, ein . 
Szycie, a, Das: Nähen, Stengel, Stiel an der 
Raͤhwert, Naͤtherey. Frucht. | 
Zyderfki, a, e, fpöttifch. Szynka, i, ein Schinfen, 
Szyderftwo, Raillerie, Szylzka borowa, Tann⸗ 
kleiner Scherz. zapf. 
Szyderz, a, Railleur, By. 2,6, gene | 
‚Spötter. —X 
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Tarka pieprzowa, Pfef: 
fermüble. 

Tarlica, y, die (flache: 
breche. 

Tars, Schlehendorn. 

Tarnka, owad, die Schle— 
be, Frucht. 

tarty, a, e, gerieben, a tre. 

Tafak, a, Duſeck, Hölzer 
ner Streitdegen. 


Tasına, Band, Binde, 


Fitzelband. 
Talzka, i, Geldtaſche. 


Tatarka, i, Buchweizen. 
Tatarka von: Tatarzyn, 


Tartarin. 


Tatarfka Ziemia, Tarta- 


rey. 
Tatarzyn, a, ein Tartar. 
tchne, tohnac, hauchen. 
Tehnienie, a, der Athem. 
Tehörz, a, der Ilkis. 
tchorze, id) fürchte mid), 
laffe Wind. 
techne, chnac, mucklich 
werden. 
Tecza, Regenbogen. 
tedy, derowegen, alsdenn. 
tedy, hiedurch. 
tegi, a, e, ſtark, ſtark ge⸗ 
ſpannt, tegi Luk, ſtark 
geſpannter Bogen. 


2 


Tessa i, die Die, u 


tego? dria, deffelben Tas 
ges. 
Tekft, u, der Tert, 
Temporalik, a, Fee 
mefler. 
temporuje, owac pie | 
ka, Federn fchneiden. 
ten, ta, to, Der, die, das. 
ne od tegom, id bi’ 
niche darwibder. 
Teolog, a, Sottesgelf 
ter. 
Tevlogija, die Gotteige 
lahrtheit. 
tepaın, oc, trampeln. 
tepig, ic, ſtumpf made 
Teposg, i, das Stumpf 
mad)en. 
tepy, 4, e, ftumpf, 
teraz, anjego, jetzunder. 
teräznieyfzy,a,e,jeßigen 
Terlikanie, a, zeoitfchern, 
Vogelgefang. 
Termin, u, der Termie 
terminuje, owad, Zeit ie 
ftimmen, abzeichnen 
tefkliwy, 2, © ängftid. 
Tefknica, tefknosc, Das 
gigkeit. 
tefknig, es iſt mir bu 
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| „eftament, u, bag Teſta- Tlum, u, das Gebräng. 


, . ment, legter Wille. 

Teftainentarz, a, Tefta- 

mentirer. 

'$ Tefzarz ‚ Stolarz, 

Tifchler. 

tez, auch). 

tezeje, zec, ſtark werben, 

Tkacz, a, der Weber, 

Tkaczka, i, die Weberin. 

Tkactwo, a, Weber⸗ 
handwerk. 

tkam, ac, hineinſtecken, 
freſſen. 

Tkanie, a, das Gewebe. 

tkejkrofna, ich mache $ein« 

wand. 

tkwi co w czym, eg ſteckt 
was morinn, 

tlam, tlilem, tlic, glim» 
men, 

tlocze, czyc, drüden, 

Tloczenie, das Keltern, 

Tlokarnia winna.! Wein- 

. £elter, Preffe. 

“Tlokarz, a, Keltertreter. 

-*"Tlomok, a, der Renzel. 

- "Tluk do. mozdzierza, 
Stampfmörfer » Keile, 
Scoͤſſel. 

—* tluc, ſtampfen, 
ſchhlagen. 


der. 


Tlumacz, a, Dolmet: 
fher, - uzywam. 

Tlumacze, yc, dolmet—⸗ 
ſchen. | 

"Tlumieiel, a, der Unter 
drüder. 


tumnig, mie, niederdrü- 


den. 

tluscieje, fert werben. 

Tluftose. i, Fettigkeit. 

tlufty, a, e, fert. 

Tlufzcza, ein Haufen 
Volks. 

tlufzcze, ütluslid obrus, 
id) mache fett, befude- 
le mit Fett das Tifch- 
tuch. 

tne, ciac kogo, einen 
hauen. 

to, das. 

tod tedy pofzedl, alſo iſt 
er gegangen. 

toczę, czyc, waͤlzen, zapfen. 

toczę Sie, ich taumele. 

Toczenied, a, das Wäls 
zen, Dredjfeln. 

toczyc kamieri, piwo, 
einen Stein waͤlzen, 
Bier zapfen. 

tokarſki, a, e, zum Dred)- 
fein gehörig. 

Bbb 2 La 
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Tokarftwo,a, Drechsler towarzyfze, ſexcè, Geil 
Eunft. ſchaft machen. 

Tokarz, a, ter Drechsler. toẽ. eben danſelbe. 

Tom ksigg, Theil eines Traba, y. die Dremm. 


Bude. trab:e, bil, blajen. 
Ton, Ton im Eingen, Trabienie, a, das Trea 
Zug. peten. 
tonę, nal, verſauffen. Trabka. i, kleine Trem 
topię, piS, ſhmelʒen. Pete. 


Topienie czego, das tracam. cal, ſtoſſæen. 
Schmelzen einer Sa⸗ traxe, SiS, räbten, um: 
che. bringen, verzehren. 

Topola, 1, der Pappel- trace, ciẽ czym, riechen, 
baum. ſchmecken nach enwes, 

Topvr,a, die Zinamerart. Tracz. a, Bretſchreidtt. 

Toporek, rka, Beilhen. Trad, u, ter Yusiag. 

Toporzyfko., a, Stiel traf, mas ungefähr $ 
an der Art. ichiebr. 

Tör, u, gebahnter Weg. trafiam, fiac, treiren. 

Torbeszka, kapfa, pu- trafity ıni sie trzewiki na 
dẽlko. Taſche, Schaͤch⸗ noge, Die Schuh Pal: 


teichen. fen mir auften Fuß. 
torowanadroga, gebahn- trafil sie na kogo, oycꝛ 
ter Weg. ähnlich fern jeman 
Torui, nia, Thorn, den, dem Bater. 
To.unezanin, a,ein Ihors — pacierza, das Gehe 
ner. Fönnen. 


toruriiki, a, e, thorniſch. — kogo w fedno, o 
Towar. u, die Waare. green wo es ihm 
tow rzyiki, a, e, gefel- he thut. Ä 
ſhafcuch. Trafta, y, das Fef 
Tovarzyſæ, a, derGeſelle. Traft. 
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Traftarz, a, Floßfahrer, troy, trojaki, dreyfältig. 
Floͤſſer. Troyca swieta, Die Beili- 
Tragarz, a, der Träger. ge Dreyeinigfeit. 
Tragi, Pl. eine Trage, troynitny, Drepfädig, 


‘ Trajedya, Tragödie. truchleje, chle‘, unpäß- 


traktuje o czym, eine lich werden. 
JSache abhanden. Trudizna, y, der Gift. 
Tram, u, der Balfen. Trudnok, i, uryny, 
Trank, n, der Trank. Schwierigkeit, Harn: 
Trapiciel, Quäler, Peis winde. 


niger. trudny, a, e, ſchwierig. 
trapie, pic, aͤngſtigen, truje, tiud, vergifften. 
quaͤlen. Truna, y, der Sarg. 


Trapienié, a, das Mar- Trunek, nku, der Trunk. 


.. tern, Ouaͤlen. Trup, a, das Aas. 
Trawa, y, das Gras, Trufkawki, das Praffeln. 
trawie, wid, zehren. Trwalose na robote, bie 
Treina, y, das Schiff, Dauer. 

Rehr. trwaly, a, e, dauerhaft, 
tre, trz&c, reiben. . trwam dlugo, id) höre 


trefuy, a, e, furzmeilig. auf, halte an, 
Tretunek, traf, was un» Trwanie, a, das Aushal⸗ 
gefähr gefchieher, Zu- ten, Dauern. 
fall, Trwoga, 'i, Schrecken, 
Tresc, Kern, lautrer Ho⸗ Angſt. 
nig. ttwoze, ?yc. ſchrecken. u 
trocha ryb, ein wenig Tıyb, u, Weife, podlug 
Fiſch. trybu dawnego, nad) 


 Trodiny, Pl, Sägefpäne. der alten Weife. 


Trodiczka , Reißkohle, Trybunal, u, das Tribus 
Raͤucherkerzchen. nal. 


Trojäk, a, Dütgen, Trypela, trypla zlotni- 
| Bb 


b 3 SLR, 
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cza, Zrippel zum Pos Trzezwosd, ;, Nüchterm 
liren. heit, Maͤßigkeit. 
Tryumf,u,ber Triumph, trzezwy, a, e, nücdten, 
tryumfujg, owad, trium- nicht trunken. 
phiren. ⸗ Trzmiel, u, Spin 
trzalam czym, glowg, baum. | 
fhütteln, rürteln, mit Trznadl, a, Goldammır, 
dem Kopf nicken. Træzoda, y, Die Heerde. 
- Trzafk, u, das Graͤuſch. Trzönek, u sirpa, Hand, 
Tızafka, i, ein Span habe an der Sichel, 
Holz. Trzonowy zab, Dad: 
trzafkam, kad, praffeln, zahn. a | 
trz&ba, mi, iſt mir nö» trzos, ein federn aͤnglicht 
thig. gemachtes Geldſac— 
trzeci, a, e, der dritte. chen. 
trzepię. pac, ſchlagen, daß trzykroc, dreymal. 
es ein Geraͤuſch giebt, trzy lata, drey Jahr. 
Trzefawica, e, Sumpf, Træayliſtnik, a, Drepbfatt, 
Moraft. | trzymam, ad, halten, 
trzefe, trzgsc, fchütteln. — Sie gdzie, ich halte 
trzelzcze, fzczed, prae mich mo eingejogen, 
fein wie das Holz. Trzymanie, a, das Hal . 
Trzefzczenie, dag Kna- ten. | 
ftern, Raſcheln. trzynity, dreydraͤthig. 
Trz&wik, a, der Schub, tu, allhier, an viefemür. 


trzey; trzy, Dren. _ tu y owdzie, bie und u | 
trzezwig,id) mache nüch- Tucya, i, Gallmey. 
tern. Tucz, tuk, der Mark, 


trzezwig Sie, ich werde, Fett. 

.. mache’ mic) nüchtern tucze, czyd, mäften. 
durch Rennen, Reuten, Tuczenie, a, das Mb 
arbeiten. ſten. 

J . Tulacı, 


u 2] 


tuözny, 2, e, fett ma» 

- chend, 

twdzielz, darbey. 

Tulacz , a, Herumlude⸗ 
‚rer, Vagant. 

ulam sie, ich ſchweife, 
treibe herum, 
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Tuzin, a, ein Dutzend. 

Twardosg, i, die Härte, . 

twardofkory, 2, e, harfs 
haͤutig. 

twardoſzyi, a, e, ſteif, 
Er mmpälficht. 

twardoufty, a, e, hart⸗ 


ule sie, ich lege mi) auf maͤulig. 


etwas. 
upam; ad, ftrampfen. 
Tur, a; ein Auerochs. 
Turbacya, i 1, Ungelegen- 
beit, das Turbiren, 
urbüjg.koge, ich mache 
. jemand Ungelegenbeit, 
turbiere. 
urbujg Sig, ich fatigire, 
turbire mid), 
Turczyn, a, ber Türfe. 
uteczny, 3, e, einheimis. 


fher. 
Yarkus; a, ber Türfiß. 
Turma, Thurn, Gefäng- 
niß. 
Turybularz, a, Rauchfaß. 
us mi, hier hab ich dich. 
ufze, fzy&,. muthmaffen.. 
uſæy mi ferce, das Herz 
fagets mir. 
Tuwalnia, Treugetuch, 
Tuz na.koftkach, na kar- 
tach, das Daus, 


twardowlofy, harthaͤrig. 

twardy, a, e, hart. 

twardzieje , twardnieje, 

twardne, id) werde hart. 

Twarog, u, Käfemild). 

Twarz, y, das Angeſicht. 

Twierdza, Forteca, Fe— 
ſtung. 

twierdzę, id co flowy, 
id) befräftige etwas 
mit Worten. 

Twierdzenie, a, Bekraͤf⸗ 
tigung. 

Twierdzidiel, 4 Bekraͤf⸗ 
tiger. 

Tworca, y, der Schoͤpfer. 

tworze fer, id) made 
Käfe, 

twoy, ja, je, dein. 

ty, du. 

Tyez, y, eine Stange, 

tycze Sig mnie co, es ge⸗ 
bet mir was an. 
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Tydzier, tygodnia, bie Tynkowanie;'das Tuͤn⸗ 
Woche. chen. 

Tygiel, gla, bie Pfanne. tynküje, owad, übern 

tygodniowy, a, 6, woͤ- chen. 


chentlich. Tyran, ein Tora. 
Tygr, das Tygerthier. T’yranoboyca, y, Tyras 
tyje, tyc, fett werben. nenmörder. | 


tykam, ac kogo flowy, Tyranoboyftwo, a, Ip 
einen mit Worten frefz . "rannenmord. 
fen. tyranfki, a, 6, tyranniſch. 
"Tyl, u, das Hintertheil. T'yranftwo; a, Tyrannen. 
Tyl Glowy, Hintertheil Tyryjaka, teryaka, dry 
bes Haupte. | kiew, der Therlar. 
tyle chleba, fo vielBrod. tysigc, a, faufend, 
tyle drugie przydaje, ich tysige krod, taufendmal. 
gebe noch einmal fo Tysigeznik, a, , Haupt: 
. viel zu. mann über tauſend. 
‚tyle krog, fo viel mal. tysigczny, a, e, taufend, 
Tylec noza. der Ruͤcken tysige tySigcy, eine Mil 


[ 


vom Melt. . “ fion. | 
tyiki, a, e, ſo groß. Tytul, u, der Titel, | 
tylko, nur, - Tytuto wy Pan, Vtel 

tylny, a, e, zum Hin- herr. 

tertheil gehörig. tytuluje, owac, einen U 
tyluczki, a, e, nur fo tel Beben, fihreiben, 

klein. Tyzanna, Gerſtengrau— 
tym wiecey, barziey, pen. 

defto mehr. | U 
tym ſpoſobem, auf ſol⸗ 

che Art. U, bey. 


Tynk, u, der Tuͤnch. u Pana Boga, bey ht 
Tyukarz, Tuͤncher. dem Herrn. 
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ubelpieczam, ac, ſicher Uhiör, u, niévieici, Weis 

machen. berſchmuck, Putz. 

Wbefpieczanie, a, -czenid, ubity, a, e, todt geſchla⸗ 
Verſicherung, ſicheres gen, durchgepruͤgelt. 


Geleit. Ubity pal, ein Pfahl der 
““ubiegad sie, lem Sie, ſich gut befeftigee ift. 
muͤde laufen. ublagac kogo, F. ubla- 


ubiegajac sie (zukaja zy- gam, v.blagam, vers 

fku, fie fudyen einer vor föhnen. 

dem andern Gewinn. — Sie daje, ich) laffe mich 
Übieracz , a, Zierer, erbitten. 

Schmüder, Putzer. Ublaganie, a, Verſoh⸗ 
Übieraczka, : Ausputze- nung, Beguͤtigung. 


rin ublizam, ag, ich thue Ab: 
ubieram kogo, co, ih bruch. 
puße jem. aus, ubogi, a, e, arm. 
— sig, ich puge mich Uboftwo, 4, die Armuth. 
aus, ubozeje, ih verarme. . 
— czego, id) nehme ubozuchny, a, e, Blut 
wasab. arm, dürftig, 


ubid, F.ubije, Fr. ubijam, Ubranie, a, Hoſen. 
zu tode fchlagen. ubrany pieknid, ſchoͤn ges 
— palami, mit Schlaͤ- ziert. 
geln, Stampfeln die ubrudzony Obrus, anges 
Erde gleich fihlagen. richtetes Tafellacken. 
Ubijam,acd ptaka, ich tref· ubywa chleba, das Brod 
fe den Vogel. nimmt ab. 
— ziemig, id) ſchlage Ucho, a, das Ohr. 
die Erde ein, ftampfe Uchodze, dzid dzdzu, 
gleich. dem Regen entgehen. 
Ubijanig, a, das Einſchla⸗ Uchodzi czas, die zeit 
gen, Einrammlen. vergebet. 
Bbbsz ucho- 


isn / 


y 
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uchodzi mie krew, ic) Vigäid, a, Abhauung, 


blute ſehr. Abſchneidung. 
Uchodzi sciana, die Uciéczka, i, Zuflucht, it. 
Wand weicht. der Ort wohin me 


uchodtilem sie, id) babe fliehet. 


mic) müde gegangen. Udieckacz, zbieg, M 
uchowa Sie to drꝛiecis, Deferteur, Entlaufe 
das Kind wird wohl ner, Abtrünniger, 
feben. udiekam, ad, fliehen. 


Uchoway Boze, Gott ucierac swiecge, das ſicht 


verhuͤte. putzen. 


VUchrona, y, Schuß, Zu- Ucieranie nofa, bu 


flucht. - Busen des Lichts, der 
uchronilem sie, ih babe Naſen. 

mich geborgen. Utieraczka, i, Pugfcheer. 
Uchwala Seymowa, udielze, ſayẽ, ergößen. 

Reichstagesconftitur Ucielzenie ucieche, Er 

tion. Schluß. gößung, Beluſtigung. 
uchwyce, Eic, ergreifen. ucieſeny, luftig, kurzwei⸗ 
uchylad sig, fic) neigend lig. ' 


. — - 


huͤten. ucinad,am, Fr. abhauen. 


uchylam, ac, buücken, beu- Uciſt, u, Ueisnienie, a, 

gen. Truͤbſal, Angſt. 

Uchylenie, ufkoczenie, Ucifkam , uciſka mi 
Abwendung, Abmweis  trzewik, ich werfe, der 


hung. Schuh druͤckt mid. - 
udigzam, ich beſchwere, Ucifzenie powietrza, die 
belade. Stille, Aenderung des 


ucicha, der Wind leget Wetters. 


ſich. uciſylo sie, es iſt ſtile 
UVciecha, y, Ergoͤtzlich⸗ worden, das Wetter 
keit. hat ſich geaͤndert. 

| . ucZ- 
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aczdiwie, ehrbarlich, ree F. uczynie, ſich Leid 
putirlich, ehrlicher anthun. oo. 
Weiſe. uczynkowy, a, e, zum 
Uczciwoic, i, Efyrbarkeit. Werk gehörig. 
uczeiwy, a, e, ehrbar. Uczynnosc, i, Dienſtfer⸗ 
aczę, uczyc sie na pa- tigkeit. 
mięẽ czego, id) lerne uczynny, a, e, dienſtfer⸗ 


was auswendig. tig. 

Uczen, Ucznia, ein Juͤn- Ud, uda, die Hüfte, 
ger. udaje, udawam, wad sie 

Uczenie kogo, das In- gdzie, fid) wohin be- 
formiren, $ehren. geben, 

Uczenie Sig czego, das udatnie, pozornie, fein, 
$ernen, Studiren. jierlich. 


aczepngs „  przeczyp- Udatnos£, i, pozor, Ziete 
nal, Siedziec po tu- lichkeit. | 
recku, fißen auf Tür udawac co fallzywig, et. 


kiſch. was falſch angeben. 
Uczefinidtwo, a, Theil» udawac sie za kogo, ſich 
baftigfeit. vor einen ausgeben, 


uczeltnik, a, uczesnik, Udawanie, udanie, das | 


der theilhaftigift, oder Vorgeben. 

wird. udawie, wad, ermürgen. 
uczony, 4 ©, gelehrt. udepta& von depcg, brav 
Uczta, y, ein Gaftmahl. treten, Eneten. 
uczyd kogo, einen leh- uderzam,ad,Fr.-$ig o co, 

ren. ſich woran ftoffen. 
Uczynanie, a, das Ab» Uderzenie,a, ber Schlag, 

bauen, Abſchneiden. Anſtoß. 
Ue zynck , -nku, das uadobruchac Sie, ſich wies 

Werk. der lenken laſſen, gutes 
uezyniẽ fobie co zlego, Muths werden. 

| ‚Udor, 
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Udolnost, i, dag Bermö» ukafzony, a, e, gebiffe, 
gen, Macht, Kraft. ukazuje, owac, zeigen, 
Udry, Schabernaf, böfee weiſen. 


Mille, Unluft. ukaz sie na Swiat, fm | 


udzielad, Fr. mittheilen. doch unter vie fe. 
udzierzed, utrzyınad, er» ukefuje, ukasic kp, 
halten, überfommen. von kaſam, abbeiſa, 
ufam, ufad, hoffen. jem. beiffen. 
Ufnal, a, ein Hufnagel. Ukladam, ad drwa, dei 


Ufnos:, i, die Hoffnung. Holz fleigen, orbendid | 


ugadzaın, ac, willfahren, legen. 
-sSie, eing werden. Ukladnosg, i, Freundlid 
uginad Sie,fich beugen wie keit, Niedertraͤchtigkei. 


ein Alt. ukladny, a, e, freundlid, . 


Ugoda, y, der Vertrag. geſchmeidig. 
Vgoör, u, der Brachacker. Ukleyka, i, die Ukley. 
ugrabid, redyen, aufhar⸗ Uklon, u, Neigung, Er 
fen. erbietigfeit. 
ujezdzam, ad, wegfaßren. uknowas ce fobid, fih 
Uifzezam, adsig komu, was: zu Gemürhe ned 
einem Wort halten. men, einbilden. 
uifzczam Sie, ad, yd, F. ukos, Adv. fihreg. 
uifzeze Sig, Genügen ukosny, ukosne piſmo, 
thun, Wort halten. pod reke, unterwärs, 
Ukalany, a, e, mit Blod krumme Schrift. 





angericht. ukradam cras, ich fick 
Ukapki wina, piwa, Leck. ab die Zeit. 

wein, “Bier. ukradam sie, id) made 
Ukg$ Sie w jezyk, beiß mid) aus dem Wege, 

dir in die Junne. gehe davon. 
Ukalzenie od Wilka, der Ukcadticn, verjtohlene 

Wolfsbiß. | Weiſe. | 

Ukrai- 
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Ykraina, y» bie Ufraine, ulewam czego, id) gieffe 
ein fand zu Pohlen ge etwas ab. 
hoͤrig. ulezalem sie, ubiegalem 
Aie— das Verkuͤr⸗ sie, ich habe mich müde 
gelegen, gelaufen. 
—* u, ſiedendes Waſ- ulezalsie,owoc, dasObſt 


ſer. hat allzulang gelegen, 
xy vwdaac, Fr, Unreht es ift angefault. 


thun. ulgnac, ulgualem, ulnge, 
Ukrzywdzenie, Unrecht, F. ulgng, im Koth ftes 
Vervortbeilen. den bleiben. 


Jkfztaltowanie, Formi- Ulica, y, bie Gafle, -ka- 
‚rung, Abbildung. tna, Kehrwiedergaſſe. 
akfztaltuje, F. owac co, Ulomek, mka, Brofa« 


etwas formiren. men. ' 
akurze, F. rzyc, beftäu» Ulomnost, i, Gebrech« 
ben. lichkeit. 


ukurzony, a, e, beräu- Ulonny, a, e, ein Krüp« 
chert ‚beftäubet, unrein. pel, an Leibesgliedern 
akusic czego, etwas ko⸗ beſchaͤdiget. 4 
chen. ulowic się nsNetz fallen. 
Ul, ula, der Bienenſtock. Ultay, hultay, Holunke, 
ulacniam co, ich mache Vagant, Maffette; 
etwas leicht. ulubic fobid, lieb gewin⸗ 
— Sie, ich entledige, neh⸗ nen. 
me mir Zeit, bin frey. Ulzenie czégo, Erleichte⸗ 
ulamuje, owac, abbre rung, &inderung ei einer 
chen. Sade. 
alatam, ulecial, poledial, ulzywa Choroba, Die 
ich fliege davon. Krankheit läßt nach. 
Jleczyc, heilen, gefund uliywam komu, .fobid, 
machen. ich erleichtere einem, 
mir 
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mir etwas, mache leicht, umykac 80 etwa⸗ 
ulöywami,esmwird mir wegſchaben. 
leichter, die Schmer- umykac sig komu, einem 
zen laffen nad). weichen, weiter ridem, 
umacnıam, ad, umocnid, Umyſt, u, Meynung 
F.nie, ftärfer machen. umyslam co, umysble,, 


umarly, a, e, fodt. ih bin worauf 6 
umartwic, ertöbten, mar- dacht, nehme mir fi, 
twie. . id habe bey mir be 


umartwignie, Er toͤdtung. ſchloſſen. 

umarzam sie glodem, umywam, wad, Fr. wa⸗ 
ich ſterbe vor Hunger. ſchen. 

Umiatac izbę, die Stube unizac sie, ſich Ben 
fegen. gen. 

umawiam Sie z kiem, unizenie, demuͤthigſt. 
Vertrag mit jem, mia» upadam, dac, Fr. fül 
chen, len, 

Umiejgtnoss, i, Wiſſen⸗ Upadek, dku, ber dil. 
ſchaft, Verſtand. upajam, jag, trunken ma⸗ 

umiejetny, a, €, geſchick. chen. 


lich. upamistac sig, fü ch eines 
umiem, umied co, etwas beſſern beſinnen, bekeh⸗ 
wiſſen, koͤnnen. ren. 
umieraja ludzie, die Leute uparty, a, 6, bafsftarrl 
fterben. pppierzę, rzyd sie, ſich lñ 
umierzyte w co, etwas federn. 
treffen. upije, upic Sig, ſich bettin⸗ 
umnieyſæyc, F. fze, klei— ten, Fr. upijam &g 
ner machen, upominam, nad, ermch 
VUmocnięenié, Gtär nen. 


fung. upominam, nad Sen meh⸗ 
Umowa, y, die Abrede. nen. 
upo 


PR 


apominek, nku, mas ge 
ſchenkt ift zum Ge— 
daͤchtniß. 

Upor, u, Halsſtarrigkeit. 

apornie, Adv. halsſtar- 
rig. 

upracowany, a, e, ermuͤ⸗ 
det. 

Uprawiac rola, den Acker 

‚ bearbeiten. 

upralzam, ac, Fr. bitten. 

uprosid sig daje, ich laſſe 
mich erbitten. 

uprzatac, Fr, an die Sei— 
te räumen. | 

uprzedzam, dzac, zuvor 
fommen, 

uprzeymid, Adv. inner» 
ih, herzlich. 

uprzeymy, a, e, herzlich. 

uradze, dæic, beftimmen, 

uragac komu, einen ver- 
fpotten, auslachen. 

Uraza, y, ‘Beleidigung. 

urazic, beleidigen. 

urobie, bic co, etwas ma⸗ 

‚chen, 

uroczyfty. a, e, feyerlich. 

Uroda, y, ſchoͤne Geſtalt. 

Urodzay, ju, das Ge 

7 waͤchs. 

vrodæę, dzic, gebaͤhren. 
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Urok, uchwala, Raths- 
ſchluß, Bezauberung. 
"Urynal, u, das Nachtge⸗ 
ſchirr. | 
— slany ,. Waſſer⸗ 
glas. 
urywaın;ad, Fr. abreiffen, 
Urzad, edu, das Amt, 
Urzad mieyfki, Obrig« 
keit. | 
urzynam, ad, Fr, ab 
ſchneiden. 
ulchly a, e, vertrocknet. 
Usidlidc, dlié mit einem 
Fallſtrick fangen. 
usilnie, Adv. nach alle 
Kräften. | 
usiluje,owad, fi) aus al⸗ 
len Kräften bemühen, 
ufkarzac Sie, fich bekla⸗ 
gen. | 
Ufluchad, Gehör geben, 
uflugowac,dienftlich feyn. 
usmiiechad Sie, lächeln. 
ufpokoje, koid kogo, ei- 
nen befänftigen, con⸗ 
tentiren. - 
ufprawiedliwiad , 
rechtfertigen. 
Ufta, Pl: ver Mund, 
uftaje, uflawam ..ad, et» 
müden, aufhören. 
Ulta- 


Fr. 
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Uſtawa, y, das Geſetz. uymuje, owac, Fr.czego, 

uflawieznie,ny,a,e, ſtets. etwas abknappen. 

Uſtepuję, owac, an die uymowaè się czego, et⸗ 
Seite treten. was angreifen. 

uſtnie, ny, a, e, muͤndlich. uymowac sie za kop, 

Uſycha drzewko, das ſich eines annehmen. 
Baͤumchen verdorret. Uyrze, rzed Sig z kien 

uſypiam, ad, Fr. einfchlä- einen zuGeſicht befom 

. fern. men. 

ufzczypliwy, 2, e, ver- Uyrzenie, a, das Erbli 
laͤumderiſch, fpisfintig. den. 

utarty,a, e, gerieben, ge» uzale, lic sie kogo, fi 
bahnt. etwas erbarmen. 

utonę, nad, ertrinken. Uzda, y, ber Zaum. 

utracam, cal, Fr. verlieh- uzbroic, F. uzbrojg, 


ren. wafnen. 
Utrapienie, a, Elend, uzdrawiam, wiac, F. hei⸗ 
Trübfal. len, gefund machen. 


Utrata, y, der Verluſt. Uzdzienica, y, Halfte. 
utwierdzam, ac, Fr. befe» uznad, uznam, F. erfew 
ſtigen. nen. 
uwa⸗am, ad, erwegen. uznawam, ad, Fr. erken⸗ 
uwijam, ac, Fr. einwie nen. 
ckeln. uzyd,uzyje cꝛego, ſich ei⸗ 
uwijam, ad się, gefchäftig” nes Dinges bedienen 
feyn. >» uzywam, wad, Fr. da 
uwolniam, ad, Fr. erledie , brze, fid) wohl pflege. 
. gen. Uzywanie, a, ber Ge 
Uwrzalo mielo, das brauch eines Dingk: 
Fleiſch iſt gahr gekocht. Uzywanie zte, der if: 
uwrzaly, a, & gahr ge brauch, 


kocht. 
W. 


W. 
V. we; in 
w bieli, w czerni, W czer: 
wienj, chodzi; er gehet 
tweiß, ſchwarz, roth, ges 
fleidet. 

7 brod sie udad, 
Waſſer waden: 
w-cale jefzcze wfzyfiko,; 
es iſt noch alles ganz. 


im 


v cenie co jet, es ift et⸗ 


was hoch im Preiß, 
| theuer. 

w digZidzie, er gehet ges 
rad aufreärts. 

% cudzey to mocy, bas 
fteher in fremder Ges 
walt. 

% cukrze, w miedrie, w 
oclie'co jesc, etwas 
mit Zucker, Meth, er 
fig eſſen. 

d dary co’ poflad, zum 
Geſchenk, Praͤſent et⸗ 
was ſchicken. 

% diuga to’ poyd⸗ic das 

wird auf die lange Banf 

kommen, lang dauern. 

&% dobre Sie obroci, das 

wird noch gut auslau⸗ 
fen. 


% dohie rece dad, zu ge 
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freuen Händen geben. 
‘% dobty czas mowige, 
Gott gebe, daß ich zu 
einer" guten Grunde 
rede; 

w dorywez3 ed tobic, 
ben müßiger Zeit, bey 
Feyerabend etwas ma⸗ 
chen. | 

v jego miarg, daß ich ihn 

nicht befchreye: 

%w imie BoZe Zaczynam; 
im Namen Gottes 
fang ih an. 

w kely; in kleine Scuͤcke. 

w kigb zwijam, ich winde 
auf einen Kneul. 

w kolo, v ktag in die 
Ruide. 

w krötce tu będzieẽ, et 
wird hier in kurzer Zeit 


feyn 
W lseicch czlowiek, ein 


Menſch bey Jahren. 
v lewo ise, zur linken 


Hand gehen. 


w inaſzkarze; verma⸗ 
ſquirt. 

% miare, zu paß; 

v mielopäy in Ge 
ſtenzeit. 
Cee W 
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w namieöt, im Gezelt. w Spigezki; im Schlef, 

w nawiedziny ide, ic) w flojaczki, ſtehend. 
gehe eine Viſite abzu- w fZerz, in die Breite: 


legen. w ten czas, zu Der, dieſer 
w noc dobrze, fpat indie Zeit: 

Nacht. w tych leciech, in bieit 
w oczy, ins Gefidit. fahren. 


w oczy kogo chwalid,eis w zawöd biezed, g«, 
nen ins Gefiche loben. ſehr in die Wette lan: : 

w öcemgnieniu, im Au: fen. u 
genblid. ww zdlu, in die $änge, 

w Panu Chryflusie mily, we zly czas, zur boͤſen 
geliebter Freund in Zeit. . 


Chriſto. | wab ptalznikow, Sodi 
w perfonie fwey, in eis vogel. | J 
gener Perſon. woabis, bie, locken. 


v pieniadzach co jell,e8 wacham, chac, rieden 
wird gue bezahlet, es wachanie, das Rieden. 


ift theuer. Wachlarz, Wachel, a; 
w pociemku, im Sin Meier, Wedel. 
fteen. Wachlarzyk, a, Soma 
w pogodg, bey gutem merfaͤcher. | 
Wetter. Wachluje,owae, mit dent 
w pol pola, mitten im Wedel Wind mahen; | 
Selbe. .. — fälden 
w pölnocy, um Mitter- Wada, y, ein ehle. | 
nahe. °- wade ma to Sukno, pt‘ . 
w poludnie, des Mit no, biefem Tuch, ir 
tags. wand fehle was, 
wprawg i$C, zur vechten Wadka, Die Angel, _ 
Hand geben. wadze, dzicsie z kim; 


W przöd, zuvor, vorhero. mit einem zanfen, 


u 
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Waga, i, die Wage. Walkarz, a, ein Walket. 
waga zla, wenn was nicht Walkownica,; e, die Man⸗ 


recht gewogen iſt. gel. 
Wakacyja fzkolna, walkuje, owac, mangeln, 
Schulferien. "walny; a, e, allgemein; 


wakancya jakiego urze- Wanczos, Wagenſchoß. 
du, die Vacanz, ledi» Wanna, y, die Wanne, 
ges Amt. Wapiennia, Kalkofen. 

Wakuje urzad, ein Amt Wapno, a, der Kalf; 


ſtehet offen. War, u, heiffes, fiedendes | 


Wagl zarzyfiy, ognilty, Waſſer. 
gluͤende Kohle. War piwa, Biergebraͤu⸗ 
Wal okolo mialſia, der fel; 
Wall um die Stadt; wara, nimm dich in Acht, 
Waly na wodzie, die tritt an die Seite, Ey! 
. Wellen auf dem Waſ- Warcab, u, Stein im 
fer. Bretſpiel. 
Watach, a; Der Walach. Warcaböw gra, Brot 
Walam,ad sie,fih worinn  fpiel; 
wälzen, als eine Sau. Warchol, a, $äftermaul; 
walcze,czyd z kiem,mit warcze, czec, gnorren 
einem ftreiten, Krieg wie ein Hund, murren. 
führen. Warga, i, eine Lefze. 
Wale, lic, nieberwerfen, Warköcz, a; der Wels 
als der Wind ein . ber geflochtene Haar 
ı Haus, . jölpe. 
Waleczuik, a, Streiter. warowny,; a, e, gut vers 
waleczny, a, e, ſtreitbar. ſichert. 
Walek, Ika, do Walko- Warſtat, u, bie Werk⸗ 
vwvania, Mandelholg, ſtatt. 
Rolle. Wartoglow, unruhiger 
Wal, y, ber Abſchied. Kopf: 
Er 3 varo 
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waruje, owad co komu. watpliwy, a, 6 weiſel 


einem wofuͤr gut ſeyn. 


Warunek Kontraktowy, Watroba, 
Contractsverficherung. W32; weza, die Schan⸗ 


warunkowy, 2; €, verfis 
chert. 
Warza, y, gekocht Zu⸗ 
gemuͤſe. 
warze, rzyc, kochen. 
Warzecha, Kochloͤffel. 
vwarzony, a, e; gekocht; 
warzylfiy; a; e; gekocht, 
das fich bald Fochen läft. 
Way wo, a; Öartenge- 


Wyas, der Knebelbart. 


wälki, a, e; eng. 

walz a, e, euer: 

Walzyniec, sica, eures 
$andes, oder Stadt 
Kind. . 

Walzmosg, i, mein Herr, 
eure Liebe, Gnade. 

Watpiciel, ein Zweife⸗ 
ler. 

Watck, tku, Einſchlag bey 
den Webern. 

watle, ic, ſchwaͤchen. 

Weatory;Pl. wbeczki, be- 


czulki; Borten einer Wezas, bey Zeiten 
wczesny, a, e, 
wczora, .geitern. 


Tonne, Tongen. 
wätpie, pic, zweifeln. 


Wchod, u, Eingang. 


weiele, lic Sie, 


baft. 











y, Die Leber “ 


ge. 

waze,Zyc,mwägen, aha; 

wazyc sie, fich un 
ſtehen. 

wazy fobi& to lekko, de 
achtet er gering. 

Waznik, a, der Waͤger, 
Wagmeifter. 

wazoy, 2; & richtig. 

wbiegam, gac, binein 
laufen. 

vbijam. ad, hinein ie 
gen. 


wehodzg; dZic, Fr. hineh 
gehen. 
weiagam, ad, hinein zie⸗ 
ben. 
weiekaım, kad, Fr. hineit 
fließen. | 
We£ielenie Boze, Chrf 
ſtuſowe, Chrifi 
‚ Menfchmwerdung. 


werden. 
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wezorayſæy, a, e, der ges Wechu oftrego pies, ein 
ſtrige. Spuͤrhund. | 
wiaje ‚ wdawam sie, Weda,y, eine Fifchangel. 
. wdawac fig. w tru- wedle neben, nicht weit 
dnosd, fi) einerfchwes davon, wedlg diebie, 
ren Sadıe annehmen. - n6z lezy, das Meffer 
* — y, Die Witte liegt nicht weit von dir, 
wedlug, nach, wedlug 
Wiowiec, wca, Witte prawdy,bder Wahrheit 
wer. gemaͤß, nach. 
Wdowftwo, Wittwen⸗ Wędrowka, i, Wander⸗ 
ſtand. ſchaft. 
vdrobic, F. big, einbro⸗ Wedrowny, Reiſender. 
cken. vędruję,owac, wandern. 
Woiroze,zydsie,derXei- Wędeę, dzie mielo, 
ſe, des Weges gewohnt Fleiſch räuchern. 
werden. Wędꝛę. dꝛic ryby, Fiſch 
Wodziecznomowno& , angeln, | 
Wohlredenheit. Wedzidlo, a, Pferdgebiß. 
Wodziecznose, i, Ans Wedzifko, Angelruche, 
. nehmlichfeit, Dank. Wedzanka, i, Stüd ges 
barfeit. raͤchertes Fleiſch. 
wdiieczny;a, e, annehm⸗ wedzony, A) €, geräus 
lich, dankbar, dert. 
‚vdzieram sig, ich Bringe Wegiel, a, Eckgebaͤude. 
hinein. Wegierfki , Ungarifcher 
wdziewam, ad, anzie- Ducaten. 
ben, als Handſchuh. Weglarz. a, der Köhler. 
Weborék, a, Eimer,  Wegle, Pl. Kohlen, 
Wech, u, ber Gerud. weglifiy, a, e, Kohle 
- Wechlflerz, ä, Wekllatz, ſchwarz. 
Geldwechsler. Wegarnia, Aalkaſten. 
ir 3 We 


774 2 


Wegsrz, a, ber Aal. wewngtrz, inwentiq. 

Wegry, Pl. Schweinfin: wey, bawey, ſiehe, fies 
nen. he da, 

Wegrzyn, a, ein Unger. weyrzg, rzec, hinein fr 

Welna, y, die Wolle, hen. 

Welnianka, Wollenkleid, Weyrzenig, a, Einfehe, 

welniany, a, e, wollen. wezbra© kogo, einem 

Wemknieni& sig, das derbe Schläge geben. 
Einfchleichen. wezbrad sie w droge, 

Wendeta, y, bie, Tagnet. ſich auf den Weg ma. 

- Wendetarz, a, ka, bee chen. 


Tagneter, in. Wezbranie rzek, Aus- 
Werfal, Anfangsbuch- fließung der Flüffe, 
ftab. Wezel, zla, der Knoten, 


Wescie, a, der Eingang. Wezglowie , Polfer, 
wefele, a, Freude, Hoch⸗ Hauptkuͤſſen. 

zeit. | wezlowato, ty,a, e, buͤn⸗ 
wälkig,lie Sie, fich freuen, dig, knoticht. 
wefelny,a, e,hochzeitlih. Wezowa fköra, Schlam 
Wefolose, i, die Freu. genhaut. | 

digkeit, Frölichfeit: . wezwanie, An« Beru⸗ 
weloly, a,e, luftig,ange-e fung, Worforberung. 

nehm, wezykowaty, frumm als 
Welolek, ein Froͤlicher. eine Schlange. 
weipöl, "weipolck, jur wganiam, niad, hinein ja⸗ 


| gleich. gen. 
weltchnienig, das Seuf- wiadomo, wiſſend. 
zen. wigdomy, a, e, befannf, 


weiz, wizy, aus. Wiadomosé, 1, Wiſſen 

Wety, Bl. Nachttiſch. fhaft, Nachricht. 

- wet, za wet oddad, 'gleis Wiadro, a, fihlechter &% 
ches mit gleichen vers mer, 

gelten, Wia. 
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Wianek, a, Kraͤnzchen. Widly do gnoju, Miſt⸗ 


“Wiara, 
be. 
"wiarolomny, a, e, der kei— 
nen Glauben haͤlt. 
Wiaruję, owad Sig, ſich 


y 


hüten, 

Wiatr, u, der Wind, 
przyrodzony, Bauch⸗ 
wind. 


Wiatrak, a, Windmuͤh⸗ 


le. 

; Wigzanig, 2, Bindung. 

Wigzanka, i, Siana, ein 

Bund Heu. 

Wiazd, u, Einfahrt. 

. wigze, zac, binden. 

Wie, wid, Weidenrus 
ehe. 

Wicker, chru, Sturm: 
wind, 

"wichrze,ich mache unru⸗ 
big. 

widad juZ miafto, man 
kann ſchon die Stadt 
fehen. 

- widam, widywam, id) 


ſehe oft. 


Wid.:lca, Pl. Widelki, 


Eggabel. 
"Widty, Pl. do Siana, Heu⸗ 
gabel. 


der Glau⸗ 


gabel. 
widoczny, a, e, ſichthar, 
oͤffentlich zu ſehen. 
Widok, u, mas man fe 
hen kann, ein Wun⸗ 
derding, falſeywy, 
Verblendung. | 
Widok firafzny, ſchreck⸗ 
liches Wunberzeichen, 
widzg, dziec, fehen, wi- 
dzacy. | 


widzialny , fichtbar, 


widziee tu nie malo, 
man bat bier nicht we⸗ 
nig zu ſehen. 

juz nie widzied, man fan 
nicht mehr fehen, . 

widzie@ chce öne 'ksie 
ge, ich will jenes Bud) | 
feben, 

— tie z kim, fi mit 
jemanden verſprechen. 

wiec, fonften. 

wiecey, mehr, 

Wiecha, y, Zeichen, 
wo man gering@eträns 
fe zu kauf hat, Bier 
reis. | 

Wiechel, cheia, Wild). 

Wieches Siana, Wiſch⸗ 
heu. 


Cec 4 Wa 
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Wiedierz, 3, Reuſe. wiele bil zegar, wievid 
wiecze, ic) daure ewig. hat die Uhr gelhlas 
Wieczerza, y, Abend- gen. 
mablzeit, przy wie- wieldbny, a, e, ehwir⸗ 
czerzy, bey der Abend. dig. 
Wieczko,a, Deckſelchen. wieleby o tym,mox;, 
Wieczuosg, i, die Ewige hievon wäre viel zu fs 
feit. gen. 
wriecznie, ny, 2, e, ewig. Wielgomyslnost, i, die 
Wieczör, ora, der Abend. Großmuͤthigkeit. 
wieczoroy,ae,abendlich,. wielgemysiny, 3, & 
wiedne, dnied, welk großmütbig. 
werden. wielgonogi, Langfuß. 
wiedz niewiedzgc, ver» Wie gooki, Großaug 
ſchweige was du weift. wielgouchyufzaty,sang 
Wiejacz, a, Kornwerfer. Schlappohr. 


\r 


fr 


Wiejaczka, Wurfihau Wielka noc, Ofen | v 
fel. wiélki Czwartek, Ority 
wieje, wiad, wehen. donnerſtag. v 

Wiek, u, Zeit von 100 wiélki Pigtek, Charfrep 
Jahren. tag. | 
Wicko, 4, ein Dedel. Wielki tydzien, Char I \ 
wiekuifty, a, e, ewig. woche. \ 
wielbie, bie, hoch erheben, Wielmoznose, Hohme | 

preiſen. genheit. 


Wielbienie, das Preiſen. wielmoiny, a, e, grıb 
Wielblad, a. das Cameel. maͤchtig, hochmoͤgend. 
wielcé, ſehr, freundlich. Wielodzielny, a, e, vi 





wiele, viel. - fältig, zertbeilt. 
wieie gadac, viel plau» wieloglowy, vielföfg. 

dern, wielogroch, große &ib- 
wiele razy, viel mal, . fen, 


vie 


wielomowny, a, e, der 
viel redet, plaudert. 
Wieloryb, a, der Walls 
* N 
wielowtores? ber wies 
vielite bift du? 
wielozeniec, der viele 
Meiber hat. 
wien, wiedziec, wiſſen. 
Wieniec, uca, der Kranz. 
Wieprz, prza, Berg, ver: 


fehnittener Eber, 
Wieprzowizna, y, 

Schmweinflifh. 
Wieprzyniec, der 

Scweinftall, 


wierce, did, bohren, rei— 
ben, : | 
wierdied mak w dorficy, 


Mohn in den Keibtopf 


reiben. 
Wiernose, i, die Treue, 
wierny, a, e, freu. 
Wierfz, u, ein Ders, 
Wierfzopis, a, ein Poet, 
Wierfzow Pifanie, Pot 
fie. 
wierze, rzyc, glauben, 
wierz, kto chce, eg glaus 
be, wer da will. 
Wierzba, y, Weiden⸗ 
baum, 
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Wierzch, u, bie oberfte 
Spiße eines Dinges. 
— em jade, ich reite 

zu Dferbe. “ 

Wierzcholek, Ika, der. 
Gipfel. 

— owocow, das Mit; 
telfte, der Pugen an 
der Frucht. 

wierzchowaty, a, e, über. 
mäßig, was über vie 

Maaße iſt. 

wierze.. rayc, glauben, 

wierzgam, gac, hinten 
ausfchlagen, wie die 
Pferde, 

Wie, wii, das Dorf, 
‚sand, | 

wiesc, Sci, eine Mode, 

Gerücht, 

wiess jeſt, es geher bie 
Rede. | 

wiesiennego czafu, zur 
Fruͤhlingszeit. 

Wiesniak, a, ein Dorf: 
bauer, 

— czka, eine Bäuerin, 

wielzam, ad, aufhängen. 

Wielzczek, fzczka, ber 
Wahrfager, 

wietrzeje, trzed, Ver 
fchalen, 

Gees5 


\ 


Wie- 
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Wietrzny mlyo, Wind» winien, winny, s, e, 


mühle. 

Widwiorka, i, ein Ejd)- 
börndyen. 

Wieyfki zywot, Dorf: 
leben. 

Wieza, y, der Thum. 

Wiezieri, znia, Gefan⸗ 
gener. 

wieznig, nic, gefangen 
halten. 

wije, wie, flechten, ma- 
chen. Ta Panna fobie 
wieniec uwila, Diefe 
Jungfer bat ſich ei» 
nen Kranz geflochten, 
gemacht. 

wilgotny, a, e, feucht. 

wilija, i, ber Abend vor 
einem Feſt. 

wilk, a, der Wolf. 

Wilkolek, Ika, Bär- 
wolf. 

Wina, y, die Schuld. 

Winda, y, die Winde. 

winduje, owad, winden. 

wing fkazad, Geldftrafe 
Dictiren. 

winiarftwo, a, Wiſſen⸗ 


ſchuldig. 
Winko, a, Weindhe. 
Winne ukapki, %- 
wein, 
winno mi, man ift m 
ſchuldig. 
Winny dom, Mein 
haus, 


Winnica, y, Weinberg, . 


Wind, 245 Der Wein, 
Winowanie, a, die Be 
ſchuldigung. 


— —— — 


Winowaty, ein Schu | 


ner, 

winfzuje, owac, win 
. (hen. 

winujg, owac, Schuh 
geben, befchuldigen. 

wiode, wiese, füßren, 

Wiör, a, ein Spann, 

Wiofka, i, ein Guͤtchen, 
Dörfchen. 

Wiofo, a, Ruberftan: 


ge. 
Wioflowy, Ruderfnedt 
auf einem Kahn, 


Wioſty robienie, de 


Rubern. 


ſchaft, mit Wein um- Wioſna, y, der Fruͤhſus. 


zugehen. 


Wiochy, Pl. Weifchlend. 


Winiarz, a, ber Wein: wioze, wiese, führen 
| wie 


ſchente. 


r 


- wie auf dem Wagen, 

Schiff. 

= Wirydarnik, 2, ein Sufts 

_  gärtner. 

“ Wirydarz, a, Blumen: 

‚ garten. 

"Wisieg, wisielec, lea, 
ein Galgenvogel, Ge 
haͤngter. 

Wifla, y, die Weichſel. 

Wisun, i, der Kirſchbaum. 


Wisnie, Pl.!die Kirſchen. 
Wloch, a, ein Italianer 


wilzg, wisiec, hangen. 
witam, tac, willkommen 
heiſſen. 
wizytuje, ich viſitire. 
‚wkladam, ad, Fr, einles 
gen. RN 
«vkopywaın, wad;, Fr. 
eingraben. 
“ wkorzeniam, 
einwurzeln. 
xkradac sie, ſich ein- 
practifiren als ein 
Dieb. 
wokrufze, ſayc, einkruͤm⸗ 
= meln. 
wkupuje, owac Sig, Fr, 
fid) einfaufen, 
wiadam , ac, worüber 
Macht haben, womit 


N , Wen, 


niac sie, 


773 


Wiadza, y, die Macht, 
Gewalt. 

Wlafnogg, i, Eigenchum, 

wlafny, a, e, eigen. 

wlazg, zie, Fr. hinein Fries 
chen. . 

wlesc, F. wlazg, binein 
kriechen. 

wlecze sig, es bat Ans 
ſtand. 

wlewam, wac, Fr. ein; 
‚gießen. 


— aty, a, ©, haaricht, 


rauch. 


vlocꝛzę, czyc. Fr. ſchlep⸗ | 


pen, eggen. 
—— nogi za foba, ih 
ſchleppe die Füße hin- 
ter mir ber. g 
Wioczega, i, ein Um⸗ 
läufer, 
Wilocznia, i, eine $anze. 
Wiodarz,a, der Hofmann, 
Wlodarka, i, Hofmutter, 
Wloka roli, die Hube, 
Hufe. 
wloke, wlec, fchleppen, 
Wlokno, ein Säferchen 
vom Flache. 
Wlos, a, ein Haar. 
Wlofck, a, ein Karen, 
io- 
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wlohany, ® a, e, von Han- Wojewoda, y, dzinz, ber 
MWoimob, - die. 
wtosity, a, e, voll Saar, Wojewodztwo, a, Voi- 
wnet, bald. wodfchaft. 
Wnetrze, wngtrznofä, wojujg, owad, frieg 
PL Eingeweide. Wol, u, ein Ochs. 
wnetrzny,a, e,inwendig. Wola, i, der Wille, w 
Wniebowftgpienid, a, die laty, Eröpficht. 
Himmelfahrt. wolam, lad, rufen. 
wniwecz co obro6ic, et- wole to niz owo, ihm 
was zu nichte madyen. lieber dieſes, als jenes. 
wnofze, Sic, Fr. hinein Wole u ptaka, der Kıpf 


tragen. an Bögeln. 
Wnuczka, Sohns pder Wolnica, freye Fleiſh 
Tochter Tochter. marft. 


Wnuk, a, ein Enkel.  wolnomitouczynid,$ 
Woda, y, das Waſſer. ſtehet mir frey zuthm. 
Wodniczy urzad, Waſ⸗ Wolnomownass i,ört- 


feramt. beit im eben. 
wödnidje, wodnied, waf- Wolnosc, i, Freyheit. 
fericht werden. wolny, a, e, fren. 


Wodnik, a, Waffermann. wolny od podatkow.frt) 

wodnifto czynie, ich von der Contribution, 
mache waͤſſericht. Wolofze, Pl. die Bas 

wodoy, a,e, wäjfericht, . chen. 

Wodocig, Wajferlei- Wolownia, -wina, O% 

tung. fenftall, - Fleikh. 

Wadz, a, ber Führer. Wolyıi, ia, das ib 

wodze, dzic, Fr. leiten. Volhynien. 

vodꝛic kogo za nos, ei- Womit,u das Uebergte. 





nen veriren. womituje a OWal, 
wojenny, a, e, zum Krie⸗ übergeben, brede. 
ge ar | Wo 
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Nonia, i, ber Geruch, ‚wprafzem Si, ich biete 


was gut riecht. mich ein 
ronny,a, e,wohlriechend. wprawiam 'coJ ich lege 
vor; us der Sad. etwas ein, richte, feße 


vofk, u, das Wachs, ein, 

wolkuje, owac, waͤchſen. wprowadzam, dzad, Ff 

wolzezyüy, Plur. roh einführen, 
Wachs, Honiggewerf. wpufzezam, czac, Fr. 

wotujg, owac na kogo, einlaflen, 

einem feine "Stimme Wpufzezanie, a, Einlaf- 
geben. ng: 

woyna, y, ber Krieg... wpycham, chac, F: bins 

woyfko, a, dag Heer; einftoffen. 

woyt;a, der Vogt, Rich» Wrab, ebu;s die Freyheit, 
ter. | Holz zu hauen, 

wöytoftwo;a, Schulzen- wraca Sig, Fr. zuruͤck 
guth, Vogtey. kehren. 

wöz, a, der Wagen. Vrad“eam, ich pflanze ein, 

woznicay'y; ber Fuhr⸗ wradza co przyrodzenie 
knecht. komu, die Natur pflan⸗ 

wozny ziemfki, adlicher zet jemanden was ein 
Gerichtsbiener, Sand» Wrobel,bla,der&perling. 


bote. Wrona, y, die Kraͤhe. 
wpadam; dac, hineinfal- wrozg; ?yc, wahrſagen. 
len. Wræeciono, a, eine Spin⸗ 


wpedzam, dzac, Fr. hin- bel. 


einjagen. Wr2etiek, $nia; Herbfl- 


wpifujg; owa£, einſchrei.· monat, September. 
ben. . | wrzelzezg, cæec, ſchrei⸗- 
— v rejeſtr, ich ſchreibe en. 


ein ins Buch. wcd, a, ein Geſchwuͤr. 


wie 


⸗ 


84 ige 
wygon, bie Tri t. vykrzywiam. ac, krumm, 
wygrand nalza,fcil.rzecz ſchief machen,umbeugen. 


wir haben: gervonnen. wylewaın, wag, F. us“ 
wygrawam; wac, Fr: ge- gieffen: 


minnen. wyliczam, czad, Fr: ws | 
wyjadam, dac, Fr. aus zahlen. 
efien. wyloga u fzaty; % 


wyjasnia Sie Niebo; der fihlag am Kleide. 
Himmel wird flar,  wyludzam, dzad, mit gi 
wyjawiacz, Ausſchwaͤ- ten Worten ausfhwe 


ber, Ausplauberer; Gen. 
wyjawiam, wiad; Fr. of- wylapie, F. pie, ausreif 
fenbaren. \ fen, oczy‘, beraube, 
wyjazd,u; Aus. Einfahrt. pfzczoly; tr: dichten 
wyje, wyc, heufen, ſchlagen, komu. 


wyjezdzam, dzad, F. wylupuje, owac, aufht 
aufsreuten, ausfahren. chen, ausfcheelen. 
wykafzinge, weghuften: wymachluje, F. low; 
wyklad, u; Auslegung. mit Liſt an fich ‚bringen: 
wykladam, dad, Fr. aus. wymawiam, wisl, Fr 
legen | ausfprechen, — kogo; 
Wykonywad, wac, Fr. zu jem. entfchuldigen: 
Ende bringen. wymazuje, owa, Fi 
wykopywam, wac, Fr, auslöfchen. 
ausgraben. ..  wymeczy€ co na ki: 
wykorzeniam, niae; F. mit der. Tortur vM 
nid, F. nie, aus der jem. mas abfragen: 
Wurzel vertreiben, Wwymiatam, tac, Fr. ® 
vwykradam, dad, Fr: aus. fegen. 


ſtehlen. wymig;enia, Rufe: 
Wykretaiz,. a; Auswin⸗ wymighiam co, id hte⸗ 


ber: he, rufe was auf. 
w 
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wymowa, y, Ausrede, wypröZniam, hiad, Fr. 


wymowka, i, Entfhul- . leer machen, ausleeren. 
digung. — Sig, feine Nothdurft 
wymyf, u, ein Gedicht. verrichten. 


wymyslam, lad, Fr. aus» wyprzagam konid, id) 


benfen, fpanne die Pferde aus, 
wymydoy, a, €, erdid)- wy wyprzgtam, tac, Fr. aus⸗ 
raͤumen. 


wynigfigni, ‚überflüßige wyprzedzam kogo, ih 

Rede. lauffe jem. vorüber. 
wypale, lie cegly, die wypufzezam, czac, Fr. 

Ziegel gut ausbrennen auslaſſen. 

laſſen. wypufzczony, ausgelafe 
wypatrofzye zajaca, den fen. 

‚Hafen ausnehmen. wypycham, chac, Fr. 
wypedzam, ad, ic, weg⸗ ausftoffen mit der Hand, 
‚ treiben. wypytac, ausfragen, 
wypijam, jac, Fr. aus» wyrabiam, a6, ausarbei- 

trinfen. 0,1 

eypifujg, owac, Fr. auge — zywnose, ich ernaͤhre 

- fihreiben. mid) mit arbeiten. 
wyplokac, F. czę, aus wytachowalem Sig ko- 


fpielen. 


wypluwam, wac, Fr, aus- 


ſpeyen. 
wyprafzam, ſzac, Fr. [08- 


bitten, 
wyprawiam, wiac, Fr. 
| verfertigen, ausrichten. 
wyprowadzam, dza£ sig 
‚ zkad, von mo auszie⸗ 
ben, kogo, jem. bes 
. gleiten. 


mu, ich habe bey jes 
manben meine Schuld 
völlig bezahle. 
wyraflam, ac, Fr. aus⸗ 
wachſen. | 
wyrazam, Za, Fr. aus⸗ 
brüden, 
wyraznie, ny, 2, e, aus. 
druͤcklich, verftändlich, 
deutlich . 
Ddd wy- 


| 


“36 —E | 
wyreblak, a, reife Nuß. wyslakowad, ansfpüß: ' 
wyreczam, czac, Fr. los ren, ausfuchen. | 
bürgen. wyfuchanie, a, Ejo- 
wyrodek, dka, ungera- rung; | 
thener Sohn, wyfuguje, owa, u 
wyrok Bofki, göftliher Dienit fich etwas % 
Ausſpruch. wege bringen. 
vWxrozumiec, verſtehen. wyſmagac, ausſtreichen. 
wyronic, fallen laſſen. wysmiécnity, a, e, trefflich. 
wyrzadzam, ad cesc, wysmiewam, wad, Fe 


ich thue Ehre an. auslachen. 
wyrywam, wad, Fr. aus: wyfoki, ä, e, hoch. 
reifen. vyſokosc, die Höhe: 


wyrzekac sie Syna, vom wylpa, die Inſel. 
Sohn nichts willen wyspiegowal, F. au 
wollen. ſpioniren. 
wyrzucac, am, Fr. dus wyspiewalem, ih be 
werfen. müde vom Singen. 
wyrzynad, am, Fr. aus, wyfpokoic Sie, fid) aa% 
fchneiden. u ruben. u 
wyladzam, ac, ausſetzen. wyfiale wino alter Bein: 
vyſarknac, ausſchlurfen. wyftawiam , wis, Fr. 
wyichly,a,e,vertrodnet. ausſetzen. 
wysie, a, der Ausgang. wyflawiad co na prze 
wysiewek, u, Ausfaat. day, etwas zum Ber 
wyfkakuje, owac, F. fauffegen, verauctis 
. fpringen, herausfprin- niren. 


gen, wyftepek, pku, Ueberte® 
wyiawiam, ac, ruhmen, tung, Verbrechen. 
- erheben. wyftepuje, owad, Fre | 
wyflucham, F. chac, aus- widok, zum VBorfädis. 
bören. | kommen, austretes. 
| vr 
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regad Sie czégo 
wofür hüten,‘ 
:elam, lad, Fr, dzia- 


ßſchieſſen eine Ca- 


izam, izbe, ich laſ⸗ 
je Stube kalt wer- 


miec, den Naufch 
ſchlafen. 
zam; ſzac, Fr. aus- 
knen. 
iy&; F. fze, aus: 
nen. | 
rze, rzyc, ausfos 
ls 
iedie, P/ ce, aus der 
ade vermweifen, 
je; owac, aus⸗ 
itten. 
arzy& co, durch 
aik etwas erhalten. w 
zerzam zeby, id) 
fe, zeige die Zähne. 
verac, Fr. ausgrü- 
% | 
y, a, e, höher. 
wac, Fr.ausnähen, 
guje. F. owac, aus» 
gen, 
nad Iobie, fih er⸗ 
en. 

/ 


, wytlaczae, am, Fr. aus- 


preſſen. 
wytracac, am, Fr. co 


z reku, etwas aus der 
‚Hand fchlagen. 

wytrebowad, uje, Fr. 
ausblafen. 


wytrwac, F. - trwam 
aushalten, ausdauren; 

wytrzafad, Fr. ausſchuͤt⸗ 
ten. 

‚wyirzefzezam; ac oczy, 
die Augen flarr aufs 
haften. 

wytrzymam, F, mac, ers 
leiden, aushaften. 

wytykac,; Fr. ausfteden. 

wyuczam, ad, Fr. aus- 
lehren. | 

wywolywad, F. ausrus 
fen, auslocken. 
wywalam, a6, Fr. aut. 
wälzen, 

wywarzam, ad, Fr. aus⸗ 
fochen. 

wywielzam, ad, F. aus⸗ 
haͤngen. 

wywyniony, a, e, ver⸗ 
renkt. 

wywloczyé, Fi. aus⸗ 
ſchleppen. 
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wywodze, dzic, Fr. aus. 
führen. 

wywodiiny ‚ Kirchen⸗ 
gang. 

wywolad, ausrufen. 

wywolywarz, a, Aus: 
rufer. 

wywolywam, ar rzéczy, 
Sachen verauctioniren. 

vywoꝛic, Fr. ansfuͤhren 
mit dem Wagen. 

wywracam, ac, Fr. ums« 
kehren, umfchlagen. 

wywrocic, F. ce, umkeh⸗ 
ven mit dem Wagen, 
umfchlagen. 

wywrodid Gebe, Oczy, 
ein ſchief Maufmachen, 
die Augen verfebren. 

wywyzlzam, ad, Fr. er- 
hoͤhen. 

wyymuje, owac. Fr. aus⸗ 
nehmen. 

— ſobiẽeè co, ich bedinge, 
nehme mir was aus. 
wyz, a, Hauſen, ein 

Fiſch. 
wyzebrad , erbetteln. 
wyäcl, zla, Spuͤrhund, 
Huͤnerhund. 
wyzey, höher. 
wyanam, F. nad, befenen. 


wyzwalacz, Def 
wyzwalaın, ac, iz 
freyen, _ 
wyzwolid,F.le, beſti 
wyzwolone Nauki, ft 
Fünfte, 
wyzwolediec,: fee 
laſſener. 
wyzyc u kogo $wi 
bey jemanden bieße 
tage zubringen, 
wyzymad, ausringer 
wyzywac, Pr, ausfob 


‚wyzywacz, Xusfode 


wzad, zuruͤck. 


_ wzajem, gegen einanl 


wzajemny, a, e, wase 
ums andre geſchieh 

wzbieran, ad, kogo, 
einem derbe Schlo 
geben. 

— Sig, fich aufmachen 

wzbijac, Fr. sig wzgo 
ſich in die Höhe ſchw 
gen. _ 

widy, doch, a wzdyt 
czyni, thut er dochd 


. wzdy kiedy præyſis 


er iſt endlich) einmal 

fommen. 
wzdycham, ad dig 

tiefen Seufzer holen 


‚ WZ 


wzdycham, ad, Fr. feuf: 
gen. 
wzdychanie, 
Seufzen. 
wzgarda, y, wzgardze- 
nie, a, Verachtung. 
wzglad, edu, das Anfe- 
‚ben, Wahrnehmen. 
wzglad mied na Kogo, 
eines wahrnehmen. 
wzgladam , po wzgorg, 
ic) fehe aufin die Höhe. 
wzgladanic wzgorg, W 


das in die Höhe fehen. 


a, das 


wzgledem tego, in Ges 


genhaltung. 

wzgörg ise, in die: Höhe 
fteigen. 
- idziecena, ber Preiß 
ſteigt. 

vꝛigec, nehmen, wziglem, 
u. wezme. 

wzigtek, tku, Einnahme, 

wiiety, a,e, angenehm, 
berühmt. 

wzmaganie, Genefung. 

wzmianka, i, das An 
benfen, Meldung mo» 
von. 

wzmiankg jakiey rzeczy 
uczynid, eines Dinges 
gebenfen, Meldung 


thun. 


Ee 
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wznak leze, lezec, auf 
dem Rüden fiegen. 

wzniecam, ac, Fr. ogien, 
Feuer anmachen, auf: 
blafen. 

wznolze co, ich hebe was 
auf. 

wzör, u, die Mode, aus« 
genaͤhte Blumen, Mu⸗ 
ſter. 


wzorzyfiy, a, e „geblümt, | 


wzrök, u, dag Sehen. 
wzrök mam dobry, oſtry, 
ich fan gut ſehen, id) 
babe ein aut Ge: 
ſicht. 

wzroft, u, die Statur, 
wie einer gemadhfen ift. 

wyfokiegp wzroftu 
czlowiek, ein großge- 
wachfener Menfch. 

wrzufzan, ac, Fr. bewe⸗ 
gen. 

wzrucam, ad, Fr. aufs 
werfen, 


wzrufzam kogo, czego,.. | 


id) bewege jemanden, 
beunruhige einen. 


— sie ſam, ich werde 


zum Weinen bewegt. 
wzwarzyc, auffochen. 
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wzwod, u, eine Brüde, 
ſo leicht abzunehmen. 
wzwyz, in die Höhe. 
wzywam, ac, Fr.anrufen. 
wzywaın, ad, Pana Boga 
na pomoc, Gott den 
Heren um Hülfe an. 
rufen. 

— kogo do &iebie, ih 
rufe ‚, lade jemanden 
berbey, zu mir. 

wzywanie, a, Anrufung. 

— do Siebi€ kogo, Ein: 
ladung jemandeg zu 


Z, mit, z, ze, aus, von, 
z Panem idzie, er ge 
bet mit dem Herrn. 

z Domu juz Pau wy- 


[zedl, 
ſchon aus dem Haufe 
gegangen, 

z Boku, von ber Seite. 

zdaleka, von meiten. 

re mna wczar2, moy 
- brar tam byf, mein 


Bruder ift geffern mit 


mir da geweſen. 
ra von Alters ber, 


ber Here iſt 


zdolu, von unten, -' 


2drogi, von ber Neil 


zdrugiey flrony, m! 
andern Seite, 
zgolemi rekoma, 1 
leeren Händen. 
zgory, von oben Hera 
zgosiny , Pan Ociee 
domu przyfzedl, 

Herr Bater iii 
Gaſtmahl nach Si 
gekommen. 
zgruntu, von Grund 
zinlzey miary, aus 
andern Abjicht, 
zkad? woher? 
zkad rodem? wohe 
er gebürtig? 
zkad inad, von wo 
ders ? 


| zkadkolwiek wzigö,l 


mag es, moher ı 
will, nehmen. 
zlafki Bozey, von | 
tes Gnade, 
zınala liczba , znien 
mit geringer Anzahl 
wenigen, mit Zwan 
zmrokiem sig po 
cil, er ift mit 
Abend zurüc gt 
men. * 
2 
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mufu, mit Zwang, aus z toͤba poyde, mit bir will 


Noth. 


ich gehen. 


z Nieba, nom Himmel, ztad, von bier, 


z nieohaczka, unverfe- 
bens. 

r obuftron ,„ von beyben 
Seiten. 

z pelna, voll, complet. 

7 pijariſtwa to uczynil, 
er hat das frunfener 
Weiſe gethan. 

e przygody, von ohn⸗ 
gefaͤhr. 

preygotowaniem, mit 
Vorbereitung. 

e przyrodzenia, von Na- 
eur, 

r rana, bes Morgens, 

r razu, anfangs. 

z rejeftru ſtapac, hoch. 
muͤthig, nad) der Tas 
bulatur treten. 

re voboty, von der Arbeit. 

z ferca, von Herzen. 

z fobz gada, er redet mit 
ſich ſelbſt. 

z ſtrawy robiacy, der 
ſein Brod mit Arbei⸗ 
ten erwirbt. 

robic, fein Brod 

mit Arbeiten erwer⸗ 

ben. 





ztamtad, von da, 
Ztrzafkiem,, mit groffem 

Gefchren, Getümmel. _ 
ztylu, von hinten,  ' 
za, vor, hinter, 
zwierzchny, a, e, oberff, 
za dnia, bey Tage, 


za pozwoleniem twoim, 


mitdeinem Willen, Bers 
günftigung , Zulaffung. 


‚zadzien robi€ komn, vor 


jem, Tageweiſe arbeiten. 

za gotawe pienigdze, vor 
baar Geld. 

za lata, des Sommers, 

za laty, vor Jahren. 

za maz idZie Panna, bie 
Sinafer verheyrathet 
ich. 

zamey pamigdi, ich kan 
es noch gebenken | 

za mna idZie, er gehet hin⸗ 
ter mir. 

za nicᷣ wiélo dni, inner⸗ 
halb wenig Tagen. 

za pogody, bey gutem 
Wetter. 

za powodem, mis Gele- 
genheit. 
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nem Rath. 

za fkora, unter der Haut. 

za ftracöne miec, vor ver- 
lohren halten, 

za fzczescia, bey gutem 
Gluͤck. 

za ſeyje porwac, beym 

Genick zu faſſen kriegen. 

'za trz&ch zrobic, er ſteht 

vor ihrer drey in ber 
Arbeit, er arbeitet vor 
drey Mann. 

za trzy zlote te keięgę 


kupilem, ich habe die: 


fes Bud) vor drey FI. 
gekauft. 

2a umarlego wziety ie, 
er ift vor tod aufgeho- 
ben worden. 


za wielkg raécz, vor eine 


groſſe Sache. 
za wygrang mam, ich hal⸗ 
te es vor gewonnen. 


zä zdrowie czyje pic, 


auf jemandes Geſund⸗ 
beit trinken. 

. za zle mam, ich halte es 
nicht. vor gut. 
. zazywota, ben $ebzeiten. 
Tab., zeba, der Zahn, 
zaba, y. der Froſch. 


Pe. 


za rada twoig, nad dei- zabaczywam , Fr. wa, 


'zabolalo mie to, das hat 


‚vergeflen. 
Zabawa, y, Zabawka, i, 
Verweilung, Gelhäte. 
zabawiam, Fr. wiack, 
fi) vermeilen. 
zabawionym, ich bin 
ſchaͤftiget. 
Zabek, bka, Zaͤhnlein. 
zabiegam, Fr, gac zlemu, 
dem Uebel zuvorfom - 
men. | 
zabiegad lafki krolew 
fkiey, fich um Pöniglk 
che Gnade bewerben, 
zabierad, am, Fr. zuſam 
men wegnehmen. 
Zabiiak, a, Todſchlaͤger. 
zabijac, Fr. am, £0d ſchla 
gen. 
zabladze, F. dzig, irren. 
zablakad Sie, in die Jere 
wie ein Schaf gerathen. 
zablaznuję, owac, einen 
tzaͤrriſchen Scherz at 
richten. 
zaboböny, Pl; abergläw 
bifhe Dinge. 
zabobönny, a, e, 


gläubifch. 





mich geſchmerzt. 
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Zaböy, ju, der Tobſchlag. zachwycic, F. ce, ergrei. 
zabraniam, ad, Fr. ver- fen. 
wehren. zachwycenie dierpigcy, 
Zabranie do fkarbu czé- der entzücde wird. 
30, die Cenfifeirung. Zaeigg, die Werbung. 
zabrug&wwodenaryby, zaligagam, ad, F. zuziehen, 
ins Waſſer Fiſche zu werben. | 
fangen gehen. .  zacigga Krol woyfko 
zabudowad, verbauen. wieélkié ber König 
zacenid, einen Preiß fee wirbt, und zieher viel 
gen. Volk zufammen. 
zacheialo mi sig tego, Zaciagnik, a, Werber. 
mich hat dieſes gelüfter, zacierac, Fr, verfcharren 
Zachecad, Fr. anmahnen, wie ein Loͤwe bie Fuß⸗ 
locken, die, F.ce. flapfen. ‘ .- 
“zachtyfinge sie, fic) ver» zadinac, Fr. am Koriia, 
ſchlucken. Pferd anhauen. 
Zachòd Storica, der Son» Zacmienid Slonca, Son. 
nen Untergang, - nenfinfterniß. 
zachodze w glowe, ich Zacnose, i, Herrlichkeit. 
werdeim Kopf geftöhrt, zacny, a, e, herrlich, koͤſt⸗ 
zafzlo mie co, es ift lich. 
mir was vorgefallen. zacz, was etwas taugt, 
zachodzi Stonice, die gilt, co.zacz ten Czlo- 
Sonne gehet unter.  wiek? was hält man 
zachodzie, Fr.gdzie, , wo. _ von diefem Menfihen? 
hin, aneinen Ort ger mi zacz'go nie maja, 
ben. man haͤlt nichts ‚von 
zachorzefg, F.rzee,franf ihm. oo 
werden. Zaczelie, das Anfangen. 
zachowuje, owac, vet» zaczety, a, e, angefan⸗ 
wahren, in Ach neh» gen. . 
men Dbb 5 72- 
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zaczynam, ac, Fr. anfan- zadusid, erſticken. 
gen. Zadufzay dzien, Seel 


1a, u, Hintertheil. meffentag. 


zadaje naramig, ich lege Zadza, y, Die Begiede, 


auf dieSchulternjem. Luft. 
— fAludze, ich gebe dem zadzieram,ad, Fr. z kien, 

Diener auf die Hand. ſich mit einem onfar 
— — kweltyja, ih gebe gen zu zanfen. 

eine Frage auf. Zadzierg, u, verfnüpfte 
" zadam, dad, begehren. Knoten. 
zadanie,a,dasVerlangen. zadziergaın, ad Fr. ver⸗ 
Zadatek, tku, Gottes: knuͤpfen. 

pfennig. ‚ zadzierzec, befißen. 
zadawac, Fr.'co na rekg, zafantowa& co, etwas 

etwas auf die Hand verpfaͤnden. 


geben. Ä zagada- Sie, fich vertiefen | 


zadawa© komu Klam. m Reden. 
ftwo, einen fügen ſtra⸗ zaganiae, Fr. bydiogdiit, 
fen. dag Vieh wohin freis 
zadawid, erſticken, muͤr· ben. 
gen. . zagarng, F.nac,zufammen 
Zadek w eiele, Hinter raffen, befommen, 
theil des Leibes . zagelzczac, am, Fr. dic 
zaden,Zadny, a,e, feiner, machen, 
Zadlo, a, Bienenftg- zagiel, glu, ein Segel. 
chel. zaginac, am, Fr. um 
zadluzam,: ad, Fr. Sie, beugen. 
fhuldig werden. zakrzywiad, am, Fi 
zadna miara, auf feine. frumm machen. 
Weife.. -  zaglulzad, am, Fr. taub 
zadny, a, e, haͤßlich. machen. 
zadny, a, e, hinterſte. 2agoic, zuheilen. 2. 
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agsa, u, "eine Acer» zajadam, id) eſſe auf, ver» 


furche. 

— a, © jenfeit des 
Berges. 

F ‚Zagorywag, Fr.anbrennen 
“zagorzaly, a, e, ange- 
brennt. 

zagorzala Sie komora z 
komina, vom Camin 
hat die Kammer an- 

‚ gefangen zu brennen. 

zagrad, F. gram w pifz- 
czalke, anfangen zu. 
flöten. 

zagradzam, ad, Fr. vers 
zaͤunen. 

zagraniczny, A, €, der 

auſſerhalb der Graͤnze 
wohnet. 

zagroda, ein ‚verzäunter 
Ort. 


” zagrzebag, Fr. verſcharre. a 


2agrzewam, ac, Fr. waͤr⸗ 
men ein wenig, 

— sig, ich werde warm, 
erwaͤrmet. 

zagrzmialo, es donnerte. 

zagubiam, ac, Fr. augrot 
ten. 

zahamowac, aufhalten. 
| ‚zajadam, : ac, Fr. zu Tode 
u beiflen, 


zehre. | 
Zajac, ca, der Haafe. 
Zajecza on, Haaſen⸗ 
balg, Fell. 
zajezdzad, Fr. wohin faß 
ren. 
zaifte, fuͤrwahr. 
Zak, a, der Schuͤler. 
Zakamialosc, Haͤrtigkeit, 
zakamialy, a, e, hart wie 
ein Stein. 
zakgsic, anbeiffen, 
zakazuje,owad, verbieten. 
Zaklad, u, ein Pfand, 
O zaklad, mas gilt bie 
Werte? 
zaklad ‚przegra , 
: Wette verliehren. 
zakladam ubogiego, ich 
fomme einem Armen 


bie 


zu Hilfe SE 
Zakladnik,. a, Pfand« 
- mann. \ 
Zakladniki, dag, Beifel; 
Bürge geben. 
zakladam, ac, Fr. Sie z 


kiem, mit einem weten. 
zaklinam, ac, Fr. czarta, 
verkeulen, ben Teufel 
beſchwoͤren. 
‚zaklinas sig, ſich verflu⸗ 
den, Za- 


x 


796 


Zakön, u, das Geſetz. Zalecanie, 2aloy, za 
Zakonoldawca, Gefeßge- lety, Freyerey. 
ber. Zaletnik, a, stem. 
Zakonnik, a, Schriftge- zalepiam, ad, Fr. vefles 
lehrter, Mönd). ben. 
zakopywam,ac, Fr. vers zalewam, ac, Fr. it 
O graben. Waſſer loͤſchen. 
zakradam,, dad! sie, Fr. zalewac sie lzami, Tre 
ſich als ein Dieb ein nen flieffen laffen. 


practifiren. zalezy na tyın wiele, 6 
Zakryftya, i, Dresfam» iſt viel daran gelegen. 
mer. zaloba, y, die Trauer. 
Zakryfiyan, a, Küfter, zalofny,a,e, der zubefle 
Gloͤckner. | gen ift, it. der einen be⸗ 
zakrelzam, ac, Fr. ums klaget, klaͤglich. 
zirdeln. Zalozenie, Vortrag. 
zakrywam, ad, Fr. zude- zaluje, owaæ, beklaga. 
cken. zamagam Sig, id) komme 


zakrzywiam, ad, Fr. zu Mitteln. 
frümmen , beugen, zamarza, es beginne ju 
gebe. gefrieren, 

Zakup, u, der Borfauf, zamazuje, ich verfhmie: 

zakupuje, owad, vorfaus re. 
fen. | Zamek, mku, ein Schloß 

Zal,u,dver&öchmerz, Reue. Zamelz, Semifh fee. 

Zal mi dig, es ift mir leyd Zamiana, y, der Beh 
um dich. fel, Tauſch. 

zal Sig Boze, Gott erbarm zamielzac, Fr. mifcher 
eg! zamilezec, verfchneget. 

 zalecam, ae, Fr. recom» zanıurowad, vermanl- 

mandiren. 'zamykam, ad, Fr 

— se, Mariage ſuchen. ſchlieſſen. 


zamf‘ 


—— 


zamylam, ac, einen aus 
der Ordnung der Kede, 
Zahl ꝛc. bringen. 
Lainknienie, Behältniß, 
Begrif. 
zamysiam, ad gdzie, wo- 
Hin gedenken. 
Zanadra, Pl. der Buſen. 
zaniechawam, ad, Fr. 
unterlaffen.. 
zaniedbawan , 
verfäumen. 
Zanoklica, y, Magelge: 
ſchwuͤr an den Fingern. 
zanosic, F. hintragen. 
rapadac, Fr. einfallen. 
zapalam, ac, Fr.anzünden, 
zapalacz, Mordbrenner. 
zapalczywy, a, e, haftig. 
zapalic, le, F. anzünden. 
zapamietywam, ad, Fr. 
vergeffen, aus der Acht 
laſſen. 
zapewne, gewißlich. 
zapieram, ac, Fr. verrie⸗ 
geln. 
Zapieracz, Verlaͤugner. 
zapinam, ac, Fr. zuhef— 
ten, Sie, verlaͤugnen. 
Zapis, u, Verfchreibung. 
zapifuje, owac, verfchrei« 
ben. 
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zaplacze, F. kac, weinen, 

zaplata, y, die Bezahlung. 

zapomagac, F. kogo, ei- 
nem aufhelfen. | 

Zapora, y, ein Riegel. 

zapowiadam, ad, F. aufa 
bieten. ' 

Zapowiedz, i, Aufbie- 
tung. 


zapowietrzony, a, €, ber 


mit der Peſt inficiret ift. 
zaprafzam, ad, Fr. einla- 
den. 


zaprowadzara,al, Fr. 19 


bin leiten. . 
| f ch 
ſpanne die Pferde an. 
zaprzegad, Fr. ‚anfpans 
nen, 
zapfowad, Fr. etwas und 
nicht ganz verderben. 
Zapufty, Pl. Saftenzeit. 


"zapufzczam , ac, Fr. an» 


- fangen zu faften, eins 
laſſen. 

zarabiam, ad, Fr. verdie⸗ 
nen. 

zaręczam kogo, id) ſage 
vor jemanden gut, wer⸗ 
de Buͤrge. 

zarobid, je, F. na nielafkg, 
Ungnade verdienen... 

_ INT 
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Zboze, a, das Öetreybe. Zdobiciel, a, Zierm, Yus, 
zbracic sig, Bruͤderſchaft pußer. 


machen. 2dobię, bic, ʒieren 
zbraniad Sig czégo, ſich zdrada, y, Derrätem. 
weſſen weigern. zdradza©, Fr. verraten 


Zdroja, e, die Rüftung. Zdrayca, e, der Imi 
zbroic co, etwas vermür- ther. 
fen, thun was nicht zdıetwiaty, a, e, erſtarte 
gut iſt. zdretwialy palec, ei 
Zbrojownia , cekauz, Finger, fo entſchlaſen 
Küftfammer, Zeug- zdröw, wy,a, e, geſund. 
haus.  - Zdrowie, a, die Gefunh 
zbroyny, a, e, gerüjtet. beit. 
Zburzenie, a, Verwuͤ- Zdröy, Springmafe, 
ftung. | zdumiewad sig, ſich fr 
zbyteczny,a,e,unmäßig,_ wundern, erflarren, 
überflüßig. Zdun, a, ter Töpfer. | 
Zbytek, ku; Pracht, Ue- 2dybac kogo, einen uw Ä 
berfluß. vermuthet antreffen. | 
zbywa tak wiele, es ift Zdzblo, a, der Halm. 
noch) fo viel übrig. zdzieram, ac, Fr. abreif 
zdaje Sig na Pana Boga, fen, raudn 
id) verlaffen mich auf ZE, daß. 


Gott den Herrn. jeftze tam? ift er dem; 
zda mi Sie, es Dünfee da? | 
mid). ze, aus. . 


Zdanie, Meinung, zebradtwo, a, Bette. 
zdarzylo Sie, es ift gelun» zebrak, a, ein Bettle. 
gen, gerathen. zebro, a, die Ribbe 
Zdechlina, y, ein Aas. zeurze, brac, bettel 
zdechly, a, e, verredt. Zeby trzonowe, Hat⸗ 
zdeymujg, owac, abneh- zaͤhne. 
men. zeby. 


Zeby, auf daß, damit. - 
‚ze duiem, fo bald als 


es Tag wird. 
Zegar, a, die Uhr. 
Zegarck, ıka, fleine Uhr. 
"Zegarmiltrz, a, Uhrma⸗ 
cher. 
zegawka, Brennneffel. 
zeglarz, a, ein Schiffer. 
zegluje, owac, ſchiffen. 
zegnam, ad, ſegnen, Ab» 
ſchied nehmen. 
Zegna6 się krzyZem, ſich 
mit dem Kreuze fegnen, 
zelazny, a, &; eifern, 
zelazo, a, das Eiſen. 
.zelzony, a, e, geſchmaͤhet. 
“Zelzywosd, i, Schmach. 
⸗?erica, Kornſchnitter. 
Zerlig, nic Sie, heyrathen. 
zemla, eine Semmel. 
zeplowad Sie, verborben 
werden, 
zerdz, i, eine Latte. 
zerwal, F. zerreiffen. 
Zesdie, a, Berfammlung. 
.zety, 9 e, abgemäbhet. 
 zewlocze, ich jiehe auf, 
ab, beraube, 
"geydzie Sie to na co, es 
- wird wo zu paß fom- 
mn 


& 


ee 4. 


or 


Zezowaty, a, e, Scheel. 
ſehender. 
zgadnac, 2gadles, erras 
then, du haſt es errathen. 
zgadzad się, ſich vertra- 
gen. 
zgadzam, ic) vereinige. 
Zgaga, der Soot. 
zganiac, am do kupy, zu 
fammen treiben wie 
das Vieh. 
Zganianie, a, das Zufams 
mentreiben, 
zagarngc, zufammen raf⸗ 
fen. 


| zagalzyd, fze, auslöfchen 


zagelzczad, am, Fr; did 
maden. 

zgaſnac, aus- verlöfchen. 

2ginac, verlohren geben, 

2ginac co, etwas neigen. 

Zgnilosẽ, i, die Faulheit. 

zgnily, a, e, faul. 

Zgoda, y, Vertrag, Ei⸗ 
nigfeir. 

zgodny, a,'e, eintraͤchtig, 
einig. 

zgola, gänzlich. 

zgoniny, Pl. -Spreu, 

zgorlzyc, fze, ärgern, 

zgorzed, F. zgorg, vers 


on brennen, 


Eee 


zgtä- 
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zgraja, Haufen gemeines Zielfko, a, Unktaut. 
Bolf. Ziemek, nıka, Unds 
zgromadze, F. dzic, vers mann, 
fammien. * Ziemia, i, die Er 
zgrzebie, Pl. Heede. zZiemfki, a, e, ir 
zgrzybialy, a, e, Stein ziewad, gehnen. 
alt. zıma, X., der Winter. 
zgrzytad zebami, mitden Zimny, a, e, falt. 
Zähnen knirſchen. Tiolo, a, ein Kraut. 
Zguba, y, der Verluſt. Ziolko, a, Kräutchen. 
zgubig,F. bic, verliehren. zigcram,ad,Fr. zuſammu 
Zgwalce, F. cic, Gewalt bringen, vereinigen 
anthun. zlamac, zerbrechen. 
zjadac, am, Fr. auffreſſen, 2latac, herunter fliegen. 
a zjem, Fr. zjesc, auf» ziaze, Fr. zlazic; herume 





frefien. fteigen. 
ziaje, jac, das Maul auf zlesc, F. ziaze, herum 
thun, gehnen. fieigen. | 


Ziarno, a, das Körndyen. ze, übel. 

Ziazd, u, Berfammfung. zie mi jakos, mir ik nicht 
Lieba, y, ein Fink. wohl. 

ziebie, bic, faft machen. zlecam, ac, Fr. anbefeh- 
Ziebne, bnaC, falt wer- Ten, übergeben. 

- den. j zlecze, F. czyd, heilen 
ziec, edia,beröchwieger- zlepiam, ac,Fr. zufaminen 
fohn. - bringen, leimen. 
zjedna£, zuwege bringen. zlewam, ac, Fr.abgieffen 
zjiednoczy®, vereinigen. zliczyc, F.cze, berechia 
ziélenic $ie, grünen. zlöb, u, die Koipp.t-- 
Zielonawy,a, e, grünficd). zloce, dic, übergüit® - 
dielonosc, i, Grünung, Zloczynca,e,lebelrhät- 
“ Zielony, a, e, grün. zloczyuftwo,a, Pi 

| zl 





” 


vlöd, u, gefrorner Regen. 


Zodziey. ja, der Dieb. 
lodzieyfki, a,e, diebiſch. 
Uodzieyfiwo, a, Dieb» 
ſtahl/ diebiſch Volk. 
zlorzecze, czyc, fluchen. 
Zlosc, i, die Boßheit. 
zlosliwy;a, e, boßhaftig. 
Uotaik, a, Goldſchmied. 
Lotöglow, Goldſtuͤck. 
tloty, a, e, gülden. 
eloty, .ego, ein Floren. 
Lloty czerwony, Ducas 


ten, UngarifherÖufben. 


Hoiyc, ze, F. zufammen, 
- herunter legen, 
Hlosye kogo z urzedu, ei» 
nen vom Dienft abfegen, 
rlupid, pię, F. berauben. 
ely, a, e, boͤß. 
ely na mie, 'er iſt mir 
nicht gut. 
"marfk, u, Runzel. 
:marfzczöny, a, e, TUN» 
zelicht.. 
emartwialy, erffarref. 
imartwychwflaly, a, e, 
‚vom Tode auferftanden. 


Kmartwychwflanie, a, 


"die Auferſtehung. 

naf, erfrieren. 
—— co na kogo, ei« 
vem die Schuld geben. 
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zmowie,F.wid, herſagen. 
Zinaza, y, ber Flecken. 
zınazac), auslöfchen. 
zmiatad, herunter, zuſam⸗ 
men fegen. 
zmierzae, wohin zielen. 
zmierzcha Sie, es wird 
finfter. 
zmielzcze, F. die sie, 
- Raum haben. 
zmieſzac, vermiſchen. 
Zmija, i, eine Eydex. 
zmilowac Sie, ſich erbar⸗ 
men. 
zmilezg, czec, ſchweigen. 
zwilkuac, erſtarren. 
zınindak, ſehr karg. 
zmoczyc, naß machen. 
zmokly, a, e, beregnet. 


‘ zmokngd, naß werten, 


Zmowa,y;Berabredung. , 
Zmöwiny,Pl. Berlöbniß. 
zınruzad oczy, die Yugen 
zuthun. 
Zmuda, y> Saͤumniß. 
Zmudę, i, Sameyten. 
zmyle, F. lic, irren, . 
zmyslam,ac, ausbenfen, 
znacto, Das Kann man 
kennen. . Ä 
zuad dad, Fund thun. 
— dam $ig ja drugiemu 
&eea auaf, 
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znad, es wird noch zniofla kokofz ur, 6 
mandyer an mich ger Senne batein Gglegt 
denfen. 2niſæczyc, cze, Fach 
znam go po glofie, man machen. 
kann ihn an der Stim- Zniwo, a, die Erndt 
me kennen. znizam,adsie, ſich neip, 
znaczek, das Nota bene. demuͤthigen. 
znacze, czyC, zeichnen. znoje,zuoic sie, ſchwita 
znaczny,a, e, anfehnlid). znolze, Fr. sic, herunte, 
znajacy Sie naczym,der zuſammen fragen. 
fi worauf verſtehet. znowu, aufs neue. 
znajoınost, i, die Be⸗ znöy, ju, Schweihm 
fannefchaft. der Wärme. 
znajomy, a, e, befannf. Zobie, bad, mas aufleft, 
znak, u, ein Zeichen. wie die Voͤgel. 
znakomity, a, e, merk. zoladek, dka, der Mayr. 
(ich, merfwürdig. zoladz, edzi, eine Eichd 
znam, znad, fennen. “ Zoldieje, ich werde geb. 
znamig, enia, angebohr- Zold, Soldatengeld. 


nes Zeichen. zoldak, a, ein Goldener. 
znamienity, a, e, anfehn- Zolnierfki,a, e, Selbe 
ih, Herrlich. tifch. 
znieobaczka , : unverfe- zolnierz, a, der Solde 
bens. zoltawy, a, e, bleichged 
zniesc, zniofe, Fr. herun- Zolty, a, e, gelb. 
ter tragen. zolzy, Pl. Pferdkrankhe 


zniewazam, ac, gering- Zolw, ia, eineSchildfrt 
fhägig halten, verad)- z6na, y, das Ehenel. 
ten. Zonaty, a, e, ver 
zniewolid, lę kogo, einen Zoraw, wia, der Krim 
vermögen, zwingen. Zorza zaranna,: Meger 
zuikam,ac,ver(hwinden. - röthe, 
. 2.9 


eh 


zoſtac, F. ne, bleiben, 

zollawam, ad, Fr. gdzie, 

. wo bteiben, ſich auf- 
.. halten. 

kowig, zwac, nennen. 

zowie Sıe Pawel, Paw- 


lem, id) heiffe Paul, 


zrabie, F. bic, zerhauen.. 


zranie, P. nid, verwunden. 
zialtad Sie, zufammen 
wachfen, Zraftanie, 
zre, zrzelz, zrzec, freffen. 
zrekowiny,Pl Bertöbniß 
zrekowacd,. vermöblen. 
zrobie, F, bic, die Arbeit 
vollführen. 
zronil, er hat Zähne ver. 
lohren. 
zrownad się z kiem, mit 
einem gleich werden, 
zrozumied, verſtehen. 
zrozumiewam, ac, Fr, 
verftehen, 
zrywam.ad,Fr, abreiffen, 
zrzadzam, ad, verrichten, 
Lrzebie, ęcia, ein (Füllen, 
zrzenica, y, Augapfel, 
zrzodlo, a, .die Quelle, 
zrzucad, Fr, abwerfen. 
zfadzad, Fr. abfegen, 
zSiadly, a, e, geronnen, 
zsiekac, Fr. jerhacken. 
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zflarzed sie, ale werden. 
zftepowad, "abfteigen. 
zſycha sie weborek, der 
Enmer verfpadt. 
zlzywam, ac, Fr. zuſam- 
men näben.. 
ztwardzialy, a, e, verhaͤr⸗ 
tet. | 
zubozeje, F. zed, arm 
werden, 
zubozyc kogo, jem, arm 
machen. | 
zubr, Auerochs, Büffel. 
zucham, ad, fangfam 
kauen. 
zuchwalic fie na kogo, 
auf jem. brav ſchelten. 
zuchwalftwo, a, Ruhm» 
- redigfeit, 


‘zuchwaly ,% ©, Ruhme⸗ 


redig, freventlich. 
zuczam co, ich lerne was 
ab, 
— kogo, ic) lerne jem. 
aus, . 
— Sig, ich lerne aus, 
zuje, zuc, Fauen, 
Zulawa, y, dag Werder. 
Zupa, y» Salsgrube. 
zupan, a, Polnifcher 
Mannsoberrod, 
zupelnego rozumu, ber 
Eee 3 wohl 
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wohl bey Verſtande zwigzek, zka, ein Band, 


if. Buͤndniß. 
zupelnid, ny, a, e, voll» 2więdly, a, e, versdff. 
foınmen. . zwiedzic caly kray iv 
Zur, u, Sauerteig, ta, überall gemefenten. 
Zwada, y. Zwiefpalt, Zwierciadlo, a, Spieg 
Zank. . Zwierz dziki,wilbesTfe | 


Zwadca, ein Zanker. zwierzam, ad, Fr. anvo 

zwadliwy, a, e. zänfifh. trauen. 

zwadzaın drugich, id) zwierzchnose,,Obrigfet " 
errege, mache Zank zwierzone Dobra, a 


unter andern. vertraute Güther, 
zwalam, ac, Fr. herab- Zwierze, ęcia, ein Thie. 
waͤlzen. Zwierzyna, y, Wilbpen, 


zwalczyd, überwinden. Zwierzyniec, rica, MM 
zwanie,zucie,dasRauen. Thiergarten. 
zwatlam, id) made zwigzowad, Fr. zufom 

ſchwach. menbinden. 
zwatlec, ſchwach werden. 2wijac nici, Zwirn auf⸗ 
ævwatlony, a, e, ohnmaͤch⸗ winden. 


tig, ſchwach. zwija mi sie, es ſcheint 
Zwatpie, F. pic, Zweifel als wenn id) mid et« 
haben. brechen will 


zwawy, a, e, beifig, der zwiniony, a, e, zuſammen 
um das Geinigezu res gerollt, gelegt. 
den weiß. rwlaczam, ad, anf die 
zwezam,ac,enger mahen lange Banf es laffen 


 » zwiaflowac,verfündigen. _ Eonımen. 


Zwiaflowanie, Berfün- zwilafzcza, nemlich. 
digung. zwloczyc. Fr. herab # 
zwigzad, zufammen bin» hen. 
den. Zwloka, i, ber Auffdab- 
zwo 


2 


Zwodziciel, a, Verfüh- 
rer. 

zwolad; jufammenruffen. 

zwolywaß, Fr. zufammen 
rufen. 

zwozid, Fr. zu Hauf ru⸗ 
en. 

Zvwycięeſtwo, a, ber Sieg. 

zwyciezad, am, Fr. über- 
winden, 
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2yla pulfowa, Pulsader. 
zyla ſucha, Sehnader. 
Zyfk, u, der Gewinn. 
2yſkuje, owac, gewinnen, 
Zytny robak, Kornwurm. 
Zyto, a, der Roggen. 
aywcem poimas, leben⸗ 
dig fangen. 
zywe crebro, Queckſilber. 
?yvwica, y, au 


Zwyäigzca, e, Ueberwin— zywidiel, a, Ernaͤhrer. 


der. 

zwyäkiny, 2,6, über: 
windlich. 

zwykl, a, er, fie iſt ges 
wohnt, 

zwycdiezony, a, e, über: 
wunden. 

Zwyczay, ju, die &e 
wohnbeit. u 
ZWYCZayny, a, ©, ge 

woͤhnlich. 
⸗ycié, a, das Leben. 
?yczę, czyc, gönnen, 
zyd, a, ein Jude. 
zydowfki, a, e, jüdifch, 
Zyje, jefz, zyd, leben, 
zyla, y, die Aber. 


zywidielka,i I, bie Amme. 


zywig, wie, ‚ernähren. \ 


— ie, Unterhaft haben. 
2ywiöl, a, dag Element. , 


'2ywnosg, i,die Nahrung, 


zywot, a, dag $eben. 
zywotnost, Lebenskraft. 
zywy, a, e, lebendig. 
Zyznosc,. }, Fruchtbarkeit. 
Zyzny, zyznym. czynig, 
fruchtbar, ich mache » 


' ayznosß,i, Fruchtbarkeit. 


Zzpwalnia, Ausziehftube 
Zzuwam,ad,trzewiki, die 
Schub ausziehen. 
22ymanı dig, ich ziehe bie 
Schultern zuſammen. 
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VI. 
Formularz Tytulow, 
Ktore w Krolcfiwie Polfkim Wyfokm 
y nizlzego Stauu Ofobom na Pifmie dawr 
ja: jako sig tu pokazuja, 








ı. Krolowi Jego Mosci Polfkiemu. 
N;jsieyizemu v Niezwy@iezonemu Panu, aPs 

nu Stanislao IL K-olowi Polfkiemu, Wieike- 
mu KsiazeSiu Litewikiemu, Rufkiemu, Prufkiems, 
Mazowieckiemu, Wolyrikiemu, Podolikieas, 
Podlafkiemu, Inilandfkiemu, Smolenikiemu, & 
wierikiemu y Czerniechowfkiemu, &c. &c. &. 

Panu y Krolowi memy Mitosciwemu, 


2. Krolewiczowi Palfkiemu. 


Najasnieyfzemu Ksigzecia Jego Mugi Pann 
N.N. Krolewiczowi Polfkiemu, &c. &c. 
Panu y Dobrodziejowi menıu Miloiirwenu. 


3. Käizzediu Kgo Mosci Primafowi, Arcy 
Bifkupowi Gnieznienfk:ıemn. 


Jasni€ Oswieconemu, Przena wrieiebnieykze 
mu Kiigzekiu J’go Moscı Panu N. N. Arc 
Byfkupowi Gnieznienikemu, Legato nato, Km | 
Jeftwa Polfkiego Primati, y pierwizemu Kuu⸗ 

ciu, &c. xc. | 
Paau y Dobrodziejowi memu Milosciwems. 
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VI. 
Titelformular, | 

welche in dem Königreich Bohlen hohen und 


.- niedrigen Stanbesperfonen ſchriftlich gegeben 
werden ; wie fie hier zu ſehen. 





1. Str. Königl, Mojefät in Bohlen. 


Dem Durchlauchtigſten, Großmaͤchtigſten Für 
ften und Herrn, Heren Stanislaus I. Könige 
- in Pohlen, Großherzogen in Litthauen, zu Reuffen, 
Preuffen, Mafovien, Samonten, Kiovien, Wo: 
Ihynien, Podolien, Podlachien, Liefland, Smolen⸗ 
flo, Sewerien, Czernichovien, ꝛc. 2c. 2c. 

Meinem allergnädigften Könige und Herrn. 


2. Dem Koͤnigl. Prinzen in Pohlen. 


Dem Durchlauchtigſten Fuͤrſten und Herrn, 
Herrn N. N. Koͤnigl. Prinzen in Pohlen, ꝛc. ꝛc. 
Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 


3. Dem Primas des Konigreichs Pohlen, 
oder dem Erzbiſchof zu Gneſen. 


Dem Hochwuͤrdigſten in Gott Vatern Fuͤrſten 
und Herrn, Herrn N. N. Erzbiſchofen zu Gneſen, 
des heil. apoſtoliſchen Stuhls zu Nom Legato nato, 
aud) des Königreihs Pohlen Primati und erften - 
Fuͤrſten, ꝛc. ꝛc. 

Meinem gnaͤdigſten Fürften und Herrn, 


Eee 5 4. Du 


- 
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4. Bifkupom, ktorzy K$igzecia Tyuf 
maja: jako to Krakowfki 
y Warminfki. 


Jasnie O$wieconemu yPrzenawielebnieylzem 
Ksiazecia Jego Mosci Panu N.N. Bifkupowi An 


* kowfkiemu, Ksiazediu Siebierfkiemu, &e, dc. 


Panu y Dobrodriejowi memu Milosciwemu. 

JasnieOswieconemn, y Przenawıeiebnieyfzemu 
Ksigzeciu Jego Mosäi Panu N. N. Bifkupowi War 
minfkiemu Terrarum Prufliae Praefidi, cte. &c 

Panu y Dobrodziejowi memu Milosciwemu. 


s. Wfzyfikim infzym Bifkupom, ktorzy 
Ksigzgciego tytulu nie majg, 
Jasnie Wielmoänemu, Przenawielebnieyiis 
‚mu Jego Mosei Ksiedzu N. N. Bifkupowi Kujar. 
fkiemu, &c. &c. 
Panu y Dobrodziejowi memu Milosciwemn. 
Nota ı. Jezeli zas kto z tych mianowanych 
Bifkupow jeft Krolewicz; tedy Kiig 
zgei daie ınu Sig Tytul, w.ten Ipofob: 
Najasnieyfzemu-y Przewielebnieyfzerau Kiig 


| zediu yPanu, Panu N. N. w Pollzcze Ksizzgäs, 


Bifkupowi N. N. &c, &c. 
Panu memu Milosciwemu. 
Nota 2. Inizych Duchownych Ofob Ty 
tuly tu wyrazic Szczuplosc Papien 
nie pozwala. 
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‚ Denen Bifchdffen, fo als Fuͤrſten tituliret 
werden: dergleichen Krakauiſche und. 
Ermeländifche ſi nd, 


Dem Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Hertn, 
yeren N. N. Biſchofen zu Krackau, und Herzogen 
ı Severien, ꝛc. ⁊c. 

Meinem gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn. 

Dem Hochwuͤrdigſten Fuͤrſten und Seren, 
jeren N.N. Bifchofen zu Ermeland und Sambien, 
er Sande Preuffen Praefidi &c. &c. 

‚Meinem gnädigften Fürften. und Heren. | 


» Denen andern Bifchdfen, fo nicht als 


Fuͤrſten tituliret werden. 
Dem Hochwuͤrdigſten und Erlauchten Seren, 
Jeren N. N. Bifchofe zu N. &c, &c. 
Meinem, gnädigften Herrn, 


Iſt aber von den obgedachten Biſchoͤfen 
ein Königlicher Prinz; fo wird er aud) 
als ein Fürft tituliret, alfo: ' 

Dem Durchlauchtigften und Hochwuͤrdigſten 
jürften und Herrn, Herrn N. N, in Pohlen, Fürs 
en, Biſchofen zu N.N. &c.&c, 

Meinem gnädigften Heren, 

Die Titel anderer geiftlicher Perfonen bie 
ber zu fegen, leider der enge Raum des 
Papiers nicht. 


6. Einem 
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6. Polfkiemu Ksigzeciu. 
Jasnie O$wieconemn Ksigzeciu Jego MosäPınu 
N. N. Ksigzecu N. N. &c. &c (Tuwm 
zic potrzeba wizyfiki£Ksieftwa, Hrabitwa y ie 
Dignitarftwa, ktoremi sig tacy Ksizäeta pilz | 
' tytuluja) memu Milosciwemu Ksiazeciu y Pam 
1. Kafztdlanowi Krakowfk takze Wor 
wodom, Kalztelansm, Kanclerzöm, Marfzalkom, 
Wielkim Podikarbim y Hetmanom, jezeli & : 
Ksiazeta, jako Num. 6, mutatis mutandis. 
8. Infzych Senatorow Tytut: 
Jasnie Wielmozui, &c. &c, 
9. Urzednikow wielkich Tytut: 
Wielmo2ni, &ec, 
ı0. Staroftom ſadownym y infzym Urzedik | 
kom, jesli nid fa Ksigzeta abo Hrabie 
rodem, abo Ordinis Senatorij 

| tak pilza; 

Wielmoznemu a memu wielce Mosı Panu, 
Jego Mosci Panu N. N. memu wielc€ Mosä Panu 
y Dobrodziejowi, 

u. Infzym Dignitarzom y przednig 
Szlachdie, 

Wyloce y Szlacheinid Uredzonemu Jego Mr 
$ci Panu N‘ N. Pomorfkiemu ‚Sedziemu Zi 
fkiemu Dziedzicowi naN.N, 

Memu &c 


- 29. Bur 
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6. Einem Polniſchen Fuͤrſten. 
Dem Durchlauchtigen Hochgebohrnen Fuͤrſten 
und Herrn, Herrn N.N. Fürften von N. N. &c. &c. 

(bier feßet man alle übrige Ehrentitel.) 

Meinem gnädigften Fürften und Herrn. - 
7. DemKrafauifhen Kaftellan, alfo auch den 
Woywoden, Kaftellanen, Kanzlern, Marfchallen, 


Großfchagmeiftern und Feldherren, wenn fie gebor: 
ne Fuͤrſten ſind, wie Num. 6. mutatis mutandis. 


8. Anderer Senatoren Titel iſt dieſer: | 
Erlauchte, ꝛc. 


9. Groſſer Officianten Titel: 


Erlauchte, ꝛc. 


10. Denen Staroſten und allen audern fürs 
nehmen Beamten, fo nicht fuͤrſtlichen Herkom⸗ 
mens, noch Ordinis Senatorii ſind, 
ſchreibet man alſo: 


Dem Wohlgebohrnen Herrn, Herrn N. N. 
Staroſten zu N. N. Erbherrn auf N. N. 
Meinem gnaͤdigen Herrn. 


Is. Andern Bedienten und fuͤrnehmen 
Edelleuten. 


Dem Hochedelgebohrnen und Geſtrengen Herrn, 
Herrn N. N. Pommerellſchen landrichter, Erb. 
bern auf N. N, 
. Meinem ꝛc. 


12, Dun 
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ı2. Burmiftrzom y Caley Radzie tnech 
glownych Miaft Prüfkich, Gdarifka 
Torunia Y Elbigga. 


Szlachetnie Urodzonym Ichmosciom Panie | 
Burmiftrzöm y Caley Radzie Miafta N. ' 
Moim wielc€ Mosci Panom (y Dobrodiis . 
jom ) oddac nale2y. 
ı3. Raycy pomienionych Miaſt. 
Salachetnié Urodzonemu Jego Mosci Pam 
N. N. Jego Krolewfkiey Mosci Miafta N. Radar 
mu Panu (Raycy) 
Memu wielce Mosci Panu (Dobrodziejowi) 
oddad nalezy. 


14. Lawnikowi abo Sgdowemu pomienio- 
nych Miaft, 


Memu wielc€ Mosci Panu (y Dobrodit 
bw) Jegp Mosci Panu N. N. Lawnikowi Mia 
fta 





Men wielce Mosci Panu odda€ naleiy. 


15. Burmiftrzom y Radziie mniey- 
fzych Miaft. 


Moim wielcd Mosci Panom, Burmiltrzom 
y Radzie Miafta Jego Krolewfkiey Mosci N. 
Moim wieice lafkewym Panom (y Pızy- 
jacielom) oddac nalezy. 


16. Doktorowi, Licencyatowi y Pro- 
fefloriowi. 
Memu wielc€ Mo$ci Panu, Jego Modi 
Panu N. N, Oboyga Praw Doktorowi &c. 
(Medi 
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13. Denen Herren Bürgermeiftern und Kath 
der drey groffen Städte in Preuffen, als: 
Danzig, Thorn und Elbing. 

Denen Hoc - und MWohl:Edfen, Geftrengen, . 
"Velten, Nabmhaften, Hoc » und Wohlmweifen 
Herren, Herren und Rath der fönigl. Stadt N. 

Meinen infonders großgünftigen, hochg. Herren, 
33. Einem Rathsverwandten gemeldter Städte, 


‚Dem Wohledlen, .( Geftrengen) Veſten, 
Nahmhaften und Hochmeifen Herrn, Herrn N. 
N. der Stabt N. wohlmeritirtem Rathsver—⸗ 
wandfen, ꝛc. | 

Meinem infonders hochgeehrten Herrn. 


14, Einem Gerichtöoerwandten bemeldeter ' 
Städte. 


Dem Edlen, (Wohledlen) Ehrenveften, Nahm- - 
haften und Wohlweiſen Herren, Hrn. N.N. der Stade 
N. wohlverordneten Gerichtsverwandten, ıc. 

Meinem infonders.großgünftigen Herrn. 


15, Denen Bürgermeiftern und Rath 
| in Fleinern Städten. 


Denen Edlen, Ehrenveften- (ober denen Wohl« 
Ehrenveften) Nahmhaften und Wohlweiſen Herren, 
Bürgermeiftern und Rath der Stade N. 

Meinen infonders günftigen, geebrten Herren. 


16. Einem Doctor, Licentiat und 
Drofeffor. 
Dem Edlen, (MWohledien) Großachrbaren 
und bochgelahrten Herrn, Herrn N. N. benber 


Mehr 
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(Medicinae Doktorowi,. Licencyat. Profeforo- 
wi.) 
Memu wielc€ Mo££i Panu oddac nalezy. 


17. Kupcom Gilownieyfzych y Przednig. 
fzych Miaſt. 

Memu wielcd Mosci Panu y Przyjadielon 
Panu (Jego Mosci Panı) N, N. Slawnemu Kup 
wy y MiefzczanowiN. . 

Meınu Mosdi Panu. 
18. Jako Ociec do Syna Mieyfkiego 
Stanu pilze. | 

Synowi memu .milemu N, N. odd& 
nalezZy. 

19. Jako Syn Mieyfkiego Stanu 

“ doOyca &c. | 
Memu wielce Kochanemu Panu Oycu, Pr 
nu N. N. | 
ä memu wielce lafkawemu Dobrodäiejowioe 
dad nalezy. - 


20. Jako Rzemie£lnikowi Miefzezaninowi. 
Memu Lafkawemu y zyczliwermu (abo mem 
zyczliwemu) Pzyjadielowi Panu N. N. Mielzczanr 
nowi yKonwifarzowi Miafla N. oddac nalezf. 
21. Jako Szöltifowi wolney jakieg Wii. 
Podeiwemu N. N. Szoltyfowi Wäi N. Dobre 
mu Przyjadielowi oddad nalezy, 
22. Jako Chiopu Wolney Wei. 
Pracowiternu‘ Janowi N; Sasiadowi Wi N. 
oddac nalezy. 
| Vm. Pre 
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Rechte Doctor, ꝛc. (Medieinde Doctori, Licen- 


tiato, Philofophiae Profeflori &e.) 

Meinem infonders hochgeehrten Herrn, 
17. Einem vornehmen Bürger oder Kanfı 
5 mann in größern Städten, 

Dem Wohl: Ehrenveften, Großachebaren. 
und Wohlfuͤrnehmen Herrn, N. N. vornehmen Buͤr⸗ 
ger und Handelsmann ber Stadt N 

Meinem infonders hochgeehrten Herrn. 
18, Wie ein Vater bürgerlichen Standes an 
feinen Sohn fehreibe, 
Meinem lieben Sohn N. N. jege zu N. ſich 
aufhaltend, einzuhändigen; 
29, Wie ein Sohn bürgerlichen Standes an 
feinen Vater ſchreibt. 

Dem Ehrenveften, (Ehrbaren) und wohl⸗ 
geachten Herrn N. N. 
Meinem inſonders vielgeliebten, hochgeehrten 

Herrn Vater. 

o. Wie an einen Handwerksmann ind Bürger, 
Dem Ehrbaren und Wohlgeachteten Herrn 
N. ‚N. Bürger und Zinngieffer in der 
Stadt N. Meinem befonders yuten Freunde, 
a1, Wieaneinen Schuhen auf einem freyen Dorfe. 
Dem Ehrbaren Schufzen N. N. des Dorfs 

N. meinem guten Freunde abzugeben. 
2, Wie an einen Bauer auf einem freyen Dorfe. 
Dem Arbeitſamen N. N. Nachbarn des 

Dorfs. N. abzugeben, | 

Fff VII. Vor⸗ 
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VII. 
Przepis 
Niektorych.Lifoiw. 
— — — U — 
Do Krola. 

Z poızgtkulifim 
Najasnieyfzy, Milosciwy Krolu, v 
Panie moy Milosäiwy'! 

Do K$igzedia zaczyna Sie Liftu Tytul. 
Jasnie Oswiecony, PrzenawielebnieyfzyKsigig . 
Panie moy Milosäiwy! 
| W Liseir, | 
Walza Ksigzg&iaMos£, (abo krotko) W. X. M | 
Podpis. | 
Walzey Ksigze&i Moici, 
Mego Miloseiwego Pana | 
nayunizonlzy fugs 
ı Jako zaleciC wyrofika do 
Kupca. 
‚Mnie wiéleé Mosci Panie N. | 
a moy wielc€ Mosci Panie y Przyjadielu, &| 
Przymioty przyftoyne, y dobre poligpki 
zawfze więc bywaja naylepfza rekommendacyjf 
jednakze zrozumiawfzy, ze W. M.M.P.& 
uflug wyrofika potrzebujelz, nie moglem 28 


chac tego pifania oddawcg jako nalepiey ‚zakö£: 


% 
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VL. 
Vorſchrift 
Von etlichen Briefen, 





An den König: | 
—Im aAnfang des Briefe, 
Ellerdürchlauchtigfter, Großmaͤchtigſter König, 
. Allergnätigfter König und Herr! 


. Anrede an einen Fuͤrſten im Schreiben; 
durchlauchtigſter, Großmaͤchtigſter, 

Gnaͤdigſter Fuͤrſt und Herr! 

In dem Briefe: 

Ihro Hochfuͤrſtliche Durchlaucht. 

Unterſchrift. 
Sw. oder Ihro Hochfuͤrſtl. Durchlaucht. 
Meines gnaͤdigſten Fuͤrſten und Herrn, 
unterthaͤnigſter. 


sr Wie man einem Kaufmann einen Kna⸗ 
ben recommandiren ſoll. o 
Ehrenveſter und führnehmgeachter Herr, 
infonders großgünftiger Herr und Freund! 

Gutes Verhalten und andere änftändige Eis 
enfihaften pflegen allezeit die befte Recomnienda« 
Kon zu ſeyn; jedennoch, weil ich vernommen, daß 
mein Huchgeebrter Herr eines Knabens zu feinem 
Din benoͤthiget iſt, Bann ich nicht unterfaflen, 
Sa u |) 
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Rodzic jego tu w nafzym Miescié miciczaui fie 
poczeiwy, Matka te# cnotliwa Ofoba, mızya 
ufam, ze y Syn ich bedzie sig dobrze zuowy: fi 
wal, yW.M.M.P. wiernie ufugowal, Wzz 
pomng tey lafki odwdzigczy© zoftawajge unlzgäße 
zyczliwym y M 


W.M.M. M. Panu do wfzelakich. 


2. Refpons. 
Mnie wielcee Mosdi PanieN. - 
Moy wielc€ Mc. P. y zyczliwy Przyjadieln & 
Ten wyroftek, ktorego$s mi W. M. MM 
Par raczylrekomendowac, pieknych jako wid 
jeft Obyczajow, y tufze, Ze tez fpofobny keiät 
do. Uflug moich: O wiernosdi jego nie wep%. ft 
zaczym do Uflug moich w imig Boze przyym* 
je, 2 W. M. M. M. Panu za dobra Rekomer fı 
dacya, jako nalezy, dziekuje, pilzac sig na 2# Po 
wize by& ) 


W. M. M. M. Panu 


zyczliwym 
N. N. 
3. Jako Ociec pilze do Syna. 


Synu moy mily! 
Lift twoy de dato 6. Nov. odebralem 
z ktorego o twoim dobrym Chwala Bogu! pe |, 
wodzeniu 'z radoscig zrozumialem, y ze de it 
brego mafz Pana: Ja die tedy jako Odie a8 Ti, 
pominam, aby$ Pana Böga w Sercu mia, 7 |} 


bojaio 
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1Ueberbringer dieſes Schreibens Denenſelben 
fu beſte zu recommandiren; ſein Vater iſt allhier 
lunſerer Stade ein ehrlicher Bürger,und die Mut- 
eine tugendhafte Perſon, hoffe alſo, daß auch ihr 
Hn ſich wohl verhalten, und M. hochgeehrten Hrn. 
reulich dienen werde. Dieſe Gunſt werde ich zu er⸗ 
edern nicht vergeſen, und verbleibe ein treuer 

eund und M, hochg. Herrn 
zu allen Gegendienften willig N. N. 


2. Antwort. 


Wohlehrenveſter und Wohlgeachter Herr, 
Mein mfonders guͤnſtiger Freund! 


Der Knabe, welthen mein hochgeehrter Herr 
e zu recommandiren befiebe hat, hat, wie ich 
e, ſchoͤne Sitten, bin auch) der Hoffnung, daß - 
fi) zu meinem Dienft wohl ſchicken werde; an 
ner Treue will ich feinen Zweifel tragen, und 
hme ihn in Gottes Namen zu meinem Dienft an, 
ncke auch meinem hochgeehrten Seren vor gute 
ecommendation, und verharre allegeit 

Meines hochgeehrten Herrn 

gewmogener Freund 
N. N, 


? 


. Wie ein Vater an feinen Sohn fehreißt. 
Mein lieber Sohn! 


Dein Schreiben vom 6. Nov, habe ich er- 

Iten, und daraus mit Freuden erfehen,, daß du, 
ott Lob! gefund bift, und einen guten Herrn haft: 
ermahne dich als ein Vater, daß du Gott im 
erzen haben, in feiner Furcht wandeln, und gegen 
ff 3 Ä deine 


. | 


222 en 


bojazni jego chodzil, a Pariflwn “we vhrfikih 
fprawach pilny y wierny byl, ziego torcyſt 
se ti chronil: do tego wizyfikiego erzeha 
mölirwyv naboiney. Tanu Bogu cig pol. 
Twor Os 
X. X. 





4. Reipons Syna do Oyca. 

Mrye wie.e Nochany Panie Ovcze, \ 
s mor wıeice lafkawy Dobrodziep. u 

L:?W. M Kochandgo Pana Oyca d ıc.\ 

s Pr sasmmrir. yvz OnEgo 0 Walzmoöt 
Kazaaner Panı Micki D>dro !zierki, mojey, 2 
Irre! kewarmi Zirowiu v dobrrm powodıme 
szarmmawiy, wiecen sie z tego wäclzrl, ! 
nis —* Boca Naywvzizego za to chwaüf 
s Like go prosii Co Sig zas Oxcorſæe 

— M. ko male Napomniesia dorreze, I 
wiviKch sl h za a Pomoca Bolka 08 
Se hass "aral, atvım wltika td. wamm 
W.N\. namımimls, v prieiirzs egaiz, vpbi 


v a7 /koKr prev powanz:! ', vv x x zb 
wı. FT LaINTm Tna kasdy c2a Di 2 
Ed o nr Ätre!: I ze rası°y wirıtkae 


ne. Tem; sg afektowi Rojriäeikiem ı 
AMVSSC)XY?ꝰäSA 
War ‚eye, Dobrodiieja mego F 
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T Beine Herrſchaft i in’ allem Thun ſteißig und treu 
= = fen mögeft, aud) für böfer Geſellſchaft dich huͤteſt: 

dieſem allem gehoͤret ein andaͤchtiges Gebeth. 
F 


emit Gott hefohlen. 
Dein Vater 
N. N. 


| 4. Antw. eines Sohnes an feinen Vater, 


= - Dielgeliebter Herr Vater, 
= und mein fehr groffer Wohlthaͤter, ꝛc. 
= Nachdem ich meines geliebten Herrn Vaters 


_ Schreiben den 10. Nov. von der Poft erbaften, 
>, und daraus feine fo wohl, als meiner gefiebten Fr. 
> Mutter nebft andern Anverwandten gute Gefund« 
heit und Wohlergehen verftanden, bin ic) fehr da« 
- Durc) erfreuet worden, und werde nicht unterlaffen 
m Gote den Allerhoͤchſten dafür zu preifen, und den« 
felben um fernere Gnade anzurufen. Was aber 
--, bie väterliche treusgemeinte Ermahn⸗ und Vers 
mahnung anbetrift, werde ich derſelben aus allen 
meinen Kraͤften mit Gottes Huͤlfe nachzukommen 
befliſſen ſeyn, und mich alſo verhalten, damit hin⸗ 
kuͤnftig und zu aller Zeit nichts Boͤſes moͤge von 
mir gehoͤret werden, ſondern vielmehr alles Gutes, 
Hiemit empfehle mich fernerer Vaͤterlicher und 
Muͤtterl. Wohlgewogenheit, und verharre 
Meines vielgeliebten Herrn Vaters, und 
Meiner vielgeliebten Frau Mutter 


allezeit gehorſamſter Sohn. 
| N, N e 
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5. Brat do Brata abo Rowny do 


Rownego. 
-Kochany Panié Bradie, &c. 

‚Zem z lafki Bofkiey tu do Miafla Gdaiu 
.d. 2. Novemb, fzczesliwie przybyl, luboc pm 
eiefzkiey drodze, o tym Waſzmosci P. Brat 
teraz Wiadomosd daje: wiec y.to oznaymık, 
zem zaraz za przyjazdem moim oddawlzy lift 
Jego Mosäi Panu N. N, do Pana mego N. N. 
na fluzbe przyflal, a poniewaz ten Pan moy ! 
nie tylko wielkiey jelt Subflancyi,. ale tez y 
w kupiedtwie dobra ma eksperyeucya; zaczym 
fpodziewam sie, ze od niégo Sila, da Bag! 
się nauczę. Tu Sig ftanie, wiem, Rodzicom 
moim milym ku Slawie, W. M. P. Bratu ku 
Radosci, a mnie famemu ku pozytkowi. No 
win tu teraz barzo malo, y dla tego ich m - 
vſpominam, zoflajgc j 

W.M, Kochanego Pana Brata 


Sluga powolny 
V. N. 


6. Ociec do Kupca, wzgledem 
fwego Syna, 
, Mnie wiélcé Mosci Panie N. N. 
a mnie wielc€ Mos£i Panic, 

I.ubom bez watpienia W. M. M. M. Pom 
piernajomy, a nim tez dorad z W. M. zadneylr 
ftiowney nie mial Korrefpondencyi; tey jedsak 
jeflem 


N 
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5. Ein Bruder zum andern, oder fonften 
einer zu feines gleichen. 


Sieber Here Bruder, . 


Daß ich durch Gottes Gnade anhero nach Dan⸗ 
dis den 2. Nov. bin glücklich angelanget,, wiewohl 
eym ſchweren Wege, folches thue anigo dem Herrn 
Bruder zu wiſſen: fonften berichte auch diefes, daß 
id) alfobald bey meiner Anfunft, als id) das Schrei- 
ben dem Herrn N, N. abgegeben, bin in den Dienft 
bey meinem Herrn N, N, getreten, und weil diefer 
mein Herr nicht allein von groffem Vermögen ift, 
fondern auch eine gute Erfahrung in dem Handel . 
bat, alfo will hoffen, das id) von hm, mills. 
Gore! viel werde lernen koͤnnen. Welches wird 
geſchehen, wie ich weiß, meinen lieben Eiern zur 
Ehre, dem Herrn Bruder zur Freude, und mir 
ſelbſt zum Nutzen. Von neuen Zeitungen hat man 
anitzo hier wenig, weswegen ich derſelben nicht ge⸗ 
denke, verharrend 
Meines vielgeliebten Herrn Bruders 


bereitwilliger Diener 


6. Ein Vater an einen Kaufmann 
wegen ſeines Sohnes. 


Hochgeehrter und fürnehm » geachter Herr N, N, 
| Mein infonders hochgünftiger Herr, 

Ob id) zwar meinem hochgeehrteften Herrn un« 
befannt bin, und bis hieher Feine fhriftlihe Cors 
vefponben; gehabt , p lebe dod) der Hofnung, daß 

öffs5 vor 
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jeftem NadZieje, ze W.M.M.M. Pan minzle 
miee nie bedgielz, ze W.M. tym smiem tubo- 
wadliftem. Prosba moja, ktara do W.M.MM. 
Pana wnofze, wtym zawifle, chdiey W.\ 
Synowi memu tam $ig na nauce Polfkidgo jezyh 
bawigcemu uzyczy& zlotych flo y pied dziäig: 
ja za odebraniem reki jego gotowem tg Sumkz, 
abo do rak W. M. wlafnych przefla@, abo tei 
tu na mieyfcu, komu W.M. P. namienilz z po- 
dziekowaniem wypladic. Te lafke wfzelkim ſpo 
foben odflugowad ‚nie omiefzkam, pilzgc sig 
zawlze by© | Zu 

W.M.M.M.Pana 
We Gdarfku d. 20. Aug. 
BReobku 1738. 

| | Unizonym Aug 
N. N. 


7. Podziekowanid za poZyczenied pie- 
niedzy. 
Mnie wielc€ Mosci P. a moy wielce Mosdi Panid . 
y zyczliwy Pızyjadielu, &c. 

Panu N. N. ktoremus W.M. Pan afıgnowal, 
one pozyczone pienigdze.z wlafzcza 150 Fl. juzem | 
d. 28, Aug. a. c. wyplaäil, aW. M.M.M. Panu | 
wielee y unizenie dziekujg za lafkg, y zes W.M. | 
M.M. Pan chcial ochotnie wygodzid mnie ySy: | 
nowi memu. Obowigzawfzy Sie da wzajemnych 
Uflug zoftawam jako zawzdy tak y teraz | 
W.M.M.M. Pana. 

we Gdartfku d. 29, Aug, 
373% | Sluga Unizony 
| N. N 


TS | 
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mir mein hochgeehrt. Herr niche wird übel deuten, 
daß ich mich unteritehe denfelben mit diefem Schrei« 
ben zu befchweren, Meine Bitte die id) ehue, ift 
diefe, mein hochg. Herr beliebe meinem Sehn, der 
fich allda wegen Erlernung der Poln. Sprache auf: 
haͤlt, mit 150. Fl. zu willfahren: ich bin bereit, 
fo bald ich deffen Hand erhalten, diefe Summe ent⸗ 
weber meinen hochg. Herrn eigenen Händen zu uͤber⸗ 
fihiefen, oder allbier zur Stelle, demjenigen, wels 
. hen mein hochg. Herr wird benennen, mit Dan 
zu zahlen, diefe Wohlgemogenheit werde nicht un: 
erlaffen auf alle Weife zu demeriren, der ich mich 
fihreibe und allezeic bleibe Ä 
M, bochgeehrten Heren 
Danzig, den 20, Aug, 
1738. unterthänigfter Diener 
| N. N. 


7. Eine Dankſagung wegen vorgeſtreck⸗ 

| ten Gelds. 
Sonders hochgeehrter, großgünftiger Herr. 
Das vorgeftrecfte Geld, nemlich 150, Fl. habe 
fhon dem Herrn N.N. den 28. Hug. a. c. entrichtet: 
Meinem hochgeshrten Heren aber danke fehr und uns 
terdienftlich vor die Gewogenheif, und daß mein 
hochg. Herr ſo willig gemefen mir und meinem Sohn 
zu willfahren. Ich verbinde mich zu dergleichen 
angenehmen Dienftleiftungen, und verbleibe gleich 
wie allezeit, alfo auch, vor dieſes mahl | 


M. hochgeehrten Herrn 
in Danzig den 29. Aug. | 
173%. Unterthaͤnigſter Diener 
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8. Starajad Sie o-Korrelpondencya. 


Mosci Panie N. N. 
a moy wielc€ Mosdi Panie &c. 

Przez wiele lat na ufugach Kupieckich Jego 
Mosci Pana N, N. fluwnego Torurifkiego kupca 
bywfizy, gdyz ju2 przy Bofkiey Pomocy fwoy 
wlafny Handel prowadzie zaczglem; tedy po- 
diug Znajomosci, ktorg tu w Toruniu z W. 
M. M. Panem zawziglem, profze o Korrefpon- 
dencya, y Oznaymienie, co za targi u Walz- 
mosciow we Gdarfku, a gdybym u kogoKre- 
dyt mogl miec, wielkaby mi sie przez to wy- 
$wiadcezyla Lafka, Oczekiwam Refponfu zyczli- 
wego, zoftajac | 

W.M.M.M. Pana 
w Tor. d. ı. Sept, 
173% , 
. do Uflug gotowym 


nr e 


9. Winfzowanie do nowego Roku, 


Mnie wielce kochany Panid Oycze, 
Moy lafkawy Dobrodsieju! 

Iz 6n naydobrotliwfzy Bög, z fzczodrobli- 
vey fwey Lafki, W. M. Dobrodzieja me&go, 
‚ wefpol z nafza z ferca kochana Pania Matka y 
dobrodzieyka, tego nam milego nowego Roku 
‚ dad raczyl doczekad, Aufzni€e mu oddaje fer- 
deczna dZigke, ze Was Pariftwo przy tak tru 
Anych, tröfklivych y klopotu pelnych czafach 


\ 
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8. Wie man um eine Correſpondenz anhält. 


Großguͤnſtiger Herr N. N. 
Mein ſonders hochgeehrter Herr. 

Nachdem ich mich von vielen Jahren her in 
Kaufmannsdienſten bey dem Herrn N. N. berühmten 
Thorniſchen Kaufmann aufgehalten, und nunmehro 
mit Beyſtand Gottes meinen eigenen Handel zu fuͤh⸗ 
ren angefangen; als bitte, von wegen der Bekannt⸗ 
ſchaft, die ich allhier in Thorn mit meinen hochg. 
Herrn gemacht, um geneigte Correſpondenz, und 
zu berichten, was fuͤr Preiſe bey Ihnen in Danzig ſind. 
Und wenn ich bey jemanden Credit haben koͤnnte, 
wuͤrde man mir eine groſſe Gunſt erzeigen. Ich bin 
gewaͤrtig einer geneigten Antwort, und verbleibe 


M. hochgeehrten Herrn 
Thorn, den 1. Sept. 
1738. 5 
dienſtwilligſter 
N. N. 
9. Neujahrswunſch an einen Vater und 
Mutter. 
Hochzuehrender und Hochgeliebter 
(Herr Vater) Papa! 


Demnach der allerguͤtigſte Gott, aus ſeiner 
huldreichen Gnade, meinem hochzuehrenden Papa, 
ſammt unferer herzlichgeliebteſten Mama (Fr. Mut⸗ 
ter) die angenehme Neujahrszeit hat erreichen laſ—⸗ 
fen, fo danfe ich deſſen Goͤttlichen Allmadır, daß er 
Sie bey fo ſchwer⸗ und gefährlichen Zeiten bas 
u ' verw 
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w przeizlym Roku przy dobrym Zdrowiu y nie 
naygorfzey fortunie milosciwie zachowal, jatez 
z powinnosdi Synowfkiey, W. M. Rodzicovi 
memu, zmoja 2 ferca kochang Rodzicielka na m 
siowo zaczety Rok y infze naflepujace lata, wlze 
lakich pomysinych z ferca zycz& fukcefow. Niech: 
ZeBog przedsigwziecie W:M.przy dlugo trwalym 
3yciu, blogaflawi przy dobrym zdrowiu chowa; 
na czesc y chwalę bofka,a nam Dzieciom (mnie) na 
efobliwg podiechg y fkuteczng pomoc y podporg! 
Spofob Zapifü, albo Obligu. 
Zem ja nizey podpifany za odebrane ſukna 
Im. Panu N: obywatelowi i kupcowi Gdaifkie- 
mu, pod däisieylza data winien zoflal zlotych 
370. mowig dwiesdie siedmdziesigt zlotych 
zeznawam tym fkryptem moim, ktore 270. 
zlotych, $lubuje i obiecuje Im. Panu N, dwie. 
ma ratami; jako d. 10. Czerwca flo trzydzieäi 
piec zlotych, a oftatek na S$. Dominik, to je 
5. dnia Sierpnia da P. Bog dobra y udatng mo- 
neta pod wiernosd'g i enotg 2 dziekg zapladıg, 
dla wiekfzey afekuracyi podpifalem ten mem- 
bran rekg wlafng, przylozywlzy fwoy wlalny 
fygnet. D?ialo Sie we Gdarikku dnia 7. Marca; 
 Roku Parifkiego 1738. 
it. Infzy Oblig; 
| Ja nizey podpifany zeznawam tg Karta y Ze 
piſein moim,; zZem od Pana N. N. zlotych N.N. 
ödebral: ktorg mi pöZyczöng Sumg obiecuje Ps 
au N. N. abo w czyich reku ten Oblig möy bedzig, 
| “ ' ed 


.. | 
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verwichene Jahr mit gutem Leibesvermoͤgen und in 


allem geſegneten Wohlſtand gnaͤdigſt erhalten, und 
gratulire meinem Hochg. Papa, ſammt meiner 
Hochg. Mama aus kindlicher Schuldigkeit zu dem 
angetretenen und vielen nachfolgenden Jahren alles 
ſelbſt beliebiges Wohlergehen. Gott fegne Ihr 


Vornehmen, und erhalte Sie bey langem Leben 


und beſtaͤndiger Geſundheit, zu ſeiner Ehre 
und uns Kindern (mir) zu ſonderbarer Freude und 
witrklicher Huͤlfe. 
10. Handſchrift oder Obligation. 
Daß ich Endes Unterſchriebener für empfan— 
gene Tücher dem Heren N. N. Bürgern und Hana 
. delsmann in Danzig, unter heutigem Dato 270, öl. 


fage zwey hundert und fiebenzig Gulden ſchuld * I 
k/ 


worden, bekenne mit dieſer meiner Handſchri 
welche 270 Fl. gelobe und verſpreche dem Herrn N. N. 
auf zween Termine, als den 19, Junii 135 Fl. und 
den Neft auf fünftigen Dominica geliebtes Gott, 
d. is den 5. Aug. an gufer und gangbarer Münze 


bey Treu und Glauben mit vielem Dank zu bezah⸗ 


fen. Um: mehrerer Berficherung habe ich dieſe 


Handſchrift unterfcehrieben, auch mein eigenes Pet⸗ 


ſchaft darzu gedruckt. So gefchehen in Danzig den 
. 1: Martii, 1738: 


u. Eine andere Obligation. 


Ich Endes⸗benannter bekenne Kraft dieſer 
meiner Handſchrift von dem Herrn N: N. Fl. N. N. 
empfangen zu haben, und gelobe ſolches mir gelie⸗ 
benes Geld woblgedachtem Herrn N. N: oder Inn⸗ 

haber 


. - . ® 
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od dzisieyfzey daty za cztery NiedzZicle nitmyl. 
nie zaplacic,. ‚Dzialo Sie we Gdarifku d, ıyApr. 
Roku. 1738. 

| Spofob Pifania Wekslow. 

We Gdarifku d. 9. Maja Roku, 1738. Fl. gu. 
Polfk. Osm dni po rewiſyi abo Obaczeniu racz V. 
M. ten moy Sola Weksel Fl. dziewied fet Polfkich 
Panu N. N. abo komu on zleci, wyplacic, walut 
(valorem) od Pana N,N, tu odebralem. Panu Bo ' 
gu W.M. oddaje. N | 

N, 


a Monfieur, N.N. i Hamburg, 
We Gdanfku die N. N, An. N. 


200. Talar. in: Specie. 
Racz Walzmos£ na ten möy Prima (Pierwfzy) 


“ - Weksel Panu N. N. abo komu on Zaplate zledi, 


dwiescie Talarow in Specie (twardych) zapladie 
Waluta Sig odebrata od Pana.N. N.; Panu Bogu | 
W.M.M. oddaje, . 

NN 


4 Mönfieur, Monfieur N.N. : 
a Hambourg. | 
Spofob Pifania Kwitow. 
Nisey podpifany zeznawa tem Kwritem 2 
$ie y za Sukceforöw fwoich, Ze od Jego M. Pa 
na N. N. w zgledem jemu die N. N. prrefztego 
roku N. po2yczoney Kapitalney fümy Flor. ꝙoo 
y.z niey pochodzacych Intereflow, zupelnis ukor 
tentowany y ulpokojony. jefl, —— 
N.N. 
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„ baber biefer meiner Handfchrift, von dato an in- 
” nerhalb vier Wochen unverzüglich zu erlegen. So 

* aſchehen in Danzig den 14. April 1738. 

= - Form der Wechfeldriefe. 

-:  Dansig ben 9, May 4. 1738. Fl. 900 

IPolniſch. Acht Tage nad) Sicht zahle der Herr für 

5 diefen meinen Sola Wechfel- Brief, an Herrn 

"N. N, oder Ordre Neunhundert Pohlniſch: Valuta 

vom Herrn N.N. allhier. Adieu. J | 

NN. 
- an Herrn N.N. in Hamburg, 
Danzig, den 9. May, An, 1738. 


200 Rthlr. in Species. 


| Der Herr befiebe zu zahlen für diefen meinen . 
Prima Wechjfel: Brief an den Herrn N. N. oder 
Ordre Zweyhundert Reichsthaler inSpecies; Valuta 

vom Herrn N.N. Adieu. 
N. N, 


Hern N. N. großgänftig 
in Hamburg. . 
Form QDuittancen- zu Tchreiben. 

Endesbenannter befennet mit diefer Quittance 

vor fic) und feine Erben und Erbnehmere, daß er 
“von dem Herren N. N. wegen: der Ihme den N. N: 
des näcjftabgewichenen 1738. Jahres geliehenen 
900 1, fage neun hundert Fl. Capitals, ſammt de⸗ 

- nen gebührenden Intereſſen richtig und völlig be« 
- friedigee iſt, und contentirec wird, 
| | | N.N. | 
Ggg VIIl. 
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VII. 


Przydatek Anban 
Polfkich i Niemie- von. polnifchen w 
ckich rozmow. deutſchen Gefprähn 





Rozmowa 1. Das I. Geſpraͤch 
N. DH: dobry WM. (Guten Tag dem 
rrn. 


Herr 
B. Sluga nayniöfzyWM. Des Heren unterthänig . 
fter Diener, 

A Ta dlugo sie W. Ruhen Sie fo lange? 
Pan wczaluiefz? 

B. Szediem wczora po- Ich gieng geftern ir 
ino ſpac. Bette 

A. Nie yipe sie Was Haben Sie noch nicht 
Pan ieſzcze? ausgeſchlafen? 

B. Nie barzo. Nicht ſehr wohl. | 

A. Co sie W.Panu $ni- Tas dat Ihnen getraͤ 
lo? 

B. Nie dobry fen mix Ich babe Nicht einen gu⸗ 
lem. ten Traum gehabt. 

A. Sen mara, Pan Bög Träume find Träume. 
wiara. 

B. KtoraZ na zegarze? Was ift die Glocke? 

A.Co W.Panmniemalz? Was meinen Eie? 

B. Tufzg ze iefzcze nie ch meine, daß es nd: 


Par nicht acht iſt. 
A. Jako, nie oſma? iu Wie, noch nicht achte? 
dliesigta bila. es bat ſchon zehn e 


ſchlagen. 
B 
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B. Mam wierzyd temu? Soll ich es glauben. 
4. Wierz mi W. Pan. Glauben Sie mir; 
B. Toc mufze czym So muß id) geſchwinde 


predzey vwſtac. aufſtehen. 
Rosmowa II. Das II. Geſproͤch 
B. Chlopeze! Junge! 
C. Mosci Panie. Mein Herr - 


B. Gdzie fa moie pan« u find meine Pantofs 
tofle? 

C. Pod lozkiem. een Bette. 

B. A nocna fuknia? Und der Schlafrock? 

2, Na krzefelku pr2y Auf dem Stuhle beym 


lozku, Bette. 
B. Wytarles ureviki? Haſt du die Schuh rein | 
gemacht ? 
L. Wytarlem. Ich babe fie tein ges 
N macht. 
B. Plafzcz i fuknig wy- Haft du ben Mantel 
'czelales? und den Rod aus 
Hefehrr. 
p. Wyczefalem. 34 babe fie ausgekehrt. | 
B. Gdiie ieft grzebien i Wo ift ber Kamm unb 
ſzczotka? J Buͤrſte? 
D. Wgrzebieniarzu przy Im Kammfutter beym 
æwierciedle. Spiegel. 
B. Nalates wody w Haft du Waffer in bas 
antwas? Handfaß gegoſſen? 
D. Nalalem. 


B. Præynies bialy re Bringe ein weiß Hand · 
- cZnik, tuch. | 

C. Zataz Mosdi Panie. So glei; mein Herr. 
. Sg 8 a B. Day 


/ 
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B. Day mi bialy allz- Gib mir ein wihHafs- 
tuch, mankiety ire- uch, Manſchemund 


kawki. Ermel. 
C. Lezy wlyfiko na Es liegt alles auf tag 
ftole. Tifche. 
B. Poflales posciel? Saft bu- das Bett ’ 
macht? 3 
C. Zaraz poscielę. Ich werde: es alfıbah 
| machen. 
B. Zapaliles w piecu. Haft du Feuer im Oſen 
gemadhe ? 
C. Jelzcze nic, Noch nicht. 


B. Zapal prędko. Mache geſchwinde ein. 
C W ktorey izbie? na In welcher Stube? Us 

dole? ten ? 
B. Na gorze. Shen. 


C Juzem rapalit. Ic „ae fon einge 


B. Zamiotles izbe? _ Safiı u die Stube aut 
- gefegt: 

C. Zaraz zamiota. Ich werde fie alfobald 

ausfegen. 






Rozmowa III. Das III. Geſpraͤch. 


C. Czolem WM. Panu. hr Diener, ma 
Herr. 
D. Sluga W. Pan. Ihr Diener. 
C. Jak Sie W. Pan Wie befinden Sie ſih' 
mafz ? 
D. Zdröw do ullug W. Ich bin gefund, Sfeen 
Tann. zu dienen. 
C. kr 
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€ Jeymos& W, Pana ; ia» Wie gehes Ihrer Frau 
‚ko $ie ma? Liebſten? 
5 Choruie barzo, Sie iſt ſehr krank. 
* C. ꝛal Sie tego Boze. Das fen Gott geklagt. 
D. Coz ezynüc, kto? Was foll man hun, 
®. sie moze Panu Bogu wer Eann fich Gott 


ſpraeciwie. widerſetzen. | 
C. Jak sig maig Panny Wie gehts den 'Yung« 
- Sioftry? fee Schweftern ? 


D. Zdrowe, chwala Sie find Gottlob ger 
-  Bogu, fund. | Ä 
C. Diiatki W. Pana Sind Ihre Kinderchen 


zdrowe takze? auch gefund ? 
D. Ite zdrowe z tafki Sie find aud Gottlob 
Bozey. gefund, | 
C. Milo mi o tym fu- Das if mir fieb zu ho⸗ | 
" chae. 
D. Stolka dla Jego Einen Stuhl für den 
Mocci. Herrn. 
C. Nie potrzeba Moici Es iſt nicht noͤthig, mein 
Panie Herr. 


D. Profze $iedzied. Ich Bitte zu fißen. 
€. as mi nie poz- Die Zeit wills nicht zus . 


faffen. | 
D. “Piko Waſzeci tak Sind Sie ſo beſchaf— | 
barro? tigt? 
€. Mam iefzcze liſty Ich muß noch Briefe 

odprawiae na pocz- . auf bie Poſt abfer⸗ 

En tigen. 
D. Profze: zatrzyma Ih Bitte noch) etwas fi) 
"ie  ielzeze cokol- aufzuhalten. 


wiek. 
J Gg9 3 | Ne 


v 


838 Az 


© Nie moge —* miars. Ich Fan durcham nicht, 
D. Jezeli lafka, unize Wenn eg ſeyn kan, bitte 


"nie profze, ich unterthänigf, 
G, Wierz mi walzes, i zo Glauben Sie mir, Wi 
' nie mogę. ich niche fan, 


D. Wigc profzg nawie- So bitte ich, mic zus 
dzie mig czalu wol ner gelegenen Zeita 


nieyſaogo. beſuchen. 
C. Gotow do uſſug W. Ich bin bereit, Ihnen zu 
. M, Pana, dienen, 


Razmowa IV, Dos IV. Befpräch 


D. Profze o arkuſ⸗ pa» Ich bitte um einen Du 
pieru i Q kalamarz, Genf nie und Ti 

nfaß. 

E. Co Walz Mose chcelz Was wollen Sie frei 

| ifac ? ben ? 

D. Lift do radzonega Einen Brief au meinen 
mega Brata, leiblichen Bruder. 

‚.E: Kedyz teraz zoflaie? Wo ift er nun? 

D. WKrakowie w Aka- In Krackau auf der Uni: 
demii, verſitaͤt. 

E. Zuaydzielz w. Pan Sie werden alles in mei 
wfzyfika w maiey - ner Scatulf finden, 
{zkatule. ' 


D. Viora niemalz, Es ift Feine Feder ba, 

E. Wizak ich tak wiele Es find doch fü viele m 

.  w piorniku, Dennat, 

D. Nie fa dobre, Sie find niche gut. 

E. Owo drugie, ale nie Hier find andere, air 
teınperowane, ' ala gefchnitten, 


D. Gi 
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w D. Gdzie jefl W. Pana Wo ift bes Herrn ßede. 
=: ‚temporali, (feyzo- meſſer? | 
| ? 
N Na ſtole le2y. Es liegt auf dem Tiſche. 
wi). Umielz W. Pan tem- Können Sie Federn 
perowac piora. ſchneiden? 
E. Umiem ale tylko na Ich kann, aber nur nach 
moig reke. meiner Hand, — 
Profzg, zatemperuy Ich bitte, ſchneiden Sie 
mi W. Pan to pioro. mir dieſe (Feder. 
E. cienko, czy grubo? ein oder grob? 
4 D. Jak Sig W. Panu po» Wie es Ihnen gefälle. 


„ do 

E Oto W. Pan malz Hier haben Sie zwo Fe⸗ 
wa „por cienkie i dern, die eine iſt fein, 
grub die andere grob. 

D. Unizenie däigkuig za Ich danfe unterthaͤnigſt 


pracg. für die Mühe. 
". E. Sprobuy W, Pan, ie- Probieren Sie, obfie gut 
zeli dobre? find? 


D. „Dohre doſyc na moig Sie find gut genug nach 
| meiner Hand, 
E. SE Wafzee tedy z So ſchreiben Sie in Got⸗ 


Panem Bogiem, tes Namen. 
D. Profze ter} lift zlozyc Ich bitte den Brief zu⸗ 
i 2apieczętowac. ſammen zu legen und 


zu verſiegeln. 
. E. Co za wofk kazelz Was für Lak befehlen 
..M. Pan wäige? °  Gie zu nehmen? 
-D. Wezmiy W.Pan czer- Nehmen Sie rothes. 


wony. | 
Ögg4'- E60 
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| E. Co za piecze mam Was für ein Sie foll 


“ przylozyd? ih aufdruͤcken. 
D. Zapieczgtuy W. Pan Verfiegeln Sie mitwi, 
moim Sygnetem. . nem Pitfchierring 
E. Napifales W. Pan Haben Sie das Dan 
dzien (date)? gefthrieben ? 
D. Jelzcze nee - Noch nid. 





E. Napifz tedy W. Pan. So fhreiben Sie es. 
D. Co za dzien pilze: Den wievielften fhreiben 


my? wir? 
E. Dwudziefty. . Den zwanzigften. 
D. Co za miesigc? Was vor einen Monat? 
E. Marzec., Den März. 


D. Ju napiſalem. Ich habe ſchon geſchrie⸗ 
ben. 
E. Podpifales sis W. Haben Sie ſich untear—— 


Pan? fhrieben? . 
D. Podpifalem. Ich babe mid) unter: 
fhrieben. 
E. A tytul napifales W Haben Sie die Auffhrift 
“ Pan? gefihrieben? 


| D. Profze,racz (cheiey) Ich bitte, Sie belieben 
W. Pan z . lafki- fie aufzufchreiben. 
fwoiey napifac, Ä 
E.Juz wizyftko gotowo. Es ift fchon affes fertig 
D. Wiec niechay chlo- So mag ihn der Junge 
piec zaniesie na pocztge. auf ie Poft tragen. 
,  Razmowa P. ° Das V. Befpräd). 
E. Coz bedziemy na Was werden wir af 


obiad gotowac? den Mittag Eochen. 
F.Kurg 
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F. Kure pod rofol, albo Ein Huhn zur Suppe 


cielęcineę. oder Kalbfleiſch. 
E. Kaselz Waſzec ryzu Befehlen Sie Reis eins 
wlozyd? | „zulegen? 
F. Nie trzeba. Es ift nicht noͤthig. 
“> E. Coz wiecey? ‚Was mehr? 


F. Sztuke miefa pod po- Rindfleifch, Pöckelfleifch, 
jewke, Alone miefo, geräuchere Fleiſch, 
wedzone mielo, flaki Flecke gelbe,‘ und eih, 

zolto , prosig czarno, Ferkel ſchwarz ges. 
glow ke dieleca, i kocht, ein Kalbskopf, 


krufzki zimbierem. und Gefröfe mit In- 
gwer. 
E. Kasefz Walzee glo- Befehlen Sie ben 
wizng uwarzyd? Schmeinsfopf zu fo: 
| - chen ?- 
F. Moöedie. . ‘ya, das fönnt ihr. 
E. Co za pieczenia bę- Was foll für ein Braten 
dzie? feyn? 


F. Wolowa pieczenia, Fin Ninds- Kalbe - und 
cielęca, i fkopows, Schoͤpſenbraten, Rebe 
udo farnie, albo udo oder Hirfchfeule, Ha- 
ielenie, zaige, indyk, fen, Auerhahn, Ka⸗ 
kapluny, gęs, kaczki, paunen, Gans, Enten, 
kuropatwy i iarzabki. Rebhuͤner und Hafel- 
| huͤner. 
E. A iarzyna? Was für Zugemüfe? . 
F. Niech bedzie kapufta Es mag Sauerfraut 
kwasna, z foning, (Komſt) mie Speck 
groch,pafternak, mar- feyn, Erbfen, Pafte- 
chew irzepa. naf, gelbe Möhren 
und ‚Rüben. 
Gag5. E Con. 
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E. Coz W. Pan kazefz Was befehlen Gr um 


da€ do pieczeni? Braten zu gebe, 
F. Ogarkow, ewikly i Gurken, rothe Ri 
falary. und Sallat, 


E. Ado zwierzyny? Und zum Wildprer? 

F. Nicch beda oliwki i Es mögen Oliven uk 
kapasy, Kapern ſeyn. 

E. Do glowizny? Zum Schweinsfopf? 

F. Da6 chrzanu i mulz. Meerrettig und (Mu: 


tardy. ftart ) Senf. 
E. Palztet nie bedie? Wird nicht auch eine Pa 
ftete fenn ? 
F. Czemu nie ma bye um follte fie nidt 
epn, 


. E. Iciaſia franeufkie? — Gebacknes? 
F. Tak jeſt. 


E. Cozza wety beda? as wird zum Confect 


ſeyn 
F. Jablka, gruſæki, $lis Aepfel, + Birnen, Pflau: 
wy, wisnie, poziem- men, Kirfchen, Erb: 
ki, brzofkwinie, gro- beeren „ Pfirfchen, 
na winne, melon, mn Weintrauben, Melo— 
liny, _porzeczki, 0° ne, Hinbeeren, 0: 
rzechy lafkowe, orze- hannisbeeren, Hafel: 
- ehy wlofkie, fer Ho- nüffe, Welſchenaſe, 
lenderfki i Parmezan. Hollaͤndiſcher Kaͤſe, 
und Parmeſan. 


E. A maſta nis kazefz Befehlen Sie Feine But: 


W. Pan dad? ter zu geben ? 
F. Niechay dadzg icsli Sie mögen welche geben 
gwieze, wenn fie frifch ift, 


Rozmoss 
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Rozmowa VI. Das VI. Geſpraͤch. 


F. Chlopeze! Junge! 

G. Dobrodzieiu. Mein Herr! 

F. Gotowo ick? Iſt das Effen fertig? 
G. Gotowo, Es iſt fertig, 


F. Kaz ſobie dac bialy Laß dir ein weiß Tiſchtuch 


obrus i ferwety an und, Servietten geben, 
 kıyyfil . unpnd decke ben Tiſch. 
G. Juzem nakryl. Ich habe ſchon gedeckt. 


F. Jakies talerze polo. Was haft du für Teller 


. dozyl? aufgelegt? 

G. Porcelanowe, cyno- Bon Porcelain, zinnerne, 

we,’ gliniane, dre- thönerne, hölzerne, 
wniane, Haſt du den Schüflelfrang 

F. Polozyles prawde i aufgelegt und bag 
paflawiles folniczkg? . Salzfaß gefege? 


G. Jefzcze nie, Noch nicht, 
F. Wychedozyles noze Haft du die Meffer und 
i widelce? Gabel rein gemacht? 


G Wyohedozytem. Ich habefierein gemacht. 
F. Wyplokales kubki i Haft du die Becher und 


konewki® Kannen ausgefpühfee? 
G. Wyplokalem, Ich habe fie ausgefpüh- 
let. | 
F. Przynie$ puzdra z Bringe das Flaſchenfut— 
vinem. ter mit Wein. 


GE. Zaraz Mosci Panie. Gleich, mein Herr, - 
F. Wyplocz kieliſcki do Spuͤhle die Glaͤſer zum 


vina. Wein aus. 
G. Ktore? | Welche? , 


Pr Kryſatalowe. Die kriſtallenen. 


GG Me- 


- y 
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G. Miednieg i nalewke Wo foll ich das 8 Sutbe- 

kedy mam poflawic? den und bie Gicku- 
ne hinſetzen? 

F. Poltaw naKrddensie. See fie auf den (u 


denzrifch. 
G. Jakiego chleba mam Was für Brod fell id 
przynicsc? bringen ? 


F. Rzanego i bialego. Roggen und weiß Brod. 
G. A piwo iakiego uto- Was ſoll ic fuͤr Bier Nu 


ezvc? 


pfen. 
F. Dia mnie bialego a Bot mich weißes, umd vor 


—— — 


dia gosſci czarnego. die Säfte braun Bier. 


Rozmowa VII. Dos VII. Gefpräd. 


G. Czym Sie zabawie- Womit werben wir uns | 


my? | bie Zeit vertreiben? 
HA. Poydziemy na prze- Bir wolfen fpagierenge - 
chadzke. hen. | 
G. Dokad? Wohin? 
H. Za bramę. Vors Thor. 
G. Co za pogoda na Was ift für Wetter 
dworze? drauffen ? 
H. Nie zla. Nicht ſchlechtes. 


G. Byl mroz tey nocy? Date es die Macht gefre 


H. Nie byl, ale teraz ln nm aber frieret es. 


marznie. 


G. Nie padt $uieg? Hat es nicht geſchneiet? 


H. Teraz pada. Jetzt ſchneiet es. 
G. Wiec bedzie dobra So wird es guter Schi 
fanna, tenweg fenn. 


A. Spodziewam Se. Sch Hoffe es. 


S 


N 
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G. Pada ielzcze snieg? Schneiet es ng? 

H. Juz przeftat. Es hat ſchon aufgehd. 
ret. 

G. Poydziemy tedy. So wollen wir denn ge 


den. 
H. Jezeli fig podoba - Wenns Ihnen gefal. 


lig iſt. 
G. Ja nie poyde. Ich werde nicht gehen. 
H. Czemu? Warum? 
G. Abowiem.iefl wielki Denn es ift ein großer 
. yiatr. Wind. 
H. Co: z dd? . Was ift daran gelegen? 
G. Boie $ie odmiany Ich fürchte mich vor 
powietrza. Veränderung bes 
Wetters. 


"Ha. Nie boy fie W, Pan, Fuͤrchten Sie ſich nicht. J 


G. Widzilz W. Pan iak Sehen Sie, wie ſich der 
$ie chmura. Himmel bezieht. 

H. Nie fzkod2i to nic. Das ſchadet nicht. 

G. Bedzie defzcz. Es wird regnen. 

H. Defzczu nie bedzie, Regnen wirds nicht, wo 
chyba nieg. nicht ſchneien. 

G. Wizak iuz kropi. Tropfet es doch ſchon. 

H. Cos tedy cz2ynie be Was werden wir denn 


dziemy? thun? 
G. Doma zoflaniemmy. Wir wollen zu Haufe 
bleiben. 


H. Wedlug upodobania. Wie es Ihnen gefällt, | 


\. 


Rozmowd 
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Rozmowa VIII. Das VIII. Beni, 

H. Dokad Wal⸗et ie· Wo reiſen Sie bin, har 
dtieſz Panie Sgsiedzie? ‘ Nachbar ? 


T. Jade do Warlzawy. Ic reifenach Warſcha 
A. 1 mnie take 'w te Ich muß den Weg auh 


droge potrzeba, reiſen. 
J. Wiec poiedziemy w So wollen wir zuſammen 
Kompanii. reiſen. 
H. -KtöredyZ poiedzie- Welchen Weg wollenwir 
my? reifen. | 
I. Na Tod. Auf Thorn, 
A. Jabym nie rad tam- Ich wollte nicht gern ben 
tedy iachal. : Weg reifen 
FE. Cremu? | Barum? | | 
H. Daleko tamtedy ı Es ift da weit um, und 
droga piafzezyfa. ein fandigter Weg. 
I. Wielz Wafzed leplzg Wiſſen Sie einen beſſern 
drogęe? Weg? 
H. wiem. Ja, ich weiß einen. 
J. Jeſt bity goscinie? Iſt es eine gebahnte 
_ Sandftraße ? 
HH; Jeſt. | a. 
J. Laföw nie malz Sind auch viele Wäl: 
wiele? der, 
H. Tylko ieden. Pur einer, 
J. Ding? Iſt er fang. - 


H. Na dwie mile. Zwey Meilen, 

I. Bespieczno ter wnim? Iſts auch ſicher Harinnen? 

H. Rozbiiano kiedys, Vor diefem begieng man 
ale teraz nie Aychad darinn Straßenrauh, 
nie. jetzt höre man nice. 
I. Poi® 
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I. Potegnat fie iuz Wa- Haden Sie ſchon von den 
 LSzed z domowemi Ihrigen Abfchied ges 


‚ Tomi? _ nommen? 
H. Potegnalem. Ja, id) habe es gethan. 

i I. Wiec iedzmy 2 Pa- So laft uns in Gottes 
nem Bogiem. Namen reiſen. 

" #. Jedimy. - laßt ung reifen, 


J. Cryiato wies? 2 Weſſen Dorf ift das? 
EB: Jegomosdi Pana N. Des Her N. | 
I. Jak Sie to miafteczko Wie heißt das Stadt 
zowie?' chen? Ä 
H. Nie wien. Ich weiß &8 nicht, Ä 
I. Tam przed namikrzy» Da vor uns iftein Kreuge 
'Zowa droga,ktoreySig. weg, welchen follen 
‚tr2ymad mamy? wir reifen ? . 
H. Srzedniey. Den mirtelften, Ä 
1. Spytaymy dig lepiey Wir wollen lieber diefen 
“ tego chlopa, zebysiny Bauer fragen, daß 


© nie zbigdzili, wir niheiren 
. A. Nie zawadzi. ' Es wird nicht fchaden. 
' 1. Poinaga Bög, Gott helf euch, | Ä 
X. Boze wam day zdro- Großen Dank. 

wie. | 


I. Dobrze tedy iedzie- Reifen wir hier gut nad 
I my do Warfzawy? Warfchau? 
K. Dobrze moie paniatko. Gut, mein Herr. J 
J. Jak wiele iefzcze mil Wie viel Meilen haben 


mamy ’? wir noch? 

K. Osm mil, Acht Meilen. 
U 7. Wielkie ? Sind fie groß? 
FK. Nie barzo. Micht fehr große: 


J. Moze 
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I. Mozemy tam iefzcze Koͤnnen wir heute noch 
dzis zaiachad ? binfommen ? 

K.Jesli konie dobrze ma- Wenn fie gute Pferveha« 
die. ben. 

Z. Nıe bedzie iuz inzey Wird fein anderer ig 
drogi? mehr feyn ? | 

K. Niedaleko oney bo- Nicht weit von einen 
zey meki beda dwie Kreuze werben zwey 







‚ drogi. Wege feyn. 
I. Ktoraz iachad ma- Welchen follen wir rei 
my? | ſen? | 

K. Jedzcie na prawarekg. Reiſet zur Rechten. 
I. Bog zaplac. . Groſſen Danf. 
- K. Jedzcie z Bogiem, Bo- Reiſet in Gottes Namen, 
ze prowadz. Gott geleite euch. 


A. Coz powiedzil? Was hat er gefagt? 
I. Powiedzial,ze dobrze Er fagte, taß wir guerd 


jedziemy. fen würden? 

H. Nie mowilem ia? Habe ichs nicht gefagt? 

I. Spielzmy Sie. . $aßt uns eilen. 

H. Na co? Warum denn? 

I. zebysmy dzis do mia- Das wir Heute noch in 
ſta przyiachali. ‚ die Stade fommen. 

‚A. Szkoda koni mordo- Es ift ſchade, die Pferde 
wad. | zu überjagen. 

I. Zoftaniemy w tey Wollen wir in biefem 
karczmie na nec? Kruge (Kretſchen) di 


Pacht über bleiben? 
H. Jak $ie podobs. Wie es Ahnen gefällt. 
I. Ja gotöw do wizylt- Ich bin mit allem zufris 
kiego. den? | 


Roz- 
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=. - Rozmowa IX. : Das IX. Geſpraͤch. 
J. Dobry wieczor Pa- Guten Abend, Herr Krü« 


“nie Karczmarzu, ger (Kretfchmer.) . 
IX Bog zaplac. Groſſen Dank. 
„7 Mozemy tu u was Können wir bier bey 
J goſpoda fange? euch herbergen? 

‚K. Czemu nie? ieſt Warum nicht? Es iſt 
©  mieyfca doſyc. Raum genug. 


']. Macie wiele gosci, Habt ihr viel Gäfte? 
=K. Tylko kilka Furma- Nur etliche Fuhrleute. 
ni ⁊ 

now. IJ 

Macie dobre piwo i Habt ihr gut Bier und 
>  gorzalkg (wodke?) . Brandtewein? . 
=” K. Mam Mosä Pano- Ja, meine Herren ich 


wie, babe. FW 
J. Owies i siano ma- Habt ihr Haber und 
cie? eu? 
=.K. left. | Ja, id) habe. 


57, Niech tedy zaprowa- So mögen fie die Pfer- 
“ dza konie do ſiayni. de in den Stall führen. 
S.K. Jak wiele siana kaze- Wie viel Heu befehlen 
” Cie W.Panowie dad, Sie zu geben? 

BJ. Tak wiele iak po- So viel als vonnörhen 
' . trzeba. | 


-K. Owfa iak wiele? Wie viel Haber? 
3 I. Korzec. Einen Scheffel. 
"K. Kazelie W. Panowie Befehlen Sie Haͤchſel 
vſypac sieczki? (Siede) einzufchütten ? 
’ I. Moxeeie. Ja, ihr Eönner. | 


A. Coz W.Panowie ka- Was befehlen Sie auf 
‘2. Zedie na wieczerzg die Abendmahlzeik zu: 
‚ gotowac? jurihien? = 
| | I. Kaz- 
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I. Kazdie namdwanascie Laßt uns sw Eye 
iay miekko uwarzyc. weich Fochen. 
K. Nic wiecey? Nichts mehr? | 
I. I trzy pary golab Auch drey Paar du⸗ 
köow abo  Kurczet : ben, oder junge hi 


upiec. ner braten, 

K. Barzo dobrze Mosci Sehr wohl, meine Se 
Panowie! ren. 

I. Daycie nam pol gar- Gebt uns einen halben 
ca piwa. | Topf Bier. 

K. Czamego czy bia- Braunes oder weißes? 
lego? 

J. Bialego. Weißes. 

K. Kedyz WasPanowie Wo wollen Sie fühle 
bedziedie fpali? fen? 

J. Kazlie nam pofla© na Laßt uns ein Bett m» 
ziemi. hen auf der Erde. 


K. Posciele zaraz paro- Der Knecht wirds ale 
bek tylko konie na- bald machen, wene 
poi. die Pferde wird ge 

traͤnket haben. 

J. Dobra noc Panie Go- Gute Nacht, HerrBirth! 
fpodarzu! - 

K. Spiydie z Bogiem. Schlafen Sie in Gottes 


Namen. 
I. Panie Gofpodarzu. Herr Wirth! 
-K. Co Walzee? Was beliebe dem Herm? 
J. Zda mi sig, Ze iuz Mir deucht, daß es ſcho⸗ 
swita. taget. 
A. Tak ieſt. Ja. 
]. Opatrzono iuz ko- Sind bie Pferde fm 


nie? befchicke ? 
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"x Opatrzono. 


; ta. 

I. Kazeie ie osiodlac. Laſſet fie fatteln. 

.. Juz osiodlane. Sie find ſchon geſattelt. 
7 Daycie nam Kielifzek Gebt uns ein Ölas Bran⸗ 
vwvodbhki. | tewein. 

X. Zono day gorzalki Frau, gib den Herren 

? _ Pandm. Brantewein. 


I Wielesmy ſtrawili Wie viel haben wir vers 
-  Panie Gofpodarzu? „ehret, Here Wirth? 
K. La wieczerza, za pi- Bor die Abendmahlzeik, 
wo iza’gorzalke zIo- vor Bier und Brands 
ty i grolzy dwadzie- tewein einen Gulden 
, Kia. und zwanzig Groſchen. 
I. Za owies i za $iano Vor Haber und Heu wie 
iak wiele? » viel? 
“ K. Dwadiiegdia i iedm Sieben . und zwanzig 
= grofzy. Grofchen. 
”. 1. Owo madiepienigdze. Hier habt ihr Geld, 
u K. Diiekuig zadobra za- Ich bedanfe mid) vor 


3. plate. Ä gute Bezahlung. 
u 1 I my d2iekuigmy za Und wir bedanfen uͤns 
ER _ przenocowanie. vors Machtlager. 


K. Nie madie Was Pr Sie haben nicht wofür 
a  nowie za co dziekor zu danken. 
vac. | 0 
" I. Bywaylie zdrowi. Bleibt gefund. 
W K. Szczesliwg droge. Eine glüdliche Reife. 


Rozmowa X. Das’ X. Gefpräch.. 


K. Laczym sig W. Pan Wornach fehen Sie ſich 

M Dobrodiey oglę- um, Gnädiger Herr? 
duieſz? | 

= 9hh 2 - L. Sı= 
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L. Szukam Korzennika, ch fuche einen &eürp 


radbym chdial Korze- 
nı kupic. 

K. U maie W. Pan Do- 
brodziey tega dofla- 
nielz; prolze, chodz 

ſam W. Pan tu do 
mnte. 

L. Ieft pieprz Mos Pa- 
"nie? a po czemu funt 
pieprzu? 

- K. Pieprzu do Boga, a 
funt przedaie sig ro- 
znie, atoli W. Panu 
Dobrodzieiowi, iako 
to pierwizy raz, 
fpufzcze naylepfzego 
po zlotemu. 

L. Dam 
dwuch czefkich. 


kraͤmer, id wie 
gerne Gemwürzefaden. 

Eie fönnen das, Cie | 
Diger Derr, benm - 
befonimen: ic) bitte, 
kommen Sie hierher” 
zu mir. 

Haben Sie Pafeffer? 
Wie theuer ein Pfund 

Pfeffer. 

Pfeffer genug, und das 
Pfund wird verfauft 
verfchiedentlich, dob 
will ich dem gnaͤdigen 
Herrn, als zum ® 
ften mal vom beften 
zu einen Gulden laffen. 


zloty bez Ich mill Ihnen einen 


Gulden weniger zwey 
Boͤhmen geben. 


K A coz czynie, nie Was foll man thun, id 


dalbymci innemu tak 
tanıo, ale W. Panu 


Dobrodzieowi dla 
‚ dallzey znaiomosä 


mufze fpusdid. 


würde ibn wohl einem 
andern fo wohlfeil nicht 
geben, allein ich muf 
es dem gnädigen Herrn 
wegen fernerer Be 
Fannefchaft Iaffen. 


L. Jako widze, toW. Wie ich vernehme, f 


Pan pieprz tluczony, 
i fzafran tarty, tak- 


ze gozdziki mial-, 


verfauft der Herr gr 
ſtoſſenen Pfeffer, md 
geriebenen Supaı 

0 


N 


ko tluczone 
„ daiefz ? 


prze- 


12 
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ne Nelken. 


K. Wiecey przedaiemy Bir verfaufen mehr zu 


fzelagami, piętakami, 
| grolzami i czefkiemi, 
niz funtami albo ka- 
mieniami, 


L. I u nasci teZ tak, 
. gdzie ‚wigcey ubo- 
gich niz bogatych lu- 
dzi. - Bogadi ludrie 


daia [obie z Gdarfka . 


albo . Haınburku 
2 —— korzenie, 
a tak kamieniami al- 
bo i Centnarami ta- 
niey maia, chot clo 
losyc mulza. 


K, I w nafzymei mie- 
, lie tak ieft, uboſtwa 
tu wiele, iedno æada 


za pietak tluczonego 


‚ Cynamonu, drugie za 
Kreycar mufzkatowe- 
g0 Kwiatu; a nie 
chcgc od Siebie Judzi 
. oddalie, nie trzeba 
nikogo ofuknac, ale 
‚. kazdeınu dad co nale- 
zy. Er 


a3 


Scdillinge, zu Groͤ⸗ 
fhel, und Grofchen 
und ‘Böhmen, als 
Pfund. und Stein« 
weife. 


Bey uns ift es auch ſo, 


wo mehr arme als rei⸗ 
che Leute fin» eis 
che Leute laſſen ſich 
aus Danzig oder auch 
aus Hamburg Gewuͤr⸗ 
ze bringen, und ſo ha⸗ 
ben ſie zu Steinen, 
oder auch zu Centnern 
wohlfeiler, ob ſie 
gleich den Zoll erlegen 
muͤſſe en. 


Auch in unſerer Stadt iſt 


es fo, es gibt Hier vielAr- 
muth, eines verlangt für 
einen Groͤſchel geftoßnen 
Kaneel, das andere für 
einen Kreuzer Mufca- 


fenblüte; und um nicht 


die Leute von fich zu ent- 


fernen, darf man Mie- . 


manden anfahren, fons 


‚dern einem jeden geben, 


was fich gebührt. 
L. Prawie 


d % 
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wie auch fein: geftoffe- | 
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L. Prawie tez tak u nas, So ift es auch bey uns, 


teraz w polt ieden 
chce oliwy za grolz, 
drugi z9da kapar ra 
fzelag, trzedi 2as pyta 
a maliez Limonie? 
czwarty pragnie wie- 
dzied po czemu funt 
rozynek wielkich i 
malych, a na oflatek 
nic nie kupf, 


” 


RK. Nie inaczey; a ku- Nicht anders; 


puielz tez W, Pan 
dobradziey Tabake. 
Tu ieft arcydobra, 


zolta i czarna "I abaka. 


L. Nie potrzebuig teraz Diesmal brauche ich feis 


Tabaki. Aryz ieflze 
u W. Pana? 


K Jeft ryzu dofy£, patrz Es ift Reis genug; fehen 


W. Pan Dobrodziey, 
iaki ta piekny ryz, 
fuchy, pecznieie ba- 
rzo, funt po pal 
czwarta, PO tray eze- 
fkie, chcefz W. Pan 
Dobrodziey Funt albo 


dwa, odwaze Was 


Panu Dobrodzieiowi, 


jege in ben Faſtenzei⸗ 
ten, einer will fürduen 
Groſchen Baumöl, tr 
andere verlangt fürk 
nen Schilling Kapern, 
der dritte frage wieder: 
habt ihr £imonien? der 
vierte verlangt zu wife - 
fen, wie theuer ein Pf. 
große. und Fleine Kofi 
nen ift, undendlich kau⸗ 
fe£ feiner was. 





Faufen 
Sie, gnädiger Kerr, 
auch Tabad. Hier if 
ein recht guter gelber 
und ſchwarzer Tabad. 


nen Taback. Haben 
Sie aber Keis? 


Sie, mas das für ein 
fhöner Meis ift, tro⸗ 
den, er quillt fehr,das 
Pfund zu viertehalb, zu 
drey Böhmen, will der 
gnädige Herr ein ode 
ein Paar Pfund ha 
ben, fo will ich dem gno 
digen Heren abmäge. 


L. Odwai 
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ir L. Odwai ımi W. Pan Wiegen Sie mir zehn 
"dziesige Funtow, a Pfund ab, und wiegen 

@ was te W. Pan Sie gut, daß es uͤber⸗ 

ei: dobrze, aby pIZewa- wiegen mag. 

E: zalo. 

x. Zwaig ia W. Panu Ich werde Ihnen ſo abe 

# tak, ze W. Pan bes wiegen, daß Sie damit 

‚diiefz mogl byd zte- werden zufrieden ſeyn 


#* go kontent. fönnen, 
« L. Obacze doma, kiedy Ich werde es zu Haufe 
#. bede wazyl. ſehen, wenn ich werde 


* wiegen. 

# K, Malz W. Pan i Cu- Haben Sie auh Zuder? 
»  kier wieleli ta glö- wie viel mag wohl der 
wa Cukru wazy? Huth Zucker wiegen, 
K, Ta glowa. Cukru be- Diefer Huch Zucker wird 

dzie z pigc albo zfzese ohngefaͤhr fünf ober 
Funtow wazyla. Mo- ſechs Pfund wiegen. 
gec latwie zwazyc; Ich kan ja leicht wie- 
trzyma pięc funtow; gen; es häle 5 Pfund 
bez dwierei. weniger ein Viertel. 
L. Wielez to czyni,kie- Wie viel made das, 
dy funt po osm cze- wenn ein Pfund acht 
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Ikich? Böhmen koſtet. | 
K, Traydziesäi i osm Acht und dreyßig Boͤh⸗ 
czefkich. men. 


L. To beda pienigdze, Hier wird das Geld feyn ; 
z tego Tynfa zda mi von diefem Tinf wer— 
W. Pan trzy czefkie. den fie mir drey Boͤh⸗ 
men wiedergeben. 
X. Owo W. Pan Dobro- Hier hat der gnädige 


dziey malz towary, a Herr die Waaren, und 
b4 Tacz 
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racz Walz Mosc Do- belieben Sie in an. 
brodziey zas do mnie dermal wieder zufon- 
vſtapic. men. 
L. Da Bog, po wielkiey Wills Gott! nach Oft 
nocy bede zas u Was werde ich mid) wiede 
Pana. “ bey Ihnen einfinden. 


Rozmowa XI. Das XI. Geſpraͤch. 





Er 


L. Mocci Panie, do- Mein Herr, es mare gut, 
brzeby abysmy few nenn wir ung mit 
towary opatrzyli. .. Baaren verforgten. 

M. Atoczemu? - Und warum das? 

L. Bo iuz Jarmark (Do- Denn der Jahrmarkt 
minik) czym dobry (Dominic) nähert fid 
tym wigcey Sie przy- fdon je mehr um 


bliza. mehr. 
M. Pierwey ja ö tym Daran habe ich cher ge 
mySlal, niz ty. dacht, als du. 


L. W czora y zawczo- Öeflern und ehegeftern 
sayfzego dia widzia- . habe ich unfern Nach⸗ 
loın, ze nalzemu S3- bar, den Herrn N.N. 
&iadowi P.N.N.Kilka etliche Packe aus dem 
pakow z Okretu win- Schiffe winden fehen. 
dowano, Was war Darinn? 

AM. X co w nich bylo? Wie ich hörere, ift in ei⸗ 

L. Styfzalem, ze w ie- nem gewefen Pfeffer, 
duym byl Pieprz, w : indem andern Ingwer, 
drugimImbier,wtrze- im dritten Zuder, im 
cim Cukier, w ezwar- ° vierten Safran, im 

tym Szafran, w pig- fünften Mufcarenblis 
tym Mufzkatowy men, im fechften Ka— 

/ Kwiat 


* 
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kwiat, w fzöflymCy- neel,wasinden andern. 
namon, co w drugich war, fan id) nicht wiſ— 

bylo, wiedzied nie fen, denn ich habe dar- 
mogg, bo Sig o tyın um feine Nachfrage 

niẽé pytalem, gethan. u | 
M. Mily Boze! jak to. $ieber Gott! wie boch ein 
kazdy zabiega fztuki jeder fein Stuͤckchen 
Chleba, jako moze. Brod fucht, wieer fan. 

L. Od czego Handel? Wofür ift der Kaufban- 

del 


M. Terainieylze diefz- Gegenwärtige ſchwere 
kie czaly nauczaja Zeiten lehren wohl ei« 
kazdego jak nalepiey nen jeden für feine 
$ig o pozywienie ſta- Mahrung aufs beſte 
rac. zu ſorgen. 

L. Kto fluzy, nie wie o Wer in Dienften if, weiß 
takich diefzkosciach, nicht von fülchen ſchwe⸗ 
aPariftwo jetym wig- ren Zeiten, die Herr⸗ 


cey czuje. ſchaft aber fühler: fie 
| defto mehr. Ä 
M. Dobrze, zeto uwa- Sehr gut, daß du das 
zafz. ernwvaͤgeſt. 


L. Kto tego nie uwaza, Wer das nicht rewaͤget, 
ten musibyCbez moz- ber muß ohne Sinnen 


gu y rozumu, und Verſtand fenn. 
- M. Jakiegoz nam Sukna Was fiir Tuch werden 
bedzie trzeba. wir vonnöthen haben ? 


L. Slafkiego jelzeze kil- Vom Schlefifhen find 
ka poflawöw mamy. noch etliche Stücke vor- 


handen . 
M. A Holenderfkiego Und wie .viel haben mir 
jak wiele ınamy? vom Holländifhen? . 


- | | HH 5 ‚ Lix- 
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rzedalo. 
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L. Barzo malo, Angiel- Sehr wenig; 
fkie juz Sę wizyfiko 


ensikhe 
Tücher find alle wr- 
fauft. | 


M. Widze, ze kazdy z Ich ſehe, daß alle Raık 


kupcöw towarami się 
opatruje; töc y je sig 
poftaram, aby$ıny na- 
fzych towarow rozne 
. gatunki do przedania 


mieli. 


feute fich mie Waaren 
verfehen; fo muß id 
auch bemuͤhet ſeyn, da⸗ 
mit wir von unſern 
Waaren allerley Gat⸗ 


tung zum Verkauf ha⸗ 
ben moͤchten. | 
L. A bedäid tes Akfamit Wird aud) Sammer und | 
v Adamafzek?. Damaft nörhig fen. 
M. Nie bedzie, bo tako- Mein, Denn ſolche Waa⸗ 
wetowary nalez3 do ren gehoͤren in denSki« 
blawatnego kramu. denkram. 


Rozmowa XH. Dos XII. Geſpraͤch. 

M. Mosci Panie, chcefz Hören Sie, mein Herr, 
W. Pan co kupid? wollen Sie was faufen? 

N. Tak jeft. Ya 

M. Profze, wnidz W. Ich bitte, treten Sie in 
Pan do kramu. den Kramladen hinein. 

N. Mafz Wafzed dobre Haben Sie gut Tu? 
{ukno? 

M. Mam Mosci Panie. Ich habe, mein Herr. 

N. Profzg pokazad mi Ich bitte mir Karmoifin 
karınazynu. zu weifen. 

M. Oto W. Pan mafz Hier haben fie gutes ftar 

dobre, mocne i piekne. fes und ſchoͤnes Tud. 


on | N. Sukne 
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N. Sukno prawda dobre, Das Tuch iſt zwar gut, 
ale mi Sig kolor nie aber die Farbhe gefaͤllt 
podoba. mir nid. 

M.Sam W.Panmafz dru- Hier haben fie ein ander | 
gi poftaw iasnieylzy. Stüd, das heller if: 

N. Kolor ten prawdale- Die Sarbeift zwar beffer, 
pfzy, ale kıkno po aberdas Tuch ſchlech⸗ 
dleyize. fer. 

M. Jak sig W. Panu to Wie gefällt das dem 
podoba? Iepizego W. Herrn? befferes wer⸗ 
Pan niedoftaniefz w den fie in der’ ganzen 
calyın mieseie, Stadt nicht befoms | 


N. Co Wafzed chez Was wollen fie fuͤr die El. 
za lokiec? le haben? 

M. Diiesięée zlotych, Zehn Gulden. 

N. To barzo wiele. Das iſt ſehr viel. | 

IM. Nie wiele za taki to- Es ift nicht viel für folche | 
war. Waa 

N. Dam Waſzeci kra- Ich werde Ihnen fünf 
kowfkim targiem pięc Gulden geben, 
zlotych. 

M. La te pienigdze nie Vor das Geld Fans nicht 
bedzie. feyn. 

N.Powiedz Waſzeé flo- Sagen Sie mit einem 
wem, za co Walzee. Wort, wofür Sie es 
chcefz ‘dad. laaſſen wollen, 

M. Juz powiedzialem. Ich habe ſchon geſagt. 

N. Pızedig tak wiele nie Ich kann doc) wohl nicht 


moge dad, iako Wa. fo viel geben, als Sie, 
fze& cenifz, bieten, 


M. Dxız 
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M. Dafz W. Pan dzie Wollen Sie zehn Bulden 
Sied zlotych bez gro- weniger zehn Groften 
fzy dziesigdi? geben? - 

N. Tak wiele nie dam. So viel gebe ich nicht. 

M. Coz Was Pan tedy Was wollen Sie dem 


dalz ? geben ? 
N. Dam Waſzeci pol Ich will Ihnen ſechſte⸗ 
fzofla zlotego. halb Gulden geben. 


M. Tak tanio nie moge So wohlfeil fan ihes - 
dad, chocby bratu ro- nicht geben, wenn es 
dzonemu. gleich mein leiblicher 

Bruden waͤre. 

N. Cheefz Waſzec ſrese Wollen Sie ſechs Gulden 
zlotych? ' haben ? j 

ZI. Wiecey mig famego Es koſtet mid felbften 
kofztuie. mehr, . 

N. Chcefz Waſzec fzese Wollen Sie fechs Gulden 

zlotych i grofzy fzese? und ſechs Groſchen ha⸗ 


en. ? 
M. Nie podobna za te Es iſt unmöglich vor das 
pienigdze. Geld, 


N. Coz tedy mam dad? Was fol ich. denn geben? 
M. Dafz W. Pan dzie- Wollen Sie neun Gulden 
wieczlotych z pelna? voll geben ? 


N. Nie dam. Ich werde es niche geben. 
M. Dafz W. Pan pol Wollen Sie neuntehalb 
dziewigta zlotego? Gulden geben? 
N. Bierz Walzed pienig- Nehmen Sie Geld, wie 
. dze iako daie. ‚ichs gebe. 
DM. Nie mogg ſpuscic za Ich kann es fürdas Geld 
te pienigdze. nicht laſſen. 


N. 0d 
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m Od czegoz nie be- Was foll der genauefte 


dzie? Preis feyn ? 
M. Dafz W. Pan osm Wollen Sie acht Gulden 
“ zlotych z pelna? - voll geben? | 
N. Nie dam, Nein. 


M. Pızyloz W. Pan ie- Legen Sie noch) zu. 
ſzcze. | 


N. Chcefz Wafzed pol Wollen Sie ſiebentehalb 


siodma zlotego? Gulden haben? 

M. Za te pienigdze W. Vor das Geld werden Sie 
Pan nie doftaniefz. es nicht befommen, ° 
N. Przylozg ielzeze Szo- Ich willeinen Sechſer äue 

ftak. legen. 
M. 'Szoftak nie wiele Ein Sehfer fan nicht. 
\ pomoze. viel machen. 
‚N. Za coztedy Walzee Wofür wollen Sie es 
daſz? denn laſſen? 


MM. La pol osma zlotego. Vor achtehalb Gulden. 
N. Tak wiele nie dam. So viel werde id) niche 


- geben. 
M. ſak wiele tedy W. Wie viel wollen Siedenn 
Pan dafz? geben ? 


N. Juzem powiedzial. yh habe es ſchon gefagr. 

M. La te pienigdze nie Vor das Geld fan es nicht 
moze byc. ſeyn 

N. Kiedy nie moze byg, Wenn es nicht ſeyn Fan, fo 

tedy poyde kedy in- will ich anders wo⸗ 


ziey. hin gehen. | 
M. Wolno W.'Panu Es ftehe dem Herrn frey 
ſprobovwac. zu verſuchen. 


N. Chcefz Waſzec z Wollen Sie ſieben Gul- 


pelna Siedm zlotych. den voll haben? 
| . M. Nie ° 


8ö2 | 


M. Nie chce. Ich will nicht. 

N. Badi Waſzec zdrow. Gott bewahre Sie. 

M. Wiro& Sig W. Pan Kommen Sie zurüd, ih 
{pufzcze za to pienig- ;will eg laffen vor das 
dze dia pierwizey Geld, wegen erfter Bes 


znaiomosdi. kanntſchaft. 
N. profze odkroic. Ich bitte abzufchneiden. 
M. ak wiele? Wie viel. 


N. Diiesięc lokdi. Zehn Ellen. 

M. Chlopcze, day fam Junge, gieb vie Elleher. 
Iokcia. | | 

N.Mierz Wafze&dobrze. Meffen Sie gur. 

M.Nie frafuy sig W.Pan. Sorgen Sie nid. 

"N.Coz.przyydziezanie? Was kommt davor ? 

M. XLatwy vachunek, Es ift eine leichte Red: 
siedmdziesigt zlotychh nung, fiebenzig Gulf. 

N. Sam Walzet malz den. 
pienigdze. | Hier Haben Sie Geld, 

M. Nie potrzebuielz W. Haben Sie nichts mehr 
Pan co wiecey? vonnöthen? 

N. Cheialbym kupic Ich wollte kaufen Sam« 
Akfamitu, atlafu, ada- met, Atlas, Damaſt 
mafzku i kitayki. und Taft. 

M. Tego W. Pan doſta- Das werden Sie im Sei⸗ 
nielz w blawatnym den: Kram bekommen. 

kramie. Gott bewahre Sie. 

N. Bad3 Wafzee zdröw. Ich bitte den Herrn ein 

M. Profzg Mo$di Panie andermal iwieder zu ' 
nie miiad na drugiraz. zuſprechen. 


Rozmowa 





— — — 


Rozmowa XIII. Dos XI. Befpräch. 
N.Czego W. M. M. Pari Was verlange die gnäbl 


potrzebujefz ? ge Frau? J 
O. Czy to blawatny Iſt das ein Seiden. 
> Kram? | ram 
N. Tak ieft, _ 

O. Cheialabym dobre- 35 wolite vom guten Da⸗ 
go Adamaſæzku. maſt haben. 

N. Jakiégo Koloru? Was vor Couleur? 

O. Niebiefkiego. . Himmelblau. 

N. Oto W.M.M.P.malz Da haben Ihro Gnaden 

- wedlug zadania. wie;ÖSie verlangen 
O. Ten Kolor mi sie Diefe Couleur gefaͤllt mir 

nie podoba. nicht. 

N. A jakze Się ten W. M. Und wie gefaͤllt dieſe der 
M. Pani podoba? gnaͤdigen Frau. 
O. Ten lepfzy, coz dac Dieſe ift beſſer, was ſoll 
za Lokied? man vor die Elle geben? 


M. Nie beędę za wiele Ich will nicht allzuviel 


zadal, day W.M.osm fordern, euer Gnaden 
zlotych. geben acht Floren. 

O. Azaz to nie za wiele? Iſt das nicht zu viel? ich 
nigdym tak drogo nie habe nimmer fo theuer 


kupowala. gekauft. 
N. Coz tédy W.M.M. Was beliebt denn euer 
Pani raczyfz dad? 2 Onaden zu geben? 


O. Dam Wafzedi Kra- Ich will ihm dem Kra 
kowikim targiem dauifchen Handel nad) 
cztery zlote, vier Floren geben. 

N. Co zatarg w Krako- Was in Kradau für ein 
wie, otymunie wiem, Handel feyn mag, das 

e 
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ald to wiem, kiedy 
W.M.ALP. zydowi 
polowe, jako_zaceni 
podalz, za to tez y 
kupiiz, ale tu tak byc 


nie moꝛe. 


AR 


ift mir unmiffen, bie: 
ſes aber ift mir ide 
unbefannf, wenn man 
einem Juden die Hil; 
te, als er lobet, Bieter, 
hat mans gefauft, hier 













aber fan das nicht ſeyn. 
O. Dam Waſzeci pigd Sch will dem Herren fünf 
'zlotvch. Gulden geben. 
N. Y to pieniadze, ale Das iſt auch Geld, aber 
nie wizyfikie. nicht alles, 


O. Pızyloie Waſzeci Ich will ihm ſechs Gro⸗ 
fzesc grofzv. ſchen zulegen. 
N. Zato W.M.M. P. Dafür werben euer Öna: 
nigdzie nie kupilz. den nirgends kauffen. 
O. Siyfz Walze, dam Der Herr höre, ich wil 
zpelna pieniadze. voll Geld geben. 
N. Jakze widıe? Wie viel? 
O. Szesi ztotych. Sechs Gulden. 
N. Nie moge za to da. Ich fan dafür nichtlaffen. 
O. Czesoz Waſzec z3- Was will denn der Hert 
dafz? nie tacno mise haben ? mir iſt nicht ge— 
tu dlugo bawic. - legen, daß ich mid) lan- 
ge bier foll vermeilen. 
N.Day W. M.M P.fzese Meine gnädige Fr. belic: 
zlotych y pietnasäid ben Sie zu geben ſechs 
grolzy. 51. und 15. Grojchen. 
O. Trojak jelzcze przy- Ich will noch drey Bro. 
loze a nic wiecey, fihen zulegen und nicht 
mehr. 
N.Niechze totak bedzie. So mag cs alfo ſeyn. 


O. Oder 
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O. Odmierz Waſzec Der Herr meffe 20 Elfen 
dwadziescia Lokdi. ab, 
N.OtoW.M.M.P. mafz Da haben euer Gnaden‘ 
dwadziescıa Lokci. 20 Ellen. 
.O. Jutro da PanBog! za. Morgen, wills Gott! will 
place. ic) bezahlen. 


KRozm owa XIV. Das XIV. Geſpraͤch. 


O.Przynosidie mi faknig Bringet ihr mir den Rod, 
Panie Mardinie? Meifter Martin, 

P. Tak ieft Mos:i Panie. Ja, mein Herr. 

O. Dobrzescie zrobili? Habt ihr ihn gut gemacht? 
P. Tufze, ze Was Pan Ich meyne, daß Sie wer⸗ 

“ bedziefz kontent. den zufrieden feyn. 

O. Nie zrobiliscie na- Iſt er nicht etwas zu weit 
zbyt przeftronno? gemacht? 

‚ P. Bedzie wola przypa- Beliebte Ihnen an zu 
trzyd Sie? probiren ? 

O.2da mi sie, Ze krotka. Mir dünft, daß er kurz iſt. 

P.Nofza sie teraz krotko. Man träge fie fur. 

O. Rekawy barzo wa- Die‘ Ermel find fehr 
fkie. ſchmal. 

P. Moda teraz taka. Es iſt jetzt die Mode ſo. 

O. Kolo ſæyi ciaſno. Um den Hals iſt er zu enge. 

P. Rozciagnie Sieto. Er wird ſich wohl aus» 

dehnen. 

O. Pludry moie goto- Sind meine Hoſen fertig ? 
we?ÜUbiory macie go- Sind meine Beinklet- 
towe? der fertig? 

P. Gotowe Mocci Panie. Sie find fertig mein Herr, 

O.Przyniesligdieie zfoba? Habt ihr fie mitgeb:acht ? 

P. Jefzcze nie prafo- Sie find noch nicht ge- 
wane. bügelt, . 

Si. QÄ& 
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O. A plalzcz zrobiliscie? Habt ihr den Mancel ge 
madht ? 

P. Nie zrobilem ielzcze. Noch nicht. 

O. Kiedyz bedzie goto- Wenn wird erfertigfm? 


wy? 
P. Na czwartek da Pan Auf den Donnerſtag, 
Bog wills Gott. 


O.Niemoreby£predzey? Kan es niche eher fern? 

P. Radbym predzey Ich wollte ihn geme cher 
zgotowal, gdyby mo- verferfigen, wenn es 
7 moͤglich wäre. 


jua, 
O. Nie zofilo nic fuk- it niches vom Tuche 


na? übrig geblieben? 

P. Zoflalo kilka kawal- Etliche Städe find übry 
kòow. geblieben. 

O. Porachovaliscie co Habt ihr berechnet mas 
nalezv od robory ? für Die Arbeitfommt? 

P. Nie, bo nie mialeın Rein, denn id) habe nicht 
czaſu. Zeit gehabt. | 


O. Kiedy przyniesiecie Wenn ihr den Mantd 
plaizcz, tedy sig po- bringen werdet, ſo wollen 
rachuiemv. mir zuſammen rechnen. 

P. Barzo dobrze. Sehr wohl. 

O. Abo iezeli chcedie, Oder wo ihr wollt, ſo wil 
tedy wam zaraz kaze ich eud) fogleic) bezah 
zaplacic. len laſſen. 

P. Jak sie W. P. podoba, Wie es Ihnen gefällt. 
Rozmowa 33V. Das XV. Befpräc). 


P. Dokad idzielz? Wo gehft du Hin? 
Q. Ide do polikiey fzko- Ich gehe in die polniſche 
Iv. ESchule. 
P.Czego Sigtamuczylz? Was lerneſt du ba AR 
Q. . 
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Q. Polfkiego ıezyk.. Die pelnifche Sprache. 

P. Jak sig zowie walz Wie heiße euer Sehr. 
Nauczydiel? meifter ? | 

Q. Zowie sie PanN. Er heißt Herr N. 

P. Kedy mielzka? Wo wohnet er? 


Q. W tey ulicy. In diefer Gaſſe. 
P. Dawnos się poczal Haſt du ſchon laͤngſt ange 
uczyc? fangen zu lernen. 


Q.Dopierodwa nie$igce, Es find erft zwey Monate. 
.P. Co Pau Ociec daie Was gibt der Herr Va⸗ 


na kwartal? ter das Quartal? 
Q. Nie wiem. Ich weiß es nicht. 

- -P.Umielz iuz po polfku? Kanft du ſchon polnifd) ? 
Q. Cokolwiek, _ Etwas. 
P. Jak dlugo Sig trzeba Wie fange muß man Ier- 

uczyc? Ä nen ? 


Q. Jak sigkomu podoba. So lange es jedem gefälle, 
P. Moze Sig w rok na- Kan man fie wohl in ei« 


uczyc? nem Jahre lernen? 
Q. I predzey, kto ma Ja, auch geſchwinder, wer 
pamięc dobrg. . ein gutGedaͤchtniß har. 
P. Nie potrzeba nic wie ft nichts mehr von⸗ 
cey? noͤthen? 
 Q. Potrzeba. Ja, es ift mehr vonnoͤthen. 
P. Czegoz? Was? 


Q.Dobrego Nauczyciela. Ein guter $ehrmeifter, 
P. Doly« na tym? Iſt daran genug? : 


Q.. Nie doſyc. Es iſt nicht genug. 

P, Cazegoz wigcey po- Was iſt denn mehr von⸗ 
trzeba ? nöthen ? 

Q. zeby uczen byl pil- Daß ber Schüler auch 
ayın, | fleißig fey. 

2 | Yiia 
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P. A kiedy niedbalym 2 
bedzie? , 

Q.Tedy sigabo barzoma- € 
10, abo nic nie nauczy. 


Rozmowa XV1. 


Q. Witaydie z kosäiola. € 

R.'Bog zaptac. 

Q. Tak predko po kaza- ‚GC 
aiu? N) 

R. Abo nie czas. 

Q. Bylo wiele ludzi w S 
kosciele? ’ € 

R. Tak wielka byta &iz- 
ba, ze nie bylo gdzie € 
Siedziec. 

Q. Kto mial kazanie? 

E. Kiigdz Pawel: 

Q. Nie znam go. 

R. Jeft nowotoy kazno- 
diieia, 

Q. .Dobrze kaze? 

R. Barzo zacnie. 

Q. Ma dobry glos. 

R. Nie barzo. 

Q.Coz bylona kazaniu? U 

R. Ktoi moze w£yft- A 
ko pamigtad, 

Q. Nie nauczylisdie sig H 
tedy nic? 

R. Nie wiele. N 

Q. Czemu? U 


I POT -TSTER EV 
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R. Dalekom siedzial od Ich ſaß weit von der Kan⸗ 
kazalnicy (Ambony.) zel. 
Q. Coz ztad? Was ifts nun mehr? 
R. Nie moglem dobrze Ich konte nicht gut hoͤren. 
ſffuchao. 
Q.Co byla za Ewanielia, Was war für ein Evan. 


gelium? 

R. O fallzywych proro- Bon den falfehen Pros 
kach. pheten. 

Q. Nie zapowiadal swie- Hat er nicht etwa ein Feſt 
ta iakiego ? abgefündiget ? 

R. Zapowiadal. ‘a. 

. Q. Co za swieto® | Was für ein Feſt? 

R. Swigtego Jana. - St. Johannis. 

@.. Coz wiecey? Was mehr? | 

R. Byla zapowiedz troy- Er bat oufgehorden drey 
ga ludzi. Paar Eheleute. 

Q. Co za ludzi? Was für Leute? 

-R. Tu 2 miaſta. Hieraus der Stadt. 

Q. Za chorych nie pro- Iſt nicht fuͤr die Kram 
(zono? fen gebeten worden? 

R. Profzono. Ja es ift gebeten, 

Q. Za kogo? Für wen? 

R. Za iedne Paniz, kto- Für eine Frau, die am hi⸗ 
ra w goraczce lezy. Bigen Fieber liegt. 

Q. Nic wigcey? Nichts mehr? 

R. Iza mlodziana ie- Yud) für einen Juͤngling, 


dnego, ktory &igäko : weicher ſehr krank iſt. 
choruie, 
Q Bylo wiele lIudzi do Eind viele $eute gewefen 


- komunii? zue Communion ? 
R. Nie dalem bacznosci Ich habe niche Achtung 
mt. . Darauf gegeben. | 


Su 3 
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Q. Bediie kazanie po Wii 


obiedzie? 1 
E. Bedzie. Ja. 
Q. W ktorym kosciele? In 
R. W kosiiele S. Piotra Zu 

i Pawla. 

Q. A niefzpor bedzie? Wi 

— 

R. Zda mi Sie, Ze be- mi 
dzie. 

Q. Cheiatabym isc na & 


Niefzpor. 
R. Jezeli chcedie ist, te- ® 
dy iuz czas. 1 





Q. Wizak ielzeze nie Gi 

dzwoniono. ! 

R. Juz dawno dzwo- Si 
nili. 

‚ Rozmowa XV. Di 

R. Byly iuz zrekowiny? {fi 

{ 


S. Cıyie? W 
R. Jegomoæci Pana N. De 
S zeni die? He 
R. Tak ieſt. Ja 


S. Kogo bierze? 

R. leyımos: PanngN. Di 

S. Miodizg czy Nlarfzg? gi 

EC Starfza. \ 

S. Nie Aylzalem o tym gr 
nic, 


R.Jz Sig 10 nie odmieni. D 
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. & 'Ktoz byl döiewoflz- Wer ift ber Brautwerber 


I 


bein? gemwefen ? 
R. Jego Mosc Pan N. Der Herr N. 


:S, Obiecali mu ia zaraz Haben ihm die Eitern fie 


“ rodzice? | | „eich zugeſagt? 

R. Obiecali. 

S. Coz za Pofag z nig Was vor einen Braut. 
bierze? ſchatz bekommt er mit 

ihr? 

E. Dꝛiesięc tysięcy Zehentauſend Gulden. 
tych. | 

S. Nic wiecey ? Nichts mehr? 


R. I gofpodarltwo przy Auch das Hausgerärh da 
tym. be 


ey. 
S. Jeft teö z niey dobra Iſt fie auch eine gute 


gofpodyni? Wirthin? 

R.Tak mowia ze dobra. Man ſagt, daß fie es iſt. 

S. zycze zeby tak by- Ich wuͤnſche, daß es ſo 
lo. wäre. 

R. Znalz W. Pan Pana Kennen Sie ben Herrn 
Miodego? ‚Bräutigam? 

S. Zuam ius od da- Ich kenne ihn ſchon ſeit 
wnych czalow. langen Zeiten ber. 

R. Co zacz? Was ift benn anihm? 

S. Jeſt czlowick grzeczay Er ift ein braver Mann, 
i golpodarz dobry. und ein guter Wirth. 

R. Ma tez cokolwiek Hat er aud) etwas Geld? 
grolza? ' 

S. Ma wigcey niz dwa- Er hat mehr als zwanzig 
dziescia tysigcy zlo- tauſend Gulden. i 
tvch. | 

R. Zkad rodem? Bon wo ifter gebürtig? 

S. Nie daleko z tad. Nicht weit von hier, 
Sta 





EB 


iefzeze rodzice $e 





C. Matka iefzeze ẽ?yie. T 
R. 1:k Marka umrze, X 
wezmie? 
S iednak. € 
R. Doflanie tedy Jey € 
Mes: Fasna meza bo- 
gusco. 
& To prarla 2 
Ro:mowa NIT. 2 
& Zk2d WsPan idzieiz I 
Facae k: mie? 
T. Z’blzwarzego kramu. 9 
S C.7 tam W.Pan ku 1 
powal? 
T Su;owalem fcbiema- | 
tery; na welelne fzaty. 
S. JeAW. Pan Panem € 
Mindym? 
T. Nie ieltem. 
S. Coz tedy Wis Panu 
po welelnych izatach? 
T. Pordg na weicie. 
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XS Na czyie? 
T. N? 3 mnoiey Par ciotki. 


C la — 
T. Za Pana N, 


N? 

= 
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'S. Jak dlugoz byla wdo- Wie lange iſt fie nad) iß- 
wa po niebofzezyku? rem feligen Manne 
u Witwe gewefen ? 

T. Blifko poltora lata. Bald anderthalb Jahr. 

S, Kiedyz bedzie we- Wenn wird die Hochzeit 


fele? Ä . fen? 

T. La tydzien. VUeber acht Tage. 

S. Byla iuz pierwiza za. Sind fie ſchon zum erſten⸗ 
powiedz? malaufgeboten worden? 


T. Juz druga bedzie w Eie werden auf Fünftis 
przyfztg niedziele. gen Sonntag fihon zum 

Ä andern mal aufgeboten. 

S. W ktorym domu be- Syn welchem Haufe wird 


dzie weield? die Hochzeit feyn ? 
T, Na rynku u PanaN, Auf dem Marfte beym 
Heren N. 
S. Profzono iuz na wé- Haben Sie fchon zur 
fele? Hochzeit gebeten ? 
T. Proſzono. Sie haben gebeten. 
S. Kedyz. beda lub bra- Wo werden fie getrauer 
li 2 werden ? 
T. U Fary. | Zur Pfarre. - \ 
- S.Ktobedzieslubdawal ? Mer wird fie frauen ? 
T Kiigdz Piotr. Herr Peter. 
S. Co za goscio beda na Was vor Gäfte werden 
weillu? zur Hochzeit feyn ? 


T. Bgdzie JegomoscPan Es wird ber F N. die 
N. Jeymosc Pani N. FrauN. die Jungfer N. 
JeymoscPannaN. i insi. und andere mehr, 

S. Muzyka tuteczna bę- Wird eine hieſige Muſik 
dꝛie? ſeyn? 

T. Tuteczna. a. 

n Si v. W 








4 — 


S. Na czym beda gra- Wor 
ii? te 
T. Na fkrzypcach, na Auf 
Wioli, na fztordiey de 
na Waltorniach. u 
S. Jakim winem bede Mit 


czeltowac? w 
T. Wegierfkim. Mit 
S. Czemu nie Rynfkım War 

albo Francufkim ? et 


T. Gdyz Pan mlody wg- Weil 
gierfkim winemhand- ge 
Juie, A 

S. Nakupili iuẽ 2wie- u 
rzyny? 

T. Juz przed kilkz nie- S 
dziel. ch 

Ss. Marcypany i Cukry Eint 


jotowre iuz. € 

T. Podobno. Viel 
S. Ktoz piecze Francu- Wer 
fkie ciaſſa? ni 
T. Francufki pafztetnik. Der 
ce 


S. Maigiuz Kucharzöw? Habı 

T. Czemu W. Pan py- War 
tafz? 

S. Narailbym W. Panu Ich 
dobrych kucharzdw. K 

T. Diigkuig za ıg la- 3 
fke. 

S. Profzg poklonie sig > 
odemnie Panı mio- 
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demu, iPannie mlo- Yungfer Braut von 


dey. meinefwegen zugrüßen.  - 
T: Uerynie wedlug roz- Ich will es thun, nach 
kazanıa W. Pana. .. bes Herrn Befehl. . 


Rozmowa XIX. : Das XIX. Gefpräch. 


T. Co za przyczyna zes Was ift die Urfache, daß 
tak weldol. du fo luſtig bift ? 

U. Dal Pan Bog Pani Unfer Here Gott hat der 
Matce nowego po- FrauMutter ein neues 


tomka. 5 Geſchlecht befcherer. 
T. Corkg czy Syna? Kine Tochter oder einen 
W Sohn? 
U. Syna. _ Einen Sohn. 
T. zyezg, zeby.na po- Ich wünfche, daß er zur 
&ieche urofl. Freunde magaufwachfen. 


U. Do uflug Walzedi. Ihnen zu dienen. 

T. Kiedyz Pani Matka Wenn ift die Frau Mut⸗ 

‚ zleglat ter in die Sehswochen 
gefommen ? 

U. W przefziy tydzien, Vergangene Woche. 

T. Chrzczono iuz dzie- Iſt das Kind ſchon ge: 


die? Ä tauft? 

U. Jelzcze nie. Noaoch nid. 

T. Kiedyz ie beda chrz- Wenn werden Sie es 
cili. taufen? 

V. Jutro. Morgen, 

T. Kedy? Wo? 

U. Wdonw Zu Haufe, 

T. Czemu nie w ko- Warum nicht in der . 
sciele?. Kirche? 

U. ykie ieh trochg fla- Weiles ein wenig ſchwach 
be. iſt. 


Te 
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T. Kogoz proſꝛono w Wi 


kumy? t 
U. Dobrych przvialiol. Gu 
T.Cozaimiemudadz3? Wi 
U. Aleksander. Ale 
T. Piekne to imig. Da 

ı 


U. Trzydziefz Walzee Wi 
do nas na chrzdiny? 
T. \ezeli bede mial czas. Wi 
U. Irzyyuz walzed,uni- Ko: 
zenie profze. ı 
T. Ktoz dzieciekarmi? Wi 
U. Mamka. Di 
T. Czemunie Parii Mat- Wi 
ka. ' g 
U. Tak sie iex podoba. Es 
T. Jak sie ma Parli mat- Wi 


ka w pologu? $ 

t 

U. Crafem choruie, Biı 
czafem zdrowa. t 
T. zyeze zeby zawlze Ich 
byla zdrowa. c 
U. Day Boze. Go 


Rozmuwa XX. D 
U. Wiefz walzei co no Wi 


wego? 
IP. Coz? Wo 
U. Pan N. umarl. Da 
W. Dawno. R 
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- D. Ju blifko tygodnia. Es wird bald eine Wo⸗ 


= che ſeyn. Ä | 
W. Nie wiedzialem o Ich habe nichts ‚davon 
tym nic, gewuft. ' 
U. Teraz W.Pan wielz. Nun wiſſen Sie es. 
MV. Chorowal? Iſt er krank geweſen? 
U. Diuzey niz cwierc Laͤnger als ein Viertel 
 .roku. Jahr. 
W. Naco? Woran? 
U. Na goraczkę. Am hisigen Fieber. 
W. Nie zazywal lekar- Hat er nicht Arzenen ges 
ftwa? braucht? 
U. Zaiywal, ale nie nie Sa, aber es hat nichts 
pomoglo. geholfen. 


W. Dobrze tedy co &ie So ift es fehr gut, daß 
Pan Bög zmilowat. der liebe Gott fi 
| über ihn erbarmef bay, 


U. Toprawda Das ift wahr. 
W. Kedyz go beda cho- Wo mird er begraben 
wac? werden ? 


U. Uswietey katarzyny. Zu St. Catharina. 
W. Cremu nie u Fary? Warum nicht zur Pfarre? 
U. Gdyz tam ma ſwoy Weil er da fein Grab 


grob. bar. 

W. Bedzie pogrzebne Wird eine Leichenpre⸗ 
kazanie? digt ſeyn? 

D. Bez watpienia. Ohne Zweifel. 


IV. Kędy teraz le⸗y? Wo liegt er nun? . 
U. W kaplicy na ma- In der Kapelle auf her J 


rach. Todtenbaare. 
IP. Kiedyz bedzie po: Wenn wird — 
grzeb? niß ſeyn? | 


U. Za dwie Niedziele, Ueber vierzehen um 


.Sıar- 
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W.Czemu tak nierych- Warum nicht eher?! 
to? 
U. Nie moga predzey Sie fönnen die Traum 
zZaloby zgotowac. Eleider nicht eher jer 
tig machen. 
W. Poydiielz W.Panna Werden Sie zum Bu 


pogtzeb? gräbniß gehen? 
U. Poyde. a, ich werde gehen. 
W. \eit Was Pana powi- Iſt er Ihr Werwantter? 
nowaty? 


‘U. left moy krewny. Er ift mein Blutsfreund. 
W. Stufzna tedy odda& So ijt es billig, daß man 
mu ollatnig ufugg. ihm die legte Ehre ev 


weiſet. 
U. A WasPan poydzielz? Werden Sie auch gehen? 
W Jeselimig beda prosili. Wo fie mich bitten werden 
U. Czemuby nie mieli Warum follten jie Sie 
prosic, niche bitten ? 
W. Voydiielz W. Pan Werden Cie zur Trauer: 
na ſtype? maßfzeit gehen? 
U. Jezeli czas pozwoli. Wo e8 die Zeit wird zu⸗ 
' laſſen. 
an 


wurunumenst 





Speeification Specyfikacya. 

Spielerlen Mein roäney Wodki z Wi- 

H na, dubeltowey y ze 
Zboza. 


Chuynova Efencya. 
Cynamonowa Efencya. 
Zwina Alkierinifowa. 

= — Yadyianowa. 
u . as 


er | 


Wein Ballwaffer, 
— Gaffee, 

— (ardamom, 
— Citronen, 

— Guͤldenwaſſer, 
— Kaneel, 

— Maſtix, 

— Muſcaten, 


— Perſico, od. Pfirſich. 
— Pomeranzen, 

— Ratafıa, 

— Rofolis. 

Doppelten Angelife, 

— Anis, 


— Fenchel, 


— Rreidnelfen, 

— Kuͤmmel, 

— Silien Convalien, 

— Magerwaffer, 

— Meliß, 

— Rosmarin, 

— Gelleri, 

— Steinbrech, 

— Wacholder. 

Ordinaire Brante⸗ 
weine. 

Alant, 

Kalmus, 

Kirſchen, 

Lorbeeren, 


Wermuth. 
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Zwiha Balwaferowa, 

— Kaweowa. | 

Kardymeniowa. 

Cytrynowa. 

Ziota Wodka. 

Cynamonowa. 

— Maftykowa. 

— Mufzkatowa, 
(Mufzkatelowa) 

— Perfyko. 

— Pomeranczowa. 

—-Ratafıa, Wisniowa&c. 

— Rofofolifowa. 

DubeltowaDziegielowa. 

— anylzkowa. 

— anylzkowa, 

prowa.) 

— (502dzikowa. 

— Kıningowa, 

— Konwalijowa. 

— Zolgadkowa. 

— Mietkwiowa. 


LU] 
[U U} 
mm 


( Ko- 


— Rozınarynowa. 


— Selerowa. 

— Kamieniego Ziela. 
— Jalowcowa, 
Wodka profta prac- 
| palana. 
Omankowa. 
Kalmuzowa. . 
Wi$niowa. 


“ Bobkowa. 


Piolunkowa. en 
—XW 
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Hiftorya 


O kardynale, ktory fwoich ofzukat Kole- 
göw, y doftapil czego zadat. 

heiwose, ktorg mial kardynat jeden, do doftanienia 
Papicitwa podafa ınu do pozyskania onego ipofoby, 

dia tego ezefto czynit Sie chorym, y aby tym lepiey 
uwierzono, chodzit cale skrzywiony, wiedzac Ze zwy- 
czaynie, kardynalom nayzgrzybialfzyin y nayſtarſeym, ko- 
rona papieska, bywa konferowana, y ie naywiekfza czesc 
takich, tey doftepuje godnosdi. Po sinierdi Papirskiey 
kardynalowie zgromadiili gie w Watykanie, dla obie- 
rania Papieza nowego, gd2ie tenze kardynaf, ktorego ro- 
zumieli by“ stab,m, obranym byt gfowa kosciola, W 
krotkiem czasie potym, widziano go z wielkim pod2i. 
wienieın, mocnym, wefolyın, y profto chodzacyın, co 
pobudka byto jednemu Pralatowi, z ktorym poufale zyt, 
pytad sic go zkad to pochodzi, Swiety Oycze, Ze Sic nie 
krzywicie, od ego czafu jak zescie zoftali Papiezem? 


Dia teg . edzial Papiefz, bedac kardynalem, 
chodäit - : "& , fzukajagc kluczy S. Piotra, ktore 
jutıar 0° © »gxey ich nie fzukam. 
OÖ Sgaziu, ktorego dway darami z 
Ä korumpowali. 


Wit prawo ezas nie maly dwoje Szlachty, jeden 
ktory fprawiedliwfz3 miat, aby mogf miec pretfza 
odprawe, darowal Sedziemu wielka karete. Adwer- 
farz jego obacaywfzy to, darowat Sedziemu pare koni 
dobrych. Rofpierajac ie praweın, w:skazaf Sediia za 
onym, co mu konie darowal. On co mu karete dal, 
tzecze Sedziemu: Panie Sedzio, zlescie moię karcig 
nakicrowali, rzecze Sedzia nie dziwuy Sic, Konie ı 
nakisrowaiy, jako konie ciagnciy tak kareta musialı 
ik. Pofpoiita przypowiese: kto lepiey nafmaruje, te 
mu nie skrzypi, Panie Sedzio ! 


Pomniy na mary, nie fadz za dary, 


—— — 





